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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 

turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch. 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 

herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Brauch) der 
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sowie 5 Seenotflugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Engl. Einheit bei Verband "Dunose" meldete 1626 Uhr 

aus Position in BE 3826 Luftfühlungshalter. Eigene Luft- 

aufklärung sichtete einen Kreuzer in 3E 38641 der ver.'.iv 

lieh mit "Dunose" identisch ist. 

ine engl. Einheit wurde 12.29 Uhr in BE 4220, 

in AL 6980, 1400 uhr in AL 6660, 1717 Uhr 

0 und 1913 Uhr in BE 5850 geortet. 

dem ausländischen Radiodienst ist entnommen, 

rische Dampfer in der Eiskaya 164 Kann deutscher 

chiger gerettet hat. Das Fahrzeug ist am 1. 

s in einem irischen Hafen eingelaufen. Hiermit 
bei 

eh bestätigen, daß es sich am 31-12. erfaßter 

ng von Unbekannt an Unbekannt um den irischen 

gehandelt hat. 

Abwehrbericht sollen nach Angabe aus Schiffahr' 

i Süd- und Südwesthäfen Englands 260 - 280 000 

i Südwales—Häfen 350 - 370 000 BRT Schiffsraum 

4lt sein. Hach Ansicht brit. Wehrmachtskreise 

ante Invasionsvorbereitungen frühestens Ende Ja 

gemäßen abgeschlossen. Hach weiterem Abwehr- 

om 24.12. aus London haben alle S-3oote, 
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1 .1 .44 die im Saum Bristol-Kanals standen, Befehl erhal- 

ten, Tjm Raum um Kap-Lizzard, Falmouth. und Ply- 

mouth zu sammeln. Ein S-^ootskommandant äußerte 

in Garciff, daß er voraussichtlich in die Gegend 

zwischen Kew Haven und Dover verlegt werde, er 

vermute, daß in genannter Gegend bis Kitte Januar 

mindesljens 200 S-3oote zu einem 5.Geschwader zu- 

sanunendezogen sein würden, die mit Konnnando- 

trupper Zusammenarbeiten. 

igene 

Betr.: 

Lage: 

Biskayagefecht: 

An 28. meldete eigene Luftaufklärung in 

BE 5668 Lazarettschiff von 8 000 BRI 

1612 Ulir auf 120 

IJSkl. hat über Ausf Amt, Gesandtschaft Bern 

Jntemntionales Rotes Kreuz fernshhriftlich unter- 

richte-;, daß 100 sm von dem Standort des laz. 

Schiffes zahlreiche deutsche Schiffbrüchige in 

Schlauchbooten treiben und gebeten, das Laz.Schiff 

auf den Standort der Schiffbrüchigen hin.'.u- 

weisen um es in die Lage zu versetzen, sich bei 

den Rectungsarbeiten zu beteiligen. 

D:.e beiden spanischen Zerstörer sind am30. 

und 31 -12. auf dem Wege über Mar.Att.Madrid wieder- 

holt über Sichtmeldungen von Schlauchbooten 

mit Schiffbrüchigen im Suchgebiet unterrichtet 

worden „ 

Hach Mitteilung Kar.Att.Madrid haben die Zer- 

störer am 31. nachmittags Aufnahme eines Schlauch - 

bootes mit 4 Kann in befriedigendem Zustand ge- 

meldet. Die Zerstörer setzen Suche bis 1.1. vor- 

mittag 5 fort und müssen dann wegen Brennstoffbe— 

Standes Rückmarsch antreten. 
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24 Uhr wurde U 601 in AC 9497 (nördlich Ar-nhan- 

von einem Sicherungsfahrzeug ohne Erfolg mit 

A - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

.1.44 Gebiet Atlantikküste: 

An 31. nachmittags wurde bei feindlichem Luft- 

angriff auf Le Verdon -Reede eine Liberator von eigenen 

Sichertngsfahrzeugen abgeschossen. Bei Angriff auf 

St.Kazaire wurde 1 Abschuß durch 1 Sperrbrecher erziel 

1 U-Boot wurde einlaufend geleitet. 

Jii der Macht zum 2. ist Verlegung Z 23 und T 22 

von St,Jean de Luz nach der Gironde bezw. Brest 

beabsichtigt. 

Seegeb:et Kanal: 

D, 

mansche 

und mu. 

fen. 

'Einpfer "Künsterland" ist bei Antritt Veiter- 

s aus Boulogne 0330 Uhr in Uetzsperre geraten 

;e zur Klarierung der Schraube wieder einlau- n 

11 

und Boi)' 

griffen 

tere 3 

00 ühr wurde der Bampfer. im Hafen mit Boijtben 

dwaffen von 10 feindlichen Flugzeugen ange- 

und hatte geringe Perscnalverluste. Wei- 

äden sind nicht gemeldet. ch 

III.) I\ o r d s e e , K o r w e g e n, N o r d m e e r 

liordsee 

We 

Jn 

Korwe.re 

gen grober See waren Vp.Positionen eingezogen, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

n / Mordmeer: 

Be 

Flugzeu 

Bei den 

tet. 

0£ 

gelsk) 

i 15. Gruppe wurden über der Kordsee 11 

ge und 4 Sicherungsflugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Jslandstaffeln wurde nur ein Flugzeug beobach- 

24 Uhr wurde U 601 in AC 9497 (nördlich An-chan- 

von einem Sicherungsfahrzeug ohne Erfolg mit 



- 5 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.1.44 

(3) 

Ort 

W etter Vorkommnisse 

Wabos angegriffen. 1115 Uhr hat U 277- einen 

Gel 

Zerstörer gesichtet und 2 Zerstörer gehorcht. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 51. 1045 Uhr 

in Arehapgelsk -Einfahrt 4 einlaufende Handels- 

je etwa 4 SCO BRT und 5 Bewacher (vermut— schiffe, 

lieh Teile des eintreffenden PQ-Geleits] 

Eigene 1 £e: 
et 

it wurden nach Korden 15, nach Süden 

chiffe, infolge Geleitmangels sind 19 23 

Schiffe verzögert< 

0937 Uhr wurde eigenes Kordgeleit im Südaus- 

gang Karn-Sundes von feindlichem U-Boot mit 3 

vergeblich angegriffen. U-Jagd ist einge- Horgedos 

leitet 

U-B 

nach Vo. 

3otsgruppe "Jsegrimm" marschiert 1600 Uhr 

Streifen von AG 4143 - 4723. 

Gruppe»Eisenbart" operiert auf Meldung von U 601 

(s.Feindlage). Auf Grund von U 277 gemeldeten, 

Sichtung bezw. Horchung ist Anlaufen QP-Geleit- 

zuges miglich. 

IV.) Sk 

Peindlag 

Eigene E; 

SW 
0920 Uhr 

lieh Anh 

der östl 

Wetterla, 

dienst 

ohne Zwi 

a g e r r a Ost e Einange,Ostsee: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

.ge: 

Lieh Hesseloej^ wurde 1 Grundmine geräumt, 

ist Dampfer "Hecksee" (2000 BRT) nordwest- 

>lt infolge Minentreffers' gesunken; Jn 

chen- Ostsee v/ar Minensuchdienst durch 

e beeinträchtigt. Geleit— und Transport— 

rollzog sich im gesamten Ostseebereich 

ebenfalls. 

- 5 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.1.44 

(3) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Gel 

ffabos angegriffen. 1115 Uhr hat U 277 einen 

Zerstörer gesichtet und 2 Zerstörer gehorcht. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 31, 1045 Uhr 

in Arehaigelsk -Einfahrt 4 einlaufende Handels- 

schiffe, je etwa 4 8C0 BRT und 5 Bewacher (vermut- 

lich Teile des eintreffenden PQ-Geleits). 

Eigene Lage: 
et 

.Bit wurden nach Korden 15, nach Buden 

23 Schiffe, infolge Geleitmangels sind 19 

Schiffe irerzögert, 

093/ Uhr wurde eigenes Kordgeleit im Südaus- 

gang Karn-Sundes von feindlichem U-Boot mit 3 

i'or'edos 

leitet 

IV.) 3 k 

vergeblich angegriffen. U-Jagd ist einge— 

U-Bjotsgruppe "Jsegrimm" marschiert 1600 Uhr 

nach Vp.Streifen von AG 4143 - 4723. 

Gru.ppe"E Lsenbart" operiert auf Meldung von U 601 

(s.Feind Lage). Auf Grund von U 277 gemeldeten, 

Sichtung bezw. Horchung ist Anlaufen QP-Geleit- 

zuges mlglich. 

agerrak, Ostsee Einünge,Ostsee: 

Feindlag 

Eigene L; 

SW 

0920 Uhr 

lieh Anh 

der östl 

V.'etterla 

dienst • 

ohne Zwi 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

£e: 

Lieh Hesseloe^ wurde 1 Grundmine geräumt, 

ist Dampfer "Hecksee" (2000 BRT) nordwest- 

>lt infolge Minentreffers' gesunken: Jn 

chen- Ostsee war Minensuchdienst durch 

e beeinträchtigt. Geleit— und Transport— 

rollzog sich im gesamten Cstseebereich 

chenfälle. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1 .1 .44 

(4) 

(5) 

VI.) u Boots kr iegfüJarung 

Bei Gruppe "Rügen" hat U 545 0232 Uhr in AL 1248 

1 Zerstörer versenkt und 05.35 Uhr Sinken eines havarier- 

ten Rraciters in AL 1248 gemeldet. 

U 275 meldete in BE 8248 Suchgruppe aus 3 Zerstö- 

rern, vo i denen- es 2 mit Zaunkönig versenkt hat. 

Eine dritte U-Jagdeinheit hat U 382 in BP 8224 versenkt. 

Für 2. 1000 Uhr ist Ansatz Gruppe "Borkum" in 

Stärke von 11 Booten aus Vp.Streifen BE 8551 nach BE 

9464 gegen südsteuernden Geleitzug,der 2. 1800 Uhr 

nach Koppelung erfaßt werden kann, beabsichtigt. 

Gruppe "Heia", die an Suchaktion in Biskaya betei- 

ligt war, ist aufgelöst. 2 Boote haben den Rückmarsch 

angetreten.' Nach Punkaufklärung wurde in DB 95 1 U-Boot 

von Flugzeug angegriffen und angeblich beschädigt. 

Ein weiteres U-Boot wurde in der Biskaya 1t. Luftauf- 

klärung 1935 Uhr von Flugzeugen erfaßt und, da an- 

scheinend tauchunklar, mit starken Verbanden bekämpft. 

Das Boot wurde bis Mitternacht mehrmals gemeldet. Eige- 

ne Ju 68 sind zur Hilfeleistung angesetst. 

VI.) Lu 

Raum um 

Am 

raum. Üt 

ist ber 

kerem K; 

weise b€ 

dene Eir 

ftkriegführu ng: 

England: 

Tage herrschte rege Einflugtätigkeit im West- 

er Angriffe auf Dampfer "Münsterland" in Boulogn 

chtet. Nachmittags wurden 6 Baustellen von stär 

sjmpfverband mit Jagdschutz angegriffen und teil- 

schädigt. Außerdem wurden durch Jabos verschie- 

zelziele angegriffen. 

Tap 

Uhrzeit 

i .1 .M 

(4) 

(5) 

Ort 

Wetter 

VI.) u 

Bei Gruppe "Rügen" hat U 545 0232 Uhr in AL 1248 

1 Zerstörer versenkt und 05.35 Uhr Sinken eine 

fcen Prae 

U 2 

rern, vo 

Eine dri 

Für 

Stärke v 

9464 ge 

nach Kop 

Gru 

ligt war 

angetre 

Vorkommnisse 

Boots kr.iegführun 

havarier- 

iters in Al 1248 gemeldet. 

75 meldete in BE 8248 Suchgruppe ans 3 Zerstö- 

ti denen es 2 mit Zaunkönig versenkt hat. 

te U-Jagdeinheit hat U 382 in BP 8224 versenkt. 

2. 1000 Uhr ist Ansatz Gruppe "Borkum" in 

on 11 Booten aus Vp.Streifen BE 8551 nach BE 

en südsteuernden Geleitzng,der 2. 1800 Uhr 

pelung erfaßt werden kann, beabsichtigt. 

ppe "Heia", die an Suchaktion in Biskaya betei- 

ist aufgelöst. 2 Boote haben den Rückmarsch 

en.' Hach Funkaufklärung wurde in DB 95 1 U-Boot 

von Flugzeug angegriffen und angeblich beschädigt. 

Ein weiteres U-Boot wurde in der Biskaya 1t. Luftauf- 

klärung 1935 Uhr von Flugzeugen erfaßt und, da an- 

scheinend tauchunklar, mit starken Verbänden bekämpft. 

Das Boot wurde bis Kitternacht mehrmals gemeldet. Eige- 

ne Ju 86 sind zur Hilfeleistung angesetzt. 

VI.) Lu 

Raum um 

ftkriegführu n 

England: 

Am läge herrschte rege Einflugtätigkeit im West- 

raum. Üt er Angriffe auf Dampfer "Kunsterland" in Boulogne 

ist berichtet, nachmittags «mrden 6 Baustellen von stär 

kerem Ksmpfverband mit Jagdschutz angegriffen und teil- 

weise beschädigt. Außerdem wurden durch Jabos verschie- 

dene Eirjzelziele angegriffen. 



- 7 - 

Tag 
Uhrzeit 

1 .1 o44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 8 

(6) 

Reichsg cbiet: 

Am 

im West 

Bomben 

der Hacfr 

über 

Großber!. 

gegen s 

heiten 

Abend führten 25 wahrscheinlich Moskitos 

en des Reichsgebietes Störeinflüge durch, 

ielen u.a. auf Bochum und Buisburg. Jn 

,t zum 2. flogen mehrere 100 Beindflugzeuge 

Luftraum Holland und Raum Hannover in den 

iner Raum ein. Der Angriff richtete sich 

'idliche Hälfte des Stadtgebietes. Einzel- 

siehe Tageslage. 

Mittelm 

Jn 

flugzeu; 

2 Pracht 

sehr st 

5 eigen 

tätigke, 

Jn 

kommanü 

und vor 

gemelde|t 

Ostfront 

Be 

der Nacht zum 1. griffen 13 eigene Kampf- 

je den Hafen Augusta an. 1 Tanklager und 

er wurden in Brand geworfen. Bei 

irker Peindnacht jagd und Plakabv/ehr sind 

Plugzeuge verloren gegangen. Einsatz- 

Lt des Gegners v/ar am Tage mäßig. 

der Nacht wurden im Bereich Luftwaffen- 

DS Südost 10 Flugzeuge in mittlerer Ägäis 

Athen, hier vermutlich zur Verminung, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schv/arzen Eeeer: 

1. Bere 

Peir 

ich Marinegrunpe West: 

dlage: 

Am 31. 0950 Uiir ist eine "Aurora" von 

V7es1en kommend in Gibraltar eingelaufen. Am 

1. C730 Uhr sind 7 Frachter, 2 Zerstörer und 

3 Kcrvetten von Gibraltar in den Atlantik aus- 

gelaufen. 

- 7 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 8 

1.1.44 

(6) 

Reichsg cbiet: 

Am 

im West 

Bomben 

der Nacl: 

über 

Großber. 

gegen s 

h.e it en 

Abend führten 25 wahrscheinlich Koskitos 

£n des Reichsgebietes Störeinflüge durch, 

ielen u.a. auf Bochum und Duisburg. Jn 

.t zum 2. flogen mehrere 100 Reindflugzeuge 

Iiuftraum Holland und Raum Hannover in den 

iner Raum ein. Der Angriff richtete sich 

idliche Hälfte des Stadtgebietes. Einzel- 

siehe Tageslage. 

Kittelm 

Jn 

flugzeu' 

2 Pracht 

sehr st 

5 eigen 

tätigkei 

Jn 

kommand 

und vor 

gemelde|t 

Ostfront 

Be 

der Nacht zum 1. griffen 13 eigene Kampf- 

56 den Hafen Augusta an. 1 Tanklager und 

er wurden in Brand geworfen. Bei 

irker Peindnachtjagd und Plakabwehr sind 

Flugzeuge verloren gegangen. Einsatz- 

Lt des Gegners war am Tage mäßig. 

der Nacht wurden im Bereich luftwaffen- 

os Südost 10 Flugzeuge in mittlerer Ägäis 

Athen, hier vermutlich zur Verminung, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Rriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Eeeer: 

1. Bert 

Feir 

West 

1 

3 Kt) 

gel 

ich MarinegruTe West: 

dlage: 

Am 31. 0950 Uiir ist eine "Aurora" von 

en kommend in Gibraltar eingelaufen. Am 

0730 Uhr sind 7 Frachter, 2 Zerstörer und 

rvetten von Gibraltar in den Atlantik aus- 

äuf en. 



- 8 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

.-44 

(7) 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2.Bereici Dt.^arinekommando Jtalien. 

Peindl age: 

Am 31. 0845 Uhr meldete eigene Luftaufklärung ost- 

wärts Protons 16 Frachter und 3 Geleitboote mit Kurs 

auf Tarent und am 1. 2030 Uhr 20 sm SW Neapel 

1 Zerstörer auf Ostkurs, 2050 uhr vermutlich den- 

selben Zerstörer auf Kurs 210°. 

Einkaufklärung erfaßte 0858 Uhr Bitte engl. 

Kriegsfahrzeuges vor Bizerta um Schlepperhilfe. 

Eigene Lage: 

Bsi der gemeldeten Beschießung eigenen Küstenver- 
I 

kehrs ,ror San Gfrorgio durch feindliche Zerstörer in 

der Haiht zum 31° wird nachträglich Versenkung eines 

Kümos und Strandung eines weiteren gemeldet. 

Walter wird nachträglich Abschuß eines feindlichen 

Flugzeuges durch schnelles Geleitfahrzeug 20 in Jmpe- 

ria vojn 28.12. gemeldet 

D;.Mar.Kdo. Jtalien meldet, daß in ieit vom 

8.9. - 31°12. insges. 3 804 Minen gev/orfen wurden, 

wodurch ein Gebiet von 315 sm vermint wurde. 

F1U Mittelmeer hat Erfahrungen des in der Neu- 

mondpe ciode Oktober 43 durch die Gibraltarenge 

durchgäbrochenen U 642 vorgelegt. Das Boot hat ab- 

weichend von dem üblichen Verfahren seinen Marsch 

an Cadiz vorbei bis Kap Trafalgar auf getaucht durchge-- 

führt,und ist von dort durch die ganze Enge bis zum 

KarbelJLa-Leuchtturm getaucht weitermarschiert. 

- 8 - 

Tag 

Uhrzut 
Ort 

Wetter V orkommniese 

31 .'44 

(7) 

Eigene Lar.e: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

2 „Bereic i Et .^arinei<-oTnniar.do Jtalien. 

Feindl age: 

Am 

v;ärt s 

auf Ta 

1 Zers 

selben 

F 

Kriegs 

Eigene 

31. 0845 ühr meldete eigene Luftaufklärorg ost- 

rotone 16 Frachter und 3 Geleitboote mit Kurs 

ent und am 1. 2030 Uhr 20 sm SW Heapel 

törer auf Ostkurs, 2050 uhr vermutlich den- 

Zerstörer auf Kurs 210°. 

mkaufklärung erfaßte 0858 Uhr Bitte engl. 

Fahrzeuges vor Bizerta um Schlepperhilfe. 

Lage: 

Bsi der gemeldeten Beschießung eigenen Küstenver-- 
I 

kehrs ?-or San Giorgio durch feindliche Zerstörer in 

der Ua:ht zum 31 <> wird nachträglich Versenkung eines 

Kümos und Strandring eines weiteren gemeldet. 

Wsiter wird nachträglich Abschuß eines feindlichen 

Flugzeuges durch schnelles Geleitfahrzeug 20 in Jmpe- 

ria vojn 28.12. gemeldet 

D;.Mar.Kdo. Jtalien meldet, daß in ieit vom 

8.9. - 31.12. insges. 3 804 Ihnen geworfen wurden, 

wodurch ein Gebiet von 315 sm vermint wurde. 

F1U Mittelmeer hat Erfahrungen des in der Beu- 

mondpeciode Oktober 43 durch die Gibraltarenge 

durchgäbrochenen U 642 vorgelegt. Bas Boot hat ab- 

weichend von dem üblichen Verfahren seinen Marsch 

an Cadiz vorbei bis Kap Trafalgar auf getaucht durchge-- 

führt,md ist von dort durch die ganze Enge bis zum 

MarbelLa-Beuchtturm getaucht weitermarschiert. 



- 9 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.1Q44 

(8) 

Ort 

Wetter 

Dt 

Vorkommnisse 

Deutsches -^ar.Kdo. Joalien hat unter dem 24<,12o 

Zuweism.g von insges. 14C0 EKC, 1400 ÜKB und 200 

EKF beantragt. 

Erfüllung dieser Forderung ist voraus- 

möglich, wenn die Minen - 

fnSfnfvmgigemäß Sonderprogramm des 

Heichsminister Speer in nennensv/ertem 

Umfange anläuft« 

liar,KdOo hat folgenden Bescheid erhalten: 

Zuteilung deutschen lüinenmaterials für ital. 

Raum in absehbarer Zeit nicht möglich, da geringe 

anfallende Bestände restlos zur V/estraum-Siche- 

rung 

buser 

stell 

eingesetzt bzw. für Sperrvorhaben Finnen- 

und Skagerrak zum Frühjahr 1944 bereitge- 

t werden müssen. 

ferti 

scher 

3o Bereich 

a) Adria 

Sperrmaßnalimen Westitalienische Küste werden 

als susreiohend und nahezu abgeschlossen ange- 

sprochen. Jhre glatte Durchführung mit vor- 

handenen schwachen Streitkräften unter fast 

ausschließlicher Verwendung ital. Beutema- 

ls wird besonders anerkannt. Für ggf. 

notwendige Verstärkung ist weiterhin Bedarfs- 

deckung aus ital. Beständen bzw. ital. Heu- 

gung notwendig. Sicherung östitalieni— 

Küste muß, gegenüber dringlichen Vorhaben 

anderer Seegebiete zurücktreten. 

Karinegruppe Süd: 

Feindlage: 

Fach Luftaufklärung wurde in Otranto-Straße 

ein Geleit aus 7 Frachtern mit mehreren Sicherungs- 

fahrzeugen in Zuführung festgestellt. Nähere An- 

gaben fehlen. Aufklärung der dalmatinischen 

Jnseli ergab in Brac, Hvar, Vis, Seedro eine Be- 

- 9 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.1 .44 

(8) 

Ort 

Wetter Vorkommmsae 

Zuweisui. 

EU bear 

Dt 

Zute 

Raum 

anf 

nmg 

buser 

stel]t 

Sper 

als 

spro 

hand 

auss 

teria 

notwen 

deokun 

ferti 

scher 

Deutsches ^ar.Kdo. Jaalien hat unter dem 24.12= 

g von insges. 14C0 EtCC, HOO UMB und 200 

tragt. 

Erfüllung dieser Forderung ist voraus- 

siclrtlipherst möglich, wenn die Minen- 

fnSnfrnigfgemäß Sonderprogramm des 

Reichsminister Speer in nennensv/ertem 

Umfange anläuft. 

Mar.Edo. hat folgenden Bescheid erhalten: 

llung deutschen Minenmaterials für ital. 

in absehbarer Zeit nicht möglicn, da geringe 

.1 lende Bestände restlos zur Westraum-Siche- 

eingeset'zt bzw. für Sperrvorhaben Finnen- 

und Skagerrak zum Frühjahr 1944 bereitge- 

werden müssen. 

um ia3nahmen Westitalienische Kolste werden 

cusreichend ur.d nahezu abgeschlossen ange— 

'Chen. Jhre glatte Durcnführung mit vor— 

ien schwachen Streitkräften unter fast 

ichließlicher Verwendung ital. Beutema- 

ls wird besonders anerkannt. Für ggf. 

:dige Verstärkung ist weiterhin Bedarfs- 

g aus ital. Beständen bzw. ital. Neu- 

äung notwendig. Sicherung östitalieni- 

Küste muß, gegenüber dringlichen Vorx’.ahen 

anderer Seegebiete zurücktreten. 

Bereich 

a) Adria 

Marinegruppe Süd: 

Fein Hage: 

Fach 

ein G 

fahrz 

gaben 

Jhseli 

Luftaufkläri’.ng wurde in Otranto-Straße 

3leit aus 7 Frachtern mit mehreren Sicherungs- 
;sugen in Zuführung festgestellt. Nähere An- 

fehlen. Aufklärung der dalmatinischen 

ergab in Brac, Hvar, Vis, Seedro eine Be- 



Tag 

Uhrzeit 

.1 .4.4 

Ort 

Wetter 

legmig 

Vorkommnisse 

mit insges; 23 Seglern, einer Fähre, 39 

großen, 15 mittleren und 86 kleinen Booten. Jnsel 

Mljet v 

Insel £ 

einigei 

Eigene 

Bdi Bombenangriff auf Zara am 31.12„ sind 

G 101 md G 105 schwer beschädigt und gesunken. 

G 107 : 

Vermiß 

S 

nehmun, 

bescho 

gangs 

b)Ägäis: 

Besondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet 

c)Schwär 

Feindlage: 

J 

wieder 

U 

ar unbelegt. Größ.ter Teil der Besatzung dieser 

oll nach Angaben der Einwohner bereits vor 

Tagen nach Vis geflüchtet sein,, 

läge: 

t unbeschädigt =. Unter den Gefallenen bezw. 

en befindet sich Kommandeur der 22. LIBFA. 

36 und S 56 haben in der Hacht zum 31„ Unter- 

planmäßig durchgeführt und den Hafen lagosta 

sen. S 36 ist wegen Ruderschaden infolge See- 

Tage außer Kb. 

;es Meer: 

Hach Funkaufklärung waren im nordwestlichen Teil 

3 und auf Anmarsch 1 U-Boot erfaßt. 

Lage: 

KFP's in Kertschstraße haben in der Hacht zum 

1. keinen Schiffsverkehr gesichtet. Die Boote wurden 

am 31. abends bei Kap Tuszla von schwerer Artillerie 

wirkungslos beschossen. Jn der gleichen Nacht wurde 

Kamysci Burun und 4 Batterien der KAA 613 beschossen 

Das Feuer wurde durch 2 Batterien der genannten MAA 

ohne erkannte Wirkung wiederholt. 

ifolge Y/etterbesserung sind die Krimgeleite 

angelaufen. 

20 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelaufen 

Tag 

Uhrzeit 

.1 .44 

Ort 

Wetter 
VorLommmsse 

lejung mit insges: 23 Seglern, einer Fähre, 39 

großen, 15 mittleren und 86 kleinen Booten. Jnsel 

liljet v 

Insel £ 

einiger 

Eigene 

B(i Bombenangriff auf Zara am 31.12„ sind 

G 101 md G 105 schwer beschädigt und gesunken. 

G 107 :.st unbeschädigt». Unter den Gefallenen bezw. 

en befindet sich Kommandeur der 22. I.IBPA. Vermiß' 

S 

nehmun, 

bescho 

b) Ägäis: 

B' 

c) Schwär 

Feindlage: 

K 

ar unbelcgt. Größter Teil der Besatzung dieser 

oll nach Angaben der Einwohner bereits vor 

Tagen nach Vis geflüchtet sein. 

Lage: 

36 und S 56 haben in der Macht zum 31. Unter- 
planmäßig durchgeführt und den Hafen Lagosta 

sen. S 36 ist wegen Ruderschaden infolge See- 

gangs i- Tage außer Kb, 

sondere Vorkommnisse sind nicht gemeldet 

es Irieer: 

Len Funkaufklärung waren im nordwestlichen Teil 

3 und auf Anmarsch 1 U-Boot erfaßt. 

Lape: 

Kl’P's in Kertschstraße haben in der iiacht zum 

1. keinen Schiffsverkehr gesichtet. Die Boote wurden 

am. 31. abends bei Kap Tuszla von schwerer Artillerie 

wirkun .;slos beschossen. Jn der gleichen Kacht wurde 

Kamysc i Burun und 4 Batterien der L1AA 613 beschossen. 

Das Feuer wurde durch 2 Batterien der genannten KAA 

ohne erkannte Wirkung wiederholt. 

J ifolge 'Wetterbesserung sind die Krimgeleite 

wieder angelaufen. 

U 20 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausgelaufen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

1.1.44 

mit 4 

küste 

Peodo 

(9) 
VIII.) 

(10) 

J'/ /Ski 

Jn der Pacht zum 2. ist 1.S-Flottille 

Booten gegen.Schiffsverkehr vor Kaukasus- 

im Geriet' Kap Jdocopas eingesetzt. 

KPP's verlegen von Kamysch Burun nach 

ia. 

Lage Ostasien 

esondere Kachrichten liegen nicht vor. 

,1/skl V r 

/ 

11 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 10 

1 .1.44 

mit 4 

küete 

j?eodo 

(9) 
VIII.) 

(10) 

/Ski 

Jn der Kacht zum 2. ist 1„S-Plottille 

Booten gegen.Schiffsverkehr vor Kaukasus- 

im G-e'lpiet'Kap Jdocopas eingesetzt. 

KJP’s verlegen von Kamysch. Burun nach 

ia. 

Ii9.ge Ostasien 

esondere Kachrichten liegen nicht vor. 

,1/skl 

/ 



12 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

12 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

2.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 1 

Politischer Lageüberblick. 

Britischer stellv. Premierminister erklärte 

in Heujahrsbotschaft an engl, Volk, Engländer seien 

entschlossen, ihre Verfehlungen v/ieder gut zu machen. 

Die Deutschen müßten zu lande, zur See und in der 

Luft Rickschläge gewärtigen. Die Angriffe aus der 

Luft würden sich noch verstärken. Jedoch sei der 

Krieg roll Ungewißheiten. Die Engländer dürften 

nicht Leichtsinnig werden. Der Krieg werde noch 

größer; Opfer als bisher von allen fordern. 

Hand d 

und vc 

Kussol .. 

A 

politi 

M: 

Lage: 

ich die englischen Zeitungen warnten an der 

s Jahreswechsels vor übermäßigem Optimismus 

jedem Nachlassen der Anstrengungen. 

anische Regierung hat dementiert, daß sie 

niregierung anerkannt habe. 

gentinische Regierung hat beschlossen, alle 

chen Parteien aufzulösen. 

1.AttachS Sofia meldete 22/12. zur politischen 

s stellt sich immer mehr heraus, daß die 

Regiering Boschiloff eine ausgesprochene schwache 

Regierung ist. Die Entschuldigungen des Minister- 

präsidenten gegenüber den Engländern und Amerikanern 

für den Einsatz der militärischen Abwehrkräfte bei 

den lenzten Fliegerangriffen haben überall stark 

verstimmt. Man bemerkt des weiteren, daß die bul- 

garische Regierung bemüht ist, alles zu vermeiden, 

was diu Feindseite zu einem energischen Vorgehen 

gegen Bulgarien veranlassen könnte (Judenfrage). 

Dir Ministerpräsident wird dem Regenten Filoff 

als selix ergeben angesehen, der in seiner Stellung 

als Regent die Sympathie der bulgarischen Öffent- 

lichkeit nicht besitzt. 

- 13 - 

lag 

Uhrzeit 

2.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 11 

B 

nicht 

größer 

Hand d 

und vc 

A 

M: 

Lage: 

Politischer Lagetiherblick. 

ritischer stellv. Premierminister erklärte 

in Leujahrsbotschuft an engl. Volk, Engländer seien 

entschlossen, ihre Verfehlungen vdeder gut zu machen. 

Die Deutschen müßten zu Lande, zur See v\nd in der 

Luft Eickschläge gewärtigen. Die Angriffe aus der 

Luft wirden sich noch verstärken. Jedoch sei der 

Krieg roll Ungewißheiten. Die Engländer dürften 

Leichtsinnig -werden. Der Krieg werde noch 

Opfer als bisher von allen fordern. 

ich die englischen Zeitungen warnten an der 

s Jahreswechsels vor übermäßigem Optimismus.- 
1 ;edem Nachlassen der Anstrengungen. 

anische Regierung hat dementiert, daß sie 

Kussoliniregitrung anerkannt habe. 

gentinische Regierung hat beschlossen, alle 

politi :chen Parteien aufzulösen. 

l.Attachl Sofia meldete 22/12. zur politischen 

"Es stellt sich immer mehr heraus, daß die 

Regiering Bcschiloff eine ausgesprochene schwache 

Regierung ist. Die Entschuldigungen des üinister- 

prasidunten gegenüber den Engländern und Amerikanern 

für den Einsatz der militärischen Abwehrkräfte bei 

den letzten Fliegerangriffen haben überall stark 

verstimmt. Man bemerkt des weiteren, daß die bul- 

garische Regierung bemüht ist, alles zu vermeiden, 

was diu Feindseite zu einem energischen Vorgehen 

gegen :Sulgarien veranlassen könnte (Judenfrage). 

Dur Ministerpräsident wird dem Regenten Eiloff 

als selr ergeben angesehen, der in seiner Stellung 

als Regent die Sympathie der bulgarischen Öffent- 

lichkeit nicht besitzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

2.1.44 

3onntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Inwieweit diese Tatsache eines Tages zu einer 

erungsumbildung führen könnte, lä3t sich im 

int noch nicht übersehen. Vorläufig liegen noch 

ie Anzeichen dafür vor. Alle durch den feind- 

en Ktrnäfunlj; und die feindliche Presse verbrel- 

n Meldungen, z.B. Rücktritt des AuCenministers, 

ls Auswirkung, des in Kairo oder Teheran be- 

ossenen Nervenkrieges zu werten und entbehren 

vorjLäufig jeder Grundlage. 

Reg 

Hon 

kei 

licii' 

te 

s 

te 

inl 

:chü 

wi 

und 

ent 

Sit 

att 

re c 

Die 

v 

sc£ 

vir i 

Gar 

Ord 

Bedenklich könnte die Tatsache stimmen, daß in 

der letzten Geheimsitzung der Regierungsmehrheit 

Stinmen laut geworden sind, die ein Abrücken von 

der Achsenpolitik verlangen. Es darf aber auch die- 

ser Angelegenheit keine allzu große Bedeutung beige- 

mesfeen werden, solange die Ostfront hält und keine 

weiteren entscheidenden Rückschläge eintreten. 

Nach wie vor muß man als maßgeblichsten Faktor 

für die Haltung Bulgariens die Armee einsetzen, an 

der;n prodeutscher Gesinnungsrichtung es keinen 

Zweifel gibt." 

Hil.Att. hatte früher bereits gemeldet, däß ge- 

3e Meinungsverschiedenheiten zwischen Regierung 

Armee bestehen, die jedoch vorläufig von keiner 

scheidenden Bedeutung sind. Sollte es zu kritischen 

aationen kommen, ist nach Ansicht des Militär- 

ches sofort mit einem Eingreifen der Armee zu 

inen, deren Exponent der Regent Kyrill sein wird^ 

Stellung Kyrills ist weiterhin im Wachsen und 

von der Armee bewußt auf eine Prinzregenten- 

t zugesteuert. 

Zusammen mit der Polizei bietet die Armee die 

antie für die Aufrechterhaltung der Ruhe und 

nung im Lande, auch gegen wachsende kommunistische 

Einflüsse. 

hafi 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag Reg 

Hon 

kei 

lio:i< 

teto 

siml 

z oh! L 

der 

Sti 

der 

ser 

nes 

wei 

für 

der 

ZTJB 

vri. 

und 

ent 

5it 

att 

re c 

Die 

v;ir 1 

sc! 

Gar 

Orö 

In’.vie'.veit diese Tatsache eines Tages zu einer 

erungsumbildung führen ];önnte, läßt sich im 

:nt noch nicht üfeirsehen. Vorläufig liegen noch 

ie Anzeichen dafür vor. Alle durch den feind- 

en Rundfunk uni die feindliche Presse verbrei- 

n Keldungcn, z.3. Rücktritt des Außenministers, 

als Ausv/irkung. des in Kairo oder Teheran be- 

ossenen Kervc-nkrieges zu v;erten und entbehren 

vorläufig jeder Grundlage. 

Bedenklich könnte die Tatsache stimmen, daß in 

letzten Geheimsitzung der Regierungsmehrheit 

amen laut geworden sind, die ein Abrüoken von 

Achoenpolitik verlangen. Es darf aber auch die- 

Angclegenheit keine allzu große Bedeutung beige-- 

ien werden, solange die Ostfront hält und keine 

teren entscheidenden Rückschläge eintreten. 

Hach wie vor muß man als maßgeblichsten Paktor 

die Haltung Bulgariens die Armee einsetzen, an 

sn prodeutscher Gesinnungsrichtung es keinen 

Ifel gibt." 

Hil.Att. hatte früher bereits gemeldet, daß ge-- 

se Meinungsverschiedenheiten zwischen Regierung 

Armee bestehen, die jedoch vorläufig von keiner 

scheidenden Bedeutung sind. Sollte es zu kritischen 

Nationen kommen, ist nach Ansicht des Militär- 

rohes sofort mit einem Eingreifen der Armee zu 

inen, deren Exponent der Regent Kyrill sein wird^ 

Stellung Kyrills ist weiterhin im Hachsen und 

von der Armee bewußt auf eine Prinzregenten- 

t zugesteuert. 

Zusammen mit der Polizei bietet die Armee die 

antie für die Aufrechterhaltung der Ruhe und 

nung im Lande, auch gegen wachsende kommunistische 

Einflüsse. 

hafi 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

2.1.44 

Sonntag 

Ol) 

I) 

m: 

en' 

Fi 

III) 

II) 

Chef Ski hat sich am 1/1. in Führerhaupt- 

quartier tegehen. 

Lagehesprechnng hei C/Skl. 

C/Skl bemerkt, daß Beschuß Kerischufers 

.d der HFB in VT-Streifen von Kossa Tußla 

.s durch schwere Artl.. sehr empfindlich, störe. 

Chef 1/Skl meldet dazu, daß Feindküste 

t Batterien gespickt sei. Es sei nicht zu 

warten, daß diese Batterien durch^den^vom 

ifiirer befohlenen Einsatz 

t S-mbitg'iiukt-tng niedergehalten oder 

geschaltet^ werden können^ lAwr cltluM. 

Chef Ski Qu A berichtet’über Antrag Chefs 

Schn.Bts.Div. betr. MS 75 und 76 (s. ETB 30/12.4 

d schlägt vor, daß es bei alter Entscheidung 

rbleibt und die beiden Boote 10. MAS-Flottille 

igeteilt v;erden, die von Dt. Markdo. Italien 

ngesetzt wird. 

C/Skl ist einverstanden. 

Vortrag I op / l/skl: 

a) Führer hat befohlen: Den 03 Yfest -wird ab 

1.1.44 Heeresgiuppehkommando B unterstellt. 
Eberesgruppenkdo. B ist trotzdem weiterhin für 

die Führung im Bereich des W.Befh. Dänemark 

ia Falle einer fdl. Großlandung und bei Eintritt 

s Falles "Margarete" vorgesehen und kann in 

bbiden Fällen kurzfristig abgerufen werden. Die 

unmittelbare Unterstellung unter den Führer ist 

ejuf "choben. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 12 

2.1.44 

Sonnt ap 

(U) 

I) 

m: 

erwarten, daß diese Batterien durch, den von 

Pijirer befohlenen Einsatz TchgJfiür^j-i^> 

II) 

III) 

Chef Ski hat sich an l/l. in Führerhaupt- 

q.nartier begehen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

C/Skl bemerkt, daß Beschuß Kertschufers 

.d der in TT-Streifen von Eossa Tußla 

.s durch schwere Artl,. sehr empfindlich störe. 

Chef 1/Skl meldet dazu, daß Feindküste 

t Batterien gespickt sei. Es sei nicht zu 

warten, daß 

agutiite-rirki-ing niedergehalten oder 

.i)isgeschaltet_ werden können, 'tiw CULXJM, 

Chef Ski Qu A berichtet'über Antrag Chefs 

Scha.Bts.Div. betr. MS 75 und 76 (s. ETB 30/12.4 

d schlägt vor, daß es bei alter Entscheidung 

:rbleibt und die beiden Boote 10. MAS-Flottille 

igeteilt werden, die von Dt. Markdo. Italien 

ngesetzt wird. 

C/Skl ist einverstanden. 

Vortrag I op / l/skl: 

a) Führer hat befohlen: Dem 03 "lest wird ab 

1.44 Heeresgsuppenkommcndo B unterstellt, 

eresgruppenkdo. 3 lat trotzdem weiterhin für 

die Führung im Bereich des W.Befh. Dänemark 

ia Falle einer fdl. Großlandung und bei Eintritt 

s Falles "Margarete" vorgesehen und kann in 

beiden Fällen kurzfristig abgerufen v/erden. Die 

unmittelbare Unterstellung unter den Führer ist 

uf"sheben. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

(12) 

t>) über Vorschlag MOK Kord betr. Grundninen- 

rren von ^horoen \md Ssbjorg. 

C/Skl wünscht hierfür Heranziehen der Srgeb- 

se des Eriegsspiels bei Gruppe Nord. 

IV) H_ e s 1 a g e 

Peinddruck gegen Snjprbogen ist abgewehrt, 

e in Saum Shitomir nach wie vor ernst. 

Bes o n d e 

Bei den fdl. Luftangriffen, am 31/12. mittags 

in dem Raum der Girondemündüng wurden von starken 

Kräften 4 Fliegerhorste angegriffen. Auf allen 

Platzen entstanden Schaden. Bin Angriff gegen' Block 

brdcher "Osorno" erfolgte auffallenderweise nicht. 

Hicjraus könnte gefolgert werden, daß es dem Gegner 

um Vorbereitung einer Operationsplanung in diesem 

Ha’Jm zu tun ist. 

Gruppe Nest ist daher von 3kl um Beurteilung 

deij Feindabsichten gebeten unter Hinweis auf Mög- 

lichkeit, daß Vorbereitung für Landungsoperation 

odqr Raids unter Einsatz von Luitlandeeinheiten 

in Betracht kommt. 

Gruppe Nest glaubt, aus diesen Angriffen be- 

sondere Schlüsse nicht ziehen zu sollen. Sie ist de 

Auffassung, daß im besonderen aus planmäßiger Be- 

kämpfung eigener Luftbasen im Nestraum keine Lan- 

duiigs- oder Raidvorbereitungen abgelesen werden 

köhnen. 

Flc. 

3a; 

dai 

"Nenn beim Gegner über planmäßige Aktion gegen 

t|gplätze hinaus besonderes Motiv angenommen wird, 

en Fli.Fü. Atl. im jetzigen Zeitraum anzugreifen 

n ist eher zu vermuten, daß ihm laufende Tätigkeit 

- 16 - 

Taj 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orko mmnise e 

2.1.44 

(12) 

TD) übar Torcoiilag MCK Kord 'betr. Grundninsns- 

rrcn von ^boroen und Esbjorg. 

C/Skl \Tüno ch.t hierfür Heranziehen der Ergeb- 

se des Kriegsspiels bei Gruppe Kord. 

IT) H eereslage 

Eeinddruck gegen Dnjprbogen ist abgewehrt, 

e in Saum Shitonir nach wie vor ernst. 

Bes o n d e 

I) Bei den- fdl. I-uftangriffen am 31/12. mittags 

in den Raum der Girondemündung vmrden von starken 

Kräften 4 Fliegerhorste angegriffen. Auf allen 

Plätzen entstanden Schäden. Sin Angriff gegen Block 

brdcher "Osorno" erfolgte auffallenderweise nicht. 

Kiyraus könnte gefolgert werden, daß es dem Gegner 

um Vorbereitung einer Ogeraticnsplammg in diesem 

Ra'Jm zu tun ist. 

Gruppe Test ist daher von 3kl um Beurteilung 

Feilidabsichten gebeten unter Hinv/eis auf Mög- 

hkeit, daß Vorbereitung für landungsoperation 

r Raids unter Einsatz von Laftlandeeinheiten 

Betracht kommt. 

Gruppe Test glaubt, aus diesen Angriffen be- 

sondere Schlüsse nicht ziehen zu sollen. Sie ist de 

Auffassung, daß in besonderen aus planmäßiger Be- 

kämpfung eigener Luftbasen im Testraum keine Lan- 

duitgs- oder Raidvorbereitungen abgelecen werden 

können. 

"Tenn beim Gegner über planmäßige Aktion gegen 

Flugplätze hinaus besonderes Kotiv angenommen wird, 

Baien Fli.Fü. Atl. im jetzigen Zeitraum anzugreifen 

daijm ist eher zu vermuten, daß ihm laufende Tätigkeit 

des 

lic 

cd; 

in 
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Tag 

Uhrzeit 

2.1.44 

Sonnt ac; 

Ort 

Wetter 

Plie.J’ü. und 'besondere Aktivität im Rahmen 

Blcckadebreoher-Operationen lästig gefallen ist. 

Daher bevorzugte Großaktion im jetzigen Augen- 

blick. 

DCb 

cht ni 

den 
n-D 

3idt 

ge; 
häi 

Landung Gironde—Gebiet nacn wie vor unwahr— 

einlioh wegen Peindmineneinsatz, der bisher 

nachgelassen hat. Landung weiter südlich 

kbar, aber nicht naheliegend. Raid gegen 

rnau" denkbar, dagegen jedoch umfangreiche 

heruhgsmaßnahnen getroffen. Daß Großangriffe 

en Plugbasen mit etwaiger Raidaktion zusanmen- 

gen, hält Gruppe für fernliegend." 

■II) 
von 

"D 

Vorkommnisse 13 

Gruppe Süd hat unter 28/12.-betr. Verlegung 

Marineeinheiten an Ski Qu A gemeldet: 

Plan in großen Zügen: 

A) Verlegung Stab ASM nach Bukarest oder Kon- 

stanza - Eforia^. 

3) Aufstellung Seekdt. Rum. Küste von ITikopol 

bis bulg. Grenze mit 3 Abschnittskdt. 

Odessa, Sulina, Konstanza. 

.0) Aufstellung Seekdt. Bulgarien an bulg. Küsts 

D) Auflösung Mar.Verb.Stab Rumänien. 

3) Aufstellung einer Auffangorganisation durch 

z.b.V. Stelle mit kleinsten Kachschubkomp. 

in Odessa, Galatz, Konstanza und Varna. 

P) Vorsorgliche Bereitstellung einer MAA je 

Seeko. zur evtl. Besetzung rum. und bulg. 

Küstenbatterien. 

G) Überschüssiges Personal sofort V/eitertrans- 

port nach Adria und Ägäis. 

- 17 - 

Tag 

Uhrzeifc 

2.1.44 

5 onnt ag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 13 

Flä 

Blc 

Dali 

e.I’ü. und besondsre Aktivität im Rshmsn 

okadebreoher-Operationen lästig gefallen ist. 

er bevorzugte Großaktion im jetzigen Augsn- 

bli ck. 

Landung Gironde-Gebiet naen wie vor unwahr- 

:obeinlich. wegen Feindmineneinsatz, der bisher 

oht nachgelassen hat. Landung weiter südlich 

kbar, aber nicht naheliegend. Raid gegen 

rnau" denkbar, dagegen jedoch i’mfengreiche 

Sicherungsmaßnahmen getroffen. Daß Großangriffe 

sn Flugbasen mit etwaiger Raidaktion zusamnen- 

hänjgen, hält Gruppe für fernliegend." 

ni 

den 

n-a 

•II) Gruppe Süd hat 

vor. 'Marineeinheiten 

unter 28/12.-betr. Verlegung 

an 3kl Qu A gemeldet: 

"1) Plan in großen Zügen: 

A) Verlegung Stab ASM nach Bukarest 

stanza - Eforia^. 

oder Kon- 

3) Aufstellung Seekdt. Rum. Küste von Mikopol 

bis bulg. Grenze mit 5 Abschnittskdt. 

Odessa, Sulina, Konstanza. 

C) Aufstellung Seekdt. Bulgarien an bulg. EUstt 

D) Auflösung Mar.Verb.Stab Rumänien. 

E) Aufstellung einer Auffangorganisation durch 

z.b.V. Stelle mit kleinsten ITachschubkomp. 

in Odessa, Galats, Konstanza und Varna. 

F) Vorsorgliche Bereitstellung einer KAA je 

Seeko. zur evtl. Besetzung rum. und bulg. 

Kdstenbatterien. 

G) Überschüssiges Personal sofort 7,'eitertrans- 

port nach Adria und Ägäis. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonnta 

2) yrage der Dnrohfiilirung akigleioh politisch: 

.) Entstandene oder sich entwickelnde politische 

Haltung Balkanstaaten bleiht unberücksichtigt 

3) Plan Ziffer 1) nur durchZufuhren bei Aufhebung 

bisherigen bestehenden Verbot weiterer Zu- 

führung nach Rumänien - Bulgarien und gleich- 

seitiger Besetzung Küstengebiet und landesinnc 

ren durch Heer und Luftwaffe. 

3) Bei Überlassung Verteidigung an Rum. und Bulg 

nur Einsatz von Verbindungsstäben bei Run. 

Markdo. Stellen. 

3) jur Vertiefung und Durcharbeitung Planes not- 

vendig, Absichten des Heeres zu kennen und abzu- 

timnen» 

Durchführung Plan 1 ergibt Möglichkeit Aufstel- 

ung 2. Seeko. Dalmatien, Aufstellung beantragte: 

2 MAA'en in Adria, Durchführung dringend not- 

wendiger Verstärkung Hakos. Adria, Dodekanes 

und bereits im einzelnen beantragter Verstärkung 

dm. Ägäis." 

Ski Qu A hat entschieden: 

"','feitere Auswertung von vorgelegter Planung 

vorläufig nicht beabsichtigt. Sie ist vorläufig 

im ?alle einer entsprechenden militärischen Lage 

als Ausgangsnunkt für weitere Maßnahmen anzusehen." 

4) 

18 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis e 

2.1.44 

Sonnt a: 

2) ^ra^e der DuxchfUirang sugleich. politisch: 

.) Sntstandene oder sich ent-.viekelnde politische 

Haltung Balkanstaaten bleiht unberücksichtigt 

3) Plan Ziffer 1) nur durchsufüliren bei Aufhebung 

bisherigen bestehenden Verbot weiterer Zu- 

führung nach Rumänien - Bulgarien und gleich- 

zeitiger Besetzung Küstengebiet •und Lsndesinn4 

ren durch Heer und Luftwaffe. 

) Bei Überlassung Verteidigung an Run. und Bul; 

nur Binsatz von Verbindungsstäben bei Run. 

Ilarkdo. Stellen. 

3) 

4) 

vor 

in 

als 

ur Vertiefung und Durcharbeitung Planes not- 

vendig, Absichten des Heeres zu kennen und atzu- 

timnen. 

Durchführung Plan 1 ergibt Möglichkeit Aufstel- 

ung 2. Seeko. Dalmatien, Aufstellung beantragte 

2 IlAA'en in Adria, Durchführung dringend not- 

wendiger Veräferkung Hakos. Adria, Dodekanes 

und bereits in einzelnen beantiagter Verstärkung^, 

dm. Ägäis." 

Ski Qu A hat entschieden: 

"'"eitere Auswertung von vorgelegter Planung 

läufig nicht beabsichtigt. Sie ist vorläufig 

'alle einer entsprechenden militärischen Lage 

Ausgangspunkt für weitere Uaßnahmen anzusehen." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

2.1.44 

Sormtap 

I. Kri 

1. Fei 

e 2/1. 

egführung in den außcrheinischen Sev.’ässern. 

idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene leige: 

"Weserland" neidete mit Kurzsignal: 

"l/l. Verfolgung und Angriff durch Seeflugzeug 

15C)o Uhr in etwa 10 Süd 25 West. Schiff nacht kehrt 

Am 2/1. früh meldete "Weserland" luftfühlung- 

haltar seit 2200 Uhr. Standort am 2/1. 1100 Uhr 

lals Süd 2216 West. 

Mit FT 1336 erhält "Weserland" -von Ski Befehl, 

keltrt machen und nach Süden absetzen, etwa in 8 

TaLten erneut Durchbruch versuchen. Befehl für 

e Daten der zu passierenden Punkte felgt. 

Tfeiter unterrichtet l/Skl alle Außerheimischen 

übir die Erfassung von "Weserland" durch fdl. luft- 

fühlunghalter und erteilt ihnen Weisung, zwischen 

15 Süd und 0° Süd etwa 150 sm westlicher als bisher 

befohlen zu marschieren. Schiffe werden dadurch 

in den Treck Südamerika - Freetown, gelegt und sind 

wairscheinlich weniger auffällig, als wenn sie, wie 

bisher befohlen, außerhalb dieses Trecks stehen. 

Mar.Att. Tokio erhält Weisung, "Schliemam" 

so auslaufen zu lassen, daß ein Punkt, der 5° 

weiter ostwärts als Löffel-liegt, am 26/l. erreicht 

wi cd. 
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Tae 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 14 

2.1.4-4 

Sonntag 

I. Kriegfiih.rv.nc in den außcrheicioehen ffev/ässern. 

1. Fei 

e 2/1. 

:dlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene Lage: 

"Weserland" neidete nit Kurzsignal: 

"l/l. Verfolgung und Angriff durch Seeflugzevg 

15()0 Dlir in etwa 10 Süd 25 Vfest. Schiff nacht kehrt 

Am 2/1. früh meldete "Weserland" Luftfühlung- 

haüter seit 2200 Uhr. Standort am 2/1. 1100 Uhr 

Ißls Süd 2216 Uest. 

Mit BT 1336 erhält "Weserland" von Ski Befehl, 

kehrt machen und nach Süden ahsetzen, etwa in 8 

Tagen erneut Burch'bruch versuchen. Befehl für 

ie Daten der zu passierenden Punkte folgt. 

Veiter unterrichtet l/Skl alle Außerheimischen 

ublr die Erfassung von "TTeserland" durch fdl. luft- 

fühlunghalter und erteilt ihnen Weisung, zwischen 

15 Süd und 0° Süd etv;a 150 sm westlicher als bisher 

befohlen zu marschieren. Schiffe werden dadurch 

in den Treck Südamerika - Ereetown. gelegt und sind 

wahrscheinlich weniger auffällig, als renn sie, wie 

bisher befohlen, außerhalb dieses Trecks stehen. 

Mar.Att. Tokio erhält Weisung, "Schliemann" 

so auslaufen zu lassen, daß ein Punkt, der 5° 

we.ter ostwärts als Löffel liegt, am 26/l. erreicht 

wi rd. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

M.44 

Sonntag 

II. g e 

Vorkommnisse 

V/estraum. 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurden 56 Flugzeuge 

AtBerdem vrarden 6 Ortungen engl. Einheiten 

hclgebiet gemeldet. 

erfaßt. 

im Ein- 

2. E: 

E: 

g' 
vc 

ai 

o: 

r: 

Be 

Ge 

"I 

gene Lage: 

iholung "Irave": 

Ski hat vorläufige Darstellung des Zerstörer- 

efechts vor der Biscaya am 28/12. aus bisher 

rliegenden Kurzberichten zusammengestellt und 

0K.7 / W.F.St. op (M), Ob.d.D. Füstb. I a Ktl, 

Genstb. 1170, Gruppen Kord, West und Süd, 

's Ost, Unrd, Korv/egen und M.Att. zur Unter- 

chtung eigener Attaches übermittelt. Endgültige 

richterstattung folgt nach Bearbeitung aller 

fechtsberichte. 

In der Darstellung heißt es: 

) Aufgabe: Einholen eines Blockadebrechers auf 

13° West. 

2) Lage kurz vor Gefecht: Erwarteter Blockade- 

brecher war 27. nachm, ohne Kenntnis der Füh- 

rungsstellen durch Feindbomber auf etwa 19° 

West versenkt worden. Zerstörer standen 28. 

zwischen 10 und 13 Uhr zwischen 11° und 12° 

West auf und ab. Eigene Duft suchte westlich 

und nördlich von Zerstörern nach Blockbrecher, 

deshalb Seegebiet ostwärts der Zerstörer etvia 

3 Stunden ungedeckt. In dieser Zeit Annäherung 

der Feind-Kreuzer aus KO. 

-) Alarm 13 Uhr in BE 6688 auf Grund eigener Duft 
meldung. 1314 Gegner - 2 Kreuzer - in KO in 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Sonntag 

II. Lage Westraun. 

1. Ft indla,’e: 

Über der Biscaya v.T.rden 56 Plugzevige erfaßt. 

A-iBerdem Vfurden 6 Ortungen engl. Einheiten im Ein- 

hclgebiet gemeldet. 

2. E: 

E: 

ai 

o: 
K' 

r 
Bs 

gsne Lage: 

üiolung "Trave": 

Ski hat vorläufige Darstellung des Zerstörer- 

g«fechts vor der Biscaya am 28/12. aus bisher 

vorliegenden Kurzberichten zusammengestellt und 

OK,7 / W.E.St. op (M), Ob.d.D. Eüstb. I a KM, 

Genstb. MYO, Gruppen Kord, West und Süd, 

's Ost, Knrd, Korv/egen und M.Att. zur Unter- 

chtung eigener Attach§s übermittelt. Endgültige 

richterstattung folgt nach Bearbeitung aller 

GOfechtsberichte. 

In der Darstellung heißt es: 

"3) Aufgabe: Einholen eines Blockadebrechers auf 

13° West. 

2) Lage kurz vor Gefecht: Erwarteter Blockade- 

brecher war 27. nachm, ohne Kenntnis der Eüh- 

rungsstellen durch Eeindbomber auf etv/a 19° 

West versenkt worden. Zerstörer standen 28. 

zwischen 10 und 13 Uhr zwischen 11° und 12° 

West auf und ab. Eigene Luft suchte westlich 

und nördlich von Zerstörern nach Blockbrecher, 

deshalb Seegebiet ostwärts der Zerstörer etv:a 

3 Stunden ungedeckt. In dieser Zeit Annäherung 

der Eeind-Kreuzer aus NO. 

;) Alarm 13 Uhr in BE 6688 auf Grund eigener Luft 

meldung. 1314 Gegner - 2 Kreuzer - in NO in 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

2.1.44 

Sonntag 

6) 

7) 

chfc Si 

vorn 

2 Ze 

Xapt 

nach 

7 - 

duro! 

duro! 

Verband sammelt auf Südkurs in Kiellinie, 

3 Zerstörer, Mitte 4.Tfl. (6 Boote), achtern 

rstörer, auf Sclilußboot Z 27 Chef S.Zfl. 

z.S. Erdmenger. Verband versucht langsam 

Ost vor Kreuzer durohzubrechen. Wind Ost 

5, Seegang 5-6, gute Sicht. Eigener Verband 

überkommende Seen in Gefechtsluv behindert, 

4) Gegn 

Schl 

1415 

3 T- 

Umfa 

Grup 

Dies 

5) Gegn 

auf 

leri 

tref 

unfä 

dur 

auf 

werd 

gesc!ji 

nach 

:|i T-Boote in Höchstfahrt auf 28 sm beschränkt. 

r schießt gut auf 174 hm mit Artillerie, 

ißzerstörer schießen Sechserfächer ohne Erfolg, 

.vendet Erdmenger mit 2 Schlußzerstörern und 

Booten in BE 6953 auf Gegenkurs zur nördlichen 

sung, da Gegner langsam verlieh kommt. Übrige 

?e erhält Befehl, nach Osten durchzubrechen. 

2 Gruppe schießt 10 Torpedos ohne Erfolg. 

:r dreht bald mit Gruppe Erdmenger nach Korden 

'ind deckt diese Gruppe mit gut liegender Artil- 

ein. Eigene Zerstörer erzielen Artillerie- 

er auf Kreuzer. 1512 Uhr bleibt Z 27 manövrier- 

hig liegen. Hilfeleistung durch andere Boote 

Gegnerartillerie verhindert. Gegner läuft 

•dgruppe zu, die nach 7/esten ausweicht, dabei 

cn zwei T-Boote, T 25 und 26 bewegungsunfähig 

Lossen und sinken langsam. Z 23 und T22 weichen 

Südwesten aus. Gefechtsberührung reißt ab. 

cli 

Ho 

Z 32 

mals 

Artl 

dräng 

gemäß 

ter 

komimi 

Z 23 

Abse- 

Vill 

ohne 

de I- 

und Z 37 von eigener Ostgruppe versuchen noch- 

Z 27 zu Hilfe zu eilen, werden aber durch 

Beschuß und durch laufende Bombenangriffe abge- 

t. Zerstörer folgen bei Dämmerung den befehls- 

nach Osten vorgelaufenen Torpedobooten. Wei- 

Marsch durch Biscaya ohne besondere Vor- 

iss e . 

und T 22 glückt weit nach Südwesten ausholend 

zen vom Peind. Beide steuern am 20. früh Kap 

no an und laufen trotz mehrfacher Luftangriffe 

Schaden entlang spanischer Küste nach St. Jean 

ilJZ. 
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Ta£ 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 15 

2.1.U 

Sonntag 

6) 

7) 

Sich|fc„ Verband sannolt auf Sädkurs in Kiellinie, 

vorn 3 Zerstörer, Mitte 4.Tfl. (6 Boote), achtern 

2 Zerstörer, auf Schlußboot Z 27 Chef S.Zfl. 

Knpt.ZoS. Erdmenger. Verband versucht langcam 

nach Ost vor Kieuzer durchzubrechen. Wind Ost 

7-3, Seegang 5-6, gute Sicht. Eigener Verband 

durci überkommende Seen in Gefechtsluv behindert, 

durch T-Boote in Höchstfahrt auf 28 sm beschränkt. 

4) Gegn 

Schl 

1415 

3 T- 

Unfa 

Grup 

Dies 

5) Gegn 

auf 

leri 

tref 

unfä 

durc|i 

auf 

werd 

gesc! 

nach 

r schießt, gut auf 174 hm mit Artillerie, 

rßzerstörer schießen Sechserfächer ohne Erfolg, 

-.vendet Erdmenger mit 2 Schlußzerstörern und 

Booten in BE 6953 auf Gegenkurs zur nördlichen 

ssung, da Gegner langsam verlieh kommt. Übrige 

?e erhält Befehl, nach Osten durchzubrechen. 

Gruppe schießt 10 Torpedos ohne Erfolg. 

:r dreht bald mit Gruppe Erdmenger nach Horden 

md deckt diese Gruppe mit gut liegender Artil- 

ein. Eigene Zerstörer erzielen Artillerie- 

er auf Kreuzer. 1512 Uhr bleibt Z 27 manövrier- 

,hig liegen. Hilfeleistung durch andere Boote 

Gegnerartillerie verhindert. Gegner läuft 

•dgruppe zu, die nach 7/esten ausweicht, dabei 

:n zwei T-Boote, T 25 und 26 bewegungsunfähig 

icssen und sinken langsam. Z 23 und T22 weichen 

Südwesten aus. GefechtsberUhrung reißt ab. 

Ho 

Z 32 und Z 37 von eigener Ostgruppe versuchen noch- 

mals Z 27 zu Hilfe zu eilen, werden aber durch 

Artl Beschuß und durch laufende Bombenangriffe abge- 

drängt. Zerstörer folgen bei Dämmerung den befehls- 

gemäß nach Osten vorgelaufenen Torpedobooten. Hei- 

tere]' Marsch durch Biscaya ohne besondere Vor- 

kommnisse. 

Z 23 

Abse- 

Vill, 

ohne 

de D 

und T 22 glückt weit nach Südwesten ausholend 

zen vom Eeind. Beide steuern am 29. früh Kap 

;no an und laufen trotz mehrfacher Luftangriffe 

Schaden entlang spanischer Kih te nach St. Jean 

um. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntaft 

8) Abschließendes Urteil s.Zt. noch nicht möglich.. 

Zerstörer und T-Boote waren am 28. den siebenten 

Tag hintereinander im Einsatz bei schlechtem Wet- 

ter und häufigen Luftangriffen. Besonders nachtei 

lig war gegenanstehende See, die eigene Waffenver- 

wendung behinderte. Behlen rechtzeitiger Luftauf- 

klärungsmeldungen ist auf Mangel an ausreichenden 

Plugzeugzahlen zuriickzufUhren. 

9) Rettungsaktionen Überlebender durch eigene Uboote, 

einen irischen Dampfer und 2 spanische Zerstörer 

dirch gutes Arbeiten eigener Luft ermöglicht und 

vcn Erfolg, z.Zt. noch nicht abgeschlossen." 

Gebie 

segel 

kann 

geli: 

Wett 

Grup; 

nah: 

nen ^ 

wech 
sich' 

nich 

planiji; 

zu h. 

t Atlantikküste: 

Gruppe West neidet Absicht, "Bernau" durch Leck- 

so zu dichten, daß Schiff lenz gehalten werden 

um lecke Räume entladen zu können. Wenn dies 

gt, soll "Bernau" auf bisherigem Platz,solange 

rlage Löschen gestattet, liegen bleiben, da 

:e im Liegen auf flachem Wasser bessere Gegenmaß 

! gegen Luftangriffe sieht, weil Schiff v/ohl brer 

£ber nicht sinken kann. Bei Zwang, Platz zu 

ein, ist Verlegung zunächst bis Pauillac beab- 

igt in der Hoffnung, daß Gegner neuen Platz 

sofort erkennt. Seekmdt. Gascogne hofft, bei 

ißigem Verlauf Entladung bis 8/1. durchgeführt 

ben. 

Aus Reisebericht des Kapitäns "Bernau" übermit- 

telt MS Bordeaux auszugsweise: 

"Bernau" wurde am 10/10. durch fdl. Uboot 3 

Stunden vergeblich gejagt. Am 8/11. ist es großem 

Transporter ausgewichen, am 8/12. vorm, wurde es 

auf H40 Süd 2300 West von Liberator-Plugzeug durch 

Schüsse vor dem Bug zum Stoppen aufgefordert, hat 

aber durch Weiterlaufen, geschickten Morseverkehr u.a 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

2g 

ig 

8) At 

Ze 

T 

te 

li 

Vf 

kl] 

F 

9) Re 
e 

d 

vc 

schließendes Urteil s.Zt. noch nicht nöglich.. 

rstörer und T-Boote v/aren am 28. den siebenten 

hintereinander im Einsatz bei schlechtem ’.Vet- 

r und häufigen Luftangriffen. Besonders nachtei 

.var gegenanstehende See, die eigene ’.Taffenver- 

ejndung behinderte. Fehlen rechtzeitiger Luftauf- 

ärungsmeldungen ist auf Mangel an ausreichenden 

ugzeugzahlen zurückzuführen. 

ttungsaktionen Überlebender durch eigene Uboote, 

ilnen irischen Dampfer und 2 spanische Zerstörer 

irch gutes Arbeiten eigener Luft ermöglicht und 

n Erfolg, z.Zt. noch nicht abgeschlossen." 

Gebie 

segeü 

kann 

geli: 

Wett 

Grupi 

nah: 

nen^ 

wech 
sich' 

nich' 

planiji; 

zu h. 

t Atlantikküste: 

Gruppe Uest neidet Absicht, "Bernau" durch Leck- 

so zu dichten, daß Schiff lenz gehalten werden 

um lecke Räume entladen zu können. Wenn dies 

gt, soll "Bernau" auf bisherigem Platz,solange 

rlage Löschen gestattet, liegen bleiben, da 

e im Liegen auf flachem Wasser bessere Gegenmaß- 

! gegen Luftangriffe sieht, weil Schiff wohl brer 

iber nicht sinken kann. Bei Zvfsng, Platz zu 

ein, ist Verlegung zunächst bis Pauillac beab- 

igt in der Hoffnung, daß Gegner neuen Platz 

sofort erkennt. Seekmdt. Gasoogne hofft, bei 

ßigem Verlauf Entladung bis 8/1. durchgeführt 

ben. 

Aua Reisebericht des Kapitäns "Bernau" übermit- 

telt MS Bordeaux auszugsweise: 

"Bernau" wurde am 10/10. durch fdl. Uboot 3 

Stunden vergeblich gejagt. Am 8/11. ist es großem 

Transporter ausgewichen, am 8/12. vorm, wurde es 

auf )440 Süd 2300 West von Liberator-Flugzeug durch 

Schüsse vor dem Bug zum Stoppen aufgefordert, hat 

aber durch Weiterlaufen, geschickten Morseverkehr u.a 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 16 

2.1.44 

Sonntag 

da 

si 

Fl 

23, 

gl 
Fl 

Re 

aut 

ei 

Se 

Flugzeug getäuscht. Der Vorgang wiederholte 

:h am Nachmittag noch einmal. Erstes deutsches 

;.gzeug wurde 22/12. vorm, gesichtet. Das am 

412. anfliegende USA-Trägerflugzeug wurde 

ichfalls getäuscht. Das am 24. angreifende 

jgzeug wurde ahgeschossen." 

Z 23 hat von St. Jean de Duz nach Le Verdon 

de verlegt. T 23 steht im Geleit lO.Usfl. 

Weitermarsch nach Brest.-Ein ITboot wurde 

ilaufend, 2 TTboote auslaufend geleitet. 

gebiet Kanal: 

Ostw. Cherbourg wurde eine Minendetonation 

geneidet. Wegen Wetterlage waren VF-Positionen 

unbesetzt. 

Be onderes: 

Zu Weisung l/Skl betr. Minenoffensive 

durch F.d.Schnellboote (s. EIB 12/12.) hat 

Gruppe West am 21/12. gemeldet, daß F.d.Schnell- 

boote Befehl erhalten hat, Minenoffensive ent- 

reohend Weisung von l/Skl fortzusetzen und 

gelegentliche Torpedoeinsätze zur Erzielung von 

Diversionswirkung.einzustreuen, wie bei Planung 

der Minenoffensive vonvornherein vorgesehen war. 

Gruppe West legt alsdann nochmals ihren Stand 

punkt dar. Sie weist darauf hin, daß die Voraus- 

setzungen, die bei Planung der großen Minenoffen- 

sive Vorlagen, größtenteils nicht erfüllt sind, 

nämlich das Ausscheiden der ZUndmittel AA 1 und 

Dl 1 und das Ausscheiden der Luftwaffe aus der 

Planung. Letzteres ist praktisch total, weil 

9.Fl.Korps für andere kräftezehrende Aufgaben 

derart eingesetzt ist, daß Anträge von Gruppe 

wist auf gelegentlichen Mineneinsatz zwecklos sind 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 16 

2.1.44 

lonntag 

das Flu^zsug getäuscht. Der Vorgang wiederholte 

sich am ITachmittag noch einmal. Erstes deutsches 

El;.gzeug ,'mrde 22/12. vorm, gesichtet. Das am 

23/12. anfliegende USA-Trägerflugzeug wurde 

gläichfalls getäuscht. Das am 24. angreifende 

Flugzeug wurde ahgeschossen." 

Z 23 hat von St. Jean de Duz nach De Verdon 

Resde verlegt. T 23 steht im Geleit lO.üsfl. 

auf Weitermarsch nach Brest.-Ein Uhoot ivurde 

eiilaufend, 2 tTfaoote auslaufend geleitet. 

Se gehiet Kanal: 

Ostw. Cherhourg wurde eine Kinendetonation 

geneidet. Wegen Wetterlage waren VP-Positionen 

unbesetzt. 

Be onderes: 

Zu Weisung l/Skl betr. Minenoffensive 

dulrch P.d.Schnellboote (s. ETB 12/12.) hat 

Gruppe West am 21/12. gemeldet, daß E.d.Schnell- 

boote Befehl erhalten hat, Kinenoffensive ent- 

rechend Weisung von l/Skl fortzusetzen und 

gelegentliche Torpedoeinsätze zur Erzielung von 

Diversions.virkung.einzustreuen, wie bei Planung 

der Minenoffensive vonvornherein vorgesehen flar. 

Gruppe West legt alsdann nochmals ihren Stand- 

punkt dar. Sie weist darauf hin, daß die Voraus- 

setzungen, die bei Planung der großen Minenoffen- 

sive Vorlagen, größtenteils nicht erfüllt sind, 

ntmlich das Ausscheiden der Zündmittel AA 1 und 

DL 1 und das Ausscheiden der luftviaffe aus der 

Planung, letzteres ist praktisch total, weil 

9.PI.Korps für andere kräftezehrende Aufgaben 

derart eingesetzt ist, daß Anträge von Gruppe 

West auf gelegentlichen "ineneinsatz zwecklos sind, 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

Iniftwaffenkräfte im Vreatranm sind derartig gering, 

daß Gruppe West das von der Luftwaffe verfolgte 

Haushalten mit Kräften im Hinblick auf Landungs- 

g(fahr für richtig hält. Gruppe hält es für er- 

forderlich, Schwerpunkt S-Bootseinsatzes wieder 

äi-f Torpedo zu legen unter Fortführung der Minen 

e: ns ätze je nach Lage auf Grund der Entscheidung 

d-.-rch F.d.Schnellboote und bittet um nochmalige 

Überprüfung des Gesamtproblems. 

l/Skl hat am 30/12. wie folgt entschieden: 

"LiversionsWirkung ist auch durch gelegent- 

lachen Mineneinsatz an anderer Stelle zu erzielen; 

m: t befohlenen gelegentlichen Einstreuungen von 

Tc rpedoeinsätzen ist Ski jedoch einverstanden. 

Bisherige geringe Auswirkung der Minen wird 

n: cht in Beherrschen der Zündung durch den Gegner 

scndern in geringen Einsatz gesehen. Bie von Ge- 

fengenen erwähnten gegnerischen Säumerfolge be- 

inhen auf allgemein sehr dürftigen Unterlagen. 

Ausscheiden der Luftwaffe ist kein Anlaß für 

Zurückhaltung der S-Boote,vielmehr Grund für ver- 

siärkten S-Bootseinsatz unter Ausnutzung langer 

Hechte. Erfolgsmöglichkeit wird neben direkten 

Tcnnageverlusten in Störung des Verkehrs, Inan- 

spruchnahme und Bindung der MS-Kräfte und Sammlung 

taktischer Erfahrungen für später•geplanten Ein- 

setz neuer Zündgeräte gesehen, Sobald Gegner durch 

zielbewußten S-Eootsmineneinsatz beengt ist, wird 

Eigänzung durch Luftwaffe erneut herbeigeführt 

werden. Gegnergefährdung durch Minen ist eine 

dauernde im Gegensatz zu der auf die Operations- 

it beschränkte bei Torpedoeinsatz. 

Ski sieht keinen Grund, die gegebene Weisung 

atzuändern. Erfolgversprechende Möglichkeiten für 

Torpedoeinsatz sind auch in Kombination mit Minen- 

Un ternehmungen gegeben. 
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Tag 

X. hrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

Inft?;afferikräfte im Westranm sind derartig gefir.g, 

daß ffruppe West das von der Luftwaffe verfolgte 

Haushalten mit Kräften im Hinblick auf landungs- 

gofahr für richtig hält. Gruppe hält es für er- 

forderlich, Schwerpunkt S-Bootseinsatzes wieder 

äi.f Torpedo zu logen unter Kortf"Jhrung der Llinen- 

e: nsätze je nach Lage auf Grund der Entscheidung 

durch ?.d.Schnellboote und bittet um nochmalige 

Überprüfung des Gesamtproblems. 

l/Skl hat am 30/12. wie folgt entschieden: 

1:. 

m: 

Tc 

Un 

"Diversions-Wirkung ist auch durch gelegent- 

chen Mineneinsatz an anderer Stelle zu erzielen; 

t befohlenen gelegentlichen Einstreuungen von 

rpedoeinsätzen ist Ski jedoch einverstanden. 

Bisherige geringe Auswirkung der Minen wird 

nicht in Beherrschen der Zündung durch den Gegner 

scndern in geringen Einsatz gesehen. Die von Ge- 

fengenen erwähnten gegnerischen Räumerfclge be- 

nhen auf allgemein sehr dürftigen Unterlagen. 

Ausscheiden der Luftwaffe ist kein Anlaß für 

Z\jrückhaltung der S-Boote, vielmehr Grund für ver- 

rkten S-Bootseinsatz unter Ausnutzung langer 

Reichte. Erfolgomöglichkeit wird neben direkten 

Tcnnaoevcrlusten in Störung des Verkehrs, Inan- 

spruchnahme und Bindung der MS-Kräfte und Sammlung 

taktischer Erfahrungen für später•geplanten Ein- 

tz neuer Zündgeräte gesehen, Sobald Gegner durch 

zijelbewußten S-Bootsmineneinsatz beengt ist, wird 

Eigänzung durch Luftwaffe erneut herbeigeführt 

werden. Gegnergefährdung durch Minen ist eine 

dauernde im Gegensatz zu der auf die Operaticns- 

it beschränkte bei Torpedoeinsatz. 

Ski sieht keinen Grund, die gegebene Weisung 

atzuändern. Erfolgversprechende Möglichkeiten für 

Torpedoeinsatz sind auch in Kombination mit Minen- 

ternehmungen gegeben. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

2.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 17 

III. E 

E o r I s e e : 

emge 

nisse 

K o r 

Wegen grober See waren sämtliche VP-Positionen 

ogen. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

vegen/Efordmeer 

1. Pei idlage: 

6 S 

in 

nen^ 

in 

Boo 

gro 

Waj 

mit 

2 K: 

her 

Ein. 

sch 

bei 

und 

nöri 

stai 

Bulu 

D 

ordsee , Norwegen, Eordmee-i 

Über der Nordsee wurden 11 Flugzeuge sowie 

Lcherungsflugzeuge erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung in Barentsee neidete 

fokonga 1000 Uhr 6 Küstenfrachter, 1 anschei- 

Kotorkühlschiff und 3 Fischereifahrzeuge, 

'eriberski 0840 Uhr 2 Küstenfrachter und 2 VP- 

e, 1040 Uhr vor Po^'gftoje 1 anscheinend 

' !en Zerstörer, 2 mittlere.!)., ferner bei 

)nga 1044 Uhr 3 U. sowie einen Schleppzug 

2 Leichtern auf Südkurs. 

2. Eigene Lage: 

Im Seegebiet Kiberg wurden vor Ostgeleit 

nen unbekannten Typs geschnitten. Am l/l. 

■schte im Raum Petsamo lebhafte Artl.Tätigkeit. 

aufendes Geleit wurde beschossen. Feindbattr. 

sen 350 Schuß. Am gleichen Tage ist M 365 

Varaö' aufgelaufen. Las Boot wurde unterfangen 

eingeschleppt. Am 2/1. 1158 Uhr erfolgte 

'(jlich Stadlandet 500 m hinter Heck V 5308 

Unterwasserdetonation. Weg A- nördlich 

Imen ist wegen Minenverdachts gesperrt. 

Rudau" ist wieder freigekommen. 

Zu beziehen vom VordrucLia«er der Kriegsmarine J. J. Augustin In Glückutadt. 
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Tig 
Uhrzeit 

2.1>44 
Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 17 

in. n 

Nor 

eingezp, 

nisse. 

Wjegen grober See waren säntliclie VP-Positionen 

'gen. Im übrigen keine besonderen Vorkomm- 

K o r vegen/Nordmeer 

1. Fei idlage: 

6 S 

in 

nen^ 

in 

Boo 

gro 

T7aj 

mit 

2 1! 

her 

Eink 

soh 

bei 

lind 

nöri 

sta 

Buht 

D 

ordsee , Nor w egen, Eordme-e-j 

isee : 

Über der Nordsee vrarden II Flngseuge sowie 

Lcherungsflugzsnge erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung in Barentsee meldete 

Tokonga 1000 Uhr 6 Küstenfrachter, 1 ansohei- 

Hotorkühlschiff und 3 Fischereifahrzeuge, 

'eriberski 0840 Uhr 2 Küstenfrachter und 2 VP- 

e, 1040 Uhr vor Po^'aftoje 1 anscheinend 

!en Zerstörer, 2 mittlere.!)., ferner bei 

:nga 1044 Uhr 3 L. sowie einen Schleppzug 

2 Leichtern auf Südkurs. 

2. Eigene Lame: 

Im Seegebiet Kiberg wurden vor Ostgeleit 

nen unbekannten Typs geschnitten. Am l/l. 

chte im Raum Petsamo lebhafte Artl.Tätigkeit. 

aufendes Geleit wurde beschossen. Feindbattr. 

sen 350 Schuß. Am gleichen Tage ist M 365 

Vardö' aufgelaufen. Das Boot wurde unterfangen 

eingeschleppt. Am 2/1. 1158 Uhr erfolgte 

■<|lich Stadlandet 500 m hinter Heck Y 5308 

Unterwasserdetonation. Ueg A nördlich 

Imen ist wegen Bfinenverdachts gesperrt. 

Rudau" ist wieder freigekommen. 

Zu beziehen vom Vordrucklo^er der Kriegsmarine J. J. AugTißtin In Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

2.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

li 

Hach. Horden und Süden wurden je 28 Schiffe 

geleitet. 27 Schiffe sind infolge Geleitmangels 

jgen geblieben. 

Da Gruppe "Eisenhart", keine Feindberührung mehr 

Idet, wird Gruppe aufgelöst. Ihre Boote sollen 

am 4/1. 0000 Uhr zu Gruppe Isegrimm treten und 

von AC 4143 bis 4759 aufgestellt werden. 4 Boote 

treten Rückmarsch an. 

IV. Skagerrak, Os.tsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fe: indlase: 

d 

G 

F3J 

e 

S 

In Kronstadt-Bucht wurden 14 Fahrzeuge auf 

Y?ege von Kronstadt nach Lissi IToß gesichtet, 

ejleit mit 2 M-Booten als Eisbrecher war durch 

euge eingenebelt. Bei- eigenem Beschuß wurde 

n Treffer auf großen Schlepper beobachtet, 

arke fdl. Gegenwehr verursachte geringen eigenen 

ch schaden.. 

meid 

;ene Page: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

V. fbootskriegführung 

U 193, das seit 7/11. nicht mehr geneidet hat, 

te in DD 26 Versenkung eines T. von 12.000 BRT. 
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Tap 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

2.1.44 

Sonnt a1; 

Vorkommni 56e 

Hach. Korden und Süden vroxden je 28 Schiffe 

getleitet. 27 Schiffe sind infolge Seleitmangels 

lljegen gehliehen. 

Da Gruppe "Eisenhart", keine Eeindherührung mehr 

Ldet, v;ird Gruppe aufgelöst. Ihre Boote sollen 

am 4/1. 0000 Uhr su Gruppe Isegrimm treten und 

von AC 4143 his 4759 aufgestellt werden. 4 Boote 

treten Rückmarsch an. 

IV. Skagerrak, Os.tsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Be 

em d 

G 

Bl 

eij: 

S 

In Kronstadt-Bucht wurden 14 Bahrzeuge auf 

Y?ege von Kronstadt nach Lissi Roß gesichtet, 

ejleit mit 2 K-Booten als Eisbrecher war durch 

ugzeuge eingenehelt. Bei- eigenem Beschuß wurde 

n Treffer auf großen Schlepper beobachtet, 

arke fdl. Gegenwehr verursachte geringen eigenen 

chschaden.. 

2. Ei -ene Lage: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Tboots Kriegführung 

U 193, das seit 7/11. nicht mehr geneidet hat, 

meldite in DD 26 Versenkung eines T. von 12.000 BRT. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

SonntaK 

Aus der Biscaya meldeten 2 Boote fdl. 

Luftangriffe. 

U 543 hat in 30 5489 einen Zerstörer versenkt. 

hishi 

Oste 

VI. 

Baum un England: 

rege E: 

Angrif 

ten 

flogen 

Marsei 

un 1 

und Ei 

kröche 

In der 

und We 

8-10 

Vermin 

IT acht 

Reichs 

rhein. 

versc! 

Morgen 

auf de 

läge 

Gruppe Bügen wurde in demselben Gebiet wie 

.er in 6 kleinen Gruppen ety/as weiter nach 

n verschoben. 

uftkriegführung 

L Tage herrschte in den besetzten YTestgebieten 

nflugtätigkeit durch Jabos, die vereinzelte 

!e auf Flugplätze und 6 Baustellen durchführ- 

leichte Schäden anrichteten. In Südfrankreich 

mittags 21 Flugzeuge in den Raum Salon - 

Lle und 6 in den Raum St. Raohael ein. 

Mittags griffen 26 4-mot. Flugzeuge Bahnstrecke 

senbahnbriieke Var an. Strecke wurde unter- 

a. Der Verkehr ist für 4 Wochen gestört. 

Rächt zum 5/l. erfolgten in Belgien, Rord- 

stfrankreich schwächere Eüstenanflüge. 

Fortresses führten in der Gironde vermutlich 

nagen durch. 27 eigene Flugzeuge sind in dieser 

zum Kampfeinsatz gegen London gestartet. 

;ebiet: 

Alm Abend flogen etwa 14 Flugzeuge in das 

westf. Industriegebiet ein und warfen auf 

iedene Plätze einige Bomben ab. in den frühen 

tunden des 3/1. erfolgte mittelschwerer Angriff 

n Osten und Südosten von Berlin. Schäden s. Tages 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

Aus der Biscaya meldeten 2 Boote fdl. 

Luftansriffe. 

TJ 543 hat in 30 5489 einen Zerstörer versenht. 

tiishi 

Oste 

VI. 

Baum m England: 

EL rege 

Angrif 

ten tinfe. 

flogen 

Marsei 

und Ei 

tiroche 

In der 

und Ue 

8-10 

Vermin 

lischt 

Reich; 

rhein. 

versch 

Morgen 

auf de 

läge 

Gruppe Rügen wurde in demselben Gebiet wie 

.er in 6 kleinen Gruppen etwas weiter nach 

n verschoben. 

uftkriegführung 

Tage herrschte in den besetzten Westgebieten 

nflugtätigkeit durch Jabos, die vereinzelte 

le auf Flugplätze und 6 Baustellen durchführ- 

leichte Schäden anrichteten. In Südfrankreich 

mittags 21 Flugzeuge in den Raum Salon - 

Lle und 6 in den Raum St. Ranhael ein. 

Mittags griffen 26 4-mot. Flugzeuge Bahnstrecke 

senbahnbrücke Var an. Strecke wurde unter- 

i. Der Verkehr ist für 4 Wochen gestört. 

Rächt zum 5/l. erfolgten in Belgien, Eord- 

stfrankreich schwächere Küstenanflüge. 

Fortresses führten in der Gironde vermutlich 

ingen durch. 27 eigene Flugzeuge sind in dieser 

zum Kampfeinsatz gegen Bonden gestartet. 

;ebiet: 

Atm Abend flogen etwa 14 Flugzeuge in das 

westf. Industriegebiet ein und warfen auf 

iedene Plätze einige Bomben ab. in den frühen 

tunden des 3/1. erfolgte mittelschv;erer Angriff 

n Osten und Südosten von Berlin. Schäden s. Tages 



28 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.1.44 

Sotmtag 

Mitte Lmeerraum: 

PI 500 

angri 

wurde 

■baimblr 
Taggi 

Cm Bereich. Iifl 2 hatte der Gegner im Frontgebiet 

ugzeuge, meist Jäger und Jabos, zu Bordwaffen- 

Efen auf eigene Kolonnen eingesetzt. Angriffe 

i im übrigen auf Civitavecchia, Terni, Eisen- 

ücke bei Ventimiglia und Eisenbahnbrücke bei 

i durchgeführt. 

davon 

Ges 

Treff 

mit 1 

Cfl 2 meldet im Dezember insgesamt 201 Abschüsse 

67 durch Jäger, Rest durch Flak bei 45 eigenen 

Verlusten; ferner als Erfolg gegen Schiffsziele 

sr auf 34 Einheiten mit 208.100 BET, wovon 17 

56.700 BET versenkt wurden. 

Cm Bereich Lw.Kdo. Südost wurden mittags Einflüge 

in dei Raum Mostar und 14 Aufklärer in der Ägäis am 

Tage, in der Rächt 4 Aufklärer im Raum Chalkis, 3 

zur Bindenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

Ostfr int: 

Besondere Ereignisse sind nicht gemeldet. 

7TI. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) R reich Marinegrupre 7?est: 

Feindlage: 

K 
2 

1$ 

Hi: 

6) 

0830 Uhr sind aus Gibraltar ein kleiner 

■euzer und 6 Frachter ausgelaufen und 1015 Uhr 

T. und 6 Frachter aus dem Atlantik eingelaufen. 

35 Uhr v.urden 6 Zerstörer mit Kurs Atlantik ge- 

Idet. Rach Meldung KO Spanien passierten ab 100C 

r Gibraltar-Enge nach dem Mittelmeer insges. 

Schiffe, darunter 34 USA-Frachter, 8 engl, 

achter, 2 norweg. Frachter, 7 Frachter unbekann- 

28 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommni de 

2.1.44 Kitte Imeerraum: 

Lm Bereich. Ifl 2 hatte der Gegner im Frontgebiet 

500 Flugzeuge, meist Jäger und Jabos, zu Bordwaffen- 

angriffen auf eigene Kolonnen eingesetzt. Angriffe 

v/urdei im übrigen auf Civitavecchia, Terni, Eisen- 

bahnbrücke bei Tentimiglia und Eisenbahnbrücke bei 

Taggip durchgeführt. 

davon 

Ges 

Treff 

mit 1 

fl 2 meldet im Dezember insgesamt 201 Abschüsse 

67 durch Jäger, Rest durch Flak bei 45 eigenen 

Verlusten; ferner als Erfolg gegen Schiffsziele 

är auf 34 Einheiten mit 208.100 BRT, wovon 17 

56.700 BRT versenkt wurden. 

in dep 

Tage, 

zur B 

[m Bereich Iw.Kdo. Südost wurden mittags Einflüge 

Raum Mostar und 14 Aufklärer in der Ägäis am 

in der lischt 4 Aufklärer im Raum Chalkis, 3 

mdenversorgung auf dem Balkan gemeldet. 

Ostfr int: 

Besondere Ereignisse sind nicht gemeldet. 

VII. Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer. 

1.) B reich Marinegrupue West: 

Feindlage: 

K: 

2 

1$ 

UL: 

6) 

0830 Uhr sind aus Gibraltar ein kleiner 

•euzer und 6 Frachter ausgelaufen und 1015 Uhr 

T. \ind 6 Frachter aus dem Atlantik cingelaufen. 

35 Uhr v.urden 6 Zerstörer mit Kars Atlantik ge- 

Idet. Hach Meldung KO Spanien passierten ab 100C 

r Gibraltar-Enge nach dem Mittelmeer insges. 

Schiffe, darunter 34 USA-Frachter, 8 engl, 

achter, 2 norweg. Frachter, 7 Frachter unbekann- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 19 

.fc 

ter 

un' 

ein 

sem 

ge 

Gil 

Nationalität, 4 USA-T., 1 norweg. T., 3 T, 

:kannter Nationalität, alle beladen, außerdem 

Spesialsohiff für Pansertransport. Von die- 

Geleit, das von Kanonenbooten und Zerstörern 

.cbert war, liefen 2 T. und 4 Frachter in 

altar ein. 

Eigene Lage: 

(5 

live 

Am 31/12. ist auf engl. D. "Harslesten" 

• ■83 BET), der in Valencia Apfelsinen für 

rpool lud, eine Explosion'erfolgt. 

2.) Bert ich Dt. Markdo. Italien: 

Fei 

2 Z 

-dlage: 

Nach Luftaufklärung standen am l/l. 

rstörer vor der Neapel-Bucht. 

abends 

Nach Funkaufklärung ist seit 31/12. anwach- 

sender Funkverkehr zwischen Casablanca - Algier 

und Algier - Palermo festzustellen. Der Verkehr 

ist am 2/l. mit erhöhter Dringlichkeit und zu- 

sät; liehen Auftreten neuer Einheiten angewachsen. 

Englische Einheit, die mit Minentreffer 20 sm 

ostwärts Cagliari manövrierunfähig lag und 

Sch^epperhilfe erbat, meldete 100Ö Uhr wieder 

kla 

Eige ne Lage: 

Geleitverkehr ein West- und Ostküste war 

wegen Sturm.unterbrochen. In Venedig haben 2 

weilere HS-Boote in Dienst gestellt. 

Helcung Dt. Markdos. Italien über Transportlei- 

sturgen im Dezember s. Fs. 0745. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 19 

2.1.44 

Sonntag .t :: 

ter 

un' 

ein 

sein 

ges 

Gib: 

Nationalität, 4 USA-T., 1 norweg. T., 3 T. 

kannten Nationalität, alle beladen, außerdem 

Spezialschiff für Pansertrancport. Von die- 

Geleit, das von Kanonenbooten und Zerstörern 

.chert war, liefen 2 T. und 4 Frachter in 

altar ein. 

Eigene Lare: 

Am 31/12. ist auf engl. D. "Harslesten" 

(5.'-83 BRI), der in Valencia Apfelsinen für 

Liverpool lud, eine Explosion erfolgt. 

2.) Bereich Dt. U.rkdo, Italien: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung standen am l/l. abends 

2 Zerstörer vor der Neapel-Bucht. 

senc 

und 

ist 

sät: 

Eng] 

ostv 

Sch: 

klaj' 

Nach Funkaufklärung ist seit 31/12. anv/ach- 

er Funkverkehr zwischen Casablanca - Algier 

Algier - Palermo festzustellen. Der Verkehr 

am 2/l. mit erhöhter Dringlichkeit und zu- 

lichen Auftreten neuer Einheiten angewachsen, 

ische Einheit, die mit llinentreffer 20 sm 

ärts Cagliari manövrierunfähig lag und 

epperhilfe erbat, meldete 1000 Uhr wieder 

Eige ne Lage: 

Geleitverkehr an Nest- und Ostküste war 

wegen Sturm.unterbrochen. In Venedig haben 2 

weilere HS-Boote in Dienst gestellt. 

Helcüng Dt. Markdos. Italien über Trsnsportlei- 

sturjgen im Dezember s. Fs. 0745. 
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Tag 
Uhrzeit 

2.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3. ) Bereich. Harinegrupne Süd: 

i) Adria: 

Inselhesetzing Mljet (Herhstgev.'itter 3) 

ist nach abgeschlossener Uachsäuberung beende-;. 

TT.a. wurden 2 Küstensegler erbeutet. 

Einsatz der S-Boote war wegen schlechten 

Retters nicht möglich. 

b) Ägäis: 

0805 Uhr standen 2 fdl. Aufklärungs- 

flugzeuge über Rhodos, die den Hafen mit 

Bordwaffen angriffen, ohne Schaden anzurichten 

Im übrigen keine besonderen-Meldungen. 

Besonderes: 

Gruppe Süd hat unter 22/12. Zusammen- 

stellung "Grundlegender Planungen von Minen- 

sperren im Befehlsbereich Admiral Ägäis" vor- 

gslegt, in der alle Planungen enthalten sind, 

die zur Durchführung kommen sollen. Die Pla- 

nung sieht Abschirmung des neu gewonnenen 

-Raumes im Dodekanes, Umstellung des bis zu den 

nördlichen Zykladen vorgesehenen Ostwest-Uall 

auf die südlichen Zykladen zur Sicherung der 

Verbindungswege nach Beros, die bisherigen 

Sperrvorhaben zur Blockierung der Dardanellen 

im Palle des Kriegseintritts der Türkei, die 

bisher geplanten Sperrvorhaben zur Ergänzung 

des Minengürtels vor der westgriechisehen 

Küste mit unwesentlichen Abänderungen sowie 

die Verstärkung der im Herbst ausgelegten 

Sperren vor der Thrazischen Südküste vor. 

Pür die einzelnen Vorhaben sind die Dring- 

lichkeitsstufen angegeben.Die Vorlage befindeit 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

2.1.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich llarinegrapTie 5üd: 

i) Adria: 

Inselbesetzung Illjet (Herbstgev.’itter 3) 

ist nach abgeschlossener ITachsäuberung beende-;. 

U.a» wurden 2 Kästensegler erbeutet. 

Einsatz der S-Boote war wegen schlechten 

7etters nicht möglich. 

b) Ägäis: 

0805 Uhr standen 2 fdl. Aufklärungs- 

flugzeuge über Rhodos, die den Hafen mit 

Bordwaffen angrffen, ohne Schaden ansurichten 

Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

Besonderes: 

Gruppe Süd hat unter 22/12. Zusammen- 

stell'irg "Grundlegender Planungen von Minen- 

sperren im Befehlsbereich Admiral Ägäis" vor- 

gelegt, in der alle Planungen enthalten sind, 

die zur Durchfülrrung kommen sollen. Die Pla- 

nung sieht Abschirmung des neu gewonnenen 

Raumes im Dodekanes, Umstellung des bis zu den 

nördlichen Zykladen vorgesehenen Ostwest-Tallss 

auf die südlichen Zykladen zun Sicherung der 

Verbindungswege nach Deros, die bisherigen 

Sperrvorhaben zur Blockierung der Dardanellen 

im Falle des Kriegseintritts der Türkei, die 

bisher geplanten Sperrvorhaben zur Ergänzung 

des Minengürtels vor der westgrieehischen 

Küste mit unwesentlichen Abänderungen sowie 

die Verstärkung der in Herbst ausgelegten 

Sperren vor der Thrazischen Südküste vor. 

Für die einzelnen Vorhaben sind die Dring- 

lichkeitsstuftn angegeben.Die Vorlage befindet 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 20 

(13) 

2.1.44 

Sonnt SK 

sich in den Akten l/Skl I E. 

l/Skl hat wie folgt entschieden: 

"D 

2) 

3) 

4) 

Mit Sperrmaßnahmen zur Abschirmung neu ge- 

wonnener Dodekanes-Stützpunkte nach Osten gegen 

Üherwasserstreitkräfte und zur Sicherung der 

Häfen bzw. Ankerplätze gegen Uboote einver- 

standen, desgleichen mit Verschieben bisherigen 

Ost-T?est-Walles in südliches Zykladengebiet 

zur Abdeckung des Nachschubweges nach Dodekanes. 

Durchführung jedoch nur im Rahmen vorhandenen 

■und allmählich zuzuführenden Minenmaterials 

möglich. Da EMC und UME-Dieferungen bis auf 

eiteres fraglich bzw. nur in geringen Mengen 

möglich, Umstellung einzelner Vorhaben auf 

EMC bzw. Verwendungsmöglichkeit von UMA prüfen. 

Bisherige monatliche Zuteilung von EMR kann 

voraussichtlich auf 300 Stück erhöht 'werden. 

Eür evtl, kurzfristig notwendig werdende Dar- 

danellen-Blockierung Minenbedarf 1. Dringlich- 

keit als Reserve im Raum zurückhalten. 

Sperrverstärkung vor Uest-griechisoher und Süd- 

Thrazischer Küste kann entsprechend dortiger. 

Absichten zurücktreten." 

c) Sei. 

Re 

.warzes Meer: 

ndlage: 

Nach Funkaufklärung i.-urden an Ostküste an- 

laikfende Kleinfahrzeugbewegungen beobachtet und 

im Op.Gebiet wahrscheinlich 3 Uboote festgestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkommnisBe 20 

(13) 

2.1.44 

Sonntag 

2) 

sich] in den Akten l/Skl I E. 

l/Skl hat wie folgt entschieden: 

"1) Eiit SperrnaSnahnien zur Abschirmung neu ge- 

wonnener Dodekanes-Srlitzpunkte nach Osten gegen 

Überwasserstreitkräfte und zur Sicherung der 

Häfen bzw. Ankerplätze gegen Uboote einver- 

standen, desgleichen mit Verschieben bisherigen 

Ost-7?est-Walles in südliches Zykladengebiet 

zur Abdeckung des Nachschubweges nach Dodekanes. 

Durchführung jedoch nur im Rahmen vorhandenen 

und allmählich zuzuführenden Minenmaterials 

möglich. Da EMC und EMB-Dieferungen bis auf 

weiteres fraglich bzw. nur in geringen Mengen 

möglich, Umstellung einzelner Vorhaben auf 

EMC bzw. Verwendungsmöglichkeit von UMA prüfen. 

Bisherige monatliche Zuteilung von EMR kann 

voraussichtlich auf 300 Stück erhöht 'werden. 

Für evtl, kurzfristig notwendig werdende Dar- 

dsnellen-Blockierung Minenbedarf 1. Dringlich- 

keit als Reserve im Raum zurückhalten. 

Sperrverstärkung vor vfest-griachischer und Süd- 

Thrazischer Küste kann entsprechend dortiger. 

Absichten zurücktreten." 

3) 

4) 

c) Sch 

Fe: 

.warzes Meer: 

ndlase: 

Hach Funkaufklärung wurden an Ostküste un- 

la|fende Kleinxahrzeugbewegungen beobachtet und 

im Op.Gebiet wahrscheinlich 3 Uboote fcstgestellt. 



- 32 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonntag 

Ei sne Lage: 

Einsatz eigener S-Boote in der Nacht zum 

2/L. vor Kaukasus käste hlieh ohne Ergebnis. 

Aubh die HEP in Kertschstraße haben keinen Feind 

gedichtet. 

QU' 

Ki 

ri 

So: 

le 

be 

45 

is 

ko: 

Lii 

ab 

Hinensuch- und Geleitdienst wurde, planmäßig 

chgeführt. Versuch der Bergung des Krans bei 

.iburn ist bisher wegen Wetterlage und zu ge- 

.iger Wassertiefe gescheitert. Die eigenen 

ilepper sind für dringenden Abtransport von 

chtern aus Eikolajew vor Vereisung abgezogen. 

Im Krimnachschub wurden im Dezember 52.796 BR5 

einem eingesetzten Schiffsraum von insgesamt 

000 ladetonnen bewältigt. Die Transportkapazität 

demnach nicht ausgenutzt. 

Admiral Schwarzes Meer hat an Überführungs- 

'ifimandantur linz Weisung erteilt, 3 S-Boote in 

z fertig zu bauen und ihre weitere Überführung 

ustoppen bzw. rückgängig zu machen. 

VIII. 

C/S 

9, 
V. 

/ 

lag-e Ostasien. 

^sondere Meldungen liegen nicht vor. 

- 32 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

2.1.44 

Sonnte" 

Ei ;ene Iao;e: 

Einsatz eigener S-Boote in der Sacht znm 

2/L. vor Kaukasuskäste hlieh ohne Ergebnis, 

Au:h die MFP in Kertschstraße haben keinen Feind 

gedichtet. 

au' 

Ki 

ri 

So 

le 

be 

45 

is 

ko: 

Lii 

ab 

Minensuoh- und Geleitdienst \7urde planmäßig 

chgeföhrt. Versuch der Bergung des Krans bei 

iburn ist bisher wegen Wetterlage und cu ge- 

iger Wassertiefe gescheitert. Die eigenen 

ilepper sind für dringenden Abtransport von 

chtern aus Ilikolajew vor Vereisung abgezogen. 

In Krinmachschüb ,’mrden im Dezember 32.796 BRQ 

einem eingesetzten Schiffsraum von insgesmit 

000 ladetonnen bewältigt. Die Transportkapszitäi 

demnach nicht ausgenutzt. 

Admiral Schwarzes Meer hat an Überführungs- 

jjimandantur linz Weisung erteilt, 3 S-Boote in 

z fertig zu bauen und ihre weitere Überführung 

:ustoppen bzw. rückgängig zu machen. 

VIII. 

':r C/o 

Ä 

1/ 

/ 

1 a g- e Ost 

:sondere Meldungen liegen nicht vor. 



;.i.44 

(14) 

- 35 - 

Vorkommnisse 

Poli-tisoher lageüberblick. 

Basondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ort 

Wetter 

Cief Ski befindet sich noch im Führerhaupt- 

qoartier. 

lagebesprechung bei C/Skl. 

I) 
Führ 

Luf 

% re 
Ak 

dcr 

die 

"Sc 

hei 

von 

feus 

se 

sch 

er: 

der 

Tre 

v/ur[i 

183 

auf 

rnn 

Chef Ski Qu A berichtet Uber Erlaß- des 

ers betr. Errichtung Reichsinspektion ziviler 

tkriegsmaßnahnen. 

Chef 5/Skl berichtet über feindliche Bericht- 

attung über das "Scharnhorst"-Gefecht und die 

on in der Biscaya . Der Oberbefehlshaber 

englischen Heimatflotte, Admiral Fraser, hat 

Operation geschildert, die zur Versenkung der 

larnhorst" führte. Überdas Hauptgefecht 

’t es, daß "Duke of York" und "Scharnhorst" 

1700 - 1824 Uhr ununterbrochen aufeinander 

rten. "Scharnhorst" feuerte immer eine Breit- 

e i—ä drehte dann ab, so daß sie nur ein 

■Jees Ziel bot. Ihre größere Geschwindigkeit 

glichte es, sich langsam der Reichweite 

"Duke of York"-Ges'chütze zu entziehen. Ein 

ffer, der 1806 Uhr auf "Scharnhorst" erzielt 

e, verursachte eine Beschädigung, die sich 

Uhr in einer Geschwindigkeitsvenninderung 

20 kn auswirkte. "Duke of York" hatte nur 

2.1.44 

(14) 

 - 33 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 21 

Politischer Issetiberblick. 

Besondere Meldunren liec=n nicht vor. 

Ccef Ski befindet sich noch im Führerhaupt- 

qaartier. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) 
Führ 

Luf 

r 

Chef Ski Qu A berichtet über Erlaß- des 

ers betr. Errichtung Heichsinspektion ziviler 

tkriegsmaßnahmen. 

Chef 5/Skl berichtet über feindliche Eericht- 

rsltattung über das "Scharnhorsf-Cefecht \uid die 

/U'tIon in der Biscaya . Der Oberbefehlshaber 

der englischen Heimatflotte, Admiral Fraser, hat 

die Operation geschildert, die zur Versenkung der 

"Sciarnhorst'1 führte. Ober das Hauptgefecht 

hei?t es, daß "Duke of York" und "Scharnhorst" 

von 1700 - 1824 Uhr ununterbrochen aufeinander 

feuerten. "Scharnhorst" feuerte immer eine Breit- 

seite und drehte dann ab, so daß sie nur ein 

chüJres Ziel bot. Ihre größere Geschv.indigkeit 

ermöglichte es, sich langsam der Reich.veite 

der "Duke of York"-Ges'chütze zu entziehen. Ein 

Treffer, der 1806 Uhr auf "Scharnhorst" erzielt 

vrurie, verursachte eine Beschädigung, die sich 

18>D Uhr in einer Geschwindigkeitsverminderung 

.uf 20 kn aus-.virkte. "Duke of York" hatte nur 



4 

Tag 

Uhrzeit' 

Ort 

Wetter 

3.1.44 

(15) 

d: 

TD' 

i 

ö 

u 

wl 

13 

III) 

Vorkommnisse 

unbedeutende Treffer erhalten, die Maaten durch 

ihlagen hatten. 1824 Uhr, als sich die (Jeschnin- 

gkeitsverminderung der "Scharnhorst" noch nicht 

merkbar gemacht hatte, hatte sich der Abstand 

vergrößert, daß die beiden Schlachtschiffe 

ir Feuer einstellten. Einige Minuten später er- 

Cfnete "Scharnhorst" Feuer auf angreifende Zer- 

törer, die ihre Torpedos auf Entfernungen von 

.iter 1 Meile abschossen. Auf der "Buke of York" 

irden in kurzen Abständen 3 Betonationen gehört. 

01 Uhr griff "Buke of York" in das Gefecht ein, 

i dem die "Scharnhorst" einen Treffer nach dem 

ideren erhielt. Sie stand in Flammen. Man sah 

n Feuerschein explodierender Munition. "Scharn- 

lorst" begann, im Kreis zu fahren. Bie Geschwin- 

Lgkeit nahm mehr und mehr ab. 1928 Uhr war sie 

uf nördl. Kuxfytum S üllstand gekommen. "Buke 

f York" stellte 1932 Uhr das Feuer ein. An- 

chließend fuhren die Kreuzer und Zerstörer ihren 

tzten Torpedoangriff. 

Im kleinsten Kreis: 

Ski beabsichtigt, als Ersatz für T 26, 25 

ie Boote T 28 und 29 den Uestraum zuzuführen, 

chv.'ächung der Südnorwegenposition muß im Hin- 

blick auf vordringliche Blockadebrecheroperatione 

n Kauf genommen werden. Als Zeitpunkt der Zurück 

diehung von T 28 aus dem Skagerrak wird Eintref- 

fen des nächsten für diesen Raum vorgesehen^Zer- 

törers voraussichtlich am 8/1. in Aussicht ge- 

nommen. Verlegung der T-Bootsrotte soll erfolgen, 

obald die Mondphase es zuläßt. Rechtzeitiges Ein- 

(reffen zum Einbringen der nächsten Blockadebrech 

(23/l.) wird angestrebt. 

C/Skl ist einverstanden. Entscheidung von 

(thef Ski ist am 4/1. herbeizuführen. 

Tag 

Uhrzeit' 

Ort 

Wetter 

3.1.44 

(15) 

13 

Im klE 

III) 

Vorkommm^-e 

unbedeutende Treffer erhalten, die Masten dr’rch 

:h.la2en- hatten. 1824 Uhr, als sich die Geschviin- 

gkeitsverminderung der "Scharnhorst" noch nicht 

merkbar gemacht hatte, hatte sich der Abstand 

i vergrößert, daß die beiden Schlachtschiffe 

ir Feuer einstellten. Einige Minuten später er- 

Efnete "Scharnhorst" Feuer auf angreifende Zer- 

örer, die ihre Torpedos auf Entfernungen von 

.iter 1 Meile absohossen. Auf der "Duke of York" 

irden in kurzen Abständen 3 Detonationen gehört. 

01 Uhr griff "Duke of York" in das Gefecht ein, 

3i dem die "Scharnhorst" einen Treffer nach dem 

ideren erhielt. Sie stand in Flammen. Man sah 

n Feuerschein explodierender Munition. "Scharn- 

orst" begann, im Kreis zu fahren. Die Geschwin- 

Lgkeit nahm mehr und mehr ab. 1928 Uhr v.ar sie 

uf nördl. Kursf^ftEpStillstand gekommen. "Duke 

f York" stellte 1932 Uhr das Feuer ein. An- 

chließend fuhren die Kreuzer 'ind Zerstörer ihren 

etzten Torpedqangriff. 

insten Kreis: 

Ski beabsichtigt, als Ersatz für T 26, 25 

ie Boote T 28 und 29 den Uestraum zuzufUhren. 

chv.'ächung der Südnor.vegenposition muß im Ein- 

lick auf vordringliche Blockadebrecheroperatione 

n Kauf genennen werden. Als Zeitpunkt der Zurück 

iehung von T 28 aus dem Skagerrak wird Eintref- 

en des nächsten für diesen Kaum vorgesehen^Zer- 

törers voraussichtlich am 8/l. in Aussicht ge- 

.ommen. Verlegung der T-Bootsrotte soll erfolgen, 

obald die Mondphase es zuläßt. Hechtzeitiges Ein 

reffen zun Einbringen der nächsten Blockadebrecb 

^23/l.) wird angestrebt. 

C/Skl ist einverstanden. Entscheidung von 

dhef Ski ist am 4/1. herbeizuführen. 



Tag 
Uhrzeit 

3.1-44 

Ort 

Wetter 

iv) Kach einen 

VSkl zitiert, 

front erstmalig 

Vorkommnisse 22 

englischen Bericht, den Chef 

sollen sich im Südteil der Ost- 

PanUcersclieimmgen hei deutschen 

Truppenteilen gezeigt haben. 

Die Lage infolge des fdl. Durchbruchs 

im Raum Shitomir ist ernst. 

Im Raum Ditebsk ist die Lage gehalten. 

Die ffesamtsituation ist auSerordentlich ge- 

spannt. 

Besonderes . 

Auf Anforderung von l/Slcl hat 3/Skl fest- 

gestellt, daß in hemmenden Frühjahr der russ. 

Ostseeflotte insgesamt 18 mittlere und große 

Uboote zur Verfügung stehen werden. Dieser Be- 

stand kann nach Auftauen des Eises durch Zu- 

führung von etwa 5 Ubooten aus der Wolga erhöht 

werden. 

l/Skl hält bei dieser Sachlage auch im 

kommenden Jahr die Abriegelung des Finnenbusens 

durch Minen und Hetze in gleichsr Form wie im 

Jahre 1943 für erforderlich, da sonst eine un- 

tragbare Störung der Dbootsausbildung sowie 

der Handelsschiffahrt in der Ostsee befürchtet 

v/erden muß. Auch ist nicht anzunehmen, daß der 

Russe sich durch seine bisherigen Verluste 

von weiteren Versuchen, nach Westen durchzu- 

brechen, abhalten läßt. Es ist daher unbedingt 

erforderlich, weiterhin Minenmaterial für den 

Finnenbusen bereit zu stellen, wobei der prak- 

tische Einsatz von der Entwicklung der Landlage 

und der Eislage abhängig gemacht werden muß. 

Vorkommnisse 
Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

-3.1.44 IV) B 

3/S*a 

22 

ch eiiiec englicohen Bericht, den Chef 

:iti3rt, sollen sich in SUdtsil der Ost- 

front erstnalig Paniherschainungen hei deutschen 

Truppenteilen gezeigt haben. 

Die Lage infolge des fdl. Drjrch'fcruchs 

im Raun Shitomir ist ernst. 

In Raum Uitehsk ist die Lage gehalten. 

Die Gesantsituation ist aulerordentlich ge- 

spannt. 

Besonderes . 

Auf Anforderung von l/Skl hat 3/Skl fest- 

gestellt, daß in könnenden Frühjahr der russ. 

Ostseeflotte insgesamt 18 mittlere und große 

Uloote zur Verfügung stehen werden. Dieser Be- 

stand kann nach Auftauen des Eises durch Zu- 

führung von etwa 5 Ubooten aus der Wolga erhöht 

werden. 

l/Skl hält bei dieser Sachlage auch in 

kommenden Jahr die Abriegelung des Finnenbusens 

durch Minen und Hetze in gleicher Form wie in 

Jahrs 1943 für erforderlich, da sonst eine un- 

tragbare Störung der Dbootsausbildvng sowie 

der Handelsschiffahrt in der Ostsee befürchtet 

•werden muß. Auch ist nicht anzunehnen, daß der 

Russe sich durch seine bisherigen Verluste 

von weiteren Versuchen, nach Westen durchsu- 

brechen, abhalten läßt. Es ist daher unbedingt 

erforderlich, weiterhin Minennaterial für den 

Finnenbusen bereit zu stellen, wobei der prak- 

tische Einsatz von der Entwicklung der Landlage 

und der Eislage abhängig gemacht 'werden muß. 



- 36 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Vor! >er ei tunken sind so zu treffen, daß auch im. un- 

günstigsten Pall (hei Ahsetzen nach der Earva-Stel- 

lung-und starker Schwächung der bisherigen Sperren 

durch Eis) der Minenbedarf einigermaßen gedeckt wird 

Aufbau des' heuen Sperrsystems (Krebs) bei Ausfall 

des Seeigelsystems infolge Zurückgehen in die ITarva- 

Stellung oder bei Verlust der Inseln Tyters und 

Hochland ist mit dem vorgeshenen Minenmaterial 

gegenüber den Forderungen des KOK Ostsee ohnehin 

nur in eingeschränktem Umfange möglich. Fällt auch 

das Sperrsystem "Kashorn" einschl. des Uetzes in 

den feindlichen Machtbereich, ist mit dem dann vor- 

handenen Minenmaterial bestenfalls eine Sicherung 

der Ostsee gegen Überwasserstreitkräfte im äußeren 

Finnenbusen bzw. in der östlichen Ostsee durchführ- 

bgr Auf in allen Tiefen wirksame Ubootssperren 

muß dann verzichtet werden. Hält dagegen die Eand- 

frontund bleibt der Uinter mild, wird die zur Ver- 

stärkung Seeigel und Hashom bereitgestellte Minen- 

ahd voraussichtlich nicht voll benötigt werden. 

Über die Einzelheiten der Sperrplanung ist Ende 

Januar - Anfang Februar eine Besprechung mit MOE 

Ost und FdM Ost bei Ski beabsichtigt. Bei der augen- 

blicklichen läge muß an einer großzügigen Sperrung 

des Finnenbusens mit Minen zweifellos festgehalten 

den. 

Wenn bei Rückverlegung der eigenen Front die 

Hewa frei wird, ’.vird der Russe kräftemäßig in der 

Lage sein, gegen die finnische Südfront so starke 

Kraute zu versammeln, daß er mit. diesen den Swir 

und damit die Seeverbindung Weißes Meer - Ostsee 

freikämufen kann. 
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Tag 

Uhrzeit 

3.1.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Verlier ei tinijen sind so zu treffen, daß auch im. un- 

günstigsten Pall (hei Ahsetzen nach der llarva-Stel- 

lun;;-und starker Schwächung der bisherigen Sperren 

durch Eis) der Minenbedarf einigermaßen gedeckt wird 

Aufbau des' heuen Sperrsystems (Krebs) bei Ausfall 

des Seeigelsystems infolge Zurückgehen in die ITarva- 

Stel lung oder bei Verlust der Inseln Tyters und 

Hochland ist mit dem vorgeshenen Einenmaterial 

gegenüber den Forderungen des ECK Ostsee ohnehin 

nur in eingeschränktem. Umfange möglich. Fällt auch 

das Sperrsystem "Hashorn" einschl. des Uetzes in 

den feindlichen Eachtbereich, ist mit dem dann vor- 

handenen Kinenmaterial bestenfalls eine Sicherung 

der Ostsee gegen überwasserstreitkräfte im äußeren 

Finnenbusen bzw. in der östlichen Ostsee durchführ- 

bgr Auf in allen Tiefen wirksame Ubootssperren 

muß dann verzichtet werden. Hält dagegen die Lund- 

frontund bleibt der Vinter mild, ■wird die zur Ver- 

stärkung Seeigel und Uashom bereitgestellte Einen- 

sah!. voraussichtlich nicht voll benötigt werden. 

Über die Einzelheiten der Sperrplanung ist Ende 

Januar n Anfang Februar eine Besprechung mit MOK 

Ost und FdE Ost bei Ski beabsichtigt. Bei der augen- 

blicklichen läge muß an einer großzügigen Sperrung 

des Finnenbusens mit Einen zweifellos festgehalten 

werc.en. 

Venn bei Rückverlegung der eigenen Front die 

Uewu frei wird, wird der Russe kräftemäßig in der 

läge sein, gegen die finnische Südfront so starke 

Krähte zu versammeln, daß er mit diesen den Swir 

und damit die Seeverbindung ’Teißes Eeer - Ostsee 

fre:.käm-fen kann. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.1.44 

Vorkommnisse 23 

I. Eri 

1. Fei 

2. 

Kur. 

die 

ver: 

hal' 

Sie} 

in 

selio 

ihr 

spr< 

den 

daß 

von 

Sto 

lau:' 

üb 

Auel, 

flu; 

Wei 

läge Vl« 

gführung in den außerheinischen Gewässern. 

.dlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ne läge: 

Aus einem weiteren verstümmelt aufgenommenen 

Signal von "Yleserland" wird entnommen, daß 

es Schiff weiterhin durch luftfühlunghalter 

olgt wird. Ski hält Abschütteln des Fiihlung- 

ers durch Absetsen in allgemein südlicher 

tung und durch energische Kursänderungen 

er Hecht, für aussichtsreich, da die Flugzeuge 

n bei dem am 2/1. gemeldeten Standort Grenze 

^r Reichweite erreicht haben müssen. Snt- 

chende Weisung ergeht mit FT 1300 an "Weserland". 

Alle Blockadebrecher werden mit FT 1540 aus 

Reiseerfahrungen von "Osorno" unterrichtet, 

dieses Schiff am 8/12. auf 0440 Süd 2300 West 

Liberator durch Schüsse vor dem Bug zum 

^jpen aufgefordert wurde, jedoch durch Weiter- 

en und Morseverkehr sich dem Flugzeug gegen- 

2-mal mit Brfolg als Engländer getarnt hat. 

am 23/12. wurde anfliegendes USA-Träger- 

zeug auf 4728 Hord 1S07 West in gleicher 

e getäuscht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3»1»44 

Vorkommnisse 23 

I. Zri 

1. Fei 

2. 

Kur. 

die 

ver: 

hal' 

-Rio'. 

in 

seho 

ihre 

spr« 

den 

daß 

von 

Sto 

lau4 
üb 

Auel, 

flu; 

'Hei 

Lage Vl. 

gfühxung in den außerheinisohen Gewässern. 

.dlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ne Lage: 

AM* einen -weiteren verstünmelt aufgenoncenen 

Signal von "Weserland" wird entnommen, daß 

es Schiff weiterhin durch Luftfühlunghalter 

olgt wird. Ski hält Abschütteln des Fühlung- 

ers durch Absetzen in allgemein südlicher 

tung und durch energische Kursänderungen 

er Zecht, für aussichtsreich, da die Flugzeuge 

n bei dem am 2/1. gemeldeten Standort Grenze 

r Reichweite erreicht haben müssen. Ent- 

chende Weisung ergeht mit FT 1300 an "Weserland". 

Alle Blockadebrecher werden mit FT 1540 aus 

Reiseerfahrungen von "Osorno" unterrichtet, 

dieses Schiff am 8/12. auf 0440 Süd 2300 West 

Liberator durch Schüsse vor dem Bug zum 

^>pen aufgefordert wurde, jedoch durch Weiter- 

en und Morseverkehr sich dem Flugzeug gegen- 

2-nal mit Erfolg als Engländer getarnt hat. 

am 23/12. wurde anfliegendes USA-Träger- 

zeug auf 4728 Kord 1907 'West in gleicher 

ie getäuscht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3.1.44 

(16) 

Vorkommnisse 

II. 

1. I eindlage: 

Über der äußeren Biscaya wurde lebhafte 

.ufklärung durch. 40 Flugzeuge festgestellt. Bei 

en Azorenstaffeln wurden 6 Flugzeuge im Einsatz 

Erfaßt. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1344 Uhr in 

iiF 2377 (10 sm westl. Start Point) 5 Handels- 

chiffe von 2 - 3.000 BRT und 5 Sicherungsfahr- 

zeuge auf ira-lichem Kurs. 

2. I! 

e s t r 

igene Lage: 

inholmg "Trave": 

Gruppe West übermittelt Gefechtskurzbericht 

on Kommandant T 25, der mit 32 Mann seiner Be- 

atzung von U 505 gerettet wurde. Das Uboot ist 

;m 2/1. 1400 Uhr in Brest eingelaufen. Ausfertigiing 

des Berichtes gemäß l/Skl 16244/43 Gkdos. befindet 

sich in Handakte "Einholung "Trave" (Anlage zu 

TB Teil C Heft II b). Das Boot hat einen 3er-Fäc|her 

egen "Enterprise" gefeuert. Torpedozielapparat 

atte durch überkommende See vollen Schluß, 

aohdem das Boot durch verschiedene Treffer be- 

reits manövrierunfähig war, schossen die Geschütze 

selbständig bis. zur Erschöpfung der Seezielmuni- 

ion weiter und beobachtete 4 Treffer bei dem 

Gegner. Bei erneuter Annäherung der beiden Kreuzer 

rurde Befehl zum Versenken des Bootes gegeben. 

Als letzte haben L.I., einige U.O. und der Kom- 

mandant das Boot verlassen, das 1545 Uhr mit 

wehender Flagge unterging. Die Überlebenden 

•,runden von U 505 am 29/12. 0500 Uhr übernommen. 
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Ort 

Wetter 

3.X.44 

Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

II. Lüge Vfestraun. 

1. Ieindlage: 

Über der äu2eren Siseaya '.vrjrde lebhafte 

;ufklhrung durch 40 Flugzeuge fsstgestellt. Sei 

c en Azorenstaffeln -.mrden 6 Flugzeuge im Einsatz 

t rfaßt. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1344 Uhr in 

];F 2377 (10 sn westl. Start Point) 5 Handels- 

:chiffe von 2 - 3.000 BRT und 5 Sicherungsfahr- 

zeuge auf JW-lichem Kurs. 

(16) 

2. Igyaea Lage: 

inhol'uig "Trave": 

Gruppe West übermittelt Gefechtslcurzberioht 

on Kommandant T 25, der mit 32 Hann seiner Be- 

atzung von U 505 gerettet vmrde. Das Uboot ist 

;m 2/1. 1400 Uhr in Brest eingelaufen. Ausfertigung 

c.es Berichtes gemäß l/Skl 16244/43 Gkdos. befindei 

sich in Handakte "Einholung "Trave" (Anlage zu 

TB Teil 0 Heft II b). Das Boot hat einen 3er-Fäc^her 

egen "Enterprise" gefeuert. Torpedozielapparat 

ij.atte durch überkommende See vollen Schluß. 

achdem das Boot durch verschiedene Treffer be- 

reits manövrierunfähig war, schossen die Geschütz 

selbständig bis. zur Erschöpfung der Seezielmuni- 

ion weiter und beobachtete 4 Treffer bei dem 

Gegner. Bei erneuter Annäherung der beiden Kreuzer 

runde Befehl zum Versenken des Bootes gegeben. 

Als letzte haben L.I., einige U.O. und der Kom- 

mandant das Boot verlassen, das 1545 Uhr mit 

wehender Flagge unterging. Die Überlebenden 

wurden von U 505 am 29/12. 0500 Uhr übernemmen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

3.X.44 Gebi 

in 

Z 23 ist 1300 Uhr in Bordesus, T22 0900 Uhr 

Irrest eingelaufen. 

3 Uboote vrarden auslaufend geleitet. 

See 

"Möv 

Bre 

et Atlantikkilste: 

ebiet Kanal: 

VB-Bositionen waren wegen Wetterlage nicht 

bes< tzt. 

öhef 5-Tfl. ist mit "Greif", "Kondor" und 

e" 2000 Uhr aus Cherbourg zum Marsch nach 

ausgelaufen. st 

III. II 

II o r il s e e 

Aus 1 au 

wegen 

I 

mit 38 

T?-Positionen v/aren wegen grober See eingezogen, 

en der Geleite Elbe - Hoek und Hoek - Elbe ist 

Wetterlage verschoben. 

16, 

ordsee , Herwegen, llordmeer 

i den Zeeländischen Gewässern wurden 4 Geleite 

.746 BRT durchgeführt. 

JS Jahresbericht BSIT wird entnommen: 

Im Han leis Schiffsverkehr wurden 

545 Schiffe mit 18.461.721 BRT 

gesichert, davon im Rotterdam-Geleit 998 Schiffe mit 

2.119.466 BRT. 

Verloren gingen 23 U. mit 94-431 BRT, davon 9 

durch iline, 8 durch LT, 5 durch S-Boote und 1 durch 

Bomben). Von den Sicherungsfahrzeugen gingen 23 Ein- 

heiten verloren, davon 7 durch Mine, 5 durch S-Boots- 

torped os, 7 durch Lufttorpedos, 1 durch Bomben und 

3 durejh Havarie. 

- 39 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 24 

3.1.44 Gebä et Atlantikklütte: 

Z 23 ist 1300 Uhr in Bordeaux, T22 0900 Uhr 

in Jjrest eingelaofen. 

3 ITboote vfurden auslaufend geleitet. 

See 

VP-Positionen waren -.vegen Wetterlage nicht 

bes< tzt. 

"Möv 

Bre 

III. II 

ebiet Kanal: 

Ghef S.Tfl. ist mit "Greif", "Kondor" und 

e" 2000 Uhr aus Cherbourg zum Marsch nach 

ausgelaufen. st 

ordsee , Herwegen, Hordmee 

II o r (l s e e : 

Aus 1 au 

'wegen 

I 

mit 38 

T?-Positionen waren wegen grober See eingesogen, 

en der Geleite Elbe - Hoek und Hoek - Elbe ist 

Wetterlage verschoben. 

16, 

i den Zeeländischen Gewässern wurden 4 Geleite 

.746 BRT durchgefiihrt. 

äS Jahresbericht BSII wird entnommen: 

Im Hanielsschiffsverkehr wurden 

545 Schiffe mit 18.461.721 BRT 

gesichert, davon im Rotterdam-Geleit 998 Schiffe mit 

2.119.466 BRT. 

Verloren gingen 23 E. mit 94-431 BRT, davon 9 

durch iline, 8 durch IT, 5 durch S-Boote und 1 durch 

Bombenj. Von den Sicherungsfahrzeugen gingen 23 Ein- 

heiten . verloren, davon 7 durch Mine, 5 durch S-Boots- 

torped os, 7 durch Lufttorpedos, 1 durch Bomben und 

3 durqh Havarie. 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1.44 

Ort 

Wetter 

Vei 

116 

Gel 

ve 

15 

(s. 

Geräumt wurden 1.291 Grundminen, 37 AT-Minen. 

senkt wurden 27 fdl. S-Boote und atgeschossen 

Flugzeuge. 

Die Personalverluste des BSN tietrugen 450 

allene und Vermißte, 363 Schwer- und 568 leicht- 

wundete. Hinzu kommen 51 Gefallene und Vermißte, 

Schwer- und 42 Leichtverwundete der Handelsmarin3 

Fs» 1935). 

IT 0 

1. Feindlage: 

Ü"ber der Nordsee wurden 10 Plugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Vorkommnisse 

r wegen / IT ordmeer: 

0655 Uhr meldete TT 360 Horcherfassung 
vermutlich Geleits in AC 4417, später in AB 

5628. Boot wurde 0900 Uhr in AB 6629 von 2 Zer- 

störern ahgedrängt. U 636 meldete 0910 Uhr in 

10 4457 mittellaute Wahodetonation. Dasselbe 

Boot meldete 2115 Uhr nochmals Pühlung mit 

fdl. Zerstörern in AB 6712. Da in den Mittags- 

stunden angesetzte eigene Luftaufklärung das 

vermutete Geleit nicht erfaßte und auch weitere 

Ibootsmeldungen nicht eingegangen sind, besteht 

Möglichkeit, daß es sich nur um Suchgruppen 

liegen Uboote handelt oder daß eine Ruckverlegung 

von Zerstörern aus dem Raum Archangelsk durchge- 

füiirt wird. 

2. Eigene Lage: 

Geleitet wurden nach Norden 32, nach Süden 

53 Schiffe. 25 Schiffe sind infolge Geleitmangel 

Liegen geblieben. 

1150 Uhr .erfolgte vergeblicher Ubootsan- 

jriff auf Südgeleit bei Stadlandet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.1.44 

Vei 

11E 

Gef 

ve 

15 

(3. 

Geräumt .rarden 1.291 Grundminen, 37 AT-Minen. 

senkt wurden 27 fdl. S-Boote und abgeschossen 

Flugzeuge. 

Die Personalverluste des BSH tietrugen 450 

allene und Vermißte, 363 Sciiwer- und 568 Leicht- 

»vundete. Hinzu kommen 51 Gefallene und Vermißte, 

Schwer- und 42 Leichtverwundete der Handelsmarine 

Fs. 1935). 

H c rwegen/Hordmeer 

1. Feindlage; 

Über der Hordsee wurden 10 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

0655 Uhr meldete U 360 Horcherfassung 
vermutlich Geleits in AC 4417, später in AB 

5628. Boot wurde 0900 Uhr in AB 6629 von 2 Zer- 

störern ahgedrängt. U 636 meldete 0910 Uhr in 

VC 4457 mittellaute Uahodetonation. Dasselbe 

Boot meldete 2115 Uhr nochmals Fühlung mit 

fdl. Zerstörern in AB 6712. Da in den Mittags- 

stunden angesetzte eigene Luftaufklärung das 

vermutete Geleit nicht erfaßte und auch weitere 

Ibootsmeldungen nicht cingegangen sind, besteht 

Möglichkeit, daß es sich nur um Suchgruppen 

’egen Uboote handelt oder daß eine Rückverlegung 

von Zerstörern aus dem Raum Archmgelsk durchge- 

führt wird. 

2. Eirene Lage; 

Geleitet wurden nach Horden 32, nach Süden 

53 Schiffe. 25 Schiffe sind infolge Geleitmangel 

Liegen geblieben. 

1150 Uhr .erfolgte vergeblicher Ubootsan- 

’riff auf Südgeleit bei Stadlandet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

3.1.44 

Vorkommnisse 25 

Bef el. 

Grap;; 

Grupi 

stel] 

Gruppen "Isegrimm" und"Eisen'bart" erhielten 

.1, auf Meldungen von TT 360 zu operieren, 

e "Isegrimm" wurde von AB 5842 nach 8251, 

e "Eisenbart" von AC 4143 nach 4735 aufge- 

t. 

Floti 

Grup; 

me er, 

3 kl: 

Unter Bezugnahme auf Weisung für Einsatz 

enstreitkräfte Winter 1943/44 erhält 

e Kord / Flotte, nachrichtlich Admiral ITord- 

Kampfgruppe und FdZ folgende Weisung von 

Kampi 

einss 

S^g 

"Solange kein einsatzklares Schiff bei 

gruppe, gelegentlicher operativer Minen- 

tz mit Zerstörern freigegeben. Ziel Schädi- 

engl. / russ. Geleitverkehrs." 

1. Feindlage: 

2, Eigen 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In Kronstadt-Bucht wurden 2 große anscheinend 

im Eise festsitzende Prähme gesichtet, die durch 

Flugzjeuge von Kronstadt eingenebelt sind. 

3 läge: 

leine besonderen Vorkommnisse. 

V. U b 

Aus 

Senkung 

fdl. Luf 

3otskriegführung . 

Gruppe Borkum meldete U 270 0653 Uhr Ver- 

äines Zerstörers. U 305 meldete 0532 Uhr 

tangriff. Hach Funkaufklärung wurde in AL 2122 
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Tag 

Uhrzeit 

3.1.44 

Ort 

Wetter 

Bef ei 

Grup] 

Grup] 

stel] 

Floti 

Grup; 

me er, 

Ski: 

Kamp: 

eines 

gtyäg 

Gruppen "Isegrimm" ■und"Eisen'baxt" erhielten 

1, auf Meldungen von U 360 zu operieren, 

e "Isegrimm" wurde von AB 3842 nach. 8251, 

e "Eisenbart" von AC 4143 nach 4735 aufge- 

t. 

Unter Bezugnahme auf Weisung für Einsatz 

enstreitkräfte Winter 1943/44 erhält 

e Kord / Elotte, nachrichtlich Admiral ITord- 

Kampfgruppe und BdZ felgende Weis mg von 

"Solange kein einsatzklares Schiff bei 

gruppe, gelegentlicher operativer Minen- 

tz mit Zerstörern freigegeben. Ziel Schädi- 

engl. / russ. Geleitverkehrs." 

1. Beine läge: 

2. Eigen 

V. U b 

Vorkommnisse 25 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

In Kronstadt-Bucht wurden 2 große anscheinend 

im Eise festsitzende Prähme gesichtet, die durch 

Flugzjeuge von Kronstadt eingenebelt sind. 

e läge: 

leine besonderen Vorkommnisse. 

ootskriegführung 

Aus Gruppe Borkum meldete U 270 0653 Uhr Ver- 

senkung äines Zerstörers. U 305 meldete 0532 Uhr 

fdl. Luftangriff. Hach Funkaufklärung wurde in AL 2122 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ein engl. Dampfer torpediert, dessen Besatzung 

in die Boote ging. 

U 744 meldet Versenkung eines Dampfers 

von 6.000 BET in Binzeifahrt aus AE 7377. 

Das von Gruppe Borkum erwartete südgehende 

Geleit ist bisher nicht erfaßt und kaum mehr 

zu erwarten. Da die Gruppe nur noch aus 9 Booten 

besteht, wird sie,solange eigene Luftaufklärung 

nicht zur Verfügung steht, in 3 kleinere Gruppen 

aufgelöst und erhält neue Streifen zugewiesen. 

VI. 

Raum um England: 

und 

gri 

auf 

f eh 

PI, 

Luftk'riegführung 

Der Feind führte am Tage in Belgien, Holland 

Eordfrankreich etwa 100 Einflüge durch und 

ff Flugplätze und Baustellen an. Dabei wurden 

eineV Baustelle 32 Raketenbomben abgeworfen, di 

1 gingen. In Abwehr dieser Angriffe wurden durch 

und Jäger 7 Flugzeuge abgeschossen. ak 

Hel chsgebiet; 

Während der Rächt wurden 10 S'törflugzeuge 

im rhein.westf. Industriegebiet mit Bombenabwürfen 

im Raum Essen gemeldet. 

Mi-t 

Dei 

an, 

im 

’wei 

telmeerraum; 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Feind griff mittags Kugellagerfabrik bei Turin 

die schwer beschädigt wurde. Weitere Angriffe 

gleichen Raum verursachten Schäden an Industrie- 

ken, die erhebliche Ausfälle in der Flugzeug- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.1.44 ein engl. Ds-npfer torpediert, dessen Besatzung 

in die Boote ging. 

TJ 744 meldet Versenkung eines Dampfers 

von 6.000 BRT in Binzelfahnt aus AE 7377. 

Das von Gruppe Borkum erwartete südgehende 

Geleit ist "bisher nicht erfaßt und kaum mehr 

zu erwarten. Da die Gruppe nur noch aus 9 Booten 

besteht, wird sie,solange eigene Luftaufklärung 

nicht zur Verfügung steht, in 3 kleinere Gruppen 

aufgelöst und erhält neue Streifen zugewiesen. 

VI. 

Raum um England: 

und 

gri 

auf 

f eh 

Fl, 

Luftk'riegführung 

Der Feind führte am Tage in Belgien, Holland 

Rordfrankreich etwa 100 Einflüge durch und 

ff Flugplätze und Baustellen an. Dabei wurden 

einek Baustelle 32 Raketenbomben abgeworfen, di 

1 gingen. In Abwehr dieser Angriffe wurden durch 

und Jäger 7 Flugzeuge abgeschossen. ak 

Rei chsgebiet; 

Während der Nacht wurden 10 S’törflugzeuge 

im rhein.westf. Industriegebiet mit Bombenabvfürfen 

im Raum Essen gemeldet. 

Mit 

Dez 

an, 

im 

we: 

telmeerraum: 

Eigene Luftwaffe führte Aufklärung durch. 

Feind griff mittags Kugellagerfabrik bei Turin 

die schwer beschädigt wurde. Weitere Angriffe 

gleichen Raum verursachten Schäden an Industrie- 

ken, die erhebliche Ausfälle in der Flugzeug- 



- 43 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

44 

wege 

Produktion zur Folge haben. Außerdem wurden Bahn- 

höfe und Verliehrsanlagen sowie Civitavecchia angegrif- 

fen. 6 der Angreifer wurden abgeschossen. 

Im froutgebiet erfolgten laufend Feindangriffe mit 

Jabcs auf Kraftfahrzeuge und VerkehrsVerbindungen 

im 5|aum Cassino. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden am Tage im 

dalnlatinischen Raum 12, in der jLgäis 24 Feindauf- 

kläier festgestellt. Einer wurde abgeschossen. 

In der ITacht standen 5 Flugzeuge zur Bandenver- 

sor^ung im Raum Kreta Ostgriechenland und 9 

im Balkanraum. 

Osti ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Aufklärung gegen QP-Geleitzug blieb erfolglos 

n schlechter Sicht und Gerätestörung. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Feindlage: 

eich Marinegruppe VTest; 

Vormittags passierte ein Geleitzug aus 25 Fraoh 

Cel-n Gibraltar-Enge vom Atlantik her unter Schutz 

eines leichten Kreuzers und von 6 Kanonenbooten. In 

Gibraltar lagen am 2/1. eine "V?erspiten, 2 "Aurora", 

1 TCairo". Am gleichen Tage patrouillierten mittags 

im Seegebiet Kap Spartel 7 Zerstörer. Am 3. vorm, 

isi ein Geleitzug aus 5 Frachtern mit 5 Korvetten 

aui Gibraltar sowie ein Cairo-Kreuzer in das Mit- 

tefmeer ausgelaufen. Hach Meldung aus Ceuta ist 

am 3/1. ein Geleitzug aus 17 Frachtern anscheinend 

auph mit Truppen an Bord im Geleit eines Zerstörers 
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lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 26 

3.1.44 Produktion zur Folge haten. Außerdem wurden Bahn- 

höfe und Terhehrscnlagen so-jie Civitavecchia angegr'if' 

fen. 6 der Angreifer wurden ahgeschosson. 

Im Irontgehiot erfolgten laufend Feindangriffe mit 

Jähes auf Kraftfahrzeuge und Verkehrsverhindunren 

im Maum Caosino. 

dalE); 

klär 

weg£ 

Im Bereich Lw.Kdo. Sädost r.uxQen am Tage im 

atinicchen Raum 12, in der Ägäis 24 Feindauf- 

er festgestellt. Einer wurde ahgesohossen. 

In der ITacht standen 5 Flugzeuge zur Bandenver- 

oor^ung im Raum Kreta - Ostgrieohenland und 9 

im I alkanraum. 

Osti ront: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Aufklärung gegen QF-Geleitzug blieh erfolglos 

n schlechter Sicht und Gerätestörung. 

TU. Kriegführung im läittelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Be 

Fe: ndlage: 

eich Uarinegru.-'Te "lest: 

Vormittags passierte ein Geleitzug aus 25 Frach 

tern Gibraltar-Enge vom Atlantik her unter Schutz 

eines leichten Kreuzers und von 6 Kanonenbooten. In 

Gibraltar lagen am 2/1. eine "Warspite", 2 "Aurora", 

1 'Cairo". Am gleichen Tage patrouillierten mittags 

im Seegebiet Kap Spartel 7 Zerstörer. Am 3. vorm, 

isu ein Geleitzug aus 5 Frachtern mit 5 Korvetten 

aus Gibraltar sowie ein Cairo-Kreuzer in das Uit- 

tetmeer ausgelaufen. Rach Meldung aus Ceuta ist 

am 3/1. ein Geleitzug aus 17 Frachtern anscheinend 

aufh mit Truppen an Bord im Geleit eines Zerstörers 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.1.44 

(17) 

br: 

ei 

na 

7 sonstiger Einheiten in Gibraltar eingelaufen 

Ein ans Hnelva am. l/l. abends ausgelaufener 

tisoher Frachter "Kemia"-mit Srzladung hat sich 

em von Westen kommenden Geleitzug aus 4 Frachterin 

eh Gibraltar angeschlossen. 

ene läge: 

An der franz. Südküste wurden 2 D. mit 

5.1'00 BRT durch 4 Sicherungsfahrzeuge geleitet. 

D. "Cividale" (3.200 ®RT) ist auf Marsch von Imperi 

nach Marseille infolge geringer Fahrt durch starken 

Wind in Minenfeld getrieben und wahrscheinlich ge- 

troffen. Einzelheiten fehlen noch. 

Vor Hafeneinfahrt Monaco hat fdl. Uboot 2130 

Uh:1 nach MG-Beschuß getaucht. 

Gruppe West hat am 17/12. Lage der Sicherungs- 

fai.rzeuge an französischer Südküste als katastroph, 

geschildert und gemeldet, daß bisher verfügte Maß- 

nahmen selbst bescheidenste^nsprüche nicht gerecht 

werden, so daß bisher weder Minensuchdienst im 

eigentlichen Sinne noch Geleitdienst oder U-Jagd 

möglich ist. Gruppe hat bisherige Anträge zusammen- 

gej'aßt und ergänzt. Sie beantragt außer den für die 

Halenverseuchung bereits genehmigten 6 KFP Zuteilung 

von weiteren 14 MFF, die als Minenleger eingerichte 

sein sollen,und gleichzeitig als Artl.Träger-Flotti 

für den Geleitschutz eingesetzt werden können. 

Weiter werden 20 MFP Typ D als U-Jäger gefordert. 

Auch diese Boote sollen neben einer mittleren 

U-iagdausrüstung als Artl.Träger eingesetzt werden 

körnen. Da monatlicher Ausstoß von ca. 5 MFP im 

süc französischen Raum diese Forderungen in abseh- 

barer Zeit nicht erfüllen kann, schlägt Gruppe West 

vor, von den im Bereich des Dt. Markdos. Italien 

befindlichen MFP beschleunigt einige als U-Jäger 

herzurichten und der Gruppe zur Verfügung zu stellein 

t 

Ile 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

3.1.44 

(17) 

7 sonstieer Einheiten in Gibraltar eingelarfen. 

Ein aus Huelva am. l/l. abends ausgelaufener 

britischer Frachter "Kerma"'mit Srzladung hat sich 

einem von Westen kommenden Geleitzug aus 4 Frachter 

nach Gibraltar angeschlossen. 

Ei<' 

5. 
D. 
na 

(Tiiu 

tro 

Uh: 

fa 

ge 
nai 

An der franz. Südküste wurden 2 D„ mit 

!'00 BRT durch 4 Sicherungsfahrzeuge geleitet. 

"Oividale" (3.200 ist auf Marsch von Imperi 

Marseille infolge geringer Fahrt durch starken 

d in Minenfeld getrieben und wahrscheinlich ge- 

ffen. Einzelheiten fehlen noch. 

ch 

ene läge: 

Vor Hafeneinfahrt Monaco hat fdl. Uboot 2130 
1 nach MG-Beschuß getaucht. 

Gruppe West hat am 17/12. läge der Sicherungs- 

rzeuge an französischer Südküste als katastropha 

childert und gemeldet, daß bisher verfügte Maß 

men selbst bescheidenste^nsprüche nicht gerecht 

werden, so daß bisher weder Minensuchdienst in 

ei 

nö 

ille 

entliehen Sinne noch Geleitdienst oder U-Jagd 

lieh ist. Gruppe hat bisherige Anträge gusammen- 

gedaßt und ergänzt. Sie beantragt außer den für die 

HaJenverseuchung bereits genehmigten 6 MFP Zuteilung 

vor weiteren 14 MFF, die als Minenleger eingerichte 

sein sollen,und gleichzeitig als Artl.Träger-Flott 

für den Geleitschutz eingesetzt werden können. 

Weiter werden 20 MFF Typ D als U-Jäger gefordert. 

Auch diese Boote sollen neben einer mittleren 

U-t'agdausrüstung als Artl.Träger eingesetzt werden 

körnen. Da monatlicher Ausstoß von ca. 5 MFP im 

süc französischen Kaum diese Forderungen in abseh- 

barer Zeit nicht erfüllen kann, schlägt Gruppe West 

von den im Bereich des Dt. Markdos. Italien 

befindlichen MFP beschleunigt einige als U-Jäger 

herzurichten und der Gruppe zur Verfügung zu stellejn 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

.1.44 Fern 3? 

f ür 

gee 

■haus. 

Dev. 

Die 

zeut 

anl 

U-J 

Gru 

Be 

lic 

lic 

er schläft die- Gruppe vor, das UniJauprogrann 

Peniohen zu beenden und dafür auf sämtlichen 

gneten kleinen Werften der Südküste KPK zu 

n, für die das benötigte Katerial von 

sohland vorbereitet angeliefert werden muß. 

e ICPE sind in erster Linie als Minensuohfalir- 

e und Hafenschutzboote gedacht. Die ersten 

iufenden EPE müssen jedoch such ggf. als 

ge'r hergerichtet werden. Schließlich schlagt 

pe vor, die Belange des RES Mittelmeer in 

;tg auf die Yr’erften zurückzustellen und sämt- 

ie Umbauten der Eriegsmarine in erste Dring- 

ikeitsstufe heraufzusetzen. 

■ Am 25/12. hat Gruppe Uest gemeldet, daß Ver- 

lus; U-Jägers 6076 die gemeldete katastrophale 

Krä'telage der 6.Sich.Plottille erhärtet, daß 

nunfcshr nur noch 1 U-Jäger, der seit Wochen außer 

KB ist, im Raun steht. Zuteilung von mindestens 

2 einsatzbereiten U-Jägern aus ital. Raun wird 

drijigend gefordert. 

3kl übermittelt folgende Entscheidung an 

Dt. Marköo. Italien und Gruppe West: 

"Eräftelage an U-Jägern im Bereich 6.Sich.- 

Plottille z.Zt. katastrophal, erfordert Sofort- 

maßnahmen, da nur noch 1 U-Jäger vorhanden. 

Dt. Karkdo. Italien gibt daher sofort 2 einsatz- 

bereite U-Jäger der 22. U-Jagdflottille mit Be- 

iatzungen ab und meldet umgehend Bootsnummern 

und Durchführung. Boote vorübergehend 6.Sich.PI. 

unterstellt. Rückgabe an Dt. Markdo. Italien 

nach Indienststellung in Umbau befindlicher 

für 6.Sich.PI. vorgesehener U-Jäger, spätestens 

1.3 44. 6.Sich.Plottille meldet Rückführung." 

Die weitergehenden Anträge der Gruppe West 

17/12. werden bei Ski Qu A überprüft. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 27 

3.1.44 ?er a 3? 

f ür 

gee 

■baujs. 
Deu 

Dis 

zeut; 

anl 

U-J 

Grub 
Be 

lic 

lic 

er schlägt die - Gruppe vor, das Unbauprogriiiani 

Penichen zu beenden und daför a'af sämtlichen 

gneten kleinen Werften der Südküste EPE zu 

n, für die das benötigte liaterial von 

schland vorbereitet ar.geliefert werden muß. 

e KPK sind in erster Linie als Kinensuchfahr- 

e und Hafenschutzboote gedacht. Die ersten 

aufenden EPE müssen jedoch auch ggf. als 

er hergerichtet werden. Schließlich schlägt 

e vcr, die Belange des RES Kittelmeer in 

ag au.f die Vr'erften zurückzustellen und sämt- 

ie Umbauten der Kriegsmarine in erste Dring- 

keitsstufc heraufzusetzen. 

' Am 25/12. hat Gruppe 7/est gemeldet, daß Ver- 

lus; U-Jägers 6076 die gemeldete katastrophale 

Kräftelage der 6.Sich.Plottille erhärtet, daß 

nuntiehr nur noch 1 U-Jäger, der seit Wochen außer 

K3 .st, im Raun steht. Zuteilung von mindestens 

2 einsatzbereiten U-Jägern aus ital. Ra'in v/ird 

drijigend gefordert. 

3kl übermittelt folgende Entscheidung an 

Dt. Karkdo. Italien und Gruppe West: 

"Eräftelage an U-Jägern im Bereich 6.Sich.- 

Plottille z.Zt. katastrophal, erfordert Sofort- 

maßnahmen, da nur noch 1 U-Jäger vorhanden. 

Dt. Llarkdo. Italien gibt daher sofort 2 einsatz- 

ber|ite U-Jäger der 22. U-Jagdflottille mit Be- 

lattungen ab und meldet umgehend Bootsnummern 

und Durchfühlung. Boote vorübergehend 6.Sich.PI. 

unt< rstellt. Rückgabe an Dt. Markdo. Italien 

nach Indienststellung in Umbau befindlicher 

für 6.Sich.PI. vorgesehener U-Jäger, spätestens 

1.3 44. $.Sich.Flottille meldet Rückführung." 

Die weitergehenden Anträge der Gruppe West 

17/12. werden bei Ski Qu A überprüft. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.1.44 2.) Bereich Pt. Markdo. Italien 

1 elndla?,e: 

Hach Itiftaufklärung wurden am. 2/1. abends 

im Golf von Heapel außer 1 Zerstörer 9 zu- und 

32 ablaufende Landungsboote mit Geleitschutz, 

1erner 6 Schiffe ohne erkannte Einzelheiten ge- 

sichtet. Am 3/1. ergab Vormittagsaufklärung keine 

Eichtung. Hach Funkaufklärung wurde am 3/1. 

(919 Uhr eine engl. Einheit 5 sm SU-lich Nizza 

geortet. Bari wurde durch Luftbild erkundet. 

Auswertung liegt noch nicht vor. 

Eigene Lage: 

Küstenverkehr an Westküste ist wieder ange- 

laufen. Bei fdl. Luftangriff auf Benedetto wurde 

um 2/1. mittags ein Abschuß durch 4.M.K.Y/.A. 

irzielt. 

3.) 3ereich Marinegrupce Süd: 

3.) Adria: 

Feindlage: 

Südlich Split wurden in Stiwina-Bucht 

(Insel Vis) 1 S-Boot und 1 Motorboot gesichte': 

Ei gene Lage: 

Sperrung Mezzo-Eanals ist aufgehoben. 

Luftminenverdacht hat sich nicht bestätigt. 

L. "Mamelli" ist bei Luftangriff am 30/12 

unbeschädigt geblieben. Schiff ist trotz Minen 

treffers schwimnfähig. Einschleppen nach Fiume 

ist beabsichtigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

5.1.44 

Ort 

Wetter 

2.) 

V orkommnisse 

SMeich Pt. Markdo. Italien: 

Feindlage; 

Hach. Luftaufklärung v.urden am. 2/1. abends 

im Golf von Ueapel außer 1 Zerstörer 9 zu- und 

32 ablaufcnde Landungsboote mit Geleitschutz, 

3erner 6 Schiffe ohne erkannte Einzelheiten ge- 

sichtet. Am 3/1. ergab Vornittagsaufklärung keine 

Eichtung. Hach Funkaufklärung v.unde am 3/1. 

(919 Uhr eine engl. Einheit 5 sm ST/-lich Hizza 

geortet. Bari wurde durch Luftbild erkundet. 

Auswertung liegt noch nicht vor. 

Eigene Lage: 

Küstenverkehr an Westküste ist wieder ange- 

äaufen. Bei fdl. Luftangriff auf Benedetto wurde 

um 2/1. mittags ein Abschuß durch 4.M.K.V/.A. 

irzielt. 

3.) Bereich Marinegrugue Süd: 

1) Adria: 

Feindlage: 

Südlich Split wurden in Stiwina-Bucht 

(Insel Vis) 1 S-Boot und 1 Motorboot gesichte: 

Eigene Lage: 

Sperrung Mezzo-Kanals ist axefgehoben. 

Luftminenverdacht hat sich nicht bestätigt. 

D. "Mamelli" ist bei Luftangriff am 30/1 

unbeschädigt geblieben. Schiff ist trotz Mine 

treffers schwimmfähig. Einschleppen nach Fiuc 

ist beabsichtigt. 

2 

o. 

e 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 28 

3.1.44 t>) .Igäls 

ü'eladlage; 

15 sm HO-wärts Derna wurde ein Geleitzug 

ius 13 Fraolitem nit 3 Berfachern auf TCestkurs 

jemeldet. 

Eigene Lage; 

Am 2/1. abends wurden Minenatv/ürfe 

lureh fdl. Flugzeuge Tsei Chalkiä gemeldet. 

7urtzi-Enge ist gesperrt. 

Ski hat sieh mit Ahsieht von Gruppe Süd, 

3oote der 12.Rfl. nach Rückführung in Adria 

äofort nach Ägäis zu verlegen, einverstanden 

srklärt. Einsatz in Adria hzw. Ägäis hleibt 

ler Gruppe überlassen. 

Gruppe.Süd v/eist darauf hin, daß angesichts 

politischer Haltuhg der Türkei jede Verlangsamung 

türkischen Rüstungstempos im eigenen Interesse 

liegt. In diesem Sinne hat Botschafter und Mar.Att 

Ankara bereits tfbootseinsatz gegen V/axfentrans- 

port aus Raum Ägypten — Suez nach Iskenderium 

angeregt. Gruppe unterstützt diesen Antrag, der 

auch Erfclgsaussichten im Tonnagekrieg bietet. 

(s.Fs. 2115). 

c) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

2 Uboote, davon 1 im Gebiet Kap Sarytsch, 

wurden durch Funkaufklärung erfaßt. 
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Uhrzeit 
Tig Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 28 

3.1.44 t>) .l^äls 

:i'3lndlagei 

15 sm KO-wSrts Derna vn.-xde ein Geleitzug 

ins 13 Praelxtem nit 3 Bewachern auf TCestkurs 

jemeldet. 

Sirene laret 

Am 2/1. ahends wurden Hinenahwürfe 

lurch fdl. PUigzeuge hei Chalkiä gemeldet. 

7urtzi-Enge ist gesperrt. 

Ski hat sich mit Absicht von Gruppe Süd, 

3oote der 12.Rfl. nach Eückführuj.g in Adria 

sofort nach Ägäis zu verlegen, einverstanden 

srklärt. Einsatz in Adria bzw. Ä.gäis bleibt 

ler Gruppe überlassen. 

Gruppe.Süd v/eist darauf hin, daß angesichts 

politischer Haltuhg der Türkei jede Verlangsamung 

türkischen Rüstungstempos im eigenen Interesse 

liegt. In diesem Sinne hat Botschafter und I'ar.Att 

Ankara bereits Ubootseinsatz gegen V/axfentrans- 

port aus Raum Ägypten - Suez nach Iskenderium 

angeregt. Gruppe unterstützt diesen Antrag, der 

auch Erfolgsaus sichten im Tonnagekrieg bietet. 

(s.Es. 2115). 

c) Schv.a-zes heer: 

Feindlage: 

2 Uboote, davon 1 im Gebiet Kap Sarytsch, 

warden durch F-mkaufklürung erfaßt. 



- 48 - 

Tag 

Uhrzeit 

3.1.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Eigen e Lage: 

keine 

Der a 

G-ebi 

sind 

in Ke 

Met 

vern: 

Segen Wetterlage wurden in der Macht zum 3/1. 

Geleite und kein 5-Bootseinsatz durchgeführt. 

[ 3/1. heahsichtigte Einsatz der l.Sfl. im 

; Tuapse \7uxde verschoben. In der Macht zum 3/1. 

3 MEP von Kamysch Burun aus in VP-Streifen 

srtschstraße eingesetzt. 

1410 Uhr griffen 25 feindliche Flugzeuge Ak 

mit etvia 100 Bomben an. Ein Leichter vmrde 

et. Rumänische Jäger erzielten 2 Abschüsse. 

Sin 40 t Kran ist aus Cherson nach Odessa über— 

c iet 

ioht 

führt 

R 208 ist geborgen und in Sewastopol eingedockt. 

Krimgeleitverkehr ist nachm, wieder angelaufen. 

VIII. L 

C/Skl 

1/ 

1 \ 

age Ostasien, 

andere Meldungen liegen nicht vor. 

I b (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommni je 

3.1.44 El.^en 

keine 

Der a 

Gebi 

sind 

in Ee 

Met 

vern: 

Tegen Wetterlage wurden in der Eacht auni 3/1. 

Geleite und kein S-Bootseinsatz durchgefülirt. 

i 3/1. beabsichtigte Einsatz der l.Sfl. im 

; Tuapse wurde verschoben. In der Sacht zum 3/1. 

3 UP von Kamysch Burun aus in VP-Strcifen 

irtschstraße eingesetzt. 

1410 Uhr griffen 25 feindliche Flugzeuge Ak 

mit etwa 100 Bomben an. Ein Leichter wurde 

lichtet. Rumänische Jäger erzielten 2 Abschüsse. 

Sin 40 t Kran ist aus .Cherson nach Odessa über- 

führt 

1 208 ist geborgen und in Sewastopol eingedockt. 

Erimgeleitverkehr ist nachm, wieder angelaufen. 

VIII. L 

d 
C/Skl 

1/ kl 

\*3\ 

Lage: 

age Ost'asien. 

cndere Meldungen liegen nicht vor. 

I M^r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 29 

4.1.44 Politischer Lageüberblick. 

Ifaoh einer schwedischen Pressemeldung aus 

Koskau führt Stalin ah 1.1.44 amtlich den Titel 

eines Großmarschalls der TJ.d.S.S.R. 

<!hef Ski ist aus Füiirerhauptquartier 

urückgekehrt. 

I) 

a) An 

ansta' 

nähme 

spruciji 

gebung 

nicht 

T/erf t 

Lagehespreohung hei Chef Ski. 

''"ortrag Chefs Ski Qu A: 

Ob.d.M. war Anregung herangetragen, die T-Boote 

t mit Kümmern mit Hamen zu hezeiebnen. Maß- 

würde erhebliche zusätzliche Arbeit bean- 

en, die durch psychologischen Kert der Hamens- 

unter heutigen angespannten Verhältnissen 

.ufgewogen werden dürfte. Hinzu kommt, daß 

in sowieso alle Einheiten nummernweise führen, 

jih C f tvi rhcl-.r crüshw'ffiuPdc . 

bef ie: 

zu la 

b) Kr 

lieg 

10,5 

sich 

(pb.d.M. hält Kamen für plastischer als Hummern, 

lt jedoch, Angelegenheit einstweilen ruhen 

sen. 

5 und 6 der Artl.EFP für Schwarzes Meer 

bfahrbereit in Linz. Befohlener Einbau der 

cm Geschütze macht Schwierigkeiten. 

en 

Ob.d.M. verweist auf Wunsch des Führers, der 

nit 8,8 cm Armierung nicht zufrieden geben wird. 

- 49 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 Politischer lageiborblick. 

29 

Hach einer schwedischen Pressemeldung aus 

Kos kan führt Stalin ab 1.1.44 amtlich" den Titel 

eines Großnarschallc der U.d.S.S.R. 

Ohef Ski ist aus Füiirerhauptquartier 

::uriickgekehrt. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Hörtrag Chefs Ski Qu A: 

a) An Ob.d.K. war Anregung herangetragen, die T-Boote 

anstatt mit Hummern mit Famen su bezeichnen. Saß- 

nahme würde erhebliche zusätzliche Arbeit bean- 

spruchen, die durch psychologischen TCert der Hamens- 

gebung unter heutigen angespannten Verhältnissen 

nicht aufgewogen werden dürfte. Hinzu kommt, daß 

V.'erftcn sowieso alle Einheiten nummernweise führen, 

)b. LJ f t~r ■ ah. crr'ihl.lert wündc . 

Ob.d.M. hält Eanon für plastischer als Nummern, 

befiehlt jedoch, Angelegenheit einstweilen ruhen 

zu lassen. 

b) Nr 

liegen 

10,5 cm 

5 und 6 der Artl.KPP für Schwarzes Keer 

abfahrbereit in Linz. Befohlener Einbäu der 

Geschütze macht Schwierigkeiten. 

eich 

Ob.d.M. 

nit 3,8 

verweist auf Tuncch des Führers, der 

cm Armierung nicht zufrieden geben wird. 
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Tag 

Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 Me 

ne 

Kn 

.Za 

.in Unmnnisrung nich.t möglich, sein sollie, müssen 

ie Pshrzeiige getaut werden. Zeitverlust müßte in 

ix genommen tverden. 

Chef Ski Qu A erhält Weisung zu prüfen, welch 

.t für Umarmierung 'beansprucht wird. 

II) Vizeadmiral Weichold^ meldet Absicht Admirals 

rrini, Kapt.z.S. Grossi zum Befh. ital. Uboote 

rnennen,und schlägt vor, Perrini aus diesem 

Laß aufzuklären, daß mit Wiedererrichtung ital. 

ootswaffe nicht gerechnet werden könne. Perrini 

cd Ende Januar zu Besuch bei Ob.d.LT. erwartet. 

3er Borghese und Grossi sov/ie K.Kapt. Becker 

rd auch Befh. Dt. Uarkdo. Italien bei dieser 

Legenheit zugegen sein. 

Ob.d.Ii. erwägt, ob bei vernünftiger Entwick- 

ag später das eine oder andere Transport-Uboot 

ossi zur Besetzung überlassen werden kann. Ent- 

ieidung bleibt bis Perrini-Besuch Vorbehalten. 

III) 
A: r t 

Ei 

Zv 

wo 

üb 

G: 

ei 

5 
CE 

Gur 

Von Gruppe West ist weitere Entwicklung 

i.-S-Bootes beantragt worden. 

Ob.d.M. stellt hierzu Präge nach taktischer 

twicklung S-Booxseinsatzes zur Erörterung. Ohne 

eifei wird 5 cm Armierung nicht ausreichen, ob- 

hl PdS im Hinblick auf Feuergeschwindigkeit 

r dies Kaliber nicht hinausgehen möchte. 

.ppe West wünscht, S-Boote als Geleitschutz 

nzusetsen. Jetzige Typen kennen nur vorn ein 

cm Geschütz tragen. Anzustreben ist 5 oder 5,5 

Armierung derart, daß Geschütze teilweise zu 

osten von Reservetorpedos je nach Einsatzschwer- 

ikt der Boote ausgewechse.lt werden .können. 

TU 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 VTe 

ne 

En 

.Ze 

:m Un^micrun^ niciit möglich, sein sollte, müssen 

ie Eohrse-uge gehant -.veröcn. Zeitverlust müßte in 

^ genommen werden. 

Chef Ski Qu A erhält VTeisung zu prüfen, welch' 

.t für Umarmiorung beansprucht wird. 

II) Yize.d::ir„I vreichold^ meldet Absicht Admirals 

rrini, Kapt.z.S. Gross! zum Befh. ital. Uboote 

ernennen,und schlägt vor, Eerrini aus diesem 

Laß aufzuklären, daß mit Wiedererrichtung ital. 

eotswaffe nicht gerechnet werden könne. Eerrini 

cd Ende Januar zu Besuch bei Ob.d.il. erwartet. 

r Borghese und Gross! so-.vie K.Kapt. Becker 

rd auch Befh. Dt. Harkdo. Italien bei dieser 

iegenheit zugegen sein. 

Ob.d.M. erwägt, ob bei vernünftiger Entwick- 

cg später das eine oder andere Transport-Uboot 

ossi zur Besetzung überlassen werden kann. Ent- 

ieidung bleibt bis Eerrini-Besuch Vorbehalten. 

III) 

A r t 

Eni 

Zv 

wo 

üb 

G: 

ei 

5 

er 

Gun 

Von Gruppe West ist weitere Entwicklung 

l.-S-Bootes beantragt worden. 

Ob.d.M. stellt hierzu Frage nach taktischer 

twicklung S-Bootseinsatzes zur Erörterung. Ohne 

sifel wird 5 cm Armierung nicht ausreiohen, ob- 

hl FdS im Hinblick auf Feuergeschwindigkeit 

r dies Kaliber nicht hinausgehen möchte. 

.ppe West v/ünscht, S-Boote als Geleitschutz 

nzusetzen. Jetzige Typen kennen nur vorn ein 

cm Geschütz tragen. Anzustreben ist 5 oder 5,5 

Armierung derart, daß Geschütze teilweise zu 

asten von Reservetorpedos je nach Einsatzschwer- 

ct der Boote uusgevjechselt werden .können. 

TU 

uvak 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 30 

4.1.44 

(18) 

(19) 

dem 

h.ei 

TU: 

ko: 

v.' e 

Frage ist von M Tfa mit A (7a und K unter 

Uesiclitsp-unl'-t der taktischen S-Bootsgegehen- 

:en zu prüfen. 

Chef M 77a meldet, daß grundsätzliche Forde- 

hetr. S-Bootsentivicklung an Schiffshau- 

dssion gestellt ist. 
c mW OfL \ 

77eiter Befiehlt Ob.d.M. Prü-i'ung, lÄwievieiti 

iechisohen Feue heute waffentechnisch zu ver- 

ten 

uig 

IV) 

he 

sov 

ler 

Bi 

"Kd 

V) 

Oh; 

28/ 

To;' 

Im kle 

71) 

he 

St) 

Chef 5/Skl berichtet über erneute Meldungen 

r. innerpolitischer Spannungen in Bulgarien 

ie über Schv/ierigkeit, die de Valera durch 

düng der 164 deutschen Schiffbrüchigen aus dem 

cayagefecht vom 28/12. durchirischen D. 

rlogue" in Queenstovn erv/achsen sind. 

I k / l/Skl gibt an Hand Gefechtsskizze 

rhlick über Verlauf des Biscayagefechts am 

12.43. Neue Gesichtspunkte treten nicht hervor. 

Chef Ski bezeichnet Wirkung des Artl.- und 

edoeinsatzes als unbefriedigend. 

nsten Kreis: 

I a / l/Skl berichtet über Vorschlag l/Skl 

r. Zuführung von T 28, 29 in Westraum ent- 

echend Vortrag hei C/Skl am 3/1. 

Chef Ski genehmigt felgende Weisung an 

Gruppen West, Nord / Flotte, nachr. FdZ: 

"1} 

2 
Verlegung T 28, T 29 in 77esträum durchführen. 

Schwächung Süd-Norwegen-Position muß im Hin- 

blick auf vordringliche Blockadebrecher- 

Operationen und eingetretene Schwächung 

Westraum-Flottillen in Kauf genommen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 30 

I4.1.44 

(18) 

(19) 

dem 

h.ei 

ko: 

-ng 

'l 

te- 

Frage ist von N TTa mit A (7a imd K unter 

SesichtspurQct der talctischen S-Bootsgegelien- 

:en zu prüfen. 

Chef M 77a meldet, daß grundsätzliche Pcrde- 

hetr. S-Bootsentwicklung an Schiffshau- 

dssion gestellt ist. 
C ~iH ftj 4 ( ^ 

77eiter befiehlt Ob.d.M. 3WirÜÄg7 lÄ-vieweiti 

iechischej, Peuer^ heute v;affentechnicch zu ver- 

ten 

IV) 

hei 

sov 

ler 

Bis 

"K: 

V) 

Oh 

28/ 

TOT 

Im kle 

VI) 

he 

so 

Chef 3/Skl berichtet über erneute IJeldungen 

r. iimerpolitischer Spannungen in Bulgarien 

ie über Schvfierigkeit, die de Palera durch 

düng der 164 deutschen Schiffbrüchigen aus dem 

cayagefecht vom 28/12. durchirischen D. 

rlogue" in Queenstoen erwachsen sind. 

I k / l/Skl gibt an Hand Gefechtsskizze 

rblick über Verlauf des Biscayagefechts am 

12.43. Heue Gesichtspunkte treten nicht hervor. 

Chef Ski bezeichnet 7?irkung des Artl.- und 

-edoeinsatzes als unbefriedigend. 

nsten Kreis: 

I a / l/Skl berichtet über Vorschlag l/Skl 

r. Zuführung von T 28, 29 in Oestraum ent- 

echend Vortrag bei C/Skl am 3/1. 

Chef Ski genehmigt felgende Weisung an 

Gruppen 77est, Ford / Plotte, nachr. PdZ: 

"ij) 

2 

Verlegung T 28, T 29 in 7/estraum durchführen. 

Schwächung Süd-Forvegen-Position muß im Ein- 

blick auf vordringliche Blockadebrecher- 

Operationen und eingetretene Schwächung 

Westraum-Plottillen in Kauf genommen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

4.1.44 

(20) 

(21) 

3) 

4) 

Zeitpunkt: Zurückziehung T 28 aus Skagerrak 

nach Eintreffen des nächsten für diesen Raum 

vorgesehenen Zerstörers (voraussichtlich S.l. 

Westverlegung T-Bootsrotte, sobald Mondphase 

zuläßt. Rechtzeitiges Eintreffen zum Einbringen 

nächster Blockadebrecher (23.1.) anstreben. 

Hach Eintreffen Westraum auch trupnendienst— 

liehe Unterstellung unter 4.T-Elottille." 

TU) 

ii) 

d 

rc 

Au 

We 

hcj: 

H 

fei 

hol 

Ic 

Chef l/Skl berichtet über Stand deutsch / 

ischer Verhandlungen bezüglich Rückführung 

r Biscayaschiffbrüchigen, die wenig aussichts- 

ich erscheinen. Näheres s. KTB Teil C Heft VIII, 

.ßerdem wird geprüft, ob Abholung auf anderem 

ge ermöglicht werden kann. In Frage kommt Ab- 

lung durch Uboote mit Hilfe Agenteneinsatzes - 

ßnähme ist sehr bedenklich im Hinblick auf Ge- 

hrdung der Uboote -, Ausnützung irisch - spani- 

chen Kohlenverkehrs - angesichts spanischer läge 

d Haltung von fraglichem Wert - und Luftab- 

,ung - nur für beschränkte Anzahl ausgesuchter 

ute. 

VIII) 

3/1 

Chef Ski berichtet über Ergebnis seiner Be- 

schungen im Führerhauptquartier cm 1., 2. und 

Niederschrift auf Grund dieser Ausführungen 

gebi. 1/Ski /44 Gkdos.Chefs, ist in KTB Teil C 

Heft VII niedergelegt. 

Es handelt sich um folgende 3 Punkte: 

a) Angelegenheit "Scharnhorst" 

b) Problem der Ostsee im Zusammenhang mit Rück- 

verlegung’ der Heeresfront 

o) Lösung der Organisaticnsfrage im Hochfrequenz, 

sektor. 
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Ta^ Ort 
Uhrzeit Wetter 

4.1.44 

Vorkommnisse 

3) Zeitpunkt: Zur'ick'ziehimg T 28 aus Skagerrak 

nach Eintreffen des nächsten für diesen Raum 

vorgesehenen Zerstörers (voraussichtlich S.I.). 

Westverlegung T-Bootsrotte, sobald Mondphase 

zuläßt. Rechtzeitiges Eintreffen zun Einbringen 

nächster Blockadebrecher (23.1.) anstrebcn. 

4) Rach Eintreffen Westraum auch truppendienst- 

liche Unterstellung unter 4.T-I’lottille. " 

(20) 

VII) 

i: 

de 

rc 

Ai 

He 
hc 

K. 

fi 

hol 

Chef l/Skl berichtet über Stand deutsch / 

ischer Verhandlungen bezüglich Rückführung 

r Biscayaschiffbrüchigen, die v/enig aussiohts- 

cjich erscheinen. Näheres s. KTB Teil C Heft VIII, 

ßerdem wird geprüft, ob Abholung auf anderem 

ge ermöglicht v;erden kann. In Frage kommt Ab- 

lung durch Uboote mit Hilfe Agenteneinsatzes - 

ßnähme ist sehr bedenklich im Hinblick auf Ge- 

hrdung der Uboote -, Ausnützung irisch - spani- 

hen Kohlenverkehrs - angesichts spanischer läge 

d Haltung von fraglichem Wert - und Luftab- 

mg - mir für beschränkte Anzahl ausgesuchter 

ute. 

(21) 

VIII) 

spr 

5/1 

C.:cf Ski berichtet über Ergebnis seiner Be- 

gehungen im Rührerhauptquartier am 1., 2. und 

Niederschrift auf Grund dieser Ausführungen 

gen. 1/Ski /44 Gkdos.Chefs, ist in KTB Teil C 

Heft VII niedergelegt. 

Es handelt sich um folgende 3 Punkte: 

a) Angelegenheit "Scharnhorst" 

b) Problem der Ostsee im Zusammenhang mit Rück- 

Verlegung' der Heeresfront 

c) Lösung der Organisaticnsfrage im Eochfrequerz- 

sektor. 



Tag 

Uhrzeit 

4.1.44 

(22) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 31 

u. letcterem Punkt h.at Ciief 3kl Chef M ',7a 

;ber bereits bemerkt, d;.ß er mit den Herren 

agiler und Püschen sehr gut zu fahren hoffe, 

rrangs Verhältnis srTi'cTncii Vier Jahresplan 

itwaffe sei Jedenfalls nunmehr beseitigt. 

IX) Ep Zusamnsnliang mit der Angelegenheit "Seharn- 

macht Chef 3kl sich selbst den Vorwurf, 

L Kummets nicht, wie am 2/12. erörtert, vom 

zurückbeordert zu haben, und zwar nicht, 

et Konteradmiral 3ey die Durchführung der zu 

enden Aufgabe nicht zugetraut hätte, sondern 

Bewußtsein, daß er Admiral Eunmetz genau 

und mit ihm persönlich die Ansatz- und Durch- 

igsmöglichkeiten eingehend durchgesproohen habe. 

,’le bei diesem daher völlig sicher gewesen sein, 

der sich aus der Page entwickelnden Höglicn- 

angepackt worden wäre. Es wäre nicht erfor- 

ch. gewesen, ihm 77eisungen z.3. bezüglich Ab- 

ea^der Operation nitzugeben, die, wie es nög- 

■weise bei Konteradmiral Bey der Pall gewesen 

einen Zweifel’darüber aufkonmen lasbiH>'’®Bjda2 

ctscheidung über Durchführung oder nicht nur 

eb taktischen Führer in See selbst liegen konn- 

jlicherv/eise - die tatsächlichen Erwägungen 

ejfallenen Verbandschefs 'werden sich wahrschein- 

:3jienals feststellen lassen - hat Konteradmiral 

Ausbleiben eines konkreten Hinweises in die- 

chtung seitens Gruppe ITord oder Ski auf seine 

les Wetters gemeldeten Bedenken hin, doch als 

empfunden, die an sich nicht beabsichtigt war. 

verweise ist die Trennung "Scharnhorst" von 

cstörern aus den T7etterbeöenken des BdK für 

rstörer zu erklären. Alle diese offenen Prägen 

Tag 
Uhrzeit 

4.1.44 

(22) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 31 

u letzterem 'saut Ciief 3kl Chef II ',Ya 

se^en'Jber bereits bemerkt, d-ß er ait den Herren 

Eüpfn-jller und lüechcn sehr guf su fahren hoffe. 

Das Tcrrangoverhältnis L-rTif^nsii Yier^ahresplan 

lind Luftwaffe sei jedenfalls nnnnehr beseitigt. 

IX) Ep Zusannonliang nit der laig^Legenlieit "Seharn- 

macht Chef 3kl sich, selbst den Vorivurf, 

L Hunnetz nicht, wie cm 2/l2. erörtert, von 

surückbeordert zu haben, ’and zwar nicht, 

et Konteradmiral 3ey die Durchführung der zu 

enden Arzfgabe nicht zugetraut hätte, sondern 

Bewußtsein, daß er Admiral Eunr.etz genau 

und mit ihm leersönlioh die Ansatz- und Durch- 

gsmöglichkeitcn eingehend durehgesprochen habe, 

.jde bei diesem daher völlig sicher gewesen sein, 

e Aufgabe mit aller Energie ^95B9St im 

der sich aus der Lage entwickelnden Höglicn- 

angepackt worden wäre. Es wäre nicht erfor- 

ch. gewesen, ihm Weisungen z.3. bezüglich Ab- 

en^der Operation mitzugeben, die, wie es mög- 

:ise bei Konteradmiral Bey der Fall gev/esen 

ien Zweifel'darüber aufkonmen las^ifiv^3 Inß 

etscheidung über Durchführung od'er nicht nur 

ep taktischen Fülirer in See selbst liegen konn- 

jlicherv/eise - die tatsächlichen Erwägungen 

efaller.en Verbandschefs 'werden sich wahrschein- 

qienals feststellen lassen - hat Konteradmiral 

Ausbleiben eines konkreten Hinweises in die- 

chtung seitens Gruppe Kord oder Ski auf seine 

des V/etters gemeldeten Bedenken hin, doch als 

empfunden, die an sich nicht beabsichtigt war. 

^lerweise ist die Trennung "Scharnhorst" von 

zstörern aus den Wetterbedenken des BdE für 

zstörer zu erklären. Alle diese offenen Fragen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

4.1° 44 hi.tten £ioh niciit ergeben, wenn Adniral Eummetz 

d«n Verband selbst geführt hätte. Sei ihm würde 

sich Chef Ski darauf beschränkt haben, die Auf- 

glbe zu stellen und ihm die Durchführung völlig 

zu überlassen, weil er sicher war, daß Admiral 

Xunnetz genau in seinem Sinne handeln würde. 

Vorschlag von Gruppe Kord, ggf. "Scharnhorst" 

lein, 'ohne die Zerstörer anzusetzen, ging zu- 

nächst gegen Gefühl Chefs Ski, der dann uustimmte, 

oil er nicht verantworten konnte, daß eine 

^•t-folgschance unausgenützt blieb, die sich unter 

stimmten Verhältnissen vielleicht auch dem 

Schlachtschiff allein noch geboten hätte. Der 

V' 

w 
rlauf der Dinge hat gezeigt, daß es ein Fehler 

r, das Schiff ganz allein in der Dunkelheit 

kjmpfen zu lassen. 

Leiter erörtert Chef Ski die Rolle, die der 

Inge Ausbildungsstand und die Seeungewohntheit 

d£r Sohiffsbesatzungen an dem unglücklichen Tage 

.der Barentsee^aber auch bei der Aktion in der 

scaya gespielt hat. In dieser Beziehung steht di 

erlegenheit des seebefahrenen Engländers turm- 

ch über uns. Es ist ein fast menschenunnögliohe 

Verlangen, das wir an die Führung und Besatzungen des 

Verbandes stellen, wenn sie ohne hinreichende 

Übung und Gewöhnung plötzlich vor die schwierig- 

en Operaticns- und Kampf auf gaben gestellt werder 

die es überhaupt gibt. Allein das Gefühl der 

teriellen - zahlenmäßigen - Unterlegenheit 

zellt ein Handic'ap dar, das nicht unterschätzt- 

verden darf. Sowohl das Kreuzergefecht der 

chamhorst" als insbesondere auch die Aktion in 

Bzscaya haben bei an sich gegebener eigener'Über- 

legenheit bzw. ausreichender Stärke enttäuscht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1o44 hi.tten Eich nicht ergehen, wenn Aöniral Eiunretz 

d(n Verband seihst geführt hätte. Sei ihm würde 

sich Chef Ski darauf beschränkt haben, die Auf- 

gabe zu stellen und ihm die Durchführung völlig 

zu überlassen, weil er sicher war, daß Admiral 

Eunnetz genau in seinem Sinne handeln würde. 

Vorschlag von Gruppe Ebrd, ggf. "Scharnhorst" 

lein, 'ohne die Zerstörer anzusetzen, ging zu- 

nächst gegen Gefühl Chefs Ski, der dann-ustimmte, 

eil er nicht verantworten konnte, daß eine 

üfolgschznce unäusgenützt blieb, die sich unter 

bestimmten Verhältnissen vielleicht auch dem 

Sohlachtschiff allein noch geboten hätte. Der 

Verlauf der Dinge hat gezeigt, daß es ein Dehler 

wir, das Schiff ganz allein in der Dunkelheit 

kämpfen zu lassen. 

feiter erörtert Chef Ski die Holle, die der 

nge Ausbildungsstand und die Seeungewohntheit 

dir Schiffsbesatzungen an dem unglücklichen Tage 

in der Barentsee^aber auch bei der Aktion in der 

B .sefej-a gespielt hat. In dieser Beziehung steht dije 

Überlegenheit des seebefahreuen Engländers turm- 

hoch über uns. Es ist ein fast mensohenunmögliches 

Vorlangen, das wir an die Führung und Besatzungen des 

Vorbandes stellen, wenn sie ohne hinreichende 

Übung und Gewöhnung plötzlich vor die schwierig- 

en Op^r-ticns- und Kampf auf gaben gestellt werderi, 

d:j.e es überhaupt gibt. Allein das Gefühl der 

teriellen - zahlenmäßigen - Unterlegenheit 

eilt ein Handic'np dar, das nicht unterschätzt- 

worden darf. Sowohl das Krcuzergefecht der 

charnhorst" als insbesondere auch die Aktion in [l er 

scaya haben bei an sich gegebener eigener 'Über- 

legenheit bzw. ausreichender Stärke enttäuscht. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4*1*44 

Vorkommnisse 32 

id v/e 

Ski 

der 

scd 

in 

~bes. 

dai 

re 3 

Diel gleiohigeriehtete Erfahrung tei beiden 

Geljegenheiten weist darauf hin, daß es offenbar 

noii.vendig ist, erzieherisch einem (Jefühl entgegen- 

zuv.irken, das beim (Jegner mehr zu sehen geneigt 

is'q, als der Wirklichkeit entspricht. 

Alle diese Erfahrungen müssen ausgewertet 

en, um daraus für die Zukunft zu lernen, 

wird Elottenkommando beauftragen, unbeschadet 

von der Mar.Gruppe West vorzulegenden abst- 

ließenden Beurteilung des Zerstörer-Gefechts 

der Biscaya am 28.12.43 bestimmte Fragen 

onders zu untersuchen und entsprechend den 

aus zu ziehenden Folgerungen Vorschläge einzu- 

chen. 

ist zu untersuchen: 

1) Y/ie sehr und von welchem Seegang an ist der 

Waffeneinsatz der Torpedo-Boote und Zerstörer 

bei schlechtem Wetter eingeschränkt. 

2) Wie weit werden Ziel- und Feuerleit-Einrichtungen 

durch schlechtes Wetter (überkommende Seen) 

in ihrer Leistung beeinträchtigt.Vorschlag 

für Abhilfe. 

3) Die Frage der takt. Zusammenarbeit zwischen 

Zerstörern und T-Booten. Vorschläge über 

Ausbildungsnotwendigkeiten und Möglichkeiten 

sind einzureichen. 

Besonderes . 

I) 

und 

Auf Grund der Stellungnahme von Ski Qu A 

OKW / W.F.St. Weisung vom 28/12. betr. Verbot 

Bereich OB West und W.Befh. Dänemark Personal 

M...terial abzuzihen, wie folgt ergänzt: 

55 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4.1.44 

Vorkommnisse 32 

Die gleiciigericiitete Erfahrung tei beiden 

Gelegenheiten weist darauf hin, daß es offenbar 

notwendig ist, erzieherisch einem Gefühl entgegen- 

zuvirken, das beim Gegner mehr zu sehen geneigt 

istj, als der Wirklichkeit entspricht. 

Alle diese Erfahrungen müssen ausgewertet 

werden, um daraus für die Zukunft zu lernen. 

Ski wird Elottenkommando beauftragen, unbeschadet 

der von der Mar.Gruppe West vorzulegenden abrst- 

ciließenicn Beurteilung des Zerstörer-Gefechts 

der Biscaya am 28.12.43 bestimmte Fragen in 

besonders zu untersuchen und entsprechend den 

d 

rei 

raus zu ziehenden Folgerungen Vorschläge einsu- 

chen. 

Es ist zu untersucfien: 

1) Wie sehr und von welchem Seegang an ist der 

Waffeneinsatz der Torpedo-Boote und Zerstörer 

bei schlechtem Wetter eingeschränkt. 

2) Wie weit werden Ziel- und Feuerleit-Einrichtungen 

durch, schlechtes Wetter (überkemmende Seen) 

in ihrer Leistung beeinträchtigt.Vorschlag 

für Abhilfe. 

3) Die Frage der takt. Zusammenarbeit zwischen 

Zerstörern und T-Booten. Vorschläge über 

Ausbildungsnotwendigkeiten und Möglichkeiten 

sind einzureichen. 

Besonderes . 

I) 
haw 

ciTl*i 

und 

Auf Grund der Stellungnahme von Ski Qu A 

CK17 / W.F.St. Weisung vom 28/12. betr. Verbot 

Bereich OB West und W.Befh. Dänemark Personal 

M..terial abzuzihen, wie folgt ergänzt: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 "1.) D-urchfülirung personeller Aust aus chaktion zum Zv;aok 

Zuführung jungen Personals für Uboot-Waffe von 

Pührerweisung nicht 'berüiirt. 

2. ) Freizügigkeit Ski in Kräfteverteilung nicht he- 

troffen. Einholung Führerentscheidung betrifft 

Kafapfverbände wie S-Boote, T-Boote, Zerstörer 

3. ) Arskämm-Aktion gemäß Führerweisung vom 27.11.43 

selbstverständlich auch für Westraum und Dänemark 

msßgeblich, da Zweck dieser Verfügung gerade 

Verstärkung Kampf- und Abwehrkraft in gefährdeten 

Räumen. 

4. ) Dtrch Auskämm- und Einsparaktion gewonnenes Per- 

cnal möglichst zur Erhöhung Verteidigungsbereit- 

haft West- und Hohdraum einzusetzen. 

Daher bedürfen wesentliche Truppenabziehungen 

dile Gesamtabwehrkraft schwächen, Einverständnis 

Fthrers." 

II) In 

nisati 

nähme 

Flott 

Ski vc 

"Picc 

der Weisung Ski Qu A II vom 18/12. betr. Orga- 

on der Seekriegführung (s. KTB 15/12.) ist Über- 

dsr übergeordneten Führung durch Gruppe Kord / 

im Angriffsfall durch Stichwortausgabe seitens 

rgesehen. l/Skl setzt hierfür Stichwort 

dlomini" mit Datum und Uhrzeit fest. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 "1.) Durchfülirung personeller Anstauschaktion zum Zv.-ack 

Zuführung jungen Personals für Uboot-Yfaffe von 

Pührerweisung nicht berührt. 

2.) Pieizügigkeit Ski in Kräfteverteilung nicht be- 

troffen. Einholung Pührerentsoheidung betrifft 

afapfverbände '.vie S-Boote, T-Boote, Zerstörer. 

Aus 

K 

3. ) 

se 

de 

Ve 

EE 

4. ) Du 

s 

kümm-Aktion gemäi Pülirerveisung vom 27.11.43 

Ibstverständlich auch für Westraum und Dänemark 

Sgeblich, da Zweck dieser Verfügung gerade 

rstärkung Kampf- und Abwehrkraft in gefährdeten 

umen. 

roh Auskämm- und Einsparaktion gev/onnenes Per- 

cnal möglichst zur Erhöhung Verteidigungsbereit- 

haft West- und Bordraum einsusetzen. 

Daher bedürfen wesentliche Truppenabziehungen 

dile Ge samt abwehr kraft schwächen, Einverständnis 

Puhrers." 

II) n der Weisung Ski Qu A II vom 18/12. betr. Orga- 

nisation der Seekriegführung (s. KTB 15/12.) ist Über- 

nahme dor übergeordneten Pührung durch Gruppe Bord / 

Flotte im Angriffsfall durch Stichwortausgabe seitens 

Ski vergesehen. l/Skl setzt hierfür Stichwort 

"Piccclomini" mit Datum und Uhrzeit fest. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

4.1.44 

(23) 

g e 4/1. 

I. Kriegführung in den außerheimicchen Gewässern. 

1. Feind Lase 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene läge: 

GO uf 

folg 

"'7eserland" erhält Weisung mit FT 0045: 

"Vorerst Ahsetzen in Quadraten BD, GE, GH, 

.id SeegeMet südlich davon. Weitere Befehle 
2n.n 

Mit FT 0046 werden alle Blockadehreoher 

darauf hingewiesen, daß 3-maliges Funlcen von 

"Wes Irland" ungewöhnlich war, in diesem Falle 

eher richtWg und notwendig, weil dadurch die 

anderen Schiffe gewarnt wurden. Hilfeleistung 

durcji Siel war leider unmöglich. 

"Burgenland" und "Rio Grande" erhaltm Weisung 

"1) Entsprechend der Geleitzugslücke der TJG- und 

GU-Geleitzüge ist dgs Passierdatum ven Vera 

uigesetzt. Genaues Einhalten von Punkt Vera 

st nicht notw'endig. 

2) Strandpromenade verläuft von Vera über CC 62, 

!£D 78, BD 83 nach Punkt lise." 

Alle Blockadehrecher werden mit FT 0047 

unterrichtet, daß USA- Gibraltar-Geleitzüge mit 

UG -md in Gegenrichtung mit GU abgekürzt bezeich- 

net werden. Zusatz S hinter Abkürzung heißt 

"slow", Zusatz F heißt "fast". Diese Geleitzüge 

laufen von 63 West bis Gibraltar zwischen 32 und 

36 lord. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 33 

4.1.44 

(23) 

I. Krise 

Lage 4/l. 

fflßfung in den anßerheimicdien Gewässern. 

1. Feind Lase 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

GO uj: 

folg 

"V/eserland" erhält V(eisung mit FT 0045: 

"Vorerst Ahsetzen in Quadraten BD, GS, GH, 

.id Seegehiet südlich davon, "«'eitere Befehle 

m. " 

Mit FT 0046 werden alle Blockadebrecher 

darauf hingewiesen, daß 3-naliges Funken von 

"'Ves Irland" ungewöhnlich war, in diesem Falle 

aber richtWg und notwendig, weil dadurch die 

anderen Schiffe gewarnt wurden. Hilfeleistung 

dureji Ski war leider unmöglich. 

"Burgenland" und "Rio Grande" erhalim Weisung: 

"1) Entsprechend der Geleitzugslücke der UG- und 

GU-Geleitzügc ist dps Passierdatum von Vera 

oigesetzt. Genaues Einhalten von Punkt Vera 

st nicht notwendig. 

2) Strandpromenade verläuft von Vera über CG 62, 

:3D 78, BD 83 nach Punkt Lise." 

Alle Blockadebrecher werden mit FT 0047 

unterrichtet, daß USA- Gibraltar-Geleitzüge mit 

UG und in Gegenrichtung mit GU abgekürzt bezeich- 

net werden. Zusatz S hinter Abkürzung heißt 

"slow", Zusatz F heißt "fast". Diese Geleitzüge 

laufen von 63 West bis Gibraltar zwischen 32 und 

36 Mord. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4.1.44 

Osti 

mit 

"Sxu 

zeit 

ser1 

Gruj 

merlv 

am 

übe 

fall 

UGS 30 steht nach Kopplung 16/1. in DD 13 mit 

uxs, Etmal 204 sm. GUS 26 stellt 16/1. in DE 32 

^esthurs, Etmal 204 sm. 

Chef Ski hat angeordnet, daß "Rio Grande" und 

genland" in Eeumondperiode Januar zusammen ohne 

liehen Abstand die Biscaya einzuholen sind."üTe- 

and" wird durch Dänemarkstraße zurückgeführt, 

pe West wird entsprechend unterrichtet mit Be- 

en, daß Einzelheiten mündlich durch I k / l/Skl 

30/l. übermittelt werden, der auch Entscheidung 

das AuslaufVorhaben, die z.Zt. noch nicht ge- 

en ist, mitbringt. 

II. 

Bei: 

sehT 

Ein 

2. Eig 

Vorkommnisse 

W e s t f au m 

dlase: 

Über äußerer Biscaya wurde bis etwa 10° West 

rege luftaufklärung beobachtet. Zahl der erfaß 

zeuge ist nicht gemeldet. Im Einholgebiet ymrder 

.211 - 2325 Uhr 4 engl. Einheiten geortet. 

Geb: et Atlantikküste: 

Kach Meldung 2. U-Flottille ist U 618 mit 

4 U 0. und 17 Mann, die von Z 27 am 30/12. gerettet 

sind, eingelaufen. Each ihrer Aussage ist ein großei 

Teil der Besatzung dieses Zerstörers von irischem 

DamJ.fer übernommen. Über Schicksal der Offiziere 

besteht keine Gewißheit. Blottillenchef und Komman- 

dant wurden zuletzt bei dem Turmgeschütz an Bord 

gesehen. Engl. Kreuzer schossen angeblich auf trei- 

ben!.e Boote, (s. Ps. 1705). 

58 

Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4.1.44 

Ost] 

mit 

"B-JI 

zeii 

serH 

Grui 

merl' 

Ein 

übe:1 

fall 

UGS 30 steht nach. Kopplung 16/1. in DD 13 mit 

uns, Etmal 204 sm. GUS 26 stellt 16/l. in DE 32 

Uestkurs, Etmal 204 sn. 

Chef Ski hat angeordnet, daß "Eio Grande" und 

genland" in Itanondperiode Januar zusammen ohne 

liehen Abstand die Eiscaya einzuholen sind."We- 

and" v/ird durch Dänemarkstraße zurückgeführt, 

pe West wird entsprechend unterrichtet mit Se- 

en, daß Einzelheiten mündlich durch I k / l/Skl 

30/l. übermittelt werden, der auch Entscheidung 

das AnslaufVorhaben, die z.Zt. noch nicht ge- 

en ist, mitbringt. 

II. 

1. Sei; 

2. Eic 

Vorkommnis ie 

W e s t f au m 

dlase: 

Über äußerer Biccaya wurde bis etvia 10° West 

sehi1 rege Luftaufklärung beobachtet. Zahl der erfaßt 

Flugzeuge ist nicht gemeldet. Im Einhclgebiet minder 

.211 - 2325 Uhr 4 engl. Einheiten geortet. 

Geb: et Atlantikkäste; 

Each Meldung 2. U-Flottille ist U 618 mit 

4 U 0. und 17 Mann, die von Z 27 an 30/12. gerettet 

sind, eingslaufen. Uach ihrer Aussage ist ein großer 

Teil der Besatzung dieses Zerstörers von irischem 

DamJ.fer übernommen. Über Schicksal der Offiziere 

besteht keine Gewißheit. Flottillenchef und Komman- 

dant wurden zuletzt bei dem Turmgeschütz an Bord 

gesehen. Engl. Kreuzer schossen angeblich auf trei- 

ben!.e Boote, (s. Fs. 1705). 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 34 

.1.44 

be 

25 

iöschergebnis "Osorno" vom 3. - 4/1. 2000 .Uhr 

trägt 650 t Gummi, bisher insgesamt 2.910 t, 

t Kokosöl und insgesamt 425 t Zinn. 

S.Tfl. istvon Cherbourg kommend mit 3 Booten 

0940 Uhr in Brest eingelaufen. Vor der Gironde 

vrapde eine ELE/J geräumt. 

Se gebiet Kanal: 

VP-Positionen waren 'wegen grober See nicht 

besetzt. Geleite wurden nicht durchgefiihrt, 

Minensuchdienst wegen Wetterlage unterbrochen. 

Bei Verlegung S.Tfl. von Cherbourg nach 

Bijest erfolgte vor Cherbourg eine Minendetonation 

in 300 m Abstand vom Verband, wahrscheinlich 

EIü/A. 

III. Uords.ee ,I4orv/egen,IIordmeer 

IT o i 

nicht 

Rotte 

Vfesei 

durcl 

Marir 

schral 

d s e e 

legen Wetterlage wurde Geleit- und Minensuchdienst 

durchgefiihrt. VP-Boot 1411 ist auf Marsch 

rdam - Vlissingen, Plakjäger 23 auf Marsch 

- Elbe .aufgelaufen. Bei beiden Fahrzeugen 

bestcjht Kentergefahr. Hilfeleistung ist eingcleitet. 

Im Bex-eich Kubef. Dt. Bucht wurden im Raum Kiel 

fliegende 3 - 400 Eeindflugzeuge gemeldet, 

eflak auf Helgoland erzielte 2, auf Sylt 1 Ab- 

Außerdem wurden nach einer 30,5 cm Salve 

von Helgoland 4 weitere Flugzeugabschüsse in 200 hm 

Entfernung und 7,000 m Zielhöhe einwandfrei beobachtet. 

- 59 - 

Tae 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 34 

4.1.44 

be 

25 

Löschergebnis "Osorno" vom 3. - 4/1. 2000 .Uhr 

trägt 650 t Grjmni, bisher insgesamt 2.910 t, 

t Kohosöl und insgesamt 425 t Zinn. 

5.Tfl. istvon Cherbourg hemmend mit 3 Booten 

0S40 Uhr in Brest eingelaufen. Yor der Gironde 
Y/iitrde ging EIll/j geräumt. 

Se egebiet Euaal: 

YP-Positionen waren wegen grober See nicht 

besetzt. Geleite wurden nicht durchgeführt, 

Kinensuchdienst v/egen Uetterlage unterbrochen. 

Bei Verlegung S-Tfl. ven Cherbourg nach 

Brest erfolgte vor Cherbourg eine Hinendetonation 

in 300 m Abstand von Verband, wahrscheinlich 

EIü/A. 

III. ITords.ee ,ITorwegen,ITordneer 

IT o i d s e e 

Yegen Wetterlage wurde Geleit- und LIinensuchdienst 

nichij durchgefiiiirt; YP-Boot 1411 ist auf Karech 

Rotterdam - Ylissingen, Plak;äger 23 auf Marsch 

VTesei - Blbe .aufgelaufen. Bei beiden Pahrzeugen 

besteht Kentergefahr. Hilfeleistung ist eingcleitet. 

äfaxcY 

Marir 

schul 

von l 

Entf 6 

Im Bereich Kübef. Dt. Bucht wurden im Raum Kiel 

fliegende 3 - 400 Peindflugzeuge gemeldet, 

eflah auf Helgoland erzielte 2, auf Sylt 1 Ab- 

. Außerdem wurden nach einer 30,5 cm Salve 

elgoland 4 weitere Plugzeugabsohlisse in 200 hm 

rnung und 7-000 m Zielhöhe einwandfrei beobachtet. 



- 60 - 

Tag 
U.hrieit 

Ort 

Wetter 

4.1.44 iL 

i. 

Vorkommnisse 

c rwegen/Hordneer: 

Feindlage: 

Über der Hordsee vrarde vormittags lebhafte, 

später mäßige Lufttätigkeit in Richtung Norwegen 

käste bzw. mittlerer Rordsee - Skagerrak beob- 

achtet. Aufklärung über den Shetlands stellte 

keinerlei Schiffsansammlungen oder Landungsboote 

und keine Erdabwehr trotz Tiefstflug fest. 

Am 4/1. wurde eigenes Ilordgeleit vor Fclda- 

fjord und VP-Eoot 5717 bei Er’sund Hord erfolg- 

los von fdl. Uboot angegriffen. Am gleichen Tage 

mittags wurde ein Südgeleit bei Askevoldt von 

einem Flugzeug angeflogen, das nach Beschuß ab- 

drehte . 

Seleitet wurden nach Horden 37, nach Süden 

32 Schiffe. Infolge Geleitmangels blieben 15 

Schiffe liegen. 

Ubootsgruppe "Isegrimm" marschiert ab 2000 

Uhr von VP-Streifen AB 7321 bis 8472 mit Kurs 

68° und 10 sm Fahrt nach Bären-Enge. 

IV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Im nördlichen Seekanal wurden ein größerer 

Prahm und ein Motorspezialfahrzeug im Eise fest- 

liegend beobachtet und durch eigene Küstenbatter- 

beschossen. Auf Motorschiff wurden 14 Treffer be 

- 60 - 

Tag Ort 

U.hrieit Wetter 

4-.1.44 K 

1. 

Vorkommnisse 

c r vT ep;en. / Kordneer: 

Felndlarie: 

Über der Hordsee v.-urde voraittaGS lebhafte, 

später mäßige L-ofttätigkeit in Richtung Hor«tgen 

käste bzw. mittlerer ITcrdsee - Skagerrak beob- 

achtet. Aufklärung über den Shetlands stellte 

keinerlei Schiffsansammlungen oder Landungsboote 

und keine Erdabwehr trotz Tiefstflug fest. 

2. Ei,~ene Lage: 

Am 4/1. wurde eigenes ITordgeleit vor Eclda- 

fjord und VP-Boot 5717 bei Er’sund Hord erfolg- 

los von fdl. Uboot angegriffen. Am gleichen Tage 

mittags wurde ein Südgeleit bei Askevoldt von 

einem Flugzeug angeflogen, das nach Beschuß ab- 

drehte . 

Geleitet wurden nach Horden 37, nach Süden 

32 Schiffe. Infolge Geleitmangelc blieben 15 

Schiffe liegen. 

Ubootsgruppe "Isegrimm" marschiert ab 2000 

Ohr von VP-Streifen AB 7321 bis 8472 mit Kurs 

68° und 10 sm Fahrt nach Bären-Enge. 

IV. 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Feindlage: 

Im nördlichen Seekanal vurden ein größerer 

Prahm und ein Motorspezialfahrzeug im Eise fest- 

liegend beobachtet und durch eigene Kustenbatt 

beschossen. Auf Motorschiff wurden 14 Treffer be 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

•1.1.44 Ob; 

imc 

st 

ch.tet. Fdl. artilleristische Gegenwirkung 

laufendes Störfeuer auf eigenen K'isten- 

^eifen blieb -flirkungslos. 

2. 

de: 

Y. 

OKY / 

31.12 

24 S 

wo rd 

ci 

ei 

ene Lage: 

Zwischen 1103 und 2056 Uhr griffen 3 - 400 

Ldil. Flugzeuge in mehreren Verbänden anscheinend 

un1 er Jagdschutz bis Kiel diesen Hafen an. 

Schwerpunkt lag auf Uestufer des Kieler Stadt- 

gebietes. Marinebekleidungsamt, Standortkasse, 

B.J., T.J., Marinewaschanstalt und Standortver- 

wahtung wurden getroffen, die Werften nur gering 

be:chädigt. In der Stadt entstanden erhebliche 

Schäden. Einzelheiten s. Tageslage luftkrieg- 

iuhrung. Each bisherigen Meldungen hat Marflak 

12 4-mot. Angreifer abgeschossen. Durch 50 eigene 

Jä,; er wurden im Raum Kiel 7 Abschüsse erzielt. 

Weitere Abschüsse in Westen des Reiches sind zu 

erwarten. Der Gegner gibt 18 Verluste zu. 

Aus dem übrigen Ostsee-Bereich sind beson- 

e Vorkommnisse nicht zu berichten. 

and eis s chif h r t 

]/Skl unterrichtet OK?/ /■?.’.F.St. op (M) und 

V.F.St. Heimatstab Übersee, daS bis zum 

43 von Genua nach Südfrankreich insgesamt 

iffe mit 105.078 BRT verlustlos überfülirt 

sind. 
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TäR 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 35 

4.1.44 Ob; 

unc 

st 

eiltet. Fül. artilleristicehe Geceni.’irkuag 

la'xfendes Störfeuer auf eigenen Küsten- 

4eifen blieb wirlcungslos. 

2. 

fdi 

un 

sc: 

ge 

B.J 

wa 

be 

Sei 

fül- 

lS 

Jä, 

17e 

erv 

de: 

0E71 / 

31.12 

24 S 
word 

cl 

er 

ene Lar.c: 

Zwischen 1103 und 2056 Uhr griffen 3 - 400 

. Flugzeuge in mehreren Verbänden anscheinend 

er Jagdschutz bis Kiel diesen Hafen an. 

:ijwerpurKt lag auf 7?estufer des Kieler Stadt- 

ietes. Marinebekleidungsamt, Standortkasse, 

., T.J., Harine\/aschanstalt und Standortver- 

tung wurden getroffen, die Werften nur gering 

chädigt. In der Stadt entstanden erhebliche 

äden. Einzelheiten s. Tageslage luftkrieg- 

rung. Hach bisherigen Meldungen hat Murflak 

4-not. Angreifer abgeschossen. Durch 50 eigene 

er wurden im Raum Kiel 7 Abschüsse erzielt, 

tere Abschüsse im Westen des Reiches sind zu 

arten. Der Gegner gibt 18 Verluste zu. 

Aus dem übrigen Ostsee-Bereich sind beson- 

e Vorkommnisse nicht zu berichten. 

andels Schiffahrt 

SSfSkl unterrichtet CK,7 /-V.’.E.St. op (l.l) und 

Vi'.F.St. Heimatstab Übersee, daS bis zum 

43 von Genua nach Südfrankrsich insgesamt 

iffe mit 105.078 3RT verlustlos überführt 

sind. 
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T»g. 
Uhrzeit 

4.1.44 

Ort 

Wetter 

VI, 

In BP 5493) ,4824 Tozw. 5731 meldeten 3 TTboote 

am tlbend feindliche Luftangriffe. U 629 meldete 

daraufhin 2038 Uhr tauchuhklar. Aufnahme des Bootes 

durch 2 M-Boote ist vorgesehen; 

ti"ber Einlaufen U 618 mit Schiffbrüchigen von 

Z 2[7 ist berichtet. 

a) 

h) 

VIL 

Vorkommnisse 

Ubootskr.iegführung 

Alle Uboote haben von BdTJ Befehl erhalten: 

egen Häufung der Eachtangriffe durch U-Jagdflug 

zeuge Boote mit kleiner 3)7 Kanone, in Bisoaya 

bei für Plugzeug günstigem V,'etter und klarer 

Sicht bei Tag aufladen. Bei Luftangriff Plugzeug 

weit genug-abdrängen und bei erster günstiger 

Gelegenheit tauchen. 

Zahl der Angriffe durch fdl. Uachtluft in der 

Biscaya in letzten Tagen auffallend gestiegen, 

rgriffe finden meistens in ersten und letzten 

Hachtstunden statt, da die meisten Boote die Auf 

ladezeiten in diese Stunden legen. Um zusätzlich 

Schwerpunkte zu vermeiden zum Äufladen auch die 

anderen Stunden, besonders monddunkle Zeit,be- 

nutzen . 

Luftkriegführung 

Rau m um England: 

Am Tage mir de in Holland, Belgien und Kord- 

frenkreich sehr rege Peindeinflugtätigkeit mit 

Eirzelflugzeugen und stärkeren Verbänden bei nur 

ringen Angriffen und Bordwaffenbeschuß gemeldet. 

Sirsatz hängt anscheinend als Ablenkungsoperation 

mit Einflügen in das Reichsgebiet zusammen. 
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Ort 

Utirzeit 
Vorkommnißse 

Wetter 

U'bo o t s Je r ,i e gx uiirung vl 4.X.44 

In BP 5493) .48 2 4 Bzw. 5731 neideten 3 TTboote 

sm 1/1.Bend feindliche luftansriffe. U 629 meldete 

daraufhin 2038 Uhr tauchunhlar. Aufnahme des Bootes 

iurch 2 K-Boote ist vorgesehen; 

Über Einlaufen U 618 mit Schiffbrüchigen von 

Z 2|7 ist Berichtet. 

a) 

t) 

TU 

Alle UBoote haben von BdU Befehl erhalten: 

egen Häufung der Hachtangriffe durch U-Jsgdflug 

zeuge Boote mit kleiner 3,7 Kanone, in Bisoaya 

bei fhr Plugzeug günstigem Wetter und klarer 

Sicht Bei Tag aufladen. Bei Luftangriff Plugzeug 

seit genug aBdrängen und Bei erster günstiger 

Gelegenheit tauchen. 

Zahl der Angriffe durch fdl. Kachtluft in der 

Biscaya in letzten Tagen auffallend gestiegen, 

ngiiffe finden meistens in ersten und letzten 

ffachtstunden statt, da die meisten Boote die Auf 

ladezeiten in diese Stunden legen. Um zusätzlich 

Sohuerrunkte zu vermeiden zum Äufladen auch die 

anderen Stunden, Besonders monddunkle Zeit,Be- 

nutzen . 

Luftkriegführung . 

Raum um England: 

Am Tage wurde in Holland, Belgien und Uord- 

fralnkreich sehr rege Peindeinflugtätigkeit mit 

Eirzelflugzeugen uni stärkeren Verbänden Bei nur 

gelingen Angriffen und Bordv/affenBeschuß gemeldet. 

Eirsatz hängt anscheinend als ABlenkungsoperation 

mit Einflügen in das HeichsgeBiet zusammen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

1.44 In Westfrankreich, v.-urden Angriffe auf Flak- 

steLlungen und Heeresriegelstellung so\vie auf 

Ol-ßaustelle durchgeführt. 

36 eigene Flugzeuge waren in d er Kacht zum 

5/1. zum Störangriff auf London eingesetzt. 

ftei chsgeklet: 

mit 

Ang 

s 

Stö 

in 

Rau 

Bon 

Am Vormittag griff ein stärkerer Kampfverband 

Jagdschutz Münster und Rheine an. Über den 

riff auf Kiel ist berichtet. Einzelheiten 

Eageslage. Am Abend führte der Gegner schwächere 

reinflüge in den Raum Hannover - 7?ismar - Rostock( 

las rhein.westf„. Industriegebiet und in den 

g« - Berlin durch. Es fielen einige in Wittenberge 

ben. 

Mit 

we£ 

der 

und 

an. 

3o: 

au: 

telneerraum: 

Lichtbilderkundung von Bari vom 3/1. ist 

en Wolken nicht auswertbar. Im ital. Raum setzte 

Gegner im Frontgebiet 150 Schlachtflugzeuge 

75 Jäger gegen eigene Kraftfahrzeuge und Kolonnen 

Im Bereich Lvj.Kdo. Südost wurden 2020 Uhr auf 

ia und Dubwico südlich Sofia von einem Verband 

40 - 50 Flugzeugen Angriffe durchgeführt. Ein- 

heiten s. Tageslage. 

Aus dem ostwärtigen Kittelmeer fohlen Meldungen 

vierten Leitungsstörung. 

front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 36 

4.1.44 

ste 

01- 

5/1 

Rex 

In Westfrgjxkrei ch v.’urden Ansriffe auf Elak- 

Llunsen und Heeresrieselstelluns so\7ie xuf 

Baustelle durchseführt. 

36 ei£ene Rluszex^e vJaren in d er ITasht zum 

zum Störangriff auf London eingesetzt. 

ohssebiet: 

mit 

Ang 

s 

Stö 

in 

Rau 

Am Vormittag griff ein stärkerer Kam-fverband 

Jagdschutz Münster und Rheine an. über den 

riff auf Kiel ist berichtet. Einzelheiten 

lageslage. Am Abend führte der Gegner schwächere 

reinflüge in den Raum Hannover - TTismar - Rostock) 

las rhein.westf„. Industriegebiet und in den 

ge - Berlin durch. Es fielen einige 

Bor 

in Wittenberge 

ben. 

Mit' 

weg 

der 

und 

an. 

3°: 

au: 

telneerruum: 

Lichtbilderkuniung von Bari von 3/1. ist 

en Wolken nicht auswertbar. Im ital. Raun setzte 

Gegner im Frontgebiet 150 Schlachtflugzeuge 

75 Jäger gagan eigene Kraftfahrzeuge und Kolonnen 

Im Bereich Lu.Kdo. Südost wurden 2020 Uhr auf 

ia und Dubwico südlich Sofia von einem Verband 

40 - 50 Flugzeugen Angriffe durchgeführt. Ein- 

heiten s. Tageslage. 

Aus dem cotwärtigen Kittelmeer fehlen Meldungen 

werfen Leitungsstörung. 

front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

VTII er 4.1.44 

Ort 

Wetter 

i.) 

l'eindlafie: 

Am 3/1. 1330 Uhr ist vom Atlantik in Gibral- 

tar oin vermutlich Teilgeleit aus 15 Frachtern 

ingelaufen. 

Vorkommnisse 

ereich Marinegruppe Tfest: 

liigene late: 

Von D. "Cividale" ist Totalverlust ansunehmen. 

Luftaufklärung war ergebnislos. Vor der frans. 

' üdkuste wurden 3 Geleite mit 4 D. von insgesamt 

14.438 BRT durchgeführt. 

2.) Lereich Dt. Markdo. Italien: 

J'eindlave: 

Hach Xiuaftaufklärung standen am 3/1. 1950 Uhr 

;0 sm 170-wärts Manfredonia (Adria) 2 Zerstörer, 

die in der ITacht zum 4/1 < Pesaro SO-.vsrts Rimini 

chne Wirkung beschossen. 

I'igene La^e: 

Uinenschiff "Dv;arsläufer" und 2 R-Boote 

ind 1700 Uhr aus Porto Rerraio sur Kincnunter- 

i.ehmung Salm in Gebiet Orbetello ausgelaufen. 

L. "Sphinx" (11.373 BRT) ist in Genua.in Brand 

geraten. Voraussichtlich Totalverlust. Ursache 

wird untersucht. 

Geleitverkehr war an ital. Westküste durch 

itürmisches Wetter behindert. 
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Tag Ort; 

Uhrzeit Wetter 

4.1.44 VIII 

i.) 

Vorkommnisse 

EriegfUhru-r-.g in Ki-tielneer tmd Schwarzen Eeer. 

Hercich Karinegmppe Tfest: 

Peindlage; 

An 3/1- 1330 Uhr ist vcn Atlantik in Sihral- 

-;zr ein vcrnutlich Teilgeleit ans 15 Frachtern 

<ingelaufen. 

lügone la.^e: 

Vcn D. "Cividale" ist Totalverlust anzunehnea. 

Luftaufklärung war ergebnislos. Vor der frans. 

; üdküste wurden 3 Geleite mit 4 D. von insgesamt 

14.438 BHT durchseführt. 

2.) Uereich Pt. A..:,':Io. Italien: 

I'eindlaae: 

ITach luiftaufklärung standen am 3/1 • 1950 Uhr 

'0 sm (ßO-wärts Eanfredonia (Adria) 2 Zerstörer, 

; ie in der Hackt nur 4/1.- Pesaro S0-:.ärts Eimini 

chne Uirkung beschossen. 

igaae Lu^a: 

Kinenschiff "Dwarsläufer" und 2 R-Boote 

ind 1700 Uhr aus Porto Ferraio zur kinenunter- 

.ehmung Salm in Gebiet Crbetello ausgel^ufsn. 

>. "Sphinj:" (11.373 BET) ist in Genua.in Brand 

■eraten. Voraussichtlich Totalvsrlust. Ursache 

ird untersucht. 

Geleitverkehr v/ar an ital. Westküste durch 

türmisehes Wetter behindert. 



- 65 - 

.1.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3? 

(24) 

v.Te 

De! 

sp 

3s; 

Pr, 

it; 

PI; 

Pe: 

de: 

s 

in 

Are 

SO 

Prf 

PdU Kittelneer hat Angriffsraun U J80 

tlich der länge von OH 8345, von TJ 616 ost- 

ts davon festgesetzt. 

Dt. Markdo: Italien neidet, daß Unterstaats- 

retär ital. Karins, Admiral Perrini, nach Ans- 

'ache mit Duce und Besprechung mit hevollm. 

eral(am l/l. hei Besprechung schwebender 

gen mit Dt, llarkdo. Aufstellung geschlossener 

1. Einheiten in ital. Uniforn und unter ital. 

gge als wichtige ital. Forderung aufstellte, 

■rini heahs'ichtigt energisch und heschleunigt, 

artige Formation aus Freiwilligen aufsu- 

£llen, um FeindPropaganda und unklarer Stimmung 

Lande 

ui} 

b 

p-ur 

3.) Be; 

a) 

regenzuarheiten. Sr beabsichtigt 

Stellung eines Marine-Infanteriekorps mit 

000 Freiwilligen bis Frühjahr, daneben werden 

iwilligc für Borddienst, für MAA und Be- 

tjhungsdienst an Land z.Zt. beschleunigt aufge- 

llt. Außerdem soll Kapitän Grossi 4.000 Frei- 

lige aus Interniertenlager in Deutschland wer- 

Ferrini wird Vorschlag für Besprechungs- 

kte mit Ob.d.M. baldigst überreichen. 

eich Marlhegruppe Süd: 

.d ri: 

Eigene Seestreitkräfte sind z.Zt. ni 

eingesetzt. Troßfahrzeuge werden für 7/ei 

Inselbereinigung vorbereitet tmd überhol 

Heer hat Stützpunkt auf .Insel Pag wegen 

Kräftemangols zurückgezogen. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

4.1.44 

(24) 

Vorkommnisse 
3? 

ue 

»a. 

sp 
(Jej 

Pr, 

it, 

Pli 

Pe: 

da: 

s 

in 

Aua 

SO 

Pr« 

ch- 

ui 

bej 

puri 

3.) 3a. 

a) 

PdU Mittelncer hat Ansiiffsrann U 580 

tlioh dar Iän;e von CH 8345, von U 616 cst- 

■ts davon feotgesetst. 

Dt. Markdo: Italien naldet, daß Unterstaats- 

’tretär ital. Karins, Adniral Ferrini, nach Aus- 

’ache mit Diice und Bcsprachamg mit he.vollm. 

:ral( an l/l. hei Besprochung schvebendor 

;en mit Dt, Karkdo. Aufstellung gesoh] ossener 

1. Einheiten in ital. Uniform und unter ital. 
gge als v/ichtige ital. Pordorurg aufstellte, 

rini beahs'iohtigt energisch ■und beschleunigt, 

.rtige Pormation aus Freiv/illigen aufsu- 

£llen, um Peindpropaganda und unklarer Stimmung 

Lande entgegensuarbaiten. Er beabsichtigt 

llung eines Marine-Infanteriekorps mit 

000 Freiwilligen, bis Frühjahr, daneben werden 

iwilligo für Borddienst, für MAA und 3e- 

ungsdienst an Land z.Zt. beschleunigt aufge- 

11t. Außerdem soll Kapitän Gross! 4.000 Frei- 

lige aus Interniertenlager in Deutschland v/o-r- 

Ferrini v;ird Vorschlag für Besprechungs- 

kte mit Ob.d.M. baldigst überreichen. 

eich Marihegruppe Süd: 

Ad ri: 

Eigene Seestreitkräfte sind z.Zt. ni 

eingesetzt. Troßfahrzeuge werden für v/el 

Inselbereinigung vorbereitet und überhol 

Heer hat Stützpunkt auf .Insel Pag wegen 

Krüftemangels zurückgezogen. 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.1.44 äis: 

1450 Uiir •.vorde tauchendes Jeind-Uboot vor 

tiirkiecher Küste gegenüber Koos gesichtet. 

Aii 3/1. wurde ein Bcot der KS-Flottille Kreta 

in Mirahella-Bucht von 2 fdl. Plugzeugen nit 

3:rdwaffen geringfügig heschädigt. Am 2/1. ver- 

smkten 4 Keindflugzeuge im Tiefangriff mit Bomber 

mld Bordwaffen im Hafen Monemcasia 2 Motorsegler 

.d ein Beiboot. 

o) Schwarzes Meer: 

K indlage: 

Hach Funkaufklärung standen 3 3-Boote und ' 

Uboote in See. 

zene Lage: 

YP-Streife blieb in der Hacht zum 4/1. ohne 

iindberührung. In der Hacht zun 5/l. wird Kertsol 

;raße wiederum mit 3 MFP besetzt. 

U 23 steht auf Hüokmarsoh aus.Op.Gebiet nach 

K instanza. 

Fdl. Luftangriffe fanden auf Otschakow und 

Fäodosia statt. In Feodosia wurde nur geringer 

S ;haden auf dem Yferftgelände verursacht. 

Minenräunarbeiten bei Sewastopol waren duro’' 1 

itterl e behindert. 

’ Geleitverkehr und TT-Jagd vollzog sich ohne 

besondere Vorkommnisse. 

Gruppe Süd hat Absicht gemeldet, Sioherungs- 

mißnnhmen zum Schutz des Hafens von Odessa sowie 

der Sulina-Mündung durch Sperren zu verstärken. 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4.1.44 

Vorkommnisse 

äis; 

1430 Uhir •.•.■UTde tauclieiiaes Jeind-lTboot vor 

tiirkisclier Eiiste ee-eno.'ber Eoos gesichtet. 

An 3/1. vairde ein Boot der KS-Flottille Kreta 

in Uirahella-Bucht von 2 fdl. Bluszeugen nit 

Bordwaffen geringfügig beschädigt. Am 2/1. ver- 

mieten 4 Keindflugseuge im Tiefangriff nit Bomber 

d Bordwaffen im Hafen Monemcasia 2 Motorsegler 

.d ein Beiboot. 

c) Schwarzes Meer: 

P‘ indlage: 

Hach Funkaufklärung standen 3 S-Boote und ' 

Uboote in See. 

q;ene Lage: 

VP-Streife blieb in der Sacht zum 4/1. ohne 

Feindberührung. In der Hacht zun 5/l. v/ird Kertscl 

spraße .Tiederum mit 3 jftp besetzt. 

U 23 steht auf Hüokmarsch aus ,0p.Gebiet nach 

Konstanza. 

Fdl. Luftangriffe fanden auf Otschakow und 

Ffeodosia statt. In Feodosia .-.urde nur geringer 

Sphaden auf dem Herftgelände verursacht. 

Minenräumarbej.ten bei Sewastopol waren duro1' 1 

Wetterlage behindert. 

Geleitverkehx und U-Jagd vollzog sich ohne 

^sondere Torkommnisse. 

Gruppe Süd hat Absicht gemeldet, Sicherungs- 

mkSnahmen zum Schutz des Hafens von Odessa sowie 

der Sulina-Mündung durch Sperren zu verstärken. 



- 67 - 

Ort 

Wetter 

Ski sieht, solange Krim in deutscher Ksnd 

keine unmittelbare Sefahr für Eindringen 

s„ leichter Streitkräfte nach Odessa oder in 

ina-Mündung. Daher sind dortige Sperrvorhaben 

ht dringend. Gruppe Süd wird entsprechend be- 

ieden mit Weisung, zu prüfen, ob Minenmaterial 

rumänischem Bestand vorhanden ist, da UMB 

t. nicht verfügbar sind. Sperrschutz ist 

dei(.tscherseits lieferbar. Erneuter Antrag im 

■z wird anheimgestellt, wenn z.Zt„ vor- 

dringliche Sicherung Westraums einschl. notwendige 

Sp^rrmaßnahmen Einnenbusens und Skagerraks sowie 

eentv/icklung Schwarzes Meer zu übersehen sind. 

Tag 

Uhrzeit 

4.1.44 

IX 

/ 

7 
•I ^ 
= 'S 

Vorkommnisse 38 

age Ostasien. 

Besondere ITachriehten liegen nicht vor. 

I h (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 38 

4.1.44 

xd 

ru: 

S'J4 

ni 

sclr 

aus 

de1 

Mä: 

dr: 

5pt 

La, 

Ski sieht, solange Krim in deutscher Ksnd 

keine -mmittelhare Gefahr für Eindringen 

s. leichter Streitkräfte nach Odessa oder in 

ina-Kündung. Dalier sind dortige Sperrvorhaben 

ht dringend. Gruppe Süd wird entsprechend be- 

.ieden mit Weisung, zu prüfen, ob Hinennaterial 

rumänischem Bestand vorhanden ist, da Ü1S5 

t. nicht verfügbar sind. Sperrschuts ist 

scherseits lieferbar. Erneuter Antrag im 

v.'ird anheimgestellt, wenn z.Zt. vor- 

ngliche Sicherung Westraums einschl. notwendige 

rrmaßnahmen Einnenbusens und Skagerraks sowie 

eentv/icklung Schwarzes Meer zu übersehen sind. 

i.t 

IX 

I ^ 

- 1 

age Ostasien. 

Besondere llachrichten liegen nicht vor. 

I h (Er) 
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Tag 
Uhrzeit 

5,1-44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 39 

Jn: 

die ehern, 

die polni 

um zu err 

östlichen 

wird. Die 

darauf vo 

gehen wir 

Eeutp: 

Portugal 

günstigun 

bereits 

inzwische 

bon ent 

rieht, di 

Jnsel dur 

herausges 

Politischer lageüberblick. 

olge der Annäherung der russischen Armee an 

ls polnisch-russische Grenze entwickelt 

sehe Exilregierung eine lebhafte Tätigkeit, 

eichen, daß hinsichtlich der künftigen 

Grenzlinie ihres Landes Klarheit geschaffen 

englische Presse bereitet die Polen bereits 

r und daß es ohne Opfer an Rußland nicht ab- 

Er 

tkr i: 

r dementiert Meldungen im Ausland , wonach 

len Engländern auf Madeira ähnliche Ver- 

sen wie auf den Azoren gewährt habe. Diese 

de Dezember umlaufenden Gerüchte sind auch 

i von der deutschen Gesandtschaft in Lissa- 

iftet worden. Je&ifalls hat sich die Haeh- 

s.Zt. gegeben wurde über die Besetzung der 

h alliierte Streitkräfte als unzutreffend 

eilt. 

I.) 

dafür 

meterg' 

kann. 

Jm kleins 

II.) 

toris 

zwar: 

1 . Pr 

=J|g§fe|lEE|2ÜyDg_fegi=SheflSkl^_ 

Jhef Ski. weist Chef ERD an,mit allen Mitteln 

zu sorgen, daß möglichst bald ein Zenti- 

;rät auf einem U-Boot zum Einsatz gelangen 

;eh Kreis: 

)KW/\VPST op M hat unter dem 29.12. informa- 

:h über verschiedene Fragen berichtet.und 

age Rückverlegung linken Flügels der Ost- 

fr Dnt. 

Entscheidung ist noch nicht gefallen. 
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5,1.44 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 39 

Jnfo 

die ehern: 

die polni 

um zu err 

östlichen 

wird. Die 

darauf vo 

gehen wir 

Reut 

Portugal 

günstigun 

bereits 

inzwische 

bon ent 

rieht, di 

Jnsel dur 

herausges 

Er 

kr i: 

Politischer Lageüberblick. 

Ige der Annäherung der russischen Armee an 

ls polnisch-russische Grenze entwickelt 

sehe Exilregierung eine lebhafte Tätigkeit, 

■eichen, daß hinsichtlich der künftigen 

Grenzlinie ihres Landes Klarheit geschaffen 

englische Presse bereitet die Polen bereits 

T und daß es ohne Opfer an Rußland nicht ab- 

•1. 

er dementiert Meldungen in Ausland , wonach 

len Engländern auf Madeira ähnliche Ver- 

gen wie auf den Azoren gewährt habe. Diese 

.de Dezember unlaufenden Gerüchte sind auch 

i von der deutschen Gesandtschaft in Lissa- 

iftet worden. Jeohifalls hat sich die Kach- 

■ s.Zt. gegeben wurde über die Besetzung der 
h alliierte Streitkräfte als unzutreffend 

eilt. 

dafür 

meterg 

kann. 

Jra kleins 

XI. 

toris 

zwar: 

1 . Pr 

_£|Llfe|§DI|eÜRDg_fe|i. Clief'.Ski. 

3hef Skl„ weist Chef HO an,mit allen Mitteln 

zu sorgen, daß möglichst bald ein Zenti- 

;rät auf einem U-Boot zum Einsatz gelangen 

;eri Kreis: 

)KvY/iVFST op Ivl hat unter dem 29.12. informa- 

:h über verschiedene Prägen berichtet und 

age Rückverlegung linken Flügels der Ost- 

fr ant. 

Entscheidung ist noch nicht gefalle 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1 .44 

Ort 

Wetter 

Die 

zxmi 

mit 

2. Frage Haltung Türkei: 

Vorkommnisse 

neu vorgesehene Frontlinie würde von Earwa 

Peipus-See verlaufen, wobei Halbinsel Kurgalo 

eingeschlossen ist. 

Aus streng vertraulicher Quelle des Ausw.Am- 

esliegt angeblicher englischer Vorschlag an die 

Türken für gemeinsames militärisches Vorgehen 

gegen Deutschland vor. Danach soll Fertigstellung 

von| Flugbasen der Alliierten in der Türkei bis l.y 

spätestens bis 15, Februar erfolgt sein. 

Hach dem im Januar erv/arteten Fall von Rom sollen 3 

Sruppen mittlerer Bomber aus Italien nach Cyrenaika 

abgezogen werden mit Auftrag^Agäis-Verkehr zu unter 

bilden, und Einflug engl. Geschwader in Türkei zu 

majkieren. 

Am 15.2. soll Türkei erklären, ob sie Einflug 

vor) 20 Geschwadern zustimmt. Falls Türkei ver- 

neint, würde jegliche weitere Aufrüstung aufhören 

unc Politik der Zusammenarbeit der Alliierten mit 

dei Türkei als gescheitert erklärt werden; falls 

Türkei zustimmt, soll sofortige Unternehmung vorau 

sichtlich gegen Kreta oder Rhodos bezw. andere 

Ägt ische Jnseln mit Hilfe von türkischen Luftbasen 

erlolgen. Sobald Jzmir geöffnet ist, soll die türki 

che Armee durch Seetransporte aufgerüstet werden 

6 4s U-Boote sollen durch die IJeerenge gegen 

di^ Krim und rumänische Küste angesetzt werden. An- 

lasßend ist wahrscheinlich Unternehmen in Rich- 

g Saloniki vorgesehen. 

Fr; 

he 

lar 

sei 

ge weiterer Pläne der Alliierten. 

Von besonderer Bedeutung ist z. Zt.^Klar— 

: t in der Beurteilung der Feindabsichten zu er- 

,gen. Geschickte Täuschungspropaganda und Täu- 

ungsmaßnahmen durch den Gegner müssen in Rech- 
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Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.1 .44 Die 

zum 

mit 

neu. vorgesehene Frontlinie würde von l'Tarwa 

Peipus-See verlaufen, v/obei Halbinsel Kurgalo 

eingeschlossen ist. 

2. Frario Haltuiiy lürkci: 

Aus streng vertraulicher Quelle des Ausw.Am- 

esliegt angeblicher englischer Vorschlag an die 

Tüiken für gemeinsames militärisches Vorgehen 

gegen Deutschland vor. Danach soll Fertigstellung 

von Flugbasen der Alliierten in der Türkei bis 1., 

spätestens bis 15« Februar erfolgt sein. 

Hach dem im Januar erwarteten Fall von Rom sollen 3 

Groppen mittlerer Bomber aus Italien nach Cyrenaika 

abgezogen werden mit Auftrag^Ägäis-Verkehr zu unter 

birden. und Dinflug engl. Geschwader in Türkei zu 

majkieren. 

Am 15.2. soll Türkei erklären, ob sie Einflug 

20 Geschwadern zustimmt. Falls Türkei ver- 

nt, würde jegliche weitere Aufrüstung aufhören 

Politik der Zusammenarbeit der Alliierten mit 

Türkei als gescheitert erklärt werden; falls 

kei zustimmt, soll sofortige Unternehmung vorau 

sichtlich gegen Kreta oder Rhodos bezw. andere 

vor 

nef 

unc 

der 

'J-’ün 

Aga ische Jnseln mit Hilfe von türkischen luftbasen 
erlolgen. Sobald Jzmir geöffnet ist, soll die türki 

3cl{e Armee durch Seetransporte aufgerüstet werden. 

3 U-Boote sollen durch die Ijeerenge gegen 

die Krim und rumänische Küste angesetzt werden. An- 

lasßend ist wahrscheinlich Unternehmen in Rich- 

tur 

Fr 

he 

lar 

sei' 

g Saloniki vorgesehen. 

ge weiterer Pläne der Alliierten. 

: t 

Von besonderer Bedeutung ist z. Zt.^Klar- 

in der Beurteilung der Feindabsichten zu er- 

,gen. Geschickte Täuscliungspropaganda und Täu- 

ungsmaßnahmen durch den Gegner müssen in Rech- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(25) 

Vorkommnisse 40 

nurls gestellt v/ercien» 17ach wie vor ist mit 

r Feindlanctung im 'westen und zwar in der 

lange zu rechnen. Jedoch ist 'auch hier 

chung .möglich» Durchdrücken der italie- 

61116 

Kar; 

Täu 

nischen Front wird für unwahrscheinlich gehal- 

ten, da zu zeitraubend und zu kostspielig. 

Gröl es Fragezeichen ist Balkan. Um zu klarer 

Beuifteilung zu gelangen, müssen alle Feind- 

nacitrichten/besonders solche, die Kräfteverschie- 

bungen, Verteilung von Streitkräften und Zu- 

amnenziehung von Schiffsraum betreffen, Sorg- 

falt j 

ten Zeitabständen zusar,'mengestellt werden. 

Che:1 V/ehrmachtführungsstab wünscht ab 1.1. lo- 

tägnge Vorlage der gewonnenen Erkenntnisse 

möglichst in Kartenform. 

Entsprechende Weisung ist an 3.3kl. 

ergingen. 

III».H e e r e s la 

Auf der Krim wird seit 5 Tagen starker 

Fei]|idangriff bei Kertsch erwartet. Jm Süd- 

der Ostfront ist der Tag verhältnismäßig 

'listig verlaufen. De#»Gegner sind beim 

Korps - sowie im Raum Kollilew überraschend 

Durch- bezw. Einbrüche gelungen. Die Lage im 

Raun Wxtebsk hat sich beruhigt. 

tei 

VII 

3 e 

I.) ..ie 

der 

dau 

für 

und 

n o a r e s 

angekündigt, Chef des Generalstabs 

Luftwaffe den Oberbefehlshaber gebeten, 

rnd 3 U-Boote für die Y/ettererkundung 

die Luftwaffe zur Verfügung zu stellen 

ausschließlich für diesen Zweck einzusetzen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

5.1 .44 

(25) 

Vorkommnisse 40 

mm.1} gestellt werden, IJacli wie vor ist rait 

einer Feindlandung in 'westen und zwar in der 

Kanc 1 enge zu rechnen. Jedoch ist 'auch hier 

Tau: chung .nöglich» Durchdrücken der italie- 

nischen Krönt wird für unwahrscheinlich gehal- 

ten, da zu zeitraubend und zu kostspielig. 

Groies Fragezeichen ist Balkan. Um zu klarer 

Beurteilung zu gelangen, müssen alle Keind- 

naci.richten/bescnders solche, die Kräfteverschie- 

bungen, Verteilung von Streitkräften und Zu- 

samnenziehung von Schiffsraum betreffen, sorg- 

fäl' igst überprüft^ ausgewertet und in bestimm- 

ten Zeitabständen susammengestellt werden. 

Che:' w’ehrmachtführungsstab wünscht ab 11 . 1o- 

tägwge Vorlage der gewonnenen Erkenntnisse 

möglichst in Kartenform. 

Entsprechende Weisung ist an 3.Ski. 

ergangen. 

III» .H e 

3 e 

e r e s la 

Auf der Krim wird seit 5 Tagen starker 

Feindangriff bei Kertsch erwartet. Jm Süd- 

teil der Ostfront ist der Tag verhältnismäßig 

listig verlaufen. De4*iGegner sind beim 

VII Korps sowie im Raum Kohilew überraschend 

Durah- bezw. Einbrüche gelungen. Die Lage im 

Hauii Witebsk hat sich beruhigt. 

n d d r e s 

I,) Wie 

der 

dau 

für 

und 

angekündigt, hat Chef des Generalstabs 

Luftwaffe den Oberbefehlshaber gebeten, 

rnd 3 U-Boote für die Wettererkunäung 

die Luftwaffe zur Verfügung zu stellen 

ausschliellich für diesen Zweck einzusetzen. 



Ort 

Wetter 

- 72 - 

Vorkommnisse 

II. 

gehende 

nung au 

stelle 

hat sie 

und Pli 

Verband 

danten 

3/die 

sämen B 

Ausfertigung des Briefes gern. 1 .Ski. 39/44 gK.Chefs, 

in K33 '?eil C Heft V. Weitere Erledigung liegt bei 

’2.^kl. EdU Op. 

)1.Ski. tat am 2.1, Ob.d.I./Buftwaffenführungsstab 

gebeten, das vorgesehene Planspiel Luftwaffe - Marine 

nicht iuf Annahmen .auf zubauen, sondern mehr in Form 

einer gemeinsamen Arbeitstagung die akuten Probleme 

der Zusammenarbeit an Hand zurückliegender Operatio- 

nen durch wirklichkeitsgetreue Darstellung tatsächlich 

eingetretener und wirklicher Lage zu besprechen. 

Jnsbesoidere wünscht Ski. Besprechung der Zusammen- 

arbeit zwischen Fliegerführer Atlantik bezw. Luftflotte 

3 und Gruppe West auf Grund jüngster Ereignisse ein- 

r Prüfung zu unterziehen und zu gemeinsamer Pla- 

estalten^lsTagungsort hat Ski. Befehls— 

ies FdU in Anger^s vorgeschlagen, außerdem 

angeregt außer Vertreter der Luftflotte 3 

gerführer Atlantik Teilnahme der eingesetzten 

xIhrer und nach Möglichkeit auch von Komman- 

der Pemaufklärungseinheiten vorzusehen. 

.d.L./Pührungsstab bittet Luftflottenkommando 

insche der Ski. bei der Planung der gemein- 

esprechung zu berücksichtigen. 

3kl. hat Gruppe West, 2 Ski. Bdü^und PdU 6pW<it 

entspre chend 'unterrichtet. 

Sa xh ein-, r Abwehrmeldung des spanischen General- 

stab'au 3 engl. Quelle ist AbschUßdatüm..feindlicher 

Jnvasioisvorbereitungen im Mittelmeerraum 15.1. Ab- 

sichten bestehen auch gegen Balkan. 

1 

Ort 

Wetter 

- 72 - 

Vorkommnisse 

II. 

Ausfert 

in K33 

'2.1kl 

)1.Ski 

getieien 

nicht 

einer g 

der ZUE 

nen dur 

eingetr 

Jnobeso 

arbeit 

Lgung des Briefes gen. 1.Ski. 39/44 gh.Chefs, 

eil C Heft V. Weitere Erledigung liegt bei 

'3dU Op. 

iat am 2.1, Ob.d.L./luftwaffenfi'iirungsstab 

das vorgesehene Blanspiel loftvaffe - Karine 

iuf Annalimen auf zubauen/sondern mehr in Form 

Bmeinsamen Arbeitstagung die akuten Probleme 

äinmenarbeit an Hand zurückliegender Operatio- 

:h wirklichkeitsgetreue Darstellung tatsächlich 

=tener und wirklicher Lage zu besprechen, 

idere wünscht Ski. Besprechung der Zusammen- 

wischen Pliegerfv'hrer Atlantik bezv/. Luftflotte 

3 und G-uppe V/est auf Grund jüngster Ereignisse ein- 

!C Prüfung zu unterziehen und zu gemeinsamer Pla- 

estalten^^Tagungsort hat Ski. Befehls— 

ies PdU in Anger^s vorgeschlagen, außerdem 

angeregt außer Vertreter der Luftflotte 3 

3gerführer Atlantik Teilnahme der eingesetzten 

sfünrer und nach ICöglichkeit auch von Komman- 

der Pemaufklürungseinheiten vorzusehen. 

d.L./pkLhrungsstab bittet Luftflottenkommando 

mische der Ski. bei der Planung der gemein- 

.isprechung zu berücksichtigen. 

3kl. hat Gruppe West, 2 Ski. Bdü^und PdU Sp 

;hend 'unterrichtet. 

l'‘abh ein.r Abwehrmeldung des spar.ischen General- 

stab'aui engl. Quelle ist AbscLUßdatüm.feindlicher 

Jnvasio isvorbereitungen im Kitteliieerr,um 15.1* Ab- 

sichten bestehen auch gegen Balkan. 

gehende 

nung au 

stelle 

hat sie 

und Pli 

Verband 

danten 

0 

3,die ’V 

samen B 

1 . 
entsprc 

i, 
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Tag 

Uhrzeit 

3.1.44 

(28) 

Ort 

Wetter 

Lage 5 = 1 o 44 = 

1=) Kriegführung in auSerheinisohen Gewässern. 

P 

USA-Kr 

an meh. 

sprach 

zeiche: 

2132 U 

unbekah: 

2. Eigene 

Signal 

ren sc 

führ 7 

Geheim 

Vorkommnisse 41 

1 . Pein dl a.ge: 

ernambuco wiederholte 1901 Uhr für alle 

riegsschiffe von Luftbefehlshaber Recife 

rere Dienststellen gegebenen folgenden Punk 

?alls Schiff'1 keine genauen Erkennungs- 

i geben kann, bombardieren Sie es", 

ir wiederholte Pemambuco an Eatal von 

nter Luftstelle: 

 ner sinkt, rufen. Sie Plugzeug zurück." 

Lage: 

2317 Uhr wurde von"Burgenland" folgendes Kurz- 

aufgenommen: "V/erde angegriffen von mehre- 

iweren Einheiten. Kein Standort ist unge- 

d 26 West. Kuß Schiff .v ersenken, 

Sachen sind vernichtet." 

Damit ist 'der zweite der 5 heimkehrenden 

Blockadebrecher in Verlust geraten. Es ist 

anzunehnen, daß die Besatzung gerettet 

wurde, da feindliche Kriegsschiffe betei- 

ligt waren. 

C ref Ski. hat an die Besatzung von "Osorno" 

12 EK t und 83 EK II verliehen. Angesichts der 

Bedeutung des Hereinbringens von"Csorno" hat Chef 

Ski. bsfohlen, für den Kapitän dieses Schiffes, 

Hellmain, das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz 

zu beaitragen-r Abschrift des Antrags 1.3kl. 

332/44 gKdos. in KTE Teil C Heft I. 

Dsm Antrag ist entsprochen worden. Die Aus- 

händig mg an den Beliehenen soll durch den Ober- 
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Tag 

Uhrzeit 

5.1.44 

(28) 

Ort 

Wetter 

Lage 5.1 . 44. 

I.) Kriegführung in außerheir.isehen Gewässern. 

1. Feind! 

P 

USA-: 

an me: 

sprach 

•Kr 1 

hr 

2. Eigene 

Vorkommnisse 41 

age: 

rnambuco wiederholte 1901 Uhr für alle 

legsschiffe von Luftbefehlshaber Recife 

ere Dienststellen gegebenen folgenden Funk 

‘alle Schiff'? keine genauen Erkennungs- 

zeichei geben kann, bombardieren Sie es". 

2152 Uir wiederholte Pemambuco an Eatal von 

unbekannter Luftstelle: 

 ner sinkt, rufen.Sie Flugzeug zurück." 

Lage: 

Signal 

ren so 

fuhr 7 

Geheim 

2317 Uhr wurde von"Burgenland" folgendes Eurz- 

aufgenommen: "V/erde angegriffen von mehre- 

iweren Einheiten. Kein Standort ist unge- 

Süd 26° West. Kuß Schiff .v ersenken, 

achen sind vernichtet." 

Damit ist 'der zv/eite der 5 heimkehrenden 

Blockadebrecher in Verlust geraten. Es ist 

anzunehmen, daß die Besatzung gerettet 

wurde, da feindliche Kriegsschiffe betei- 

ligt waren. 

C uef Ski. hat an die Besatzung von "Osorno" 

12 EK [ und 85 EK II verliehen. Angesichts der 

Bedeutung des Hereinbringens von"Csorno" hat Chef 

Ski. bäfohlen, für den Kapitän dieses Schiffes, 

Hollmam, das Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz 

zu beaitragen-r Abschrift des Antrags I.Skl. 

332/44 gKdos» in KTE Teil C Heft I. 

Dsm Antrag ist entsprochen v/orden. Die Aus- 

händig mg an den Beliehenen soll durch den Ober- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.1 .44 bef ehlühaber- Liarinegruttpe West inögliclis't umgehend er- 

folgen 

II.) I a g e' V/ e s t r a u m . 

Feindlage: 

Über der Biskaya wurden 39 Flugzeuge und 1 Seenot' 

flugzeig iu Einsatz erfaßt. 

eine engl. Einheit wurde 1249 Uhr in BE 3410 

30 Uhr in DJ 1910 geortet. und 17 

E 

120 sm 

Lgene Luftaufklärung meldete 0915 Uhr 

SSTr-lich Brest 1 Handelsschiff Ijl 000 BRI) 

unbekaimter Rationalität ohne Fahrt. 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikkäste: 

a der westfranzösischen Küste wurden 3 Geleite 

550 BEI, darunter 1 Erzdampfer von Royan nach 

durchgeführt 

4. v.urden 22 U-Boote auslaufend und 1 U-Boot 

fend,am 5. 1 U-Boot einlaufend geleitet. 

629 wurde am 5. 1445 Uhr beschädigt von eigenen 

Sicheijungsstreitkräften aufgenommen. Vor Brest wurde 

eine Line geräumt. 

A 

mit 7 

Bilbao 

Am 

einlau 

U 

Bes o n d e r e s 

8.Z-FI 

1 .) Fe 

1 

1 

u Gefechtsbericht Z 23 vom 27. _ 29.12. meldet 

ottille: 

ststellungen ergeben, daß das auf Seite 5-6 

30 Uhr angeführte Langwellennahzonensignal bezüg 

i|ch feindlicher Flugzeugträger von Z 23 falsch en 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.1.44 bef ehlshaber- tlarinegru'pe IVest mögliclist ■umgehend er- 

folgen 

II.) L a g e' 'V e s t r a u m . 

geindl ige: 

Ü jer der Biskaya wurden 39 Flugzeuge und 1 Seenot' 

flugzeig im Einsatz erfaßt. 

5 eine engl. Einheit wurde 1249 Uhr in BE 3410 

und 1730 Uhr in DJ 1910 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0915 Uhr 

120 sm SST.'-lich Brest 1 HandelsschiffiJlOOO ERI) 

inter Nationalität ohne Fahrt. unbeka: 

Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

A 

mit 7 

Bilbao 

Am 

einlau 

U 

Sicheiji 

eine I. 

Bes 

a der westfranzösisohen Küste wurden 3 Geleite 

550 BEI, darunter 1 Erzdampfer von Royan nach 

durchgeführt.' 

4. wurden 22 U-Boote auslaufend und 1 U-Boot 

fend,am 5. 1 U-Boot einlaufend geleitet. 

629 wurde am 5. 1445 Uhr beschädigt von eigenen 

ungsstreitkräften aufgenommen. Vor Brest vurde 

ine geräumt. 

o n d e r es 

u Gefechtsbericht Z 23 vom 27. - 29.12. meldet 

8,Z-FIottille: 

1.) Feststellungen ergeben, daß das auf Seite 5-6 

17.30 Uhr angeführte Langwellennahzonensignal bezüjg 

la|ch feindlicher Flugzeugträger von Z 23 falsch en 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.-1 .44 sciilüsselt wurde und der Pehler erst später er- 

kannt wurde. 

Bei Abfassung Berichts hatte Kommandant 

Z 23noch keinen vollständigen Gesamtüberblick, 

daher Schlußabsatz Seite 8 unvollständig, z.T. 

unrichtig." Unter vollster Anerkennung Einsatz 

Kordgruppe trug Südgruppe zum Abdrehen Kreuzer 

und camit Durchbruch nach Osten durch Torpedo- 

angriff von etwa 1/2 ständigem deckend liegendem 

Eeuerf "Glasgow" wesentlich bei." 

hier 

Seegebiel Kanal 

IVeg^: 

nings- u 

6.S 

ist plamjii 

ist mit 

einsatz 

liegt no 

Duro 

bei Cher') 

Nordsee: 

Der angezogene Gefechtsbericht von.Z 23 liegt 

noch nicht vor. 

n grober See und Mondhelligkeit wurde Siche- 

d Geleitdienst nicht durchgeführt. 

Flottille hat Alarmübungen durchgeführt und 

äßig in Ymuiden eingelaufen. 5»S-Flottille 

7 Booten in der Nacht zum 6.zum Torpedo- 

iegen Ostgeleit ausgelaufen. Ergebnismeldung 

ifh nicht vor. 

h Marineflak wurde 1 feindliches Flugzeug 

ourg abgeschossen. 

III.) N >rdsee, Norwegen, Nor dmeer 

Be L Durchflügen durch die Deutsche Bucht wurden 

am 5. 2 
Vp.Boote 

475 Elbe 

Flugzeuge durch Mar.Flak abgeschossen. Die 

1401 und Flakjäger 23 sind freigekommen. Geleite 

- Hoek und Geleit 1265 Hoek -Elbe sind plan- 

- 75 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 42 

5.-1.44 schlüssell; wurde und der Fehler erst später er- 

kc-nnt wurde. 

Bei Abfassung Berichts hatte Kommandant 

Z 23noch keinen vollständigen Gesairtüberblick, 

dahei Schlußabsatz Seite 8 unvollständig, z.T, 

unrichtig. " Untsr vollster Anerkennung Einsatz 

Kordgruppe trug Südgruppe zum Abdrehen Kreuzer 

und camit Durchbruch nach Osten durch Torpedo- 

angrjff von etwa 1/2 stündigem deckend liegendem 

Eeuejj "Glasgow" wesentlich bei." 

hier 

See.Tsbid Kanal 

UI.i 

1”eg^: 

rüngs 

6.S 

ist planiji; 

ist mit 

einsatz 

liegt no 

Eure 

bei Cher') 

Nordsee: 

Der angezogene Gefechtsbericht von.Z 23 liegt 

noch nicht vor. 

n grober See und Kondhelligkeit wurde Siche- 

d Geleitdienst nicht durchgeführt. 

Flottille hat Alarmübungen durchgefühpt und 

.äßig in Ymuiden eingelaufen. 5«S-Flottille 

7 Booten in der Nacht zum 6.zum Torpedo- 

iegen Ostgeleit ausgelaufen. Ergebnismeldung 

oh nicht vor. 

h Karineflak wurde 1 feindliches Flugzeug 

ourg abgeschossen. 

IIX.) N ) r d s e N o r w e en,Nor dmeer 

Be L Durchflügen durch die Deutsche Bucht »/urden 

am 5 • 2 

Vp.Boote 

475 Elbe 

Flugzeuge durch Kar.Flak abgeschossen. Die 

1401 und Flakjäger 23 sind freigekommen. Geleite 

- Hoek und Geleit 1265 Hoek -Elbe sind plan- 



- 76 - 

Tag 

Uhrzeit 

5.1 .44 

(29) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

mäßig angelaufen. 

Korwei en / Kordmeer: 

Feindlage: 

über der liordsee wurden nur 7 Flugzeuge im Einsat 

erfaßt. Schwerpunkt war nicht erkennbar« 1550 Uhr 

wurde sehr dringender Funkspruch von Polarnoje an 

alle Ssestreitkräfte erfaßt und 1610 Uhr von Archan- 

gelsk auch für Beiuschja wiederholt 

Q 2-Geleitzu: 

Eigene 

C 

Auflös' 

E 

tet, 2 

bliebe 

(8130) 
4 Fein 

flugze 

1 Fein' 

IV.) S 

Feindlage 

nigene 

Z 

rer Lut 

Angrif: 

westli 

wurde nicht wieder erfaßt. 

läge: 

-Boote sind in Bäreninsel-Enge zurückgezogen, 

mg Gruppe Eisenbart ist durchgeführt. 

ach Korden und Süden wurden je 35 Schiffe gelei- 

1 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen ge- 

.« Am 3» 24CC ^hr ist Dampfer "Marcc^jjrunner 

im Varangerfjord aufgelaufen. Am 4. mittags wur^sn 

leinflüge im Raum Bergen, nachmittags 1 Feind- 

ig im Raum Egersünd und in der Nacht zum 5. 

leinflug südlich Egersünd gemeldet. 

kagerrak, Ostsee -Eingänge-, Osts 

;sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

läge: 

f/ischen 1039 und 1224 Uhr erfolgte ein schwe- 

tangriff durch mindestens 580 Flugzeuge auf Kiel 

fsschwerpunkt war das gesamte Stadtgebiet am 

hen Fördeufer. Germaniawerft wurde stärker be- 

- 76 - 

Tag 

Uhrzeit 

5.1 .44 

(29) 

Ort 

Wetter 

mäßig angalaufen. 

Eorwei en / Eordmeer: 

Feindl tge 

jti.iene 

Z 

rer Lu^ 

Angrif: 

westli 

Vorkommnisee 

Feindlage; 

über der Nordsee wurden nur 7 Flugzeuge im Einsat 

erfaßt. Schwerpunkt war nicht erkennbar. 1550 Uhr 

wurde sehr dringender Punkspruch von Polarnoje an 

alle Ssestreitkräfte erfaßt und 1610 Uhr von Archan- 

gelsk auch für Beiuschja wiederholt 

Qp-Geleitzu:. wurde nicht wieder erfaßt. 

Eigene Lage: 

U-Boote sind in Bäreninsel-Enge zurückgezogen. 

Auflös mg Gruppe Eisenbart ist durehgeführt 

Eich Horden und Süden wurden je 35 Schiffe gelei- 

tet, 21 Schiffe sind infolge Geleitmangels liegen ge 

bliebei. Am 3. 24CC ^hr ist Dampfer "Karccj^^runner 

(8130) im Yarangerfjord aufgelaufen. Am 4. mittags wur<^§n 

4 Pein leinflüge im Raum Bergen, nachmittags 1 Peind- 

flugzeig im Raum Egersünd und in der Nacht zum 5. 

1 Pein leinflug südlich Egersünd gemeldet. 

IV.) Skagerrak , 0 st se e -Eingänge-, 0 s t s 

ssondere liacnrichten liegen nicht vor. 

Page: 

vischen 1039 und 1224 Uhr erfolgte ein schwe- 

tangriff durch mindestens 580 Plugzeuge auf Kiel 

'scchwerpunmt war das gesamte Stadtgebiet am 

hen Fördeufer. Germaniawerft wurde stärker be- 



- 77 

Tag 

Uhrzeit 

Z--L-.4.4- 

(30) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 43 

beschäcligt, leichtere Schäden sind in den 

en Werken und im Kriegsmarinearsenal ge- 

Cefechtskur^bericht des Küstenbefehls- 

West siehe Fs. 2245. 

Einzelheiten enthält Tageslage. Am 4. wurde 

von 26.U-Flottille in Hafeneinfahrt 

d\xrch Kollision mit norwegischem Dampfer 

beschädigt. 

.Boot 303 war am 3. im Schneesturm vor Re— 

tgekommen. Jn der Kronstadtbucht lag Stör- 

eigener Heeres-Artillerie cuti Leningrad unter 
eher Gegenwirkung. 

:.ppe Nord/Flotte -unterrichtet l.skl. nach- 

ch von Weisung betr. Verlegung Chef 6.Z-Flottill( 

9 und Z 28 am 7.1 . von .Sewastopol nach 

e|nsand Süd. 

Schrift siehe Fs. 1834. 

Deutscl 

meldet 

habers 

Weiter« 

ü 676 

Pillau 

leicht 

V; 
Val fes 

f euer 

feindli 

Gr 

richtli 

mit Z 

Kristi 

At 

V.) U - 

U 

liehen 

und foi 

an. 2 1' 

entgegek 

IV e: 

haben D 

meldet 

U 

1.1, 

Boot skriegfü-hrung . 

415 meldet in BF 5469 2304 Uhr feind- 

Luftahgriff. Das Boot \mrde beschädigt 

derte Unterstützung durch Seestreitkräfte 

■Boote werden auf Einlaufweg dem Boot 

ngesandt. 

itere Luftangriffe in der gleichen Wacht 

541 aus BF 7357 und U 107 aus BE 5457 ge- 

667 meldete 7 feindliche Luftangriffe vom 

Gruppe Borkum beabsichtigt Operation auf nord- 

- 77 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 43 

(30) 

■beschäc igt, leichtere Schäden sind in den 

Deutschen Werken und im Kriegsmarinearsenal ge- 

meldet, Gefechtskurzhericht des Küstenbefehls- 

habers West siehe Ds. 2245. 

Weiter« Einzelheiten enthält Tageslage. Am 4. wurde 

U 676 von 26.U-Elottille in Hafeneinfahrt 

Pillau durch Kollision mit norwegischem Dampfer 

leicht beschädigt. 

Vj.Boot 303 war am 3. im Schneesturm vor Re- 

val festgekommen. Jn der Kronstadtbucht lag Stör- 

feuer Eigener Heeres-Artillerie sut£ Leningrad unter 

feindlicher Gegenwirkung. 

Gruppe Kord/Plotte -unterrichtet l.skl. nach- 

richtlich von Weisung betr. Verlegung Chef 6.Z-Dlottille 

mit Z ;9 und Z 28 am 7.1. von -Sewastopol nach 

Kristisnsand Süd. 

Abschrift siehe Ps. 1834. 

V.) U - 

Wei 

haben D 

meldet. 

U 

1.1, 

Boot skriegfü.hrung . 

U 415 meldet in BF 5469 2304 Uhr feind- 

lichen Luftrngriff. Das Boot wurde beschädigt 

und forderte Unterstützung durch Seestreitkräfte 

an. 2 Ii:-Boote werden auf Einlaufweg dem Boot 

entgegengesandt. 

■tere Luftangriffe in der gleichen Wacht 

541 aus BF 7357 und U 107 aus BE 5457 ge- 

667 meldete 7 feindliche Luftangriffe 

Gruppe Borjtum beabsichtigt Operation auf nord- 



- 78 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

5.1 .44 gehencen Gitraltargeleitzug am 7. oder 8.1. 

im 6. werden 2 Ju 290 im Gebiet CP 50 und 30 zur 

rung eingesetzt. Jnzwischen ist bekannt gewor- 

aß dieser Geleitzug vermutlich 2 Tage früher 

wartet aus Gibraltar ausgelaufen ist. Ansatz 

ftaufklärung ist daher verspätet. 

■Ä-UfklE 

den, 

als 

der Iti: 

discho: 

vi.: 

ijirfolgsmeldungen liegen aus dem Atlantik und Jn- 

n Ozean nicht' vor. 

u f t- k r i e ü h r u n g 

Raum um England: 

rege 

flügejji 

Angri: 

sowie 

fuhrt 

Jagds 

gleio 

wehr 

eigen 

gen 

reich 

zelte 

den. 

■ im Tage herrschte in den besetzten Westgebieten 
]:influgtätigkeit. Neben zahlreichen Einzelein- 

wurden insges. 15 Verbände gemeldet. Es wurden 

:fe auf Baustellen in Belgien und Hordfrankreich 

auf die j.'Ie.'eä.raaiitotiHalbinsel Contentin durchge- 

Ein starker Verband 4-motoriger Plugzeuge mit 

ihutz griff den Flugplatz Merignac, ein y/eiterer 

lartiger Verband Fliegerhorst Tours an. Jn Ab- 

lieser Einflüge meldete Luftflotte 3 hei 2 

n Jägerverlusten Abschuß von 26 Feindflugzeu- 

.rch Jäger und 5 weitere durch Flak. 

In der Nacht zum_ 6. sind in Belgien/Hordfrank- 

lediglich 7 Einflüge,in Westfrankreich verein- 

Einflüge ohne Angriffshandlvoigen gemeldet wor- 

du: 

Reichsgebiet: 

Kampf p: 

Kiel 

4 klar 

Vormittags erfolgte schwerer- Angriff mit 580 

lugzeugen unter Jagdschutz auf das Stadtgebiet 

der in 9 Wellen durchgeführt wurde, von denen 

e Bombenteppiche abwarfen. Feindlicher Jagdschu 

- 78 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-1-44 gehencen Gitraltargeleitzug am 7» oder 8.1. 

Jm 6. v/erden 2 Ju 290 im Gebiet CP 50 und 50 zur 

rung eingesetzt. Jnzv/ischen ist bekannt gewor- 

aß dieser Geleitzug vermutlich 2 Tage früher 

■^wartet aus Gibraltar ausgelaufen ist. Ansatz 

ftaufklärung ist daher verspätet. 

•A-ufklE 

den, 

als e: 

der Lü: 

dischc: 

Ti.: 

hrfolgsmeldungen liegen aus dem Atlantik und Jn- 

n Ozean nicht' vor. 

uft. krie gführung 

Kaum um England; 

rege 

flügejji 

Angri: 

sov/ie 

führt 

Jagds 

gleic! 

wehr 

eigen 

gen 

reich 

zelte 

den. 

.an Tage herrschte in den besetzten Westgebieten 

-'influgtätigkeit. Keben zahlreichen Einzelein- 

wurden insges. 15 Verb'lnde geneidet. Es vmrden 

'fe auf Baustellen in Belgien und Eordfrankreich 

auf die ffa-chrishtonilalbinsel Contentin durchge- 

Ein starker Verband 4-motoriger Plugzeuge mit 

:hutz griff den Plugplatz Kerignac, ein vreiterer 

lartiger Verband Fliegerhorst Tours an. Jn Ab- 

lieser Einflüge meldete Luftflotte 3 Lei 2 

n Jägerverlusten Abschuß von 26 Peindflugzeu- 

rch Jäger und 5 weitere durch Flak. 

In der ITacht zun. 6. sind in Belgien/Eordfrank- 

lediglich 7 Einflüge,in Westfrankreich verein- 

Einflüge ohne Angriffshandlungen gemeldet v/or- 

d i: 

ReicLn.ebiet: 

Kampf [f! 

Kiel 

4 klar 

Vormittags erfolgte schv/erer- Angriff mit 580 

lugzeugen unter Jagdschutz auf das Stadtgebiet 

der in 9 Wellen durchgeführt wurde, von denen 

e Bombenteppiche abwarfen. Feindlicher Jagdschutz 



- 79 - 

Tag 
Uhrzeit 

5.-1 .44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 44 

(31) 

wurde Eit Siciiertieit im Kieler Raum erkannt. Ober 

die Abs chußerf olge liegen luftv/aff enseitig noch 

keine Meldungen vor. 

ZL gleicher Zeit erfolgte ein Angriff 

mit ICC Flugzeugen und Jagdschutz auf Düssel- 

dorf -Heuß . 

Einzelne Flugzeuge drangen über Flensburg 

bis in das Stettiner Haff vor. Am Abend vrarden 

35 Einilüge in den Westen des Reichsgebietes ge- 

meldet, Einzelne Bomben fielen auf Essen, Düssel- 

dorf, Frefeld u. andere Orte, Jn den frühen 

Morgenstunden des 6. wurde ein schwerer Angriff 

auf Stettin durchgeführt. Einzelne Flugzeuge 

flogen Berlin an. Jn Stettin entstanden schwere 

Schäder auch bei der Jndustrie. Flakkreuzer 

"Undine" erlitt Personalverluste. Die Schutzobjekte 

Carlshs.gen und Pölitz sind nicht getroffen. Mar. 

Versor^ungsamt und ein Marinewaffenbetrieb sind 

beschäcigt worden. Weitere Einzelheiten siehe 

Sagesle.ge. Ein einzelnes Flugzeug drang vom Süden 

her aus..dem Raum Serajewo über Breslau bis Frank- 

furt/Ocer,ein weiteres aus dem gleichen Raum 

bis Liiiz und Klagenfurt vor. Ausflug über Fiume. 

Mittelieerraum: 

Ostfront 

Aüs dem Bereich Luftflotte 2 liegen beson- 

dere Mildungen nicht vor. Jm Bereich Luftwaffen- 

kommancto SO führten Feind bewaffnete AufklärungT 

im RatiiJ Cattaro durch, 14 Aufklärungsflugzeuge 

wurden in der Ägäis festgestellt. Am Abend 

griffeijL IC - 12 Flugzeuge Stadt- und Hafen von 

Rhodos an. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

5-1.44 

(31) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 44 

wurde Eit Sicherheit im Kieler Ham erkannt. Über 

die Abschußerfolge liegen luftwaffenseitig noch 

keine Meldungen vor. 

ZE gleicher Zeit erfo-lgtfc ein Angriff 

mit ICC Flugzeugen und Jagdschutz auf Düssei-' 

dorf-Neuß. 

Einzelne Flugzeuge drangen über Flensburg 

bis in das Stettiner Haff vor. Am Abend wurden 

35 Einflüge in den Westen des Reichsgebietes ge- 

meldet, Einzelne Bomben fielen auf Essen, Düssel- 

dorf, Frefeld u. andere Orte, Jn den frühen 

Morgenstunden des 6. wurde ein schwerer Angriff 

auf Stettin durchgeführt. Einzelne Flugzeuge 

flogen Berlin an. Jn Stettin entstanden schwere 

Schäder auch bei der Jndustrie. Flakkreuzer 

"Undine" erlitt Personalverluste. Die Schutzobjekte 

Carlshsgen und Pölitz sind nicht getroffen. Mar. 

Versorg ungsamt und ein Marir.ewaffenbetrieb sind 

beschädigt worden. Weitere Einzelheiten siehe 

SageslE.ge. Ein einzelnes Flugzeug drang vom Süden 

her aus.dem Raum Serajewo über Breslau bis Frank- 

furt/Ocer,ein weiteres aus dem gleichen Raum 

bis Lii|z und Klagenfurt vor. Ausflug über Fiume. 

Mittelije e r r aum: 

Os-tfroA't 

Ai.s dem Bereich Luftflotte 2 liegen beson- 

dere KfIdungen nicht vor. Jm Bereich luftwaffen- 

kommanto SO führten Feind bewaffnete Aufklärung, 

im Raut Cattaro durch, 14 Aufklärungsflugzeuge 

v/urderi in der Ägäis festgestellt. An Abend 

griffen IC - 12 Flugzeuge Stadt- und Hafen von 

Rhodos an. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 



- 80 

Tag 

Uhrzeit 

5..t .44 

(32) 

Ort 

Wetter 

VII„) :Criegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer», 

1 . Ber 

Feindlage: 

Vorkommnisse 

ich Marinegrunne Yfest: 

1820 Uhr wurddn vom Atlantik kommend mit 

Eurii auf die Gihraltarenge 3 Schlachtschiffe, 

5 Z irstörer und 1 "Aurora"-Kreuzer gesichtet. 

Biese beachtliche Meldung wird nachgeprüft. 

Es wirdyrichtig sein, .den Verbleib der 

.Schiffe und ihre Nationalität festzustellen, 

da sich unter Umständen daraus! Schlüsse 

auf .die Feindabsichten, ziehen lassen. 

Nachmittags ist ein "Sidney"-Kreuzer zusammen 

mit einem anderen Kreuzer, der Konteradmiral-Flagge 

führte, aus Gibraltar in das Mittelmeer ausgelaufen 

Jndey Nacht zum 5. begann nach Abwehrmeldung 

in Gibraltar Zusammenstellung eines Geleitzuges 

mit welchem "V/arspite" und andere beschädigte 

Einheiten nach USA auslaufen sollen. 

Eigene Lage: Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Bereich Beutsches Marinekommando Italien: 

Feindlage: 

0900 Uhr wurden 50 sm HNO-warts Palermo 2 vers 

mutlich Zerstörer auf 30° gesichtet. 

Nach Funkaufklärung forderte Funkstelle 

Tarent 2300 Uhr unbekannte Stelle Vampa auf, Neuig- 

keiten über ital. I-Boot "Aliseo" zu melden. 

"Alnseo" uhter dem Kommando des Ritterkreuzträgers 

Kore.Kpt. di Cossato, ist s.Zt. aus dem deutschen 

Machtbereich entwichen aet, und auf die Feindseite 

übe:'gegangen. 

Eigene. -Lage: 
Minenschiff TDwarsläufer" wurde NW Civi- 

- 80 

Tag 

Lhrzeit 

(32) 

Ort 

Wetter 

YII„) :Crie^ftLhrung im Kittelmeer \md Schv/arzen Keer., 

1 . Ber 

FelidlaJ.e: 

Vorkommnisse 

icli Idarint f riv. Te T/sst: 

1820 Uhr worddii vom Atlantik kommend mit 

EUTü auf die Oibraltarenge 3 Schlachtschiffe, 

5 Z‘rstörer und 1 "Aurora"-Kreuzer gesichtet. 

Diese heachtliche Keldung wird nachgeprüft. 

Es uird Richtig sein, .den Verbleib der 

.Schiffe und ihre Nationalität festzustellen, 

da sich unter Umständen daraus! Schlüsse 

auf die Eeindabeichten ziehen lassen. 

Nachmittags ist ein "Sidney"-Kreuzer zusammen 

mit einem anderen Kreuzer, der Konteradmiral-Plagge 

führte, aus Gibraltar in das Kittelmeer ausgelaufen 

Jn der Nacht zum 5* begann nach Abwehrmeldung 

in Gibraltar Zusammenstellung eines Geleitzuges 

mit welchem "T/arspite" und andere beschädigte 

Eirdieiten nach USA auslaufen sollen. 

Eigene Lage: Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

2. Bereich Deutsches Karinekommando Jtalien: 

Feindlage: 

0300 .Uhr wurden 50 sm KNO-warts Palermo 2 vers 

mutlich Zerstörer auf 30° gesichtet. 

Nach Funkaufklärung forderte Funkstelle 

Tarent 2300 Uhr unbekannte Stelle Vampa auf, Neuig- 

keiten über ital. T-Boot "Aliseo" zu melden. 

"Alnseo" uhter dem Kommando des Ritterkreuzträgers 

Koit.Kpt. di Cossato, ist s.Zt. aus dem deutschen 

Kachtbereich entwichen ist, und auf die Feindseite 

übe:'gegangen. 

Eigene. Page: 

Kinenschiff TDwarslüufer" wurde NU Civi- 



81 

Tag 

Uhrzeit 

5.1,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

tavecoh. 

griffen 

Ki 

Jn 
eine Fr 

lia von feindlichen Flugzeugen 6 x ange— 

1 Abschuß wurde erzielt, 

i lenaufgabe "Salai" ist durchgefülirt. 

der Kacht zum 4, sind bei Civitavecchia 

.chtpenische und 1 MFP gestrandet. 

3. Bereich 

i) Adri i 

Heer 

v/ord 

b) Agä 

Coos 

lilarinegrutipe Süd: 

Jnsel Pag ist nach-Räumung durch eigene 

skräfte -durch Tito-laute erneut besetzt 

n. 

Minenleger "Pasman" ist am 30.12. 

auf .larsch von Zara nach Pola überfällig. 

Danip Ter"Marmelli" ist 4.1. mit eigener Kraft 

in Tpiest eingelaufen. 

Batterie"Traste" der MAA 612 wurde am 

26.1 ?. abends von Tito-Truppen angegriffen. 

Angr .ff v.urde abgewehrt. 

Feindlage: 

Nachträglich v/ird gemeldet, daß am 29.12. 

2300 uhr 4 engl. S-Boote 5 sm nordwestlich 

Symi einen Kot.Segler kontrollierten und frei- 

gaben. Ein beschädigter Kot.Segler wurde 

am 30.12,. an der Westküste von HjrdraC 40 sm 

SSW Piräus) von Partisatfen ausgeraubt. 

5.1. 1515 Uhr wurde ein U-Boot gegenüber 

gesichtet. 

.Lage: 

S 601 verlegt von Milos nach Piräus zu 

weit;rer Überführung in die Adfia. 

Jn der Burzi-Enge wurden am 4. 2 und am 5. 

81 

Tig 

Uhrzeit 

^.1,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 45 

tavecdiLa von feindlichen Flugzeugen 6 x ange— 

1 Abschuß wurde erzielt« griffen 

Kl 

Jn 
eine Fr 

3. Bereich 

. lenaufgabe "Sala;" ist durchgefohrt. 

der IJacht zuri 4« sind bei Civitavecchia 

ichtpenische und 1 KFP gestrandet« 

Ii'«.ri«-C,-ruu •'e b^d: 

a) Adri i 

b) Ägäi 

Coos 

Jnsel Pag ist nach-Häunung durch eigene 

Heersskräfte-durch Tito-Laute erneut besetzt 

Wordpn, 

Kincnleger "Pasman" ist am 30.12« 

aiif .larsch von Zara nach Pola überfällig. 

Lamp Ter"Karmelli" IST; 4.1. mit eigener Kraft 

in Triest eingelaufen. 

Batterie"Traste" der KAA 612 wurde am 

26.1 ?. abends von Tito-Truppen angegriffen. 

Angr .ff wrde abgevjehrt. 

Feindlage: 

Hachträglich v/ird gemeldet, daß am 29.12. 

2300 uür 4 engl. S-Boote 5 sm nordwestlich 

Symi einen Kot.Segler kontrollierten und frei- 

gaben. Ein beschädigter Kot.Segler wurde 

am 30.12., an der T7estküste von Hydra( 40 sm 

SSV/ :’iräus) von Partisanen ausgeraubt. 

5.1. 1515 Uhr wurde ein U-Boot gegenüber 

gesichtet. 

_Le£e: 

S 601 verlegt von Milos nach Piräus zu 

weiterer Überführung in die Adria. 

Jn der Burzi-Enge wurden an. 4. 2 und am 5. 



- 82 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

5.1 .44 

(33) 

gleichfalls 2 weitere Räumerfolge erzielt. 

Ski. Qu A teilt mit, daß für KeuaufStellungen 

von Ilakbatterien zur Verstärkung des Flakschutzes 

im Bereich Dodekanes Personal nicht verfügbar 

gemacht werden kann. Auch, der Abzug von Personal 

andeier Batterien wird von Ski.Qu A nicht für zweck- 

mäßig gehalten. Vergleiche KTB 30.12. 

Adm. Ägäis hatte am 8.12. u.a. EeuaufStellung 

einej1 Mar.Flak-Abteilung für Stampalia beantragt. 

AiIA/k Wehr hat 1 .Ski. unterrichtet, daß diese Eeu- 

auf slellung nur durchgeführt werden kann, wenn 

sie c us. Einsparung der Gruppe Süd erfolgt oder v/enn 

Ski.Cu A mit Heranziehung von Einsparung aus MOK 

Ost ind Kord einverstanden ist.. 

Jm letzteren Fall behält AMA/M Y/ehr sich endgül- 

tige Entscheidung vor, da Verfügbarkeit dieses Per- 

sonals von Hekrutenzuteilung abhängig ist. 

c) Schwe rzes Meer: 

Feine läge: 

Fach Funkaufklärung wurden vor der Kaukasus- 

kust$ 2 S-Boote sowie 1 Motorkanonenboot, ferner 

3-4 U-Boote in See festgestellt 

Kach Abwehrmdldung vom 31.12. werden Einheiten 

der fjehwarzmeerflotte in Anapa, Howorossisk, 

Kabafdinka und Gelendschik zusammengezogen. Gleich- 

zeitig erhält Schwarzneerflotte und Lufty/affe Befehl 

Aktionen der roten Armee in diesem Raum durch An- 

griffe auf Odessa und Sewastopol zu unterstützen. 

I.Skl. hat diese Meldung unter Vorbehalt an OKW/ 

WFS2 Op M weitergeleitet mit Bemerken, daß eigene 

-Boite in der Uacht zum 30.12. Anapa-Hafen leer 

gemeldet haben. Eigene Aufklärung insbesondere über 

diesen Häfen liegt seit 31.12. nicht vor. 
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^.1 .44 

(33) 

gleiqiifalls 2 weitere Räumerfolge erzielt. 

Ski. Qu A teilt mit, daß für FeuaufStellungen 

von ü lal.batterien zur Verstärkung des Flakschutzes 

im Bereich Dodekanes Personal nicht verfügbar 

gemacht werden kann. Auch, der Abzug von Personal 

ar.dei er Batterien wird von Ski.Qu A nicht für zv/eck- 

mäßig gehalten. Vergleiche K3B 30.12. 

Adm. Ägäis hatte am 8.12. u.fe,.= Eeuaufstellung 

eine: liar.Flak-Abteilung für Stampalia beantragt. 

AlIA/V iTehr hat 1 .Ski. unterrichtet, daß diese Keu- 

aufStellung nur durchgeführt werden kann, wenn 

sie äus.Einsparung der Gruppe Süd erfolgt oder wenn 

Ski.Cu A mit Heranziehung von Einsparung aus IÜ0K 

Ost lind Ford einverstanden ist.. 

Jm letzteren Fall behält AMk/li V/ehr sich endgül- 

tige Entscheidung vor, da Verfügbarkeit dieses Per- 

sona! s von Rekrutenzuteilung abhängig ist. 

c) Schw; 

Ffc inc läge: 

rzes Meer: 

Hach Funkaufklärung wurden vor der Kaukasus- 

küsti 2 S-Boote sowie 1 Hotorkanonentoot, ferner 

3-4 U-Boote in See festgestellt 

Kach Abwehrmdldung vom 31*12. werden Einheiten 

der Schwarzmeerflotte in Anapa, Noworossisk, 

Kabardinka und Gelendschik zusammengezogen. Gleich- 

zeit:.g erhält Schwarzmeerflotte und Luftwaffe Befehl 

Akticfnen der roten Armee in diesem Raum durch An- 

griffe auf Odessa und Sewastopol zu unterstützen. 

I.Skl. hat diese Meldung unter Vorbehalt an CIO'// 

WFST Op M weitergeleitet mit Bemerken, daß eigene 

S-Boipte in der Facht zum 30*12. Anapa-Hafen leer 

gemeldet haben. Eigene Aufklärung insbesondere über 

diesen Häfen liegt seit 31.12, nicht vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 46 

5.1 >44 Eigene 5age: 

TJ-falle Schiff 19 beschoß 2f00 Uhr 20 sm 

westlici Eupatoria aufgetauchtes Eeind-U-Boot 

mit Art Lllerie und setzte nach dessen Tauchen 

U-Jagd ’ort. Bei einem feindlichen Luftangriff 

auf Ots :hakow-Hafen wurden Volltreffer auf Eai so- 

wie Beschädigung von 2 Kuttern.-und geringe Per- 

sonalvejrluste gemeldet. 

Am 5. vormittags vnirde über Ak Metschet 1 

russisches Flugzeug durch Mar.Flak abgeschossen. 

to. Kran aus Hikolajew ist von MAL 4 in 

cingeschleppt. Der Kran ist durch vermutlich 

losion bei Überführung südlich Otachakow - 

gering beschädigt. 

40 

Odessa 

Kinenexh 

Spitze 

Am 

minenab' 

Tanker. 

Meer pa£ 

Jm 

abends wurden in der Bug-Kündung Luft- 

rürfe beobachtet. 

Bacchus" hat Istanbul in Richtung Marmara- 

siert. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII, age Os. tasien. 

Be sondere Kachrichten liegen nicht vor. 

l/$cl. 

imi) 
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5.1 .44 Eigene -iage: 

U-J’alle Schiff 19 beschoß 2i00 Uhr 20 sm 

westlici Eupatoria aufgetauchtes Eeind-U-Boot 

mit Art Lllerie iand setzte nach dessen Tauchen 

U-Jagd fort. Bei einem feindlichen Luftangriff 

auf Ots :hakow-Hafen wurden Volltreffer auf Eai so- 

wie Beschädigung von 2 Kuttern und geringe Per- 

sonalverluste gemeldet. 

Am 5. vormittags wurde über Ak Metschet 1 

russisches Flugzeug durch Mar.Flak abgeschossen. 

to. Kran aus Uikolajew ist von AAL 4 in 

cingeschleppt. Der Kran ist durch vermutlich 

loslon bei Überführung südlich Otachakow - 

gering beschädigt. 

40 

Odessa 

Kinenexfr 

Spitze 

Am 

minenab' 

Tanker. 

Ke er pa£ 

Jm 

abends wurden in der Bug-Kündung Luft- 

hirfe beobachtet. 

Bacchus" hat Istanbul in Richtung Karmara- 

siert. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII.) o, ge Os. tasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

'(L 
C/Skl 1 OiVX . 

\ A A/4 A l/fc. 
in a 
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6.1.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 47 

Politischer Lageüberblick. 

Ais Anlaß des Überschreitens der ehemals 

russisch / polnischen Grenze hat polnische Exil- 

regiering Erklärung abgegeben, in der es heißt: 

Die polnische Regierung erwarte, daß U.d.S.S.R. 

nicht versäumen werde, die Rechte und Interessen 

der polnischen Republik zu respektieren. Eie pol- 

nische Regierung habe daher die unterirdische Be- 

wegung in Polen angewiesen, ihren Widerstand gegen 

die Deitschen fortzusetzen und zu verschärfen, 

sowie Jeden Konflikt mit der vorgehenden russischen 

Armee qu vermeiden. 

Ais englischen und amerikanischen Presse- 

berichten ergibt sich, daß lebhafte diplomatische 

Anstrengungen gemacht werden, um die vor allem 

für die Engländer schwierige Entwicklung der Lage 

betr. Polens in eine tragbare Linie zu lenken.Zu- 

nächst wird versucht, die diplomatischen Beziehungen 

zwischen Rußland und der polnischen Exilregierung 

wieder herzustellen. 

Die polnische Frage stellt nunmehr die 

erste praktische Erprobung der Moskauer 

Beschlüsse dar. Es wird interessant sein 

zu beobachten, inwieweit es den Angel- 

sachsen in diesem Dilemma gelingt, ihr 

Gesicht zu wahren, ohne dem Einvernehmen 

mit Moskau allzu deutlich Abbruch zu tun. 
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6.1.44 Politischer lageüherblick. 
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Anlaß des Überschreitens der ehemals 

/ polnischen G-renze hat polnische Exil- 

•tng Erklärung abgegeben, in der es heißt: 

nische Regierung erwarte, daß U.d.S.S.R. 

tersäumen werde, die Rechte und Interessen 

ilnischen Republik zu respektieren. Die pol- 

Regierung habe daher die unterirdische Be- 

in Polen angewiesen, ihren Widerstand gegen 

sehen fortzusetzen und zu verschärfen, 

^eden Konflikt mit der vorgehenden russischen 

vermeiden. 

t: t 

zu 

Avs englischen und amerikanischen Presse- 

berichten ergibt sich, daß lebhafte diplomatische 

Anstrengun-en gemacht werden, um die vor allem 

für die Engländer schwierige Entwicklung der läge 

betr. lolens in eine tragbare linie zu lenken.Zu- 

nächst wird versucht, die diplomatischen Beziehungen 

zwischen Rußland und der polnischen Exilregierung 

wieder herzustellen. 

Die polnische Frage stellt nunmehr die 

erste praktische Erprobung der Moskauer 

Beschlüsse dar. Es wird interessant sein 

zu beobachten, inwieweit es den Angel- 

sachsen in diesem Dilemma gelingt, ihr 

Gesicht zu wahren, ohne dem Einvernehmen 

mit Moskau allzu deutlich Abbruch zu tun. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

I) Chef Ski befiehlt, OKW / Ausl.Abwehr noch- 

nals zu ersuchen, für Beobachtung des Schiffs- 

verkehrs durch den Suezkanal bemüht zu sein, 

lötigenfalls können TTboote zum Absetzen von 

ügenten angeboten werden. 

II) Chef Ski befiehlt, daß Waffenämter sofort 

Intwicklung einer Mine in Angriff nehmen, die 

lei geeigneter Zielansprache entsprechend dem 

Irinzip des Zaunkönigkopfes den Gegner ansteuert 

tnd trifft. Problem soll unverzüglich in Grundla- 

gen geklärt und ggf. Kapazitätsbedarf festgestell 

v erden. 

t 

(34) 

III) Vortrag Chefs 3/Skl: 

a) über Note polnischer Exilregierung aus An- 

laß Überschreitens ehemals russisch / polnischer 

(renze durch rote Armeen. Englische Pressekommen- 

1are heben hervor, daß in dieser Note konkrete 

( renzforderungen Polens nicht ausgesprochen 

s ind. 

b) über Bericht dt. Gesandten in Sofia betr. 

1 age in Bulgarien, die für den Augenblick noch 

;l.s unbedenklich dargestellt wird. Abschrift 

gemäß l/Skl 600/43 C-kdos. in KOB Teil C Eeft 

3IV a. 

c) über tabellarische Übersicht betr. angel- 

sächsische Ubootsabwehrfahrzeuge, deren Zahl 

:n allen Meeren mit ca. 5.000 errechnet wird. 
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Lagebesprechung hei Chef Ski. 

I) Chef Ski befiehlt, OKW / Ausl.Abwe.hr noch- 

nals zu ersuchen, für Beobachtung des Schiffs- 

verkehrs durch den Suezkanal bemüht zu sein, 

lötigenfalls können Uboote zum Absetzen von 

igenten angeboten werden. 

II) Chef Ski befiehlt, daß Waffenämter sofort 

Intwicklung einer lü.ne in Angriff nehmen, die 

lei geeigneter Zielansprache entsprechend dem 

Irlnzip des Zaunkönigkopfes den Gegner ansteuert 

ind trifft. Broblem soll unverzüglich in Grundla- 

gen geklärt und ggf. Kapazitätsbedarf festgestellt 

v erden. 

(34) 

III) Vortrag Chefs 5/Skl: 

a) über Note polnischer Exilregierung aus An- 

laß Überschreitens ehemals russisch / polnischer 

( renze durch rote Armeen. Englische Pressekommen- 

1are heben hervor, daß in dieser Note konkrete 

(renzforderungen Polens nicht ausgesprochen 

E ind. 

b) über Bericht dt. Gesandten in Sofia betr. 

1age in Bulgarien, die für den Augenblick noch 

;ls unbedenklich dargestellt wird. Abschrift 

gemäß l/Skl 600/43 Gkdos. in KOE G?eil C H6ft 

117 a. 

c) über tabellarische Übersicht betr. angel- 

üächsische TJbootsabwehrfahrzeuge, deren Zahl 

:n allen Meeren mit ca. 5.000 errechnet wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 48 

6.-1.43 

(35) 

d) über Persönlichkeit und dienstliche Laufbahn 

brit. Vizeadmirals Bertram H. Ramsay, der seit 

24.8.49 Chef der Marinestation Dover war und jetzt 

zum Chef der alliierten Invasionsstreitkräfte in 

Großbritannien ernannt ist. 

iibschrift in XTB Teil C Heft II b. 

Im kleinsten Kreis 

durch 

IV) Vortrag I k / l/Skl über' Erfassung "Weserland1* 

Peindluft am l/l. und Absetzen des Schiffes 

nach 6, sowie über Selbstversenkung “Burgenland'' 

in Ha talenge entsprechend Darstellung in KTB's vom 

j.1.44. Ski erwägt, "Weserland" südlich St. 

Helen 1 auf Kap-Eoute zu ziehen. Pür Zurückführung 

diese 3 Schiffes durch Dänemarkstraße käme nunmehr 

nur n)ch HgUmondperiode des Februar in Betracht. 

Über Standort "Rio Grande" liegen nur gekoppelte 

Unterlagen vor. Konkrete Anhaltspunkte fehlen. 

Bei l/Skl ist zahlenmäßige Auswertung bisherigen 

Blockadebruchsergebnisses 1943/44 ("Osorno", "Alster- 

ufer") auf Grund der wehrwirtschaftlichen Sonderun- 

terrichtungen von M RU durchgeführt. 

Ladung "Osorno" verlängert das Ausreichen der 

Kautschukbestände um etwa 8 Monate, das der Zinn- 

bestende um etwa 9 Monate, das der WolframAbestände 

um elwa 6 ^2 Monate. 

Die Kautschukbestände waren vor Einlaufen 

"Osoino" annähernd erschöpft. Dia weitere Einfuhr 

dieses Rohstoffes aus Ostasien ist also vordringlich. 

In der Zinnversorgung ist- die Lage wegen vorhan- 

denei- Bestände verhältnismäßig günstig. 
^^durch 

Beim Wolfram hingegen ist die Lage zwaF'füTe^ 

Zuführung von "Osorno" fühlbar gebessert, erscheint 

aber im Hinblick auf die bedenkliche Schwäche in der 
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6.-1,43 

(35) 

a) 
■brii;. 

24.8. 

über Persönlichkeit und dienstliche Laufbahn 

Vizeadmirals Bertram H. Ramsay, der seit 

9 Chef der Marinestation Dover war und jetzt 

zum Chef der alliierten Invasionsstreitkräfte in 

Großbritannien ernannt ist. 

iibschrift in KTB Teil 0 Heft II b. 

Im kleinsten Kreis 

IV) 

diese 

Vortrag I k / l/Skl über' Erfassung "ffeserland" 

durch Peindluft am 1/1. und Absetzen des Schiffes 

nach sowie über Selbstversenkung “Burgenland" 

baienge entsprechend Darstellung in KTB's vom 

j.1.44. Ski erwägt, "Weserland" südlich St. 

Heleni auf Kap-Route zu ziehen. Für Zurückführung 

ä Schiffes durch Dänemarkstraße käme nunmehr 

nur nsch HgUmondperiode des Februar in Betracht. 

Ober Standort "Rio Grande" liegen nur gekoppelte 

Unterlagen vor. Konkrete Anhaltspunkte fehlen. 

Bei l/Skl ist zahlenmäßige Auswertung bisherigen 

Blockadebruchsergebnisses 1943/44 ("Osorno", "Alster- 

ufer") auf Grund der wehrwirtschaftlichen Sonderun- 

terrichtungen von M Rü durchgeführt. 

Ladung "Osorno" verlängert das Ausreichen der 

Kautschlikbestände um etwa 8 Monate, das der Zinn- 

bestende um etwa 9 Monate, das der WolframAbestände 

um etwa 6 V2 Monate. 

Die'Kautschukbestände waren vor Einlaufen 

"Osoino" annähernd erschöpft. Die weitere Einfuhr 

diese s Rohstoffes aus Ostasien ist also vordringlich. 

In der Zinnversorgung ist- die läge wegen vorhan- 

dener Bestände verhältnismäßig günstig. 
^durch 

Beim Wolfram Hingegen ist die läge zwartSTe 

Zuführung von "Osorno" fühlbar gebessert, erscheint 

aber im Hinblick auf die bedenkliche Schwäche in der 
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Tonaisbildung nach wie vor besorgniserregend, ins- 

besondere, falls die Einfuhr ans Portugal behindert 

wercen würde. Umso bedauerliche^- ist es, daß mit 

"AIE terufer" 344 t Wolframkonzenttat d.s. 172 t 

reiies Wolfram, die den P6hlbedarf für 12 Monate 

gedeckt haben würden, verloren gegangen sind. Die 

Wolf rameinfuhr durch Uboote wird im Jahr 1944 

schätzungsweise den Fehlbetrag bis Ende 1945 decken, 

keinesfalls aber zur Bestandserhöhung oder zum Aus- 

gleich europäischer Importausfälle ausreichen. 

Die Naturkautschukversorgung, die durch den 

lg der "Oeorno" bis Xi/44 notdürftig sicherge- 

lt sein dürfte, könnte durch die Ubootstrans- 

e des Jahres 1944 bis-Ende des Jahres verlän- 

werden können^die Typ XX Boote die erste 

.rung im Herbst bringen werden, entsteht von 

r bis Herbst eine Versorgungslücke, die lediglio 

Einsatz von Blockadebrechem geschlossen werden 

Die Kautschuklage erfordert also zwingend 

Portführung des Blockadebrechereinsatzes. Aus- 

Liche Darstellung befindet sich in Akte l/Skl 

3zw. KIB Teil 0 Heft IX. 

üh 

cb 

In weiterer Erörterung dieses Problems wird er- 

t, daß die von Chef Ski befohlenen Versuche mit 

Schleppkörpern im Gange sind. Derartige Schlepp- 

sind jedoch nur mit Booten Typ XXI durchführ- 

wirken sich also nicht vor Herbst 1945 zufuhr- 

aus. 

Ski ist der Ansicht, daß die Versuche, Blockade-- 

brecier heraus- und hereinzubringen, für nächste 

Oper itionsperiode wiederholt werden muSS^u'‘ 

Chef Ski stimmt zu., Angelegenheit muß jedoch 

dem Führer vorgetragen werden wegen der von diesem 

geäußerten starken Bedenken gegen das Auslaufen der 

Schiffe. Zahlenunterlagen sollen für Vortrag heim 
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•aisbildung nach wie vor besorgniserregend, ins- 

ndere, falls die Einfuhr aus Portugal behindert 

en würde. Umso bedauerliche^ ist es, daß mit 

terufer" 344 t Wolframkonzenfrfat d.s. 172 t 

es Wolfram, die den Eghlbedarf für 12 Monate 

ckt haben würden, verloren gegangen sind. Die 

rameinfuhr durch Uboote wird im Jahr 1944 

tzungsweise den Fehlbetrag bis Ende 1945 decken, 

esfalls aber zur Bestandserhöhung oder zum Aus- 

ch europäischer Importausfälle ausreichen. 

Die Naturkautschukversorgung, die durch den 

lg der "Osorno" bis Xi/44 notdürftig sioherge- 

lt sein dürfte, könnte durch die Ubootstrans— 

e des Jahres 1944 bis*Ende des Jahres verlän— 

werden können^g^| die Typ XX Boote die erste 

irung im Herbst bringen werden, entsteht von 

ar bis Herbst eine Versorgungslücke, die lediglic 

Einsatz von Blockadebrechem geschlossen werden 

Die Kautschuklage erfordert also zwingend 

Fortführung des Blockadebrechereinsatzes. Aus- 

üche Darstellung befindet sich in Akte l/Skl 

3zw. KTB Teil 0 Heft IX. 

In weiterer Erörterung dieses Problems wird er- 

t, daß die von Chef Ski befohlenen Versuche mit 

ächleppkörpern im Sange sind. Derartige Schlepp- 

sind jedoch nur mit Booten Typ XXI durchführ- 

wirken sich also nicht vor Herbst 1945 zufuhr- 

aus. 

Ski ist der Ansicht, daß die Versuche, Blockade* 

brecier heraus- und hereinzubringen, für nächste 

Oper itionsperiode wiederholt werden muSSCAV.- 

Chef Ski stimmt zu., Angelegenheit muß jedoch 

dem Führer vorgetragen werden wegen der von diesem 

geäuäerten starken Bedenken gegen das Auslaufen der 

Schiffe. Zahleniinterlagen sollen für Vortrag heim 
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Chef 1/Skl schlägt vor, Gruppe West unter 
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Vorkommnisse 49 

Chef Ski bemerkt, daß in nächster Zeit in 

caya 200 "Thetis" mit 2 - 3-wöchiger Lebens- 

er ausgelegt werden sollen. 

I k / 1/Skl schlägt weiter vor, die 4 

laufenden Blockadebrecher gemeinsam auf die 

3e zu schicken und möglichst auch das Herein- 

sn von "Rio Grande" mit dieser Operation zu 

loppdn. Die Einzelheiten sollen bei einer 

prechung bei Gruppe West in den nächsten 

m festgelegt werden. 

Chef Ski ist nicht dafür, "Rio Grande" und 

i "Weserland" in die Biscaya einlaufen zu 

3en, zumal nach Meldung von Gruppe West bei 

gerführer Atlantik gänzlich veränderte Kräfte- 

lältnisse eingetreten sind. Durch Feindeinwir- 

ist IIl/KG 40 innerhalb der nächsten 5 

ien nicht einsatzbereit. Sämtliche FW 200 

Aufklärung und FW 200 mit Kehlgeräten sind 

ar. Es werden auch keine vereinzelten FW 200 

3atzEar werden. Ab 20/1. stehen zur Aufklärung 

lussichtlich lediglich 5 Ju 290, 2 BV 222 

3 Ju 88 zur Verfügung. Das bedeutet bei 

tägiger Operation, daß pro Tag nur 4 Maschinen 

;esetzt werden können. Kampfflugzeuge He 177 

Ju 88 sind etwa in gleicher Stärke vorhanden 

Ende Dezember, falls nicht weitere Verluste 

reten. Gruppe West häHr Zuführung von 

edoverbänden für erforderlich, da Einsatz 

Kehlmaschinen bei niedriger Wolkenhöhe 

eschränkt ist. Gruppe wird zunächst bei Lfl 3 

B 36. (iwu) 

sin; 

Zu beziehen vom Vonlnickkvtfer der Kiieszmarlne J. J. Amniatin ln OlöckutJuU.. 
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6.1.44 Fülrer nochmals nachgeprüft werden. 

Chef 1/Skl schlägt vor, Gruppe West unter 

behalt der vom Führer einzuholenden Zustimmung 

lauferlaubnis ab 25/1. je nach Wetterverhält- 

nissen zu erteilen. 

Vor 

Aus 

Chef Ski bemerkt, daß in nächster Zeit in 

Biscaya 200 "Thetis" mit 2 - 3-wöchiger Lebens- 

dauer ausgelegt werden sollen. 

I k / 1/Skl schlägt weiter vor, die 4 

auslaufenden Blockadebrecher gemeinsam auf die 

Reise zu schicken und möglichst auch das Herein- 

holsn von "Rio Grande" mit dieser Operation zu 

vercoppdn. Die Einzelheiten sollen bei einer 

Besprechung bei Gruppe West in den nächsten 

Tagsn festgelegt werden. 

Chef Ski ist nicht dafür, "Rio Grande" und 

auch "Weserland" in die Biscaya einlaufen zu 

lassen, zumal nach Meldung von Gruppe West bei 

Flisgerführer Atlantik gänzlich veränderte Eräfte- 

verralinisse eingetreten sind. Durch Feindeinv/ir- 

kun^ ist III/KG 40 innerhalb der nächsten 5 

Wocien nicht einsatzbereit. Sämtliche FW 200 

zur Aufklärung und FW 200 mit Kehlgeräten sind 

unklar. Es werden auch keine vereinzelten FW 200 

einsatzHar werden. Ab 20/1. stehen zur Aufklärung 

voraussichtlich lediglich 5 Ju 290, 2 BV 222 

und 3 Ju 88 zur Verfügung. Das bedeutet bei 

mehrtägiger Operation, daß pro Tag nur 4 Maschinen 

eingesetzt werden können. Kampfflugzeuge He 177 

und Ju 88 sind etwa in gleicher Stärke vorhanden 

wie Ende Dezember, falls nicht weitere Verluste 

ein treten, Gruppe West hält" Zuführung von 

Toroedoverbänden für erforderlich, da Einsatz 

der Kehlmaschinen bei niedriger Wolkenhöhe 

eingeschränkt ist. Gruppe wird zunächst bei Lfl 3 

B 36. Zu beziehen vom Vordruck]*»« der Kri««*m*rine J. J. Aiuraztin |n 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.1.44 

(39) 

Zu: lihrung von KG 26 und Verstärkung der Fernauf- 

klärer zu erwirken, versuchen. 

Chef Ski entscheidet, daß Auslaufvorbereitung^n 

dei 4 Bloekadebrecher vorbereitet werden sollen, 

ferner, daß "Rio Grande" und "Weserland" nicht in 

di? Biscaya, sondern durch die Dänemarkstraße 

geführt werden. Je nach, Lage soll Vorbehalten blei- 

ben, 1 der Schiffe ggf. südlich Island nach Osten 

zu führen. 

V) 

di 

si 

bo 

in 

sc 

Flit 

"1 

Vorkommnisse 

Im Hinblick auf die zahlreichen Ubootsbeschä- 

|ungen in der Biscaya, die seit l/l. eingetreten 

befiehlt Chef Ski, möglichst je eine üorpedo- 

(fitsrotte in Lorient und Bordeaux, wenigstens abei 

Lorient, für Einbringhilfe in ^-ständiger Bereit 

Ijiaft klar zu halten. 

Gruppe West, nachrichtlich Gruppe Hord / 

tte, FdZ erhält daher folgende Weisung: 

In den letzten Tagen wieder sehr zahlreiche 

Feindluftangriffe auf Uboote in Biscaya er- 

fordern erneut Bereithalten von T-Bootsrotten 

für Ubootshilfe in kurzfristiger Bereitschaft. 

Gruppe West meldet beabsichtigte Dislokation: 

Eine Gruppe in Lorient oder an-?reton. Hafen 

unerläßlich, eine weitere in Gironde erwünscht 

VI) Chef Ski wünscht weiter, daß Lfl 3 zur Durch- 

ffhrung von Rachtjagd in der Biscaya aufgefordert 

rd, da es ein untrüglicher Zustand ist, daß der 

Ftind völlig ungestört vor der eigenen Haustür 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.1.44 

(39) 

Zu: lihrung von KG 26 und Verstärkung der Fernauf- 

klärer zu erwirken- versuchen. 

Chef Ski entscheidet, daß Auslaufvorbereitunge 

dei 4 Blockadebrecher vorbereitet werden sollen, 

ferner, daß "Rio Grande" und "TTeserland" nicht in 

die Biscaya, sondern durch die Bänemarkstraße 

geführt werden. Je nach, Lage soll Vorbehalten blei- 

ben, 1 der Schiffe ggf. südlich Island nach Osten 

führen. 

V) 

di 

si 

bo 

in 

sc! 

Fli 

"1 

Vorkommnisse 

Im Hinblick auf die zahlreichen Ubootsbeschä- 

^ungen in der Biscaya, die seit 1/1. eingetreten 

befiehlt Chef Ski, möglichst je eine Torpedo- 

ijitsrotte in Lorient und Bordeaux, wenigstens aber 

Lorient, für Einbringhilfe in 3-stündiger Bereit 

Ifraft klar zu halten. 

Gruppe West, nachrichtlich Gruppe Kord / 

tte, FdZ erhält daher folgende Weisung: 

In den letzten Tagen wieder sehr zahlreiche 

Feindluftangriffe auf Uboote in Biscaya er- 

fordern erneut Bereithalten von T-Bootsrotten 

für Ubootshilfe in kurzfristiger Bereitschaft. 

Gruppe West meldet beabsichtigte Dislokation: 

Eine Gruppe in Lorient oder an-Sreton. Hafen 

■unerläßlich, eine weitere in Gironde erwünscht 

VI) Chef Ski wünscht weiter, daß Lfl 3 Üur Durch- 

führung von Kachtjagd in der Biscaya aufgefordert 

ward, da es ein unträglicher Zustand ist, daß der 

F ;ind völlig ungestört vor der eigenen Haustür 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1*44 

Ort 

Wetter 

VII) 

Vorkommnisse 50 

Chef Ski hat dem Führer seine Absichten 

i.her die Weiterführung des ühootskrieges bis 

:;ur Einsatzmöglichkeit der neuen Bootstypen 

"■orgetragen. Eine Einschränkung im Einsatz bis 
;;u diesem Zeitpunkt kommt nicht in Betracht. 

]>ie Boote vverden kämpfen, Erfahrungen sammeln 

und see- und kampfgewohnt bleiben, um für die 

neue Phase des ühootskrieges so vorbereitet 

wie möglich zu sein. Das Jahr 1943 hat trotz 

des Verlustes von 227 eigenen Dbooten immer 

noch das zweitbeste Jahresergebnis dieses Krie- 

ges gebracht. 

(40) 

VIII) Chef l/Skl meldet, daß Dt. Markdo. Italien 

3ekämpfung von Bastia ständig im Auge hat. 

Weiter meldet Chef l/Skl hinsichtlich 

ier Abholung der Schiffbrüchigen in Irland, 

laß es dem Ausw.Amt noch nicht gelungen ist, 

lie Kamen dieser Beute festzustellen. l/Skl 

iringt ständig auf Beschleunigung. Näheres s. 

ITB Teil C Heft VIII. 

IX) Chef Ski erscheint es zweifelhaft, ob bei 

Gruppe Nord / Flotte die Erkenntnis im vollen 

Umfang besteht, daß die Ausbildungs- und Erzie- 

hungsfrage der Schiffe erheblicher Anstrengung 

bedarf. Die Erfahrungen der Dezembergefechte 

erfordern energisches Handeln. Es muß alles ge- 

schehen, um das Unterlegenheitsgefühl unserer 

Schiffsbesatzungen auszurotten und die Nachteile 

auszugleichen, die in der Seeungewohntheit 

unserer.Schiffe ganz im Gegensatz zu den Ver- 

hältnissen auf den U-, S-, Minensuch- und VP-Booten 

liegen.Die im Zusammenhang mit den beiden Ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 50 

5.1.44 

(40) 

VII) Chef Ski hat dem Führer seine Absichten 

(.her die Weiterführung des Ubootskrieges bis 

:;ur Einsatzmöglichkeit der neuen Bootstypen 

"■orgetragen. Eine Einschränkung im Einsatz bis 
i;u diesem Zeitpunkt kommt nicht in Betracht. 

])ie Boote werden kämpfen, Erfahrungen sammeln 

und see- und kampfgevrahnt bleiben, um für die 

neue Phase des Ubootskrieges so vorbereitet 

wie möglich zu sein. Bas Jahr 1943 hat trotz 

des Verluctes von 227 eigenen Ubooten immer 

noch das zweitbeste Jahresergebnis dieses Krie- 

'es gebracht. 

VIII) Chef l/Skl meldet, daß Dt. Harkdo. Italien 

3ekümpfung von Bastia ständig im Auge hat. 

Weiter meldet Chef l/Skl hinsichtlich 

icr Abholung der Schiffbrüchigen in Irland, 

laß cs dem Ausw.Amt noch nicht gelungen ist, 

lie Hamen dieser Leute festzustellen. l/Skl 

iringt ständig auf Beschleunigung, näheres s. 

IIB Teil C Heft VIII. 

IX) Chef Ski erscheint es zweifelhaft, ob bei 

Gruppe Kord / Flotte die Erkenntnis im vollen 

Umfang besteht, daß die Axesbildungs- und Erzie- 

hungsfrage der Schiffe erheblicher Anstrengung 

bedarf. Die Erfakrurgen der Dezembergefechte 

erfordern energisches Handeln. Es muß alles ge- 

schehen, um das Unterlegenheitsgefühl unserer 

Schiffsbesatzungen auszurotten und die Hachteile 

auszugleichen, die in der Seeungewohntheit 

unserer.Schiffe ganz im Gegensatz zu den Ver- 

hältnissen auf den U-, S-, Minensuch- und VP-Booten 

liegen.Die im Zusammenhang mit den beiden Ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

(41) 

(42) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

fe t 

ha:. 

gajji 

sp: 

Fl 
be: 

hten in den englischen Veröffentlichungen ent- 

i.tenen Bemerkungen in dieser Richtung sind nicht 

z unrichtig. Am 14/1. soll eine erneute Be- 

echung mit Oberbefehlshaber und C/ffruppe Uord / 

>tte stattfinden, in der auch dieses Problem 

:iandelt werden muß. 
—r A-r 

'=r- - ^ 

eereslage: 

1 

.'zr/'/’c/'- 

Der droßkampf hat sich auf alle Abschnitte 

det Ostfront ausgedehnt, ist auch im Raum Witebsk 

wieder aufgelebt. Die Kämpfe führten im allgemeiner, 

zu beachtlichen eigenen Abwehrerfolgen. 

Besonderes . 

Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

und Punkaufklärung in der Zeit vom 26.12. - 2/1. 

[•faßten Peindnachrichten enthält XB-Bericht Kr. 

1/44. 

Lage 6/1. 

I. Kriegführung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Pe Lndlage: 

Keine besonderen Nachrichten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.1.44 

(41) 

(42) 

fefchten in den englischen Veröffentlichungen ent- 

haltenen Bemerkungen in dieser Richtung sind nicht 

z unrichtig. Am 14/1. soll eine erneute Be- 

echung mit Oberbefehlshaber und C/Sruppe Kord / 

)tte stattfinden, in der auch dieses Problem 

bandelt werden muß. 
-r'i— - S - / / r 

ereslage. ® " 

gaj)i! 

sp: 

PI 

be! 
Ar, yr 

Z) H 

de: 

wife 

zu 

Der Großkampf hat sich auf alle Abschnitte 

Ostfront ausgedehnt, ist auch im Raum Yfitebsk 

der aufgelebt. Die Kämpfe führten im allgemeiner. 

beachtlichen eigenen Abwehrerfolgen. 

Besonderes . 

Zusammenstellung der durch Punkentzifferung 

und Punkaufklärung in der Zeit vom 26.12. - 2/1. 

rfaßten Peindnachrichten enthält XB-Bericht Kr. 

1/44-. 

Lage 6/1. 

I. Kr.egführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Pe Lndlage; 

Keine besonderen Kachrichten. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 51 

6.1.44 2. Sigene Lage 

In Auswertung der von Chef Ski getroffenen 

Sntsoheidung erläßt 1/Skl folgende Weisungen: 

L.) an "Weserland: 

"Weserland" soll den Marsch nach 

Norden diesmal im Ostteil des Südatlantik 

zeitlich so antreten, daß Punkt Klingel 

etwa am 12.2. passiert wird. Einzelheiten 

über Marschweg und einzuhaltende Zeiten 

folgen. Bis dahin mit sparsamstem Brenn- 

stoffverbrauch im Wartegebiet auf- und 

abstehen." 

2. ) an "Rio ffrande": 

"Das Einbringen von "Osorno" und 

"Alsterufer" hat gezeigt, daß neben sehr 

viel Glück nur das Überraschungsmoment 

Erfolgschancen gibt. Blockadebruch durch 

die Biscaya wird zur Zeit als sehr er- 

schwert angesehen. Deshalb erhält "Rio 

Grande" Befehl, von Punkt Wera an in allge- 

mein nordöstlicher Richtung die Dänemark- 

straße anzusteuem und durch diese nach 

Norwegen zu gehen. Dem Schiff wird im Nord- 

atlantik durch ein Uboot Navigationsaus- 

rästung für diese Aufgabe zugeführt wer- 

den. Einzelheiten zu dieser neuen Aufgabe 

folgen laufend. Die bisher übermittelten 

Befehle über Standpromenade sind als Re- 

serve aufzubewahren'." 

3. ) an Gruppe West: 

"1) "Burgenland" hat sich nach eigener 

Meldung am 5.1. abends nach Angriff 

durch Kriegsschiffe auf 07 Süd 26 West 

selbst versenken müssen. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 51 

6.1.44 2. Sirene L^.-g 

In Auswertung der von Chef Ski getroffenen 

äntscheidung erläßt 1/Skl folgende Weisungen: 

L.) an "Weserland": 

"Weeerland" soll den Marsch, nach 

Norden diesmal im Ostteil des SJdatlantik 

zeitlich so antreten, daß Punkt Klingel 

etwa am 12.2. passiert wird. Einzelheiten 

über Marschweg und einzuhaltende Zeiten 

folgen. Bis dahin mit sparsamstem Brenn- 

stoffverbrauch im Wartegebiet auf- und 

abstehen." 

2. ) an "Rio Grande": 

"Das Einbringen von "Osorno" und 

"Alsterufer" hat gezeigt, daß neben sehr 

viel Glück nur das Überraschungsmoment 

Erfolgschancen gibt. Blockadebruch durch 

die Biscaya wird zur Zeit als sehr er- 

schwert angesehen. Deshalb erhält "Rio 

Grande" Befehl, von Punkt Wera an in allge- 

mein nordöstlicher Richtung die Dänemark- 

straße anzusteuem und durch diese nach 

Norwegen zu gehen. Dem Schiff wird im Nord- 

atlantik durch ein Uboot Navigationsaus- 

rüstung für diese Aufgabe zugeführt wer- 

den. Einzelheiten zu dieser neuen Aufgabe 

folgen laufend. Die bisher übermittelten 

Befehle über Standpromenade sind als Re- 

serve aufzubewahren'." 

3, ) an Gruppe West: 

"1) "Burgenland" hat sich nach eigener 

Meldung am 5.1. abends nach Angriff 

durch Kriegsschiffe auf 07 Süd 26 West 

selbst versenken müssen. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2) Die von der Gruppe gemeldete ungünstige 

veränderte Kräftelage des Fl.F. Atl. und 

die augenscheinlieh, vom Gegner verschärf'; 

angesetzte Blockade gehen dem Durchbruch 

eines einzeln fahrenden Blockadebrechers 

durch die Biscaya so gut wie keine Chancen. 

3) Es werden deshalb "Rio Grande" und "Weser- 

land" durch die Dänemark-Straße geführt 

werden. 

4) Alis lauf ab sicht bleibt, wie bisher ge- 

plant, vorläufig bestehen. Befehl zur 

zeitlichen Durchführung folgt nach noch- 

maliger eingehender Prüfung mit allen 

Wirtschaftsstellen über die Polgen, die 

Einstellung Programms nach sich zieht." 

4.) an 2/Ski Bdü op: 

"l) Blockadebrecher "Burgenland" ist am 5.1. 

abends in 07 Süd 26 West von schweren 

Einheiten (1/Skl nimmt Kreuzer an) ge- 

stellt worden und hat sich selbst ver- 

senkt. 

2) Ob.d.M. hat entschieden, daß "Rio Grande" 

nicht, wie bisher geplant, in die Biscaya 

sondern durch die Dänemark-Straße ein- 

laufen soll. Damit wird Zuführung einer 

Navigationsausrüstung, wie sie bisher 

für "Weserland“ beabsichtigt war, am 

19/20.1. in etwa AK 70 notwendig. Es wird 

gebeten, den genauen Treffpunkt dort 

festzulegen und herzugeben. 

3) "Weserland" hat Befehl, von GE 55 über 

GG 65, FV 13, FF 49, EH 42, DE 16 nach 

AK 70 zu marschieren. Das Schiff wird 

so gesteuert werden, daß es erst am 
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Tag 
Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2) Die von der Gruppe gemeldete ungünstige 

veränderte Kräftelage des Pl.P. Atl. und 

die augenscheinlich, vom Gegner verschärf-; 

angesetzte Blockade gehen dem Durchbruch 

eines einzeln fahrenden Blockadehrechers 

durch die Biscaya so gut wie keine Chancun. 

3) Es werden deshalb "Rio Grande" und "Wese::- 

land" durch die Dänemark-Straße geführt 

werden. 

4) Auslaufabsicht bleibt, wie bisher ge- 

plant, vorläufig bestehen. Befehl zur 

zeitlichen Durchführung folgt nach noch- 

maliger eingehender Prüfung mit allen 

Wirtschaftsstellen über die Tolgen, die 

Einstellung Programms nach sich zieht." 

4.) an 2/Skl BdU ops 

"l) Blockadebrecher "Burgenland" ist am 5.1■ 
abends in 07 Süd'26 West von schweren 

Einheiten (1/Skl nimmt Kreuzer an) ge- 

stellt worden und hat sich selbst ver- 

senkt. 

2) Ob.d.JI. hat entschieden, daß "Rio Grands" 

nicht, wie bisher geplant, in die Biscarä 

sondern durch die Dänemark-Straße ein- 

laufen soll. Damit wird Zuführung einer 

Havigationsausrüstung, wie sie bisher 

für "Weserland" beabsichtigt war, am 

19/20.1. in etwa AK 70 notwendig. Es wird 

gebeten, den genauen Treffpunkt dort 

festzulegen und herzugeben. 

3) "Weserland" hat Befehl, von GE 55 über 

GG 65, PV 13, PP 49, EH 42, DE 16 nach 

AK 70 zu marschieren. Das Schiff wird 

so gesteuert werden, daß es erst am 
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6.1.4? 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 52 

17.2. in XS. 70 einirifft, wo die Übergabe 
der Eavigationsausrüstong vorgesehen ist. 

Es wird den Abmarsch ans GG 15 voraus- 

sichtlich zwischen 16. und 18.1. antre- 

ten. Zur Zeit hat "Weserland" Befehl, 

sich in GD, GE, GO und südlich davon 

aufzuhalten." 

Alle Außerheimischen werden mit PT 1140 

über Selbstversenkung von "Burgenland" und 

erfaßte Punkweisung von "Pernambuco (s. KTB 

5/1.) unterrichtet. 

II. Lage Westraum. 

1. Pelndlage: 

Uber der gesamten Biscaya wurden bis etwa 

14 West 50 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

1111 Uhr wurde eine alliierte Einheit in AL 

5291 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1525 Uhr 

25 sm SSW-lich Plymouth westgehenden Geleitzug 

aus mehr als 12 Handelsschiffen mit 4 Zerstö- 

rern. 1828 Uhr wurden etwa 120 sm SW-lich 

Lorient 3 Fischerboote unbekannter Hationalität 

gesichtet. 

Hach Abwehrmeldung aus Lissabon sollen 

an französischer Küste von Hantes bis St. Malo 

in nächster Zeit Landungsunternehmen mit Commandos 

erfolgen, um eigene Abwehrstärke zu prüfen. 

Gleichzeitig sollen Luftangriffe unter Abwurf 

von Tränengas in diesen Gebieten, durchgeführt 

werden. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 52 

6.1.0 17.2. in AK 70 einirifft, wo die Ütiergalie 

der Havigationsauariistung vorgesehen ist. 

Es wird den Abmarsch aus GO 15 voraus- 

sichtlich. zwischen 16. und 18.1. antre- 

ten. Zur Zeit hat "Weserland" Befehl, 

sich in GD, GE, GO und südlich davon 

auf zuhalten.n 

Alle AuBerheimischen werden mit ET 1140 

über Selbstversenkung von "Burgenland" und 

erfaßte Eunkweisung von "Pernambuco (s. KTB 

5/1.) unterrichtet. 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage; 

Über der gesamten Biscaya wurden bis etwa 

14 West 50 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

1111 Uhr wurde eine alliierte Einheit in AL 

5291* geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1525 ühr 

25 sm SSW-lich Plymouth westgehenden Geleitzug 

aus mehr als 12 Handelsschiffen mit 4 Zerstö- 

rern. 1828 Uhr wurden etwa 120 sm SW-lich 

Lorient 3 Fischerboote unbekannter Nationalität 

gesichtet. 

Nach Abwehrmeldung aus Lissabon sollen 

an französischer Küste von Nantes bis St. Halo 

■ in nächster Zeit Landungsunternehmen mit Commandos 

erfolgen, um eigene Abwehrstärke zu prüfen. 

Gleichzeitig sollen Luftangriffe unter Abwurf 

von Tränengas in diesen Gebieten durchgeführt 

werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.43 

(43) 

Ort 

Wetter 

(44) 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lage: 

Sattlet Atlantikküste: 

Ausw.Amt hat am 4/1. mitgeteilt, daß das 

Iiternationale Bote Kreuz entsprechend dem Er- 

ichen der Ski sofort das Erforderliche wegen der 

ihiffhrüchigen in der Biscaya veranlaßt hat. Dem 

liternationalen Komm!te vom Boten Kreuz wurde 

jidoch vom Britischen Konsul in Senf mitgeteilt, 

diß man Bedauere, daß das Lazarettschiff Beim 

Eintreffen der Benachrichtigung Bereits vor 

SjLBraltar stand. 

Mar.Att. Madrid hat gemeldet, daß die Beiden 

spanischen Zerstörer außer den 4 gemeldeten weitei 

S ihiffBriichige nicht gefunden ha&Ju-, 

Tor Lorient wurden 2, vor Gironde eine Mine 

giräumt. Einsatz von MS—Tlugzeugen ist durch Biick- 

s:.chtsnahme auf Feindeinflüge eingeschränkt. 

Einfahrten Bayonne, St. Jean de Luz sowie 

G:.ronde sind vorüBergehend wegen Minenverdachts 

gesperrt. 

Ein UBoot wurde einlaufend, 2 auslaufend ge- 

leitet. 

SnegeBlet Kanal; 

Torpedoeinsatz S.Sfl. in der Sacht zum 6/1. 

gegen Ostgeleit zwischen Landsend und L^zard Head 

war erfolgreich. Beim Auslaufen aus CherBourg 

ii’folgten in BF 3552 r.u. vor und neBen FührerBoot 

Minendetonationen, die keine Beschädigungen 

h(rvorriefen.0319 Uhr wurde das gesuchte Geleit 

vin erster Botte gesichtet und von Süden angegriffe 
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Ta^ 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

6.1.43 

(43) 

(44) 

2. Eigene Lage: 

Vorkommm. &e 

ff alilet Atlantikküate: 

Ausw.Amt hat am 4/1. mitgeteilt, daß das 

liternationale Bote Kreuz entsprechend dem Er- 

ichen der Ski sofort das Erforderliche wegen der 

ihiffbrüchigen in der Biscaya veranlaßt hat. Dem 

Internationalen Kommite vom Boten Kreuz wurde 

j idoch vom britischen Konsul in Genf mitgeteilt, 

diß man bedauere, daß das Lazarettschiff beim 

Eintreffen der Benachrichtigung bereits vor 

Gibraltar stand. 

Har.Att. Madrid hat gemeldet, daß die beiden 

spanischen Zerstörer außer den 4 gemeldeten weitei 

S ihiffbriichige nicht gefunden haVCu,. 

Vor Lorient wurden 2, vor Sironde eine Mine 

g iräumt. Einsatz von MS-Vlugzeugen ist durch Biick- 

s:.chtsnahme auf Eeindeinflüge eingeschränkt. 

Einfahrten Bayonne, St* Jean de Luz sowie 

.ronde sind vorübergehend wegen Minenverdachts 

gesperrt. 

•Ein Uboot wurde einlaufend, 2 auslaufend ge- 

leitet. 

Seegebiet Kanal; 

Torpedoeinsatz 5.Sfl. in der Hacht zum 6/1. 

gegen Ostgeleit zwischen Landsend und L:gzard Head 

wer erfolgreich. Beim Auslaufen aus Cherbourg 

erfolgten in BP 3552 r.u. vor und neben Pührerboot 

Minendetonationen, die keine Beschädigungen 

hervorriefen.0319 Uhr wurde das gesuchte Geleit 

von erster Botte gesichtet und von Süden angegriffe 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1,44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 53 

2. 
von 

Alle 

insg 

bei 

Bes 

Is s 

weil 

?■ 
kom ■ 
werc 

laui 

Bre 

nicl' 

gere' 

iotte stieß 0258 Uhr auf den Gegner und griff 

SO an. 3.Hotte traf 0333 übr auf das Geleit. 

3 Gruppen batten Erfolg. Sie versenkten 

esamt 5 D. mit 12.500 BHT und einen Bewacher 

einem Torpedoaufwand von 23 Stück. Eigene 

chädigungen und Verluste traten nicht ein. 

Hach Kurzbericht des F.d.Schn. (Abschrift 

1730) ist Einsatz ausschließlich auf Grund 

er zurückliegender Fahrplanerfahrungen aus 

lufklärung durchgeführt. Luftaufklärung 

te wegen Mondhelligkeit nicht eingesetzt 

en. Flottille ist 0805 Uhr in Brest einge- 

en. Für die Hacht zum 7/1* ist Verlegung von 

t nach Cherbourg geplant. 

Wegen Mondhelligkeit waren VP-Positionen 

t besetzt. Westlich Jersey sind 2 Minen 

umt. 

III. N 

Höre 

ordsee (NorwegenjHordmeer 

Westgeleit 475 hat wegen stürmischen Wetters 

Borkum Heede aufgesucht. Ostgeleit 1205 wird plan- 

mäßig curchgeführt. 

B£N meldet von 18 zur Verfügung stehenden 

MS=Flu^ zeugen 12 einsatzklar. BSH berichtigt^ahres- 

berichl) 1943 Zahl geräumter ATE-Minen von 37 auf 47. 

Ir den Zeelämdischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden 8 Geleite mit 18.440 BHT durchgeführt. 

HW-lich Ameland wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

6.1.44 

Vorkommnisse 53 

2. 
voa 

Alle 

insg 

bei 

Bes 

Is s 

weil 

P- 

kom‘ 

werc 

laui 

Bre 

nicl' 

gere- 

lotte stieß 0258 Uhr auf den Gegner und griff 

SO an. 3.Hotte traf 0333 Uhr auf das Geleit. 

3 Gruppen hatten Erfolg. Sie versenkten 

eaamt 5 D. mit 12.500 BRT und einen Bewacher 

einem lorpedoaufwand von 23 Stück. Eigene 

chädigungen und Verluste traten nicht ein. 

Nach Kurzbericht des F.d.Schn. (Abschrift 

1730) ist Einsatz ausschließlich auf Grund 

er zurückliegender Fahrplanerfahrungen aus 

lufklänmg durchgeführt. Luftaufklärung 

te wegen Mondhelligkeit nicht eingesetzt 

en. Flottille ist 0805 Uhr in Brest einge— 

en. Für die Nacht zum 7/1# ist Verlegung von 

t nach Cherbourg geplant. 

Wegen Mondhelligkeit waren VP-Positionen 

t besetzt. Westlich Jersey sind 2 Minen 

timt. 

III. N 

N o r c 

ordsee »Norwegen, Nordmeer 

Westgeleit 475 hat wegen stürmischen Wetters 

Borkum Reede aufgesucht. Ostgeleit 1205 wird plan- 

mäßig curchgeführt. 

BEN meldet von 18 zur Verfügung stehenden 

MS=F1U£ zeugen 12 einsatzklar. BSN berichtigtf?ahres- 

bericht 1943 Zahl geräumter ATE-Minen von 37 auf 47. 

Ii den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

wurden 8 Geleite mit 18.440 BRT durchgeführt. 

NV(-lich Ameland wurde eine Mine geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

H o 

1. Feindlage! 

Über der Nordsee wurden vormittags 4> nachmit- 

tags 8 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Laufe des 

5/1. wurden 7 Flugzeuge im Kaum Petsamo einflie- 

gend gemeldet. Ein Einflug wurde SW-lich Lister 

am 6/1. beobachtet. 

rwegen/Hordmeer 

2. Eigene Lage: 

Am 5/1. 1730 Uhr ist D. "Maggio" (5.371 BRT^ 

im Kraaksund aufgelaufen und beschädigt. Am 

gleichen Tage 1800 Uhr ist holländischer Motor- 

kutter bei Obrestad gestrandet. Bergung aussicht^ 

los. 

Nach Norden wurden 20, nach Süden 38 Schiffs 

geleitet. 13 Schiffe blieben infolge Geleitman- 

gels liegen. 

Kampfgruppe hat am 5/1. an Gruppe Nord / 

Flotte, MOK Norwegen, Admiral Polarküste und 

Seekmdt. Hammerfest gemeldet! 

Hl) "Tirpitz" stattbisher 2- 38 cm Rohre jetzt 

4 - 38 cm Rohre kar und,statt bisher 

2 - 15 cm jetzt 4-15 cm klar zum Einsatz 

nach Stjernsund und Altafjord. Terminver- 

zö'gerungen in Werftarbeiten treten nicht ein. 

Feuerleitübungen auf Zerstörer werden z.^t. 

laufend durchgeführt. Schießübungen sind 

wegen Vermeidung von Erschütterungen auf 

"Tirpitz" nicht in Aussicht genommen. 

2) 2 Zerstörer liegen in 45-Minuten-Bereit- 

schaft in Leirbotn klar zum Einsatz, in 

erster Linie, um Torpedowaffe ggf. gegen 

schwere Streitkräfte einzusetzen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

6.1.41 H o 

1. Feindlaget 

Ober der Nordsee wurden vormittags 4, nachmit- 

tags 8 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Laufe des 

5/1. T/urden 7 Flugzeuge im Raum Fetsamo einflie- 

gend gemeldet. Ein Einflug wurde SW-lich Lister 

am 6/1. beobachtet. 

rwegen/Nordmeer 

2. Eigene Lage; 

Am 5/1. 1730 Uhr ist D. "Maggio" (5.371 BRT|) 

im Kraaksund aufgelaufen und beschädigt. Am 

gleichen Tage 1800 Uhr ist holländischer Motor- 

kutter bei Obrestad gestrandet. Bergung aussicht 

los. 

Nach Norden wurden 20, nach Süden 38 Schiffe 

geleitet. 13 Schiffe blieben infolge Geleitman- 

gels liegen. 

Kampfgruppe hat am 5/1. an Gruppe Nord / 

Flotte, MOK Norwegen, Admiral FolarkUste und 

Seekmdt. Hammerfest gemeldet: 

Ml) "Tirpitz" stattbiaher 2- 38 cm Rohre jetzt 

4 - 38 cm Rohre kar und._ statt bisher 

2 - 15 cm jetzt 4 - 15 cm klar zum Einsatz 

nach Stjernsund und Altafjord. Terminver- 

zögerungen in Werftarbeiten treten nicht ein. 

Feuerleitübungen auf Zerstörer werden z.'H. 

laufend durchgefühxt. Schießübungen sind 

wegen Vermeidung von Erschütterungen auf 

"Tirpitz" nicht in Aussicht genommen. 

2) 2 Zerstörer liegen in 45-Minuten-Bereit- 

schaft in Leirbotn klar zum Einsatz, in 

erster Linie, um Torpedowaffe ggf. gegen 

schv/ere Streitkräfte einzusetzen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 54 

6.1.44 

fühjr 

J a] 

AW 

ffebji 

8942 

aus 

ein 

sie 

geil 

und 

3) !flakkreuzer "Ttetis" in 1-stündiger Bereit- 

jchait Weatausgang Skillafjord, um aohnellfeuern- 

le Batterien ggf. gegen leichte Seestreitkräfte 

sinzusetzen. 

4) Jorpedohatterien Lillan und Drott zur Hebung 

bisher unzureichender Personalbeaetzung uhter 

IMhrung und Ausbildung durch Zeratöreroffiziere 

iuf Position wie bisher Talvik. 

5) ? VP-Boote bisher Langfjord jetzt Weatausgang 

ätjernsund, um ungesehenen Durchbruch bei 

Schneetreibön usw. auszuschließen und Vorwarnung 

sicher zu stellen. 

6) 3tab K-Gruppe ist aufgestellt und arbeitsfähig. 

Zusammenarbeit aller Kräfte einschließlich 

leer und Heeresbatterien ist durchgeführt. 

Entsprechendes Pemschreiben ist auf Anforderung 

Gruppe Kord an 1/Skl übermittelt. 

Entsprechend Weisung 1/Skl betr. .gelegentlichen 

opecativen Mineneinsatzes mit Zerstörern (s. KTB 

3/1.) meldet Admiral Hordmeer an Gruppe Herd / 

Floltte, nachrichtlich 1/Skl, Vorschlag für Durch- 

ung von Minenaufgaben in Heumondperiode Ende 

r gegen England - Rußland-Verkehr in Gebiet 

2228 nach 2327, nach 2341, nach 2252 sowie im 

et von AO 8832 u.M. nach 8832 r.M.,nach 

o.M., nach 8941 u.r., und zwar unter der Vor- 

setzung, daß Minen bis etwa 20/1. in Kaafjord 

treffen. Admiral Hordmeer wertet Erfolgsaus- 

hten, auch wenn Werfen unbeobachtet gelingt, 

ng, da Laufwege regelmäßig durch russische 

englische Minensuchstreitkräfte kontrolliert 

wehden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 54 

6.1.44 3) ’?lakkreuzer "Tlietis" in 1-stündiger Bereit- 

äohaft Weatauagang Skillaf jord, -am s ohnellfenern- 

le Batterien ggf. gegen leichte Seeatreitkräfte 

jinzusetzen. 

4) Corpedohatterien Lillan und Brett zur Hebung 

bisher unzureichender Bersonalbesetzung uhter 

;Führung und Ausbildung durch Zerstöreroffiziere 

auf Position wie bisher lalvik. 

5) l VP-Boote bisher langfjord jetzt Westausgang 

Stjernsund, um ungesehenen Burchbruch bei 

Schneetreiben usw. auszuschließen und VoTOarnung 

sicher zu stellen. 

6) Stab K-ffruppe ist aufgestellt und arbeitsfähig. 

Susammenarbeit aller Kräfte einschließlich 

leer und Heeresbatterien ist durchgeführt. 

Entsprechendes Pemschreiben ist auf Anforderung 

von ffruppe Hord an l/Skl übermittelt. 

Entsprechend Weisung l/Skl betr. .gelegentlichen 

operativen Mineneinsatzes mit Zerstörern (s. KTB 

3/1.) meldet Admiral Hordmeer an Gruppe Nord / 

Flotte, nachrichtlich l/Skl, Vorschlag für Burch- 

führung von Minenaufgaben in Heumondperiode Ende 

Januar gegen England - Rußland-Verkehr in Gebiet 

AW 2228 nach 2327, nach 2341, nach 2252 sowie im 

Gebiet von AG 8832 u.M. nach 8832 r.M.,nach 

8942 o.M., nach 8941 u.r., und zwar unter der Vor- 

aussetzung, daß Minen bis etwa 20/1. in Kaafjord 

eintreffen. Admiral Hordmeer wertet Erfolgsaus- 

sichten, auch wenn Werfen unbeobachtet gelingt, 

gering, da Laufwege regelmäßig durch russische 

und englische Minensuchstreitkräfte kontrolliert 

weiden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.1.44 Admiral Uordmeer sieht gesteigerte Erfolgsmög- 

licikeiten. gegen. Eußland-Nachschub im Einsatz stark 

vemehrter TTboote und ab Februar zusätzlich im Ein- 

satz von Luftkampfverbänden. 

Minen können bis 20/1. nicht zugefiihrt wei- 

den, da sie erst vor einigen Tagen aus 

Norwegen in der Heimat zur Überholung ein- 

getroffen sind. 1/Skl hält Erfolgsaussich- 

ten doch für gegeben, da Femzündungsminen 

15 m tief liegen und durch das Eis nicht 

gestört werden, während dies Hinensuch- 

tätigkeit stark behindert. Außerdem ist 

Sperrschutz vorgesehen. Auch ist einwand- 

freie Minensuchtätigkeit und genaues Ein- 

halten abgesuchter Wege in dem von der 

Küste 40 sm abgesetzten ®is 

und ständiger Dunkelheit fraglich. 

Stellungnahme Gruppe Nord / Flotte bleibt 

abzuwarten. 

FdU Norwegen meldet folgende TTbootslage: 

1) (i Uboote Überwachung Bären-Enge, alle mit 2 

Borkum, Naros und Zaunkönig ausgerüstet, in 

Angriffsräumen 22 sm Abstand. 

2) Zu T 5-Ergänzung einlaufen Narvik 2 Nboote mit 

anschließender Bereitschaft in Hammerfest 

3) Werftüberholung in Drontheim, Bergen und Narvik 

beginnen 4 Boote. 

4) Aus Süden treten neu zum FdU-Verband 2 Boote, 

vorgesehen für Bereitschaft Hammerfest. 

5) Je ein Boot wird 10. und 12/1. werftfertig. 

6) Ein Boot wird 12/1. für kurzes Eindocken nach 

Narvik zurückgezogen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.1.44 Admiral Hbrdmeer sieht gesteigerte ErfolgsmSg- 

liclLkeiten gegen Eußland-Hachschiib im Einsatz stark 

vemehrter tTboote und ah Eehruar zusätzlich im Ein- 

satz von Luitkampfverbänden. 

Minen können bis 20/1. nicht zugeführt wei- 

den, da sie erst vor einigen Tagen aus 

Herwegen in der Heimat zur Überholung ein- 

getroffen sind. l/Skl hält Erfolgsaussich- 

ten doch für gegeben, da Femzündungsminer 

15 m tief liegen und durch das Eis nicht 

gestört werden, während dies Minensuch- 

tätigkeit stark behindert. Außerdem ist 

Sperrschutz vorgesehen. Auch ist einwand- 

freie Minensuchtätigkeit und genaues Ein- 

halten abgesuchter Wege in dem von der 

Küste 40 sm abgesetzten Gebiet bei Eis 

xind ständiger Dunkelheit fraglich. 

Stellungnahme Gruppe Word / Flotte bleibt 

abzuwarten* 

FdU Norwegen meldet folgende Ubootslage: 

1) (i ITboote Überwachung Bären-Enge, alle mit 2 

Borkum, Karos und Zaunkönig ausgerüstet, in 

Angriffsräumen 22 sm Abstand. 

2) Zu T 5-Ergänzung einlaufen Narvik 2 Uboote mit 

anschließender Bereitschaft in Hammerfest 

3) Werftttberholung in Drontheim, Bergen und Narvik 

beginnen 4 Boote. 

4) Aus Süden treten neu zum FdXJ-Verband 2 Boote, 

vorgesehen für Bereitschaft Hammerfest. 

5) Je ein Boot wird 10. und 12/1. werftfertig. 

6) Ein Boot wird 12/1. für kurzes Eindocken nach 

Narvik zurückgezogen. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 

lo Feind 

Batte 

wurd 

Vorkommnisse 55 

7) E: nsatzklar sind in Nordnorwegen einsohließlicii- 

der 6 Boote in Bären-Enge am 10/1. = 8 

(süßendem 3 Boote im Anmarsch), am 15/l. ** 10 

(süßendem 1 Boot im Anmarsch), am 20/1. - 12. 

8) Ecch in der Heimat befindliche neu zugeteilte 

Bcote sind nicht beriicksibhtigt. 

9) Mit TM-Einrichtung sind bisher 2, künftig 

4 weitere Boote versehen. 

IT. Sksgerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge; 

In Kronstadt-Bucht griffen 2 Flugzeuge 

nie Peterhof wirkungslos an. Auf dem Eis 

Ski-Trupps beobachtet. en 

2. Eigene läge: 

Kiel 

In einem Gebäude des Marinelazaretts Kopen- 

hager ist vermutlich infolge Sabotage ein Brand 

entstanden. 

0500 Uhr ist dänischer Motorsegler "Arre" 

südlich HesseloeJ infolge starken Seegangs geken- 

tert und gesunken. Südlich Bornholm ist ein Küsten- 

wacht oot manövrierunfähig abgetrieben, jedoch durch 

Sperrbrecher geborgen. 

Ergänzende Berichte über den Luftangriff auf 

am 5/1. s. Fs. 1900 und 0734. 

Bei Großangriff auf Stettin in den frühen 

Morgenstunden entstanden größere Brände im Hafen- 

gebiet. F.H.K. "Helio" ist durch Treffer gesunken. 

SAS "Traute" geriet in Brand. Auf Flakschiff 

"Undijne" traten Personal Verluste ein. Schiff ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

6.1.44 7) Ei 

d 

( 

( 

8) ITc 

Bc 

9) 143 

4 

nsatzklar sind in Hordnorwegen einschließlich- 

6 Boote in Bären-Enge ain 10/1. = 8 

Außerdem 3 Boote im Anmarsch), am 15/1. ~ 10 

Eußerdem 1 Boot im Anmarsch), sun 20/1. - 12. 

ch in der Heimat befindliche neu zugeteilte 

ote sind nicht berücksithtigt. 

t TM-Einrichtung sind bisher 2, künftig 

weitere Boote versehen. 

1. Feind 

Batte 

vrard 

2. Eigen 

Vorkommnisse 55 

17. Skegerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

läge: 

In Eronstadt-Bucht griffen 2 Flugzeuge 

rie Peterhof viirkungslos an. Auf dem Eis 

Ski-Trupps beobachtet. en 

e Lage: 

In einem Gebäude des Marinelazaretts Kopen- 

hagen ist vermutlich infolge Sabotage ein Brand 

entstanden. 

0500 Ohr ist dänischer Motorsegler "Arre" 

südlich HesseloeJ infolge starken Seegangs geken- 

tert und gesunken. Südlich Bornholm ist ein Küsten- 

wacht 00t manövrierunfähig abgetrieben, jedoch durch 

Sperrbrecher geborgen. 

Ergänzende Berichte über den Luftangriff auf 

Kiel am 5/1. s. Fs. 1900 und 0734. 

Bei Großangriff auf Stettin in den frühen 

Morgenstunden entstanden größere Brände im Hafen- 

gebiet. F.H.K. "Helio" ist durch Treffer gesunken. 

SAS "Traute" geriet in Brand. Auf Flakschiff 

"Undine" traten Personalverluste ein. Schiff ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.1.44 geff chtaklar geblieben, Reparatur wird fortgesetzt. 

gern' 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

4ldet. 

V. Ubootskriegführun 

Meldung 

ein. U 

lende 

forderi: 

2 

und St 

U 344, 

Tage g 

blieb 

der er+i 

laufen 

sich, 

Rythmui 

Gibral': 

Mitte 

sm nach 

Ozean 

VI. 

In der Sacht zum 7/1. gingen wiederum von 7 Ubooter 

en über feindliche Luftangriffe in der Biscaya 

270 meldet Abschuß einer Portress. Die auffal- 

i|:äufung dieser Angriff Stätigkeit in der Biscaya 

zum Ansatz eigener Rächt;jagd heraus. 

weitere Uboote haben GibraltarrEnge passiert 

^ndort aus Mittelmeer gemeldet. 1 der Boote, 

hat für den Marsch von Westfrankreich nur 12 

obraucht. Eigene Luftaufklärung für Gruppe Borkum 

<|ihne Ergebnis. Rach Abwehrmeldung ist vermutlich 

artete HKS-Geleitzug am 6/1. aus Gibraltar ausge- 

Aus dieser und anderen Feststellungen ergibt 

(|aß die Gibraltar-Geleitzüge von 10 auf 14 Tage- 

übergehen. Daher ist nächste Luftaufklärung voi 

ar am 8/1., Operation auf Geleitzug etwa in CF 

10/l. vorgesehen. Gruppe Borkum wird etwa 90 

Süden verlegt werden. 

folgsmeldungen aus dem Atlantik und dem Indisch^ 

legen nicht vor. 

Er: 

uftkriegführung. 

Raum un England: 

Boi eigenem Jagdvorstoß mit 4 FW 190 wurde 1523 

190 km westl. Brest bei einem eigenen Verlust eine 

Sunderland abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 

gef^chtsklar geblieben, Reparatur wird fortgesetzt. 

Im übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemeldet. 

V. Ubootskriegführung 

Meldung 

ein. U 

lende 

forderi: 

2 

und St 

U 344, 

Tage g 

blieb 

der er\|i; 

laufen 

sich, 

Rythmui 

Gibral' 

Mi tte 

sm nach 

E: ■: 

Ozean 

VI. 

VorkommniRse 

In der Recht zum 7/1. gingen wiedertim von 7 Ubooter 

en über feindliche Luftangriffe in der Biscaya 

270 meldet Abschuß einer Fortress. Die auffal- 

^äufung dieser AngriffStätigkeit in der Biscaya 

zum Ansatz eigener Hachtjagd heraus. 

weitere Uboote haben GibraltarrEnge passiert 

^ndort aus Mittelmeer gemeldet. 1 der Boote, 

hat für den Marsch von Westfrankreich nur 12 

^braucht. Eigene Duftaufklärung für Gruppe Borkun. 

(jihne Ergebnis. Rach Abwehrmeldung ist vermutlich 

artete UKS-Geleitzug am 6/1. aus Gibraltar ausge- 

Aus dieser und anderen Feststellungen ergibt 

<|aß die Gibraltar-Geleitzüge von 10 auf .14 Tage- 

übergehen. Daher ist nächste Duftaufklärung voi 

ar am 8/1., Operation auf Geleitzug etwa in CF 

. 10/l. vorgesehen. Gruppe Borkum wird etwa 90 

Süden verlegt werden. 

folgsmeldungen aus dem Atlantik und dem Indischen 

iegen nicht vor. 

uftkriegführung . 

Raum un Englands 

Boi eigenem Jagdvorstoß mit 4 FW 190 wurde 1523 Ul}1 

190 km westl. Brest bei einem eigenen Verlust eine 

Sunderland abgeschossen. 
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6.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 56 

Der Gegner entwickelte im Laufe ^es Mittags 

im Westraum rege Einflugtätigkeit. Bahnanlagen 

und Baustellen sowie Riegelstellung Yalogna wurden 

angegriffen. Durch Blak und Jäger wurden am Tage 

insgesamt 3 fdl. Flugzeuge abgeschossen. 

Während der Macht wurden die Angriffe in Holland 

und Belgien / Nordfrankreich mit schwächeren Kräften 

auf Bahnhöfe sowie wiederum auf Riegelstellung 

Yalogne fortgesetzt. Im Seegehiet Arcachon und im 

Seegebiet Bayonne wurde Luftminentätigkeit beobach- 

tet. 

Reich 

In den Abendstunden flogen schwächere Kräfte 

des Beindes in das rheinisch-westf. Industriegebiet 

ein i:nd warfen eine Anzahl von Bomben ab. Bei einem 

Flugzeug unerkannten Typs, das über Ostende in den 

Raum westl. Karlsruhe vorstieß ohne anzugreifen, 

wurde eine Stundengeschwindigkeit von 700 km ermittelt. 

Im Gebiet der ostfriesischen Inseln yrurden in der 

Eachl zum 7/1. 12 Flugzeuge vermutlich zur Verminung 

fest£ estellt. 

Mitte 

sgebiet: 

Imeerraum; 

Bei Lfl 2 wurde Aufklärungstätigkeit durchge- 

ftihr'l. Der Gggner setzte im ital. Frontgebiet etwa 

220 t abos und 160 Jäger ein mit Schwerpunkt am eigenen 

rechlen Flügel. Eigene Stellungen und Nachschubverkehr 

wurden angegriffen. Bei Civitavecchia wurden von 10 

fdl. Flugzeugen 2 durch Flak abgeschossen. Mit schwä- 

cheren Kräften wurde Lucca (südlich Spezia) sowie 

Flugplatz Pontedera im gleichen Raum, ferner Bahnhof 

und Flugzeugwerk Piaggio angegriffen und beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

6*1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 56 

Der Gggner entwickelte im laufe (jes Mittags 

im Westraum rege Einflugtätigkeit. Bahnanlagen 

und Baustellen sowie Riegelstellung Valogne wurden 

angegriffen. Durch Flak und Jäger wurden am Tage 

insgestmt 3 fdl. Flugzeuge abgeschlossen. 

und 

auf 

Valo, 

Seegi 

tet 

Während der Macht wurden die Angriffe in Holland 

Belgien / Hordfrankreich. mit schwächeren Kräften 

ahnhöxe sowie wiederum auf Riegelstellung 

gne fortgesetzt. Im Peegebiet Arcachon und im 

ebiet Bayonne wurde Luftminentätigkeit beobach- 

Reich 

des I 

ein 

F lug 2 

Raum 

wurde 

Im Ge 

Machl 

f estj 

Mitte 

egebiet: 

In den Abendstunden flogen schwächere Kräfte 

eindes in das rheinisch-westf. Industriegebiet 

v(nd warfen eine Anzahl von Bomben ab. Bei einem 

eug unerkannten Typs, das über Ostende in den 

westl. Karlsruhe vorstieß ohne anzugreifen, 

eine Stundengeschwindigkeit von 700 km ermittelt, 

biet der ostfriesischen Inseln-wurden in der 

zum 7/1. 12 Flugzeuge vermutlich zur Verminung 

estellt. 

Imeerraum; 

Bei Lfl 2 wurde Aufklärungstätigkeit durchge- 

führl. Der Gggner setzte im ital. Frontgebiet etwa 

220 i abos und 160 Jäger ein mit Schwerpunkt am eigenen 

rechlen Flügel. Eigene Stellungen und Sachschubverkehr 

wurden angegriffen. Bei Civitavecchia wurden von 10 

fdl. Flugzeugen 2 durch Flak abgeschossen. Mit schwä- 

cheren Kräften wurde Lucca (südlich Spezia) sowie 

Flugplatz Pontedera im gleichen Raum, ferner Bahnhof 

und Flugzeugwerk Piaggio angegriffen und beschädigt. 



- 2,04 - 

Tag 

Uhrzeit 

6.1.44 

Ort 

Wetter 

In 

Tui: 

17 

Se 

se, 

der Hacht führte der G-egner Störflüge im Raum 

in und Padua durch ohne anzugreifen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden in der Ägäis 

Flugzeuge in der Aufklärung beobachtet. Im 

sgebiet Simi und Rhodos wurde ein eigener Motor- 

gler versenkt. 

Ostfront! 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

I.) Be reich Marinegruppe West! 

Fe 

vc: 

.1 s a 

OE- 

sti 

an 

Fl 

z 

W' 

Vorkommnisse 

indlage! 

Gegen Mittag ist französischer lorpedokreuzer 

m Mittelmeer in Gibraltar ein und in den Atlantik 

gelaufen. 1300 Uhr passierten Ires Forcas auf 

tkurs 2 Flugzeugträger, 3 Kreuzer und 11 Zer- 

örer. Es handelt sich hierbei offenbar um die 

5/1.- gemeldete Schlachtschiffgruppe. Auf beideji 

ugzeugträgem wurde Start und Aufnahme von Flug- 

eugen beobachtet. 1600 Uhr wurden vor Tres Forcas 

eitere 4 Zerstörer auf Ostkurs geäichtet. 

0845 Uhr ist ein Geleitzug aus 56 Schiffen, 

^rmutlich GUS 26, in den Atlantik ausgelaufen. 

"Warspite" ist am 5/1. 1400 Uhr noch in 

braltar beobachtet. Gi' 

Eigene Lage! 

Keine besonderen Meldungen. 

- 3,04- - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.1.U In der Hacht führte der ffegner Störflüge im Eatm 

Tmfin und Padua durch ohne anzugreifen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden in der Ägäis 

17 Plugzeuge in der Aufklärung beobachtet. Im 

Sesgebiet Simi und Rhodos wurde ein eigener Kotor- 

segler versenkt. 

0s1 front: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

TU. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe West: I.) Bj: 

Feindlage: 

rs 

(legen Mittag ist französischer Torpedokreuzer 

vc^m Mittelmeer in Gibraltar ein und in den Atlantik 

gelaufen. 1300 Uhr passierten Tres Porcas auf 

tkurs 2 Flugzeugträger, 3 Kreuzer und 11 Zer- 

örer. Es handelt sich hierbei offenbar um die 

5/1.- gemeldete Schlachtschiffgruppe. Auf beideji 

ugzeugträgem wurde Start und Aufnahme von Plug' 

Eugen beobachtet. 1600 Uhr wurden vor Tres Porcas 

eitere 4 Zerstörer auf Ostkurs geäichtet. 

0845 Uhr ist ein Geleitzug aus 56 Schiffen, 
ejrmutlich GUS 26, in den Atlantik ausgelaufen. 

"Warspite1’ ist am 5/1. 1400 Uhr noch in 

Gifbraltar beobachtet. 

ai 

OE 

sii 

an 

#1 

z 

W' 

Ei gene läge: 

Keine besonderen Meldungen. 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 57 Uhrzeit 

6.1.44 2.) Bereich. Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage; 

Nach Luftaufklärung standen vormittags 

20 sm ostwärts Kap Bellavista (Ostküste 

Sardinien) 4 Landungshoote auf Südkurs. 

Das am 2/1. in das Mittelmeer eingetretene 

große Ostgeleit stand nach Funkaufklärung 

vermutlich nördlich Philippeville. 

Nördlich Biserta wurde ebenfalls nach Funkauf- 

klärung ein weiteres ostlaufendes Geleit 

beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung stellte schwache 

Belegung von Barletta und Bari, darunter keine 

Landungsboote fest. 

Mittags wurde ein Uboot vor Rapallo und 

aestri Levante gesichtet, das einen eigenen 

UFP versenkt hat. 

üigene Lage: 

D. "Sphinx" ist im Hafen von Genua infolge 

les gemeldeten Brandes gekentert. Ursache ist 

bisher nicht ermittelt. 

In' der Nacht zum 5/1. sind südlich Civi- 

ianova 5 Kümos gestrandet. 2 weitere sind über- 

fällig. 

U 380 (Kptlt. Brandi) meldete vom 23/12. 

-n CH 8355 2 Zaunkönig-Fehlschüsse, vom 27/12. 

:.n CH 7541 bei Seegang 6 einen Fat-Fehlschuß 

und einen toten Mann auf einem D. von 6.000 

■ IRT. 
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Tig Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 57 Uhrzeit 

6.1.44 2.) Bereich Pt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Nach Luftaufklärung standen vormittags 

20 sm ostwärts Eap Bellavista (Ostküste 

Sardinien) 4 Landungchoote auf Südkurs. 

Das am 2/1. in das Mittelmeer eingetretene 

große Ostgeleit stand nach Funkaufklärung 

vermutlich nördlich Philippeville. 

Nördlich Biserta wurde ebenfalls nach Funkauf- 

klärung ein weiteres ostlaufendes Geleit 

beobachtet. 

Eigene Luftaufklärung stellte schwache 

Belegung von Barletta und Bariv darunter keine 

Landungsboote fest. 

Mittags wurde ein Uboot vor Rapallo und 

Sestri Levante gesichtet, das einen eigenen 

iJFP versenkt hat. 

Eigene Lage: 

B. "Sphinx" ist im Hafen von Genua infolge 

les gemeldeten Brandes gekentert. Ursache ist 

bisher nicht ermittelt. 

In' der Nacht zum 5/1. sind südlich Civi- 

ianova 5 Kümos gestrandet. 2 weitere sind über- 

fällig. 

U 380 (Kptlt. Brandi) meldete vom 23/12. 

-n CH 8355 2 Zaunkönig-Fehlschüsse, vom 27/12. 

:.n CH 7541 bei Seegang 6 einen Fat-Fehlschuß 

und einen toten Mann auf einem D. von 6.000 

:IRI. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.1.44 3. ) Bereich Marinegruppe Südr 

a) Adria; 

Überfälliger Minenleger "Pasmsn" ist 

nach Meldung des Heeres 31/12. auf Marsch 

Zara - Pola im Hebel auf Insel Ist gestran- 

det. Besatzung von 24 Deutschen und 4 Kroa- 

ten ist von Tito-Leuten gefangen. Eigene 

Maßnahmen zur Befreiung sind für Uacht zum 

7/1. vorgesehen. Zur Bergung des Minenleger 3 
und zur Befreiung der Besatzung ist TA 22 

mit 2 weiteren Fahrzeugen aus Pola ausge- 

laufen. 

OKY? / W.F.St. hat auf den von 1/Skl 

vorgelegten und unterstützten Antrag von 

Gruppe Süd (s. KTB 20/12.) bezüglich 

Inselbesetzung im dalmatinischen Raum 

wie folgt entschieden: 

"Die unter erster Dringlichkeitsstufe 

aufgeführten Inseln sind, soweit sie in 

deutschem Besitz sind, mit Ausnahme von 

Brioni,schon jetzt durch eigene Sicherungs- 

kräfte besetzt. Ständige Besetzung von 

Brac und Hvar ist nach Y/egnahme der Inseln 

beabsichtigt. Die restlichen Inseln können 

infolge Kräftemangel nicht besetzt werden, 

jedoch im Rahmen der zur Verfügung stehen- 

den Kräfte laufend überwacht werden." 

(45) 

Gruppe Sud meldet, daß PzAOK 2 auf 

Operation Brac - Solta wegen Mangel an Truj 

pen für äußere Inseln besteht* Gruppe bittet, 

im Wehrmachtsbericht möglichst erst nach 

Abschluß der Gesamtinselbereinigung zu be 

richten, um Gegner nicht wertvolle Auf- 

schlüsse über Fortschritt eigener Operatior 

zu maeho«t^%&*-<u. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

6.1.44 

(45) 

Vorkommnis iie 

3.) Bereich Marinegroppe Südt 

a) Adria! 

Überfälliger Minenleger "Pasman" ist 

nach Meldung des Heeres 31/12. auf Marsch 

Zara - Pola im Hebel auf Insel Ist gestran- 

det. Besatzung von 24 Deutschen und 4 Kroa- 

ten ist von Tito-leuten gefangen. Eigene 

Maßnahmen zur Befreiung sind für Hacht zum 

7/1. vorgesehen. Zur Bergung des Minenlegers 

und zur Befreiung der Besatzung ist TA 22 

mit 2 weiteren Fahrzeugen aus Pola ausge- 

laufen. 

OKW / W.F.St. hat auf den von 1/Skl 

vorgelegten und unterstützten Antrag von 

Gruppe Süd (s. KTB 20/12.) bezüglich 

Inselbesetzung im dalmatinischen Raum 

wie folgt entschieden: 

"Die unter erster Dringlichkeitsstufe 

aufgeführten Inseln sind, soweit sie in 

deutschem Besitz sind, mit Ausnahme von 

Brioni,schon jetzt durch eigene Sicherungs- 

kräfte besetzt. Ständige Besetzung von 

Brac und Hvar ist nach Wegnahme der Inseln 

beabsichtigt. Die restlichen Inseln können 

infolge Kräftemangel nicht besetzt werden, 

jedoch im Rahmen der zur Verfügung stehen- 

den Kräfte laufend überwacht werden." 

Gruppe Süd meldet, daß PzAOK 2 auf 

Operation Brac - Solta wegen Mangel an Trup- 

pen für äußere Inseln besteht* Gruppe bittet, 

im Wehrmachtsbericht möglichst erst nach 

Abschluß der Gesamtinselbereinigung zu be- 

richten, um Gegner nicht wertvolle Auf- 

schlüsse über Fortschritt eigener Operatior. 

zu ma-eh• 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

6.1.44 t>) Ägäis: 

leladlage: 

1050 Uhr sichtete eigener Jäger im Petali- 

Golf ITbootssehrohr. 

Bei fdl. Luftangriff am 5/1. 2200 Uhr auf 

Ehodos entstanden keine Schäden im Hafengebiet. 

An Land wurden 2 Fernzündungsminen gefunden. 

Viegen Verdachts der Hafenverminung sind Hafen 

■cnd Ansteuerung Rhodos vorübergehend gesperrt. 

Hach Mitteilung Lw.Kdo. Südost sollen nach 

Aussagen engl. Kriegsgefangener aus Leros Ange- 

iörige britischer Besatzungstruppen nach ihrer 

Ilucht auf türkisches Festland regelmäßig inner- 

halb 24 Stunden nach Syrien und Palästina abbeför- 

cert sein. 

1/Skl ersucht Mar.Gruppe Süd und Admiral 

Ägäis um Meldung, ob dort Material gleichen 

Inhalts vorliegt. 

jiigene Lage: 

1130 Uhr ist bei Kephalonia Motorsegler 

auf eigene Mine gelaufen tmd gesunken. 

Erste Gruppe Santorin der Landekompanie 

...d.S. ist nach Bereinigung der Inseln Sikinos, 

!’holegandros, Siphnos mit 2 J-Booten am 3/1. 

:iach Piräus zurückgekehrt. Unternehmungist ohne 

besondere Vorkommnisse abgeschlossen. Es wurden 

Lediglich 7 Italiener gefangen genommen. Auch 

Insel Giura ist ohne besondere Vorkommnisse be- 

reinigt. 

S 601 ist wegen schlechten Wetters nach 

Milos zurückgekehrt. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 58 

6.1.44 Ta) igäis 

E elndlagei 

1050 Uhr sichtete eigener Jäger im Petali- 

Golf Uhootssehrohr. 

Bei fdl. Luftangriff am 5/1. 2200 Uhr auf 

Ihodos entstanden keine Schäden im Hafengebiet. 

An Land wurden 2 Pernzündungsminen gefunden. 

Viegen Terdachts der Hafenverminung sind Hafen 

tnd Ansteuerung Rhodos vorübergehend gesperrt. 

Hach Mitteilung Lw.Kdo. Südost sollen nach 

Aussagen engl. Kriegsgefangener aus Leros Ange- 

hörige britischer Besatzungstruppen nach ihrer 

I lucht auf türkisches Festland regelmäßig inner- 

halb 24 Stunden nach Syrien und Palästina abbeför- 

c ert sein. 

1/Skl ersucht Mar.Gruppe Süd und Admiral 

)gäis um Meldung, ob dort Material gleichen 

Inhalts vorliegt. 

higene Lage: 

1130 Uhr ist bei Kephalonia Motorsegler 

auf eigene Mine gelaufen.und gesunken. 

Erste Gruppe Santorin der Landekompanie 

...d.S. ist nach Bereinigung der Inseln Sikinos, 

;?holegandros, Siphnos mit 2 J-Booten am 3/1. 
. *'1 

:iach Piräus zurückgekehrt. Unternehmungist ohne 

besondere Vorkommnisse abgeschlossen. Es wurden 

Lediglich 7 Italiener gefangen genommen. Auch 

Insel Giura ist ohne besondere Vorkommnisse be- 

reinigt. 

S 601 ist wegen schlechten Wetters nach 

üilos zurückgekehrt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.1.44 c) iichwarzea Meer: 

Feindlage; 

Eigene Lage: 

VII] 

Eeir 

Keine tesonderen Meldungen. 

Wegen Wetterlage sind eigene Seestreitkräfte 

jjiiclit eingesetzt. 

Von Schleppgeleit Odessa - Sulina ist 

iad-Dampfer MDümsteinH infolge Seeschadens ge- 

sunken. 

Fach rumänischer Meldung sind 5 leichter 

gestrandet. 

In der Facht zum 7/1. sind 3 MKP im Südteil 

(.er Kertschstraße im VP-Dienst eingesetzt. 

Admiral Schwarzes Meer meldet zur landlage, 

daß Gegner zum erwarteten Angriff an Baksy-Pront 

i.och nicht angetreten ist. Großunternehmen gegen 

]landen ist erfolgreich abgeschlossen. 

Weiter meldet Admiral Schwarzes Meer an 

Gruppe Süd, daß Mindestforderung Heeresgruppe A 

"2.000 t Betriebsstoff monatlich betrug. Forde- 

rung ist nur erfüllbar, wenn D. "Bacchus" einmal 

monatlich für Krimversorgung eingesetzt wird, 

lurch Geleitverzögerung um 7 Tage ist der Einsatz 

Jraglich. Krimversorgung ist z.Zt. ausreichend. 

. Lage Ostasien 

e besonderen Hachrichten. 

/Ski 

I 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

6.1.44 c) iichwarzea Meer: 

Feindlage: 

Keine 'besonderen Meldungen. 

-ügene Lage; 

Wegen Wetterlage sind eigene Seestreitkräfte 

Jiicht eingesetzt. 

7on Schleppgeleit Odessa - Snlina ist 

3:ad-Dampfer "Dürnstein1' infolge Seeschadens ge- 

nunken. 

Wach rumänischer Meldung sind 3 Leichter 

gestrandet. 

In der Macht zum 7/1. sind 3 MFP im Südteil 

(.er Kertschstraße im VP-Dienst eingesetzt. 

Admiral Schwarzes Meer meldet zur Landlage, 

c aß Gegner zum erwarteten Angriff an Baksy-Pront 

i.och nicht angetreten ist. Großunternehmen gegen 

3 anden ist erfolgreich abgeschlossen. 

Weiter meldet Admiral Schwarzes Meer an 

Cruppe Süd, daß Mindestforderung Heeresgruppe A 

]2.000 t Betriebsstoff monatlich betrug. Forde- 

rung ist nur erfüllbar, wenn D. "Bacchus" einmal 

üonatlich für Krimversorgung eingesetzt wird, 

lurch Geleitverzogerung um 7 Tage ist der Einsatz 

fraglich. Krimversorgung ist z.Zt. ausreichend. 

\kl 
Keir 

L c/sk] 
frim 

VII]]. Lage Ostasien 

e besonderen Hachrichten. 

/Ski 

I (&pr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 59 

7.1.44 

.irfwi 

eh 

E: 

nis Ä 

der si 

meldet 

Washing 

Teilung 

und die 

driieker 

Polen 

der U.d 

Politischer lageüberblick. 

inglische Presse erörtert mit fühlbarer Besorg- 

erfen russisch / polnischer Grenzfrage, in 

nunmehr auch die russische Seite zum Wort 

Im Pressedienst der russischen Botschaft in 

ton heißt es, dafl nach der deutsch = russischen 

1939 die Rote Armee Westrußland, Weißrußland 

Westuhraine vom Joch der polnischen Unter- 

befreit habe. Moskau sehe alle früher zu 

gehörenden Gebiete als rechtmäßigen Besitz 

.S.S.R. an. 

hafte 

kische 

haben 

eine g 

Nordbul 

werde ! 

Aüch in den übrigen kleineren Staaten ist leb- 

leunruhigung spürbar. So hat die tschechoslowa- 

Exilregierung dementiert, daß Benesch erklärt 

solle, Rußland und die Tschechoslowakei würden 

emeinsame Grenze haben, da Rußland Bessaraiien, 

owina und einen Teil Ungarns in Besitz nehmen 

(46) 

Lagebesprechung bei ^hef Ski. 

I) H_ 3 1 a g 

De 

im Raun 

tert. A 
seitig« 

wesentl 

r Feind hat in Fortführung des Großangriffs 

Ki|lo«ograd seine Einbrüche erheblich erwei- 

bwehrschlacht bei Witebsk dauert an. Beider- 

Angriffe und Gegenangriffe schlagen nicht 

ich durch. 

II) Bt 

über dt 

züglich der dringend notwendigen Hachtjagd 

r Biscaya hat 1/Skl festgestellt: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 59 

7.1.44- 

(46) 

.ufw 

cb. 

E: 

nls A' 

der si 

meldet 

Washing 

Teilung 

und die 

driickei 

Polen 

der U.d 

Politischer lageüherblick'. 

In|glische Presse erörtert mit fühlbarer Besorg- 

erfen russisch / polnischer Grenzfrage, in 

nunmehr auch die russische Seite zum Y/ort 

Im Pressedienst der russischen Botschaft in 

ton heißt es, dafl nach der deutsch = russischen 

1939 die Rote Armee Westrußland, Weißrußland 

Westukraine vom Joch der polnischen Unter- 

befreit habe. Moskau sehe alle früher zu 

gehörenden Gebiete als rechtmäßigen Besitz 

.S.S.H. an. 

Av 

hafte 

kische 

haben 

eine g 

Nordbul 

werde ! 

ch in den übrigen kleineren Staaten ist leb- 

Beunruhigung spürbar. So hat die tschechoslowa- 

Eiilregiernng dementiert, daß Benesch erklärt 

solle, Rußland und die Tschechoslowakei würden 

emeinsame Grenze haben, da Rußland Bessarahien, 

owina und einen Teil Ungarns in Besitz nehmen 

I) H e 

Lagebesprechung bei 9hef Ski. 

e s 1 a g 

Der Feind hat in Fortfühnmg des Großangriffs 

im Raun KiAMfograd seine Einbrüche erheblich erwei- 

tert. Abwehrschlacht bei Witebsk dauert an. Beider- 

seitig« Angriffe und Gegenangriffe schlagen nicht 

wesentlich durch. 

II) Btzüglich der dringend notwendigen Wachtjagd 

über d^r Biscaya hat 1/Skl festgestellt: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7.1.44 

Vorkommnisse 

i.) Wilde Sau. 

Flugzeuge arbeiten nur in heller Nacht ohnj 

jedes Eigengerät, Erfolge werden erzielt durch 

Hineinstoßen in Ansammlung Feindflugzeuge über 

Angriffs Objekt. Aufhellung des Nacht jagdraumes 

bei Wolkenbedeckung durch Scheinwerfer und Be- 

leuchter. 

Dieses Verfahren über Biscaya auf zufälli- 

ges Zusammentreffen Nachtjagdflugzeuges mit 

Feindflugzeug angewiesen. Da FW 190 zudem nur 

über geringe Flugdauer verfügt und da Einsatz 

eines einmot. Flugzeuges bei Nacht (insbesondere 

bei nicht ganz heller Nacht) über See völligen Blind 

flug mit.all den damit verbundenen Anstrengungea 

für den Flugzeugführer bedeutet, steht der Auf- 

wand in keinem Verhältnis zum möglichen Erfolg. 

2. ) Wilde Sau 

mit Ju 88 0 6, also zweimot. Flugzeugen, ohne 
eigenes Ortungsgerät oder Zielflugempfänger 

ist ebenfalls auf zufälliges Sehen in heller 

Nacht angewiesen. 

3. ) Freie Nachtjagd mit Hohentwiel-Serät (Schiff- 

suchgerät) . 

Dieses Verfahren ist im Prinzip möglich, 

jedoch unrentabel, da Flugzeugortung mit Hohent- 

wielgerät nur bis 15 km = 7,5 sm möglich ist. 

Durchführung außerdem ebenfalls auf helle Nacht 

beschränkt, da das Feindflugzeug nach dem An- 

fliegen zum Abschuß durch das unbewaffnete 

Auge zu erkennen sein muß. Ein Erfolg ist 

daher nur beim Einsatz sehr vieler Flugzeuge 

zu erreichen. 

Bis 

Deshalb verspricht freie Nachtjagd über der 

caya nur befriedigenden Erfolg bei Verwendung 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

7.1.44 

Vorkommnisse 

i.) Wilde Sau. 

Flugzeuge arbeiten nur in heller Wacht ohnä 

jedes Eigengerät, Erfolge werden, erzielt durch 

Hineinstoßen in Ansammlung Feindflugzeuge über 

Angriffsobjek±. Aufhellung des Wacht jagdraumes 

bei Wolkenbedeckung durch Scheinwerfer und Be- 

leuchter. 

Dieses Verfahren über Biscaya auf zufälli- 

ges Zusammentreffen Wachtjagdflugzeuges mit 

Feindflugzeug angewiesen. Da FW 190 zudem nur 

über geringe Flugdauer verfügt und da Einsatz 

eines einmot. Flugzeuges bei Wacht (insbesondere 

bei nicht ganz heller Wacht) über See völligen B'ind 

flug mit.all den damit verbundenen Anstrepgungei 

für den Flugzeugführer bedeutet, steht der Auf- 

wand in keinem Verhältnis zum möglichen Erfolg. 

2. ) Wilde Sau 

mit Ju 88 0 6, also zweimot. Flugzeugen, ohne 

eigenes Ortungsgerät oder Zielflugempfänger 

ist ebenfalls auf zufälliges Sehen in heller 

Wacht angevjiesen. 

3. ) Freie Wachtjagd mit Hohentwiel-Gerät (Schiff- 

suchgerät) . 

Dieses Verfahren ist im Prinzip möglich, 

jedoch unrentabel, da Flugzeugcrtung mit Hohent- 

wielgerät nur bis 15 km = 7;5 sm möglich ist. 

Durchführung außerdem ebenfalls auf helle Wacht 

beschränkt, da das Feindflugzeug nach dem An- 

fliegen zum Abschuß durch das unbewaffnete 

Auge zu erkennen sein muß. Ein Erfolg ist 

daher nur beim Einsatz sehr vieler Flugzeuge 

zu erreichen. 

Deshalb verspricht freie Wachtjagd über der 

Biscaya nur befriedigenden Erfolg bei Verwendung 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 60 

(47) 

von Zielfluggeräten in den Jagdma&ehinen, die amf 

die Ausstrahlung der Feindortungsflugzeuge (ASY- 

und Eotterdam-Gerät) ansprechen. 3s ist also. Aus- 

rils rung der Flugzeuge mit Flensburg-Gerät und 

"Ha cos Z" erforderlich bei gleichzeitigem Einbau 

einis lichtenstein- oder Heitwinkel-Gerätes, um 

auc i in dunkler Kacht Flugzeuge finden und abschxes- 

sen zu können. 

Chef Ski befiehlt, an Ob.d.L. Füstb. mit 

entbpreehender Forderung heranzutreten. 

Besonderes . 

Gruppe West übermittelt Ergebnis einer Be- 

;pr|3chung beim Gruppenkommando über Blockadebrecher- 

unternehmen Ende Dezember 1943, an der Kmdten Z 23, 

32, Chef 4.1fl., I a Fl.F. Atl. teilgenommen haben. 

Ausf. gern. l/Skl 60/44 Gkdos.Chefs, in Handakte 

"Einholung Irave" (Anlage zu KTB Teil C Heft II b). 

Zusanmenfassend heißt es darin: 

"Urgünstiger Verlauf Unternehmen "Trave" begründet 

dut ch: 

1) frühzeitige Versenkung "Trave" ohne Kenntnis unse- 

rerseits . 

2) weitgehender Einblick Gegners in eigene Operation 

3) mangelhafte eigene Luftaufklärung. 

4) Zusammentreffen mit Kreuzern ohne rechtzeitige 

Vorwarnung. 

5) Eicht rechtzeitige Ansatzmöglichkeiten und unge- 

eignete Wetterlage für He 177. 

6) Ungünstige Wetterlage für Geschwindigkeit und 

Waffeneinsatz von Zerstörern und T-Booten. 
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Tag 

Uhrzeit 

7»1» 44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 60 

(47) 

von 

die 

■und 

riis 

ent 

Zielfluggeräten in den Jagdma-JcMnen, die amf 

Ausstrahlung der Jeindortungsflugzeuge (ASV- 

Eotterdam-Gerät) ansprechen. Es ist also. Aus- 

rung der Flugzeuge mit Flensburg-Gerät und 

"Uajcos Z" erforderlich bei gleichzeitigem Einbau 

s Lichtenstein- oder Tfeitwinkel-Gerätes, um 

auch in dunkler Eacht Flugzeuge finden und abschies- 

sen zu können. 

Chef Ski befiehlt, an Ob.d.L. Füstb. mit 

sprechender Forderung heranzutreten. 

Besonderes 

Gruppe West übermittelt Ergebnis einer Be- 

sprechung beim Gruppenkommando über Blockadebrecher- 

unternehmen Ende Dezember 1943, an der Kmdten Z 23, 

32, Chef 4.Tfl., I a Fl.F. Atl. teilgenommen haben. 

Ausf. gern. l/Skl 60/44 Gkdos.Chefs, in Handakte 

"Einholung Irave" (Anlage zu KTB Teil C Heft II b). 

Zusammenfassend heißt es darin: 

"Urgünstiger Verlauf Unternehmen "Trave" begründet 

dui ch: 

1) frühzeitige Versenkung "Trave" ohne Kenntnis unse- 

rerseits . 

2) veitgehender Einblick Gegners in eigene Operation 

3) mangelhafte eigene Luftaufklärung. 

4) Zusammentreffen mit Kreuzern ohne rechtzeitige 

Vorwarnung. 

5) Eicht rechtzeitige Ansatzmöglichkeiten und unge- 

eignete Wetterlage für He 177. 

6) Ungünstige Wetterlage für Geschwindigkeit und 

Waffeneinsatz von Zerstörern und T-Booten. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

(48) 

(49) 

Ort 

Wetter 

ii) 

de:r 

de : 

Wet 
ob 

Ab 

Vorkommnisse 

So:ait alle ungiins-tigen. Umstände, die bei Vorüber- 

le jungen mit Chef 8.Zfl. durehgesprochen waren, 

zuiammengetroffen, ohne daß rechtzeitiges Abbrecher 

dep Unternehmiuog möglich war." 

Auebildungsstand der Besatzungen ist in 

der Hiederschrift nicht behandelt. Offen- 

bar haben die Beteiligten, die Kenntnis 

dieses Faktors für allgemein und selbst- 

verständlich gehalten. 

l/Skl hat unter 1.1.44 Beiträge zur Frage 

Landemöglichkeit an den Küsten des Kanals und 

südlichen Nordsee in Abhängigkeit von der 

terlage zusammengestellt und den interessierten 

srsten Führungsstellen zugänglich gemacht, 

schrift entsprechender Verfügung l/Skl 43837/43 

Gkpos. befindet sich in KTB Teil C Heft II b. 

III) OB Gruppe West hat unter 4/l. an OKM / ÄMA, 

na dir. l/Skl, über Personällage der Marine im West- 

raum auf Grund der von Fm.Bommel in den letzten 

Woshen durchgeführten Überprüfung der VerteidigungE 

fäijgkeit des Raumes berichtet und aus der einschlh 

gijen Denkschrift des Feldmarschalls zur Illustrie- 

g und Erhärtung der von Gruppe West gestellten 

Anträge folgenden Auszug betr. Marinepersonal zi- 

tisrt: 

"Personalfrage von entscheidender Bedeutung. 

Kainpfkraft der Batterien darf nicht v/eiter absin- 

ke: i, muß im Gegenteil wieder gehoben werden. Also 

Abcommandierungen nur nach rechtzeitigem Vorliegen 

orherigen Eintreffen gleichwertigen Ersatzes. 

Ist Ersatz nicht gleichwertig, müssen mehr Deute 

gestellt werden (Beispiel: am 15 cm und 17 cm ist 

dis ladenummer ein besonders kräftiger Mann, der 

dis Granate allein ins Rohr hebt. Von dem jetzt 

eiagetroffenen Ersatz aus alten Jahrgängen braucht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.1.44 

(48) 

II) 

(49) 

Sojiit alle ungiins-tigen. Umstände, die 'bei Vorüber- 

le jungen mit Chef S.Zfl. duxcbgesprechen waren, 

zu:ammengetroffen, ohne daß rechtzeitiges Abbrecher 

dep Unternehmung möglich war.n 

Ausbildungsstand der Besatzungen ist in 

der Hiederschrift nicht behandelt. Offeu 

bar haben die Beteiligten die Kenntnis 

dieses.Faktors für allgemein und selbst- 

verständlich gehalten. 

l/Skl hat unter 1.1.44 Beiträge zur Frage 

der Landemöglichkeit an den Küsten des Kanals und 

südlichen Uordsee in Abhängigkeit von der 

terlage zusammengestellt und den interessierten 

ärsten Führungsstellen zugänglich gemacht. 

achrift entsprechender Verfügung l/Skl 45837/43 

Sklos. befindet sich in KTB Teil 0 Heft II b. 

de : 

Wei 
ob 

Ab 

III) OB Gruppe Uest hat unter 4/l. an OKM / AMA, 

nadir. l/Skl, über Personallage der Marine im West- 

ram auf Grund der von Fm.Bommel in den letzten 

Wo:hen durchgeführten Überprüfung der Verteidigung 

fäilgkeit des Raumes berichtet und aus der einschlä 

gijen Denkschrift des Feldmarschalls zur Illustrie 

g und Erhärtung der von Gruppe West gestellten 

Anträge folgenden Auszug betr. Marinepersonal zi- 

ti srt: 

Kar 

ke 1 

Ab £ 

Ist 

ge 3 

di 

di 

ei 

"Personalfrage von entscheidender Bedeutung, 

pfkraft der Batterien darf nicht weiter absin- 

muß im Gegenteil wieder gehoben werden. Also 

ommandierungen nur nach rechtzeitigem Vorliegen 

rherigen Eintreffen gleichwertigen Ersatzes. 

Ersatz nicht gleichwertig, müssen mehr Deute 

teilt werden (Beispiel: am 15 cm und 17 cm ist 

r ladenummer ein besonders kräftiger Mann, der 

3 Granate allein ins Hohr habt. Von dem jetzt 

agetroffenen Ersatz aus alten Jahrgängen braucht 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

7.1.44 

(50) 

Vorkommnisse 61 

man mindestens zwei, teilweise vier Mann für 

die gleiche Aufgabe). 

Bei dem häufigen Wechsel und. dem vielseiti- 

gen und schwierigen Ersatz (alte Leute, Yolks- 

deuusche Liste III, Ostvölher) ist ein Offizier 

für eine Batterie ungenügend. Es müssen minde— 

steips zwei da sein. 

Die rückwärtigen Dienste dürfen nur da gekürzt 

werden, wo sie überzogen sind. Bei der Marine 

hie:' nicht der Pali. Yerhältnis Front zu rück- 

wärtigen Diensten einschl. allen Hachrichtenper- 

son:ils 4:1. Es ist zu berücksichtigen, daß 

im ]'alle einer Landung mit einer sehr starken 

zusi.tzlichen Belastung der rückwärtigen Dienste 

zu 

zur 

tei 

man 

Stö:" 

Schv: 

rechnen ist. Es ist nicht tragbar, daß -jetzi 

XV) 

Personalersparnis eine Kraftfahr-Einsatz-Ab- 

ung verringert oder gar aufgelöst wird, die 

sich im Landungsfalle wegen der.starken 

•ung des Eisenbahnverkehrs dann mit großen 

ierigkeiten wieder schaffen muß." 

Gruppe Nord / Flotte hatte unter 20/12.43 

Weisung an BdE,- Admiral Nordmeer, Lfl 5 für den 

Einsatz der Seestreitkräfte im Nordraum im Winter- 

hall ijahr 1943/44 nachr. an 3kl vorgelegt. Mit 

die 

17. t 

er Weisung ist die entsprechende Weisung vom 

.43 außer Kraft getreten. 

Ausf. befindet sich in Akte l/Skl I op. 

1/31:1 bemerkt dazu an Gruppe Nord / Flotte: 

"1) Zu Ziffer II. 2. 

In Zeile drei hinter "Flottenkommando" ist 

Einfügung folgenden Textes erforderlich: 

"  sofern sich nicht der Ob.d.M. auf 

Grund der Gesamtlage die Entscheidung aus- 

drücklich vorbehält .....". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.1.44- 

(50) 

Vorkommnisse 61 

man 

die 

gen 

den 

für 

stejjis zwei da sein. 

Die rückwärtigen Dienste dürfen nur da gekürzt 

werden, wo sie überzogen sind. Bei der Marine 

hie:' nicht der Fall. Verhältnis Front zu rück- 

wärtigen Diensten einschl. allen Hachrichtenper- 

son:ils 4 : 1. Es ist zu berücksichtigen, daß 

im Falle einer Dandung mit einer sehr starken 

ZUSl >1 .tzllchen Belastung der rückwärtigen Dienste 

zu i-echnen ist. Es ist nicht tragbar, daß-jetz-fc 

IV) 

Wei:;- 

Eins 

die 

17. 

1/Sil 

mindestens zwei, teilweise vier Mann für 

gleiche Aufgabe). 

Bei dem häufigen Wechsel und dem vielseiti- 

und schwierigen Ersatz (alte Leute, Volks- 

ische Liste III, Ostvölker) ist ein Offizier 

eine Batterie ungenügend. Es müssen minde- 

zur Personalersparnis eine Kraftfahr-Einsatz-Ab- 

tei.ung verringert oder gar aufgelöst wird, die 

man sich im Landungsfalle wegen der.starken 

Störung des Eisenbahnverkehrs dann mit großen 

Schwierigkeiten wieder schaffen muß." 

Gruppe Nord / Flotte hatte unter 20/12.43 

;ung an BdK,- Admiral Nordmeer, Lfl 5 für den 

atz der Seestreitkräfte im Nordraum im Winter- 

halbjahr 1943/44 nachr. an Ski vorgelegt. Mit 

er Weisung ist die entsprechende Weisung vom 

.43 außer Kraft getreten. 

Ausf. befindet sich in Akte l/Skl I op. 

bemerkt dazu an Gruppe Nord / Flotte: 

nl) Zu Ziffer II. 2. 

In Zeile drei hinter "Flottenkommando" ist 

Einfügung folgenden Textes erforderlich: 

"  sofern sich nicht der Ob.d.M. auf 

Grund der Gesamtlage die Entscheidung aus- 

d rücklich vorbehält .....rt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.1.44 

Vorkommnisse 

2) Da auf Grund des Verlustes 161,50113111110^^61^ 

Überarbeitung der Weisung, besonders bezüglich. 

Ziffer VII. / 4. und 5 a doch erforderlich ist, 

ist bei Neubearbeitung die Ergänzung gemäß Zif- 

fer 1) zu berücksichtigen." 

V) 

ai: 

ste 

unc 

e t 

nru 

bi 

Be 

von 

Se 

G: 

Fl 

du ■ 

Ba! 

we: 

gl 
BSU 

ge 

MOE Ost hatte am 19/12.43 gemeldet: 

"BSO-Flottillen abgesehen von Minenabwehr von 

en. Sicherungsstreitkräften Kriegsmarine am wenig' 

n kampfgewöhnt und kampferfahren gegen Feindluft 

fdl. Kleinboote, da seit Jahren im Einsatzge- 

fast keine derartige Feindeinwirkung. läge im 

aj-eich kann sich ändern, aber auch Verschiebung 

Flottillen zur Schwerpunktbildung in andere 

;ebiete oder Austausch aus verschiedensten 

tden erfordern. Absicht Austausch BSO mit BSN- 

(jittillen um Schwächemoment auszugleichen nicht 

chführbar, da Ausrüstung mit SchutzSchilden, 

Ionen usw. fehlt und nur zu verantworten ist, 

n BSO-Flottillen in ihrer gesamten Ausrüstung aitf 

liicher Höhe mit BSN-Flottillen stehen. Bisher 

nnrt BSN bevorzugt mit Schutzschilden usw. aus- 

üstet. Ansicht Ski erbeten." 

Ski hat dazu nach Beteiligung von Ski Qu A 

2/1.44 wie folgt entschieden: 

"1 ) Ski würde Austausch BSO mit BSN-Flottillen 

aus den im Vorgang angeführten Gründen außer- 

ordentlich begrüßen. 

2) Lage in den Einsatzgebieten fordert bevorzugt« 

Ausrüstung mit Schutzschilden usw. im BSN und 

BSW-Bereich gegenüber BSO-Flottillen. Auf 

Grund geringen Material-Anfalls wird sich 

Zuteilung auch in Zukunft nicht ändern lassen,. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

2) Da auf Grund des Verlustes der,Scharnhorst"eine 

Überarbeitung der Weisung, besonders bezüglich 

Ziffer VII. / 4. und 5 a doch erforderlich ist, 

ist bei Neubearbeitung die Ergänzung gemäß Zif- 

fer 1) zu berücksichtigen.1' 

V) 

all 

ste 

11 

unc 

bi 

Be 

von 

Se 

Gr 

El 

dtul1 

Ba! 

we: 

gl 
BSW 

ge 

am 

"1 

MOK Ost hatte am 19/12.43 gemeldet: 

"BSO-Elottillen abgesehen von Minenabwehr von 

en Sicherungsstreitkräften Kriegsmarine am wenig' 

n kampfgewöhnt und kampferfahren gegen Feindluft 

fdl. Kleinboote, da seit Jahren im Einsatzge- 

fast keine derartige Feindeinwirkung. läge im 

^eich kann sich ändern, aber auch Verschiebung 

Flottillen zur Schwerpunktbildung in andere 

ebiete oder Austausch aus verschiedensten 

iden erfordern. Absicht Austausch BSO mit BSN- 

(jittillen um Schwächemoment auszugleichen nicht 

chführbar, da Ausrüstung mit SchutzSchilden, 

Ionen usw. fehlt und nur zu verantworten ist, 

n BSO-Flottillen in ihrer gesamten Ausrüstung a^f 

(sicher Höhe mit BSK-Flottillen stehen. Bisher 

.und ESN bevorzugt mit Schutzschilden usw. aus- 

ästet. Ansicht Ski erbeten." 

fe 

Ski hat dazu nach Beteiligung von Ski Qu A 

2/1.44 wie folgt entschieden: 

) Ski würde Austausch BSO mit BSN-Flottillen 

aus den im Vorgang angeführten Gründen außer- 

ordentlich begrüßen. 

2 ) Lage in den Einsatzgebieten fordert bevorzugte 

Ausrüstung mit Schutzschilden usw. im BSN und 

BSW-Bereich gegenüber BSO-Flottillen. Auf 

Grund geringen Material-Anfalls wird sich 

Zuteilung auch in Zukunft nicht ändern lassen,. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 62 

7.;1»44 De: 

So 

ke 

au 

3.) A' 

EOK Oat baw. BSO kann nur eine geringe Anzahl 

lutzschilde (etwa 10 bis. 15 Stück pro Monat) 

eteilt werden. Andererseits besteht Möglich- 

Lt beim Tausch der Flottillen auch Ausrüstung 

szutauschen, da Umbau leicht durchführbar. 

Grund allgemeinen Kräftemangels darf durch 

Austausch der Flottillen längerer Ausfall nicht 

tstehen. 

,uC 

en 

Falls unter Berücksichtigung Ziff. 2 und 5 prak- 

tische Tauschmöglichkeiten gesehen werden, ent- 

sprechende Einzelvorschlage im Einvernehmen mit 

MOK Kord verlegen." 

Daraufhin meldet MOK: 

"1) Austausch BSO gegen BSK-Flottillen setzt Zeitauf- 

wand für Ausbau und Umrüstung Bewaffnung voraus, 

außerdem Eingewöhnung Besatzung insbesondere Ein- 

stzverhältnisse an holländischer Küste. Da bei 

ir Aussicht stehender Landung des Gegners Zeit 

hierfür nicht mehr zur Verfügung steht, hat BSK 

Zurückstellung des Austausches erbeten, womit 

MCK's grundsätzlich einverstanden. 

Ed wird weiter Möglichkeit geprüft, Umrüstung durch- 

zuführen bei BSO- und BSN-Fahrzeugen, die z.Zt. 

W1 Z haben oder in nächster Zeit W1Z bekommen." 

2) 

TL) 
über 

Grupi' 

nach<. 

vorli, 

auf 

der 

heit 

Ausl, 

grup 

C/Skl hatte am 23/12.43 Chef OKU / Amt Ausl.Abw. 

AufStellung-der Marine-Einsatzabteilung unter 

e Nord / Flotte und ihre Aufgaben -unterrichtet, 

em seitens OKW / W.F.St.mündliche Bestätigung 

g, daß Durchführung von Kommando-Unternehmen 

und über See ausschließlich der Zuständigkeit 

Kriegsmarine unterliegt. Im Interesse einer ein- 

icher. Organisation bittet C/Skl daher Amtschef 

Abu»., der einseitigen Unterstellung der Sabotage- 

der lO.MAS-Flottille unter Dt. Markdo. Italien 

zuzuptimmen, wobei die Verbindung zu Ausl/Abw. da- 

36 
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7-1-44 De 

So 

ke 

au 

3.) Ai 

Au 3 

MOK Ost IZW. BSO kann nur eine geringe Anzahl 

lutzschilde (etwa 10 bis. 15 Stück pro Konat) 

eteilt werden. Andererseits besteht Möglich- 

it beim Tausch der Flottillen auch Ausrüstung 

szutauschen, da Umbau leicht durchführbar. 

Grand allgemeinen Kräftemangels darf durch 

tausch der Flottillen längerer Ausfall nicht 

tstehen. 

,u C 

en 

4.) Falls unter Berücksichtigung Ziff. 2 und 3 prak- 

tische Tauschmöglichkeiten gesehen werden, ent- 

sprechende Einzelvorschlage im Einvernehmen mit 

MOK Kord vorlegen." 

Daraufhin meldet MOK: 

"1) Austausch BSO gegen BSK-Flottillen setzt Zeitauf- 

wand für Ausbau und Umrüstung Bewaffnung voraus, 

außerdem Eingewöhnung Besatzung insbesondere Ein- 

sstzverhältnisse an holländischer Küste. Da bei 

ir Aussicht stehender Landung des Gegners Zeit 

hierfür nicht mehr zur Verfügung steht, hat BSK 

Zurückstellung des Austausches erbeten, womit 

MCK's grundsätzlich einverstanden. 

2) EE wird weiter Möglichkeit geprüft, Umrüstung durch- 

ziführen bei BSÖ- und BSK-Fahrzeugen, die z.Zt. 

W1 Z haben oder in nächster Zeit WLZ bekommen. 

VI) 

über 

Grupi' 

nachi. 

vorli, 

auf 

der 

heit 

Ausl; 

grap 

C/Skl hatte am 23/12.43 Chef OKff / Amt Ausl.Ab*. 

AufStellung-der Marine-Einsatzabteilung unter 

e Kord / Flotte und ihre Aufgaben unterrichtet, 

em seitens OKff / ff.F.St.mündliche Bestätigung 

g, daß Durchführung von Kommando-Unternehmen 

und über See ausschließlich der Zuständigkeit 

Kriegsmarine unterliegt. Im Interesse einer ein- 

ioher. Organisation bittet C/Skl daher Amtschef 

'Abw., der einseitigen Unterstellung der Sabotage- 

der lO.MAS-Flottille unter Dt. Markdo. Italien 

zuzuptimmen, wobei die Verbindung zu Ausl/Abw. da- 

oe 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.44 

(51) 

duich. gewährleistet wäre, daß dieses Amt beteiligt 

hz?. um fachliche und ggf. personelle Unterstützung 

geteten wird, sobaldneine Abwehraufgaben bei den 

Aufgaben sowohl der 10. MAS-Flottille als auch 

dei anderwärts einzusetzenden Kommandos der 

Maiine-Einsatzabteilung vorliegen. In diesem Sinne 

wurde gebeten, 'den bereits befohlenen Abzug der 

Ganpa-Leute der 10. MAS-Fl. aufzuheben. 

Eine Äußerung von Amt Ausl.Abw. hierzu liegt 

bis 7/1. nicht vor. Inzwischen ist es .zur Kenntnis 

der.Ski gelangt, daß sowohl seitens des OKW als 

auch der SS Unternehmungen geplant bzw. vorbereitet 

we::den, die als Seeoperationen in die Zuständigkeit 

der Marine fallen. Im Einzelnen handelt es sich um 

Torbereitungen von Küstenjägerabt. 800 der Div. 

Brandenburg für Einsatz von landungs-Schnellbooten 

soi de um die Ausbildung von 20 Gammaleuten bei der 

SS für Vorhaben zur Vernichtung fdl. Schiffsraumes. 

C/Skl bittet OKW / Amt Ausl.Abw., von dem ge- 

planten Einsatz der Küstenjägerabt. 800 als.Unter- 

neimen des OKW Abstand nehmen zu lassen, da es sich 

um Durchführung von operativen und taktischen Vor- 

haben handelt» die Aufgabe der Marine sind und in 

den Operationsgebiet zur Ausführung gelangen müßten 

in dem die Marine ihren Führungsanspruch in jedem 

Falle aufrecht erhält und den sie auch nicht für 

daa Teilgebiet der Kommandounternehmungen abzugeben 

in der Lage ist. 

Chef Ski ist von Angelegenheit unterrichtet. 

Briefwechsel sowie alles einschlägige Material 

befindet sich in Akte 1/Skl I op XI, 4 Bd. 1 

"K< .mmandount ernehmungen." 
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7-1-44 

(51) 

dmch gewährleistet wäre, daß dieses Amt beteiligt 

bzv. um fachliche und ggf. personelle Unterstützung 

get eten wird, sobaldreine Abwehraufgaben bei den 

Aufgaben sowohl der 10. MAS-Flottille als auch 

dei anderwärts einzusetzenden Kommandos der 

Maiine-Einsatzabteilung vorliegen. In diesem Sinne 

wurde gebeten, 'den bereits befohlenen Abzug der 

Ganpa-Leute der 10. MAS-Fl. aufzuheben. 

Eine Äußerung von Amt Ausl.Abw. hierzu liegt 

bie 7/1. nicht vor. Inzwischen ist es .zur Kenntnis 

der.Ski gelangt, daß sowohl seitens des 0K!T als 

auiih der SS Unternehmungen geplant bzw. vorbereitet 

werden, die als Seeoperationen in die Zuständigkeit 

de:- Marine fallen. Im Einzelnen handelt es sich um 

To:-bereitungen von KUstenjägerabt. 800 der Div. 

Brundenburg für Einsatz von Bandungs-Schnellbooten 

soi de um die Ausbildung von 20 Gammaleuten bei der 

SS für Vorhaben zur Vernichtung fdl. Schiffsraumes. 

C/Skl bittet OKW / Amt Ausl.Abw., von dem ge- 

plinten Einsatz der A-üstenjägerabt. 800 als-Unter- 

nelmen des OKW Abstand nehmen zu lassen, da es sich 

um Durchführung von operativen und taktischen Vor- 

haben handelt, die Aufgabe der Marine sind und in 

den Operationsgebiet zur Ausfühn-ng gelangen müßten 

in dem die Marine ihren Führungsanspruch in jedem 

FaMe aufrecht erhält und den sie auch nicht für 

daü Teilgebiet der Kommandounternehmungen abzugeben 

in der Lage ist. 

Chef Ski ist von Angelegenheit unterrichtet. 

Briefwechsel sowie alles einschlägige Material 

befindet sich in Akte 1/Skl I op XI, 4 Bd. 1 

"ITf immnndnnntpT-nphrnnngan. '' 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter 

VII) 

1) 

Vorkommnisse 63 

S^.and Bootsü/berftihrutig Genua - Adria: 

5.Sfl.: Von 9 Booten?in Adria - Ägäis, 

davon 3 Boote KB; restliche 3 Beginn Über- 

führung nächste Tage; voraussichtlich KB 

Adria etwa Ende Februar. 

2) 7.Sil.: Von 8 Booten 4 in Überführung, 

restliche 4 im Anschluß an Rest 3,Sfl. 

Voraussichtlich KB Adria etwa Ende Februar, 

3) 12,Rfl.; Von 12 Booten bereits 5 Ägäis; 

restliche Boote Adria überführt, ausgenom- 

men R 185, das gerade in Überführung. 

Voraussichtlich KB Adria etwa Ende Januar. 

4) 6.Rfl,: Von 6 Booten 5 Adria, Überführung 

sechsten Bootes demnächst. Voraussichtlich 

KB Adria etwa Mitte Februar. 

OKW / W.P.St. op (M) wird entsprechend 

; nterrichtet. 

läge 7/1. 

I. Iriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. I aindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

2. ligene Lage: 

In Verfolg der geänderten Planung betr. 

Iinlaufen der Blockadebrecher der laufenden 

Saison erhält Gruppe Kord / Flotte folgende 

chriftliche Weisung: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.1-44 VII) 

1) 

Vorkommnisse 63 

S^and Bootsti'berfiihrung Genua - Adria: 

5.Sfl»: Von 9 Booten^in Adria - Ägäia, 

davon 3 Boote EB; restliclie 3 Beginn Üter- 

ftUirung nächste Tage; voraussichtlich EB 

Adria etwa Ende Februar. 

2) 7.Sil.: Von 8 Booten 4 in Überführung, 

restliche 4 im Anschluß an Rest 3.Sil. 

Voraussichtlich EB Adria etwa Ende Februar. 

3) 12.Rfl.: Von 12 Booten bereits 5 Ägäis; 

restliche Boote Adria überführt, ausgenom- 

men R 185» das gerade in Überführung. 

Voraussichtlich EB Adria etwa Ende Januar. 

4) 6.Rf1.: Von 6 Booten 5 Adria, Überführung 

sechsten Bootes demnächst. Voraussichtlich 

EB Adria etwa Mitte Februar. 

OEW / W.F.St. op (M) wird entsprechend 

i nterrichtet. 

Lage 7/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Ieindlage: 

Eeine besonderen Meldungen. 

2. Iigene Laae: 

In Verfolg der geänderten Planung betr. 

Iinlaufen der Blockadebrecher der laufenden 

Saison erhält Gruppe Kord / Flotte folgende 

chriftliche Weisung: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.43 

(52) 

(53) 

"Motorschiff "Weserland" ist im Südatlantik 

inl Höhe der Insel Ascension durch feindliche Flug- 

zeuge gestellt worden. Nach den bisher vorliegen- 

den. Meldungen hat sich das Schiff durch Kehrt- 

machen und Absetzen im Südatlantik einem Zugriff 

ehtziehen können. Das Schiff ist in einem Wartege- 

biet im Südatlantik abgestellt und wird erst gegen 

20.2. zum Durchbruch durch die Dänemark-Straße 

angesetzt werden. 

An Stelle des MS "Weserland" wird das MS 

"Bjio Grande", Geschwindigkeit 12 Kn, in der Neu- 

mondperiode Januar den Durchbruch durch die Däne- 

merk-Straße durchführen, so daß die bisher für 

"Weserland" gegebenen Anordnungen nunmehr für 

"Bio Grande" Gültigkeit erhalten. 

"Rio Gründe" fährt den Vormast normal, am 

Achtermast ist .die Stenge eingefahren, die ta^de- 

Eosten auf dem Vordeck sind umgelegt, auf der Pi 
Ba 

al 

ck steht ein Podest für Flak. Anstrich grau über 

les. Bewaffnung: 3, - 10,5, 1 - 3,7, 4-2 cm. 

Etmal bei Dauerhöchstfahrt 296 sm, bei Marschfahrt 

276 sm. Das oc'.iff ist getarnt als "Molda". Da das 

Geheimrufzeichen dieses Schiffes nicht bekannt 

st, ist "Rio Grande" angewiesen, bei der Abgabe 

einer englischen Notmeldung das GeheimrufZeichen 

von "James Dykes" gleich \T D U 1 zu benutzen." 

"Rio Grande" erhält mit FI folgende Weisung: 

"Eislage in der Dänamarkstraße wird durch 

Wetterflieger erkundet und Schiff mitgeteilt. Durc 

biuch durch Dänemarkstraße muß entlang Eisgrenze 

erfolgen, die in dieser Jahreszeit für Schiff we- 

nig gefährliche, glatte Eiskante zeigt, die aller- 

dings nicht gerade, sondern mit zahlreichen Buchte: 

verläuft. Schiff wird erst dann zum Durchbruch 

argesetzt werden, wenn Wetterlage günstige Vorbe- 

dingungen hierzu gibt. Ostwärts Dänemark-Straße 

- 118 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.1.43 

(52) 

(53) 

VorkommmsKe 

"Motorschiff "Weserland" ist im Südatlantik 

inl Höhe der Insel Ascension durch feindliche Flug- 

zenee gestellt worden. Nach den bisher vorliegen- 

den Meldungen hat sich das Schiff durch Kehrt- 

machen und Ahsetzen im Südatlantik einem Zugriff 

etijtziehen können. Das Schiff ist in einem Wartege- 

Met im Südatlantik abgestellt und wird erst gegen 

20.2. zum Durchbruch durch die Dänemark-Straße 

angesetzt werden. 

An Stelle des MS "'neserland" wird das MS 

"Blio G-rande", Geschwindigkeit 12 Kn, in der Neu- 

mondperiode Januar den Durchbruch durch die Däne- 

mark-Straße durchführen, so daß die bisher für 

"Weserland" gegebenen Anordnungen nunmehr für 

"Bio Grande" Gültigkeit erhalten. 

"Eio Gründe" fährt den Tormast normal, am 

Achtermast ist .die Stenge eingefahren, die taj^de- 

£ osten auf dem Tordeck sind ungelegt, auf der Pi 

Ba 

al 

ck steht ein Podest für Plak. Anstrich grau über 

les. Bewaffnung: I, - 10,5, 1 - 3,7, 4-2 cm. 

Etmal bei Dauerhöchstfahrt 296 sm, bei Marschfahrt 

276 cm. Das 3c .iff ist getarnt als "Molda". Da das 

GebeimrufZeichen dieses Schiffes nicht bekannt 

st, ist "Rio Grande" angewiesen, bei der Abgabe 

einer englischen Notmeldung das Geheimrufzeichen 

von "James Dykes" gleich \Y D U 1 zu benutzen." 

"Rio Grande" erhält mit PI folgende Weisung: 

"Eislage in der Dänamarkstraße wird durch 

Wetterflieger erkundet und Schiff mitgeteilt. Duroi- 

biuch durch Dänemarkstraße muß entlang Eisgrenze 

erfolgen, die in dieser Jahreszeit für Schiff we- 

nig gefährliche, glatte Eiskante zeigt, die aller- 

dinga nicht gerade, sondern mit zahlreichen Buchte: 

verläuft. Schiff wird erst dann zum Durchbruch 

argesetzt werden, wenn Wetterlage günstige Torbe- 

dingungen hierzu gibt. Ostwärts Dänemark-Straße 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 64 

7.1.44 

(54) 

übernimmt Marinegruppenkommando Nord Befehls- 

füirung. Zeit und Ort hierzu werden noch mitge- 

tej1t." 

übe 

lä- 

ge 

auf 

Mo: 

in 

voi 

la- 

40 

Ab 

in 

Alle Blockadebrecher werden mit FT 1700 

r folgende erfolgreiche Täuschung fdl. Flug- 

ijiges durch "Osorno" unterrichtet: 

"Trotz Aufforderung zum Stoppen weiter ge- 

.ufen. TJnterscheidungssignal für Tarnschiff 

letzt. Engl. Flagge an der Gaffel, engl. Kokarde 

Luke 1. Auf Anmorsen mit unverständlichen 

•sezeichen geantwortet. Überzählige Besatzung 

Beokung, Offiziere auf Brücke winken." 

Jap. Mar.Att. hat Eeisedaten von "Kiefer" 

i 11.1. - 1.3.44, Tag des beabsichtigten Ein- 

4ifens übermittelt. Marschfahrt 9,5 Kn. Ab 

H beabsichtigt das Boot, täglich 6 Stunden 

nrj. : 11 Kn Überwasserfahrt und 18 Stunden mit 2 Kn 

Unterwasserfahrt zu marschieren. 

2/Skl BdU op wird entsprechend unterrichtet, 

chrift Vfg. l/Skl I k 45/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft I. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurden bis 13° West 41 Flug- 

zeuge der 19. Gruppe sowie 2 Seenot- und 2 Wetter- 

flugzeuge erfaßt, davon die Mehrzahl zwischen 

0(00 und 1300 Uhr. 2130 Uhr meldete ein Flugzeug 

Hendelsschiff in BF 5424 auf 30° 4 sm Fahrt und 

gab 2241 Uhr Typenbeschreibung dieses Fahrzeuges 

Plymouth. Verwechselung mit eigenem Minensucher 

i^t möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 64 

7.1.44 

(54) 

übernimmt Marinegruppenkonnando ITord Befehls- 

fiürung. Zeit und Ort hierzu werden noch mitge- 

tejlt." 

übe 

ln 

g2 

a\rf 

Mo 

in 

YO 

la- 

40 

: 
Un i 

Ab 

in 

II. 

Alle Blockadebrecher werden mit FB 1700 

r folgende erfolgreiche Täuschung fdl. Flug- 

ifges durch "Osorno" unterrichtet: 

"Trotz Aufforderung zum Stoppen weiter ge- 

ifern. Unterscheidungssignal für Tarnschiff 

letzt. Engl. Flagge an der Gaffel, engl. Kokarde 

Buke 1. Auf Anmorsen mit unverständlichen 

■sezeichen geantwortet. Überzählige Besatzung 
Deckung, Offiziere auf Brücke winken." 

Jap. Mar.Att. hat Beisedaten von "Kiefer" 

i 11.1. - 1.3.44, Tag des beabsichtigten Ein- 

i^ifens übermittelt. Marschfahrt 9,5 Kn. Ab 

N beabsichtigt das Boot, täglich 6 Stunden 

11 Kn Überwasserfahrt und 18 Stunden mit 2 Kn 

erwasserfahrt zu marschieren. 

2/Skl BdU op wird entsprechend unterrichtet, 

schrift Vfg. l/Skl I k 45/44 Gkdos.Chefs. 

KTB Teil C Heft I. 

Lage Westraum 

1. Feindlage: 

Uber der Biscaya wurden bis 13° West 41 Flug- 

zeuge der 19. Gruppe sowie 2 Seenot- und 2 Wetter- 

flugzeuge erfaßt, davon die Mehrzahl zwischen 

0(00 und 1300 Uhr. 2130 Uhr meldete ein Flugzeug 

Hendelsschiff in BF 5424 auf 30° 4 sm Fahrt und 

ge.b 2241 Uhr Typenbeschreibung dieses Fahrzeuges 

aA Plymouth. Verwechselung mit eigenem Minensucher 

ist möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

7.1.44 Je eine engl. Einheit wurde 1321 Uhr in AM 5270 

und 3655 Uhr in AM 5310, ferner am 8/1. 0037 Uhr in 

Al 6^66 und 0202 Uhr in EU 9890 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1511 Uhr vor 

uth 3 nordoststeuernde Dampfer und 1515 Uhr 

tart Point 4 UW-steuernde Dampfer. 

Palme 

vor 

2. Elger e Lage: 

ffehiet Atlantikküste: 

Im Bereich Bayonne und La Pallice wurden je 2 

Miner, vor'St. Jean de Luz 1 Mine geräumt. Im übrigen 

keine) besonderen Vorkommnisse. 

(55) 

Seegebiet Kanal: 

In der Hacht zum 7/1. hat 5.Sfl, mit 7 Booten 

von Irest nach Cherbourg verlegt. Wegen stürmischen 

Wetters sind VP-Positionen nicht besetzt. Geleite 

wurdejn im Eanalinseiverkehr durohgeführt. 

Vom 5/1. werden nachträglich 3 Minendetonationen 

vor Cherbourg, 5 Greiferdetonationen westlich Triagoz 

und ejine Minendetonation nördl. Moriaix gemeldet. 

Die Peststellung von fdl. Grundminen im 

Baum Cherbourg ist beachtlich, da nunmehr 

dieser Raum nicht mehr ausgesp&ht zu werden 

scheint. Eindeutige Rückschlüsse dürfen 

jedoch hieraus noch nicht gezogen werden, 

da auch mit der Möglichkeit einer Irre- 

führungsabsicht gerechnet v:erden muß. 

Brest 

eins 

ist 

Besonieres: 

Entsprechend Weisung Ski meldet Gruppe West in 

und Concarneau je 3 T-Boote für Ubootshilfe 

altzbereit. Verlegung einer Rotte auf Gironde 

wegen Minenlage vor Gironde zunächst nicht beab- 

sichtigt, zumal Anmarsch von Brest zur mittleren 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkormamBse 

7.1.44 Je eine engl. Einheit wurde 1521 Uhr in AM 5270 

und 3655 Uhr in AM 5510, ferner sm 8/1. 0057 Uhr in 

Al 6?66 und 0202 Uhr in BD 9890 geortet. 

Eigene luftaufklärung meldete 1511 Uhr vor 

Palmeuth 5 nordoststeuemde Dampfer und 1515 Uhr 

vor Etart Point 4 KW-steucrnde Dampfer. 

2. Elger e Pages 

Gebiet Atlantikküste: 

Im Bereich Bayonne und Da Pallice wurden je 2 

Miner, vor'St. Jean de Duz 1 Mine geräumt. Im übrigen 

keine! besonderen Vorkommnisse. 

(55) 

Se ege ble t Kanal: 

In der Macht zum 7/1. hat 5.3fl, mit 7 Booten 

von Irest nach Cherbourg verlegt. Wegen stürmischen 

Wetters sind VP-Positionen nicht besetzt. Geleite 

wurdepi im Kanalins eiverkehr durchgeführt. 

Tom 5/1. werden nachträglich 5 Minendetonationen 

vor Cherbourg, 5 Greiferdetonationen westlich Triagoz 

und ejine Minendetonation nördl. Morlaioc gemeldet. 

Die Feststellung von fdl. Grundminen im 

Raum Cherbourg ist beachtlich,. da nunmehr 

dieser Raum nicht mehr ausgesp&rt zu werden 

scheint. Eindeutige Rückschlüsse dürfen 

jedoch hieraus noch nicht gezogen werden, 

da auch mit der Möglichkeit einer Irre- 

führungsabsicht gerechnet werden muß. 

Brest 

eins 

ist 

Besonderes: 

Sntsprechend Weisung Ski meldet Gruppe West in 

und Concarneau je 5 I-Boote für Ubootshilfe 

ajtzbereit. Verlegung einer Rotte auf Gironde 

wegen Minenlage vor Gironde zunächst nicht beab- 

sichtigt, zumal Anmarsch von Brest zur mittleren 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

(56) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 65 

Bis 

gung 

schi 

seh 

c^aya gleich weit wie von Gironde ist. Verle- 

einer T-Bootsrotte nach Gironde ist im An- 

uß an etwaigen ersten Hilfseinsatz vorge- 

en. 

PdZ 

am 1 

sohl 

zu v 

sor, 

legu 

heid 

Ge 

ent 

Teil 

Zu Verlegung von T 22, 23 in die Heimat hat 

Gruppe West vorgeschlagen, Beide Boote etwa 

Februar gleichzeitig zu verlegen, um An- 

.uß an langsame Geleite hei EinzelVerlegung 

vermeiden. Außerdem hat-FdZ um besonders 

■gfältige Geheimhaltung und Tarnung der Ver- 

ig gebeten. Ski hat sich mit Verlegung der 

in Boote in Hotte unter Ausnutzung hoher 

ciwindigkeit einverstanden erklärt. Abschrift 

?r- Verfügung 1/Skl 61/44 Gkdos.Chefs, in STB 

C Heft II b. 

III. N 

H o r d 

Ge:, 

noch au: 

keit und 

positi 

setzt, 

leite m: 

waren e: 

ton 

Hon w 

e r Üb. 

zeuge in 

Raum Bei 

50 Flug 

Sachs chE. 

)rdse e .Herwegen, Hordme er 

eit 470 Elbe — Hoek ist wegen Weststurms 

Borkum Reede festgehalten. Minensuchtätig- 

Geleitdienst sind ausgefallen. Sicherungs- 

.en vor holländischer Küste waren nicht be- 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 6 Ge- 

t 60.000 BRT durchgeführt. 9 MS-Flugzeuge 

.ngesetzt. 

egen/Hordmeer 

der Hordsee waren bei 18. Gruppe 15 Flug- 

Einsatz erfaßt. Am 5/1. abends wurden im 

samo - Kirkenes 6 Einflüge mit insgesamt 

eugen gemeldet, die Bomben abwarfen und 

den und geringe PersonalVerluste verursachten. 
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Tag 

Uhrzeit 

7.1.44- 

(56) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 65 

Bis 

gims 
scM 

seh 

<jaya gleich weit wie von Gironde ist. Verle- 

einer T-Bootsrotte noch Gironde ist im An- 

uß an etwaigen ersten Hilfseinsatz vorge- 
en. 

FdZ 

am 1 

sohl 

zu v 

sor, 

le 

heid 

Ge 

ent 

Teil 

Zu Verlegung von T 22, 23 in die Heimat hat 

Gruppe West vorgeschlagen, heide Boote etwa 

Februar gleichzeitig zu verlegen, um An- 
.uß an langsame Geleite bei Einzelverlegung 

Vermeiden. Außerdem hat-FdZ um besonders 

■gfältige Geheimhaltung und Tarnung der Ver- 

Lig gebeten. Ski hat sich mit Verlegung der 
an Boote in Hotte unter Ausnutzung hoher 

cBindigkeit einverstanden erklärt. Abschrift 
;?r. Verfügung 1/Skl 61/44 Gkdos.Chefs, in STB 

C Heft II b. 

III. N 

H o r d 

Gel 

noch au: 

keit und 

positiojji 

setzt, 

leite m: 

waren e: 

Hör w 

zeuge in 

Raum Pe" 

50. Flug 

Sachschn 

>rdse e , Hör wegen, Nordmeer 

eit 470 Elbe — Hoek ist wegen Weststuxms 

Borkum Reede festgehalten. Kinensuchtätig- 

Geleitdienst sind ausgefallen. Sicherungs- 
en vor holländischer Küste waren nicht be- 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 6 Ge- 

t 60.000 BRT durchgeführt. 9 MS-Flugzeuge 

.ngesetzt. 

egen/Hordme 

Übsr der Nordsee waren bei 18. Gruppe 15 Flug- 

Einsatz erfaßt. Am 5/1. abends wurden im 
samo — Kirkenes 6 Einflüge mit insgesamt 

eugen gemeldet, die Bomben abwarfen und 

.den und geringe Personal Verluste verursachten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.44 

(57) 

(58) 

In JC' 8343 wurde ein Uboot geortet. 

2. Eigene läge; 

"Mar c CL^runne r " 

ist 

gele 

znrü 

MOK 

Bevo 

und 

zurü 

Antr 

Beei 

word 

ten 

Hord 

rest 

der 

stre 

für 

schl|: 

36 

Der bei Arneoy aufgelaufene D. 

rreigekommen. 

Hach Horden ymrden 22, nach Süden 33 Schiffe 

:.tet» Infolge Geleitmangels blieben- 22 Schiffe 

:k. In AE 8343 vmrde U-Jagd angesetzt. 

Herwegen hatte am 31/12® bei Ski Qu A®. 6—monatige 

rratung des Horwegenraumes mit Heizöl beantragt 

iber Schwierigkeiten in der Heizölversorgung der 

fliegenden Zeit Klage geführt. 

Ski Qu A hat dazu bemerkt, daß entsprechende 

ige des KOK Herwegen vordringlich oft unter 

iträchtigung anderer Befehlsbereiche erfüllt 

en sind und darauf hingewiesen, daß bei unerwart^- 

plötzlichen Mangellagen auf Bestände von Gruppe 

/ Elotte zurückgegriffen werden muß. Die nicht 

lose Zuführung des Dezember-Kontingents ist an 

lavarie des T« "Bromberg" gescheitert. Ski Qu A 

bt an, die im Dezember ausgefallenen Mengen 

Gesamtnorwegen (Elotte und KOK Horv/egen) ein- 

ießlich der Januar-Versorgung bis Ende Jenuarovul1, 

cbm Heizöl zu erfüllen. 700 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage 

Keine besonderen Hachrichten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.44 

(57) 

(58) 

In JC' 8343 wurde ein Uboot geortet. 

2. Eigene läge: 

"Har c CL^r unne r n Der bei Arneoy aufgelaufene D, 

ist ^reige^ommen. 

Hach Horden Y/urden 22, nach Süden 33 Schiffe 

geleitet. Infolge Geleitmangels blieben 22 Schiffe 

zurück. In AE 8343 vnirde U-Jagd angesetzt. 

MOK Norwegen hatte am 31/12. bei Ski Qu Ä 6-monatige 

Bevo rra-tung des Horv/egenraumes mit Heizöl beantragt 

und iber Schwierigkeiten in der Heizölversorgung der 

zurückliegenden Zeit Klage geführt. 

Ski Qu A hat dazu bemerkt, daß entsprechende 

Anträge des KOK Herwegen vordringlich oft unter 

Beeinträchtigung anderer Befehlsbereiche erfüllt 

worden sind und darauf hingewiesen, daß bei unerwart; 

ten plötzlichen Mangellagen auf Bestünde von Gruppe 

Hord / Elotte zurückgegriffen werden muß. Die nicht 

restlose Zuführung des Dezember-Kontingents ist an 

der Havarie des T. "Bromberg" gescheitert. Ski Qu A 

strebt an, die im Dezember ausgefallenen Mengen 

für Gesamtnorwegen (Elotte und KCK Horv;egen) ein- 

schließlich der Januar-Versorgung bis Ende Januar 

36.700 cbm Heizöl zu erfüllen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Eeirdlage: 

Keine besonderen Hachrichten. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 66 

7.1.44 

(59) 

2. Eigeie Lage 

nördlich Anholl; wurde eine Grundmine geräumt. 

Zur Hilfeleistung für 2 Arados in HanJ^ö-Bucht 

sowie westl. Bornholm wurden 2 TTboote und I 30 

eingesetzt. Eine Besatzung wurde durch ein Uhoot 

Drgen, das andere Elugzeug ist nach späterer 

Mitteilung in Schweden gelandet. 

Ski Qu A hat Antrag von MOE Ost auf Aus- 

legung abhängiger Hafensperren vor Hirtshals 

Prederikshaven genehmigt. 

Ein Motorprahm ist auf Marsch von Dünamünde 

nacij Reval ah 5/1. abends überfällig. 

und 

V. Ut ootskriegführung 

sn. 

U 

störe 

cm-Vfei: 

des El 

Tauchen 

Geräus 

Gruppe 

in EaujT 

Boote 

305 hat in BE 7655 aus TJ-Jagdgruppe von 3 Zer- 

einen versenkt, ü 763 hat in AE 2113 ein. mit 

en ortendes mit grellem Scheinwerfer anfliegen- 

i|igzeug abgewehrt und anschließend nach dem 

Schraubengeräusche gehört, d«S das Boot als 

ihbojen anspricht. 

gen Eehlens ausreichender Luftaufklärung wird 

Rügen einzelbootsweise aufgestellt, wobei 

genommen werden muß, daß immer nur einzelne 

um Angriff kommen werden. 

VI. L iftkriegführung 

Raum ui England: 

Ii Luftkämpfen in der Biscaya und im Ausgang des 

Eanals wurden bei einem eigenen Verlust 3 fdl. Flugzeuge 
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(59) 

2. Eigeia läge: 

Nördlich Anholt vrurde eine Grundmine geräumt. 

Zur Hilfeleistung für 2 Arados in Han^ö-Bucht 

sowie westl. Bornholm wurden 2 ühoote und I 30 

eingesetzt. Eine Besatzung wurde durch ein Utoot 

engen, das andere Flugzeug ist nach späterer 

Mitteilung in Schweden gelandet. 

Ski Qu A hat Antrag von MOE Ost auf Aus- 

legung abhängiger Hafensperren vor Hirtshals 

Frederikshaven genehmigt. 

Ein Kotorprähm ist auf Karjch von Dünamünde 

naclj Reval ab 5/1. abends überfällig. 

und 

Y. Ut.ootskriegführung 

sn. 

U 
störe 

cm-Wel 

des Fl 

Tauchei 

(Jeräus 

Gruppe 

in Kauf 

Boote 

305 hat in BE 7655 aus U-Jagdgruppe von 3 Zer- 

einen versenkt. U 763 hat in AE 2113 ein mit 

en ortendes mit grellem Scheinwerfer anfliegen- 

.ugzeug abgewehrt und anschließend nach dem 

Schraubengeräusche gehört, dj* das Boot als 

chbojen anspricht. 

gen Fehlens ausreichender luftaufklärung wird 

Rügen einzelbootsweise aufgestellt, wobei 

genommen werden muß, daß immer nur einzelne 

um Angriff kommen werden. 

VI. 1 iftkriegführung 

Raum ut England: 

Ii luftkänpfen in der Biscaya und im Ausgang des 

Eanals wurden bei einem eigenen Verlust 3 fdl. Flugzeuge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.1.44 atge ;chossen. 

Der Peind flog am Tage mit stärkeren Kräften 

tesetzten Westraum ein. Angriff auf Flugplatz 

ville verursachte stärkere Schäden. Weiter 

2en Riegelstellung Yalogne (20 km südlich Cher- 

bourg) und Stützpunkt Bussart angegriffen. 

Am Abend beobachtete Einflüge führten im 

träum nicht zu Angriffshandlungen. 

im t 

Thev 

v.-urd 

West 

Reit hsgebiet: 

sturi 

werl 

grii 

Sehe 

ziel 

Jagds 

grif: 

Bomb 

etwa 

Spli 

Meh: 

Drau 

Zers 

und 

ab, 

ob je 

Ein schwerer Tagangriff wurde in den Mittags- 

den auf ludwigshafen durchgeführt. I.G.Farben- 

Oppau wurde schwer beschädigt. Weitere An- 

fe erfolgten auf Mannheim und Kaiserslautern, 

densberioht s. Tageslage.Eigene luftabwehr er- 

te 25 sichere Abschüsse. Erstmalig wurde fdl. 

chutz über dem -Angriffsotje^t iestgestellt. 

In den Abendstunden wurden schwächere Störan- 

fe im rhein.westf. Industriegebiet mit einzelnen 

en auf Duisburg und Krefeld durchgeführt. 

Von Süden flogen vormittags in das Reichsgebiet 

40 - 50 Liberator mit 25 Jagdflugzeugen über 

t - Agram in den Raum Marburg - Wiener Reustadt, 

re Bomben fielen auf Metallwerke in Marburg an 

Von den eingesetzten 84, Jagdflugzeugen und 

törern erlangten 22 Zerstörer Feindberührung 

schossen bei 3 eigenen Verlusten 10 fdl. Jäger 

lie auch bei diesem Einflug bis über das Angriff^ 

et eingesetzt v;aren. 

der 

Mitt slmeerraum: 

Flugzeuge der Lfl 2 führten im mittl. Mittel- 

meer Aufklärungstätigkeit durch. 
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im t 

Thev 

v.mrö 

bovu: 

liest 

schossen. 

Der Feind flog am Tage mit stärkeren Kräften 

esetzten Westraum ein. Angriff auf Flugplatz 

ille verursachte stärkere Schäden. Weiter 

en Riegelstellung Yalogne (20 km südlich Cher- 

g) und Stützpunkt Bussart angegriffen. 

Am Abend beobachtete Einflüge führten im 

raum nicht zu Angriffshsndlungen. 

Reic hsgebiet: 

Ein schwerer Tagangriff wurde in den Mittags- 

den auf Ludwigshafen durchgeführt. I.G.Farben- 

Opppu wurde schwer beschädigt. Weitere An- 

fe erfolgten auf Mannheim und Kaiserslautern, 

densbericht s. Tageslage.Eigene Luftabwehr er- 

te 2? sichere Abschüsse. Erstmalig wurde fdl. 

chutz über dem Angriffgobjekt festgestellt. 

In den Abendstunden wurden schwächere Störan- 

fe im rhein.westf. Industriegebiet mit einzelnen 

en auf Duisburg und Krefeld durchgeführt. 

Yon Süden flogen vormittags in das Reichsgebiet 

etwa 40 - 50 Liberator mit 25 Jagdflugzeugen über 

Split - Agram in den Raum Marburg - Wiener Reustadt. 

Mehrere Bomben fielen auf Mctallwerke in Marburg an 

Drau. Yon den eingesetzten 84 Jagdflugzeugen und 

Zerstörern erlangten 22 Zerstörer Feindberührung 

und schossen bei 3 eigenen Verlusten 10 fdl. Jäger 

ab, lie auch bei diesem Einflug bis über das Angriff^ 

object eingesetzt waren. 

sture 

wer! 

grii 

Sehe 

ziel 

Jagds 

grif 

Bomb 

der 

Mitt elmeerraum: 

Flugzeuge der Lfl 2 führten im mittl. Mittel- 

meer Aufklärungstätigkeit durch. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 67 

7.1.44 

(60) 

Der Feind griff am Tage Fiume, Imperia, 

Flug iiLtz Perugia sowie die Stadt Foligno und 

Arez io an und verursachte Schäden in den Städten 

und ,m den Verkehrsanlagen. Eigene Flak erzielte 

2 Ah johüsse. Üher dem Frontgebiet waren mit Schwer- 

punk ; rechter Flügel etwa 250 fdl. Schlachtflug- 

zeugü eingesetzt. Während der Nacht wurden fdl. 

Angriffe auf Reggio durchgeführt. In Padua und 

Bologna wurden Störflüge gemeldet. 

IM Bereich I1W.K40. Südost wurden 5 fdl. 

Aufklärer in der Ägäis am Tage und ein Flugzeug 

zur Bandenversorgung im Balkanraum am Abend gemel- 

det. 

Ostfront: 

und 

VII. Kr: 

Feil. 

sch; 

Gib 

stö 

Brei. 

die 

Gel 

Fra4- 

den 

sch' 

In Schwarzen Meer,wurden Tuapse, Suchum 

(Jitschemschiri aufgeklärt. 

Aus Bereich Ifl 5 keine Meldungen. 

egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bert ich Marinegruppe Y/est: 

dlage: 

Zu der Sichtmeldung vom 5/1. betr. Schlacht- 

iffe berichtet Abwehr, daß am 5/1. 2200 Uhr in 

Itar 3 Schlachtschiffe, 5 Kreuzer, 9 USA-Zsr- 

Jer eingelaufen sind. Der Verband hat nach 

nstoffübernähme gleichzeitig mit einem durch 

Gibraltar-Enge in das Mittelmeer durchlaufenden 

itzug aus 14 Truppentransportern und 20 

htern mit Kriegsmaterial und Lebensmitteln 

Hafen wieder verlassen, offenbar als Geleit- 

z. In Gibraltar-Enge herrschte Nebel, so daß x.t 
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(60) 

Der Feind griff sm Tage Fiume, Imperia, 

Flug;d?atz Perugia sowie die Stadt Foligno und 

Arez :o an und verursachte Schäden in den Städten 

und an den Verkehrsanlagen. Eigene Flak erzielte 

2 Abachüsse. Über dem Frcntgebiet waren mit Schver- 

punk ; rechter Flügel etvfa 250 fdl. Schlachtflug- 

zeug': eingesetzt. Während der Hecht wurden fdl. 

Angriffe auf Reggio durchgeführt. In Padua und 

Bolojpia mirden Störflüge gemeldet. 

IM Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 5 fdl. 

Aufklärer in der Ägäis am Tage und ein Flugzeug 

zur ^'andenversorjung im Balkanraum am Abend gemel- 

det. 

Ostfront: 

und 

VII. Kr: 

1.) Bert 

Feil. 

In Sch.vai’ze)i liser,wurden Tuapse, Suchum 

((»tschemschiri aufgeklärt. 

Aun Bereich Lfl 5 keine Keldungen. 

egführung im Kittelmeer und Schwarzen Heer. 

ich harineg^uTpe nest: 

.dlage: 

Zu der Sichtmeldung vom 5/1. betr. Schlacht- 

schiffe berichtet Abwehr, daß am 5/1. 2200 Uhr in 

Gibjaltar 3 Schlachtschiffe, 5 Kreuzer, 9 USA-Zsr- 

jtöi er eingelaufen sind. Der Verband hat nach 

Breinstoffübernähme gleichzeitig mit einem durch 

die Gibraltar-Enge in das Mittelmeer durchlaufenden 

Gelt itzug aus 14 Truppentransportern und 20 

Frachtern mit Kriegsmaterial und Lebensmitteln 

den Hafen wieder verlassen, offenbar als Geleit- 

schutz. In Gibraltar-Enge herrschte Hebel, so daß 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1.44 

(h. 

Beo'bach.timgsstellen. eine Bestätigung dieser An- 

meldung nicht erbracht werden konnte. 

Die Abwehrmeldung läßt sich mit der am 6/1. vo 

s Forcas angegebenen Zusammenstellung des dort 

ichteten Verbandes aus 2 Flugzeugträgern und 3 

uzern mit Zerstörerschutz nicht in Einklang 

ngen, sofern es sich, wie bisher angenommen, bei 

den Meldungen um den gleichen Verband handelt. 

über die Nationalität des Verbandes besteht 

ne Klarheit. Da 9 USA-Zerstörer angenommen sind, 

gt es nahe, auch in den übrigen Einheiten ameri- 

isohe zu vermuten. 3/Skl weist »darauf hin, daß, 

ls sich Neuauftreten von Flugzeugträgern im 

telmeer bestätigt, ffedanke nahe liegt, daß 

Feind zur Unterstützung der Italienkämpfe 

satz von Seestreitkräften in Bäumen be§bsiohtigi 

Jagdschutz von Land aus nicht hinreichend zur 

'fügung steht. 

Am Vormittag hat ein Cairo-Kreuzer Gibraltar 

mit unbekanntem Kurs verlassen. 1400 Uhr lagenin 

Gibraltar "Warspite", 6 Zerstörer, 14 Frachter, 

11 T. und 34 kleine Fahrzeuge. In den Abendstunden 

liüf ein Geleit aus Gibraltar in den Atlantik aus 

in Stärke von 38 Frachtern, 9 T., 2 Zerstörern, 4 

Korvetten. Kurz darauf folgten 3 .weitere Frachter. 

xi el 

Tre 

ge 
Kr 

brä 

bei 

Au 

ke: 

li 

ka 

fa} 

Mi 

d 

Eilt.: 

wo 

Ve 

ler 

ene Lage: 

An der französischen Südküste wurde ein D. 

3.000 BRT geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo, Italien; 

Fe Lndlage: 

Am 6/l. abends wurden vor Neapel ein Zerstöre: 

unll 30 Handelsschiffe, mittags 50 sm-südlich Taren 

11 Handelsschiffe mit Kurs auf Tarent gemeldet. 
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Beobachtungsstellen eine Bestätigung dieser Ab- 

rmeldung nicht erbracht werden konnte. 

Die Abwehrmeldung läßt sich mit der am 6/1. vo 

s Fcrcas angegebenen Zusammenstellung des dort 

iohteten Verbundes aus 2 Flugzeugträgern und 3 

uzern mit Zerstörerschutz nicht in Einklang 

ngen, sofern es sich, wie bisher angznommen, bei 

den Meldungen um den gleichen Verband handelt. 

über die Nationalität des Verbandes besteht 

ne Klarheit. Da 9 TJSA-Zerstörer angenommen sind, 

gt es nahe, auch in den übrigen Einheiten ameri- 

ische zu vermuten. 3/Skl weist «darauf hin, daß, 

ls sich Neuruftreten von Flugzeugträgern im 

telmeer bestätigt, Gedanke nahe liegt, daß 

Feind zur Unterstützung der Italienkämpfe 

satz von Seestreitkräften in Räumen begbsichtigt 

Jagdschutz von Land aus nicht hinreichend zur 

'fügung steht. 

Am Vormittag hat ein Cairo-Kreuzer Gibraltar 

mit unbekanntem Kurs verlassen. 1400 Uhr lagenin 

Gibraltar "Warspite", 6 Zerstörer, 14 Frachter, 

11 I. und 34 kleine Fahrzeuge. In den Abendstunden 

lief ein Geleit aus Gibraltar in den Atlantik aus 

in Stärke von 38 Frachtern, 9 T-i 2 Zerstörern, 4 

Korvetten. Kurz darauf folgten 3 .weitere Frachter. 

wei 
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ge 
Kr 

brd 
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kei 
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kad: 
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Ve 
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ene Page: 

An der französischen Südküste wurde ein D. 

3.000 BET geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Fe Lndlage: 

Am 6/l. abends wurden vor Neapel ein Zerstöre: 

und 30 Handelsschiffe, mittags 50 sm-südlich Taren 

11 Handelsschiffe mit Kurs auf Tarent gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

7.1.44- 

Ort 

Wetter 

Ei^ 

SO 

8/3 

sct 

ter 

ene Luftaufklärung meldete 1020 Uhr 200 am 

v.’ärts Kap Passero 6 X). auf Kurs 120° und am 

0050 Uhr nördl. Philippeville ein Schlaeht- 

iff, 2 Flugzeugträger mit 5 Sicherungseinhei- 

auf Ostkurs. 

Eif ene Lage: 

Vorkommnißse 68 

Auch diese Meldung vermag eine einwand- 

freie Aufklärung über den schweren Ver- 

band nicht zu erbringen. 

Am 6/1. mittags wurde eigenes Penichen-Geleit 

zwischen Sestri Levante und La Spezia sowie ein 

HFIf-Pulk von fdl. Uboot angegriffen. 

In der Nacht zum 7/1. wurden Civitanova und 

Porto Recanati südlich Ancona durch fdl. See- 

stTeitkräfte, vermutlich Zerstörer, beschossen. 

U 343 besetzt Angriffsraum zwischen Längen 

CH 8274 und 9455, H 380 westlich, U 616 ostwärts 

da^on. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Adria: 

Unternehmen gegen Insel Ist zur Bergung 

Minenlegers "Pasman" und Befreiung der Besatzung 

durch IA 22 und 2 Hafenschutzboote ist wegen 

Wetterlage abgebrochen. IA 22 ist mit beschä- 

digter Maschinenanlage in Pola wieder eingelaufen. 

Erneute Durchführung ohne TA 22 ist für Nacht 

zum 8/1. vorgesehen. Ein Hafenschutzboot ist 

bei Sibenic in schwerem Y/etter durch Strandung 

in Totalverlust geraten. 
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Auch diese Meidling vermag eine einwand- 

freie Aufklärung über den schweren Ver- 

band nicht zu erbringen. 

Am 6/1. mittags wurde eigenes Penichen-Geleit 

sehen Sestri Levante und La Spezia sowie ein 

-Pulk von fdl. Uboot angegriffen. 

In der Hacht zum 7/1. wurden Civitanova und 

to Recanati südlich Ancona durch fdl. See- 

reitkräfte, vermutlich Zerstörer, beschossen. 

U 343 besetzt Angriffsraum zwischen Längen 

8274 und 9455, U 380 westlich, U 616 ostwärts 

on. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Unternehmen gegen Insel Ist zur Bergung 

Minenlegers "Pasman" und Befreiung der Besatzung 

durch TA 22 und 2 Hafenschutzboote ist wegen 

Wetterlage abgebrochen. TA 22 ist mit beschä- 

digter Maschinenanlage in Pola wieder eingelaufen. 

Erneute Durchführung ohne TA 22 . ist für Hacht 

zum 8/1. vorgesehen. Ein Hafenschutzboot ist 

bei Sibenic in schwerem Wetter durch Strandung 

in To'talverlust geraten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.1.44 

Slur 

ke: 

ve: 

Pz 

"Mo 

Da 

sc 

fai 

It 

Telefon- und ^emschreiliverkelir zwischen 

L-fcari und Cattaro ist wegen Unwetters und star- 

r Schneefälle unterbrochen. Auch Kraftfahrzeug- 

rkehr ist unmöglich. 

Gruppe Süd meldet, daß Heeresgruppe P und 

.AOK 2 daran festhalten, zunächst innere Inseln 

nehmen. Pür Vis und Lagosta sind Truppen nicht 

rfügbar. Unternehmen Brac soll unter Stichwort 

rgenwind" am 12/1. frühmorgens anlaufen. 

von he rang eführten SP bereits 2 wegen Motor- 

Badens ausgefallen sind und nur eine bedingt 

rbereit ist, hat Gruppe Süd von Markdo. 

allen Gestellung eines MPP angefordert. 

b) Ägiis; 

Pe Lndlage: 

MiP. 
ei 

mi)fc 

kö 

Am 6/1. 2020 Uhr wurde ein Uboot HW-lich 

os gesichtet. Am gleichen Tage 1115 Uhr griff 

i Plugzeug in Koos-Straße einen Motorsegler 

Bomben an. In Ehodos wurden 3 weitere Minen- 

rper gefunden. 

uni: 

bin 

Ei,jene Lage: 

Steno und Burtzi-Enge sind für Kleinschiffahrt 

wiider freigegeben. Pur übrige Schiffahrt ist Miner 

geleit erforderlich. 

Geleit D. "Charlottay D. "Helga" mit TA 16 

E 211 ist um 5 Stunden verzögert. D. "Bacchus" 

'hielt auf Marsch Istanbul - Piräus Befehl, 

Eintreffen Geleites in türkischen Hoheitsge- 

wä$sern zu verbleiben. 
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r Schneefälle unterbrochen. Auch Kraftfahrzeug- 

rkehr ist unmöglich. 

Gruppe Süd meldet, daß Heeresgruppe P und 

.AOK 2 daran festhalten, zunächst innere Inseln 

nehmen. Pür Vis und Dagosta sind Truppen nicht 

rfügbar. Unternehmen Brac soll unter Stichwort 

rgenwind" am 12/1.. frühmorgens anlaufen. 

von herangefährten SP bereits 2 wegen Motor- 

nadens ausgefallen sind und nur eine bedingt 

rbereit ist, hat Gruppe Süd von Markdo. 

alien Gestellung eines MPP engefordert. 

b) Ägiis; 

Pe Lndlage! 

Mit 
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mit 
kö 

Am 6/1. 2020 Uhr wurde ein Uboot M-lich 

os gesichtet. Am gleichen Tage 1115 Uhr griff 

. i Plugzeug in Koos-Straße einen Motorsegler 

Bomben an. In ßhodos wurden 3 weitere Minen— 

:per gefunden. 

Eliiene Lage! 

Steno und Bur.tzi-Enge sind für Kleinschiffahr! 

wieder freigegeben. Pur übrige Schiffahrt ist Miner 

ge!.eit erforderlich. 

Geleit D. "CharlotteV !>• "Helga" mit TA 16. 

E 211 ist um 5 Stunden verzögert. D. "Bacchus" 

'hielt auf Marsch Istambul - Piräus Befehl, 

Eintreffen Geleites in türkischen Hoheitsge- 

wä$sern zu verbleiben. 

uni! 

er! 

bin 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

7.1.4-4 

Vorkommnisse 69 

c) Schwarzes Meer: 

1350 Uhr wurde südlich. Tarchanskutski 

3in fdl. Uh) ot von eigenem Flugzeug bekämpft. 

I U-Jäger sind angesetzt. 

Vom Schleppgeleit Odessa - Sulina sind 

außer 3 leichtem noch ein Rad-Dampfer, ein 

Schlepper und eine Schute abgetrieben. Ein 

jeichter wurde bisher geborgen. 

Auf Antrag Admiral Schwarzes Meer verlegt 

.jfl 4- 2 Ju 188 auf Krim zur Aufklärung der 

.Caukasus-Häfen und Küste. Im übrigen keine 

aesonderen Vorkommnisse. 

VIII. 

N, 

von Neiji- 

S0-wär 

geland 

Huon-Ea 

Ii a g e Ostasien 

ch jap. Meldung ist der Gegner an Hordküste 

Guinea erneut gelandet. Durch eine 80 km 

s Madang in der Nähe der Helmholtz-Spitze 

e Feinddivision ist jap. Stellung auf 

Ibinsel im Rücken bedroht. 

et 

C/Skl. 

7 
i/ Skli L: / 

F a I b (Kr) 
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I U-Jäger sind angesetzt. 

Vom Schleppgeleit Odessa - Sulina sind 

außer 3 leichtem noch ein Ead-Dampfer, ein 

Schlepper und eine Schute abgetrieben. Ein 

jeichter wurde bisher geborgen. 

Auf Antrag Admiral Schwarzes Heer verlegt 

.jfl 4 2 Ju 188 auf Krim zur Aufklärung der 

.Caukasus—Häfen und Küste. Im übrigen keine 

jesonderen Vorkommnisse. 
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% 
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a g e Ostasie'n 

ch jap. Meldung ist der Gegner an Hordküste 

Guinea erneut gelandet. Durch eine 80 km 

s Madang in der Hähe der Helmholtz-Spitze 

e Feinddivision ist jap. Stellung auf 

Ibinsel im Rücken bedroht. 

at 

Ski 

I b (Kr) 
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Jn 

daß 

die 

polnis 

törieh' 

USA ge 

den; 

auf di 

dazu 

Bedeuti. 

aie 

Abi; 

de. 

gf' 

D 

außero 

tung 

Aus N 

Alliie: 

Polen 

ö< 

ev 

it 

Politischer Bageüberbliok. 

der angelsächsischen Presse liest man, 

Begierungen Englands und der USA nicht 

icht hätten, in dem sogenannten russisch- 

i:hen Streit Partei zu ergreifen. Es wäre 

und gefahrvoll, wenn England und die 
;:-ade jetzt in der Arena erscheinen wür- 

nn der jetzige Zeitpunkt sei im Hinblick 

i a.owjet.Offensive weniger als jeder andere 

eignet, eine Debatte über Probleme polit. 

ng zu starten. 

.e Verleugnung Polens kommt in z.Teil 

i'dentlichen scharfen Kritiken an der Hal- 

r polnischen'Exilregierung^ zum Ausdruck, 

York meldet ein schvred.Blatt, daß die 

en augenscheinlich im Begriff seien, 

über Bord zu werfen. 

Inwieweit diese Presseinformationen die 

Auffassungen der Regierungen wieder- 

spiegeln, steht dahin. Auf jeden Fall 

zeichnen sich in dem Problem politische 

Schwierigkeiten unserer Eeinde ab, die 

unvermeidlich waren, sobald die Moskauer 

Paragraphen einer realen Belastung unter- 

worfen wurden. 

DE S internationale Komitee vom Roten Kreuz 

bittet in einem Aufruf vom 30.12.43 erneut und 

dringerd die kriegführenden Mächte, von allen 

Vergellüngsmaßnahmen gegen Kriegsgefangene und 

Internierte abzusehen. Der Aufruf stellte ferner 

die steigende Besorgnis des Komitees hinsichtlich 

der fortschreitenden Verschärfung der zur An- 

wendung kommenden Kriegsmittel fest» 
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8.1.44 

Jn 

daß di 

die 

polnis 

törich' 

USA ge 

den; 

auf di 

dazu 

Bedeuti: 

de: 

gf! 

d< 

D 

äußere 

tung 

Aus Kev 

Alliie: 

Polen 

Tt 

Politischer Lageüberblick. 

der angelsächsischen Presse liest man, 

Regierungen Englands und der USA nicht 

icht hätten, in dem sogenannten russisoh- 

ehen Streit Partei zu ergreifen. Es wäre 

und gefahrvoll, wenn England und' die 

::-ade jetzt in der Arena erscheinen vriir- 

inn der jetzige Zeitpunkt sei im Hinblick 

: apwjet.Offensive weniger als jeder andere 

eignet, eine Debatte über Probleme polit. 

ng zu starten. 

e Verleugnung Polens kommt in z.Teil 

:'deutlichen scharfen Kritiken an der Hal- 

r polnischen'Exilregierung- zum Ausdruck, 

York meldet ein schwed.Blatt, daß die 

en augenscheinlich im Begriff seien, 

über Bord zu werfen. 

■Inwieweit diese Presseinformationen die 

Auffassungen der Regierungen wieder- 

spiegeln, steht dahin. Auf jeden Pall 

zeichnen sich in dem Problem politische 

Schwierigkeiten unserer Peinde ab, die 

unvermeidlich waren, sobald die Moskauer 

Paragraphen einer realen Belastung unter- 

worfen wurden. 

DE S internationale Komitee vom Roten Kreuz 

bittet in einem Aufruf vom 30.12.43 erneut und 

dringei d die kriegführenden Mächte, von allen 

Vergeliüngsmaßnanmen gegen Kriegsgefangene und 

Internierte abzusehen. Der Aufruf stellte ferner 

die steigende Besorgnis des Komitees hinsientlich 

der fOltschreitenden Verschärfung der zur An- 

wendung kommenden Kriegsmittel fest. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.1 .44 :iaoh Reuter ist die Hoffnung auf ein Übereixj.7.. 

konme 1 zwischen der jugoslaw.Regierung und Tito dahin- 

geschnrnden. Jn gutunterrichteten Kreisen sei bekannt 

ge?/or len, daß zur Zeit keine Aussichten auf einen Kom- 

promi3 vorhanden seien. 

I.) C 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ief Ski. weist erneut darauf hin, daß jetzt 

handhabter U-Bcotseinsatz im Hordmeer angesicht^ 

5r -engen Räume und kurzen, ungefährdeten An-und 

ickmarschwege Gesichtspunkt zweckmäßiger Kräfte- 

icnomie nicht hinreichend Reclmung zu tragen 

3heint. Es würde den Gegebenheiten des dortigen 

lumes entsprechen, daß Mehrzahl der U-Boote klar-- 

halten wird und erst ausläuft, sobald sich loh- 

ende Operationsmöglichkeit abzeichnet. Bnt 

prechender Hinv/eis an Gruppe Kord/Flotte wird er- 

olgen. 

II.) Chef Ski. ist der Ansicht, daß starke Zerstörer- 

vsrluste vor der Biska3ra den Gegner veranlaßt 

heben, U-Bootsbekämpfung mit Suchgruppen einzu- 

chränken bezw. aufzugeben und statt dessen 

verstärktem Maße Flugzeuge einzusetzen. Hierau 

dürften starke Lufteinsätze der letzten Tage zu er 

klären sein. 

III. Chef M Via meldet Ergebnis Kontingentsbesprechung 

qei Reichsminister Speer: 

ilitärische Forderungen sind im allgemeinen 

it gewissen Abstrichen erfüllt. Frage der 

Kesselwagen, die z.Zt. knapp sind,soll u.U. durch 

onderaktion gelöst werden. 
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:i£.ch Reuter ist die Hoffnung auf ein Übereil.. 

konmie i zwischen der jugoslaw.Regierung und Tito dahin- 

geschwunden. Jn gutunterrichteten Kreisen sei bekannt 

geworfen, daß zur Zeit keine Aussichten auf einen Kom- 

promi3 vorhanden seien. 

Io) 0 

g 

d 

R 

ö 

s 

R 

g = 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ief Ski. v.'eist erneut darauf hin, daß jetzt 

ähandhabter U-Bootseinsatz im Hordmeer angesicht^ 

er.engen Räume und kurzen, ungefährdeten An-und 

icjonarschwege Gesichtspunkt zweckmäßiger Kräfte - 

tonomie nicht hinreichend Rechnung zu tragen 

heint. Es wurde den Gegebenheiten des dortigen 

iumes entsprechen, daß Kehrzahl der U-Boote klar- 

halten wird und erst ausläuft, sobald sich loh- 

ende Operationsmöglichkeit abzeichnet. Ent- 

prechender Hinv/eis an Gruppe Kord/Blotte wird er- 

olgen. 

II.) cthef Ski. ist der Ansicht, daß starke Zerstörer- 

verluste vor der Biskaya den Gegner veranlaßt 

heben, U-Bootsbekämpfung mit Suchgruppen einzu- 

jchränken bezw. aufzugeben und statt dessen 

verstärktem Laße Flugzeuge einzusetzen. Hieraus 

dürften starke Lufteinsätze der letzten Tage zu ec 

klären sein. 

III.) Chef M T/a meldet Ergebnis Kontingentsbesprechung 

bei Reichsminister Speer: 

1. ilitärische Forderungen sind im allgemeinen 

nit gewissen Abstrichen erfüllt. Frage der 

Kesselwagen, die z.Zt. knapp sind,soll u.U. durch 

£onderaktion gelöst werden. 



Tag 

Uhrzeit 

8. .1 .44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 71 

(61) 

Chef Ski. Qu A meldet hierzu, daß.50 000 

cbm Öl, die uns gehören, in Rumänien liegen, 

•acei} nicht abgefahren werden können. 

IV.) Ohejj 5 .Ski.: 

trar 

ein£ ehende Aufklärung über läge an Ostfront 

geb 

V. )H e 

Auf der Krim werden eigene Erfolge bei 

Baneenbekämjfung gemeldet. Kirowograd ist vom 

Gegner von S her genommen. 

Besonderes : 

Antonescu hat 3 Div. zum Einsatz an 

snistrischer Grenze mobilisiert und um 

ten. 

e r e s 1 a S e 

I.)Gruj>pe Kord/Plötte hat unter 21.1.44 Weisungen 

für den Einsatz der Seestreitkräfte im südnor- 

wegischen Raum an Admiral Kordmeer, K-Gruppe, 

6.Z--E1., u. Lfl.5 erteilt und Ski. nachr. 

vorgelegt. Ausf. gern.1.Ski. 739/43 gKdos. 

befindet sich in Akte I.Skl. I op. 

Weisung , die am 20 .-12.43 auf gestellt 

wurie, ist in Einzelheiten inzwischen über- 

holi. Weitere Stellungnahme seitens Ski. er- 

übrigt sich. 

II.) Ob.d.M. hat Brief Unterstaatssekretärs ital. 

Kar ine, Kapitäns z.S. Fernissio Feftlni vom 

.27.10.43, in dem dieser Absicht seines Be- 

suches ankündigt, am 4.1.44. beantwortet und als 

eniin Ende Januar bezeichnet. Jn dem Brief 

heißt es weiter: 

- 

Tag 
Uhrzeit 

8.3.44 

Ort 

Wetter 
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(61) 

Chef Ski. Qu A meldet hierzu, daß.50 000 

chm Öl, die uns gehören, in Rumänien liegen, 

•a'.ejf nicht abgefahren werden können. 

IV.) Che^ 5-Ski.: 

Antonescu hat 5 Div. zum Einsatz an 

traa snistriseher Grenze mobilisiert und um 

ein^ ehende Aufklärung über läge an Ostfront 

gebt ten. 

V. )H e 

Auf der Krim v/erden eigene Erfolge bei 

Bane enbekämjifung gemeldet. Kirowograd ist vom 

Gegner von S her genommen. 

Besonderes : 

ereslage 

I.)Gruiipe Kord/Elotte hat unter 21.1.44 Weisungen 

für den Einsatz der •Seestreitkräfte im südnor- 

wegischen Raum an Admiral Kordmeer, K-Gruppe, 

6.Z--B1., u„ Iifl.5 erteilt und Ski. nachr. 

vorgelegt. Ausf. gern.1.Ski. 739/43 gKdos. 

befindet sich in Akte I.Skl. I op. 

Weisi’ng , die am 20 .-12.43 auf gestellt 

\ra.rde, ist in Einzelheiten inzwischen über- 

hol';. Weitere Stellungnanme seitens Ski. er- 

übrigt sich. 

II.) Ob.<UH» hat Brief Unterstaatssekretärs ital. 

Kar:.ne, Kapitäns z.S. Bernissio Beflini vom 

.27. 0.43, in dem dieser Absicht seines Be- 
suches anki'ndigt, am 4.1.44. beantwortet und als 

ernin Ende Januar bezeichnet. Jn dem Brief 

heißt es weiter: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.1.44 

(62) 

(63) 

der e 

die S 

bespr 

punkt 

rine 

vjäre 

bis z 

rücke 

spre 

Borghfe 

scir 

Bei dieser Selegenheit kann auch Jhre Absicht 

weiterten Verwendung des Kapitän zur See Grossi 

Le mir in Jhrem Brief vom 11,12. mitteilten, 

chen werden, um alle verschiedenen Gesichts- 

, die den Wiederaufbau der «Italienischen Ka- 

jerühren, zueammenfassend zu behandeln. Jch 

dankbar, wenn Sie dieses grundsätzliche Vorhaben 

unserer persönlichen Besprechung noch zu- 

ellen würden. Jch schlage vor, zu dieserBe- 

ung Kapitän zur See Grossi und Freg,Kpt.Fürst 

se mit heranzuziehen. 

Be: den 

tragt 

punkt 

A 

sicht 

sung 

Hit der Vorbereitung Jhres Besuches habe ich 

fehlshaber des' Blarinekommandos Jtalien beauf- 

dem ich die Jhrerseits gewünschten Besprechungs 

mizuteilen bitte," 

s Termin für den Besuch ist 28.1,44 in Aus- 

genommen. 

3>t.Karkdo. Jtalien hat entsprechende Wei- 

irhalt en. 

in.: vom 

.if 

Das 

kert ei. 

durch 

(s.KTil 

im La 

S Wa 3 

freunc. 

Stand 

Rucks 

Wirkui; 

der M: 

Torped 

er eij: 

mitte 

Ob.d.ll. angeschnittene Problem des veran- 

forpedos, d-er bei entsprechender Auslösung 

-das -Ziel sich loslöst und das Ziel ansteuert 

6.1.) ist lt„ Vortragsnotiz von Chef S Wa 

der letzten Jahre wiederholt aufgetaucht, 

ann sich mit dem Projekt des "Hito" nicht be- 

en, da seine Raumbarkeit bei dem heutigen 

der Femzünöungsarten zu leicht ist. Mit 

cht hierauf., darf der Mito keine gräßere 

.gsbreite besitzen, sodaß ein Vorteil gegenüber 

ne kaum erzielt v/erden kann. Der komplizierte 

o kommt als Kampfmittel in Betracht, solange 

e gezielte Waffe bleibt, ist<^er als Massen- 

, das wie die Mine auf eine Begegnung mit dem 

Objek-1 Y/artet, unwirtschaftlich, ganz abgesehen davon, 
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(62) 

(63) 

der e 

die S 

bespr 

punkt 

rine 

yjäre 

bis z 

rücks 

spre 

Borgh 

3ei dieser Gelegenheit kann auch Jhre Absicht 

weiterten Verwendung des Kapitän zur See Grossi 

Le mir in Jhrem Brief vom 11.12. mitteilten, 

sehen tverden, um alle verschiedenen Gesichts- 

die den Wiederaufbau der (Italienischen Ka- 

seriihren, zusai menfas send zu behandeln. Jch 

dankbar, wenn Sie dieses grundsätzliche Vorhaben 

unserer persönlichen Besprechung noch zu- 

ellen würden. Jch schlage vor, zu dieserBe- 

ung Kapitän zur See Grossi und Freg.Kpt.Fürst 

;se mit heranzuziehen. 

chi 

Kit der Vorbereitung Jhres Besuches habe ich 

den Befehlshaber des Karinekommandos Italien beauf 

tragt dem ich die Ihrerseits gewünschten Besprechungs 

punkto mizuteilen bitte." 

Ahs Termin für den Besuch ist 28.1.44 in Aus- 

sicht genommen. 

])t .Karkdo. Italien hat entsprechende Wei- 

sung Erhalten. 

vom 

.if 

III.) Das 

kert ei 

durch 

(s.KZj 

im La 

S 7?a ]) 

freun 

Stand 

Rucks: 

Wirkm L, 

der K: 

Torpec.' 

er eü: 

mitte 

Ob.d.U. angeschnittene Problem des veran- 

forpedos, d-er bei entsprechender Auslösimg 

das -Ziel sieh loslöst und das Ziel ansteuert 

6.1.) ist It. Vortragsnotiz von Chef S Wa 

der letzten Jahre wiederholt aufgetaucht, 

ann sich mit dem Projekt des "Kito" nicht be- 

4en, da seine Räumbarkeit bei dem heutigen 

der Femzündungsarten zu leicht ist. Kit 

cht hierauf^ darf der Mito keine gräßere 

gsbreite besitzen, sodaß ein Vorteil gegenüber 

ne kaum erzielt werden kann. Der komplizierte 

o kommt als Kampfmittel in Betracht, solange 

e gezielte Waffe bleibt, ist«($er als Fassen- 

des wie die Mine auf eine Begegnung mit dem 

Objekt wartet, unwirtschaftlich, ganz abgesehen davon, 
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Tag 

Uhrzeit 

8.1 .44 

(64) 

Ort 

Wetter 

daß de 

die Min 

ist.. Ei 

ist die 

Entwie 

scher 

ki 

IV. 

Vorkommnisse 72 

r Mito viel schwieriger auszulegen ist als 

e und daß seine Lebensdauer beschränkt 

ne Mine, die dem Problem sehr nahe kommt, 

wahrscheinlich kurz vor Abschluß der 

ung stehende EMiVder SMA mit A 4(akusti- 

Z|ändapparat) „ 

eres enthält. Akte I.Skl» IE. Näh 

Nach einem ausl. Pressebericht soll USA- 

Luftwaffe ein Sonderunternehmen besonders ausge- 

er fliegender Pestungen vorbereitet haben, 

um "Scharnhorst" im Altafjord zu vernichten. Vorbe- 

reitungen sollen unmittelbar vor Abschluß gestan- 

den haben. 

I.Skl. unterrichtet Gruppe Nord/Plotte, Ad.- 

miral Eordmeer, BdK, "Tirpitz", MOK Norwegen im 

Jnteres 

derartikes Unternehmen. 

Lt„ Reuter erklärte Kmdt„ "Norfolk" am 7.1. 

daß der Kreuzer bei den deckenden Salven der 

"Scharnhorst" einige 28 cm Treffer erhalten 

habe und daß ein ölbrand entstanden und Ver- 

luste eingetreten seien. Die Granaten der "Nor- 

folk" hätten "Scharnhorst" zum Abdrehen veranlaß t. 

N; 

teradmiral Bey noch Kapitän z.Se.Hintze unter den 

36 Über 

sind 

se der übrigen Angriffsobjekte für ein 

ch Radio London befinden sich weder Kon- 

lebenden, die von Engländern geborgen 

V.) Abwehr übermittelt Bericht sehr zuverlässigen 

V-Mannes "Josefine" vom 2.1.44' betr. Invasion. 

Danach soll kombiniertes Unternehmen gegen Süd- 

frankreich sowohl von Gibraltar als auch von Nord- 

afrika , Korsika und Sardinien aus erfolgen. 

Französische Kräfte, die von Nordafrika und Korsi- 

ka aus eingesetzt -werden sollen, unterstehen nicht 

Maitland Viiiscn sondern dem Oberbefehl Eisen- 

howers, dessen Befehlsgev/alt demnach über Gibral- 

135 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.1 .44 

(64) 

Ort 

Wetter 

daß de 
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r Mito viel schwieriger auszulegen ist als 

e und daß seine Lebensdauer beschränkt 

ne Jiine, die dem Problem sehr nahe kommt, 

wahrscheinlich kurz vor Abschluß der 

ung stehende EüVder SKA mit A 4(akusti- 

nndapparat). 

Näjherec enthält. Akte I.Skl. IE» 

iv.: Kai 

luftwaf: 

stattet 

um "Sc 

reitundi 

den habi 

I.Skl. unterrichtet Gruppe Kord/Flvtte, Ad.- 

miral Ilordmeer, BdK, "Tirpitz", iUK Korwegen im 

Interesse der übrigen An.griffsobjekte iür ein 

derarti|ces Unternehmen. 

Reuter erklärte Emdt. "Korfolk" am 7.1. 

Kreuzer bei den deckenden Salven der 

rlhorst" einige 28 cm Treffer 

L 

daß der 

"Schaf: 

habe un 

luste 

f olk" h 

ir, 

Ka)i 

teradi. 

36 Über 

sind 

ch einem ausl. Pressebericht soll USA- 

fe ein Sonderunternehmen besonders ausge- 

er fliegender Pestungen vorbereitet haben, 

hamhorst" im Altafjord zu vernichten. Vorbe- 

en sollen unmittelbar vor Abschluß gestan- 

en. 

erhalten 

d daß ein ülbrand entstanden und Ver- 

ejingetreten seien. Die Granaten der "Kor- 

£tten "Scharnliorst" zum Abdrehen veranlaß t. 

ch Radio London befinden sich weder Kon- 

1 Bey noch Kapitän z.Se.Kintze unter den 

lebenden, die von Engländern geborgen 

V.) Abv.'ehr übermittelt Bericht sehr zuverlässigen 

V-Mannes "Josefine" vom 2.1.44' betr. Invasion. 

Danach soll kombiniertes Unternehmen gegen Süd- 

frankreich sowohl von Gibraltar als auch von Kord- 

afrika , Korsika und Sardinien aus erfolgen. 

Französische Kräfte, die von Kordafrika und Korsi- 

ka aus eingesetzt -werden sollen, unterstehen nicht 

Maitland Yiiiscn sondern dem Oberbefehl Eisen- 

howers, dessen Befehlsgewalt demnach über Gibral- 
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Tag 
Uhrzeit 

8.1 .44 

(65) 

Ort 

Wetter 

tar auch in das westliche Kitcelmeer hineinreichen, würi^e 

ICuch einer weiteren Abwehrmeldung vom 3.1. be- 

treibt Ti'ilson nach den Plänen seines Vorgängers 

im Oberkommando Eiseiihower die landungsabsichten an 

beiden Küsten Italiens mit allen im Kittelmeer verfüg- 

baren Jtreitkräften weiter. Kir dieses Projekt ist 

als Temin der 15«1. genannt. 

Die beiden Meldungen stimmen nicht ganz zu- 

sammen und gehören wohl in den umfangreichen 

3.reich der Irreführung. 

läge 3.1 . 44- = 

I.) Kr 

Feind] age: 

genau 

sowie 

ist j 

1340 

2308 

Vorkommnisse 

iegführung/ in auSerheimischen Gewässern. 

Osorno" sichtete: 

,11.43 in 2410 3 7840 ogr.!., ansoh. Transpor- 

SO-Kurs. 

3.11.43 in 4655 3 2700 0 Eisberg, 

0.12.43 in 0450 K 2506 W in dichtem Hegen Fahr- 

zeug. 
vden 

‘icherunguJG.Convois ist wechselnd, ’Skl. nicho 

bekannt. Weitreichende Aufklärung durch luft 

enge Sicherung mit Zerstörern und.Geleitbooten 

oderzeit anzunehmen. 

ihterrichtung aller Außerheimischen ist mit rt. 

erfolgt. 

fe 1 engl. Einheit wurde 1509 Uhr in BE 7550 und 

Uhr in BD 9260 geortet. 
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FeindU ap'e: 

genau 

sowie 

ist j 

1340 

2308 

Vorkommnisse 

tar auih in das westliche Kittelmeer hineinreichen würc 

h:4ch einer weiteren Abwehrmeldung vom 3.1. be- 

treibt wilson nach den Plänen seines Vorgängers 

im Obei-kommando Eiseiihover die landungsabsichten an 

beiden Küsten Italiens mit allen im Kittelmeer verfüg- 

baren Itreithräften weiter. Pur dieses Projekt iso 

als üenain der 15.1. genann 

Pie beiden fceldungen stinir.en nicht ganz zu- 

sarjaen und gehören wohl in den umfangreichen 

3.reich der Irreführung. 

läge 3.1. 44. 

I.) Kriegführung)in außerheimischen Gewässern. 

Osorno" sichtete: 

,11.43 in 2410 3 7840 0 gr.P., ansch. Transpor- 

SO-Kurs„ 

3.11.43 in 4S55 3 2700 0 Eisberg, 

.12.43 in 0450 R 2506'W in dichtem hegen Palir- 

-eug. 

' 0 

'icherungflJG.Convois ist wechselnd, 'Ski. nicht 

bekannt. V/eitreicheiide Aufklärung durch Luft 

enge Sicherung mit Zerstörern und.Geleitoooten 

üderzeit anzunehmen. 

linterrichtung aller Außerheimischen ist mit Pt. 

rfolgt. 

e 1 engl. Einheit wurde 1509 Uhr in BE 7550 und 

Ihr in 33 9260 geortet. 
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Ort 
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-’igene 

"lio Grande" erhält folgende PT.-Weisung: 

1.) Ei 
Punkt 

an dem 

Lage: 

'enes U—Boot 7/artet ah 22, 1, auf neuem 

3rna. "Rio Grande" steuert diesen Punkt 

ag, an dem’ er entsprechend Geleitsug- 

lage zb. erreichen ist, ab 12 Uhr MOZ an und sucht, 

falls Boot nicht sofort getroffen wird, den Um- 

kreis bis zu 15 sm bis Anbruch der Dunkelheit 

ab. Nachts absetzen und am nächsten Tag'Versuch 

wiederholen, wenn Treffen nicht zustande gekommen 

ist „ 

2. ) nrna liegt 10 Grad 30 Min. nördlicher 

und 4- Grad 10 Min. westlicher als Registertonne. 

3. ) Auf dem ^arsch nach Rrna bei Tageslicht Zick- 

zack steuern, bei Gesichtetwerden stark zacken 

und nordöstlichen Kurs in Richtung Nordschott- 

land einschlagen. Entsprechende Kursabweichun- 

gen bei Eacht durch nördlichen Kurs wieder korri- 

gieren o 

II.) I s g 

Feindla, 

Übe 

erfaßt. 

8710 gecrtet 

Eigene 

r der Biskaya wurden bis 10 V 40 Plugzeuge 

1 alliierte Einheit v/urde 2019 Uhr in CG 

age: 

Gebiet ß.tlantikküste: 

Grippe West übermittelt Gefechtskurzbericht 

Z 27, ai.fgestellt vom Kmdt. Z 32 auf Grund von Aus- 

sagen geretteter 4 U.O. und 12 Mannschaften. 
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8-.1-.44 -"Irene 

Uo Grande" erhält folgende FT.-Weisung: 

1.) Ei 

Punkt 

an dem 

falls 

kreis 

ao. 

wiederfri 

ist. 

Kae 

luge: 

.=>enes U—Boot wartet ab 22. 1, auf neuem 

3rna. "Rio Grande" steuert diesen Punkt 

Sag, an dem- er entsprechend Geleitzug- 

lage zL erreichen ist, ab 12 Uhr MOZ an und sucht, 

Boot nicht sofort getroffen wird, den Um- 

bis zu 15 sm bis Anbruch der Dunkelheit 

:hts absetzen und am nächsten Tag-Versuch 

.ölen, wenn Treffen nicht zustande gekommen 

2. ) -hrna liegt 10 Grad 30 Min. nördlicher 

und 4 Grad 1-0 Min. westlicher als Registertonne. 

3. ) Auf dem ^arsch nach Frna bei Tageslicht Zick- 

zack steuern, bei Gesichtetwerden stark zacken 

und nordöstlichen Kurs in Richtung Eordschott- 

land einschlagen. Entsprechende Kursabweichun- 

gen te'i Eacht durch nördlichen Kurs wieder korri- 

gieren . 

II.) I s 

Feindla, 

Über der Biskaya wurden bis 10° 'ff 40 Flugzeuge 

erfaßt. 1 alliierte Einheit wurde 2019 Uhr in CG 

8710 gecrtet. 

Eigene 

Gebiet Atlantikküste: 

age: 

Grippe ’Vest übermittelt Gefechtskurzbericht 

Z 27, ai.f gestellt vom Kmdt. Z 32 auf Grund von Aus- 

sagen geretteter 4 U.O. und 12 Mannschaften. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

H .44 

(66) 

(67) 

(68) 

Tr 

■A-usf. gen 

"TraYe" 

"Glasgow" 

Turm, Brüo! 

Plugzeugha: 

Z 27 wäre 

Kmdt. gab 

Uhr verli 

weitere 

wurde und 

che Soldat 

haben. Re 

folgte 30 

Aus 

298 t Zin 

vom 

Holzöl 

Versohl 

bi 3 

gel 

Am 7 

la Hague 

wanderten 

fristig e 

^ich 

aus. 

loSkl. 662/44 gKdos. in Handakte "Einholung-' 

(inlage zu KTB Teil C Heft Ilb). Danach sind auf 

5 Treffer beobachtet und zwar am vorderen 

ke, vord.Schornstein, Außenhaut hinten und 

Ile. Ein Brand wurd-e außerdem bemerkt. Auf 

. 1440 Uhr beide Maschinen ausgefallen. 

Befehl zum Eiarmachen zum Versenken. Gegen 1500 

eß Teil der Besatzung das Boot. das danach noch 

eff er erhielt und etwa 1520 Uhr gesyj&in^t 

1625 Uhr gesunken ist. Auf- Blößen befindli- 

en geben an, in SW^rtl. Eeuer gehört zu 

ttung der Schiffbrüchigen -durch U-Boot er- 

12. zv/ischen 0300 u. 0400 Uhr. 

"Bernau" sind 0®t6. 2000 Uhr bis 7. 2000 Uhr- 

192 t Wolfram, 362 t Holzöl, 150 t Kokosöl, 

8. 2000 Uhr v/eitere 80 t Zinn und 30 t 

dscht. Leistung ab 7. abends wurde durch 

en der Pumpen beeinträchtigt. 

Absciluß der Entladung wird" mit 8.1. erv/artet. 

Vor Bayonne wurden 2, vor Gironde, und La Pallioe 

je 1 Mine geräumt. 

4 U-(3oote wurden einlaufend geleitet. 

1700 Uhr v/urden 2 M-Boote vor Lorient von 2 fdl. 

Jagdflugzeugen mit Bordwaffen angegriffen und leicht 

beschädigt;. Kmdt. M 40 11 wurde schwer verwundet. 

Sperrung Brest-Reede ist aufgehoben. 

Seegebietl Kanal: 

. 2150 Uhr wurden im Raum Alderney - Kap de 

dl. kleine Ziele geortet, die schnell axis- 

und mit wechselnden Kursen jeweils nur kurz- 

rfaßt werden konnten. 

irungs und Geleitdienst fiel wegen liondhelligke:.t 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

H .44 

(66) 

(67) 

(68) 

Tr 

■A-usf. gen 

"Trave" ( 

"Glasgow" 

Turm, 

Flugzeuglik: 

Z 27 wäre 

Kmdt. gab 

Uhr verli 

weitere 

wurde und 

che Solda 

haben. Re 

folgte 30 

Aus 

298 t Zin 

vom 

Holzöl 

Versohl, 

1.3kl. 662/44 gKdos. in Handakte "Einholung-' 

inlage zu. KT3 Teil C Heft Ilb). Danach sind auf 

5 Treffer beobachtet und zwar am vorderen 

ke, vord.Schornstein, Außenhaut hinten und 

Ile. Ein Brand wurde außerdem bemerkt. Auf 

1 1440 Uhr beide Maschinen ausgefallen. 

Befehl zum Klarmachen zum Versenken. Gegen 1500 

ß Teil der Besat'zung das Boot, das danach noch 

11 

bi 3 

geL 

Am 7 

la Hague 

wanderten 

fristig e 

^ich 

aus, 

eff er erhielt und etwa 1520 Ühr gesyj&an^t 

1625 Uhr gesunken ist. Auf-,Flößen befindli- 

ten geben an, in SW^rtl. Feuer gehört zu 

fctung der Schiffbrüchigen -durch U-Boot er- 

12. zwischen 0500 u. 0400 Uhr. 

"Bernau" sind 0»t6. 2000 Ohr bis 7. 2000 Uhr 

192 t Wolfram, 362 t Holzöl, 150 t Kokosöl, 

8. 2000 Uhr v/eitere 80 t Zinn und 30 t 

öocht. Leistung ab 7. abends \<urde durch 

en der Funpen beeinträchtigt. 

Absciluß der Entladung wird'mit 8.1. erv/artet. 

Vor Bayonne wurden 2, vor Gironde, und La Pallice 

je 1 Mine geräumt. 

4 U-ßoote wurden einlaufend geleitet. 

17ÖG Uhr wurden 2 M-Boote vor Lorient von 2 fdl. 

Jagdflugz ragen mit Bordwaffen angegriffen und leicht 

beschädigt;. Kmdt. M 40 11 wurde schwer verwundet. 

Sperrung Brest-Reede ist aufgehoben. 

Seegebietl Jean a 1: 

„ 2150 U]lr wurden im Raum Alderney - Kap de 

'dl. kleine Ziele geortet, die schnell aus- 

und mit wechselnden Kursen jeweils nur kurz- 

rfaßt werden konnten. 

irungs- und Geleitdienst fiel wegen Kondhelligke:.t 



- 139 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.1.44 

(69) 

Ort 

Wetter 

III.) H 

Uordsee: 

Gel 

marsch v 

eit 475 Elbe — Hoek hat 1100 Uhr iieiter- 

en Borkum angetreten und ist wegen stürmi- 

schen '.Vetters in Ben Helder eingelaufen. Au 

gleichen 

Hordl. v|: 

geräumt. 

Jm 

sind 6 G 

Herwegen 

Eeindlase: 

Vorkommnisse 74 

ordsee,Norwegen, Hordme 

Grunde blieben Vp.-Positionen unbesetzt, 

lieland vrarden 3, S\7_lioh Helgoland 1 Mine 

Isselmeer und 

eleite mit ca. 

/ Hordmeer: 

seeländischen Gewässern 

41 000 BHT durchgeführt. 

Über nördlicher Nordsee wurden 5 Blugzeuge 

der 18.Gruppe im Einsatz erfaßt. 1 engl. Einheit 

wurde 15|47 in AP 7171 geortet. 

Je 1 Einflug ohne Angriff wurde am Tage im 

Gebiet westlich Bister und im Raum Kjevik gemel- 

det . 

Hach Funkaufklärung standen 3 Motortorpedo- 

boote imj Berwickbereich in See. 

Bigene läge: 

Ma&k 

Au 

wurde v 

Am 

bei 

Verlust 

sperre i 

hineinget 

Jn 

f lugz 2 eug e 

Petsamofjord auslaufender Pi-Prahm 

n Peindbatterie wirkungslos beschossen. 

7.1615 Uhr ist D. "Katal" (3172 BRT) 

aur gestrandet, wahrscheinlich Total- 

Am gleichen Tage ist 1500 Uhr Hetz- 

n Hordeinfahrt Haugesund durch Detonation 

riebener Mine iveitgehend zerstört. 

ier Kacht zum 8. wurde 1 BAW von 2 Peind- 

n bei Pagerstrand gemeldet. 

- 139 - 

Tag 
Uhrzeit 

8.1,44 

(69) 

Ort 

Wetter 

III.) H 

Hordsee: 

Gel 

marsch v 

eit 475 Elbe - Hoek hat 1100 Uhr V,'eiter- 

en Borkum angetreten und ist wegen stürmi- 

Eeindlage: 

Vorkommnisse 74 

ordsee, Kor wegen, K ordne er. 

sehen Wetters in Ben Helder eingelaufen. -A-us 

gleichen Grunde blieben Vp.-Positionen unbesetzt. 

Kördl. Vlieland vrurden 3, S\7_lich Helgoland 1 Mine 

geräumt. 

Jm Isselmeer und zeeländischen Gewässern 

sind 6 Gjeleite mit ca. 41 000 BHT durchgeführt. 

Torwegen / Kordmeer: 

Über nördlicher Nordsee wurden 5 Elugzeuge 

der 18.Gruppe im Einsatz erfaßt. 1 engl. Einheit 

wurde 1547 in AP 7171 geortet. 

Je 1 Einflug ohne Angriff wurde am Tage im 

Gebiet vrestlich Bister und im Haum Kjevik gemel- 

det . 

Nach Funkaufklärung standen 3 Motortorpedo- 

boote inj Berv.ickbereich in See. 

Bigene läge 

Ausl Petsanof jord auslaufender Pi-Prahm 

wurde von Peindbatterie wirkungslos beschossen» 

Am 7.1615 Uhr ist D. "Katal" (3172 BRT) 

bei Ka&kaur gestrandet, wahrscheinlich Total- 

verlust. Am gleichen Tage ist 1500 Uhr Ketz- 

sperre in Kordeinfahrt Haugesund durch Detonation 

hineingetriebener Mine weitgehend zerstört. 

Jri ier Kacht zum 8. wurde 1 BAW von 2 Feind- 

flugzeagjen bei Pagerstrand gemeldet. 



- HC - 

Tag 

Uhrzeit 

8.1.44 

Ort 

Wetter 

Gel 

23 Schif 

rung 

eitet vnxrden naeli H 42, naehS 36 Schiffe, 

fe erlitten infolge Geleitmangels Terzöge- 

IV.) S 1 

Feinäla£ 

Elf; 
en^) 

lag/ab 

laufend«: 

richtet 

Eigene läge 

ene Eüstenabschnitte in Kronstadtbucht 

(|830 Uhr unter lebhaftem Artl.Beschuß und 

n Luftangriffen. Schaden v/urde nicht ange- 

28 

ra-: 

Z 31, 

Adiji 

durch 

lager b 

beck" s 

"Oberhatk; 

V.) U-3 

, 11 

6669. 

Ei 

1 Ju 29 

U 

biet in 

Vorkommnisse 

a g errak, Ostse e-Singänge, 0 s t s e 

Weltlich Kap Kullen wurde 1 Mine geraunt. 

8 verlegt von Kr'sand Süd nach Swinemfnde, 

stehen auf Marsch in umgekehrter Richtung. 

Ostland meldet Aufgabe Ketzsperrfeewachung 

‘K \md Entlassung dieser Einlieiten in V/inter- 

$zv/. IVerft. Restliche Boote 1 .R-Pl^ u. "Nestel- 

nd zu Werftliegezeit detachiert. Laz.Schiff 

sen" verlegt nach Reval. 

oot skri egführung 

52 Uhr meldete U 426 fdl. Luftangriff in BE 

. jene Aufklärung für Gruppe Borkun in CP durch 

5 blieb ohne Ergebnis. 

532 ist 4.1. aus Penang ausgelaufen um Op.Ge- 

MS und LC zu besetzen. 

- HC - 

Tag 

Uhrzeit 

8.1.44 

Ort 

Wetter 

Gel 

23 Schi! 

rang 

eitet wurden nach 11 42, nachS 36 Schiffe, 

fe erlitten infolge Geleitmangels Verzöge- 

re.) Sh 

Feindla^ 

Elf 
er^J 

lag ,-ab 

lauf ende 

richtet 

ene Küctenabschnitte in Kronstadtbucht 

(j830 Uhr unter lebhaftem Artl.Beschuß und 

n Luftangriffen. Schaden \,urde nicht ange- 

Eigene Lage 

We 

2H 

KT: 

Z 31, 

Adit 

durch 

lager b 

beck" s: 

"Obtrhau; 

V.) U-B 

11 

6669. 

Vorkommnisse 

agerrak,Ostse e-Eingänge, 0 s t s e 

e: 

tlich Kap Kullen rarde 1 Uine geräivmt. 

8 verlegt von Kr!sand Süd nach Sv/inem-nde, 

stehen auf Harsch in umgekehrter Richtung. 

Ostland meldet Aufgabe Ketzsperriewachung 

‘K und Entlassung dieser Einheiten in Yfinter- 

$zw. Ylerfto Restliche Boote 1 .R-Fli u. "Nestel- 

nd zu Werftliegezeit detachiert. Laz.Schiff 

sen" verlegt nach Reval. 

ootskriegführung 

52 Uhr neidete U 426 fdl. Luftangriff in BE 

Eitene Aufklärung für Gruppe Borkum in CF durch 

1 Ju 29D blieb ohne Ergebnis. 

U 532 ist 4.1. aus Penang ausgelaufen um Op.Ge- 

biet in K3 und LC zu besetzen. 



Tag 
Uhrzeit 

8.1-.44 

Ort- 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

Eifolgsmeldungen liegen nicht vor. 

VI.) L 

Baum im England: 

Jn 'besetzten Westraum führte Gegner nur 

schwaclie i-influgtätigkeit durch. 

Beichs;; ebiet: 

Jii 

uftkri egführung . 

Jr den Abendstunden wurde geringe fdl. Stör- 

flugtäijigkeit im Y/esten und SW gemeldet. 

Einige Bomben fielen auf Aachen, sowie Offen- 

bach und Brankfurt/Kain. 

Mittele eerraum: 

Durch Einheiten der Ifl. 2 wurde im See- 

gebiet vor Bengasi, Derna und Tobruk aufgeklärt. 

Erkenntnisse s.Feindlage Bereich Dt.Karkdo.Ita- 

lien. 10 Ju S8 griffen abends westgehendes Feindge- 

leit ver Bas Amer an und beschädigten 4 Frachter, 

darunter 1 großen. 

Där Gegner griff Flugplatz und Stadt Eeggio, 

Stadt C-ucca, Balmhof Grosseto, San Eemo-Hafen 

sov/ie Ilugplatz Karcigliana an und setzte im 

ital. Irontraum etwa 300 üabos und 150 Aufklä- 

rungsflugzeuge mit Schwerpunkt am rechten Flügel 

ein. j] der Facht zum 9. griffen feindliche Nacht- 

jäger iigene Kolonnen bei Ravenna und 40 - 50 

fdl. Flugzeuge Flugplatz Villa firba in Oberitalien 

an, wo 11 Ke 109 verbrannten. 

Bereich Iw.Kommando SO wurden Hetcovic sowie 

1 41 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 75 

6.1-.44 Bi folgsmeldungen liegen nicht vor. 

VI.) I uftkri egführung . 

Raum uc England: 

Jn tese'tz'ten Westraum führte Gegner nur 

schwaclie ^influgtätigkeit durch. 

Reichst ebiet: 

Jr 

flugtäi 

den Abendstunden vmrde geringe fdl. Stör- 

tjigkeit im '«Testen und SW gemeldet. 

inige Bomben fielen auf Aachen, sowie Offen- 

bach uid Rrunkfurt/Kain. 

■CiJ 

Kitteln eerraum: 

Dirch Einheitert der Lfl. 2 wurde im See- 

gebiet vor Bengasi, Derna und Tobruk aufgeklärt. 

3rkenn1nisse s.Feindlage Bereich Et.Karkdo.Ita- 

lien. 10 Ju 68 griffen abends westgehendes Feindge- 

leit vcr Ras Amer an und beschädigten 4 Frachter, 

darunter 1 großen. 

Ddr Gegner griff Flugplatz und Stadt Reggio, 

Stadt Ducca, Bahnhof Grosseto, San Remo-Haien 

sowie Ilugplatz Karcigliana an und setzte im 

ital. Irontraum etwa 300 üabos und 150 Aufklä- 

rungsflugzeuge mit Schwerpunkt am rechten Flügel 

ein. jr 

Jäger t 

fdl. F} 

an, wo 

Jii Bereich Lw.Kommando SO Yturden Ketcovic sowie 

der Kacht zum 9. griffen feindliche Kacht- 

igene Kolonnen bei Ravenna und 40 - 50 

ugzeuge Flugplatz Villa firba in Oberitalien 

11 Ke 109 verbrannten. 
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Tag 

Uhrzeit 

8.1 .44 

(70) 

Ort 

Wetter 

Flugplä 

Jm 

Ob.d.L. 

gung de 

VII.) K 

1« Bere 

tze Mostar und Devoli angegriffen. 

Hinblick auf Kitbelneer^age beabsichtigt 

''I'üst. Verlegung K& 100(^14) in SO-Raum. Genehmi- 

Ob.d.L. steht noch aus. 

iegführung im Mittelmeer und 

Beimllage: 

bishü 

düng 

f en. 

Eiger 

ange 

der r 

ggf 

auf 

Küste 

tet „ 

Vorkommnisse 

Schwarzen M 

ch Karinegrunue West. 

Von Schlachtschiff- bezw. Trägerverband liegen 

r neue Erkenntnisse nicht vor. Hach Abwehrmel- 

ist 31.1. ''Jndomitable" in Casablanca eingelau- 

0820 Uhr meldete Ceuta 6 beladene Brachten, 

davor, möglicherweise 1 Transporter in den Atlantik 

auslEufend. Kap Spartel hat 7. 1205 Uhr 1 Transpor- 

ter (16 000 BRT) mit 4 landungsböoten an Deck ost- 

steu^rnd gesichtet. 

Hach weiterer Abwehrmeldung sollte 7.1. 1 Geleit 

Casablanca auslaufen. 

e Page: 

An franz. Südküste wurde 1 Dampfer (2152 BRT) 

geleitet. 

U 343 wurde abends in CH 7343 von fdl. Elugzeuge 

griffen und tauchunklar. Boot erbat Jagdschutz, 

icht gewährt werden konnte. Boot erhielt Weisung 

zu Selbstversenkung zu schreiten und Besatzung 

chlauchbooten oder neutralem Fahrzeug an spanisc 

zu bringen. M.Att. Madrid wurde unterrich- 

- 14-2 - 

Tag 

Uhrzeit 

8.1 .44 

(70) 

Ort 

Wetter 

Plugpli 

Jm 

Ol.d.l 

gung defe 

tze Itostar und Devoli angegriffen. 

Hinblick auf llittelneer^age beabsiclitigt 

'Püst. Verlegung KG IGOC^K) in SO-Raum. Genehmi- 

Ob.d.L. steht noch aus» 

VII.) K: 

1 . Bere 

Peinhlage: 

bishi:: 

düng 

f en. 

Eire:- 

ange, 

der r 

ggf 
auf 

Küste 

tet» 

V orkommuiooe 

■iegftnrung im Kittelmeer und 

Schwarzen M 

cn Karii. egrurrc »'est. 

Von Schlachtschiff- bezw. Irägerverband liegen 

r neue Erkenntnisse nicht vor» Kach Abwehrmel- 

ist 31ol. nJndomitable" in Casablanca eingelau- 

0820 Uhr meldete Ceuta 6 beladene Prachter, 

davor möglicherweise 1 Transporter in den Atlantik 

ausleufend. Kap Spartel hat 7. 1205 Uhr 1 Transpor- 

ter (16 000 BRT) mit 4 Landungsbooten an Deck ost- 

steu^rnd gesichtet. 

Kach weiterer Abwehrmeldung sollte 7.1. 1 Geleit 

Casablanca auslaufen. 

e Bare: 

An franz. Südküste wurde 1 Dampfer (2152 BRT) 

geleitet. 

U 343 wurde abends in CH 7343 von fdl. Plugzeuge 

griffen und tauchunklar. Boot erbat Jagdschutz, 

icht gewährt werden konnte» Boot erhielt Weisung 

zu Selbstversenkung zu schreiten und Besatzung 

chlauchbooten oder neutralem Fahrzeug an spanisc 

zu bringen. M.Att. Kadrid wurde unterrich- 
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Tag 

Uhrzeit 

B.1.44 

Ort 

Wetter 

Bereich Dt.Karinekommando Jtalien: 

Beinhlage: 

lei' 

130° 

lieh 

1618 

Vorkommnisse 76 

Über den in der liachi zum 8. nördlich Kap 

Bougaroni oststeuernden Verband aus 1 Schlacht- 

schiff, 2 Trägern und 5 Geleiteinheiten sind wei- 

tere Meldungen nicht eingegangen. 

Hach Funkaufklärung herrschte rege .Bewa 

eher-;ätigkeit vor Ostteil franz. Hordafrikg 

käst 

Eigene Luftaufklärung sichtete 0830 Uhr 

40 sn nördlich Tobruk Y/estgeleit aus 1? 

Frachtern mit 1 vermutlich Kreuz'er und 2 Zer- 

stört rn, 1000 Uhr 60 sm EKW-lich Bengasi Ge- 

:ug aus 32 Frachtern mit 3 Bewachern auf 

1545 Uhr 5 sm nördlich Berna vermut- 

den 0830 Uhr gemeldeten Geleitzug und 

Uhr 35 sm nördlich Bengasi Geleitzug aus 6 
großen und weiteren kleinen Dampfern mit 6 Be- 

wachern auf 270°, möglicherweise den 1000 Uhr 

bereits erfaßten. 

2110 Uhr meldete.Luftaufklärung 30 sm HUW- 

lich Stromboli H—Geleit aus 18 Dampfern und 

2 Zeistörern. An Ostküste Sardiniens,wurde 

nach noch ungeprüfter Meldung 1 U-Boot unter 

Flagge gesichtet. 

Hach Lichtbilderkundung vom 6.1. wird 

Jschia weiterhin als S-BootsStützpunkt benutzt, 

fen lagen 11 Artl.- u. Torp.S-B0ote sowie 

ital. 

Jm H; 

3 MS-Boote. 

Eigen 

wurd e 

schei 

Jmper 

Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Portiglione am 7.1 

i 2 Angreifer sicher, ein dritter wahr- 

ilich abgeschossen, lei Jaboangriff auf 

ka erzielte SG 20 (vorm. ital. T-Bcot 
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Tag 

Uhrzeit 

8.1.44 

Ort 

Wetter 

Bereich Dt .K^rinOiommando J-talien: 

PeimHace: 

Über den in der Ifach-fc sum 8„ nördlich Zap 
Bougaroni oststeuernden Verband aus 1 Schlacht- 

schi: f, 2 Trägern und 5 Geleiteinheiten sind -wei- 

tere Meldungen nicht eingegangen. 

Hach Funkaufklärung herrschte rege .Bewa- 

ätigkeit vor Ostteil frans. Hordafrika- cher 

Icüst 

130 

lieh 

1618 

lieh 

2 Zei 

Vorkommnisse 76 

■Eigene Luftaufklärung sichtete 0830 Uhr 

40 SII nördlich Tobruk Y/estgeleit aus 1? 

Frachtern mit 1 vermutlich Kreus'er und 2 Zer- 

störern, 1GC0 Uhr 60 sm EUYV-lich Bengasi Ge-' 

leitiug aus 32 Frachtern mit 3 Bewachern auf 

1545 Uhr 5 sm nördlich Derna vermut- 

den 0830 Uhr gemeldeten Geleitzug und 

Uhr 35 sm nördlich Bengasi Geleitzug aus 6 

großen und weiteren kleinen Dampfern mit 6 Be- 

wachern auf 270°, möglicher-,veise den 1000 Uhr 

bereits erfaßten. 

nach noch ungeprüfter Keldung 1 U-Boot unter 

ital. Flagge gesichtet. 

frach Lichtbilderkundung vom 6.1. -wird 

Jschia weiterhin als S-BootsStützpunkt benutzt, 

Jm Hafen lagen 11 Artl.- u. Torp.S-30ote sowie 

3 KSaBoote. 

Eigen 

wurde 

schei 

Jmper 

2110 Uhr meldete.Luftaufklärung 30 sm KHW- 

Stromboli H-Geleit aus 18 Dampfern und 

törern. An Ostküste Sardiniens,^vurde 

Lage: 

Bei fdl. Luftangriff auf Portiglione am 7.1 

i 2 Angreifer sicher, ein dritter wahr- 

ilich abgeschossen, ei Jaboangriff auf 

tia erzielte SG 20 (vorm. ital. T-Bcot 



- 144 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

8.1.44 

(71) 

"Papa") 2 Abschüsse. Das Boot liegt -infolge Wasse^ein- 

bruchg durch Eahtreffer mit Schlagseite auf Grund. 

n der Eacht zum 8,1, wurde Ancona von 2 fdl. Zer- 

störern beschossen. Gegner wurde durch MAA-Ancona abge- 

drängt und beschoß anschließend Faleonara und Porto 

Potenz a. 

ohne t 

A 

leist 

Jn De 

Dt .Ma^: 

a) 

Kat 

po: 

b) 

i uskämmaktion in Tagliamento-Eündung vollzog sich 

esondere Vorkommnisse. 

n ital. Ost- und Westküste wurde Trar.sport- 

üng durch ungünstiges Wetter beeinträchtigt, 

ember 1943 betrugen diese Leistungen im Bereich 

■kdos. Jtalien: 

ücüste: 

hschub 7 222 t, OT-Transporte 1 863 t, Rücktrans- 

e 23 492 t. 2 t 

0s1 Idiste: 

Katfhschub 2 579 t, Rücktransporte 448 t. 

zusammen 35 604 t. 

Adjj'ia-'Überführuhg der R- und S-Boote wird durch 

drigen Po-Wasserstand erschwert. 

3. Bereich karinegruppe Süd: 

i) Adri 

Am 7.1. mittags wurde Piume von 22 fdl. Flug- 

zeugen angegriffen. Kein Schaden bei Marine. 

Unternehmung gegen Jnsel Jst ist wegen schlecjh- 

teA Wetters-auf Hacht zum 9.1. verschoben. 

im 

Be 

Einsatz S 36, 55 gegen fdl. Schiffsverkehr 

Jnselbereich südlich Split und anschließende 

chießung Hafens Vis wurde aus Wettergründen abge- 

ripchen. 

TA 22 ;eht KB auf Harsch in Raum TrcdjJl*. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

8.1.44 

(71) 

"Papa") 2 Abschüsse. Das Boot liegt -infolge Y/asserein- 

truehg durch Nahtreffer mit Schlagseite auf Grund. 

n der Nacht zum 8,1, wurde Ancona von 2 fdl. Ze 

störejn beschossen. Gegner VTurde durch liAA-Ancona abge 

drängt und beschoß anschließend Palconara und Porto 

Potenz a 

ohne 1 

A 

4uskümmaktion in Tagliamento-Nündung vollzog sic 

esondere Vorkommnisse. 

: h 

mg leist 

Jm De 

Dt .lüa^ 

a) ¥e 

Nac 

po: 

b) 0s1(lcüste: 

n ital. Ost- und Westküste wurde Transport- 

durch ungünstiges Wetter beeinträchtigt, 

ember 1943 betrugen diese Leistungen im Bereich 

kdos. (Italien: 

zkuste: 

hschub 7 222 t, 02-Transporte 1 863 t, Rücktrans 

e 23 492 t. 3 t 

Nachschub 2 579 t, Rücktransporte 448 t. 

zusammen 35 604 t. 

Ad^ia-Uberführuhg der R- und S-Boote wird durch 

drigen Po-Y.'assersfand erschwert. 

3. Bereich karine, ,rarpe Cüd: 

i) Adri 

Am 7.1. mittags 'wurde Piume von 22 fdl. Flug- 

zeugen angegriffen. Kein Schaden bei Karine. 

Unternehmung gegen Jnsel Jst ist wegen schlec|h- 

teiji Wetters-auf Nacht zum 9.1. verschoben. 

Einsatz S 36, 55 gegen fdl. Schiffsverkehr 

Jnselbereich südlich Solit und anschließende 

Be chießung Hafens Vis wurde aus YVettergründen abge 

rochen. 

TA 22 steht KB auf Harsch in Raum Tro^tTU 



- H5 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnißse 77 

SVUM 

UL 

b) Agäi 

Am 7= 2113 Uhr sichtete TA 16 in Boro-Enge 

luchendes Peind-U-Boot= Dampfer "Bacchus" 

). 0320 Uhr im Geleit TA 16 und 

;er 2110 von Dardanellen kommend in Piräus 

! lauf en. 

wegt 

ist 

U-Jä, 

eing 

c) Schwarzes Meer: 

U 23 ist 7.1 o Konstanza eingelaufen. 

Eigeiee Plugzeug griff .1415 Uhr 15 sm 

westL. Eupatoria aufgetauchtes fdl. U-Boot er- 

,folg Los mit Bomben an. 

Jm übrigen keine besonderen-Vorkommnisse. 

VIII. Ii 

[J. G/Sk! 

/ 

age 0 s t a s 

ondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1/Skl.| 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnißse 77 

8-.1-.44 

'JL 

2 
/ 

b) Ägäi 

U-Jä, 

eing 

Am 7. 2115 Uhr sichtete TA 16 in Doro-Enge 

wegt luchendes Peind-TJ-Boot. Dampfer "Bacchus" 

ist 3. 0520 Uhr im Geleit TA 16 und 

jer 2110 von Dardanellen kommend in Piräus 

;laufen. 

c) Schwanzes lieer: 

U 25 ist 7.1. Konstanza eingelaufen. 

Bigeiee Flugzeug griff 1415 Uhr 15 sm 

westL. Eupatoria aufgetauchtes fdl. U-Boot er- 

glos mit Bomben an. .folg 

VIII. I, 

Be sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

Jm übrigen keine besonderen-Vorkommnisse. 

age Ogtasien. 

1/Skl.l 

I a 



146 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 

146 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9*1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 78 

i) 

Strta 

in 

(Hllk 

lici 

bar 

unt 

gebt, 

Ble 

Wur 

Mar: 

Y m 

ravubi 

sehe 

II) 
wege, 

in 

gri 

befc 

durc 

Kögl 

münd 

Politis eher lageüberblick. 

Keine besonderen Meldungen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef l/Skl berichtet über Entwicklung neuer 

randminen einfacher Konstruktion zum Einsatz 

lüstenvorfeldsicherung. Diese Strandmine 

— Reguläre Mine — Küste) wird Voraussicht— 

bis 1. April in mehreren 1000 Stück liefer- 

sein. Sie besteht aus Betonklotz, in dessen 

e ein Ladungskasten mit 70 kg Sprengstoff 

rgebracht ist. Auf einem über dem Klotz an— 

•achten Dreibein aus Gasrohren befindet sich 

: -kappe oder Stoßkappe zur BerührungsZündung, 

'höhe zunächst bis zu 1,35 m. RMK wird durch 

.ne ausgelegt auf Hochwassertiefen bis zu 

Einsatz ist vorerst nur zum Schutz West- 

ies und jütischer Küste gegen Landungen vorge— 

m. 

"teilt mit, daß Führer sich Sorge macht 
n möglicher Peindiandung im Raum Gironde, wo 

.etzter Zeit auffallend starke fdl. Luftan- 

3fstätigkeit zu beobachten ist. Chef Ski hat 

hlen, Unterlagen für Verminung dieses Gebietes 

h Gegner vorzulegen. 

l/Skl hatte im Frühjahr 1943 bereits auf 

ichkeit einer Feindlandung südlich der Gironde- 

ung hingewiesen, (vgl. Vfg. l/Skl 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9.1» 44 

Sonntag 

Vorkommnisse 78 

i) 

Str|a 

in 

(Bilk 

lici 

bar 

Mi-fclt 

unt 

gebt; 

Ble 

Wur 

Mar: 

7 m 

rauihi 

sehe. 

II) 

wege. 

in 

gri 

befc 

durc 

Kög] 

münd 

Politis eher lageüberblick. 

Keine besonderen Meldungen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef 1/Skl berichtet über Entvficklung neuer 

andninen einfacher Konstruktion zum Einsatz 

lüstenvorfeldSicherung. Diese Strandmine 

— Heguläre Mine — Küste) wird Voraussicht— 

bis 1. April in mehreren 1000 Stück liefer- 

sein. Sie besteht aus Betonklotz, in dessen 

e ein Ladungskasten mit 70 kg Sprengstoff 

rgebracht ist. Auf einem über dem Klotz an- 

•achten Dreibein aus Gasrohren befindet sich 

-kappe oder Stoßkappe zur BerührungsZündung. 

:höhe zunächst bis zu 1,35 m. EKK wird durch 

ne ausgelegt auf Hochwassertiefen bis zu 

Einsatz ist vorerst nur zum Schutz West- 

tes und jütischer Küste gegen Landungen vorge— 

:n. 

teilt mit, daß Führer sich Sorge macht 

n möglicher Feindlandung im Raum Gironde, wo 

. etzter Zeit auffallend starke fdl. Luftan- 

Jfstätigkeit zu beobachten ist. Chef Ski hat 

hlen, Unterlagen für Verminung dieses Gebietes 

h Gegner vorzulegen. 

1/Skl hatte im Frühjahr 1943 bereits auf 

ichkeit einer Feindlandung südlich der Gironde- 

ung hingewiesen, (vgl. Vfg. 1/Skl 
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Tag 

Uhrzeit 

(72) 

9.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

in KTB Teil C Heft 

Vorkommnisse 

a) 

Besonderes . 

M.Att. Madrid meldet: 

"Marine-Minister sagte mir 8.1. atends, da£ 

Engländer nach, seinen Uachrichten 'liegen bevor- 

stehender Vergeltung sehr nervös s-eien und Ab- 

sicht hätten, ihrer Durchführung unter allen 

Umständen durch Invasion zuvorzükommen. Gewaltige 

Vorbereitungen seien im Gange. Nach seinen 

Quellen sei zunächst ein starker Scheinangriff 

zur Ablenkung geplant, dem die eigentliche Landtng 

an anderer Stelle folgen würde. Ober den Ort dei 

geplanten Aktionen habe er bisher nichts erfah- 

ren. Im Zusammenhang mit seit einigen Tagen hiei 

kursierenden Gerüchten fragte ich Minister nach 

seiner Beurteilung etwaiger Feindlandung in Por- 

tugal. Er hielt diese für ausgeschlossen, weil 

Engländer genau wüBten, daß eine solche Aktion 

Spanien gegen sie in den Krieg zwingen würde unc 

daß Spanier auch bei unzureichenden Kampfmitteln 

jeden Meter ihres schwierigen Geländes zäh ver- 

teidigen würden. Auch ständen am Ende eines mühe- 

vollen englischen Aufmarsches auf iberischer 

Halbinsel die von uns leicht zu verteidigenden 

Pyrenäen. Diese Nachteile würden Angloamerikaner 

schwerlich gegen einen verhältnismäßig geringen 

anfänglichen Prestigeerfolg in Kauf nehmen, zumsil 

sie auch jede Gefährdung ihrer jetzt besonders 

wichtigen Gibraltarpassage vermeiden würden." 

- 3.48 - 

Taj Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

(72) 

9.1.44 

Sonntag 

in KTB Teil C Heft a) 

Besonderes . 

M.Att. Madrid meldet: 

"Marine-Minister sagte mir 8.1. abends, da£ 

Engländer nach, seinen Uachrichten wegen bevor- 

stehender Vergeltung sehr nervös s-eien und Ab- 

sicht hätten, ihrer Durchführung unter allen 

Umständen durch Invasion zuvorzükommen. Gewaltige 

Vorbereitungen seien im Gange. Hach seinen 

Quellen sei zunächst ein starker Scheinangriff 

zur Ablenkung geplant, dem die eigentliche Landiing 

an anderer Stelle folgen würde. Über den Ort dei 

geplanten Aktionen habe er bisher nichts erfah-, 

ren. Im Zusammenhang mit seit einigen Tagen hier 

kursierenden Gerüchten fragte ich Minister nach 

seiner Beurteilung etwaiger Feindlandung in Por- 

tugal. Er hielt diese für ausgeschlossen, weil 

Engländer genau wüßten, daß eine solche Aktion 

Spanien gegen sie in den Krieg zwingen würde unc 

daß Spanier auch bei unzureichenden Kampfmitteln 

jeden Meter ihres schwierigen Geländes zäh ver- 

teidigen würden. Auch ständen am Ende eines mühe- 

vollen englischen Aufmarsches auf iberischer 

Halbinsel die von uns leicht zu verteidigenden 

Pyrenäen. Diese Hachteile würden Angloamerikaner 

schwerlich gegen einen verhältnismäßig geringen 

anfänglichen Prestigeerfolg in Kauf nehmen, zumal 

sie auch jede Gefährdung ihrer jetzt besonders 

wichtigen Gibraltarpassage vermeiden würden." 



- 149 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

9.1.44 

Sonntag 

Lage 9/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Keinilagei 

2. Eige ae Lage; 

Gust; 

Walf 

nach 

Kap 

Kuri 

daß 

Pass 

Der 

und 

Keine hesonderen Nachrichten. 

"Weserland" erhält folgende Weisung: 

"Weserland" soll von Gustav Emil 85" nach 

av Gustav 65 marschieren, um Eoute La Plata - 

isch-Bay vorzutäuschen. Von dort Kursänderung 

Norden und weiterlaufen etwa auf Track 

- USA. über Pritz Victor 13, Pritz Fritz 49, 

leine nach Klingel. Abmarsch so einrichten, 

Klingel am 12.2. passiert wird. Die angegebenen 

ierpunkte brauchen nicht genau eingehalten werden, 

einzuschlagende Marschweg ist entsprechend Wetter 

Verkehr dieser Route anzupassen." 

II. 

1. Feindlage: 

Eini 

4-: ma. 

age Westraum 

Über der Biscaya wurden nur 3 Flugzeuge im 

atz erfaßt. Im Einholgebiet wurden tagsüber 

.1 englische Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1339 Uhr Geleit- 

zug aus 39 Handelsschiffen und Sicherungsstreitkräften 

mit Jagdschutz in CF 9311. Einzelheiten, Kurs und 

Fahrt sind nicht ermittelt, wahrscheinlich MKs 35•• 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 79 

9.1.44 

Sonntag 

I. Erle 

1. Peinilage: 

2. Eige ae Lage; 

Gusti 

Wall: 

nach 

Kap 

Kuri 

daß 

Pass 

Der 

und 

Lage 9/1. 

^führung in den außerheimlsehen Gewässern. 

Keine besonderen Nachrichten. 

"Weserland" erhält folgende Weisung: 

"Weserland" soll von Gustav Emil 85'nach 

av Gustav 65 marjchieren, um Eoute La Plata - 

isch-Bay vorzutäuschen. Von dort Kursänderung 

Norden und weiterlaufen etwa auf Track 

- USA. über Fritz Victor 13, Pritz Fritz 49, 

leine nach Klingel. Abmarsch so einrichten, 

Klingel am 12.2. passiert wird. Die angegebenen 

ierpunkte brauchen nicht genau eingehalten werden, 

einzuschlagende Marschweg ist entsprechend Wetter 

Verkehr dieser Houte .anzupassen." 

II. L 

1. Feindlage: 

Eins 

4-: m.. 

age Westraum 

Über der Biscaya wurden nur 3 Flugzeuge im 

atz erfaßt. Im Einholgebiet wurden tagsüber 

.1 englische Einheiten geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1339 Uhr Geleit- 

zug aus 39 Handelsschiffen und Sicherungsstreitkräften 

mit Jagdschutz in CF 9311. Einzelheiten, Kurs und 

Fah^t sind nicht ermittelt, wahrscheinlich HKs 35.• 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

9.1.44 

Sonntag 

Hach Ahwehrbericht ans Lissabon soll bei 

günstigem Wetter zwischen 10. und 15.1. bei Royan 

eijn fdl. Landungsversuch durch Kommandos unter- 

ndmmen werden zur Aufklärung in Richtung AngoulSme 

d Agentenabsetzung. Einsatz ab Liverpool. 

2. Ei gene Lage; 

CE blet Atlantikküste: 

Bei Le Verdon wurde 1 Mine geräumt. 2 Uboote 

wrdrden einlaufend, eins auslaufend geleitet. 

SE egebiet Kanal: 

u! 

SW-lich Jersey wurden 3 Minen geräumt. Im 

rigen sind besondere Torkommnisse nicht gemeldet 

III. Hordsee ,Horwegen, Nordme e 

Hpr d s e e 

Anhai 

der 

Cele 

f ortg 

Cele 

nördlich Terschelling wurde 1 Mine geräumt, 

tend stürmisches Wetter hat im übrigen Tätigkeit 

ifinensuch- und Sicherungsverbände eingeschränkt 

475 hat 2200 Uhr Marsch von Helder nach Hoek 
esetzt. In Zeeländischen Gewässern wurden 4 

e mit 33.458 BRT durchgeführt. 

: t 

:.te 

Ko:1 wegen/Nordmeer 

1. Feindlage: 

Über nördlicher Nordsee wurden 9 Flugzeuge in 

.nsatz erfaßt. Eigenes Uboot meldete 2225 Uhr 

in AB 6234 zweimalige Funkmeßortung durch Flugzeug 

E .genes Flugzeug kommt nicht in Betracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

9.1.44 

Sonntag 

Hach Ahwehrhericht ans lissahon soll bei 

iinstigem Wetter zwischen 10. und 15.1. bei Hoyan 

eijn fdl. Landungsversuch durch Kommandos unter- 

ncjmmen werden zur Aufklärung in Richtung AngoulSme 

d Agentenabsetzung. Einsatz ab Liverpool. 

2. Ei. 

GE 

gene Lage: 

blet Atlantikküste: 

Bei Le Verdon wurde 1 Mine geräumt. 2 TJboote 
rden einlaufend, eins auslaufend geleitet. 

S( egebiet Kanal: 

SW-lich Jersey wurden 3 Minen geräumt. Im 

übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht gemeldet 

III. Hordsee ,Horwegen, Nordmeer 

H o i' d s e e 

Anha" 

der 

Gele: 

forte 

Gele 

Nördlich Terschelling wurde 1 Mine geräumt, 

tend stürmisches Wetter hat im übrigen Tätigkeit 

Itinensuch- und Sioherungsverbände eingeschränkt 

475 hat 2200 Uhr Marsch von Helder nach Hoek 
esetzt. In Zeeländischen Gewässern wurden 4 

ite mit 33.458 BRT durchgeführt. 

: t 

Norwegen/Nordmeer 

1. E indlage: 

Über nördlicher Nordsee vraxden 9 Flugzeuge in 

.nsatz erfaßt. Eigenes Uboot meldete 2225 Uhr 

in AB 6234 zweimalige Eunkmeßortung durch Flugzeug 

Eigenes Flugzeug kommt nicht in Betracht. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 80 

9.1.44 

Sonntag 
nn; 

vor 

Ei 

mit 

ans 

und 

Am 8/l. wurde bei Bratholmen (Bergen) 8 m 

Küste auf 3 m Wasser versenktes englisches 

lann-Uboot Nr. W 47 gefunden und unbeschädigt 

Haftmine in Bergen eingebracht. Boot hat 

:heinend mehrere Wochen unter Wasser gelegen 

wird auf M-Boot nach Kiel transportiert. 

2. Ejg ;ne Lase: 

nac. 

Geleitet wurden 56 Schiffe nach Norden, 33 

i Süden. 25 Schiffe erlitten Verzögerungen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

D 

schwed L 

läuft 

demnäcji! 

vor Sp 

6-8 

bleibt 

ev. füf 

sein. 

utscherseits genehmigter Überseeverkehr mit 

sehen Schiffen (sogenannter Göteborg-Verkehr) 

lach Abschluß der diplomatischen Verhandlungen 

st wieder an und zwar im gleichen Rahmen, wie 

srrung des Skagerraks (6 Frachter Monatlich, 

Jährlich ein- und ausgehend). 

I/Skl unterrichtet 2/Skl Bdü op, Gruppe Nord / 

Flotte, KOK Norwegen, KOK Ost, BSO, nachr. KOK Nord 

und 3/>kl mit folgender Weisung: 

Solange Sperrung Skagerraks aufrechterhalten 

wird für Ausfahrt schwedischer Schiffe und 

Einfahrt besondere Regelung zu treffen 

Melden, ob gleiches Verfahren wie bei "Manga- 

lore" ind "Saggat" angewendet werden soll und ob 

für Ge .eitung durch Skagerrak jeweils 2-3 Schweden- 

schiff i z.us ammenge faßt werden sollen. 

V >raussichtlicher Zeitpunkt für Auslaufen erster 

Schwed :nschiffe wird noch mitgeteilt." 
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Tag 

Ubrzeit 

9.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

na; 

vor 

Ei 

mit 

ans 

und 

Vorkommnisse 80 

Am 8/l. wurde bei Bratholmen. (Bergen) 8 m. 

Küste auf 3 m Wasser versenktes englisches 

lann-Uboot Nr. W 47 gefunden und unbeschädigt 

Haftmine in Bergen eingebracht. Boot hat 

:heinend mehrere Wochen unter Wasser gelegen 

wird auf M-Boot nach Kiel transportiert. 

2. Big 

nac. 

Geleitet wurden 56 Schiffe nach Norden, 33 

i Süden. 25 Schiffe erlitten Verzögerungen. 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

D 

schwed . 

läuft 

demnäcji! 

vor Sp 

6-8 

bleibt 

ev. fiip 

sein. 

llh 
lore" 

für Gel 

schiff 

;ne Lage: 

juischerseits genehmigter Überseeverkehr mit 

sehen Schiffen (sogenannter Göteborg-Verkehr) 

lach Abschluß der diplomatischen Verhandlungen 

st wieder an und zwar im gleichen Rahmen, wie 

ärrung des Skagerraks (6 Frachter iäonatlich, 

jährlich ein- und ausgehend). 

1/Skl unterrichtet 2/Skl BdU op, Gruppe Nord / 

Flotte, KOK Norwegen, KOK Ost, BSO, nachr. KOK Nord 

und 3/>kl mit folgender Weisung: 

Solange Sperrung Skagerraks aufrechterhalten 

wird für Ausfahrt schwedischer Schiffe und 

Einfahrt besondere Regelung zu treffen 

Iden, ob gleiches Verfahren wie bei "Kanga- 

ind "Saggat" angewendet werden soll und ob 

eitung durch Skagerrak jeweils 2-3 Schweden- 

zusammengefaßt v/erden sollen. 

V >raussichtlicher Zeitpunkt für Auslaufen erster 

Schv/ed inschiffe wird noch mitgeteilt." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9.1.44 

Sonntag 

(73) 

zu 

31/L 

(Jkd ) 

MOE Ost hat von Ski "befohlene Stellungnahme 

^rage Üherv/aohung dänischer Gewässer (s. ETB 

2.43) vorgelegt. Abschrift gern. 1/Skl 784/44 

s. in ETB Teil C Heft III. 

Bearbeitung liegt bei Ski Qu A II. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. ÜDootskriegführung 

G 

klärun 

VP-Str 

2200 U 

I. 

vermut tL 

tauche 

setzen 

rappe Borkum erwartet den duruh^igene^Luftauf- 

5 in CP 9311 mittags gemeldeten/Geleitzug in 

ifen von CP 2945 nach 3556. Eine Ju 290 ist 

ir gestartet. 

i BE 2186 wurde von U 976 ein Geleitzug gehorcht 

ich auf Tfestkurs. Boot erhielt vor dem Auf- 

i Wabos und mußte sich viegen Beschädigungen ab- 

VI. uftkrieg f.ti h r u n g . 

Raum ua England; 

A: 

besetz 

Aua de: 

gebiet 

In der 

von Sü 

Avignoh 

E 

fl Tage herrschte nur schwache Einflugtätigkeit in 

fcen Westraum. Ein Plugplatz v.urde angegriffen. 

i Süden erfolgten einige Einflüge in das Eüsten 

Hizza und den Raum Toulon - Salon - Marseille. 

Rächt zum 10/1. 'wiederholte sich der Einflug 

en in das Gebiet Marseille bis in den Raum 

Lgene Einsatztätigkeit ist nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

9*1.44 

Sonntag 

(73) 

zu 

31/1 

Gkd ) 

MOK Ost hat von Ski befohlene Stellungnahme 

‘rage Üheryjachung dänischer Gewässer (s. ETB 

2.43) vorgelegt. Abschrift gern. 1/Skl 784/44 

s. in KTB ifeil C Heft III. 

Bearbeitung liegt bei Ski Qu A II. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V. Ubootskriegführung 

G 

klärun 

VP-Str 

2200 U 

I. 

vermutti 

tauche 

setzen 

nippe Borkum erwartet den durgh^iigene^Iuftauf- 

l in CP 9311" mittags gemeldetenYGeleitzüg“ in 

ifen von CP 2945 nach 3556. Eine Ju 290 ist 

ir gestartet. 

i BE 2186 wurde von TT 976 ein Geleitzug gehorcht 

ich auf Westkurs. Boot erhielt vor dem Auf- 

i Wabos und mußte sich wegen Beschädigungen ab- 

VI. uftkrieg f .ti h r u n 

Raum ua England: 

A: 

besetz 

Aus de: 

gebiet 

In der 

von Sü 

Avignoi 

E 

a Tage herrschte nur schwache Einflugtätigkeit in 

fcen Westraum. Ein Plugplatz wurde angegriffen, 

n Süden erfolgten einige Einflüge in das Küsten- 

Hizza und den Raum Toulon - Salon - Marseille. 

Rächt zum 10/1. wiederholte sich der Einflug 

len in das Gebiet Marseille bis in den Raum 

Lgene Einsatztätigkeit ist nicht gemeldet. 



- 153 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter V orkommnißse 81 

9.1.44 

Sonntag 

Rei chsgeMet: 

MH telmeerrauun: 

Keine Reindflugtätigkeit. 

Von Einheiten der Lfl 2 wurde Aufklärung ge- 

flcgen. Die beiden ffeleitzüge wurden erneut erfaßt. 

De:' Feind führte mit stärkeren Kräften einen An- 

gr:ff auf Hafen und Stadt Pola durch, wo Werftan- 

lagen und Ubootstützpunkt getroffen vrarden. Ein 

ital. und ein eigenes Uboot sind versenkt. 

Außerdem wurde ein stärkerer Angriff auf Hafen und 

Stadt Ancona durchgeführt. Auf dem Bahnhof Aquila 

wurden 8 Waggons mit Flakmunition vernichtet. 

Im Frontgebiet wurden über dem rechten Flügel 

110 Schlachtflugzeuge und 75 Jäger, über dem linken 

Fl igel 75 Schlachtflugzeuge eingesetzt. 

In der Hecht zum 10/l. führte der Segner 

St irflüge im Raum Bologna - Padua durch. 

Im Bereich Lw.^do. Südost waren am 8/l. 

8 3V 109 gegen Hafen und Schiffsziele bei Inseln 

Hvar und Solta eingesetzt. Ein Motorboot und 5 

Sciiffe wurden beschädigt, 2 Boote in Brand ge- 

sciossen und ein Boot versenkt. Der Gegner griff 

Metkovic an und stand am Tage mit 14 Aufklärungs- 

flugzeugen in der Ägäis. In der Rächt wurden 

6 Flugzeuge zur Bandenversorgung im Balkanraum, 

10 - 15 Flugzeuge vermutlich zur Verminung im See- 

gebiet Salamis und ein Flugzeug mit BAW auf Flug- 

platz Eleusis gemeldet. 

Mittags erfolgte erneuter Terrorangriff gegen 

Sofia durch etwa 150 Flugzeuge von Hoggia aus. 

EE wurden beträchtliche Schäden angerichtet. 

Deutsche Gesandtschaft wurde getroffen. 34 bulgari- 

sche und 42 eigene Jäger waren zur Abwehr eingesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 81 

9.1.44 

Sonnte 

Eei chsge'biet: 

Mi1telmeerraum; 

Keine Peindflugtätigkeit. 

Von Einheiten der Ifl 2 vruxde Aufklärung ge- 

f1<gen. Die beiden Geleitzüge wurden erneut erfaßt. 

Der Feind führte mit stärkeren Kräften einen An- 

griff auf Hafen und Stadt Pola durch, wo Werftan- 

lagen und Ubootstützpunkt getroffen /norden. Ein 

ital. und ein eigenes Uboot sind versenkt. 

Außerdem wurde ein stärkerer Angrifr auf Hafen und 

Stadt Ancona durehgefiihrt. Auf dem Bahnhof Aquila 

wurden 8 Waggons mit Flakmunition vernichtet. 

Im Frontgebiet wurden über dem rechten Flügel 

110 Schlachtflugzeuge und 75 Jäger, über dem linken 

Flügel 75 Schlachtflugzeooge eingesetzt. 

In der K,_cht zum 10/l. führte der Gegner 

St irflüge im Raum Bologna - Padua durch. 

Im Bereich Lw.^do. Südost waren am 8/l. 

8 3V 109 gegen Hafen und Schiffsziele bei Inseln 

Hvar und Solta eingesetzt. Ein Motorboot und 5 

Sciiffe wurden beschädigt, 2 Boote in Brand ge- 

sciossen und ein Boot versenkt. Der Gegner griff 

Metkovic an und stund am Tage mit 14 Aufkläiun^s- 

flugzeugen in der Ägäis. In der Rächt wurden 

6 Flugzeuge zur Bandenversorgung im Balkanraum, 

IC - 15 Flugzeuge vermutlich zur Verminung im See- 

gebiet Salamis und ein Flugzeug mit BAW auf Flug- 

platz Eleusis gemeldet. 

Mittags erfolgte erneuter Terrorangriff gegen 

Scfia durch etwa 150 Flugzeuge von Foggia aus. 

EE wurden beträchtliche Schäden angerichtet. 

Deutsche Gesandtschaft wurde getroffen. 34 bulgari- 

sche und 42 eigene Jäger waren zur Abwehr eingesetzt 
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Tag 

Uhrzeit 

9.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Eriolgsmeldung steht noch aus. 

Ostfront: 

Keine besonderen Meldungen. 

VII. K: 

1.) Be: 

Fe 

riegfilhrung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe West: 

indlage; 

e 

te: 

uni 

Pa 

Ha 
Ca 

gif3 

ö 

f 

.uf 

Kü 

ai 

ei 

Le 

er 

Ei 

0750 Uhr lief vom Atlantik in das Mittelmeer 

Geleitzug aus mindestens 40 beladenen Fraoh- 

rn ein, dem sich von Gibraltar aus 6 Frachter 

ein T. anschlossen. Ceuta meldete 0200 Uhr 

ssieren eines ',Cairon-Kreuzers atlantikwärts. 

ch Meldung Mar.Att. Madrid passierte 1730 Uhr 

tagena - Kap Pablos ein engl. Fracht-D. be- 

itet von einem Zerstörer und einem Flugzeug auf 

tl. Kurs dicht unter der Küste die Buchten aus- 

rend. ai 

Eigene Luftaufklärung meldete vor spanischer 

te ostw. Almeria 1755 Uhr 2 brit. Zerstörer 

70° und zu gleicher Zeit südlich Cartagena 

aen brit. Zerstörer gleichfalls auf 70°. 

tzterer wurde 2007 Uhr 30 sm SO-wärts Alicante 

ieut gemeldet. 

5;ene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurden 5 Fahrzeuge 

fc 1500 3RT geleitet. 

U 616 meldete 1124 Uhr in CH 9525 Versenkung 

i 2 fdl. Ubooten. 
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Ta£ 

Uhrzeit 

9.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Eriolgsmeldung steht noch aus. 

Ostfront: 

Keine besonderen Meldungen. 

VII. K: 

1.) Be; 

Pe 

riegführung im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

reich Marinegruppe West; 

indlage: 

e: 

tej: 

uni 

Pa 

Ha 

Ca 

gl 
ö 

fa 

uC 

Kü 

ai 

ei 

le 

er 

Ei 

0750 Uhr lief vom Atlantik in das Mittelmeer 

Gelcitzug aus mindestens 40 beladenen Brach- 

rn ein, dem sich von Gibraltar aus 6 Frachter 

ein T. anschlossen. Ceuta meldete 0200 Uhr 

ssieren eines nCairon-Kreuzers atlantikwärts. 

ch Meldung Mar.Att. Madrid passierte 1730 Uhr 

tagena - Kap PaSfclos ein engl. Fraoht-D. be- 

äitet von einem Zerstörer und einem Flugzeug auf 

tl. Kurs dicht unter der Küste die Buchten aus- 

rend. 21 

Eigene Luftaufklärung meldete vor spanischer 

te ostw. Almeria 1755 Uhr 2 brit. Zerstörer 

70° und zu gleicher Zeit südlich Cartagena 

ien brit. Zerstörer gleichfalls auf 70°. 

tzterer wurde 2007 Uhr 30 sm SO-wärts Alicante 

ieut gemeldet. 

-jene Lage; 

Vor der franz. Siidküste wurden 5 Fahrzeuge 

b 1500 3HT geleitet. 

U 616 meldete 1124 Uhr in CH 9525 Versenkung 

b 2 fdl. Ubooten. 
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Tag 

Uhrzeit 

9.1.44 

Sonntag: 

(74) 

Ort 

Wetter 

gange: i 

gesuc 

von Ca: 

Vorkommniese 82 

r°n U 343 sind weitere Meldungen nicht einge- 

2 spanische Fischkutter hatten vergeblich 

Spanischer Zerstörer,Churruca'ist nachm, 

■rtagena zur Suchaktion ausgelaufen. 

lit 

2.) Bereich St. Markdo. Italien: 

Feind 

gelei 

zug a' 

Bomba 

fen a' 

Über Schlachtschiffverband und Transporter- 

liegen Meldungen nicht vor. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0815 Uhr Celeit- 

24 Handelsschiffen auf Kurs 130° ostwärts 

und 0835 Dhr Geleitzug aus 27 Handelsschif- 

.■if Kurs 250° 60 sm IW-lich Eas Amer. 

1 ans 

f ahrz 

und 2 

agej 

ach Luftbild lagen in Brindisi ein Zerstörer, 

(heinend Minenleger, 4 kleine Hilfskriegs- 

;<|uge, 5 Uboote, 1 Transporter, 14 Frachter 

Schwimmdocks. 

Eigent' Lage: 

Lei Livorno stmndeten am 8/1. ein MFP und 

eine Cankpeniche. Beide Fahrzeuge wurden laufend 

auch - n der Lacht durch fdl. Jabos angegriffen und 

getroffen. Die Tankpeniche ist inz\7ischen wieder 

freigt kommen. Ein weiterer MFP slnndete bei Porto 

Ercol<. Außerdem mußte eine Tankpeniche nach Be- 

schäd: gung durch Luftangriff nördlich Civitavecchia 

!rand gesetzt werden. 

1adeanlagen Portiglione sind vorübergehend 

[e Feindlufteinwirkung ausgefallen. 

auf S 

inf ol, 

B SR. (nßlll Zu Plenen vom Vordractlii4»r der KrlOOTmerino J. J. AmrueUn In Glilck.tn.il, 
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Tag 

Uhrzeit 

9.1.44 

Sonntac 

(74) 

Ort 

Wetter 

gange^i 

gesue. 

von Ca: 

Vurkommniese 82 

'ron U 343 sind weitere Meldungen nicht einge- 

2 spanische Fischkutter hatten vergeblich 

Spanischer Zerstörer,Churruca"ist nachm, 

■rtagena zur Suchaktion ausgelaufen. 

lit 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien; 

Feind -■age; 

gelei 

zug a' 

Bomba 

fen a 

1fber Schlachtschiffverband und Transporter- 

liegen Meldungen nicht vor. 

Eigene Luftaufklärung meldete 0815 Uhr Geleit- 

es 24 Handelsschiffen auf Kurs 130° ostwärts 

und 0835 Ohr Geleitzug aus 27 Handelsschif- 

.T^f Kurs 250° 60 sm TO-lich Ras Amer. 

1 ans 

f ahrz 

und 2 

ach Luftbild lagen in Brindisi ein Zerstörer, 

cheinend Minenleger, 4 kleine Hilfskriegs- 

7
uge, 5 Uboote, 1 Transporter, 14 Frachter 

Schwimmdocks. 

Eigeni 

eine 

auch 

getroi: 

freigc 

Ercol( 

schäd 

auf S 

infol; 

Lage i 

Bei livorno stundeten am 8/1. ein MFP und 

^ankpeniche. Beide Fahrzeuge wurden laufend 

der Hacht durch fdl. Jabos angegriffen und 

fen. Die Tankpeniche ist inzwischen wieder 

kommen. Ein weiterer HFP shandete bei Porto 

Außerdem mußte eine Tankpeniche nach Be- 

rgung durch Luftangriff nördlich Civitavecchia 

rand gesetzt werden. 

ladeanlagen Portiglione sind vorübergehend 

e Feindlufteinwirkung ausgefallen. 

B 3f>. /np.n^ Zu bezifchen vonj VordruckIa«*r der KrJcwem&rine J. J. Auinutln ln flliScliRtAdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(75) 

9.1.44 

Sonntau 

Bei Abwehr <ies Zerstörerbescliujjes in der 

H icht zum 8/1. vor Ancona wurden 3 - 15,2 cm Tref 

.urch Aliwehrfeuer der MAA erzielt. 

2 in der Sacht zum 5/1. vor ostital. Küste 

überfällig gemeldete Kümos sind inzwischen be- 

sphädigt in Suilianova eingelaufen. 

3.) B ;reich Marinegruppe Süd: 

a|) Adria: 

Bei schweren fdl. Luftangriff am 8/l. auf 

Metkovic entstanden im Hafen erhebliche Schä- 

den. 8 Kümos und ein J-Boot sind gesunken. 

Bei Angriff- 1130 Uhr am 9/l. auf Bola 

sind U 81 und U Nautilus gesunken. Übrige 

Uboote erlitten keine Schäden. 2 Offiziere, 

1 U.O. und 8 Mahn sind gefallen. TA 21 wurde 

leicht beschädigt. 

Unternehmen gegen Insel Ist ist in der 

Nacht zum 9/1. planmäßig durchgeführt. Besatzung 

des gestrandeten Minenlegers "Basman" ist am 

30/12. oder 31/12. durch Partisanen-Boot von 

Bord geholt. Nachforschungen sind bisher vergeb- 

lich geblieben. 

S 36 und 55 haben in der Nacht zum 9/1« 

vorgesehene Unternehmung planmäßig durchgeführ- 

Zwischen den Inseln wurden 2 Motorsegler mit 

Munition und Brennstoff versenkt. Der Hafen 

Vis wurde planmäßig beschossen, dabei verstärkte 

Abwehr durch mittlere und leichte Artl. festge-- 

stellt. Die Boote sind abends zu erneuter Unter- 

nehmung gegen das Inselgebiet mit anschließen- 

der Beschießung des Hafens Komica auf Vis 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

(75) 

9.1.44 

Sonnt; a?: 

Bei Abwehr des Zerstörerbesclru^es in der 

Nicht zum 8/l. vor Ancona vnirden 3 - 15,2 cm Tref 

diirch Abwehrfeuer der MAA erzielt. 

2 in der Nacht zum 5/1. vor ostital. Küste 

überfällig gemeldete Kümos sind inzwischen be- 

sphädigt in Gruilianova eingelaufen. 

3.) B 

a 

ireich Marinegruppe Süd: 

Vorkommnisse 

Adria: 

Bei schweren fdl. Luftangriff am 8/l. auf 

Metkovic entstanden im Hafen erhebliche Schä- 

den. 8 Kümos und ein J-Boot sind gesunken. 

Bei Angriff- 1130 Uhr am 9/l. auf Bola 

sind U 81 und U Nautilus gesunken. Übrige 

Uboote erlitten keine Schäden. 2 Offiziere, 

1 TJ.O. und 8 Hahn sind gefallen. TA 21 wurde 

leicht beschädigt. 

Unternehmen gegen Insel Ist ist in der 

Nacht zum 9/1. planmäßig durchgeführt. Besatzung 

des gestrandeten Minenlegers "Basman" ist am 

30/12. oder 31/12. durch Bartisanen-Boot von 

Bord geholt. Nachforschungen sind bisher vergeb- 

lich geblieben. 

S 36 und 55 haben in der Nacht zum 9/l. 

vorgesehene Unternehmung planmäßig durchgeführ' 

Zwischen den Inseln wurden 2 Motorsegler mit 

Munition und Brennstoff versenkt. Der Hafen 

Vis wurde planmäßig beschossen, dabei verstärkt 

Abwehr durch mittlere und leichte Artl. festge-- 

stellt. Die Boote sind abends zu erneuter Unter- 

nehmung gegen das Inselgebiet mit anschließen- 

der Beschießung des Hafens Komica auf Vis 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

9.1.44 

Sonntag 

(76) 

di 

Vi 

bev 

sol 

Fei 

au: 

be 

plc 
aU' 

fü:1 

zi( 

st 

se 

Fe: 

be:- 

dni: 

er: 

gelaufen. 

TA 22 ist Fola eingelaufen. 

Gruppe Süd hat Heeresgruppe F erneut auf 

Notwendigkeit vordringlicher Wegnahme von 

und lagosta hingewiesen. Auch Gegnermaßnahmen 

eisen Wichtigkeit der Beherrschung der vorge- 

obenen Insel Vis, die Ausgangspunkt laufender 

ndtätigkeit gegen eigene Seewege und Küsten 

See und in der Luft sein kann. Wegnahme der 

^den Inseln nimmt dem Gegner günstige Lösch- 

tze für Nachschub nach dalmatinischen Insein 

mit größeren Fahrzeugen sowie Ausgangshäfen 

Verteilerverkehr nach inneren Inseln und ent- 

ht ihtia Einsatzmöglichkeiten für leichte See- 

itkräfte und Flugbasen. Lurch Besitz der In- 

n würden für eigene Einsätze zur Unterbindung 

ndnachschubs günstige Häfen gewonnen. Gesamt- 

einigung der süddalmat/inischen Inseln würde 

ch vordringliche wegnahme von Vis und Lagosta 

eichtert. 

(h 

re 

Nach Mitteilung MVO zu Pz.AOK 2 sieht letzteres 

in Auffassung der Gruppe Ideallösung. Sie ist jedoch 

mangels Kräften nicht in der Lage, von außen be- 

gijmend alle Inseln in Besitz zu nehmen und stütz- 

puiktartig besetzt zu halten. Für Armee steht 

Schutz der Küste durch Besitz der inneren Inseln 

im Vordergrund. 

OKW / W.F.St. op (M) ist von Auffassung der 

Grtppe laufend unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 83 

9.1.44 

Sonntag 

(76) 

gelaufen. 

TA 22 ist Pola eingelaufen. 

Gruppe Süd hat Heeresgruppe F erneut auf 

die Notwendigkeit vordringlicher Wegnahme von 

Vis und lagosta hingewiesen. Auch Gegnermaßnahmen 

heveisen Wichtigkeit der Beherrschung der vorge- 

scl 

Fei 

ebenen Insel Yis, die Ausgangspunkt laufender 

ndtätigkeit gegen eigene Seewege und Küsten 

auf See und in der Luft sein kann. Wegnahme der 

beiden Inseln nimmt dem Gegner günstige Lösch- 

plätze für Nachschub nach dalmatinischen Inseln 

auch mit größeren Fahrzeugen sowie Ausgangshäfen 

für Verteilerverkehr nach inneren Inseln und ent- 

zieht ihw Einsatzmöglichkeiten für leichte See- 

streitkräfte lind Flugbasen. Durch Besitz der In- 

seln würden für eigene Einsätze zur Unterbindung 

Fe: ndnachschubs günstige Häfen gewonnen. Gesamt- 

bereinigung der süddalmat/inischen Inseln würde 

durch vordringliche ^egnahme von Yis und Lagosta 

eichtert. 

Nach Mitteilung MYO zu Fz.AOK 2 sieht letztere? 

in Auffassung der Gruppe Ideallösung. Sie ist jedoch 

mangels Kräften nicht in der Lage, von außen be- 

giimend alle Inseln in Besitz zu nehmen und stütz- 

puiktartig besetzt zu halten. Für Armee steht 

Schutz der Küste durch Besitz der inneren Inseln 

im Yordergrund. 

OKW / W.F.St. op (M) ist von Auffassung der 

Grlippe laufend unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

9.1»44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

b) Ägäis: 

In der flacht zum 9/1. wurde ein Motorboot 

der Hüst. Mythilene vor Kap Baba Burnu durch 

fdl. Uboot versenkt. Je ein weiteres Uboot wurde 

1430 Uhr nördl. Koos unter türkischer Küste, 

vor Ostküste Rhodos ohne Uhrzeitangabe und 

2000 Uhr HW-lich Bevitha gesichtet. 

In Burtzi-Enge wurde eine EIM geräumt. 

c) Schwarzes Meer: 

Beindlage: 

Am 8/l. 1730 Uhr v/urde erfolgloser Landungs 

versuch mit 9 Booten auf Pervomaisk unternommen. 

Eigene Lage: 

Bei fdl. Luftangriffen auf Kamysch Burun 

und auf Ak Metschet entstanden keine Schäden. 

In der flacht zum 10/l. ist YP-Streifen in Südkertsc 

straße aus Wettergründen unbesetzt. Aus gleichem 

Grunde wurde U-Jagd in Eupatoria-Bucht unter- 

brochen. Der bei Kinbum Spitze festgekommene 

150 t Kran ist von fdl. Ufer abgetrieben und 

treibt HO—wärts. Der für die Zerstörung des 

Krans erteilte Befehl ist zunächst aufgehoben, 

da Antreiben im eigenen Machtbereich möglich 

erscheint. 

Rad-D. "Elbe" von Schleppgeleit Odessa - 

Sulina ist in Sulina eingeschleppt. 

Aus Linz sind 3 Artl.MPP in Sulina einge- 

laufen. 

. - 158- - 

9 

T&3 

I hrzeit 
Ort 

Wetter 

.1.44 

Sonntag 

Vorknminni .se 

t) Ägäis: 

In der Nacht zum 9/l. wurde ein Motorboot 

der Hüst. Mythilene vor Kap Baha Burnu durch 

fdl. Uboot versenkt. Je ein weiteres Uboot wurde 

1430 Uhr nördl. Koos unter türkischer Küste, 

vor Ostküste Hhodos ohne Uhrzeitangabe und 

2000 Uhr HW-lich Bevitha gesichtet. 

In Burtzi-Enge wurde eine TTT.M geräumt. 

c) Schwarzes Meer: 

Eeindl; ge: 

Am 8/l. 1730 Uhr wurde erfolgloser Eandungs 

versuch mit 9 Booten auf Bervomaisk unternommen. 

Eigene läge: 

Bei fdl. Luftangriffen auf Kamysch Burun 

und auf Ak Metschet entstanden keine Schäden. 

In der Nacht zuin 10/1. ist VP-Streifen in Südker 

straße aus Wettergründen unbesetzt. Aus gleichem 

Grunde wurde U-Jagd in Eupatoria-Bucht unter- 

brochen. Der bei Kinbum Spitze festgekommene 

150 t Kran ist von fdl. Ufer abgetrieben und 

treibt N0-wärts. Der für die Zerstörung des 

Krans erteilte Befehl ist zunächst aufgehoben, 

da Antreiben im eigenen Machtbereich möglich 

erscheint. 

tsc 

Had-D. "Elbe" von Schleppgeleit Odessa - 

Sulina ist in Sulina eingeschleppt. 

Aus Linz sind 3 Artl.MFP in Sulina einge- 

laufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

9.1.44 

Sonntag 

V / 

/)' / ■' 

Vorkommnisse 84 

fo 

an 

Eiijii 

st 

d 

Lai' 

Di 

uni: 

Je:- 

VIII. 

2 D. auf Marsch Konstanza - Sewastopol 

I detai mehrfach fdl. Luf tfühlunghalter. 

Gruppe Süd hat angesichts wiederholter er- 

.gioser Einsätze l.Sfl. gegen Feindnachschuh 

Kaukasus-Küste Alm. Schwarzes Meer empfohlen, 

satz der S-Boote im Interesse der Betriehs- 

ijinden und des Brennstoffverbrauchs auf lohnen- 

e Ziele bzw. für Abwehr möglicher künftiger 

deoperationen des Gegners zu beschränken, 

sbezüglicher FT-Verkehr zwischen Gruppe Süd 

Admiral Schwarzes Meer s. FT 2137. 

Lage Ostasien. 

Keine besonderen Nachrichten. 

3kl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 84 

9.1.44 

Sonntag 

1 /' 

fo: 

an 

Eilt.! 

st' 

d 

Lai' 

Di 

uni: 

le:- 

2 D. auf Marscli Konstanza - Sewastopol 

I detai mehrfach fdl. Luf tfühlun3halter. 

Gruppe Süd hat angesichts wiederholter er- 

.gjoser Einsätze l.Sfl. gegen Eeindnachschuh 

Kaukasus-Küste Adm. Schwarzes Meer empfohlen, 

satz der S-Boote im Interesse der Betriehs- 

unden und des- BrennstoffVerbrauchs auf lohnen- 

e Ziele bzw. fir Abwehr möglicher künftiger 

.deoperationen des Gegners zu beschränken, 

sbezüglicher FT-Verkehr zwischen Gruppe Süd 

Admiral Schwarzes Meer s. FT 2137. 

VIII. Lage Ostasien. 

Keine besonderen Nachrichten. 

1/ 3kl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

- 160 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

(77) 

Ort 

Wetter 

I) 

spars 

entsplr 

erklär 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

?dU Norwegen hat Absichten gemeldet betr. 

innen Kräfteeinsatzes der Uboote im Nordmeer 

echend Weisung Chefs Ski (s. KTB 8/1.). 

'hef Ski hat sich mit Maßnahmen einverstanden 

t. 

II) Ff: 
Uboot^. 

Conca: 

stärki 

III) 

Pola 

lieh ■ 

Hafen 

wort : 

v/ort 

selbs) 

miisser. 

IV) 

Uboote 

lieber 

Vorkommnisse 
85 

Politischer Lageüberbli'ck. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

n 
i1« befiehlt Feststellung, warum I-Boote für 

'L-ilfe nicht nach Lorient sondern nach 

■neau gelegt sind, obwohl Flakschutz Lorient 

r und Boote im Hafen besser geschützt sind. 

..uf Grund des starken fdl. Luftangriffs auf 

jja 9/1. hat C/Skl Chef Genstb.d.Lw. fernmünd— 

m Verstärkung des Flakschutzes für diesen 

gebeten. Censtb.d.Lw. hat Prüfung und Ant- 

;ugesagt. 

(hef Ski befiehlt, falls befriedigende Ant- 

his 11/1. nicht eingeht, daß seitens Marine 

notwendigste Abwehrkräfte abgestellt werden 

hef Ski weist Chef MND auf Verluste von 

n im Mittelmeer in letzter Zeit durch nächt- 

Uberfall von Flugzeugen hin. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom VordruckJoger der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckst&dt. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

(77) 

Ort 

Wetter 

I) 
spars 

entspb 

erklär 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

?dü Norwegen hat Absichten gemeldet betr. 

innen Kräfteeinsatzes der Uboote im Nordmeer 

echend Weisung Chefs Ski (s. KTB 8/1.). 

'hef Ski hat sich mit Maßnahmen einverstanden 

t. 

II) ff' 
Uboot^ 

Conca: 

stärki 

III) 

Pola 

lieh 

Hafen 

wort : 

wort 

selbsl 

miisser. 

Vorkommnisße 
85 

Politischer Lageüberblick. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

tu 
■Wf befiehlt Feststellung, warum T-Boote für 

'hilfe nicht nach Lorient sondern nach 

■neau gelegt sind, obwohl Flakschutz Lorient 

r und Boote im Hafen besser geschützt sind. 

.ruf Grund des starken fdl. Luftangriffs auf 

;Lm 9/1. hat C/Skl Chef Genstb.d.Lw. fernmünd— 

m Verstärkung des Flakschutzes für diesen 

gebeten. Genstb.d.Lw. hat Prüfung und Ant— 

lugesagt. 

(hef Ski befiehlt, falls befriedigende Ant- 

s 11/1. nicht eingeht, daß seitens Marine 

notwendigste Abwehrkräfte abgestellt werden 

31 

IV) (hef Ski weist Chef MND auf Verluste von 

Uboot«n im Mittelmeer in letzter Zeit durch nächt- 

lichen Überfall von Flugzeugen hin. 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucldager der Kj-Jeffemwine J. J. Augustin in Olückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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10.1,44 

(78) 

v) 
s: 

A 

h.e 

T( 

Chef Ski Qu A legt neuen von Sohiffbaukömmls- 

on aufgestellten Schiffbauplan vor. Danach ist 

4sstoß der Uboote von 38 auf 33 monatlich wieder 

rabgesetzt. Ausfertigung des Planes in KTB 

il B Heft V. 

TI) 

E: 

Sc! 

EIL' 

oi yr 

Chef Ski ist mit vorgeschlagenem Plan von 

1 5ji» A für Aufstellung Battr. Greville im Raum 

bjerg und der 3 in Petsamo entbehrlichen 38 cm 

hartengeschütze im Oslofjord einverstanden, 

tsprechende Befehle von Ski Qu sollen durch 

/ W.F.St. op (M) dem Führer gemeldet werden. 

TU) Chef 3/Skl legt entsprechend Weisung von Ski 

KTB 5/1.) erstmalige Aufstellung über Ter- 

ilung des gegnerischen landungstransportraumes 

if allen Kriegsschauplätzen vor. Die Aufstellung 

ann nach Lage der Dinge zum großen Teil auf Herar.- 

ehen von Schätzungen nicht verzichten. Sie ist 

idoch unter Auswertung alles vorliegenden Mate- 

als, insbesondere auch der Herstellungsquoten 

r, diese Fahrzeuge, aufgestellt. Unter Beziehung 

ii durch die Landungsfahrzeuge aller Art insgesam 

ansportierbaren Menge an Truppen und Gerät er- 

.bt sich aus der Aufstellung überraschenderweise 

,ß etwa 50 i« des geschätzten vorhandenen Landungc 

iumes in England selbst zusammengezogen ist, 

.Ihrend sich die übrigen 50 56 auf das Mittelmeer 

d die übrigen Kriegsschauplätze, insbesondere 

in Fernen Osten, verteilen. 

Chef Ski beabsichtigt, diese erste Aufstel- 

lung selbst dem Führer vorzutragen, befiehlt je- 

d ich vorher nochmalige Nachprüfung, insbesondere 

im Hinblick auf die bekannten Fertigungszahlen 

ii England und Amerika. 

( 
tlfc 

a- 

k, 

z 

3 

r: 

d 

t 

6 

dt 
r 

wi 
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10,1.44 

(78) 

v) 
s: 

A 

h.e 

Te 

Chef Ski Qu A legt neuen von Schiffbaukömmis- 

on aufgestellten Schiffbauplan vor. Danach ist 

4sstoß der Uboote von 38 auf 33 monatlich wieder 

rabgesetzt. Ausfertigung des Planes in KTB 

il B Heft V. 

TI) 

E: 

Sc: 

En- 

OJW 

Chef Ski ist mit vorgeschlagenem Plan von 

1 für Aufstellung Battr. Creville im Raum 

bjerg und der 3 in Petsamo entbehrlichen 38 cm 

hartengeschütze im Oslofjord einverstanden, 

tsprechende Befehle von Ski Qu sollen durch 

/ W.F.St. op (ü) dem'Pührer gemeldet werden. 

VII) Chef 3/Skl legt entsprechend Weisung von Ski 

KTB 5/1*) erstmalige Aufstellung über Ver- 

ilung des gegnerischen landungstransportraumes 

;if allen Kriegsschauplätzen vor. Die Aufstellung 

nnn nach läge der Dinge zum großen Teil auf Herat)/ 

eben von Schätzungen nicht verzichten. Sie ist 

idoch unter Auswertung alles vorliegenden Mate- 

als, insbesondere auch der Herstellungsquoten 

r, diese Fahrzeuge, aufgestellt. Unter Beziehung 

:r durch die Dandungsfahrzeuge aller Art insgesaii- 

ansportierbaren Menge an Truppen und Gerät er- 

.bt sich aus der Aufstellung überraschenderweise 

ß etwa 50 5$ Ges geschätzten vorhandenen Landung: 

iumes in England selbst zusammengezogen ist, 

jihrend sich die übrigen 50 $ auf das Mittelmeer 

d die übrigen Kriegsschauplätze, insbesondere 

;n Fernen Osten, verteilen. 

Chef Ski beabsichtigt, diese erste Aufstel- 

Ihng selbst dem Führer vorzutragen, befiehlt je- 

d )ch vorher nochmalige Nachprüfung, insbesondere 

im Hinblick auf die bekannten Fertigungszahlen 

il England und Amerika. 

( 

tü 

a- 

k; 

z 

3 
r: 

ft: 
d 

t 

g 

dt- 

r 

wi 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 86 

10.1.44 Im kleLasten Kreis: 

VIII) I a / l/Skl trägt Auffassung 1/Skl 

iber Landungsabsxchten an Biscaya-Küste vor: 

Brandung ist kein entscheidendes Hindernis. 

Strand südlich Gironde ist fast bis Biarritz 

für Anlandung sehr geeignet. Im Horden sind 

Strandstrecken mit Sand nur geringer vorhanden, 

laher hier die Häfen wichtiger. Eigene Artl- 

Abvjehr in der Girondemündung und südlich davon 

Lst außerordentlich schwach. Auch die Feindver- 

ainung dieses Küstenstriches ist kein Hindernis 

Cür eine Anlandung. 

Chef Ski bezeichnet diese Möglichkeit, 

auf die 1/Skl bereits im Frühjahr 1943 hinge- 

viesen hat, als sehr schwerwiegend. Er will 

lie Angelegenheit mit dem Führer besprechen. 

Stellungnahme von OKW und Genstb.d.H. ist von 

Yichtigkeit. 

12) Vortrag IE/ l/Skl: IS Wa hat Brief Generaldirektors der Hasag, 
Pertigungsfirma der Bruckdosen, übermittelt. 

Aus diesem Brief ist von Bedeutung, daß Ge- 

lankmder'Ski bezüglich Einsatzes der Minen mit 

neuen Zündgeräten auch bei den führenden Stellen 

der Fertigungsindustrie bekannt sind und daß 

Möglichkeit besteht, daß Geheimhaltung des Druck- 

dosenprinzips gefährdet wird. Ski h at daher 

Frage geprüft, ob weitere Zurückhaltung der 

neuen Zündgeräte noch richtig ist. Seit der 

im August 1943 ergangenen Entscheidung, die 

neuen Zündmittel nicht einzusetzen, sind fol- 

gende neue Gesichtspunkte zu berücksichtigen: 

a) Erwartete Westoffensive des Gegners bewirkt 

starke Ansammlung von Schiffsraum an engl. 

West- und Südküste. 
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Im kleinsten Kreis: 

VIII) I a / l/Skl -trägt Auffassung 1/5kl 

iber Landungsa'bsichten an Biscaya-Küste vor: 

ärandtmg ist kein entscheidendes Hindernis. 

Strand südlich. Gironde ist fast bis Biarritz 

üür Anlandung sehr geeignet. Im Norden sind 

Strandstrecken mit Sand nur geringer vorhanden, 

Laher hier die Häfen wichtiger. Eigene Artl- 

Abwehr in der Girondemündung und südlich davon 

Lst außerordentlich schwach. Auch die Peindver- 

ainung dieses Küstenstriches ist kein Hindernis 

für eine Anlandung. 

Chef Ski bezeichnet diese Möglichkeit, 

auf die l/Skl bereits im Prühjc.hr 1943 hinge- 

viesen hat, als sehr schwerwiegend. Er will 

iie Angelegenheit mit dem Pöhrer besprechen. 

Stellungnahme von OKN und Genstb.d.H. ist von 

Dichtigkeit. 

IX) Vortrag IE/ l/Skl: IS Wa hat Brief Generaldirektors der Hasag, 
Fertigurgsfirma der Druckdosen, übermittelt. 

Aus diesem Brief ist von Bedeutung, daß Ge- 

iankaader'Ski bezüglich Einsatzes der Minen mit 

neuen Zündgeräten auch bei den führenden Stellen 

der Pertigungsindustrie bekannt sind und daß 

ilcglichkeit besteht, daß Geheimhaltung des Druck- 

iosenprinzips gefährdet wird. Ski h at daher 

Präge geprüft, ob weitere Zurückhaltung der 

neuen Zündgeräte noch richtig ist. Seit der 

im August 1943 ergangenen Entscheidung, die 

neuen Zündmittel nicht einzusetzen, sind fol- 

gende neue Gesichtspunkte zu berücksichtigen: 

a) Erwartete Nestoffensive des Gegners bewirkt 

starke Ansammlung von Schiffsraum an engl. 

West- und Südküste. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

10>lo44 b) ]'reie Gegnerdurclifalirt durch Mittelmeer hat ge- 

üteigerte Bedeutung Verkehrs in Suez-Kanal zur 

j’olge. 

c) ]'lugzeuge zu Mineneinsatz auf große Entfernungen 

sind, wenn auch nur in geringen Stückzahlen, 

..n der He 177 und PW 200 inzwischen vorhanden. 

Amerikanischer Aufmarsch zu Großlandunfytiber 

Liverpool, Bristol-Kanal sowie Belfast. 

Störung des Aufmarsches kann entscheidender 

Beitrag zur Abwehr sein. Die in Betracht kom- 

menden Häfen sind zur Verminung hesonders ge- 

eignet. 

Zu_Ji]_ Störung des Suez-Kanals ist für die Zufuhr 

nach Rußland und für politische Haltung der 

Türkei von erheblicher Bedeutung. 

£u C-1 ^erL genannten Plugzeugtypen sind engl. 
Westhäfen und Belfast aus französischem bzw. 

norwegischem Raum sowie Suez—Kanal von Rhodos 

oder Kreta aus zu erreichen. Schon geringe 

Minenzahlen versprechen nachhaltigen Erfolg. 

Hotwendigkeit, Zurückhaltung der neuen Zünd- 

gerste aufzugeben, kann sich sehr plötzlich ergeben. 

Um Bückschläge technischer Art zu vermeiden, schlägt 

Ski 

aa) 

bb) 

cc) 

vor: 

Werfen einer Pronterprobungssperre im Offensiv- 

einsatz durch S-Boote. 

Werfen einer scharfen Sperre im eigenen unter 

Kontrolle stehenden Küstenvorfelds unter Ver- 

hältnissen, die möglichst den Einsatzgebieten 

der englischen Westküste entsprechen (vor Brest 

oder Biscaya-Häfen). 

Überlaufversuch von DM-Minen mit Registriergerät 

unter Verhältnissen wie zu bb). 
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10.1.44 

Zu i. 

Ski 

aa) 

■MD) 

cc) 

b) ]'reie ffegnerdurchfahrt durcli Mi-ttelmeer hat ge- 

steigerte Bedeutung Verkehrs in Suez-Kanal zur 

j'olge. 

c) ]'lugzeuge zu Mineneinsatz auf große Entfernungen 

sind, wenn auch nur in geringen Stückzahlen, 

..n der He 177 und F7 200 inzwischen vorhanden. 

■1 Amerikanischer Aufmarsch zu Großlandung^über 

Liverpool, Bristol-Kanal sowie Belfast. 

Störung des Aufmarsches kann entscheidender 

Beitrag zur Abwehr sein. Die in Betracht kom- 

menden Häfen sind zur Verminung besonders ge- 

eignet. 

Störung des Suez-Kanals ist für die Zufuhr 

nach Rußland und für politische Haltung der 

Türkei von erheblicher Bedeutung. 

.Zu (JJ_ Mit den genannten Elugzeugtypen sind engl. 

Westhäxen und Belfast aus französischem bzw. 

norwegischem Raum sowie Suez-Kanal von Rhodos 

oder Kreta aus zu erreichen. Schon geringe 

Minenzahlen versprechen nachhaltigen Erfolg. 

Notwendigkeit, Zurückhaltung der neuen Zünd- 

gerste aufzugeben, kann sich sehr plötzlich ergeben. 

Um Jückschläge technischer Art zu vermeiden, schlägt 

vor: 

Werfen einer Eronterprobungssperre im Offensiv- 

einsatz durch S-Boote. 

Werfen einer scharfen Sperre im eigenen unter 

Kontrolle stehenden KüstenVorfelds unter Ver- 

hältnissen, die möglichst den Einsatzgebieten 

der englischen Westküste entsprechen (vor Brest 

oder Biscaya-Häfen). 

Überlaufversuch von DM-Minen mit Registriergerät 

unter Verhältnissen wie zu bb). 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 

10.1.44 

(79) 

(80) 

mm . 

aus 

leg 

Der Führer hat den Frontversuch genehmigt. 

Abschrift des Briefes der Hasag an Heichs- 

..ster Speer und der Stellungnahme des Sonder- 

ichußes M 6 ist in KTB Teil C Heft VI abge- 

gru: 

lieh' 

Küch 

bef^ 

1/S 
ten 

Vorkommnisse 87 

Chef Ski ist mit den Vorschlägen von 1/Skl 

-idsätzlich einverstanden und befiehlt gründ- 

e Erprobung, um unter allen Umständen vor 

:schlägen gesichert zu sein. 

Entsprechende Weisungen an S Wa und Ober- 

hlshaber Mar.Cruppe West sind durch Verfügung 

cl I E 98/44 Ckdos.Chefs, ergangen. Abschrif- 

in KTB Teil C Heft VI. 

B e s o n d e 

I) In Besprechung mit Vertretern von Gruppe Süd 

und Admiral'Adria bei Ski Qu A II am 4.1.44 vurden 

Veriältnisse im Bereich dalmatinischer Küste be- 

sprochen. Im Bereich Adm. Adria sind aus Personal- 

mangel z.Zt. von rd. 65 feuerbereiten Küstenbattr. 

(Se :ziel) nur rd. 20 besetzt. Insbesondere im 

Bereich kroatischer Küste besteht völliges Vakuum. 

Aus sich bildender kroatischer Marine können 

Kräfte für Besetzung der Batterien kaum gewonnen 

werden. Im übrigen ist in Kroatien Küstenartl. 

Sache des Heeres. Gruppe Süd und Adm. Adria 

s'eh :n in diesem Zustand erhebliche Gefahr und 

fordern Zuführung neuer M.A.Abteilungen. Chef 

Ski Qu A ii hat ausgeführt, daß mit weiteren 

Kräftezuführungen auf keinen Fall gerechnet werden 

kani. Wenn durch Umlagerung im Gruppenbereich 

Batoeriebesetzung nicht möglich ist,.müssen unbe- 
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Tag 

Uhrzeifc 
Ort 

Wetter 

10.1.44 

(79) 

(80) 

min:. 

aus 

leg 

gru 

liehe 

Ruch 

lef i 

1/S 

ten 

Chef Ski ist mit den Vorschlägen von 1/Skl 

-idsätzlich einverstanden und befiehlt gründ- 

Erprobung, um unter allen Umständen vor 

:schlägen gesichert zu sein. 

Entsprechende Weisungen an S Wa und Ober- 

:hlshaber Mar.Gruppe West sind durch Verfügung 

cl I E 98/44 Gkdos.Chefs, ergangen. Abschrif- 

in KTB Teil C Heft VI. 

Vorkommnisse 87 

Der Führer hat den Frontversuch genehmigt. 

Abschrift des Briefes der Uasag an Reichs- 

.ster Speer und der Stellungnahme des Sonder- 

chußes M 6 ist in ETB Teil C Heft VI abge- 

B e s o n d e 

I) In Besprechung mit Vertretern von Gruppe Süd 

und Admiral Adria bei Ski Qu A II am 4.1.44 vrurden 

Vehiältnisse im Bereich dalmatinischer Küste be- 

sprochen. Im Bereich Adm. Adria sind aus Personal- 

mangel z.Zt. von rd. 65 feuerbereiten Küstenbattr. 

(Se :ziel) nur rd. 20 besetzt. Insbesondere im 

Bereich kroatischer Küste besteht völliges Vakuum. 

Aus sich bildender kroatischer Marine können 

Krähte für Besetzung der Batterien kaum gewonnen 

werden. Im übrigen ist in Kroatien Küstenartl. 

Sache des Heeres. Gruppe Süd und Adm. Adria 

s'eh ;n in diesem Zustand erhebliche Gefahr und 

fordern Zuführung neuer M.A.Abteilungen. Chef 

Ski Qu A ii hat ausgeführt, daß mit weiteren 

Krä’tezuführungen auf keinen Fall gerechnet werden 

kani. Wenn durch Umlagerung im Gruppenbereich 

Batteriebesetzung nicht möglich ist,.müssen unbe- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.44 setzte Batterien ggf. d-ciroh. Entfernung der Ver- 

sdilüsse und Munition für Gegner unbrauchbar ge- 

macht werden. Zu erwägen ist außerdem Ansatz der 

h;ndenen Heereslcüstenartilleristen eind ihre Um- 

schulung auf die besseren schnellfeuernden Marine- 

geschütze. 

Adm.Adria beurteilt Möglichkeit, kroatisches 

|P4rsonal für kroatische Marine zu gewinnen, außer- 

ordentlich skeptisch. Bevölkerung steht unter 

rkstem Druck der Titobanden, zu denen bereits 

in kroatischer Wehrmacht eingestellte Soldaten 

häufig desertieren. Auf kroatische Marine ist 

nach Ansicht Admirals Adria wenig Hoffnung zu 

itzen. 

II) 

r: 

g 
kir 

III)/ 

Yon Mar.Att. Istanbul ist folgende Anfrage 

.ngegangen: 

"Botschafter erbittet baldmöglichst Unter- 

chtung, welche Hilfe Kriegsmarine im Palle Yer 

ewaltigung der Türkei durch Alliierte Türkei gebe 

m. Erbitte drahtliche Unterrichtung." 

OKV? / W.P.St. hat Ski nachr. von folgender 

isung an OB SO-unterrichtet: 

.) Die in den letzten Tagen in das Mittelmeer e3]r 

gelaufenen großen Einheiten der Anglo-ameriks 

nischen Kriegsmarine, darunter mit Sicherheit 

2 Plugzeugträger und mehrere Kreuzer, mög- 

licherweise auch Schlachtschiffe, erkannt, 

können dazu bestimmt sein, den anhaltenden 

starken englischen Druck auf die Türkei, auf 

Seiten der Alliierten in den Krieg einzutreten, 

weiter zu verschärfen. In diesem Palle liegt 

es nahe, mit einem bevorstehenden Angriff 

gegen Kreta oder die ägäischen Inseln, vor 
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10.1.44 setzte Batterien ggf. diiroh. Entfernung der Ver- 

schlüsse und Ilunition für Gegner unbrauchbar ge- 

rn;.cht werden. Zu erwägen ist außerdem Ansatz der 

hcuidenen Heereslcüstenartilleristen und ihre Um- 

schulung auf die besseren schnellfeuernden Marine- 

geschütze. 

Adm.Adria beurteilt Möglichkeit, kroatisches 

/Pirscnal für kroatische Marine zu gewinnen, außer- 

ordentlich skeptisch. Bevölkerung steht unter 

rkstem Druck der litobanden, zu denen bereits 

in kroatischer Wehrmacht eingestellte Soldaten 

häufig desertieren. Auf kroatische Marine ist 

nach Ansicht Admirals Adria wenig Hoffnung zu 

setz'en. 

II) 

III)/ 

Von Mar.Att. 

ngegangen: 

Istanbul ist folgende Anfrage 

"Botschafter erbittet baldmöglichst Unter- 

chtung, welche Hilfe Kriegsmarine im Balle Ver 

iwaltigung der Türkei durch Alliierte Türkei gebej: 

;nn. Erbitte drahtliche Unterrichtung." 

OKW / V.E.St. hat Ski nachr. von folgender 

isung an OB SO-unterrichtet: 

.) Die in den letzten Tagen in das Mittelmeer ejr 

gelaufenen großen Einheiten der Anglo-ameriks- 

nischen Kriegsmarine, darunter mit Sicherheit 

2 Flugzeugträger und mehrere Kreuzer, mög- 

licherweise auch Schlachtschiffe, erkannt, 

können dazu bestimmt sein, den anhaltenden 

starken englischen Druck auf die Türkei, auf 

Seiten der Alliierten in den Krieg einzutreten, 

weiter zu verschärfen. In diesem Falle liegt 

es nahe, mit einem bevorstehenden Angriff 

gegen Kreta oder die ägäischen Inseln,’ vor 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 88 

10.1.4'- 

(81) 

(82) 

a 

d 

bl 

n: 

2.) D 

V 

u 

.lern gesen Rhodos und die übrigen Inseln unter 

:r türkischen Westküste., zu rechnen. Der Ver- 

eib der feindl. Kriegsschiffgruppe ist z.Zt. 

.cht bekannt. 

3.) J 

Grupp 

zu d 

KTB T 

IT) 

sr Fülirer fordert, daß alle Torbereitungen zur 

rteidigung Kretas und der ägäischen Inseln 

Derprüft und, soweit noch möglich, ergänzt 

2rden. Äußerste Aufmerksamkeit ist geboten, 

iftwaffe hat Weisung, Absichten für Terstärkung 

es Einsatzes im Südosten zu melden. - Kriegs- 

arine hat Weisung, im Mittelmeer verfügbare 

boote mit Schwerpunkt zur Abwehr eines Angriffes 

en Kreta und die ägäischen Inseln-einzusetzen. 

sde Gelegenheit, dem feindl. Kriegsschiffverband 

rf seinem Marsch nach Osten Abbruch zu tun, ist 

us zunutzen." 

L/Skl hat dementsprechend FdU Mittelmeer, nachr. 

Süd, unterrichtet und befohlen, Operationsplan 

t en. 

Abschrift Verfügung l/Skl I a 805/44 Gkdos. in 

eil C Heft XIV. 

rah 

[iw.Füstb.I c hat Darstellung über Verlust 

"Scharnhorst" gegeben, die die einschlägigen eng- 

lischen Veröffentlichungen plastisch zusammenfaßt. 

Abschrift gern. l/Skl 1128/44 Gkdos. in KTB Teil C 

II a "Handakte "Operation "Scharnhorst". 
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10.1.4- 

(81) 

(82) 

d : 

b'L 

n; 

2.) D 

V 

ü 
\7 

1 

a 

m 

U 

-lern ge-en Rhodos und die übrigen Inseln unter 

r türkischen Westküste., zu rechnen. Der Ver- 

eib der feindl. ICriegsschiffgruppe ist z.Zt. 

.cht bekunnt. 

IV) 

"Scha 

lisch 

Absch 

II a 

;r Führer fordert, daß alle Vorbereitungen zur 

rteidigung Kretas und der agäischen Inseln 

Derprüft und, soweit noch möglich, ergänzt 

2rden. Äußerste Aufmerksamkeit ist geboten, 

jftwaffe hat Weisung, Absichten für Verstärkung 

3S Einsatzes im Südosten zu melden. - Kriegs- 

=.rine hat Weisung, im Mittelmeer verfügbare 

boote mit Schwerpunkt zur Abwehr eines Angriffes 

gen Kreta und die ägäischen Inseln-einzusetzen. 

3.) J3de Gelegenheit, dem feindl. Kriegsschiffverband 

rf seinem Marsch nach Osten Abbruch zu tun, ist 

aszunutzen." 

L/Skl hat dementsprechend FdU Mittelmeer, nachr. 

Grupps Süd, unterrichtet und befohlen, Operationsplan 

zu drahten. 

ibcchrift Verfügung l/Skl I a 805/44 Gkdos. in 

KTB Teil C Heft XIV. 

Lw.Füstb.I c hat Darstellung über Verlust 

rnhorst" gegeben, die die einschlägigen eng- 

en Veröffentlichungen plastisch zusammenfaßt, 

rif.t gern. l/Skl 1128/44 Gkdos. in KTB Teil C 

"Handakte "Operation "Scharnhorst". 
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Tag 

"Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1,44 läge 10/1. 

I. Kriegführung in den außerheimiBchen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage tfestraum 

1. Fj indlagej 

2. Ej 

Ge 

Über Biscaya wurde tagsüber mäßige, in der 

Edcht zum ll/l. sehr rege Lufttätigkeit mit 49 

erfaßten Flugzeugen beobachtet. 1846 Uhr wurde 

1 engl. Einheit in AI 9632 geortet. 

Hach Funkaufklärung meldeten engl. Flugzeuge 

1330, 1545 und 1700 Uhr Schlachtkreuzer, Zerstörer 

urd weitere Einheiten, vermutl. Transporter, in 

Al: 3954 auf H-Kurs. Möglicherweise handelt es sich 

uu. Übungssprüche. Heiteres ist nicht ersichtlich. 

gene Lage; 

bist Atlantikküste: 

Gruppe West meldete als Löschergebnis "Osorno'' 

vdm 9/2000 Uhr bis 10/2000 Uhr: 200 t Zinn, 150 t 

Heizöl, 20 t Kokosöl. Restladung wird ll/l. ge- 

löscht. 

Am 9/l. wurden vor Brest und Bayonne je 1 

Mijne geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

10 >1.4-4 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Ii a g e 10/l. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage West raum 

1. F; indlage: 

2. K 

GE 

über Biscaya wurde tagsüber mäßige, in der 

Kdcht zum ll/l. sehr rege Lufttätigkeit mit 49 

erfaßten Flugzeugen beobachtet. 1846 Uhr wurde 

1 engl. Einheit in AI 9632 geortet. 

Hach Funkaufklärung meldeten engl. Flugzeuge 

1330, 1545 und 1700 Uhr Schlachtkreuzer, Zerstörer 

urd weitere Einheiten, vermutl. Transporter, in 

Al! 3954 auf H-Kurs. Möglicherweise handelt es sich 

uz. Obungssprüche. Weiteres ist nicht ersichtlich. 

^ene La^e: 

bi et Atlantikküste: 

Gruppe West meldete als Löschergebnis "Osorno 

vcm 9/2000 Uhr bis 10/2000 Uhr: 200 t Zinn, 150 t 

Heizöl, 20 t Kokosöl. Restladung wird ll/l. ge- 

löscht. 

Am 9/l. wurden vor Brest und Bayonne je 1 

Mine geräumt. 



- 169 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 

10.1.44 See^etdet Kanal; 

Wet- 

III. H 

Höre 

Westgelext 475 ist nach. Hoek durckgeftliirt. 

In. Zeeländisohen Gewässern wurden in 5 Geleiten 

67.560 BET gesichert. Am 9/l. wurde Hafenschutzhoot 

auf Boikumreede von fdl. Flugzeug mit Bordwaffenbe- 

schuß leicht beschädigt. 

N o r Vi 

1. Feirdlage: 

B 

See 

in 

lag 

Süst 

12 

TP-Positionen waren wegen Mondscheins und 

erläge nicht besetzt. 

ordsee , Norwegen, Nordmeer. 

egen/N ordme er 

Bei 18. Gruppe wurden Vm7, nachm. 1 Plugzeug 

Einsatz erfaßt. 

Nach Funkaufklärung standen russ. Zerstörer 

ur|d H, sowie Uboot S 14 tagsüber im Nordmeer in 

HW 
Eigene Luftaufklärung sichtete 1245 ühr 

'-licE^Farör 2 Zerstörer. Nach LB-Erkundung 

1250 Uhr in Thorshavn 4 kleine Frachter, 13 

en- und Fischereifahrzeuge. 

2. Eigene Lage: 

Geleitet wurden nach N 35, nach 3 33 Schiffe. 

Schiffe blieben infolge Geleitmangels zurück. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 89 

10.1.44 See^eblet Kanal: 

Wet 

III. IT 

H o r c 

■Wsatgeleit 475 ist nacli Hoek durchgefülirt. 

In Zeeländischen Gewässern Ycaxden in 5 Geleiten 

67.560 BET gesichert. Am 9/l. vurde Hafenschutzhoot 

auf Boikumreede von fdl. Flugzeug mit Bordwaffenhe- 

schuß leicht Beschädigt. 

N o r Y 

1. Feirdlage; 

im 

B 

See 

in 

1-g 

Elist 

12 

VP-Positionen waren wegen Mondscheins und 

erläge nicht Besetzt. 

ordsee, Norwegen, Nordmeer. 

egen/Nordmeer 

Bei 18. Gruppe wurden Vm 7, nachm. 1 Plugzeug 

Hinsatz erfaßt. 

Hach Funkaufklärung standen russ. Zerstörer 

urjd H, sowie UBoot S 14 tagsüber im Hordmeer in 

m 
Eigene Luftaufklärung sichtete 1245 Ohr 

'-lic&^Farör 2 Zerstörer. Nsch LB-Er’rundung 

1250 Uhr in Thorshavn 4 kleine Frachter, 13 

en- und; Fischereifahrzeuge. 

2. Eigene Lage: 

Geleitet wurden nach N 35, nach S 33 Schiffe. 

Schiffe BlieBen infolge Geleitmmgels zurück. 



- 170 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.4 1- WBS "Hessen" meldete Knrbelwellenbrucli in 

AB 2470, Reparatur unmöglich. U 965 ist zur Hilfe- 

leistung entsandt und v/ird Unfallstelle Voraussicht 

licr ll/l. ahends erreichen. 

IV. S kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im ITordausgang Sundes und vor Gotenhafen wurde 

je 1 Grundmine geräumt. 

SW-lich Brüsterort erfolgte auf 58 m Wasser hei 

Überlaufen durch Z 25 Minendetonation. Zerstörer erlit 

Maschinenschaden und muß eindocken. 

Gruppe Hord / Flotte hat Minenschiff "Elsaß" für 

weitere Bachstelzenausbildung vorgesehen. 

gemeld 

m übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

et. 

V. U bootskriegführung . 

mit hc 

horchi 

auf 7C 

I 

start 

Op. Ra' 

kehr 

von 12 

ohne 

wichen 

legt 

I) 731 sichtete 1348 Uhr in AL 8421 3 D. auf 65 

her Fahrt, konnte Fühlung nicht halten. U 666 

e in AL 4582 2 schnelle Fahrzeuge, vermutlich 

as für Gruppe Borkum in der Hacht zum 10/l. ge- 

^te Fernaufklärungsflugzeug Ju 290 erfaßte in 

m zwischen 0400 und 0830 Uhr nichts. Hach Rück- 

rgab sich unklares Gerät. 2 weitere Ju 290 bliet 

30 - 1630 und von 1930 - 2330 Uhr gleichfalls 

ifrfolg. In Annahme, daß Geleitzug nach W ausge- 

sei, wird VP-Streifen nach CF 2427 - 2357 ver- 

Boote mit 3,7 cm (5 Boote) sollen bei Tage 

- 170 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.41 

AB 

le 

lic 

WBS "Hessen" meldete Kurbelwellenbruch. in 

2470, Reparatur unmöglich. U 965 ist zur Hilfe- 

iätung entsandt und wird Uniallstelle Voraussicht 

i ll/l. ahends erreichen. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Im Hordausgang Sundes und vor Gotenhafen wurde 

je 1 Grundmine geräumt. 

SW-lich Briisterort erfolgte auf 58 m Wasser hei 

Überlaufen durch Z 25 Minendetonation. Zerstörer erlit 

Maschinenschaden und muß eindocken. 

Gruppe Kord / Elotte hat Minenschiff "Elsaß" für 

weitere Bachstelzenausbildung vorgesehen. 

gemeld 

l|m übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

et. 

V. U bootskriegführung . 

mit hc 

horchi 

auf 7C 

Tf 731 sichtete 1348 Uhr in AL 8421 3 D. auf 65 

her Fahrt, konnte Fühlung nicht halten. U 666 

e in Al 4582 2 schnelle Fahrzeuge, vermutlich 

as für Gruppe Borkum in der Nacht zum 10/l. ge- 

staut! te Fernaufklärungsflugzeug Ju 290 erfaßte in 

Op.Raim z’.vischen 0400 und 0830 Uhr nichts. Nach Rück- 

kehr (rgab sich unklares Gerät. 2 weitere Ju 290 bliet 

von 1230 - 1630 und von 1930 - 2330 Uhr gleichfalls 

ohne Erfolg. In Annahme, daß Geleitzug nach W ausge- 

wicheji sei, wird VT-Streifen nach CF 2427 - 2357 ver- 

legt. Boote mit 3,7 cm (5 Boote) sollen bei Tage 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 90 

10.1.44 aucH bei FeindSichtung und günstiger Wetterlage 

über Wasser operieren. 

Es zeigt sich wieder, daß Zahl der Fern- 

aufklärer für Operation völlig unzureichend 

ist. 

VI. 

Westra' 

Reichsgebiet 

uftkriegführung 

An Tage wurden in besetzten Westgebiet insges. 

9 Baustellen von schwächeren Kräften ohne besonderen 

Erfolg angegriffen. 2 Taifun wurden durch Flak abge- 

schosssn. Nachts wurden 30 Einflüge in Raum Dieppe - 

5t. Qujntin - Namur gemeldet. Auf Erla-Werke in Brüssel 

fielen wenige Bomben. Je 10 weitere Einflüge erfolgten 

in Raup Bordeaux bzw. franz. Mittelmeerküste. 

Abends flogen 25 Flugzeuge in den Raum Köln und 

warfen einige Sprengbomben auf Köln, Solingen und 

Flugplatz Venlo. In den frühen Morgenstunden des ll/l. 

drangen 10 Feindflugzeuge in den Raum westlich Ber- 

lin vor. Schadensmeldungen liegen nicht vor. 

Mittelmeerraum: 

Ifl 2 führte rege Aufklärung durch und sichtete 

0830 Ohr 170 sm NW-lich Bengasi Geleit aus 7 Frachtern 

mit Jagdschutz und 6 Bewachern auf 310°, möglicher- 

weise nur Teil größeren Geleits, das 1645 Uhr 70 sm 

SO-wäits Malta in Stärke von 26 Frachtern mit 2 Kreuzen 

und we: iteren Sicherungseinheiten auf Kurs 350° festge- 

- 171 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 90 

10.1.44 aucH bei FeindSichtung und günstiger Wetterlage 

über Wasser operieren. 

Es zeigt sich, wieder, daß Zahl der Fern- 

aufklärer für Operation völlig unzureichenc 

ist. 

VI. 

Westra1 

ftkriegführung 

An Tage v/urden im besetzten Westgebiet insges. 

9 Baustellen von schwächeren Kräften ohne besonderen 

Erfolg angegriffen. 2 Taifun wurden durch Flak abge- 

schosssn. Nachts wurden 30 Einflüge in Raum Bieppe - 

St. Qusntin - Namur gemeldet. Auf Erla-Werke in Brüssel 

fielen wenige Bomben. Je 10 weitere Einflüge erfolgten 

in Rau|n Bordeaux bzw. franz. Kittelmeerküste. 

Reichs 

la 

warfen 

Flugp 

dränge 

lin vo 

bends flogen 25 Flugzeuge in den Raum Köln und 

einige Sprengbomben auf Köln, Solingen und 

tz Venlo. In den frühen Morgenstunden des ll/l. 

n 10 Feindflugzeuge in den Raum westlich Ber- 

r. Schadensmeldungen liegen nicht vor. 

gebiet: 

mittelmeerraum: 

fl 2 führte rege Aufklärung durch und sichtete 

0830 Ohr 170 sm NW-lich Bengasi Geleit aus 7 Frachtern 

mit Jagdschutz und 6 Bewachern auf 310°, möglicher- 

weise nur Teil größeren Geleits, das 1645 Whr 70 sm 

SO-vväits Malta in Stärke von 26 Frachtern mit 2 Kreuzen 

und weiteren Sicherungseinheiten auf Kurs 350° festge- 



- 172 - 

Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

stellt wurde. 

Mc 

Oe 

3 

3Cj 
6 

■tjand 1t. Luft Mid 0925 Uhr vor Catania auf Kurs 
0 Schließlich wurden 1550 Uhr bei Has el Tin 

Frachter und 2 Bewacher auf S-Kurs erfaßt. 

Mi 

5 

SU 

ic 
ar 

gi 

bi: 

Ein- weiterer Celeitzug aus 60 D. mit 2 Kreuze 

d 4 Zerstörern wurde 1355 Uhr 25 sm N'lich 

staganem auf 250° gesichtet. Ein drittes 

leit aus 10 Frachtern, 1 T. und 4 Bewachern 

Weitere Erkenntnisse s. Feindlage mittl. 

ttelmeer. 

Gegen ein weiteres 1037 Uhr in CH 8438 

erfaßtes Ostgeleit aus 26 D. wurden in der Abend- 

dEmmerung des 10/l. bei Kap Tenes 38 LT-Flugzeuge 

d 2 Fühlunghalter eingesetzt. 11 Flugzeuge er- 

reichten das Ziel. Bei 5. eigenen Verlusten wurden 

Schiffe mit 32.000 BST getroffen, davon eins mit 

cherheit sinkend beobachtet. 

Der Feind griff mittags aus Raum Foggia mit 

0 Fortresses unter Jagdschutz wiederum Sofia 

Schwerpunkt bildeten dt. Dienststellen und Ges 

sdhaft» Es entstanden schwere Schäden in der Stadt 

Gleichzeitig wurde Skoplje von 30 fdl. Kampfflug- 

zeugen mit Jagdschutz angegriffen. Von 76 eigenen 

d bulgarischen Jägern wurden 12 sichere und 8 

wshrscheinliche Abschüsse gemeldet. 

Im ital. Frontgebiet waren nur Jabos einge- 

tzt, von denen 2 abgeschossen sind. 

Mit schwächeren Kräften wurden außerdem An- 

iffe auf St. Margherita (Riviera), Ancona, Piom- 

no angegriffen. 

2210 Uhr wiederholte sich Angriff auf Sofia 

mit 40 - 50 Flugzeugen. Dabei wurde nach bisheri- 

gen Meldungen 1 Angreifer durch Flak abgeschossen, 

hadensmeldung von Gruppe Süd über fdl. Luftan*- Sq 

giiff auf Sofia am 9/1. s. Fs. 1542. 

indi 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

10.1»44 

Vorkommnisse 

si 

Mc 

Ge 

s 

3C| 

6 

"tard 1t. luftMld 0925 Uhr vor Catania auf Kura 
0 Schließlich, wurden 1550 Uhr bei -Eas el Tin 

Frachter und 2 Bewacher auf S-Kurs erfaßt. 

Mi 

5 

SU 

IC 
an 

gi 
bi 

eilt wurde. 

Ein- weiterer ffeleitzug aus 60 D. mit 2 Kreuze|m 

d 4 Zerstörern wurde 1355 Uhr 25 sm IT lieh 

staganem auf 250° gesichtet. Ein drittes 

leit aus 10 Frachtern, 1 T. und 4 Bewachern 

Weitere Erkenntnisse s. F.eindlage mittl. 

ttelmeer. 

Gegen ein weiteres 1037 ühr in CH 8438 

erfaßtes Ostgeleit aus 26 D. wurden in der Abend- 

dämmerung des 10/1. bei Kap Tenes 38 IT-Flugzeuge 

d 2 Fühlunghalter eingesetzt. 11 Flugzeuge er- 

reichten das Ziel. Bei 5. eigenen Verlusten vurden 

Schiffe mit 32.000 BRT getroffen, davon eins mit 

cherheit sinkend beobachtet. 

Der Feind griff mittags aus Raum Foggia mit 

0 Fortresses unter Jagdschutz wiederum Sofia 

Schwerpunkt bildeten dt. Dienststellen und Ges 

sdhaft. Es entstanden schwere Schäden in der Stadt 

Gleichzeitig wurde Skoplje von 30 fdl. Kampfflug- 

zeugen mit Jagdschutz angegriffen. Von 76 eigenen 

d bulgarischen Jägern wurden 12 sichere und 8 

indi 

wahrscheinliche Abschüsse gemeldet. 

Im ital. Frontgebiet waren nur Jabos einge- 

izt, von denen 2 abgeschossen sind. 

Mit schwächeren Kräften wurden außerdem An- 

iffe auf St. Margherita (Riviera), Ancona, Piom- 

no angegriffen. 

2210 Uhr wiederholte sich Angriff auf Sofia 

mit 40 - 50 Flugzeugen. Dabei wurde nach bisheri- 

gen Meldungen 1 Angreifer durch Flak abgeschossen, 

hadensmeldung von Gruppe Süd über fdl. luftan*- Sc 

giiff auf Sofia am 9/1. s. Fs. 1542. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 91 

Ostr imn; 

lieh. 

mehr 

Eigener Lw-Einaatz gegen Eeindlandung nörd- 

Kertsch am 10/1. morgens führte zu Versenkung 

rer Landungshoote. 

^11- Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 •) ;lereich Marinegruppe West: 

heindlage: 

Am 9/1. vnxrden zwischen 1926 und 2208 

Ihr 6 Ortungen engl. Einheiten in CH, vor- 

wiegend im Seegehiet vor Cartagena gemeldet. 

"Warspite" hat von 1020 - 1545 Uhr offen- 

bar zu Erprobungen Gibraltar verlassen. 

('700 Uhr lief aus dem Atlantik 1 Convoi aus 

5 4 Erachtem, 6 T. mit 3 Zerstörern und 3 

P orvetten in das Mittelmeer ein. Einzelheiten 

waren wegen Hebels nicht auszumachen. 

Erfassung und Angriff Ostgeleits bei Kap 

1 enes ist unter luftkriegführung behandelt. 

1 igene Lage; 

1320 Uhr wurde 15 sm SSW-lich Cannes 1 fdl. 

tboot gesichtet. Vor franz.Südküste wurden 

2 Geleite (7 D. mit 5.570 BRI) durchgeführt. 

2.) lereich Dt. Markdo. Italien: 

1eindlage: 

Schlachtschiff- und Trägergruppe sind bisher 

rieht wieder erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

10,1,4-4 

Vorkommnisse 31 

Ostr mm; 

Eigener Lw-Einaatz gegen Eeindlandung nörd- 

lich Kertsch am 10/1. morgens führte zn Versenkung 

mehr :rer Landungsboote. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 •) Bereich M^^ir.e"rupre 7est; 

l'eindlage; 

Am 9/1. wurden zwischen 1926 und 2208 

Ihr 6 Ortungen engl. Einheiten in CH, vor- 

wiegend im Seegebiet vor Cartagena gemeldet. 

"Warspite" hat von 1020 - 1545 Uhr offen- 

bar zu Erprobungen Gibraltar verlassen. 

('700 Uhr lief aus dem Atlantik 1 Convoi aus 

!4 Frachtern, 6 T. mit 3 Zerstörern und 3 

P orvetten in das Mittelmeer ein. Einzelheiten 

waren wegen Nebels nicht auszumachen. 

Erfassung und Angriff Ostgeleits bei Kap 

:enes ist unter Luftkriegführung behandelt. 

1 i.:ine Lage: 

1320 Uhr -wurde 15 sm SSW-lich Cannes 1 fdl. 

tboot gesichtet. Vor franz.Südküste wurden 

2 Geleite (7 D. mit 5.570 BRT) durchgeführt. 

2.) lereich Dt. Markdo. Italien: 

I eindla.re: 

Schlachtschiff- und Trägergruppe sind bisher 

rieht wieder erfaßt. 



- 174 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.44 

Lul 
ger 

La 

9 

9 

Außer den gemeldeten Geleitzügen stellte eigens 

taufklärung Vm durch LB-Erlnindung Belegung fol- 

der Häfen fest: 

Valetta: 1 Monitor, 2 leichte Kreuzer, 6 Zerstör 

qeleitboote, 1 Fregatte, 5 Uboote, 5 LCT, 2 MFP, 

rachter, 1 Laz.Schiff. 

Maisa Shirokko; 3 Schlachtschiffe. Auswertung ist up- 

sicher wegen Schrägaufnahme und Kleinstmaßstah. 

Möglicherweise handelt es sich um ital. Schlacht- 

schiffe. 

Aurasta: 2 Zerstörer, 5 Uboote, 3 LCT, 33 Frachter 

(2? 

(3C 

8.000 BRT), 11 Transporter (70.000 BET), 5 T. 

000 BRT). 

Am 9/1. wurde zunehmende fdl. Lufttätigkeit 

an westitalienischer Küste, abends auch im Abschnit 

Livorno beobachtet. Eigenes Geleit 77ur.de auf Marsch 

nach Piombino 5-mal durch Jabos angegriffen. In der 

Rächt zum 9/1. beschossen vermutlich 2 Zerstörer 

Beredetto und versenkten 2 Kümos bei Ancona. In der 

folgenden Rächt wurden wiederum von 2 Zerstörern 

Ci-vitanova, Potenza und Recanati beschossen. Im 

letztgenannten Ort erzielte eigene 2 cm Flak Tref- 

fer . 

ene Lage: 

an 

Anc 

For 

AUE 

zur 

In der Recht zum 10/1. wurden Hinenaufgaben 

ligurischer Küste durch "Riedersachsen", vor 

ona durch "San Giorgio" / SF 1 durchgeführt, 

tsetzung der Minenaufgaben an Ostküste ist durch 

fall aller Kräne in Ancona infolge 'Luftangriffs 

ächst gestört. 

bet 

but 

Mir 

Dt. Markdo. Italien hat unter dem 4/l. Sperr- 

ehle für Minenaufgaben Aalfangzeitbeginn, Gold- 

t, Tintenfisch, Makrele vorgelegt, die durch 

enschiff "Riedersachsen"durchzufüliren sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

10,1,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

JjXd 

ger 

La 

9 

9 

Außer den gemeldeten ffeleitzügen stellte eigene 

tuufklärung Vm durch LB-Erkundung Belegung fol- 

der Hüfen fest: 

Valetta: 1 Monitor, 2 leichte Kreuzer, 6 Zerstörer, 

Geleitboote, 1 Fregatte, 5 Uboote, 5 ECT, 2 MFP, 

rachter, 1 Laz.Schiff. 

Maisa Shirokko: 3 Schlachtschiffe. Auswertung ist un- 

sici her wegen Schrägzofnahme und Kleinstmaßstab. 

Möglicherweise handelt es sich um ital. Schlac 

schiffe. 

ht- 

2 Zerstörer, 5 Uboote, 3 ICT, 38 Frachter 

8.000 BRT), 11 Transporter (70.000 BRT), 5 T. 

Aujusta 

(2! 
(3C 000 BRT). 

Am 9/1. wurde zunehmende fdl. Lufttätigkeit 

an westitalienischer Küste, abends auch im Abschnit 

Livorno beobachtet. Eigenes Geleit vrarde auf Marsch 

nach Piombino 5-mal durch Jabos angegriffen. In der 

Rächt zum 9/1- beschossen vermutlich 2 Zerstörer 

Beredetto und versenkten 2 Kümos bei Ancona. In der 

folgenden Macht wurden wiederum von 2 Zerstörern 

Ci-vitanova, Potenza und Recanati beschossen. Im 

letztgenannten Ort erzielte eigene 2 cm Flak Tref- 

fei . 

Eia ene Lage: 

In der Macht zum 10/1. wurden Minenaufgaben 

an ligurischer Küste durch "Miedersachsen", vor 

Ancona durch "San Giorgio" / SF 1 durchgeführt. 

Fortsetzung der Minenaufgaben an Ostküste ist durch 

Ausfall aller Kräne in Ancona infolge'Luftangriffs 

zunächst gestört. 

Dt. Markdo. Italien hat unter dem 4/l. Sperr- 

beiehle für Minenaufgaben Aalfangzeitbeginn, Gold- 

butt, Tintenfisch, Makrele vorgelegt, die durch 

Milienschiff "Miedersachsen'durchzufü:iren sind. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

10.1.44 

(83) 

Die Sperren dienen dazu, die noch. offenenSu- 

gän^e zum Seegebiet um Elba gegen Uboote zu 

sicnem. 

l/Skl weist Dt. Markdo. Italien darauf hin, 

daß knappe Bestände und fehlender Nachschub an 

TOTR für die 12 m tief stehenden Ubootsabwehr- 

speiren Beschränkung auf Seegebiete in unmittel- 

bar« r Nähe eigener Schiffahrtswege, wo mit fdl. 

Ubocten in Seerohrtiefe zu rechnen ist, erfor- 

dern 

Elb 

ich machen. Im Seegebiet westl. 'und SO-wärts 

ist längeres Operieren fdl. TTboote auf Seh- 

rolnftiefe unwahrscheinlich, ggf. gegen westital. 

Küs 

grö 

5.) Ber 

e verstoßende Uboote steuern vermutlich auf 

eren liefen. Dt. Markdo. erhält daher Weisung, 

Dringlichkeit der Sperrvorhaben ff oldbutt, Tinten.- 

fisth und Makrele zu überprüfen. 

Ob.d.M. hatte am 22/12. entschieden,daß 

Durchbruch von Einzelfahrern durch Sizilienstraße 

westl. Mittelmeer nicht versucht werden soll, 

naclidem diese Drage eingehend geprüft und die Aus- 

sichtslosigkeit ihrer Lösung festgestellt wurde. 

Die diesbezüglichen Unterlagen befinden sich in 

Aktjn l/Skl I m. 

Am 10/1. sind Dt. Markdo. Italien, Ski Qu A 

und 3/Skl entsprechend ■unterrichtet. Ski Qu A ist 

um entsprechenden Bescheid an BES gebeten. 

sich Marinegruppe Süd: 

a) Adric 
ist 

J?dl. Lufttätigkeit im Seegebiet der 

Uaretna-Mündung wesentlich trotz teilweise un- 

günstigen Wetters belebt. 

S 36 und 55 haben in der Nacht zum 10/l. 

planmäßige Unternehmung im Inselgebiet südlich 

3plit durchgeführt. Boote haben Einlaufen mit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 92 

10.1.44 

(83) 

Die 

ß's.n, 

Sperren dienen dazu, die noch offenenSu- 

e zum Seegebiet um Elba gegen Uboote zu 

sichern. 

l/Skl v/eist Dt. Markdo. Italien darauf hin, 

knapi-e Bestände und fehlender ITachschub an 

für die 12 m tief stehenden Ubootsabrehr- 

ren Beschränkung auf Seegebiete in unmittel- 

r Nähe eigener Schiffahrtswege, wo mit fdl. 

ten in Seerohrtiefe zu rechnen ist, erfor- 

ich machen. Im Seegebiet westl. und SO-wärts 

ist längeres Operieren fdl. ITboote auf Seh- 

3.) Ber 

daß 

HEB 

speh: 

bar« 

TJboc 

der] 

Elb 

rotu tiefe unv/ahrscheinlich, ggf. gegen westital. 

Küsle verstoßende Uboote steuern vermutlich auf 

gröleren Tiefen. Dt. Markdo. erhält daher Weisung, 

Dringlichkeit der Sperrvorhaben ffoldbutt, Tinten- 

fisch und llakrele zu überprüfen. 

Ob.d.iä. hatte am 22/12. entschieden,daß 

Durchbruch von Einzelfahrern durch Sizilienstraße 

aus westl. Kittelmeer nicht versucht 'werden soll, 

nacMem diese Drage eingehend geprüft und die Aus- 

sichtslosigkeit ihrer Lösung festgestellt wurde. 

Die diesbezüglichen Unterlagen befinden sich in 

Akten l/Skl I m. 

Am 10/1. sind Dt. Markdo. Italien, Ski Qu A 

und 3/Skl entsprechend unterrichtet. Ski Qu A ist 

um entsprechenden Bescheid an BES gebeten. 

iich Marinegru'.',e Süd: 

a) Adria: 
i s "fc 

Ddl. Lufttätigkeit im Seegebiet der 

Aaretna-Mündung wesentlich trotz teilweise un- 

günstigen Wetters belebt. 

S 36 und 55 haben in der Nacht zum 10/l. 
-n, nrnrißige Unternehmung im Inselgebiet südlich 

3plit durchgefehrt. Boote haben Einlaufen mit 
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Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

Ort 

Wetter V orkommnisse 

I?ris3 in Yelaluca angemeldet. Einzelheiten stehen, 

noch aus. 

Admiral Adria meldet als Decknahmen für Inbe- 

sitz lahme Brac "Morgenwind", für Inbesitznahme 

Solta "Morgenwind 2". 

b) Ägäi3 

Fein llage: 

auf 

aufg 

sichlt 

Vormittags standen nördl. Ehodos 4 S-Boote 

festkurs. 1130 Uhr wurde im gleichen Seegebiet 

5tauchtes Uboot gleichfalls auf Westkurs ge- 

;et. 

lieh 

ange^: 

nich 

der 

stel 

Uhr 

wurd 

Eigene Lage: 

In der Wacht zum 10/1. wurden Salamis und sud— 

-r Seil Eleusis-Bucht von etwa 10 fdl. Flugzeuger 

;riffen. Schäden an militärischen Anlagen sind 

; eiugetreten. Eleusis-Bucht wurde wegen ffrund- 

i.iverdacht gesperrt. 7 Minen sind insgesamt geräumi 

c) Schwarzes Meer: 

Fein .läge; 

Wach eigener luftaufklärung wurden Einheiten 

Schwarzmeerflotte in Boti und Batum festge- 

t. Zum landekopf Baksy wurde starker Übersetz- 

verkiihr beobachtet. In den frühen Morgenstunden 

landete Russe mit 20 Booten 2 km ostwärts Tarchan 

an Aüow-Küste. Weitere 50 Boote standen gegen 0700 

nördlich der landestelle in See. landungsverband 

anscheinend durch Wetter zersprengt, so daß 

Landung nur teilweise gelang. Gelandete Boote sind 

nach Artl.Beschuß und Stukaangriff unter Zurück- 

lassung gelandeter Truppen abgelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

10.1.44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

Prlss ia Velaluca angemeldet. Einzelheiten stehen, 

noch ans. 

sitz. 

Solt, 

Admiral Adria meldet' als Decknahmen für Inhe- 

;lahme Brac "Morgenwind", für Inbesitznahme 

"Morgenwind 2". 

b) Ägäi3 

Bein ilage: 

auf 

aufg 

sich t 

Vormittags standen nördl. Ehodos 4 S-Boote 

7estkurs. 1130 Uhr wurde im gleichen Seegebiet 

3tauchtes Uboot gleichfalls auf Uestkurs ge- 

;et. 

lichi 

ange^: 

nich 

Bein .läge 

der 

stel 

Eig-ie läge: 

In der Uacht zum 10/1• wurden Salamis und süd— 

:r Teil Eleusis-Buoht von etwa 10 fdl. Plugzeuger 

;riffen. Schäden an militärischen Anlagen sind 

eingetreten. Eleusis-Bucht wurde wegen Grund- 

ijrverdacht gesperrt. 7 Minen sind insgesamt geräumt 

c) Schwarzes Meer: 

Hach eigener Buftaufklärung wurden Einheiten 

Schwarzmeerflotte in Poti und Batum festge- 

t. Zum Bandekopf Baksy wurde starker Übersetz- 

verkchr beobachtet. In den frühen Morgenstunden 

landete Busse mit 20 Booten 2 km ostwärts Tarchan 

an Aüow-KUste. Weitere 50 Boote standen gegen 0700 

Uhr nördlich der Bandestelle in See. Bandungsverband 

wurde anscheinend durch Wetter zersprengt, so daß 

Landung nur teilweise gelang. Gelandete Boote sind 

Artl.Beschuß und Stukaangriff unter Zurück- nach 

lassung gelandeter Truppen abgelaufen. 



- 177 - 

Tag 
Uhrzeit 

10.1.44 

Ort 

Wet ter Vorkommnisse 93 

Eigene Lage: 

Eine Battr. der MAA 613 163 01102 am 9/1. 

Barackenlager lei Kap Panagia an Ostseite 

Keraschstraße und leo-lachtete lang anhaltende 

Brände. 

UFP aus VP-Streifen Kertschstraße mußten am 

9. nlends v;egen Wetterlage nach Feodosia zurückge- 

zogen werden. Baiei ist ein MFP im schweren 

Wet ;er gesunken, ein anderer mußte UW-lich Kap 

Tschauda auf Strand gesetzt werden, der 3. er- 

rei ;hte den Hafen mit Seeschaden. In der Hecht 

zum 11/1. ist wegen schweren Wetters kein Einsatz 

von S-, E- und VP-Booten vorgesehen. 

Bei fdl. Iiuftangriff auf Ak Metschet am 

lO/L. vorm, wurden 2 MFP beschädigt. 1 davon 

mußie auf Strand gesetzt werden. 

Ber 150 t Kran ist ostw. Otschakow an eigener 

Küste angetrielen. Ein lei Kinlurn gleichzeitig 

mit dem Kran aufgelaufener Schlepper ist eben- 

falls freigekommen und in Otschakow eingeschleppt. 

Zur Landlage berichtet MVO zu Heeresgruppe 

A, laß es dem Gegner nach Landung lei Kap 

Tarohsn gelang, die Höhen am Landeplatz zu besetzen. 

Im Baksy-Landekopf sind die Feindangriffe an der 

gesamten Front im wesentlichen abgeschlossen. 

d) Bes 

des 

"as 

onderes: 

Gruppe Süd hat folgende Transportforderungen 

Heeres für Januar gemeldet: 

) Schwarzes Meer: 

Gefordert zur Krim 60.000 ts, einschl. 

11.500 ts Betriebsstoff, Tankerraum, Be- 

triebsstoff voll erfüllbar, übriges Trans- 

portgut wegen Mangel an Schiffsraum auf 

33.000 ts reduziert. Alle Bedarfsträger 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 93 

10.1.44 'ine Lage; 

Eine Battr. der MAA 613 Beschoß am 9/1. 

Barackenlager hei Kap Panagia an Ostseite 

Ker ;schstraße und heohachtete lang anhaltende 

Brände. 

15PP aus VP-Streifen Kertschstraße mußten am 

9. nhends wegen Wetterlage nach Peodosia zurückge- 

zog in werden. Dahei ist ein MPP im schv/eren 

Wet ;er gesunken, ein anderer mußte HW-lich Kap 

Tschauda auf Strand gesetzt werden, der 3. er- 

rei :hte den Hafen mit Seeschaden. In der H£.cht 

zum 11/1. ist wegen schv/eren Wetters kein Einsatz 

von S-, E- und VP-Booten vorgesehen. 

Bei fdl. Huf taxigriff auf Ak Metschet am 

lO/L. vorm, wurden 2 MPP Beschädigt. 1 davon 

mußte auf Strand gesetzt werden. 

Der 150 t Kran ist ostw. Otschakow an eigener 

Küste angetrieben. Ein Bei KinBurn gleichzeitig 

mit dem Kran aufgelaufener Schlepper ist ehen- 

falLs freigekommen und in Otschakow eingeschleppt. 

Zur Landlage Berichtet MVO zu Heeresgruppe 

A, Haß es dem Gegner nach Landung Bei Kap 

Tarchan gelang, die Höhen am Landeplatz zu Besetzen. 

Im Baksy-Landekouf sind die Peindangriffe an der 

gesamten Pront im wesentlichen abgeschlossen. 

d) Beo: onderes: 

des 

"aa) Schwarzes Meer: 

Gruppe Süd hat folgende Iransportfordeirungen 

Heeres für Januar gemeldet: 

Gefordert zur Krim 60.000 ts, einschl. 

11.500 ts Betriebsstoff, Tankerraum, Be- 

triebsstoff voll erfüllbar, übriges Trans- 

portgut wegen Mangel an Schiffsraum auf 

33.000 ts reduziert. Alle Bedarfsträger 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.44 nit dieser Kürzung einverstanden. Auf Strecke 

lonau - Odessa täglich. 500 ts gefordert. Bei 

^etterzulaß mit vorhandenem Leichterraum er- 

füllbar. 

bb) Ägäis 

Auf Strecke Piräus - Saloniki 10.000 ts.Piräus 

?estgriechenland 3.000 ts, Piräus - Kreta, 

lodekanes, Samos, Mytilini, Lemnos, 17.000 ts. 

lei monatl. einmaligem Umlauf vorhandenen Schiffs 

raumes Forderung erfüllbar. Für von Heeresgruppe 

O.Qu. außerdem geforderte Inselbevorratung von 

Insgesamt 54-500 ts. keine Tonnage vorhanden. 

cc) i d r i a : 

VIII. 

Be 

-l/Sl: 

Iachschübforderungen für Panzer AOK zwei 40.000 

■ s, außerdem einmalige Bevorratung 80.000 ts. 

I.ückkehrend gefordert 25.000 ts Bauxit. Trans- 

]ortplanung Adria noch nicht möglich. Inselbe- 

reinigung Voraussetzung für Anlaufen regelmäßi- 

I en Seetransports. Zur Zeit Hachschub mit Dampfeijn 

t.ur bis Split möglich. Gesamter Kleinschiffsraum 

restlos für operative Aufgaben Inselunternehmen 

singesetzt." 

l/Skl hat OKH Genstb.d.H. MVO, OKW / W.F.St. 

op (i:) und Ob.d.L. Füstb. I a KM entsprechend unter- 

richl et. 

age Ostasien, 

ondere Meldungen liegen nicht vor. ^ 

lljUjSr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

10.1.44 Elt dieser Kürzung einverstanden. Auf Strecke 

lonau. - Odessa täglich 500 ts gefordert. Bei 

^ietterzulaß mit vorhandenem Leichterraum er- 

iüllbar. 

bb) |Ä g ä i s 

Auf Strecke Piräus - Saloniki 10.000 ts.Piräus 

Vestgriechenland 3.000 ts, Piräus - Kreta, 

lodekanes, Samos, Mytilini, Lemnos, 17.000 ts 

lei monatl. eimoaligem Umlauf vorhandenen Schiffs 

raumes Forderung erfüllbar. Für von Heeresgruppe 

O.Qu. außerdem geforderte Inselbevorratung von 

jnsgesamt 54.500 ts. keine Tonnage vorhanden. 

cc) j. d r i a 

VIII. 

Be 

1/Sl 

ifachschübforderungen für Panzer AOK zwei 40.000 

s, außerdem einmalige Bevorratung 80.000 ts. 

äückkehrend gefordert 25.000 ts Bauxit. Trans- 

]ortplanung Adria noch nicht möglich. Inselbe- 

reinigung Voraussetzung für Anlaufen regelmäßi- 

I en Seetransports. Zur Zeit Nachschub mit Dampferin 

nur bis Split möglich. Gesamter Kleinschiffsraum 

restlos für operative Aufgaben Inselunternehmen 

Eingesetzt." 

l/Skl hat OKH Genstb.d.H. MVO, OKW / W.F.St. 

op (i:) und Ob.d.L. Füstb. I a KU entsprechend unter- 

richl et. 

age Ostasien. 

endere Meldungen liegen nicht vor. 
cl 
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Tag 
Uhrzeit 

11.1,44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 94 

uns sohle1 

eröffn 

herges 

erstel 

zustelp. 

erklär |fc 

festge 

sten V 

Verlus t 

Politischer lageilberblick. 

U3A-Marineminister hat eine Campagne zur Be- 

gung der Herstellung von Landungsfahrzeugen 

5t. nachdem bereits 20.000 dieser Fahrzeuge 

5ellt sind, müssen weitere 45.000 schnell 

Lt werden, um den Erfolg der Invasion sicher- 

en. Der Unterstaatssekretär des Ministeriums 

e, die Zeitpunkte für die Invasion seien 

setzt. Es seien Anlandungen unter den schwierig- 

rhöltnissen zu erwarten. Daher seien schwere 

e unvermeidlich. 

Nach weiteren Pressenachrichten werden in brit. 

Organisationen für Rundfunk und Presse bereits 

intensive Vorbereitungen für die Berichterstattung 

bei Errichtung der zweiten Front getroffen. 

Ii der gemeinsafflä^kfirfeferung Roosevelts und 

Churchills über den Ubootskrieg heißt es, daß aus 

verschiedenen Gründen, darunter die größere Vorsicht 

des Feindes, indiesem Monat weniger TJboote zer- 

seien. Im Jahre 1943 seien nur 40 i° der im 

1942 versenkten Handeisschiffstonnage von 

i vernichtet. Dagegen sei 1943 die doppelte 

sschiffstonnage gebaut v/orden. Von den Ver- 

stört 

Jahre 

Uboote 

Handel 

lüsten 

3 Monate des Jahres, 27 $ 

26 auf das 2. Halbjahr. 

des Jahres 1943 entfielen 50 $ auf die ersten 

auf das 2. Quartal und nur 
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Tap 
Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

!U11£ sohle 

eröffn 

herges 

erstel 

zusteltL 

erklär |t 

festge 

sten Y 

Verlus t 

Vorkommnisse 94 

Politischer Lagetiberhlick. 

U3A-Marineminister hat eine Canpagne zur Be- 

gung der Herstellung von landungsfahrzeugen 

5t. Hachdem bereits 20.000 dieser Fahrzeuge 

;ellt sind, müssen weitere 45.000 schnell 

Lt werden, um den Erfolg der Invasion sicher- 

en. Der Unterstaatssekretär des Ministeriums 

e, die Zeitpunkte für die Invasion seien 

setzt. Es seien Anlandungcn unter den schwierig- 

rh&ltnissen zu erwarten. Daher seien schwere 

e unvermeidlich. 

N ich weiteren Pressenachrichten werden in hrit. 

Organisationen für Rundfunk und Presse bereits 

intensive Vorbereitungen für die Berichterstattung 

bei Errichtung der zweiten Front getroffen. 

11 der gemeinsaff^vSrikfärung Roosevelts und 

Churchills über den Ubootskrieg heißt es, daß aus 

verschiedenen Gründen, darunter die größere Vorsicht 

indes, ihdiesem Monat weniger Uboote zer- 

seien. Im Jahre 1943 seien nur 40 fS der im 

1942 versenkten Handeisschiffstonnage von 

i vernichtet. Dagegen sei 1943 die doppelte 

sschiffstonnage gebaut worden. Von den Ver- 

des Jahres 1943 entfielen 50 auf die ersten 

des Fe 

stört 

Jahre 

Uboote 

Handel 

lüsten 

3 Mona te des Jahres, 27 auf das 2. Quartal und nur 

26 i* auf das 2. Halbjahr. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 

i) 

Lagerespreclrung bei Chef Ski. 

Gruppe West hat gemeldet, daß Bereitschafts- 

lisgeplatz der Torpedoboote in Concarneau anstatt 

in dem besser geschützten Brest lediglich durch 

Übmgsmöglichkeiten bedingt sei. 

II) 

Qu 

EP? 

sp 

ar 

da(3 

10 

Entsprechend Weisung Chefs Ski hat Chef Ski 

A geprüft, welche Zeiten für den Umbau der 

zwecks Armierung mit 10,5 cm Geschütz be- 

fcigt würden. Es hat sich ergeben, daß die Um- 

ierung fertiger Einheiten längere Zeit bean- 

rucht, als wenn die nächsten Neubauten neu 

aiert werden. Ski Qu A hat demgemäß angeordnet, 

die nächsten 6 KFP-Neubauten für den Einbau voi 

,5 cm Geschützen vorgesehen werden. 

Chef Ski wird klar stellen, ob der Führer die-- 

Fahrzeuge als Monitore anerkennt. 

III) Oberbefehlshaber' Gruppe West hat gemeldet, dall 

iladung "Bernau" beendet ist. Letzter Zug rollt 

;tags ab. Flak, BSW-Streitkräfte, Z 37 sowie 

iherungseinheiten gegen Sabotage werden entlas- 

-o Luftsperrgebiet ist aufgehoben. Überführung 

ärnau" nach Pauillac ins Dock ist für 12. oder 

/l. vorgesehen. 

Schnelle Durchführung der Entladung ist nur 

tatkräftiger Unterstützung I.R. 748 möglich ge 

sen. Gruppe West hat dem Heer Dank ausgesprochen 

if Ski befiehlt entsprechende Meldung an den 

Führer. 

Ent 

mi t 

Si 

se. 

"B 

13. 

mi(t 

we 
Ch 
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Tag 
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Ort 
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i) 

Lage'besprec’rung bei Chef Ski. 

Gruppe West hat gemeldet, daß Bereitschafts- 

li :geplatz der Torpedoboote in Concarneau anstatt 

in dem besser geschützten Brest lediglich durch 

Übmgsmöglichkeiten bedingt sei« 

II) 

Qu 

MF? 

sp 

ar 

da|3 

10 

Entsprechend Weisung Chefs Ski hat Chef Ski 

A geprüft, welche Zeiten für den Umbau der 

‘t zwecks Armierung mit 10,5 cm Geschütz be- 

tigt würden. Es hat sich ergeben, daß die Um- 

ierung fertiger Einheiten längere Zeit bean- 

rucht, als wenn die nächsten Neubauten neu 

aiert werden. Ski Qu A hat demgemäß angeordnet, 

die nächsten 6 MFP-Neubauten für den Einbau voi 

,5 cm Geschützen vorgesehen werden. 

Chef Ski wird klar stellen, ob der Führer die-- 

Fahrzeuge als Monitors anerkennt. 

III) Oberbefehlshaber Gruppe West hat gemeldet, dall 

iladung "Bernau" beendet ist. Letzter Zug rollt 

;tags ab. Flak, BSW-Streitkräfte, Z 37 sowie 

uherungseinheiten gegen Sabotage werden entlas- 

Luftsperrgebiet ist aufgehoben. Überführung 

srnau" nach Pauillac ins Dock ist für 12. oder 

'/l. vorgesehen. 

Schnelle Durchführung der Entladung ist nur 

tatkräftiger Unterstützung I.R. 748 möglich ge 

äen. Gruppe West hat dem Heer Dank ausgesprochen 

5f Ski befiehlt entsprechende Meldung an den 

Füirer. 

Ent 

mi t 

Si 

se: 

"E 

13. 

mi[t 

we 
Ch 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

11.1*44 IV) 

Vorkommnisse 95 

Hach Mitteilung Mar.Att. Madrid sind 2 

spanische Zerstörer aus Perrol zu Hilfeleistung 

iür engl. Seenotflieger ausgelaufen. 2/Skl BdU 

cp wird unterrichtet. 

V) Zur Vorlage hei dem Führer befiehlt 

Chef Ski Fertigung von Karten, in denen die 

Iinsatzmöglichkeiten für die neuen EMK einge- 

seichnet sind. 

(84) 

Ferner soll Frage geprüft werden, oh Zaun- 

1önig in Torpedohatterie verwendet werden kann. 

Chef M Wa meldet dazu, daß ^orpedobatterien bis- 

her nur mit cj?a-Torpedos schießen, daß Einsatz- 

i.öglichkeit von cjje-Torpedos in Torpedobatterien 

I eprüft werden wird. 

Betr. Flakschutz in Fola meldet Chef Ski 

Cu A, daß, falls Luftwaffe. Verstärkungen nicht 

suführen kann und Marine aus eigener Kraft ein- 

cpringen muß, äußerstenfalls Abzug der Flak- 

tatterien, die zum Schutz der schweren Batterien 

lei Hanstholm aufgestellt sind, in Frage käme, 

v enn dies auch mit der Forderung von Gen.Fm. 

Iommel nicht in Übereinstimmung zu bringen ist. 

line Schwächung von Kiel und W'haven wird für 

rntragbar gehalten. 

Chef Ski wünscht zunächst noch abzuwarten, 

as die Luftwaffe in Fola tun wird. 

Chef Ski Qu meldet weiter, daß Luftwaffe 

ihr Versprechen bezüglich Flakverstärkung von 

Toulon nicht voll eingehalten hat. Anderweitige 

.Abzüge der Marine zu Gunsten dieses Raumes sind 

nicht möglich. 

Weiter berichtet Chef Ski Qu A über den 

Stand der Überführung von R- und S-Booten in die 
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Tag 

Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

IV) 

Vorkommnisse 95 

Hach Mitteilung Kar.Att. Madrid sind 2 

spanische Zerstörer aus Perrol zu Hilfeleistung 

iür engl. Seenotflieger ausgelaufen. 2/Skl BdU 

cp wird unterrichtet. 

(84) 

V) Zur Vorlage hei dem IHihrer befiehlt 

Chef Ski Fertigung von Karten, in denen die 

Iinsatzmöglichkeiten für die neuen EMK einge- 

seichnet sind. 

Ferner soll Frage geprüft werden, oh Zaun- 

1önig in Torpedohatterie verwendet werden kann. 

Chef M Wa meldet dazu, daß ^orpedohatterien his- 

l.er nur mit (^.-Torpedos schießen, daß Einsatz- 

i.öglichkeit von (^-Torpedos in Torpedohatterien 

£eprüft werden wird. 

Betr. flakschutz in Pola meldet Chef Ski 

Cu A, daß, falls luftwaffe. Verstärkungen nicht 

suführen kann und Marine aus eigener Kraft ein- 

springen muß, äußerstenfalls Abzug der Flak- 

tatterien, die zum Schutz der schweren Batterien 

lei Hanstholm aufgestellt sind, in Frage käme, 

v enn dies auch mit der Forderung von Gen.Fm. 

Iommel nicht in Übereinstimmung zu bringen ist. 

line Schwächung von Kiel und W'haven wird für 

intragbar gehalten. 

Chef Ski wünscht zunächst noch abzuwarten, 

7as die Luftwaffe in Pola tun wird. 

Chef Ski Qu meldet weiter, daß Luftwaffe 

ihr Versprechen bezüglich Flakverstärkung von 

loulon nicht voll eingehalten hat. Anderweitige 

Abzüge der Marine zu Gunsten dieses Raumes sind 

nicht möglich. 

Weiter berichtet Chef Ski Qu A über den 

Stand der Überführung von E- und S-Booten in die 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 Adria. Die Maßnahme konnte erfreulicherweise ver- 

hältnismäßig schnell durchgeführt werden. 

OB Süd hat im Einvernehmen mit Gruppe Süd 

ührung von 2 MAA'en zur Küstenverteidigung 

Istrischen Raum beantragt. Eigene Stellung- 

,ahme hierzu ergibt sich aus der Niederschrift 

über die Besprechung vom'4/l. (s. KTB 10/l.). 

iUf z- 
im 

n; 

TI) 

ru 

Ru 

g 

g 
Ci} 

ft 

s 

Chef 3/Skl berichtet über schwerwiegende 

sische Erklärung zum polnischen Problem, 

ssischerseits sind zum ersten Mal konkrete An- 

ben über die gewünschte Grenzziehung im Westen 

cht. Der Torschlag geht dahin, die sogenannte 

rzon-Mnie als Ostgrenze Polens vorzusehen, wo- 

sich Polen im Westen auf Kosten Deutschlands 

dhadlos halten könne. 

er 

Im klei hsten Kreis: 

TII) eereslag 

An Baksy-Front hat nach starker Feuervorbe- 

räitung Feindangriff mit starken Kräften unter 

Penzerunterstützung am 10/1. vormittags begonnen. 

Bei Kap Tarchan sind etwa 2.000 Mann gelandet. 

Eigener Gegenangriff zur Beseitigung des neuen 

I^ndekopfes läuft. 

Bei Nikopol ist der Gegner erneut zum Angriff 

^getreten und hat Einbrüche erzielt. Im Raum 

Kirowograd ist eigene Kampflinie planmäßig abge- 

setzt worden. Bei Winniza gelang es, die gegneri- 

sche Spitze über den Bug zurückzuwerfen. 

Im Raum Sarni ist ungarische Besetzung abge- 

:gen. 3 eigene Schützenbtl. sind vom Feind einge^ 

schlossen und haben Befehl, sich nach Westen durch 

zischlagen. Im Raum Recicza werden schv/ere Kämpfe 

?c meldet. 
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11.1.44 Adria. Die Maßnahme konnte erfreulicliorweise ver- 

hältnismäßig schnell durchgeführt werden. 

OB Süd hat im Einvernehmen mit Gruppe Süd 

öhrüng von 2 MAA'en zur Küstenverteidinmg 

Istrischen Raum beantragt. Eigene Stellvng- 

ajhrne hierzu ergibt sich aus der Hiederschrift 

er die Besprechung vom'4/l. (s. KTB 10/l.). 
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Chef 5/Skl berichtet über schweraiegende 

sische Erklärung zum polnischen Problem, 

ssischerseits sind zum ersten Mal konkrete An- 

ben über die gewünschte Grenzziehung im Westen 

cht. Der Vorschlag geht dahin, die sogenannte 

rzon-Linie als Ostgrenze Polens vorzusehen, wo- 

sich Polen im Vesten auf Kosten Deutschlands 

dhadlos halten könne. 

er 

Im kleÜ nsten Kreis: 

VII) eereslag 

en 

re 

P 

Be 

El 

L 

An Baksy-Front hat nach starker Feuervorbe- 

itung Feindangriff mit starken Kräften unter 

zerunterstützung am 10/1. vormittags begonnen, 

i Kap Tarchan sind etwa 2.000 Mann gelandet, 

gener Gegenangriff zur Beseitigung des neuen 

dndekopfes läuft. 

Bei Eikopol ist der Gegner erneut zum Angriff 

getreten und hat Einbrüche erzielt. Im Raum 

Kilrowograd ist eigene Kampflinie planmäßig abge 

sstzt worden. Bei Winniza gelang es, die gegneri 

sehe Spitze über den Bug zurückzuwerfen 

Im Raum Sarni ist ungarische Besetzung abge- 

gen. 3 eigene Schützenbtl. sind vom Feind einge- 

(jhlossen und haben Befehl, sich nach Westen durch 

schlagen. Im Raum Reoicza werden schv/ere Kämpfe 

gemeldet 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 96 

11.1.44 VIII) FdU Mittelmeer hat gemeldet, daß im 

ostwärtigen Mittelmeer zur Zeit kein Boot 

im Einsatz steht. Von den im westl. Mittel- 

meer stehenden Booten ist U 616 noch voll einsaie 

klar. Zwischen 17- und 21/1. werden in Toulon 

5 Boote klar, davon hat 1 Boot neuen Komman- 

danten, für dessen ersten Einsatz Marsch 

durch Sizilien-Straße nicht ratsam ist. 

Am 12/1. wird ein Boot in'Bola klar. 

Ein 7;eiteres Boot hat durch Luftangriff Ver- 

zögerung. Beide Boote sind infolge neuer 

Kommandanten gleichfalls für ersten Einsatz 

nur heschränkt einsatzklar. 

U 616 erhält Befehl, Marsch in ostwärti- 

ges Mittelmeer anzutreten, Einsatz zunächst 

vor Cyrenaika-Küate. Einsatz der beiden in 

Pola klar werdenden Boote an Palästina-Küste, 

später ggf. im Gebiet Kreta. Entsendung wei- 

terer Boote in ostw. Mittelmeer bleibt von 

Entwicklung der Lage abhängig. 

FdU Mittelmeer weist darauf hin, daß 

stärkerer Einsatz im ostwärtigen Mittelmeer 

das westl. Mittelmeer für längere Zeit ent- 

blößt, da Rückweg durch Sizilienstraße für ab- 

gekämpfte Boote nicht möglich ist. Passieren 

Sizilien-Straße ist ohnehin nicht leichter 

als Passieren Gibraltar-Straße. Werftseitig 

ist zu bemerken, daß Pola nur beschränkt für 

4 Boote und Salamis nur für 1 Boot aufnahme- 

fähig ist. 

Chef Ski ist mit Planung einverstanden. 

Entsprechende'Weisung ergeht an FdU Mittelmeer. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 96 

11.1.44 VIII) FdU Kittelmeer hat gemeldet, daß im 

ostwärtigen l'ittelmeer zur Zeit kein Boot 

im Einsatz steht. Von den im westl. Mittel- 

aeer stehenden Booten ist U 616 noch voll einoafe 

klar. Zwischen 17. und 21/1. werden in Toulon 

5 Boote klar, davon hat 1 Boot neuen Komman- 

danten, für dessen ersten Einsatz Marsch 

durch Sizilien-Straße nicht ratsam ist. 

Am 12/1. wird ein Boot in Bola klar. 

Ein 7»eiteres Boot hat durch Luftangriff Ver- 

zögerung. Beide Boote sind infolge neuer 

Kommandanten gleichfalls für ersten Einsatz 

nur heschränkt einsatzklar. 

U 616 erhält Befehl, Marsch in ostwärti- 

ges Mittelmeer anzutreten, Einsatz zunächst 

vor Cyrenaika-KUste. Einsatz der beiden in 

Pola klar werdenden Boote an Palästina-Küste, 

später ggf. im Gebiet Kreta. Entsendung wei- 

terer Boote in ostw. Mittelmeer bleibt von 

Entwicklung der Lage abhängig. 

FdU Mittelmeer weist darauf hin, daß 

stärkerer Einsatz im ostwärtigen Mittelmeer 

das westl. Mittelmeer für längere Zeit ent- 

blößt, da Rückweg durch Sizilienstraße für ab- 

gekämpfte Boote nicht möglich ist. Passieren 

Sizilien-Straße ist ohnehin nicht leichter 

als Passieren Gibraltar-Straße. Werftseitig 

ist zu bemerken, daß Pola nur beschränkt für 

4 Boote und Salamis nur für 1 Boot aufnahme- 

fähig ist. 

Chef Ski ist mit Planung einverstanden. 

Entsprechende'Weisung ergeht an PdU Mittelmeer. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

11.1.44 

(85) 

Vorkommnisse 

OM / W.F.St., nachr. Gruppe Süd, wird entsprechend 

unterrichtet. Abschrift der Verfügung l/Skl I u 

10^/44 Gkdos.Chefs, in.KTB Teil C Heft XIV. 

Besonderes . 

(86) 

I) OM / W.V.St. hat Auszug aus Bericht Gen.I'm. 

Rommel über Verteidigungsbereitschaft im Artois, 

der die die Kriegsmarine betreffende)[Rrage}tent- 

häl.t, übersandt. l/Skl hat Ski ^u A und Chef UND, 

nachr. AMA und M Wa zwecks weiterer Bearbeitung 

unterrichtet und Ski Qu A und Chef MKD gebeten, 

Stellungnahme möglichst umgehend an l/Skl zu geben 

Ab:chrift dar Vfg. l/Skl 94/44 Gkdos.Chefs, in 

KTIi Teil C Heft II b. 

II) Betr. Führerorgsnisation an der Küste (Westraum 

sind Zv;eifel entstanden, ob bisherige Organisation 

der bei Abwehr fdl. Großlandung auftretenden An- 

fofderungen genügt. Anlaß hierzu haben gegeben: 

1.' Grundsätzliche Betrachtung des Führers der 

Schnellboote vom Hovember 1943 über defensiven 

Einsatz der S-Bootswaffe im Westraum, die aus 

unterschiedlichen Auffassungen zwischen Gruppe 

West und F.d.Schnellboote sowie dem Bestreben 

des FdS, die Führungsgrundsätze im Küstenvor- 

feld zu klären, entstanden ist. Über diese 

Frage ist bereits berichtet, (s. KTB 20/12.43). 

2.' Gruppe West hat Anfang Dezember Weisung für 

Einsatz der Seestreitkräfte im Landungsfall 

vorgelegt, die sehr weitgehende Richtlinien 

hinsichtlich der Zusammenarbeit von Seestreit- 

kräften mit der eigenen Küstenartillerie enthält 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 

(85) 

OKV / W.I’.St., nach.!-. Gruppe Süd, wird entsprechend 

un1errichtet. Abschrift der Verfügung l/Skl I u 

10V44 GMos. Chefs, in. KTB Teil C Heft XIV. 

Besonderes . 

(86) 

I) OKW / W.F.St. hat Auszug aus Bericht Gen.I’m. 

Rommel über Verteidigungsbereitschaft im Artois, 

de:1 die die Kriegsmarine betreffende^Rragc^tent- 

häl.t, übersandt. l/Skl hat Ski ^u A und Chef MRD, 

nathr. A1LA und M Wa zwecks weiterer Bearbeitung 

uni errichtet und Ski Qu A und Chef MD gebeten, 

Stellungnahme möglichst umgehend an l/Skl zu geben 

Ab:chrift der Vfg. l/Skl 94/44 Gkdos.Chefs. in 

KTI Teil C Heft II b. 

II) Betr. Rührerorganisation an der Küste (Westraum 

sind Zv;eifel entstanden, ob bisherige Organisation 

der. bei Abwehr fdl. Großlandung auf tretenden An- 

fofderungen genügt. Anlaß hierzu haben gegeben: 

1. Grundsätzliche Betrachtung des Rührers der 

Schnellboote vom Kovember 1943 über defensiven 

Einsatz der S-Bootswaffe im Westraum, die aus 

unterschiedlichen Auffassungen zwischen Gruppe 

West und R.d.Schnellboote sowie dem Bestreben 

des RdS, die Rührungsgrundsätze im Küstenvor- 

feld zu klären, entstanden ist. Ober diese 

Rrage ist bereits berichtet, (s. KTB 20/12.43). 

2.] Gruppe West hat Anfang Dezember Weisung für 

Einsatz der Seestreitkräfte im lanuurgsfall 

vorgelegt, die sehr weitgehende Richtlinien 

hinsichtlich der Zusammenarbeit von Seestreit- 

kräften mit der eigenen Küstenartillerie enthält 
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Tag 

Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

(87) 

Vorkommnisse 97 

in) 

Dies^ Richtlinien werfen die Frage auf, oh die not- 

wendige enge Zusammenarbeit nicht eine gemeinsame 

Führung bzw. wenigstens 2 örtlich zusammenliegende 

durci praktische Erfahrungen aufeinander abgestimmte 

Führungsstellen erfordert. 

3.) Anfang Dezember fand ein Eriegsspiel der Luft- 

sakademie und Marineakademie statt, das sich 

^dl. ffroßlandung im Westraum befaßte. Aus dem 

verlauf ist Anregung entstanden, augenblick- 

Führungsorganisation für den Eampf im Küsten- 

vorf^ld zu überprüfen. 

krie^, 

mit 

Spiel 

lieh« 

gan 

se in 

nimmt 

von 

und 

Org 

die 

nigt 

ggf- 
zufiüji: 

auf 

organ: 

gern; 

Ski 

bet 

Vfg. 
II b 

e:i< 

gera 

Ski ist der Auffassung, daß sich die Ferhältnis- 

Küstenvoffeld insofern geändert haben, als 

hr im Gegensatz zu bisheriger Lage die Abwehr 

landungen im Vordergrund aller Aufgaben steht 

t.aß, falls sich herausstellt, daß die jetzige 

isation im Falle einer fdl. Großlandung nicht 

rforderliche Schlagkraft besitzt, eine beschleu- 

Änderung in Angriff genommen werden muß, die 

vorsorglich und in einzelnen Abschnitten durch- 

xen wäre, damit nicht wertvolle Erfahrungen 

perativen, taktischen, ausbildungsmäßigen und 

isatorischen Gebieten verloren gehen. 

1/Skl hat diese Überlegungen Ski Qu A zugänglich 

ht und eine mündliche Besprechung zwischen 

A II und 1/Skl vor Inangriffnahme der er- 

en Überprüfung vorgeschlagen. Abschrift der 

1/Skl I op 857/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

Qu 

S Wa hat 1/Skl über Entwicklung des Fernzünd- 

es A 4 unterrichtet. Es handelt sich um ein 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 97 

11.1.44 

(87) 

in) 

Diesd Richtlinien werfen die Frage auf, oh die not- 

wendige enge Zusammenarbeit nicht eine gemeinsame 

Fiihrmg bzw. wenigstens 2 örtlich zusammenliegende 

durch praktische Erfahrungen aufeinander abgestimmte 

Pühnngsstellen erfordert. 

3.) Anfang Dezember fand ein Kriegsspiel der Luft- 

cakademie und Marineakademie statt, das sich 

ifdl. Großlandung im Westraum befaßte. Aus dem 

verlauf ist Anregung entstanden, augenbliok- 

Führungsorganisation für den Kampf im Küsten- 

vorfild zu überprüfen. 

krie^i 

mit 

Spiel 

licht! 

’an 

se in 

nimmt 

von 

und 

Org 

die 

nigt 

ggf- 

zufü!)i: 

auf 

organ: 

gern: 

Ski 

bet 

Vfg. 

II b 

e:i! 

gera 

Ski ist der Auffassung, daß sich die Yerhältnis- 

Küstenvoffeld insofern geändert haben, als 

hr im Gegensatz zu bisheriger Lage die Abwehr 

Landungen im Vordergrund aller Aufgaben steht 

(.aß, falls sich herausstellt, daß die jetzige 

isation im Falle einer fdl. Großlandung nicht 

rforderliche Schlagkraft besitzt, eine beschleu- 

Änderung in Angriff genommen werden muß, die 

vorsorglich und in einzelnen Abschnitten durch- 

xen wäre, damit nicht wertvolle Erfahrungen 

perativen, taktischen, ausbildungsmäßigen und 

isatorischen Gebieten verloren gehen. 

1/Skl hat diese Überlegungen Ski Qu A zugänglich 

:ht und eine mündliche Besprechung zwischen 

A II und 1/Skl vor Inangriffnahme der er- 

en Überprüfung vorgeschlagen. Abschrift der 

1/Skl I op 857/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

Qu 

S Wa hat 1/Skl über Entwicklung des Fernzünd- 

es A 4 unterrichtet. Es handelt sich um ein 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 verejinfachtes auf akkustischem Prinzip beruhendes 

Gerät für Ankertäuminen, das sich durch hohe Em- 

pfirdlichkeit bei großer Treffgenauigkeit aus- 

zeichnet und daher eine Tiefeneinstellung bis zu 

35 n erlaubt. Bei dieser Tiefe werden mit dem ein- 

fachen Gerät ohne Verstärker auch kleine Schiffe 

noch getroffen, während große Schiffe noch bei 

40 -1 45 m Tiefeheinstellung das Gerät zum An- 

sprachen gebracht haben. Als Endziel wird Ver- 

wendbarkeit bis zu 50 m Tiefenstand angestrebt. 

Die Räumerschwerung liegt einmal in der Hotwendig- 

keii , daß der Gegner Tiefij&suchgeräte verwenden muß, 

und andererseits darin, daß sich die Mine ak/ustisch 

nicht aus der Entfernung räumen läßt, sondern daß 

mechanische Raumgeräte benutzt werden müssen, die dajs 

schleppende Fahrzeug voll gefä.hrden. 

Ski sieht in dem neuen Gerät einen umwälzenden 

Eortschritt in der Entwicklung der Pernzündankertau- 

mxn0, die mit ihrer großen Entfernung vor allem 

auch das Problem einer Strom- und Tide-unabhängigen 

Kanalmine lösen kann. S Wa ist daher gebeten, die 

Entwicklung v;eiterhin mit schärfstem Hachdruck zum 

Abs; hluß zu bringen, so daß nach Möglichkeit die 

EHE mit A 4 Zündgerät noch imErühjahr dieses Jahres 

im Kanal und im Skagerrak zum Einsatz kommen können. 

IV) T Y7a hat über Entwicklung eines für alle G 7 

Torpedos geeigneten versenkten Sinzeirohres als 

vereinfachte Torpedosperrbatterie berichtet. Von 

dem Ergebnis dieser Entwicklung hatte l/Skl die Ent- 

scheidung auf eine Reihe von Eingaben der Front- 

steblen bezüglich Aufstellung von Torpedobatterien 

abhioigig gemacht. Die Prüfung des Problems durch 

T Vü und die Front hat. zu dem Ergebnis geführt, 

daß die überaus'grcßen Schwierigkeiten, die seiner 
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11.1.44 vere 

Gerä 

pfiE 
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noch 
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■und 
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EIIP 
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infachies auf Jckustischem Prinzip beruhendes 

t für Ahkertauminen, das sich durch hohe En- 

dlichkeit bei großer Treffgenauigkeit nus- 

cjhnet und daher eine Tiefeneinstellung bis zu 

erlaubt. Bei dieser Tiefe werden mit dem ein- 

en Gerät ohne Verstärker auch kleine Schiffe 

getroffen, während große Schiffe noch bei 

45 m Tiefeheinstellung das Gerät zum An- 

chen gebracht haben. Als Endziel wird Ver- 

.dbarkeit bis zu 50 m Tiefenstand angestrebt. 

Räumerschv/erung liegt einmal in der notwendig“ 

daß der Gegner lief$&SiiChgzräte verwenden muß, 

andererseits darin, daß sich die Kine ak/ustisoh 

t aus dar Entfernung räumen läßt, sondern daß 

anisohe Raumgeräte benutzt werden müssen, die dajs 

eppende Fahrzeug voll gefährden. 

Ski sieht in dem neuen Gerät einen umwälzenden 

schritt in der Entwicklung der Eernzündankertau- 

die mit ihrer großen Entfernung vor allem 

. das Problem einer Strom- und Tide-unabhängigon 

Imine lösen kann. S v7a ist daher gebeten, die 

’icklvng vjeiterhin mit schärfstem Uzchdruck zum 

hluß zu bringen, so daß nach Köglichkeit die 

mit A 4 Zündgerät noch imEriihjahr dieses Jahres 

lanal und im Skagerrak zum Einsatz kommen können. 

IV) T \7a hat über Entwicklung eines für alle G 7 

Tor;:edos geeigneten versenkten Einzelrohres als 

vereinfachte Torpedosperrbatterie berichtet. Von 

dem Ergebnis dieser Entwicklung hatte l/Skl die Ent- 

scheidung auf eine Reihe von Eingaben der Front- 

steblen bezüglich Aufstellung von Torpedobatterien 

abhängig gemacht. Die Prüfung des Problems durch 

T ffü. und die Front hat. zu dem Ergebnis geführt, 

daß die Uberausgreßen Schwierigkeiten, die seiner 



Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 98 

11.1.44 Yer 
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ste 

lic 

Wir: 
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her 
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Sch: 
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Tor 

der 
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ve r t 

.virkliohung hinsichtlich Aufstellung und vor. 

5m Wartung in seemännischer Hinsicht entgegen- 

ien, sov/ie die Verletzlichkeit der empfind- 

ien Apparate durch die unter Wasser verstärkte 

■rang von Fliegerbomben eine Neuentwicklung 

Heufertigung verbieten, die von der stark 

gelasteten Kapazität der Torpedov/affe ohnehin 

noch übernommen yjerden könnte. T Wa ist der 

.ssung, daß es bis auf. weiteres bei der bis— 

Lgen Sauform unter Betonschutz bzv/. der dem- 

; ist zum Abschluß kommenden Form der Unterwas- 

•l-"Ideal"-Batterie bleiben muß. Als Ersatz 

die vereinfachte Batterie, weist T Wa auf 

von OEY? entwickelte erprobte ferngelenkte 

. lellboot hin. Eine 'weitere Ersatzmögliclikei’j; 

z.Zt. geprüft wird, besteht in einer einfachen 

oedoabv/urfVorrichtung, die zur Verstärkung 

Hafenverteidigung an Molenköpfen oder Brücken 

:bracht werden kann. Außerdem scheint ein 

.. Drahtfernlenktorpedo geeignet, in der Küsten- 

eidigung Verwendung zu finden. 

V) 
Hee 

bevp 

Xsl 

Krip 

ko 

ste 

des 

Engl 

wei t 

ßah ni 

f end 

vor 

Aus dem Lagebericht des Genstb.d.H. Fremde 

itre West vom SA und 9/l. entnimmt 3/Skl: 

Es liegt eine glaubwürdige Mitteilung über 

■orstehende Schwächung des USA.-Zontingents auf 

.and zu Gunsten des engl, und afrikanischen 

5gsschauplatzes vor, die auf eine klare Kräfte- 

entration zum Festlandangriff unter Zurück- 

llung oder mindestens erheblicher Schwächung 

Hcrwegen-Unternehmens hinweist. Aus dem 

.and-Bereich liegen zuyerlässig geneidete 

ere Zuführungen von Truppen aus Kanada im 

:en der bisherigen Beurteilymg eines fortlau- 

en Anschwelens des dortigen Kräftebestandes 
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11.1.44 Ver 
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ste 

virklichung hinsichtlich A'rfstellung ur.d vor. 

;DI "artrjig in seemännischer Hinsicht entgegen- 

ien, sowie die Verletzlichkeit der emcfind— 

Wir 

und 

aus 

licien Apparate durch die unter Wasser verstärkte 

■rung von Fliegerbomben eine Neuentwicklung 
Keufertigung verbieten, die von der stark 

;elasteten Kapazität der Torpedowafie ohnehin 

kaua noch übernommen werden könnte. T Wa ist der 

Auflassung, daß es bis auf weiteres bei der bis- 

herigen Bauform unter Betonschutz bzvn der dem- 

: ist zum Abschluß kommenden Form der Unterwas- 

■-"Ideal"-Batterie bleiben muß. Als Ersatz 
die vereinfachte Batterie, weist T Wa auf 

von CKW entwickelte erprobte ferngc-lenlrte 

.lellboot hin. Eine 'weitere Ersatzmöglichkei'J: 

z.Zt. geprüft wird, besteht in einer einfachen 

iedoabwurfVorrichtung, die zur Verstärkung 

Eafenverteidigung an Kolenköpfen oder Brücken 

jbracht werden kann. Außerdem scheint ein 

• -• Brahtfernlenktorpedo geeignet, in der Küsten- 

näc 

ser' 

für 

das 

Sch 

die 

Tor 

der 

ang 

ita 

Verteidigung Verwendung zu finden. 

V) 

Hee 

sie 

des 

Eng 

wei 

Aus dom Lagebericht des Genstb.d.H. Fremde 

■e West vom 5A ’-’Äfi 9/1. entnimmt 3/sy.l: 

Es liegt eine glaubwürdige Mitteilung über 

bevorstehende Schwächung des USA-Zontingents auf 

.and zu Gunsten des engl, und afrikanischen 

Kriagsschauplatzes vor, die auf eine klare Kräfte- 

konzentration zum Festlandangriff unter Zurück- 

llung oder mindestens erheblicher Schwächung 

Norwegen-Unternehmens hinweist. Aus dem 

Land-Bereich liegen zuyerlässig gemeldete 

.tere Zuführungen von Truppen aus Kanada im 

Rahnen der bisherigen Beurteilyng eines fortlau- 

fenden Anschwelens des dortigen Kräftebestandes 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.4T An der gesamten ital. Front ist rasche fort- 

schreitende Aktivierung der Feindmaßnahmen und Aus- 

tausch abgekämpfter Verbände gegen frische erkenn- 

bar. Maßnahmen liegen im Hinblick auf die reichlich 

ve rfügbaren frischen Reserven im Rahmen des nor- 

malen und unterstreichen, daß mit Fortführung der 

Angriffe auf längere Sicht zu rechnen ist. Glaub- 

würdig ist Herausziehen von 3 großen engl. Verbänden 

auä der ital. Front gemeldet, bei denen es sich 

um Elitetruppen der englischen 8.Armee des Generals 

Hoitgomery handelt. Verlegung wird sov/ohl nach Eng-- 

laid sowie nach Syrien unbestätigt gemeldet. Ab- 

transport durch Gibraltar-Straße konnte bisher 

noch nicht beobachtet werden. 

3/Skl hält nach Auswertung aller vorliegen- 

de! Hachrichten im Mittelmeer das fdl. Kräftebild 

in diesem Gebiet z.Zt. für nicht klar erkenntlich, 

da die laufende Luftüberwachung der hauptsächlich- 

sten Mittelmeerhäfen fehlt. Auch Anwesenheit von 

"Renown" und "Helsen" wird nicht mehr für sicher 

gehalten. Luftüberwachung von Oran, Algier, Bisert^, 

Malta und Alexandrien wird von 3/Skl erneut drin- 

gend gefordert. 

Chef des spanischen Hachrichtendienstes, 

General Martinez Campos, hat laut Abwehrmeldung 

mitgeteilt, daß ein Franzose bei ihm vorgesprochen 

habe mit Angabe, er sei nach erfolgter Landung an 

französischer Mittelmeerküste Mitte Februar für 

ein Kommando in der Zivilverwaltung in Toulouse 

vorgesehen. General Martinez Campos ist sich nicht 

klar darüber, ob es sich um eine Zweckmitteilung 

handelt. Er erklärte jedoch, daß ein Zangenangriff 

in Raum Bordeaux und im Mittelmeer für Februar zu 

eiwarten sei. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.4T 

gen« 

G' 

ml 

h: 

fl); 

e 

v 

küji 
h.a 

An der gesamten ital. Front ist rasche fort- 

sctreitende Alitivicrung der Feir.dmaßnahmen und Aus- 

tausch abgekämpfter Verbände gegen frische erkenn- 

bar. Kaßnahnen liegen im Hinblick auf die reichlich 

ve rfügbaren frischen Reserven im Rahmen des nor- 

malen und unterstreichen, daß mit Fortführung der 

Angriffe auf längere Sicht zu rechnen ist. Glaub- 

würdig ist Heraucziehen von 3 großen engl. Verbänden 

aus der ital. Front gemeldet, bei denen es sich 

um Elitetruppen der englischen 8.Armee des Generals 

Hoitgomery handelt. Verlegung wird sovfohl nach Eng- 

laid sowie nach Syrien unbestätigt gemeldet. Ab- 

transport durch Gibraltar-Straße konnte bisher 

noch nicht beobachtet vferden. 

3/Skl hält nach Auswertung aller vorliegen- 

deK Kachrichien im llittelmeer das fdl. Kräftebild 

in) diesem Gebiet z.Zt. für nicht klar erkenntlich, 

da die laufende Luftüberwachung der hauptsächlich- 

sten Mittelmeerhäfen fehlt. Auch Anwesenheit von 

"Renown" und "Relson" wird nicht mehr für sicher 

gehalten. Luftüberwachung von Oran, Algier, Biserti, 

Kajlta und Alexandrien wird von 3/Skl erneut drin- 

d gefordert. 

Chef des spanischen Nachrichtendienstes, 

elneral Msrtinez Campos, hat laut Ab.vehrmeldung 

tgeteilt, daß ein Franzose bei ihm vorgesprochen 

be mit Angabe, er sei nach erfolgter Landung an 

anzösischer Mittelmeerküste Mitte Februar für 

Kommando in der Zivilverwaltung in Toulouse 

drgesehen. General Martinez Campos ist sich nicht 

ar darüber, ob es sich um eine Zweckmitteilung 

.andeit. Er erklärte jedoch, daß ein Zangenangriff 

in Raum Bordeaux und im Mittelmeer für Februar zu 

iwarten sei. 

in 
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Tag 

Uhrzeit 

11.1>44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 99 

Eine weitere Abwehrmeldung aus Barcelona von 9/1. 

spricht gleichfalls von einem zu erwartenden Angriff 

an der französischen Mittelmeerküste in Bähe der 

spanisch / franz. ffrenze für Mitte Februar. 

kreis 

Woch^: 

das 

solle 

ange 

Eine weitere Abwehrmeldung aus Schiffahrts- 

en in Lissabon besagt, daß in den nächsten 

n der Schwerpunkt der fdl. Luftangriffe auf 

C stsee-ffebiet verlegt wird. In erster Linie 

n Warnemünde, Penemünde, Rostock und Danzig 

griffen werden. 

I. Erie^ 

1. Feine läge 

2. Eiger 

Lage 11/1. 

führung in den außerheimischen Gewässern. 

Hach einer Reutermeldung ist ein von Japan 

kommEnder deutscher Blockadebrecher zwischen Ascension 

und ier afrikanischen Küste von der eigenen Besatzung 

■versenkt worden, als alliierte Kriegsschiffe auf tauch- 

ten. 145 Mann der Besatzung seien gefangen. ("Burgen- 

land'. ). 

e Lage; 

Ski koppelt am 18/1. Geleitzug HX 275 in BO 49, 

SC HL in BC 52, ONS 27 in BC 28 und OH 220 in AK 

71. 

"Rio Grande" wird durch FT 2020 von dieser 

Kopplung unterrichtet und darauf hingewiesen, daß 

die rach Westen gehenden Geleitzüge vornehmlich 

Ausweichbewegungen nach Horden und die nach Osten 

geherden vornehmlich nach Süden machen und damit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisee 99 

11.1.44 Eine weitere Ab;.-ehrmeld-ung ans Barcelona von 9/1. 

spricht gleichfalls von einem zu erv/artenden Angriff 

an dtr französischen Mittelmeerküste in ITähe der 

spanisch / franz. Grenze für Kitte Februar. 

kreis 

Woch^: 

das 

solls 

ange 

Eine weitere Abwehrmeldung aus Schiffahrts- 

en in Lissabon besagt, daß in den nächsten 

n der Schwerpunkt der fdl. Luftangriffe auf 

C stsee-Gebiet verlegt wird. In erster Linie 

n Warnemünde, Penemünde, Rostock und Danzig 

Griffen werden. 

Lage 11/1. 

I. Krief: :führurg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feine läge 

komme 

und c 

vers 

ten. 

land 

Nach einer Reutermeldung ist ein von Japan 

nder deutscher Blockadebrecher zwischen Ascension 

er afrikanischen Küste von der eigenen Besatzung 

enkt worden, als alliiarte Kriegsschiffe auftauch- 

145 Mann der Besatzung seien gefangen. ("Burgen- 

2. Eiger e Lage; 

Ski koppelt am 18/1. Geleitzug HX 275 in BC 49, 

SC l^Lin BC 52, ONS 27 in BC 28 und ON 220 in AK 

71. 

"Rio Grande" wird durch FT 2020 von dieser 

Kopplung unterrichtet und darauf hingewiesen, daß 

die rach Westen gehenden Geleitzüge vornehmlich 

Ausweichbewegungen nach Norden und die nach Osten 

geherden vornehmlich nach Süden machen und damit 
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Tag 
Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

ents 

ist 

II. I 

rechend zurückstehen. Bas Passieren von Wera 

dementsprechend einzurichten. 

age Y/estraum 

1. Fei: dlage: 

Ein: 

in 

2. Eigene Lage: 

Geb: 

lei 

Eim 

In 

Sfl 

1 g'> 

spe 

Für 

vori 

Stü 

Ost 

stü 

1. 

Vorkommnisse 

Über der Biscaya wurden nur 3 Flugzeuge im 

atz erfaßt. Je eine engl. Einheit wurde 0905 Uhr 

$S 8588 und 1154 Uhr in Al 6561 geortet. 

et Atlantikküste: 

Im Bereich La Pallice wurden 2 Minen geräumt. 

5.Tfl. hat mit 4 Booten am 10. und ll/l. Übun- 

im Seegebiet vor Concarneau durchgeführt. 

Je ein Uboot wurde ein- bzw. auslaufend ge- 

et. 

Seegebiet Kanal: 

Im Sicherungs- und Geleitdienst wurden keine 

.Sätze durchgeführt wegen Mondhelligkeit, 

er ITacht zum 12/1. wurde Mineneinsatz 2.,6.ß. 

im Seegebiet nördlich des Humber wegen Wetter- 

abgebrochen. 

Gruppe West hat am 5/1. über Stand der Alarm- 

’ren auf flachem Wasser Bericht erstattet, 

die befohlenen Sperren sind sämtliche im Raum 

•handenen T.MB mit alten Zündmitteln außer 120 

;k für Hafenverseuchung vorgesehen. Im Bereich 

jnde bis Cherbourg sollen zunächst ca. 40 Sperr- 

:ke zu je 3 Meilen vorbereitet werden. Ba nur 

0 LMB vorhanden sind, beantragt Gruppe, falls 2 )' 
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Tag 
ITirzeit 

Ort 

Wetter 

11.1.44- ents 

ist 

II. I 

preohend zurtiokstehen. Das Passieren von Wera 

denenisprechend einzurieilten. 

age Westraum 

1. Peil dlagej 

Ein: 

in 

2. Eigene Page: 

GeD- 

lei' 

5ee 

Ein;: 

In 

Sfl 

lagt 

spe 

Pür 

vor' 

Stü 

Ost 

s 

1. 

tü 1 

Vorkommnisse 

Über der Biscaya worden nur 3 Plugzeuge im 

atz erfaßt. Je eine engl. Einheit ."urde 0905 Uhr 

3E 8588 und 1154 Uhr in AL 6561 geortet. 

et Atlantikküste: 

Im Bereich La Pallice wurden 2 Minen geräumt. 

5.Tfl. hat mit 4 Booten am 10. und ll/l. Übun- 

im Seegebiet vor Concarneau durchgeführt. 

Je ein Uboot wurde ein- bzw. auslaufend ge- 

et. 

gebiet Kanal: 

Im Sicherungs- und Geleitdienst wurden keine 

ätze durchgeführt wegen Mondhelligkeit, 

er Nacht zum 12/1. wurde Mineneinsatz 2.,6.£. 

im Seegebiet nördlich des Humber wegen Uetter- 

abgebrochen. 

Gruppe West hat am 5/1. über Stand der Alarm- 

:-ren auf flachem Wasser Bericht erstattet. 

die befohlenen Sperren sind sämtliche im Raum 

' landenen LMB mit alten Zündmitteln außer 120 

;k für Hafenverseuchung vorgesehen. Im Bereich 

nde bis Cherbourg sollen zunächst ca. 40 Sperr- 

ke zu je 3 Meilen vorbereitet werden. Da nur 

2^)0 T.MB vorhanden sind, beantragt Gruppe, falls 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse IGO 

11.1.44 ver: 

zur 

her^ 
tili 

beg: 

BSW' 

fai: 

od 

übe 

'^ügbar, noch weitere 3.600 - 4.000 Minen 

Verfügung zu stellen. 

Als Minenträger sind vorgesehen und werden 

eriohtet die im Kanal stationierten R-Klot- 

en, die Boote der 2. A-Plottille, Räumboots- 

eitschiffe, Kriegsfischkutter und andere 

■Fahrzeuge, verfügbare T- und S-Boote sowie, 

.s läge erlaubt, M-Boote 35 der 2., 6. und 8. 

Sff-Boote, die von der Biscaya in den Kanal 

fführt werden müssen. 

er 

XII. II 

Kor 

G; 

unter 

Ii 

wurd en 

Msf 

Planung und Ausbau abhängiger Vorstrand- 

sperren, für die alte französische Wasserbomben 

vorgesehen sind, läuft unabhängig. Für nord- 

breponische Küste ist Sonderplanung vorgesehen. 

Ski unterrichtet Gruppe West, daß Zufüh- 

rung weiterer 3.600 - 4.000 LMB in Monatsraten 

zu 1200 - 1500 Stück möglich ist, sofern Lagerung 

und Wartung sichergestellt wird. Gruppe erhält 

Weisung, außer LMB-Einsatz neue RMK ab April 

in größeren Mengen vorzusehen. 

ordsee , Kor wegen, Kordmeer 

1 s e e 

leit 476 Elbe - Hoek ist 1400 Uhr mit 5 D. 

tarker Sicherung angelaufen. 

den Zeeländischen Gewässern und im Ysselmeer 

8 Geleite mit ca. 94.000 BRT durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse ICO 

11.1.44 verlüg'bar, noch, weitere 3.600 - 4.000 Minen 

Verfügung zu stellen. 

Als Minenträger sind vorgesehen und werden 

her^ erichtet die im Kanal stationierten R-Flot- 

tillen, die Boote der 2. A-Flottille, Räumboots- 

Begleitschiffe, Kriegsfischkutter und andere 

BSV/-Fahrzeuge, verfügbare T- und S-Boote sowie, 

falls läge erlaubt, M-Boote 35 der 2., 6. und 8. 

oder SG-Boote, die von der Biscaya in den Kanal 

überführt werden müssen. 

Planung und Ausbau abhängiger Vorstrand- 

spetren, für die alte französische Wasserbomben 

vorgesehen sind, läuft unabhängig. Für nord- 

breponische Küste ist Sonderplanung vorgesehen. 

Ski unterrichtet Gruppe West, daß Zufüh- 

rung weiterer 3.600 - 4.000 LMB in Monatsraten 

zu 1200 - 1500 Stück möglich ist, sofern Lagerung 

und Wartung sichergestellt wird. Gruppe erhält 

Wei ;ung, außer LMB-Einsatz neue RJffK ab April 

in größeren Mengen vorzusehen. 

III. H 

Kor 

unter 

Ii 

wurden 

Hoi 

ordsee ,Rorwegen,I!ordneer 

1 s e e : 

leit 476 Elbe - Hoek ist 1400 Uhr mit 5 D. 

tarker Sicherung angelaufen. 

den Zeeländischen Gewässern und im Ysselneer 

8 Geleite mit ca. 94.000 BRT durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 Herwegen. / Hordmeer: 

1. F sindlage: 

Ü"ber der Nordsee wurden 9 Plngzeuge im Ein- 

slatz erfaßt. In AP 5534 meldete U 739 2215 IHir 

Dauerortung und wurde anschließend von 4 schnellet 

Pahrzeugen nach Horchpeilung S-Booten auf Kurs 12') 

mjit hoher Fahrt überlaufen. 

2. Eigene Page; 

Südlich Hammerfest ist ein HS-Boot aufge- 

aufen. 

0936 Uhr ist D. "Selma" im Oslofjord mit 

Eestmunition explod/iert und in Totalverlust 

eraten. Ursache ist noch unbekannt. 

Hach Horden vrarden 27, nach Süden 36 Schif- 

fe geleitet. 24 Schiffe erlitten infolge Geleit- 

mangels Verzögerung. 

Zur Bekämpfung zunehmender Ubootsgefahr 

in Gebiet Stadlandet beabsichtigt MOK Norwegen 

Auslegung von 2 Sperrstücken SO-wärts und S.W-lich 

Svinoey als Vorhaben HW 105. 

l/Skl erteilt folgenden Bescheid: 

1. ) Bei EMF-Verwendung der Sperre unter Umständen 

auch gegen Überwasserstreitkräfte wirksam. 

Dadurch wird Verbindung zwischen Schärenweg 

und Außenweg unmittelbar ostwärts des Warn- 

gebietes Stadlandet beeinträchtigt. 

Deshalb ist genaue Sperrlage auch an Gruppe 

Hord / Plotte zu Stellungnahme zu melden. 

2. ) UHB sind nicht verfügbar, ggf. ist Zuteilung 

weiterer EEF möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 Norwegen / IT ordme er : 

1. I? sir-dlage: 

Ü"ber der Hordsee wi’.rden. 9 Plt^zeuce im Ein- 

satz erfaßt. In AP 5534 meldete U 739 2215 Uhr 

Dauerortung und wurde anschließend von 4 schnellet 

Pahrzeugen nach Horchpeilung S-Booten auf Kurs 12 ) 

mnt hoher Pahrt überlaufen. 

2. Eigene läge; 

Südlich Hammerfest ist ein HS-Boot aufge- 

aufon. 

0936 Uhr ist D. "Selma" im Oslofjord mit 

Elestmunition explod/iert und in Totalverlust 

geraten. Ursache ist noch unbekannt. 

Hach Horden ?jurden 27» nach Soden 36 Schif- 

fte geleitet. 24 Schiffe erlitten infolge Geleit- 

mangels Verzögerung. 

Zur Bekämpfung zunehmender Ubootsgefahr 

Ln Gebiet Stadlanuet beabsichtigt KOK Korwagen 

Auslegung von 2 Sperrstücken SO-wärts und SW-lich 

vinoey als Vorhaben KW 105. 

l/Skl erteilt folgenden Bescheid: 

.) Bei EKP-Verwendung der Sperre unter Umständen 

auch gegen überwusserstreitkräfte wirksam. 

Dadurch wird Verbindung zwischen Schärenv/eg 

und Außenweg unmittelbar ostwärts des '.Tam- 

gebietes Stadlandet beeinträchtigt. 

Deshalb ist genaue Sperrlage auch an Gruppe 

Kord / Plotte zu Stellungnahme zu melden. 

.) UKB sind nicht verfügbar, ggf. ist Zuteilung 

weiterer EHE möglich. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

11.1.44 

(88) 

sung 

"D 

2) 

3) 

4) 

Kord 

abw ehr 

tragt 

des 
M, o.... 

Gruppe Kord / Flotte hat 10/1. folgende Keir 

erhalten: 

Es i-st beabsichtigt, Ubootszahl in Korwegen 

auf 30 Uboote zu erhöhen. Damit ist Kerftkapazi- 

tät erschöpft. 

Es ist erforderlich, die Boote möglichst nutz- 

bringend einzusetzen. Bei derzeitiger Aufstel- 

lung Ubootsstreifen bei Bäreninsel wird Kampf- 

krafi|der Boote durch langes Inseestehen abge- 

nutzt, so daß bei Auftreten Ton Geleitziigen 

Boote nicht mehr Toll kampffähig sind und nach 

Unternehmungen lange Werftliegezeiten brauchen. 

Zur Operation auf oststeuernde Geleitzüge aus 

jetziger Position heraus nur wenig Raum und 

Zeit zum Operieren und Kämpfen. Hutzbringender 

ist es, Boote in Häfen in kurzfristiger Bereit- 

schaft liegen zu haben und bei rechtzeitiger 

Feststellung Verkehrs auslaufen zu lassen 

und möglichst weit im Westen oder Osten aufzu- 

stellen, damit Raum zum Operieren bleibt. 

Dazu erforderlich täglich ausreichende Luftauf- 

klärung. H.E. genügen wenige Maschinen, die mit 

Funkmeßgerät täglich die Breite eines Geleitzugs- 

etmals nördlich Island und in südlicher Barent- 

see ausfliegen. 

Gruppe Kord / Flotte mit Lfl 5 Aufklärungs- 

möglichkeiten und derartigen TJbootseinsatz 

prüfen.11 

H.O.K. 
Adaignl Korwegen hatte seinerzeit bei Gruppe 

/ Flotte Zuführung Ton Ubooten zur Landungs- 

und zur Bekämpfung feindlicher Uboote bean- 

Gruppe Kord / Flotte hat Erfolgsaussichten 

Einsatzes Uboot gegen Uboot bezweifelt. 

Korwegen Terweist hiergegen auf Beispiele 

letztem und diesem Kriege und bezeichnet Be- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 101 

11.1.44 

(88) 

sung 

"D 

2) 

3) 

4) 

Kord 

abvi e 

des 

Afc4.-rl 

aus 

ffruppe ¥ord / Flotte hat 10/1. folgende Weir 

erhalten: 

Es i-st heahsichtigt, Ubootszahl in Horwegen 

auf 30 Uboote zu erhöhen. Damit ist Werftkapazi- 

tät erschöpft. 

Es ist erforderlich, die Boote möglichst nutz- 

bringend einzusetzen. Bei derzeitiger Aufstel- 

lung Ubootsstreifen bei Bäreninsel wird Kampf- 

kraft d ote durch langes Inseestehen abge- 

nutzt, so daß bei Auftreten von Geleitzügen 

Boote nicht mehr voll kampffähig sind und nach 

Unternehmungen lange Werftliegezeiten brauchen. 

Zur Operation auf oststeuernde Geleitzüge aus 

jetziger Bosition heraus nur wenig Raum und 

Zeit zum Operieren und Kämpfen, nutzbringender 

ist es, Boote in Häfen in kurzfristiger Bereit- 

schaft liegen zu haben und bei rechtzeitiger 

Feststellung Verkehrs auslaufen zu lassen 

und möglichst weit im Westen oder Osten aufzu- 

stellen, damit Raum zum Operieren bleibt. 

Dazu erforderlich täglich ausreichende Duftauf- 

klärung. H.E. genügen wenige Kaschinen, die mit 

Funkmeßgerät täglich die Breite eines Geleitzugs- 

etmals nördlich Island und in südlicher Barent- 

see ausfliegen. 

Gruppe Kord / Flotte mit Ifl 5 Aufklärungs- 

möglichkeiten und derartigen Ubootseinsatz 

prüfen." 

H.O.K. 
Admiral Herwegen hatte seinerzeit bei Gruppe 

/ Flotte Zuführung von Ubooten zur Landungs- 

hr und zur Bekämpfung feindlicher Uboote bean- 

tragt. Gruppe Kord / Flotte hat Erfolgsaussichten 

Einsatzes Uboot gegen Uboot bezweifelt. 

Horwegen verweist hiergegen auf Beispiele 

letztem und diesem Kriege und bezeichnet Be- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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11.1.44 

(89) 

(90) 

dliigungen für eigene ITboote unter eigener Küste 

als fraglos günstiger als unter Feindküste. 
M 'O* K< 
■<Horwegen erkennt als entscheidende (Jründe M- 

fü;1 

te^i 

kr: 

Ablehnung seines Antrages nur Mangel an Kräf- 

an, den er aber bei augenblicklicher Uboots- 

egslage nicht als gegeben ansieht. 

vi e: 

T/a: 

er: 

Att 

ri 

FdtT 

bo 

Erji1 

Ab' 

wi 

in 

3kl hält Ansatz von Uboot gegen Uboot für 

:iig aussichtsreich, da nur Zufallserfolge zu er- 

ten sind. Gegenwärtige läge im Ubootskrieg 

fordert Halten möglichst hoher DTB otszahl im 

antik. MOK Norwegen wird entsprechend unter- 

;htet unter Hinv/eis darauf, daß Bootszahl des 

Norwegen bereits auf 24 Boote plus 5 Erprobung: 

3te für neue Türme erhöht ist und daß weitere 

öhung auf 30 Stück beabsichtigt ist, wodurch 

jehrkraft gegen Landungen beträchtlich verstärkt 

■d. Entsprechender Schriftwechsel befindet sich 

Akten l/Skl I u IIl/l. 

IY. Jkaggerak, Ostsee-Eingänge , Ostsee. 

nördlich Revsnes wurde eine Gzundmine durch 

SperrDrecher, der dabei beschädigt wurde, geräumt. 

Im übpigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Y. U bootskriegführun 

'festlichstes Boot von Gxuppe Borkum, U 305, 

sicht ;te 1819 Uhr Geleitzug in CF 2452. Das Boot 

wurde 2132 Uhr von Zerstörer abgedrängt, konnte je- 

doch curz danach den Geleitzug auf nördlichem Kurs 

in CF 2423 erneut melden. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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11.1.44 

(89) 

(90) 

diiistmjen. für eigene Uboote unter eigener Eüste 

alii frnglos günstiger als unter Peindküste. 
M.0.»C 

A&Herwegen erkennt als entscheidende Gründe 

füJ: Ahlehnung seines Antrages nur Mangel an Kräf- 

ten an, den er aber hei augenblicklicher TJhoots- 

kriegslage nicht als gegeben ansieht. 

we: 

T/a: 

er: 

AtX; 

ri 

Pdp 
bo 

Erk' 

Ab' 

wi 

in 

3kl hält Ansatz von Uboot gegen TTboot für 

^lig aussichtsreich, da nur Zufalls erfolge zu er 

ten sind. Gegenwärtige Lage im Ubootskrieg 

fordert Halten möglichst hoher (Tto otszahl im 

antik. MOK Norwegen wird entsprechend unter- 

;htet unter Hinweis darauf, daß Bootszahl des 

Norwegen bereits auf 24 Boote plus 3 Erprobung; 

)te für neue Türme erhöht ist und daß weitere 

öhung auf 30 Stück beabsichtigt ist, wodurch 

■/ehrkraft gegen Landungen beträchtlich verstärkt 

•d. Entsprechender Schriftwechsel befindet sich 

Akten l/Skl I 'u IIl/l. 

IV. Jkaggerak, Ostsee-Eingänge , Ostsee. 

Sperr 

Im üb 

V. 

lördlich Revsnes wurde eine Giunumine durch 

urecher, der dabei beschädigt wurde, geräumt. 

Igen keine besonderen Vorkommnisse. 

bootskriegführun 

festlichstes Boot von Gruppe Borkum, U 305, 

sichtete 1819 Ohr Geleitzug in CE 2452. Das Boot 

wurde 2132 Uhr von Zerstörer abgedrängt, konnte je- 

doch curz danach den Geleitzug auf nördlichem Kurs 

in CF 2423 erneut melden. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

u 758 meldete 1020 Uhr Bombenangriff und 

Bordfeffenbeschuß von 3 Trägerflugzeugen. 

Mit ütarker Trägerluftabwehr muß gerechnet v;er- 

den. Boote erhielten Befehl, nur am Tage über 

Wasser zu marschieren, wenn sie in aussichts- 

reicher Position zum Geleitzug stehen, und bei 

Auftreten von Flugzeugen zu tauchen. 

die 1 

hat. 

ist 

hätt 

trot 

Kf äf' 

dahe] 

stan 

ein 

VI. 

Wes traue. 

Be: 

eigene 

Reich sge 

Vorkommnisse 102 

Erfassung des Geleitzuges beweist, daß dieser 

.ufklärungsgebiete vom 10/l. ungesehen passiert 

Die Annahme einer Ausweichbewegung nach Westen 

.rrig, da der Geleitzug sonst mit über 9 sm 

■ marschieren müssen. 

Operation ist mißlungen, weil Luftaufklärung 

Einsatz aller vorhandenen jedoch zu geringen 

e den Gegner nicht erfaßte und die Dboote 

ungünstig und in großen Abständen voneinander 

en, so daß trotz Gewinnens der Fühlung durch 

ot die anderen nicht mehr herankamen. Bo 

f t kriegführung . 

ondere Feindanflüge gegen den Westraum sowie 

insätze sind nicht gemeldet. 

biet: 

Zwischen 1030 und 1425 Uhr flogen mehrere 100 

Kämpffligzeuge mit starken Jagdschutz in den mittel- 

deutschen Raum ein und drangen bis Gardelegen, westl. 

Wittenberg, ostw. Halle und nördl. Kassel vor. 
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Tag 

Uhrzeit 

11.1.44 

Ort 

Wetter 

U 758 meldete 1020 Uhr Bombenangriff und 

Bordiljaffenbecchuß von 3 Trägerflugzeugen. 

Hit starker Trägerluftatwehr muß gerechnet v/er— 

den. Boote erhielten Befehl, nur am Tage über 

Wasser zu marschieren, v;enn sie in aussichts- 

reicher Position zum Geleitzug stehen, und bei 

Auftreten von Flugzeugen zu tauchen. 

Erfassung des Geleitzuges beweist, daß dieser 

die hufklärungsgebiete vom 10/1. ungesehen passiert 

hat. Die Annahme einer Ausvjeichbewegung nach Westen 

ist :.rrig, da der Geleitzug sonst mit über 9 sm 

hätte marschieren müssen. 

trot 

Kräf- 

dahe^ 

stzn 

VI. 1 

Wes traue 

Bee 

eigene 

Reichsge 

Vorkommnisse 102 

Operation ist mißlungen, weil Luftaufklärung 

Einsatz aller vorhandenen jedoch zu geringen 

e den Gegner nicht erfaßte und die Uboote 

ungünstig und in großen Abständen voneinander 

en, so daß trotz Gewinnens der Fühlung durch 

Boot die anderen nicht mehr herankamen. 

f t kriegführung. 

ondere Feindanflüge gegen den Westraum sowie 

insätze sind nicht gemeldet. 

biet: 

Zwischen 1030 und 1425 Uhr flogen mehrere ICO 

K.mpffligzeuge mit starkem Jagdschutz in den mittel- 

deutschen Raum ein und drangen bis Gardelegen, westl. 

V.'ittsnbcrg, ostw. Halle und nördl. Kassel vor. 



- 1 _ 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 Gegder flog in einzelnen Wellen von Ms zu 100 

Ean:fflugzeugen. Masse des Jagdschutzes flog bis 

Hüni ter, sclav.äollere Teile bis Hannover mit. Einsatz 

kam infolge eigener Jagdabwehr nicht zu geschlosse- 

ner Wirkung, letzte Angriffswelle hat bereits bei 

Mepuen abgedrelit. Starke Teile sind bereits in Hanne 

auf Gegenkurs gegangen. In 550 eigenen Jagd-, Zerstö 

rer4 und Haehtjagdeinsätzen wurden bei insgesamt 

47 eigenen Verlusten 136 sichere und 39 wahrschein- 

liche Abschüsse erzielt. Angegriffen wurden Stadt 

und Ago-Flugzeugwerke in Oschersleben, Stadt und 

Junkerswerke in Halberstadt, Xutterwerke in Bienrode 

sovfie Stadtgebiet Bielefeld. Weitere Bomben fielen 

auf Osnabrück, Meppen, Vattenstedt sowie auf Flie- 

ierJjiorst Waggum. 

Dieser Tagangriff, der offenbar unter aller- 

tem Einsatz erfolgte, dürfte als ein ausge- 

chener fdl. Mißerfolg anzusehen sein. 

gro 

sprip 

Mil 

HM- 

2 K: 

Kur^ 

20 

sch 

den 

si 

jun, 

bot 

in 

m 

und 

elmeerraum: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 1519 Uhr 40 sm 

lieh Alexandrien 3 Schlachtschiffe, einen Trägejf, 

euzer, 5 Zerstörer auf 150° und auf gleichem 

5 sm osty/. ahgesetzt von diesem Verband etwa 

Handelsschiffe. Offenbar ist hiermit der Schl'achi- 

ffverband bzw. Trägerverband wieder erfaßt wor- 

cli 

Hach Information seitens Lw.Füstb. handelt es 

bei dieser Meldung um Augenaufklärung einer 

len Besatzung, so daß ein gewisser Vorbehalt ge- 

:n erscheint. Lw.Kdo. Südost hat Befehl erhalten 

er Hacht zum 12/1. Alexandrien aufzuklären und 

12/1. vorm, erneut Gebiet zwischen Alexandrien 

Port Said zu erkunden. 

_ i er 

TaS 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 Gegier flog in einzslr.en Wellen von Ms zu 100 

Eantfflugzeugen. Masse des Jagdschutzes flog bis 

Män; ter, sch>.äoh.ere Teile bis Hannover mit. Einsatz 

kam infolge eigener Jagdabwehr nicht zu geschlosse- 

ner Wirkung, letzte Angriffswelle hat bereits bei 

Mepren abgedreht. Starke Teile sind bereits in Hanne 

auf Gegenkurs gegangen. In 550 eigenen Jagd-, Zerstö 

rer- und Hachtjagdeinsätzen vrarden bei insgesejat 

47 eigenen Verlusten 136 sichere und 39 wahrschein- 

liche Abschüsse erzielt. Angegriffen v;urden Stadt 

und Ago-Flugzeugwerke in Oschersleben, Stadt und 

Junkersv.'erke in Halberstadt, lutterverke in Bienrode 

sowie Stadtgebiet Bielefeld. Weitere Bomben fielen 

auf Osnabrück, Meppen, 7/attenstedt sowie auf Flie- 

gerhorst Waggum. 

gro 

sprif 

Kit 

MW- 

2 E: 

Eur^ 

20 

sch 

den 

si 

jun, 

bot 

in 

■w m 

und 

Dieser Tagangriff, der offenbar unter aller- 

tem Einsatz erfolgte, dürfte als ein ausge- 

chener fdl. Mißerfolg anzusehen sein. 

elmeerraum: 

Eigene luftaufklämng erfaßte 1519 Uhr 40 sm 

lieh Alexandrien 3 Schlachtschiffe, einen Trägejf, 

euzer, 5 Zerstörer auf 150° und auf gleichem 

5 sm ostw. abgesetzt von diesem Verband etwa 

Handelsschiffe. Offenbar ist hiermit der Schlacht 

ffverband bzw. Trägerverband wieder erfaßt v/or- 

ch 

Hach Information seitens Lw.Füstb. handelt es 

bei dieser Meldung um Augenaufklärung einer 

len Besatzung, so daß ein gewisser Vorbehalt ge- 

rn. erscheint. Lw.Kdo. Südost hat Befehl erhalten 

er Hacht zum 12/1. Alexandrien aufzuklären und 

'.2/l. vorm, erneut Gebiet zwischen Alexandrien 

Port Said zu erkunden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 1C3 

11.1.44 

Uittel 

eitere Aufklärungserkenntnisse s. 

reer. 

D 

an. 5 

lag na| 

Flügel 

er Gegner griff am Tage Ancona und Savona 

ctiv/erpunlct seines Einsatzes im'ital. Frontgebiet 

eh wie vor in Jabotätigkeit vor eigenem rechten 

Ostraym 

Von besonderem Interesse wird sein, die 

Nationalität der Kriegsschiffe und die 

Namen der Schlachtschiffe und des Trägers 

zu erfahren. 

Feindle 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wird Angriff von 

100 Fortresses unter Jagdschutz 1312 Uhr auf Hafen 

Piräus gemeldet. Flak erzielte einen Abschuß. Über 

Schäden s. eigene läge Ägäis. 

Am Tage wurden weitere 13 fdl. Flugzeuge in der Ägäis 

und 5 im Gebiet Tirana sowie 3 südlich Bar festge- 

stellt. Gegen Abend wurde Seegebiet Piräus durch 

15 Flrgzeuge vermutlich vermint. Auch hierbei wurde 

ein Flugzeug durch Flak abgeschossen. Gegen 2230 Uhr 

erfolgte erneuter Angriff auf Hafen Piräus durch 15 

4-mot. Flugzeuge. 

Arf den Plätzen im Raum Foggia sind 2 4-mot. 

Brigaden mit zusammen etwa 350 Flugzeugen, von denen 

etwa 150 einsatzbereit sind, ermittelt. Es handelt 

sich Eusschließlich um USA-Flugzeuge. Da Nachtein- 

flüge im ital. Raum nicht mehr stattfinden, wird auf 

ein Atziehen engl. Nachtverbände nach dem Mutterland 

geschlossen. 2 Divisionen engl. 4-mot. Flugzeuge 

aus dem Raum Bengasi sind nach dem Mutterland ver- 

legt Worden. 

I esondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1C3 

11.1.44 

Kittel 

eitere Aufklinin^serkenntnisse s. 

reer. 

D 

an. 3 

lag na 

Flügel 

I 

100 Fc: 

Piräus 

Schade 

Am TS£ 

und 5 

stelH 

15 Fl 
ein Fl 

erf ol, 

4-mot 

er Gegner griff am Tage Ancona und Sarona 

chwerpurikt seines Einsatzes liHjital. Frontgebiet 

ch 7iie vor in Jahotätigkeit vor eigenem rechten 

A 

Brigad 

etwa 

sich £ 

fluge 

ein Al 

gesch] 

aus de 

legt v 

Vcn besonderem Interesse wird sein, die 

Nationalität der Kriegsschiffe und die 

Namen der Schlachtschiffe und des Trägers 

zu erfahren. 

Feindlage 

m Bereich Lw.Kdo. Südost wird Angriff von 

rtresses unter Jagdschutz 1512 Uhr auf Hafen 

gemeldet. Flak erzielte einen Abschuß. Über 

n 3. eigene Lage Ägäis, 

e v/urden weitere 15 fdl. Flugzeuge in der Ägäis 

im Gebiet Tirana sowie 5 südlich Bar festge- 

Gegen Abend wurde Seegebiet Piräus durch 

.Ugzeuge vermutlich vermint. Auch hierbei wurde 

ugzeug durch Flak abgeschossen. Gegen 2250 Uhr 

^te erneuter Angriff auf Hafen Piräus durch 15 

Flugzeuge. 

xl den Plätzen im Raum Foggia sind 2 4-mot. 

en mit zusammen etwa 550 Flugzeugen, von denen 

150 einsatzbereit sind, ermittelt. Es handelt 

usschließlich um USA-Flugzeuge. Da Nachtein- 

im ital. Raum nicht mehr stattfinden, Yvird auf 

ziehen engl. Nachtverbände nach dem Mutterland 

essen. 2 Divisionen engl. 4-mot. Flugzeuge 

m Raum Bengasi sind nach dem Mutterland ver- 

orden. 

OE trat m 

J esondere Meldungen liegen nicht vor. 
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Tag 
Uhrzeit 

11.1>44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Kriegführung in Hitteineer und 

1.) Bereich Marinegru-one West: 

Feindlage: 

Schwarzen Meer. 

An 10/1. 0700 TJhr sind aus Gibraltar 2 

Hl-Boote und 7 Landungsboote imerkannten Typs 

in das Mittelneer ausgelaufen. 

Am 11/1. 0715 ühr hat ein ffeleitzug in 

Stärke von 16 SchiffaiGibraltar nach Westen 

verlassen. 1930 Uhr liefen 3 Zerstörer aus 

Gibraltar in den Atlantik aus. 

Eigene Lage: 

Keine besonderen Meldungen. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Feinauswertung der Lichtbilderkundung von La. 

Valetta am 10/l. ergab 2 Dido-Kreuzer, 5 Zer- 

störer, 10 Geleitboote, 2 Uboote, 2 LOT 350, 

5 LCT 250, 1 Laz.Schiff, 1 Transporter und 4 

Frachter. Der Typ, der in Marsa SHirokko liegen- 

den 3 anscheinend Schlachtschiffe ist nicht aus- 

wertbar. 

Von den am 10/1. zwischen Malta und Bengasi 

gemeldeten Geleitziigen liegen weitere Meldungen 

nicht vor. 2 Uboote standen am 10/1. 1732 Uhr 

vor Savona. 
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Tag 

Ubrzeit 

11.1»44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Eriegführur.2 in Mitielmeer und Schv/arzen Meer. 

1.) Bereich Uarinegruupe West: 

Feindlage: 

An 10/1. 0700 ühr sind aus Gibraltar 2 

ilL-Boote und 7 Landungsboote unerkannten Typs 

in das Uittelneer ausgelaufen. 

Am 11/1. 0715 Uhr hat ein (Jeleitzug in 

Stärke von 16 SchiftoiGibraltar hach besten 

verlassen. 1930 Uhr liefen 3 Zerstörer aus 

Gibraltar in den Atlantik aus. 

Blgene Lage: 

Zeine besonderen Meldungen. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Feinauswertung der Lichtbilderkundung von La. 

Valetta am 10/l. ergab 2 Dido-Kreuzer, 5 Zer- 

störer, 10 Geleitboote, 2 Uboote, 2 LCT 350, 

5 LCT 250,'1 Laz.Schiff, 1 Transporter und 4 

Frachter. Der Typ, der in Karsa SKirokko liegen- 

ien 3 anscheinend Schlachtschiffe ist nicht aus- 

wertbar. 

Von den am 10/1. zwischen Malta und Bengasi 

gemeldeten Geleitzilgen liegen 7/eitere Meldungen 

nicht vor. 2 Uboote standen am 10/1. 1732 Uhr 

vor Savona. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C4 

11.1.4' Eiste 

kn lo/l. erzielte EPP-Eanpfgruppe Tjei 
eavecchia 2 Abeehiisse. G-epen KustenbeechieEung Civi 

dnrcl Peindzerstörer hat OB ST/ Einsatz je eines 

Gesell 

befo 

itzes in Guilianova, Civitanova rnd Reeanati 

il en. 

CJ 7 

CH 9 

,) 3ere 

U 642 erhielt als Angriffsratm Länge zwischen 

$25 - 7714, U 616 v/estlich davon bis Länge 

89 zugewiesen. 

) Ai.ria: 

eh Marinegmppe Süd: 

Bei Luftangriff auf Rola am 9/l. wurde 

Cer gemeldeten Schäden D. "Diana" (3.546 BRT) 

Deck beschädigt. 

S 36 und 55 sind mit Partisanenfahrzeug 

1$. Velaluca eingelaufen. Bei Einlaufen erfolgte 

erster Luftangriff durch 2 Plugzeuge, bei dem 

Persenalausfälle eintraten. Anschließend wurden 

d:.e Boote laufend von Gruppe zu je 8 - 10 

Flugzeugen angegriffen. S 55 geriet in Brand 

d ist nach Detonation von 2 Torpedos ge- 

sirnken. Außerdem geriet in Rähe befindlicher 

Munitionssegler, in Brand, möglicherweise die 

Prise. S 36 wurde leicht beschädigt und ist 

mit beiden Besatzungen nach Cattaro ausge- 

1 rufen. 

Eine SF und 4 J-Boote haben von Triest 

ch Trogir verlegt. 
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Tap 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1G4 

11.1.4' 

Ar 10/l. -srzielto I.tPP-Eanpfgrappe liei 

Civi-;aveochia 2 Abschüsse. Gegen KUstenbe^chießung 

äv.Tch Feindzerstörer hat 03 SV Einsatz je eines 

Geschützes in Gnilianova, Civitanova md Recanati 

■befohlen. 

CJ 7 

CH 9 

3.) Bere 

U 642 erhielt als Angriffsrann Länge zwischen 

$25 - 7714, U 616 v/estlich davon bis Länge 

89 zngev/iesen. 

a) A(,ria: 

oh i:_i-inegruppe Süd: 

Bei Luftangriff auf Bola au 9/1. wurde 

.Cer gemeldeten Schäden L. "Diana" (3.346 BRT) 

. Deck beschädigt. 

S 36 und 55 sind mit Partisanenfairzeug 

. Velaluca eingelaufen. Bei Linlaufen erfolgte 

erster Luftangriff durch 2 Flugzeuge, bei den 

Persenalausfälle eintraten. Anschließend wurden 

d:.e Boote laufend von Gruppe zu je 8 - 10 

Flugzeugen angegriffen. S 55 geriet in Brand 

d ist nach Detonation von 2 Torpedos ge- 

simken. Außerdem geriet in Kühe befindlicher 

tf'initicnssegler. in Brand, möglicherweise die 

P ?ise. S 36 wurde leicht beschädigt und ist 

mit beiden Besatzungen nach Cattaro ausge- 

laufen. 

Sine SF und 4 J-Boote haben von Triest 

ch Trogir verlegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

11.1.44 b) 1 

1900 Uhr vmrde ein fdl. Uboot 4 sn westl 

XJevitha gesichtet. 

5 eigene Motorsegler (Seeräuber-Oruppe) 

hatten von 0300 - 0400 Uhr in Livadia-Bucht 

Gefecht mit engl. S-Booten. "Seeräuber" und 

"Vera" mußten auf Strand gesetzt werden, "Este" 

wurde vor Anlcer versenkt. "Seeräuber" ist mit 

deutschen Soldaten in Castello (Rhodos) einge- 

laufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Hafen Piräus lag 

Schwerpunkt auf Minensuchhafen. 3 Minensuchfahr- 

zeuge (RD 9, OA 43 und GA 54) sind gesunken. 

Weitere Boote sind beschädigt. U-Bahnhof und Biens 

gebäude Marineausrüstungsstelle sind zerstört. 

t- 

An 10/l. abends vmrde ein Motorsegler vor 

Andros durch fdl. Uboot versenkt. 

c) Schwarzes Meer: 

Wegen Wetterlage waren eigene Streitkräfte 

nicht eingesetzt. Geleite vrarden nicht durchge- 

führt. Bergungsversuch des 150 t Krans ostwärts 

Ctschakow ist bisher erfolglos geblieben. 

Bin Schlepper wird vermißt, ist wahrscheinlich 

gesunken. 

U 23 ist in Galatz zur Werftliegezeit einge- 

laufen. 

Aus Punkspruch Admiral Schwarzes Meer an 

Gjruppe Süd wird mitgelesen, daß nach Mitteilung 

Befh. Transnistrien Bedrohung Odessa durch fdl. 

Panzerspitze in absehbarer Zeit möglich ist. 
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Uhrzeit 

Ort 
Wetter 
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11.1.44 ■b) l 
1900 Uhr wurde ein fdl. Uhoot 4 an westl. 

Ijevliha gesichtet. 

3 eigene Uotorsegler (Seeräuber-Gruppe) 

batten von 0300 - 0400 Uhr in Livadia-Bucht 

Gefecht mit engl. S-Booten. "Seeräuber" und 

"Vera" mußten auf Strc-nd gesetzt werden, "Este" 

vurde vor Anher versenkt. "Seeräuber" ist mit 

deutschen Soldaten in Castello (Rhodos) einge- 

laufen. 

Bei fdl. Luftangriff auf Hafen Piräus lag 

Schwerpunkt auf Hinensuchhafen. 3 Uinensuichfahr- 

zeuge (RD 9, GA 43 'und GA 54) sind gesunken. 

Weitere Boote sind beschädigt. U-Bahnhof und Biens 

gebäude Uarineausrüsturgsstelle sind zerstört. 

An 10/l. abends vrurde ein Motorsegler vor 

Andres durch fdl. Uboot versenkt. 

o) Schwarzes Meer: 

Uegen Uetterlage waren eigene Streitkräfte 

nicht eingesetzt. Geleite wurden nicht durchge- 

führt. Bergungsvorsuch des 150 t Krans ostwärts 

Ctschakow ist bisher erfolglos geblieben. 

Ein Schlepper wird vermißt, ist wahrscheinlich 

gesunken. 

U 23 ist in Galatz zur Uerftliegezeit einge- 

1 auf en. 

Aus Blinkspruch Admiral Schwarzes Meer an 

Gruppe Süd wird nitgelesen, daß nach Mitteilung 

Y/.Befh. Transnistrien Bedrohung Odessa durch fdl. 

Panzerspitze in absehbarer Zeit möglich ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C5 

11.1-. 4*- 

ilufötcL 

Admi 

Quar1 

vor. 

■al Schwarzes Meer schlägt für Verlegung 

■■fcierEieisterstabs als neuen Standort Konstanza 

VIII. :>age Ostasien 

Kei.ne besonderen Nachrichten. 

C/Skl 

X 

l/üKL.. 

!/i 
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ttuföUL 

Adni: 
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vor. 

al Schwarzes Meer schläft für Verlegung 

■■fcierEieistersta'bs als neuen Standort Konstanza 

VIII. ;i a g e Ostasien 

Ke 

C/Skl 

1/1 na. 

!/l 

ne hesonderen Kachrichten. 

1 
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Uhrzeit Wetter 

202 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1C6 

12.1.44 

Ir 

seiten: 

heißt 

Politischer Iiageüberhlick. 

der Erklärung der lass, zu der diese Agentur 

der russischen Regierung ermächtigt wurde, 

s: 

ln 

fi.: 

regier' 

halten 

Sowjet 

ukrainf 

Union 

letzt, 

läge 

dersei 

erklär 

gut-na 

und zu 

Möglic 

Wege 

s ond er: 

der" a' 

Die Os 

mit de 

hetrac 

lieh. 

Bevölk 

\veiter|t 

poln 

unfähi 

d eut s c 

sieren 

de 

der Londoner Erklärung der poln. Emigranten- 

ijng vom 5-1. seien unrichtige Behauptungen ent- 

darunter auch solche hinsichtlich der 

-poln. Grenzen. Die Eingliederung der West- 

und Weißrutheniens in den Bestand der Sowjet- 

lluhe nicht nur nicht die Interessen Polens Ver- 

sendern im Gegenteil eine zuverlässige Grund- 

x eine feste Freundschaft zwischen den hei- 

igen Völkern geschaffen. Die Sowjet-Regierung 

von Heuern, daß sie hestreht sei, dauerhafte 

chbarliche Beziehungen zu Polen zu schaffen 

unterhalten. Dazu eröffne sich jetzt die 

Ijikeit. Polen müsse auferstehen nicht auf dem 

r Eroberung der Ukraine und Weißrutheniens 

in Form der Rückkehr der "urpolnischen Län- 

,'is dem deutschen in den poln. Staatsverhand. 

grenze Polens könnte nach einem Übereinkommen 
1 UdSSR festgelegt werden. Die Sowjetregierung 

'ite die Grenze von 1939 nicht als unabänder- 

lier könnten die Bezirke, in denen die poln. 

rung überwiege, Polen übergeben werden. Er- 

werden müßten die Westgrenzen Polens. Die 

"migrantenregierung in London "habe sich als 

erwiesen, den aktiven Kampf gegen die 

ien Eindringlinge in Polen selbst zu organi- 

Die britische Presse erklärt hierzu, daß "die 

Tür zu vernünftiger Regelung des Problems nicht zuge- 

schlagen sei." 
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12.1.44 

Ir 

seiten; 

heißt 

Politischer Laceiiberhlick. 

der Erklärung der lass, zu der diese Agentur 

der russischen Regierung ermächtigt wurde, 

s: 

ln 

fi.: 

regier 

halten 

Sowjet 

ukrain* 

Union 

letzt, 

läge 

dersei 

erklär 

gut-na 

und zu 

Köglic 

Ii'ege 

s ond er 

der" a 

Die Os 

mit de 

hetrac 

lieh. 

Bevölk 

weiter|t 

poln 

unfähi 

d eut s c 

sieren 

der Londoner Erklärung der poln. Emigranten- 

i|ng vom 5.1. seien unrichtige Behauptungen ent- 

darunter auch solche hinsichtlich der 

-poln. Grenzen. Die Eingliederung der best- 

und TTeißrutheniens in den Bestand der Sowjet- 

Ijahe nicht nur nicht die Interessen Polens Ver- 

sendern im Gegenteil eine zuverlässige Grund- 

r eine feste Freundschaft zwischen den hei- 

igen Völkern geschaffen. Die Sowjet-Regierung 

von Neuem, daß sie hestreht sei, dauerhafte 

ehbarliche Beziehungen zu Polen zu schaffen 

unterhalten. Dazu eröffne sich jetzt die 

Ijikeit. Polen misse auferstehen nicht auf dem 

r Eroberung der Ukraine und Neißrutheniens 

in Form der Rückkehr der "urpolnischen Län- 

us dem deutschen in den poln. Staatsverhand. 

grenze Polens könnte nach einem Übereinkommen 
1 UdSSR festgelegt werden. Die Sowjetregierung 

hte die Grenze von 1939 nicht als unabänder- 

dier könnten die Bezirke, in denen die poln. 

2rung überwiege, Polen übergeben werden. Er- 

werden müßten die Yfestgrenzen Polens. Die 

Eimigrantenregierung in London "habe sich als 

erwiesen, den aktiven Kampf gegen die 

ien Eindringlinge in Polen selbst zu organi- 

dc 

Die britische Presse erklärt hierzu, daß "die 

Tür zu vernünftiger Regelung des Problems nicht zuge- 

schlagen sei." 
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12.1.4 Nach, einem Bericht der dt. Botschaft Tokio 

ist die Stimmung des Großteils der Bevölkerung 

auf den Philippinen für die Japaner nicht günstig. 

Biii Hoffnung auf Wiederhesetzung des Landes durch 

die Amerikaner wird durch USA-Propaganda stark 

geJiährt. Örtliche Aufstände der Philippinos außer- 

hafh Manilas und der großen Städte sind häufig. 

I) 

<h 

fd 

na 

ge 
hei 

Ma! 

si 

II) 
ge 

Es 

ma.i 

III) 

den 

La i 

To 

ge 

de 

Lagebesprechung hei Chef Ski. 

Chef MEL meldet: Bei am ll/l. ahgeschossenem 

Plugzeug ist ein 3,4 cm Gerät gefunden, das 

Gefangenenaussage angeblich im Januar 1943 eir 

iührt wurde. Eigenes 9 cm—Gerät ist damit also 

eits ausmanövriert. Alle sich daraus ergehenden 

nahmen - sov/ohl Empfangs- als auch sendeseitig - 

eingeleitet. nd 

Chef Ski Qu A berichtet über günstiges Er- 

bnis der Unterwasserschleppversuche durch Uboote 

sind 70 t - Schwimmkörper verwandt worden. 

Chef Ski befiehlt, die Versuche mit Körpern 

wiederholen, die die endgültig vorgesehenen Aus 

e besitzen, (ca. 200 t). 

Chef Ski ist der Ansicht, daß Schätzungsfaktor 

ersten Eindruck der von 3/Skl gefertigten 

idungsraumaufStellung stark beeinträchtigt. Von 

läge bei OKW / W.F.St. soll zunächst Abstand 

nommen werden. Frage, was Amerikaner und Englän 

auf diesem Gebiet produzieren, soll nochmals 

grindlich überprüft werden 
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12.1,4;- Hach, einem Bericht der dt. Botschaft Tokio 

ist die Stimmung des Großteils der Bevölkerung 

auf den Philippinen für die Japaner nicht günstig. 

Die Hoffnung auf Wiederhesetzung des Landes durch 

die Amerikaner wird durch USA-Propaganda stark 

geJiährt. Örtliche Aufstände der Philippinos außer- 

hath Manilas und der großen Städte sind häufig. 

I) 

fd 

na 

Ge 

he 

Ma! 

si. 

II) 

ZU 

ma 

in) 
den 

lafii 

Vo 

ge 
de 

gr 

Lagehesprechung hei Chef Ski. 

Chef MNP meldet: Bei am ll/l. ahgeschossenem 

Plugzeug ist ein 3,4 cm Gerät gefunden, das 

ih Gefangenenaussage angeblich im Januar 1943 eir 

führt wurde. Eigenes 9 cm-Gerät ist damit also 

reits ausmanövriert. Alle sich daraus ergehenden 

inahmen - sowohl Empfangs- als auch sendeseitig - 

nd eingeleitet. 

Chef Ski Qu A berichtet über günstiges Er- 

gebnis der Unterv/asserschleppversuche durch Uboote 

Es sind 70 t - Schwimmkörper verwandt worden. 

Chef Ski befiehlt, die Versuche mit Körpern 

wiederholen, die die endgültig vorgesehenen Aus 

..!e besitzen, (ca. 200 t) . 

Chef Ski ist der Ansicht, daß Schätzungsfaktor 

ersten Eindruck der von 3/Skl gefertigten 

dungsraumaufStellung stark beeinträchtigt. Von 

läge bei OE? / tf.F.St. soll zunächst Abstand 

nommen werden. Präge, was Amerikaner und Englän 

: auf diesem Gebiet produzieren, soll nochmals 

indlich überprüft werden. 
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IV) Chef Ski Qu A meldet, daß Lw 4 - 8,8 cm 

Batterien nach Pola zuführen will, falls Ein- 

verständnis Minister Speer zum Abzug von inzwi- 

schen in Oberitalien vernichteter Kugellager- 

fabrik erteilt wird. 

Im kleinsten Kreis: 

V) Heereslage : 

Abwehrschlachten an Ostfront halten an. 

Gegner ist zu kühner Kriegführung übergegangen, 

in dem er bisherige Stellungen aufgibt, um 

Kräfte für bewegliche Operationen einzusetzen. 

Eigene Gegenangriffe im Raum Winnizza 

sind erfolgreich. 

Im Pripetraum sind bewegliche Peindkräfte 

v;eit nach V7 vorgestoßen und bedrohen Verbände 

2.Armee aus dem Rücken. 

Im Raum Witebsk hat eigener Gegenangriff 

nur wenig Raum gewonnen. 

Chef Genstb.dHeeres hält es für erforder- 

lich, auf Peipusseelinie zurückzufallen und 

Dnjpr-Bogen aufzugeben, um 5 - 6 Divisionen 

locker zu machen und sofort auf Buglinie zurück- 

zugehen. In Stoß auf Riga liegt ernster Gefahren- 

punkt. Entscheidung des Rührers bezügl. Peipus- 

seelinie soll 1/2. fallen. Gesamtlage an Ostfront 

ist ernst. 

- 205 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

12.1.4^ IV) 

Vorkommnisse 1C7 

Chef Ski Qu A meldet, daß Iw 4 - 8,8 cm 

Batterien nach Pola cuführen will, falls Ein- 

verständnis Minister Speer znm Abzug von inzwi- 

schen in Oberitalien vernichteter Eugellager- 

fabrik erteilt wird. 

Im kleinsten Kreis: 

V) Heereslage: 

Abwehrschlachten an Ostfront halten an. 

Gegner ist zu kühner Kriegführung übergegangen, 

in dem er bisherige Stellungen aufgibt, um 

Kräfte für bewegliche Operationen einzusetzen. 

Eigene Gegenangriffe im Raum .Tinnizza 

sind erfolgreich. 

Im Pripetraum sind bewegliche Eeindkräfte 

weit nach V7 vorgestoßen und bedrohen Verbände 

2.Armee aus dem Rücken. 

Im Raum Witebsk hat eigener Gegenangriff 

nur wenig Raum gewonnen. 

Chef Genstb.dHeeres hält es für erforder- 

lich, auf Peipusseelinie zurückzufallen und 

Dnjpr-Bogen aufzugeben, um 5 - 6 Divisionen 

locker zu machen und sofort auf Buglinie zurück- 

zugehen. In Stoß auf Riga liegt ernster Gefahren- 

punkt. Entscheidung des Führers bezügl. Peipus- 

seelinie soll 1/2. fallen. Gesamtlage an Ostfront 

ist ernst. 
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,12.1.44 

(91) 

Besonderes . 

I) OKSf / W.F.St. hat unter 3*1*44 Richtlinien für 

Aufklärung über feindliche Vorbereitungen zur Bil- 

dung 2. Front im Westen erlassen. Leitung der Auf- 

klärung liegt bei OB West. U.a. ist 3/Skl gebeten, 

all! eingehenden wichtig erscheinenden Aufklärungs- 

ergf bnisse laufend an OKW / W.F.St. / I c zu über- 

mitteln. 

Die Möglichkeit gewaltsamer Erkundungen gegen 

südingl. Häfen mit Mitteln des Seekrieges ist zu 

prüfen. 

l/Skl hat Gruppe West informiert und sie mit 

hlener Prüfung beauftragt. Abschrift entspr. 

l/Skl I op 861/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

bef 9 

Vfg 

IX 

II) 

Obe: 

bar 

11. 
eing 

Qu , L 

Reichsminister und Chef Reichskanzlei hät die 

•sten Reichsbehörden und die dem Führer unmittel- 

unferstehenden Dienststellen durch Erlaß vom 

..44 auf den bevorstehenden Abwehrkampf im Westei. 

estellt. 

Erlaß (gern. l/Skl 1274/44 Gkdos.) ist an 3kl 

abgegeben. 

III) Im Rahmen des Verbots, an den Leistungen der 

Fas ;histischen Partei, ihren Einrichtungen und 

ihr ;r Stellung im ital. Volke Kritik zu üben, hat 

der Führer für den Bereich der Wehrmacht befohlen: 
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,12.1.44 

(91) 

Besonderes . 

I) OKW / W.F.St. h.a-t unter 3.1.44 Richtlinien für 

Aufklärung über feindliche Vorbereitungen zur Bil- 

dung 2. Front im Westen erlassen. Leitung der Auf- 

kläning liegt hei OB West. TJ.a. ist 3/Skl gebeten, 

allf eingehenden wichtig erscheinenden Aufklärungs- 

ergfbnisse laufend an OKW / W.F.St. / I c zu über- 

mitteln. 

Die Möglichkeit gewaltsamer Erkundungen gegen 

südingl. Häfen mit Mitteln des Seekrieges ist zu 

prüi'en. 

l/Skl hat Gruppe West informiert und sie mit 

hlener Prüfung beauftragt. Abschrift entspr. 

l/Skl I op 861/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft 

bef ip 

Vfg 

II 

II) 

Obe: 

bar 

11, 
eing 

Qu .L 

Reichsminister und Chef Reichskanzlei hät die 

•sten Reichsbehörden und die dem Führer unmittel-' 

unterstehenden Dienststellen durch Erlaß vom 

.,44 auf den bevorstehenden Abwehrkampf im Westei. 

estellt. 

Erlaß (gern. l/Skl 1274/44 Gkdos.) ist an Ski 

abgegeben. 

III) Im Rahmen des Verbots, an den Leistungen der 

Fas :histischen Partei, ihren Einrichtungen und 

ihr :r Stellung im ital. Volke Kritik zu üben, hat 

der Führer für den Bereich der Wshrmacht befohlen: 
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Wetter 
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(92) 

"Alle Dienststellen der Wehrmacht und alle 

Angehörigen der Wehrmacht haben sich in dienst- 

lich :n Berichten und auch in privaten mündlichen 

und schriftlichen Äußerungen jeder Kritik an den 

leis ;ungen und der Stellung der Faschistischen 

Partei in Italien zu enthalten. Es ist allein 

Aufgabe der mit politischen Berichten beauftragten 

Dienststellen, sich mit der Stellung und den 

leisaungen der neuen Faschistischen Partei zu be- 

fass :n. Diese Dienststellen sind dabei durch ent- 

spre ;henden ffeheimschutz dafür verantwortlich, 

daß ihre Berichte nicht Unberufenen zur Kenntnis 

komm' 

üben 

HOK 

am 

l/Skl hat diesen von Chef OKW unter 9/1* 

■tittelten Befehl des Führers an ffruppenkdos, 

s, Dt. Markdo. Italien und FdU Mittelmeer 

:/l. weitergeleitet. 11 

IV) 

des 

sehe 

(s. 

Teil 

ItalL 

Lini 

habi 

nich 

polit 

alle 

Übe 

End 

erge 

nahm 

sch 

Der am 14.12.43 von C/Skl befohlene Bericht 

337/ betr. Beurteilung des Einsatzes italieni- 

r Besatzungen auf Fahrzeugen der 4.Vpfl. 

TTB1 14.12.43) liegt nunmehr vor. 

Abschrift gern. l/Skl 616/44 ffkdos. s. KTB 

B Heft V: Chef BSW hegt an Zuverlässigkeit 

ener, besonders auch der Offiziere in erster 

e bezüglich Dienstauffassung und Diensthand- 

Zweifel.. Absolute Klarheit ist vorläufig 

zu schaffen, vor allem nicht hinsichtlich 

ischer Zuverlässigkeit. Trotzdem wird mit 

i Mitteln angestrebt, befohlenes Ziel der 

rnähme 4.Vpfl. durch Italiener zu erreichen. 

Igültiges Urteil hängt von weiterem Umschulungs- 

bnis und den von Gruppe West befohlenen Maß- 

en ab. Danach werden ab sofort bisher umge- 

e Italiener aller Dienstgrade 50 ^ bisheriger 

lUlg 

ulte 

- 207 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 108 

12.1.44 

(92) 

"Alle Dienststellen der Wehrmacht und alle 

Ancehörieen der Wehrmacht haben sich in dienst- 

lich :n Berichten und auch in privaten mündlichen 

und schriftlichen Äußerungen jeder Kritik an den 

Leis ;un£en und der Stellung der Faschistischen 

Partei in Italien zu enthalten. Es ist allein 

Aufgabe der mit politischen Berichten beauftragten 

Dienststellen, sich mit der Stellung und den 

Leistungen der neuen Faschistischen Partei zu be- 

fass :n. Diese Dienststellen sind dabei durch ent- 

spre ;henden Geheimschutz dafür verantwortlich, 

daß ihre Berichte nicht Unberufenen zur Kenntnis 

kommfen. 

üben 

KOK 

am 

l/Skl hat diesen von Chef CO unter 9/1. 

• littelten Befehl des Führers an Gruppenkdos, 

3, Dt. Karkdo. Italien und FdU Mittelmeer 

:/l. weitergeleitet. 1? 

IV) Der am 14.12.43 von C/Skl befohlene Bericht 

des 3SW betr. Beurteilung des Einsatzes italieni- 

scher Besatzungen auf Fahrzeugen der 4.Vpfl. 

(s. CTB'14.12.43) liegt nunmehr vor. 

Abschrift gern. l/Skl 616/44 Gkdos. s. KTB 

B Heft V: Chef BSW hegt an Zuverlässigkeit 

euer, besonders auch der Offiziere in erster 

5 bezüglich Dienstauffassung und Diensthand- 

Zweifel.. Absolute Klarheit ist vorläufig 

t zu schaffen, vor allem nicht hinsichtlich 

ischer Zuverlässigkeit. Trotzdem wird mit 

i Kitteln angestrebt, befohlenes Ziel der 

rnähme 4.Vpfl. durch Italiener zu erreichen, 

gültiges Urteil hängt von weiterem Umschulungs- 

bnis und den von Gruppe West befohlenen Maß- 

en ab. Danach werden ab sofort bisher umge- 

e Italiener aller Dienstgrade 50 ’P bisheriger 

Teil 

ItalL 

Lini 

habi 

nich 

polit 

alle 

Übe 

End; 

erge 

nahn 

sch .rite 



- 208 - 

Tag 

Uhrzeit 
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12.1.4t 

(93) 

deutscher Besatzungen auf Fronthooten unter dt. 

Edo. ablösen. Absicht hierbei ist Aussiebung unge- 

eigneter Elemente, Verbesserung der Zuverlässigkeit 

der übrigen und Gewinnung eigenen Urteils. Bei 

Bewihrung ist Erhöhung des Prozentsatzes geplant. 

Chef BSW meldet abschließend: 

d 

Ei 

Bes 

si 

Ob 

zu 

hal 

amr 

ns 

ni 

"Auch bei bestmöglichem Ergebnis Umschulung un^ 

it zugleich bev;irkter Erziehungsarbeit 'wird 

atzwert 4. Vpfl. mit zunehmender italienischer 

etzung absinken. Durch Kräftemangel bedingt 

auch Fischdampfer-Pl. stark beansprucht, 

italienische Besatzungen durchschnittlich bis 

25 Seetage im Monat auf die Dauer werden durch- 

ten können, muß erst noch abgewartet werden." 

V) 

Ing i 

Ubo 

s t c 

Ubc 

Hei 

Ausl./Abw. I M hat Bericht amerikanischen 

enieurs über Verwendung von Uebelgeschossen bei 

otsbekämpfung sowie V-Mannbericht aus USA-Marine 

ben über Angriffstaktik der USA-Flugzeuge gegen 

ote übermittelt. 

Ausf. gern. l/Skl 1258/44 geh. in ETB Teil B 

t V. 

VI) Bei den Luftangriffen sind, soweit bei l/Skl 

bekannt, in letzter Zeit die größten Schäden durch 

Brand entstanden. Hierdurch tritt die starke Be 

dettung des passiven Luftschutzes neben dem akti 

ver mit eindringlicher Klarheit in Erscheinung. 

Häufig haben die Zerstörungen deshalb so großen 

Umfang angenommen, weil die geringen Kräfte, die 

einen Brand bei rechtzeitiger Bekämpfung noch nie- 

deischlagen können, nicht zur Verfügung standen, 

oder - was oft wohl das Entscheidende ist - mangels 

geeigneter Führung nicht sachgemäß angesetzt werden 

- 208 - 

Tag 
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Wetter 
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12.1,0 

(93) 

deutscher Besatzungen auf Bronfbooten unter dt. 

Kdo. ahlöeen. Absicht hierbei ist Aussiebung unge- 

eigneter Elemente, Verbesserung der Zuverlässigkeit 

der übrigen und Gewinnung eigenen Urteils. Bei 

Bewährung ist Erhöhung des Prozentsatzes geplant. 

Chef BSW meldet abschließend: 

d 

Ei 

Bes 

si 

Ob 

zu 

hal 

amr 

ns 

ni 

"Auch bei bestmöglichem Ergebnis Umschulung und 

it zugleich bev/irkter Erziehungsarbeit wird 

atzwert 4. Vpfl. mit zunehmender italienischer 

etzung absihken. Durch Eräftemangel bedingt 

auch Fischdampfer-Pl. stark beansprucht, 

italienische Besatzungen durchschnittlich bis 

25 Seetage im Monat auf die Dauer werden durch- 

ten können, muß erst noch abgewartet werden." 

V) Ausl./Abw. I M hat Bericht amerikanischen 

Ingenieurs Uber Verwendung von Uebelgeschossen bei 

Ubootsbekämpfung sowie V-Mannbericht aus USA-Marine 

staben über Angriffstaktik der USA-Flugzeuge gegen 

Ubqote übermittelt. 

Ausf. gern. l/Skl 1238/44 geh. in ETB Teil B 

Heidt V. 

TI) 

£ nt 

bek 

Br. 

de 

ver 

Häq: 

Um: 

eir 

dei|; 

od 

gee 

Bei den Luftangriffen sind, soweit bei l/Skl 

annt, in letzter Zeit die größten Schäden durch 

d entstanden. Hierdurch tritt die starke Be- 

ttung des passiven Luftschutzes neben dem akti- 

mit eindringlicher Klarheit in Erscheinung, 

fig haben die Zerstörungen deshalb so großen 

eng angenommen, weil die geringen Kräfte, die 

en Brand bei rechtzeitiger Bekämpfung noch nie- 

schlagen können, nicht zur Verfügung standen, 

r - was oft wohl das Entscheidende ist - mangels 

igneter Führung nicht sachgemäß angesetzt werden 
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12.1.44 

(94) 

korup-ten. 

1/Skl glaubt, daß hier vielleicht durch Um- 

lagirung' oder Einsatz geringer Eräfte für die 

Erhaltung der Seekriegsbasis entscheidende Maß- 

nahmen ermöglicht werden können. 3kl Qu wird ge- 

bet in, zu prüfen und l/Skl zu unterrichten, in 

wel ihem Umfang Forderungen auf passiven Luftschutz 

der Stützpunkte usw. unerfüllt sind und unter wel- 

chen Bedingungen - dh. die Aufgabe welcher For- 

derungen auf anderen Gebieten - die Erfüllung in 

gewissem Umfang erreicht werden kann."- 

VII) 3/Skl hat Feindlagebericht Kr. l/44 unter 

5/1,44 erstattet. Ausf. gern. l/Skl 863/44 Gkdos. 

in IIB Handakte "Feindlageberichte 3/Skl". 

Besonders hinzuweisen ist auf Abschnitt III des 

Berichts betr. Stand des Handelskrieges. 

I. Kri 

II. I 

1. Fei 

Eir 

en, 

t ei. 

Lage 12/1. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Meldungen. 

a g e Y/estraum 

ndlage: 

Über der Biscaya wurde nur ein Flugzeug im 

satz erfaßt. Dagegen wurden zahlreiche Ortungen 

jl. Einheiten im Einholgebiet gemeldet. Einzelhei- 

s. Tageslage. 
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12.1.44 koiu iten. 

lagf 

Erb.; 

naht1 

■bet 

■nel 

der 

ciieji 

der 

gev, 

1/Skl glaubt, daß hier vielleicht durch Um- 

irung' oder Einsatz geringer Kräfte für die 

.altung der Seekriegsbasis entscheidende Haß- 

ten ermöglicht werden können. Ski Qu wird ge- 

:n, zu prüfen und l/Skl zu unterrichten, in 

;heEi Umfang Forderungen auf passiven lüfte chutz 

Stützpunkte usv;. unerfüllt sind und unter v;el- 

Bedingungen - dh. die Aufgabe welcher For- 

ingen auf anderen Gebieten - die Erfüllung in 

ssem Umfang erreicht werden kann."- v. 

VII) 

(94) 

3/SY1 hat Feindlagebericht Fr. l/44 unter 
5/1,44 erstattet. Aasf. gern. l/Skl 863/44 Gkdos. 

in ITB Handakte "Feindlageberichte 3/Skl". 

Bes snders hinzuweisen ist auf Abschnitt III des 

Berichts betr. Stand des Handelskrieges. 

I. Sri 

Lage 12/1. 

egführung in den außerheimischen Gewässern. 

eine besonderen Meldungen. 

II. läge Uestraun 

1. Feindlage: 

Über der Biscaya wurde nur ein Flugzeug im 

Eiiisatz erfaßt. Dagegen wurden zahlreiche Ortungen 

erfl. Einheiten im Einholgebiet gemeldet. Einzelhei- 

ten s. Tageslags. 
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Eigene latf tauf klärung hat am 11/1. 1947'Uhr 

in CP 2559 ein Handelsschiff auf Westkuxs ge- 

sichtet. 

2. Ei£ 

Gei 

ene läge: 

iet Atlantikküste: 

eir 

Set gebiet Kanal: 

Am 

Ee 

er 

de: 

Hör 

2:: 

eine 

Hafen: 

besei" 

Von 

VP-Po 

eigen« 

Im Bereich Ea Pallice und Brest wurde je 

e Mine geräumt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ostw. Cherbourg wurden 4 Grundminen geräumt, 

ll/l. wurden 1 sm westl. Ansteuerungstonne 

Havre ebenfalls 4 Grundmien geräumt. Damit sind 

^tmalig vor le Havre Feindminen festgestellt wor- 

VP-Positionen waren wegen Mondhelligkeit nicht 

etzt. Geleite liefen nicht. bes 

III. l'ordsee , Nor wegen, II ordmeei 

d s e e 

Am ll/l. wurde als Folge des stürmischen Wetters 

große Anzahl treibender Minen abgeschossen 

chutzflottille W'haven hat allein 52 Stück 

igt. Eine Grundmine wurde nördl. Ymuiden geräumi 

45 - 2320 Uhr standen fdl. S-Boote in Höhe 

itionen westl. Hoek, nahmen jedoch Gefecht 

r VP-Boote nicht an und liefen ab. 

(•eleit 476 Elbe - Hoek hat in der Nacht zum 12/1. 

auf Borkum-Heede geankert und Y/eitermarsch 1000 Uhr 

fortgesetzt. 

- 2X0 - 

Tag 

Uhrzeit 

12.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Eigene luf-fcaufklnrung hat am ll/l. 1947'Uhr 

in GF 2559 ein Handelsschiff auf Westkurs ge- 

sichtet. 

2. Eif 

Gei 

ene Iia~e: 

iet Atlantikküste: 

eir 

Set gebiet Kanal; 

Am 

le 

er 

dei. 

Her 

eine 

Hafen 

besei- 

Von 2 

VP-Po 

eigent 

Im Bereich la Pallice und Brest wurde je 

e Mine geräumt. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Ostw. Cherbourg vrurden 4 Grundminen geräumt, 

ll/l. wurden 1 sm westl. Ansteuerungstonne 

Havre ebenfalls 4 Grundmien geräumt. Damit sind 

itmalig vor Le Havre Peindninen festgestellt wor- 

VP-Positionen waren wegen. Mondhelligkeit nicht 

etzt. Geleite liefen nicht. bes 

III. l'ordsee , Hör wegen, II ordmeei 

d s e e 

Am ll/l. wurde als Polge dos stürmischen Wetters 

große Anzahl treibender Minen abgeschossen 

chutzflottille Whaven hat allein 52 Stück 

igt. Eine Grundmine vmrde nördl. Ymuiden geräumt 

45 - 2320 Uhr standen fdl. S-Eoote in Hähe 
itionen westl. Hoek, nahmen jedoch Gefecht 

r VP-Boote nicht an und liefen ab. 

Ueleit 476 Elbe - Hoek hat in der Hecht zum 12/1. 

auf Burkum-Reede geankert und V/eitermarsch 1000 Uhr 

fortgesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

12.1.44 Im. Hafen Estijerg entstand atends ein Groß- 

feuei. Lagerschuppen mit Getreide sowie Aus- 

rüstqngsgegenständen der Marineintendantur ist 

vernilchtet. Ursache noch nicht festgestellt, 

tlich Sabotage. 

N o i wegen/Hordmeer 

1. Fe: indlage: 

Über der Nordsee wurden 12 Flugzeuge mit 

.dfklärungsSchwerpunkt in Richtung Norwegenküste 

ifaßt. 

gene Lage: 

A: 

s 

a 
er 

g« 
fl 

V/' 

a 

fl 

e 

Am ll/l. vorm, wurden 6 Feindflugzeuge 

Raum Petsamo gemeldet, die Bomben abwarfen. 

Nachmittag wurde bei Durchführung eines Pet- 

^mo-Geleits Feuerwechsel beiderseitiger Batterien 

rchgeführt. Schaden ist auf eigener Seite nicht 

tstanden. Am 12/1. nachm, wurde eigenes Nord- 

leit bei Buholmen von 2 fdl. Flugzeugen ange- 

ogen, die nach Beschuß abdrehten. Nachmittags 

r(rde Angriff von 7 fdl. Flugzeugen bei Stadlandel 

eine TP-Rotte abgewehrt. 

Der seit längerem vorgesehene Tersorgungs- 

ug für Wetterunternehmen "Baßgeiger" wurde 

rffolgreich durohgeführt. WBS "Hessen" wurde 

gen 0800 Uhr von U 956 in AB 1690 in Schlepp 

nommen. 

.if 

g< 

1 

dt 

Nach Norden wurden 46, nach Süden 47 Schiffe 

leitet. 14 Schiffe blieben infolge GeleitmangelE 

egen. 

Kommandant "Tirpitz" übernimmt Geschäfte 

s Befehlshabers der K-Gruppe. 

211 - 

Tai; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 110 

12.1.44 

f euer 

räst 

verniJi 

Im Hafen Esbjerg entstand abends ein Groß- 

Lagtrschuppen mit Getreide sowie Aus- 

gsgegenständen der Marineintendontur ist 

eiltet. Ursache noch nicht festgestellt, 

tlich Sabotage. 

Hoi JEL n / H o r d m 

1. Fe indlage: 

Über der Nordsee wurden 12 Flugzeuge mit 

Aijfkli'rungsschv/erpuhkt in Richtung Horwegenküste 

erfaßt. 

gene läge; 

A: 

s 

d 

er 

e« 

fl 

w 

a' 

fl 

e 

Am ll/l. vorm, wurden 6 Feindflugzeuge 

Raum Petsamo gemeldet, die Bomben abwarfen. 

Hacimittag wurde bei Durchführung eines Pet- 

^mo-Geleits Feuerwechsel beiderseitiger Batterien 

rchgeführt. Schaden ist auf eigener Seite nicht 

tstanden. Am 12/1. nachm, wurde eigenes Hord- 

leit bei Buholmen von 2 fdl. Flugzeugen ange- 

ogen, die nach Beschuß abdrehten, nachmittags 

r(rde Angriff von 7 fdl. Flugzeugen bei Stadlandet 

eine VP-Rotte abgewehrt. 

Der seit längerem vorgesehene Tersorgungs- 

ug für Wetterunternehmen "Baßgeiger" wurde 

ifolgreich durchgeführt. T?BS "Hessen" wurde 

gen 0800 Uhr von U 956 in AB 1690 in Schlepp 

nommen. 

xf 

Hach Horden wurden 46, nach Süden 47 Schiffe 

gdleitet. 14 Schiffe blieben infolge GeleitmangelE 

liegen. 

Kommandant "Tirpitz" übernimnt Geschäfte 

d<}s Befehlshabers der K-Gruppe. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12,1.44 IV. akagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Oeine besonderen Vorkommnisse. 

V. bootskriegführung 

1. Feindlage: 

IiO 

5 

ei 

ko 

ge 

Hach Abwehrmeldung wird vom 12. - 15/1. in 

ndonderry Geleitzug aus 50 - 60 Schiffen mit 

Kreuzern, 1 Schlachtschiff, 2 Flugzeugträgern, 

ner Zerstörerflottille erwartet. Geleitzug 

mmt von Hevf York und ist bei St. John zusammen- 

stellt. 

2. Eigene Lage: 

kö 

ger 

kö 

50 

Ve 

U 953 von Gruppe Borkum hat am ll/l. Zaun- 

ö|nigfehlschuß auf Korvette geschossen, die zu 

inge Fahrt lief. Am 12/1. hat ü 382 in CF 2180 

nig auf Zerstörer geschossen und nach 3 Minuten 

Sekunden schwache Detonation, vermutlich Pi. 

rsager,gehört. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor 

2aun- 

VI. Luftkriegführung 

Westiaum 

Keine besonderen Einsätze und Einflüge. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.1.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

leine tiesonderen Vorkommnisse. 

bootskriegführung 

1. Ee indlage: 

Io 

5 

ei 

ko 

ge 

Nach Ahwehrmeldung wird vom 12. - 15/1. in 

ndonderry Geleitzug aus 50 - 60 Schiffen mit 

Kreuzern, 1 Schlachtschiff, 2 Flugzeugträgern, 

ner Zerstörerflottille erwartet. Geleitzug 

mmt von New York und ist bei St. John zusammen- 

stellt. 

2. Eigene La-re: 

kö 

ger: 

kö 

5C 

Ve 

U 953 von Gruppe Borkum hat am ll/l. Zaun- 

nigfehlschuß auf Korvette geschossen, die zu 

inge Fahrt lief. Am 12/1. hat U 382 in CF 2180 

nig auf Zerstörer geschossen und nach 3 Minuten 

Sekunden schwache Detonation, vermutlich Pi. 

rsager,gehört. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor 

2aun- 

VI. Luftkriegführung 

Westiaum 

Keine besonderen Einsätze und Einflüge. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 111 

12.1.44 Reicfasgetilet: 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

Mi t te Ime erratun: 

Ober eigene Einsätze liegen besondere Mel- 

dungen nicht vor. 

Im ital. Raum griff der. Feind Flugplätze und 

Verkehrsanlagen an. Angriffsschwerpunkt im Front- 

gebiet lag bei starken Jabo- und Trägereinsätzen 

wiederum auf eigenem rechten Flügel. 

Im Bereich lw.Kdo. Südost wurden am Tage 14 

Flugzeuge zur Aufklärung in der Ägäis und 4 im 

Gebiet Durazzo gemeldet. Einige Bomben fielen auf 

Corfi . 

Ostr: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kr:egführung,im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

Feint läge: 

0100 Uhr lief ein großer Geleitzug aus mindestens 

29 biladenen Frachtern durch die Gibraltar-Enge nach 

Westen. 14 Frachter, 2 T., 2 Zerstörer und 2 Korvet- 

ten t.ieses Convois sind in Gibraltar eingelaufen. 

Tres Koreas meldete 1110 Uhr ein großes Schiff, 

anscheinend Schlachtschiff, in 20 loa Abstand mit 

Kurs auf den Atlantik. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 111 

12.1.U Reich sgeMe-fc: 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

MitteImeerraums 

Ober eigene Einsätze liegen■besondere Mel- 

dungen nicht vor. 

Im ital. Raum griff der. Feind Flugplätze und 

Verkdhrsanlagen an. Angriffsschwerpuhkt im Front- 

gebiet lag bei starken Jabo- und Trägereinsätzen 

wiederum auf eigenem rechten Flügel. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost v.-urden am Tage 14 

Flugdeuge zur Aufklärung in der Ägäis und 4 im 

Gebiet Durazzo gemeldet. Einige Bomben fielen auf 

Corfi.. 

Ostri 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII. Kr: egführung.im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feine läge: 

0100 ühr lief ein großer Geleitzug aus mindestens 

29 biladenen Frachtern durch die Gibraltar-Enge nach 

Westen. 14 Frachter, 2 T., 2 Zerstörer und 2 Korvet- 

ten dieses Convois sind in Gibraltar eingelaufen. 

Tres Forcas meldete 1110 Uhr ein großes Schiff, 

anscheinend Schlachtschiff, in 20 km Abstand mit 

Kurs auf den Atlantik. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

12.1.44 

Vorkommnisse 

Iigens Lage; 

Vor der franz. Südküste wurde ein D. 1700 

IST geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo, Italien; 

3‘eindlage i 

Ober den im Seegebiet Alexandrien von eige- 

ner Luftaufklärung gemeldeten Schlachtschiff- 

■'•erband sind weitere Meldungen nicht eingegangen. 
Lach einer Meldung Mar.Att. Istanbul aus Adana 

soll der Kriegsschiffsverband, der in der Nacht 

:;um 6/l. Gibraltar verließ, über Algier - Bone - 

Malta nach Tarent bestimmt gewesen sein, wo 

weitere 4 Einheiten, die Gibraltar zy;ischen 8. 

und lO/l. verlassen haben, erwartet wurden. 

Mer Flugzeugträger soll in sizilianischen Gewässenh 

werbleiben. Zwischen 12. und 15/1- soll großer 

Oonvoi aus Gibraltar mit engl. Truppen mit Be- 

s timmung Bari - Barletta auslaufen. Ausrüstung 

der Truppen läßt auf Landungsoperation schließen. 

.lUßerdem soll im Raum Brindisi - Barletta Zusammen- 

:iehung von Klein- und Landungsfahrzeugen fest- 

:ustellen sein. Im Raum Manfredonia - Brindisi 

werden Truppenansammlungen gemeldet, unter denen 

sich griechischer Verband befindet, bei dem 

von demnächstiger Befreiung seiner Heimat ge- 

sprochen -.vird. 

l/Skl hat diese Meldung unter Vorbehalt 

an OKU, Heer und Luftwaffe sowie an die ein- 

schlägigen Marineführungsstellen weitergegeben. 

Eigene Luftaufklärung stellte am ll/l. abencs 

rege Nachschubtätigkeit zwischen Sizilien und 

Süditalien mit Handelsschiffen und Landungsbooten 

fest. Vor Salerno wurde Zerstörersicherung beob- 

ichtet. Außerdem wurden 10 Landungsboote bei 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

12.1.44 eigene Lare; 

Vor der franz. Südküste wurde ein. D. 1700 

IST geleitet. 

2.) lierelch. Jt. Markdo, Italien; 

]elndlage: 

Über den im Seegebiet Alexandrien von eige- 

ner Luftaufklärung gemeldeten Sohlachtschiff- 

erband sind weitere Meldungen nicht eingegangen, 

ifaeh einer Meldung Mar.Att. Istambul aus Adana 

oll der Kriegsschiffsverband, der in der Nacht 

um 6/l. Gibraltar verließ, über Algier - Bone - 

Salta nach Tarent bestimmt gewesen sein, wo 

weitere 4 Einheiten, die Gibraltar zwischen 8. 

und lp/l. verlassen haben, erwartet wurden. 

:)er Flugzeugträger soll in sizilianisohen Gewässenh 

werbleiben. Zwischen 12. und 15/1- soll großer 

Oonvoi aus Gibraltar mit engl. Truppen mit Be- 

timrung Bari - Barletta auslaufen. Ausrüstung 

der Truppen läßt auf Landungsoperation schließen. 

Außerdem soll im Raum Brindisi - Barletta Zusammen- 

iehung von Klein- und Landungsfahrzeugen fest- 

:ustellen sein. Im Raum Kanfredonia - Brindisi 

werden Truppenansammlungen gemeldet, unter denen 

sich griechischer Verband befindet, bei dem 

ron demnächstiger Befreiung seiner Heimat ge- 

sprochen wird. 

1/Skl hat diese Meldung unter Vorbehalt 

un OKV?, Heer und Luftwaffe sowie an die ein- 

schlägigen Marineführungsstellen weitergegeben. 

Eigene Luftaufklärung stellte am ll/l. abenc.s 

::ege Naohschubtätigkeit zwischen Sizilien und 

wüditalien mit Handelsschiffen und Lsndungsbootei. 

fest. Vor Salerno wurde Zerstörers!oherung beob- 

ichtet. Außerdem wurden 10 Landungsboote bei 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 112 

12.1.44 Ischia] gemeldet. 

Each. LichtMlderkun&ung lagen am 11/1. in 

Augusta rund 500.0C0 3RT Handelsschiffsraum. 

Eigene läge: 

Sn der Nacht sum 10/1. wurde D. "Hedicio" 

auf dem Harsch Triest - Venedig erfolglos von 

fdl. Eboot angegriffen. 

Meldung Dt. Harhdos. Italien aber Seetrans- 

portleistungen an ital. Y?est- -und Ostküste im 

Dezenter 1943 s. Fs. 2035- Der vorhandene Trans 

portraun wurde nicht ausgenutzt, da die Zufuhr 

an Kachschubgütern durch die Unterbrechung der 

Brennqrstreoke stockte. 

Zerstc 

LIinut 

gehört 

Erfol, 

Nachp 

3.) Bereit 

616 hat in CH 9394 Uestg'eleit aus einem 

rer und 3 D. angegriffen und nach 11 - 13 

n 3 Detonationen sowie stärkste Sinkgeräusche 

Boot hat daraufhin Rückmarsch angetreten, 

smeldung bedarf wegen der Laufzeiten der 

ifung. 

h Marinegrupne Süd: 

■.) Ad: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Granne Süd hat unter den 1.1.44 überprüfte 

Ge 

Ad 

no 

nur 

amtplanung für Küstenartl. im Bereich Admiral 

ia vorgelegt und darauf hingewiesen, daß der 

'wendigste Schutz /der ostadriatischen Küste 

sichergestellt ist, wenn diese Planung durch- 

ührt wird. Die Batterien sind nicht nur zur 

ehr von Landungsversuchen sondern in ganz 

onderem Maß zum Schutz der schiffahrtswege 

sehen Küste und Inseln notwendig. Der Nach- 

iub ist fast ganz auf den Seeweg angev/iesen. 

Zu beziehen vom Vordracldacer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQckstadt. 
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Tae 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 112 

12.1.44 Ischia] csmeldet. 

Nach Lichtbilderkmidiing lagen am 11/1. in 

Augusta rund 500.000 BRT Hand eiscchiffsraum. 

Eigene Lage: 

Bn der Nacht sum 10/1. v.arrde D. "liedicio" 

auf dem Marsch Triest - Venedig erfolglos von 

fdl. tboot angegriffen. 

Lieldung Dt. Markdos. Italien über Seetrans- 

portlsistun0en an ital. Nest- •und Ostküste im 

Dezenter 1943 s. Fs. 2035- Der vorhandene Trans- 

portraum wurde nicht ausgenutzt, da die Zufuhr 

an Eachschubgübern durch die Unterbrechung der 

Brennjrstrecke stockte. 

Zerstc 

Minut 

gehört 

Srf ol| 

Nachp: 

616 hat in CH 9394 Nestg'eleit aus einem 

rer und 3 D. angegriffen und nach 11 - 13 

n 3 Detonationen sowie stärkste Sinkgeräusche 

Boot hat daraufhin Rückmarsch angetreten, 

smeldung bedarf wegen der Laufzeiten der 

üfujig. 

3.) Bereich Marinegrupre Süd: 

a) Ade 

ui 

Ge 

Ad 

nc;' 

nu ■ 

ö® 
Ab. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Gruppe Süd hat unter den 1.1.44 überprüfte 

amtplanung für Küstenartl. im Bereich Admiral 

a vorgelegt und darauf hingewiesen, daß der 

'wendigste Schutz «der ostadriatischen Küste 

sichergestellt ist, wenn diese Planung d'urch- 

ührt wird. Die Batterien sind nicht nur zur 

ehr von Landungsversuchen sondern in ganz 

onderem Maß zum Schutz der ^chiffahrtswege 

sehen Küste und Inseln notwendig. Der Nach- 

;ub ist fast ganz auf den Seeweg angewiesen. 

Zu belieben vom Vordruck]**«r d« Kiioctmarine J. J. Augrutln ln GlQckitadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(95) 

dei“ 

Zu: 

Ha 
is' 

se- 

er: 

is' 

776 

al 

li 

le 

l/Skl hat Ski Qu A mitgeteilt, daß die For- 

Sicherung der dalmatinischen Küste und des 

ihschuhs und Baunitverkehrs in diesem Kaum 

vor allem die Zuweisung von Personal zur Be- 

zung wenigstens eines Teiles der Beutehatterien 

orderlich. Ski weist hierauf hin, obwohl bekamt 

, daß s.Zt= v/eiteres Personal nicht freigemaoht 

den kann, Ski Qu A II wird gebeten, weiterhin 

e möglichen Yfege auszuschöpfen, um der ver- 

geuden Kotlage abzuhelfen. 

Die Verfügung gen. l/Skl I op 932/44 Gkdos. 

’indet sich in den Akten l/Skl I op. 

b) M 

Pe 

be 

de 

Infc 

si 

in 

idlage: 

Kach einem Bericht Mar.Att. Istanbul sind 

eits Mitte Dezember 2 ital. Linienschiffe durch 

, Suez-Kanal nach Süden gelaufen mit Bestimmung 

ischer Ozean. Andere ital. Binheiten sollen 

h in Suez und Port Tefik befinden, während 

Alexandrien nur 6 kleine Einheiten zurückgeblie 

. sein sollen. 

Kenn diese Meldung zutrifft, so müßte 

es sich um die beiden neuen Schlacht- 

schiffe "Italia" und "Littorio" handeln, 

da die 3 Einheiten der Cavour-Klasse 

durch allerdings nicht ganz einwandfreie 

lichtbilderkundung in Karsa Shirokko 

festgestellt wurden. 

Ei - 

Mot 

ve c 

Sek 

ene läge: 

nachträglich wird gemeldet, daß am 8/1. ein 

orsegler im Gebiet Mythilene durch fdl. TJboot 

senkt wurde. Das ükoot hatte zur Irreführung 

el gesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12,1.4-^ 

(95) 

l/Skl hat Ski Qu A mitseteilt, daß die For- 

deiur-csn der Gruppe Süd voll anzuerkennen sind. 

Zu:1 Sicherung der dalnatinisohen Küste und des 

Eaehschuhs und Bauiiitverkehrs in diesem Haum 

is-} vor allem die Zuweisung von Personal zur Be- 

setzung wenigstens eines Teiles der Beutehatterien 

erforderlich. Ski weist hierauf hin, obwohl bekannt 

ist, daß z.Zt. Y/eiteres Personal nicht freigemacht 

werden kann. Ski Qu A II wird gebeten, v/eiterhin 

Ile möglichen V/ege auszusohöpfen, um der vor- 

liegenden Kotlage abzuhelfen. 

Pie Verfügung gen. l/Skl I op 932/4-f Gkdos. 

befindet sich in den Akten l/Skl I op. 

b) Äg, 

Fe 

le:i 

b 

d 

In$ 

si 

in 

ndlage: 

Fach einem Bericht Kar.Att. Istanbul sind 

Ireits Kitte Dezember 2 ital. Linienschiffe durch 

Suez-Kanal nach Süden gelaufen mit Bestimmung 

ischer Ozean. Andere ital. Sinheiten sollen 

h in Suez und Port Tefik befinden, während 

Alexandrien nur 6 kleine Einheiten zurückgeblie 

. sein sollen. 

Eenn diese Meldung zutrifft, so müßte 

es sich um die beiden neuen Schlacht- 

schiffe "Italia" und "littorio" handeln, 

da die 3 Einheiten der Cavour-Klasse 

durch allerdings nicht ganz einwandfreie 

Lichtbilderkundung in Karsa Shirokko 

festgestellt wurden. 

Ei 

Mo 

ve 

Se 

•une Lage: 

nachträglich wird gemeldet, daß am 8/1. ein 

torsegler im Gebiet Mythilene durch fdl. Uboot 

esenkt vrarde. Das Uboot hatte zur Irreführung 

gel gesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 113 

12.1.4' 

i.d. 

Zvm fdl. Xiirftangriff auf Piräus wird noch. ge- 

det, daß außer den bereits ‘bekannten Verlusten 

:leine abgestellte D. so’.vie etwa 30 Motorsegler 

ebrannt sind, beschädigt wurden oder gesunken 

Bei den Angriff am Abend fiel ein großer 

1 der Bonben in die .Schadensstellen des Mittag, 

^•flak erzielte nachmittags und abends je einen 

chuß. 

Vom ll/l. mittags wird außerdem Luftangriff 

. 7 fdl. Flugzeugen auf Zante nachgemeldef, v/o- 

Hafen unbeschädigt blieb. In der Nacht zum 

'l. wurde von Flugzeugen über dem Hafen Lavrion 

vor dem Hafen Mercantile (Rhodos), in der Nacht 

. ll/l. im Hafen Syra Minenabwurf gemeldet, 

letzterem Hafen wurde eine Mine geräumt. 

MS "Drache" und TA 17 mit 2 R-Booten waren 
1 Truppenü’oerführung zwischen Piräus und Milos 

eingesetzt. 

me 

3 1 

aus 

sl 

Te 

Ma: 

Ab 

be:. 

12 

In 

c) Schwarzes Meer: 

Fe: 

Nach Funkaufklärung standen 3 Uboote in Sec. 

gene Lage: 

In der Nacht zum 13/1. sind 3 MFP in VP-Strei- 

in Eertschstraße eingesetzt. Am. ll/l. mittags 

wubde Otschakow Ölhafen von 8 fdl. Flugzeugen 

mi'; Jagdschutz engegriffen. Ein Leichter ist ge- 

strandet. Am 12/l. früh wurde ein Marineverpfle- 

guigslager in Odessa durch Bombentreffer vernichtet. 

Geleitdienst ist wieder angelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniese 113 

12.1.4' 

me 

3 • 

aui 

si 

Te 

Mar 

Ali 

Zrun 561. Luftangriff auf Piräus i7irä noch, ge- 

det, daß außer den hereits hehannten Verlusten 

:leine abgestellte D. so-.vie etwa 30 Motorsegler 

ebrannt sind, beschädigt wurden oder gesunken 

Bei dem Angriff am Abend fiel ein großer 

1 der Bomben in die .Schadensstellen des Mittag, 

flak erzielte nachmittags und abends je einen 

chuß. 

rd 

be:. 

12 

In 

Vom ll/l. mittags wird außerdem Luftangriff 

7 fdl. Flugzeugen auf Zante nachgemeldef', wo- 

Hafen unbeschädigt blieb. In der Nacht zum 

'l. ’.Turde von Flugzeugen über dem Hafen Lavrion 

vor dem Hafen Mercantile (Rhodos), in der Nacht 

. ll/l. im Hafen 'Syra Minenabwurf gemeldet, 

letzterem Hafen wurde eine Mine geräumt. 

MS "Brache" und TA 17 mit 2 R-Booten waren 

ui- Truppenüberführung zwischen Piräus und Milos 

eingesetzt. 

c) Schwarzes tyr: 

Fe: 

Nach Funkaufklärung standen 3 Uboote in See-, 

Ei gene Lage: 

In der Nacht zum 13/1. sind 3 MFP in VP-Strei- 

in Kertschstraße eingesetzt. Am. ll/l. mittags 

de Otschakow Ölhafen von 8 fdl. Flugzeugen 

Jagdschutz angegriffen. Ein Leichter ist ge- 

endet. Am 12/l. früh wurde ein Marineverpfle- 

gujigslager in Odessa durch Bombentreffer vernichtet. 

Oeleitdienst ist 'wieder angelaufen. 

fen 
wu: 

mi 

st 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

12.1.44 Zur Lsncllage■ wird gemeldet, daß Höhe 133,3 an 
Balösy-Front wieder genommen wurde. Dem Gegner ist 

trotz Einsatz starker Kräfte keine Erweiterung 

seiner Eihbruchsstelle gelungen. 

Operationsstah Gruppe Süd hat am ll/l. 

ahends Ausweiche hesetzt. Gesamtstab ist am 12/1. 

frth ohne Einschränkung voll arbeitsfähig ge- 

meldet. Mit Klarwerden der Eernschreib- und Fern- 

sprechverbindungen wird am 12/1. abends gerechnet. 

VIII. 

iL. 
\ C/Skl. 

\W 

Lage Ostasien, 

esondere Meldungen liegen nicht vor. 

Ski 

I h. \KT) 
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Taj 

Uhrzeit 

Ort 
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12.1.44 

tro- 

se iti' 

Zur Iisndlage■ wird gemeldet, daß Höhe 133,3 an 
Bafay-Pront wieder genommen wurde. Dem Gegner ist 

tz Einsatz starker Kräfte keine Erweiterung 

er Einhruchsstelle gelungen. 

Operationsstab Gruppe Süd hat am ll/l. 

abelnds Ausweiche besetzt. Gesamtstab ist am 12/1. 

früh ohne Einschränkung voll arbeitsfähig ge- 

meldet. Mit Klarwerden der Eernschreib- und Eern- 

spiechvertindungen wird am 12/1. abends gerechnet. 

VIII. Lage Ostasien, 

esendere Meldungen liegen nicht vor. 

ft. 
I 

\ 

\ C/Skl. 

\w 

Y 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

13.1.44 

(96) 

(97) 

Ta 

sehen S: 

der-sog 

abgelehji 

Ziehung 

toner E 

man vor. 

russiso 

Presse 

zum Ein! 

s setzt Stellungnahme zur russisch-polni- 

enzfrage fort und erläutert den Begriff 

Curzön-Linie, die 1920 seitens der Polen 

t sei. Erst 1939 sei eine gerechte Greuz- 

erfolgt.. Iito United Press haben Washing- 

gierungskreise zu erkennen gegeben, daß 

äufig von einer Stellungnahme in der poln„- 

ien Grenzfrage absehen wolle. Die engl, 

hingegen setzt ihre Bemühungen fort, die Polen 

enken zu bewegen. 

I.) Che 

han$ 
Ang 

da 

auf 

Es 

orön 

purJ 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Ski■ Qu A berichtet über Weisung 

Chefs Ski. wonach der Führer befohlen hat, daß 

mit allen zu Gebote stehenden Mitteln Schar- 

ten$tände für 3 000 Geschütze und Pak im At- 

läntikwall in ständiger Bauweise bis 30.4.1944 

feuerbereit neu-ersteilt werden sollen. 

Abschrift der Weisung gern. I.Skl. 

110ijs/44 gk. in KTB Teil C, Heft X. 

Chef Ski. hat General Jodl im Zusammen- 

± hiermit erklärt, daß er sich für diese 

ulegenheiten nicht fürsorgend bemühen könne, 

Einfluß des Ob.d.M. 
' uti   033 uA/A . 

i.ucfcocoholtot^sei. ' J 

fcUUf 
> -ZrVh Führerweisimg 

Cu*   
di^Tküstenverteidigung 

st selbstverständlich, daß sich die nachge- 

eten Marinestellen bemühen^ die Gesichts- 

e der Marine den Heeresstellen gegenüber 
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Tag 

Uhr zeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 114 

15.1.44 

(96) 

(97) 

Ta 

sehen G: 

der -sog 

ahgeleltji 

ziehurig 

toner R 

man vor. 

russis 

Presse 

zum Ein! 

s setzt Stellungnahme zur russisch-polni- 

enzfrage fort und erläutert den Begriff 

Curzön-Linie, die 1920 seitens der Polen 

t sei. Erst 1959 sei eine gerechte Grenz- 

erfolgt. lt„ United Press haben Washing- 

gierungskreise zu erkennen gegeben, daß 

äufig von einer Stellungnahme in der poln,- 

en Grenzfrage absehen wolle. Die engl, 

hingegen setzt ihre Bemühungen fort, die Polen 

enken zu bewegen. 

3Ch' 

I.) Che 

han| 
Ang 

da 

auf 

Es 

ordr 

punl 

Politischer Lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

5 :1■ Qu A berichtet über Weisung 

Chefs Ski. wonach der Führer befohlen hat, daß 

mit allen zu Gebote stehenden Mitteln Schar- 

cen$tände für 5 000 Geschütze und Pak in At- 

läntikwall in ständiger Bauweise bis 30.4.1944 

feuerbereit neu-erstellt werden sollen. 

Abschrift der Weisung gern. I.Skl. 

11 Oil/44 gk. in KTB Teil C, Heft X. 

Chef Ski. hat General Jodl in Zusanmen- 

± hiermit erklärt, daß er sich für diese 

e.legenheiten nicht fürsorgend bemühen könne, 

.Fülirerweisumg Einfluß des, Ob.d.M. 

dioTCüstenverteidigung i.uofrocoh&Itof/sei. ' ^ idigung 

st selbstverständlich, 

gon ofltt’XTi ox.'^e 

daß sich die nachge- 

eten Marinestellen bemühen^ die Gesichts- 

;e der Marine den Heeresstellen gegenüber 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.1.44 

(98) 

gfeltend 

II.) Clief 3. 

zu naciien. 

i^pak am 12.1 . oitl ■ bericiitet, daß llarsoliall Tsoli 

von seiier Stellung als C]aei des türlcischen General- 

stabes zurückgetreten ist» Da es bisher hieß, daß 

an einei Kriegseintritt der Türkei nicht zu denken sei, 

solange ^arschall Ischdjnak auf dem Posten blieb, ist 

sein Rücktritt nicht ohne Bedenken zu betrachten, 

wenn es auch gehießen hat, daß Tschai^iak eine neue 

Stellung als Stellvertreter des Staatspräsidenten oder 

ils militärischer Berater des Staatspräsidenten erhalte 

soll 

in.: 

ene 
ü- 

Gruppenjc' 

zahlen 

Angaben 

bezifxe 

Von die 

bei der 

aus g egi 

schied 

dings 

konnte 

nisse 

3 

der Lar 

Größe r 

heiten 

berücki 

außero: 

mit Kle 

hef PL 3.Ski. berichtet über die Bertigungs- 

für Landungsfahrzeuge, die nach glaubwürdigen 

auf insgesamt 66 000 allein amerik. Fertigung 

rt werden. Davon dürften 25 000 fertig sein, 

ser letzteren Zahl sind die eigenen Schätzungen 

Übersicht über den Landungstransportraum 

a|ngen. Für eine Aufgliederung auf die ver- 

en Typen von Landungsfahrzeugen liegen aller- 

nhaltspunkte nicht vor. Jn dieser Beziehung 

nur auf Grund der vorliegenden Sichterkennt- 

chätzt werden. 

Ski. hat im Benehmen mit 1.Ski. die Verteilung 

dungsschiffe und Landungsboote verschiedener 

ach den taktischen und geografischen Gegeben- 

der Operationsgebiete vorgenommen und dabei 

ichtigt, daß aus Sichtmeldungen sich eine 

deutlich erhebliche Belegung der engl. Südkaste 

inlandungsfahrzeugen ergeben hat. 

i e£ 

Jm kleinsten Kreis 

IV.)HeeresI age 

Der 12.1 

Ostfront. Die 

war ein Großkampftag an der gesamten 

eigene Abwehr in Dnjepr-Bogen war ein 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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15*1.44 

(98) 

geltend zu machen. 

II.) Chef 3, 3Icl. beriolitel;, daß llarschall TscliEjjviak am 12.1. 

von seiier Stellung als Chef des türkischen General- 

stabes zurückgetreten ist. Da es bisher hieß, daß 

an einer Kriegseintritt der Türkei nicht zu denken sei, 

solange ^arschall Tschs^ak auf dem Dosten blieb, ist 

sein Rücktritt nicht ohne Bedenken zu betrachten, 

wenn es auch gehießen hat, daß Tschafasäc eine neue 

Stellung als Stellvertreter des Staatspräsidenten oder 

als militärischer Berater des Staatspräsidenten erhalte 

soll. 

III.) Gruppenc' 

zahlen 

Angaben 

beziffe 

Von die 

bei der 

aus g eg: 

schied 

dings 

konnte 

nisse 

hef DB 3.Ski. berichtet über die Rertigungs- 

für Landungsfahrzeuge, die nach glaubwürdigen 

auf insgesamt 66 000 allein amerik. Fertigung 

rt werden. Davon dürften 25 000 fertig sein. 

'ser letzteren Zahl sind die eigenen Schätzungen 

Übersicht über den Dandungstransportraum 

afr.gen» Für eine Aufgliederung auf die ver- 

en Typen von Landungsfahrzeugen liegen aller- 

Anhaltspunkte nicht vor. Jn dieser Beziehung 

nur auf Grund der vorliegenden Sichterkeiint- 

schätzt werden. 

3.Ski. hat im Benehmen mit 1.Ski. die Verteilung 

der Lar dungsschiffe und Landungsboote verschiedener 

Größe rach den taktisenen und geografischen Gegeben- 

heiten der Operationsgebiete vorgenommen und dabei 

berücksichtig;;, daß aus Sichtmeldungen sich eine 

außerordentlich erhebliche Belegung der engl. Südkuste 

mit El^inlandungsfahrzeugen ergeben hat. 

Jm kleinsten Kreis: 

i es 

IV.)Heeres! age 

Ddr 12.1. war ein Großkampftag an der gesamten 

Ostfront. Die eigene Abwehr in Dnöepr-Bogen war ein 
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(99) 

Ort 

Wetter 

voller Srfolg. der Bug ist frexgekämpft „ vZeniger 

günstig ist die Lage im Mittelabsolinitt. Hier ist 

eine feindliche Panzerspitze im Vorgehen auf Eov.no. 

Jm Saum Vfitebsk dagegen war der eigene Abwehrerfolg 

groß. D=r Gegner, der zu einem entscheidungsuchenden 

Großangriff angetreten war, konnte einwandfrei 

abgewehrt werden. Eigene Stukaeinsätze trugen 

zu diesem Erfolg bei. Auch in Hewelraum war die 

Abwehr im allgemeinen erfolgreich. 

Von der ital. Front wird gleichfalls Fort- 

dauer der schweren Kämpfe gemeldet. 

V.) Vortrag 

VcAommnisse 115 

la / 1.3kl.: 

a) ÜberJfeisung des OKw/WESE betr. Bedrohung der 

Gironde und der franz. Südküste. Weitere Be- 

handlung folgt nach Bearbeitung durch 1.3kl. 

C/Skl. bemerkt dazv., daß die Grundlagen 

für die tVeisung noch nicht bekannt sind. .Jeden- 

falls liegen bei Ski. alarmierende Nachrichten, 

die in die angedeutete Richtung weisen, nicht 

vor. Eine derartige Operation scheint aller- 

dings haheliegend im Hinblick auf die Bedeu- 

tung der liittelmeerposition, die nach dem Heraus- 

brechen Italiens durch Fußfassen in Süd- 

frarkreich und Abkneifen der Jberisehen Halb- 

insel vollends ausgebaut wurde. Auch die Siche- 

rung Gibraltars dürfte eine Rolle spielen. 

2s ist nicht anzunehmen, daß diese Operation 

des Gegners an Stelle der Invasion über den Ka- 

nal treten wird» 

Auch die Frage einer Landung im portug. 

Mut1erland dürfte noch offen bleiben. 

Auf alle Fälle wird man damit rechnen müssen, 

daß der Gegner nicht nur an einem Platz angiei- 

fen wird. Las politische Jnteresse deutet mehr 

221 

Tag 
Uhrzeit 

afcj. m 

(99) 

Ort 

Wetter 

voller 

f^imstig 

eine fe 

Jm H£.UHI 

groß. D 

GroEang 

abgetvel 

zu dies 

Abwehr 

To 

dauer d 

rfolg... der Bug ist freigekanpft. TZeiliger 

ist die Lage im liittelabschnitt. Hier ist 

Lndliche Panzerspitze im Vorgehen auf Rov.iio. 

YZitebsk dagegen war der eigene Abwehrerfolg 

sr Gegner, der zu einem entscheidungsuchenden 

triff angetreten war, konnte einwandfrei 

rt werden. Eigene Stukaeinsätze trugen 

em Erfolg bei. Auch im Eewelraum war die 

im allgemeinen erfolgreich. 

Q der ital. Front wird gleichfalls Port- 

er schweren Kämpfe gemeldet. 

V.) Vortrag 

Vo.kommnisse 115 

la / 1.Ski.: 

i) Über l/^isung des 0KT//YZE32 betr. Bedrohung der 

Gironde und der franz. Südlrüste. Weitere Be- 

handlung folgt nach Bearbeitung durch I.Skl. 

C/Lkl. bemerkt dazv., daß die Grundlagen 

für die iVeisung noch nicht bekannt sind, jeden- 

falls liegen bei Ski. alarmierende Hachrichten, 

die in die angedeutete Richtung weisen, nicht 

vor. Eine derartige Operaxion scheint aller- 

dings hahfliegend im Hinblick auf die Bedeut 

tung der Hittelmeerposition, die nach den Heraus- 

brechen Italiens durch Eußfaesen in Süd- 

frankreich und Abkneifen der .Iberischen Halb- 

:1 vollends ausgebaut wurde. Auch die Siche- 

rung Gibraltars dürfte eine Rolle spielen. 

Es ist nicht anzunehmen, daß diese Operation 

des Gegners an Stelle der Jnvasion über den Ka- 

nal treten wird. 

Auch die Frage einer Landung im portug. 

üut1erland dürfte noch offen bleiben. 

Auf alle Fälle wird man damit rechnen müssen, 

daß der Gegner nicht nur an einen Platz angiei- 

fen wird. Las politische Jnteresse deutet mehr 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

15.1.44 

(100) 

nach d() 

Ostfroi 

nicht £ 

■m Südostraum hin. Die Lage an der südlichen 

t, der Rücktritt Tschqjfaaks u.a.m. dürfen 

:ui;er Betracht bleiben. 

b) hach Re Idung I4V0 su Heeresgruppe B hat heldmarschall 

Rommel ab 12.1, für 4 V/ochen Vertretung beurlaubten 

Reldma: schalls Rundstedt als Ob.West übernommen. 

&rundg£ danlce. Romcels ist/bei einer Landung Gegner 

nicht ;ur Entwicklung kommen zu lassen. Infolgedessen 

ist verstärkte Befestigung des Küstenstreifens von 

einigen Kilometern Breite als zusammenhängende T/ider- 

standzcne mit zahlreichen Widerstandsnestern, stärkste 

Vermimng, teilweise Ansumpfung vorgesehen. Ent- 

sprecht nde Arbeiten und Umgruppierungen des Heeres 

sind allgelaufen. Von Marine sind hauptsächlich erbeten; 

keiij weiteres Absinken der Kampfkraft vorhandener 

Kamjifmittel und volle Ausnutzung der Kampfkraft 

neu sugefülirter Batterien. 

Siel 

fal 

kann 

erstellung, daß Gegner etwa in seine Hand ge- 

ene' Häfen mindestens auf V/ochen nicht benutzen 

KVC schlägt zu 1.) vor, das gemäß Eührerweisung 

51 ai^ekämmte Personal zur Besetzimg der neuen Batte- 

rien im Raum zu belassen und für A-Fall, die in 

Umschulung begriffenen liA-Offiziere zu ihren Batterien 

zurückiuschicken.anstatt sie bei den Alarmeinheiten zu 

verbrauchen. 

Zii 2o) schlägt KVO vor, Verwertung der großen 

Bestände der Luftwaffe an Minen unter Umlagerung 

in die I ähe der Häfen . Hach allen Erfahrungen ist 

völlige Unbrauchbarmachung großer Häfen durch Sprengung 

nicht Eöglich» Völlige Sperrung der Zufahrten für Wo- 

chen ist daher wichtiger als teilweise Zerstörung 

für Jalre bei Benutzbarbleiben einzelner Teile, 

Plage wird v/eiter bearbeitet. 

222 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

13.1 ■ j# 

(100) 

nach d 

Ostfroi 

nicht £ 

Südostraum hin. Die läge an der südlichen 

t, der Rücktritt Tschq|faaks u.a.m. dürfen 

.ußer Betracht Cleiheti. 

t>) Dach Ih Idung I5V0 su Heeresgruppe B hat Deldmarschall 

Rci.nel ab '2.1. für 4 Wochen Vertretung beurlaubten 

Deldmaischalls Rundstedt als Ob.West übernomnen. 

Grundgc danlce. Romcels ist/bei einer Landung Gegner 

nicht ^ur Entwicklung koimrien zu lassen. Jnfolgedessen 

ist verstärkte Befestigung des Küstenstreifens von 

einigeü Kilometern Breite als zusammenhängende Wider 

standzcne mit zahlreichen 'Widerstandsnestern, stärkste 

Vermimng, teilfliise Ansumpfung vorgesehen. Ent- 

sprecht nde Arbeiten und Umgruppierungen des Heeres 

sind allgelaufen. Von Harine sind hauptsächlich erbeten; 

keil 

Kam) 

neu 

Siel 

fall 

karr 

weiteres Absinken der Kampfkraft vorhandener 

fmittel und volle Ausnutzung der Kampfkraft 

angeführter Batterien. 

erstellung, daß Gegner etwa in seine Hand ge- 

ene‘häfen mindestens auf Wochen nicht benutzen 

ekünmte Personal zur Besetzung der neuen Batte- 

n Raum zu belassen und für A-Eall, die in 

ung begriffenen KA-Offiziere zu ihren Batterien 

uschicken.anstatt sie bei den Alarmeinheiten zu 

x chen. 

Zu 2o) schlägt KVO vor, Vervjertung der großen 

Bestände der Luftwaffe an LIinen unter Umlagerung 

in & 1 ähe der Häfen . Kach allen Erfahrungen ist 

völlige Unbrauchbarmachung großer Häfen durch Sprengung 

nicht röglich. Völlige Sperrung der Zufahrten für Wo- 

chen imt daher wichtiger als teilweise Zerstörung 

für Jalre bei Benutzbarbleiben einzelner Teile. 

Plage wird weiter bearbeitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

15.1.44 

(101) 

(102) 

Pr; 

mit 

Eo 

ajge des U-lootseinsatzes im Wordraum soll 

Oberbefehlshaber Karinegrurpenkommando 

>/ Flottenchef' am 14.1. besprochen v;erden. 
r i 

Besonderes 

Be 

,) 1 . Sli 

Berei 

Orupp 

den 

stellli 

Beset 

rineat 

steil 

Verhä 

durch 

so e 

der 

werde 

rückv. 

groß 

hält in Anbetracht der Verhältnisse im 

ch des Dt.Har«Kdos. Italien und der 

Süd Aufstellung von Alarmeinheiten in 

reichen-tÄd dieser beiden Führungs- 

en nicht für zweckmäßig, da personelle 

zung derartig schwach ist, daß jeder Ka- 

ngehörige für Aufgaben der Marine einge- 

t werden muß. Darüber hinaus sind die 

tnisse für die rückwärtigen Dienste 

Bandentätigkeit und Verkehrsbedingungen 

chwert, daß mit anderweitiger Verwendung 

Idaten dieser Dienste nicht gerechnet 

. kannj fimsomehr als die Belastung der 

rt’igen Dienste im Fall einer Landung sehr 

sein wird. 

äl 

Hinweis an Ski.Qu A II erfolgt mit Vfg. 

I.Skl. I op 76/44 gK.Chefs. Abschrift in K3B 

Teil p, Heft XIV. 

II.) Zusam 

und 

erfaß 

2/ 44 

arenstellimg der durch Funkentzifferung 

unkaufklärung in der Woche vom 3. - 9.1.44 

ten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

I.) Krie; 

Lage 13.1 .44. 

’ührung in außerheimischen Gewässern. 

Feindlage 

Each Attachi-Meldung passierte am 12. 10C0 Uh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 116 

13.1.44 

(101) 

(102) 

o) Pr; 

mit 

Ko 

ajge des U-iootseinsatzes im Kordraum soll 

Oberbefehlshaber Karinegruppenkommando 

L^/Flottenchef' am 14.1. besprochen werden. ri 

Besonderes 

.) 1 . Sl< 

Berei 

Gruppe 

den 

stell; 

Beset 

.rineajc 

stel 

Terhä 

durch 

so e: 

der 

werde 

rückv. 

groß 

&1 

er s 

So 

hält in Anbetracht der Verhältnisse im 

ch des Dt.Kar.Kdos. Italien und der 

Süd Aufstellung von Alarmeinheiten in 

ereichen-BiMl dieser beiden Führungs- 

en nicht für zweckmäßig, da personelle 

zung derartig schwach ist, daß jeder Ka- 

ngehörige für Aufgaben der Karine einge- 

t Vierden muß. Darüber hinaus sind die 

tnisse für die rückwärtigen Dienste 

Bandentätigkeit und Verkehrsbedingungen 

chwert, daß mit anderweitiger Verwendung 

Idaten dieser Dienste nicht gerechnet 

n kannp fimsomehr als die Belastung der 

artigen Dienste im Fall einer Landung sehr 

sein wird. 

Hinweis an Ski.Qu A II erfolgt mit Vfg. 

I.Skl. X op 76/44 gK.Chefs. Abschrift in KVB 

Teil p, Heft XIV. 

II.) Zusam 

und 

erfaß 

2/ 44 

imenstellung der durch Funkentzifferung 

Luikaufklärung in der «toche vom 3. - 9.1.44 

ten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

I.) Krie; 

Lage 13.1.44. 

üihrung in außerneimisoiien Geviässern. 

Feindlage 

Kack Attachi-Uelüung passierte am 12. 1CCC Uh 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.T-.44 

(103) 

belalener Tanker mit Zerstörer las Palmas in Sicht- 

weit p auf Hordkurs. 

1500 Uhr ist, bewaffneter e'n'glis°ker Kämpfer 

"Bei lo” wegen Maschinenhavarie in las Palmas einge- 

lauf^n. Begleitender Zerstörer drehte nach Süden 

ab 

Mach Funkaufklärung ist Freetown Blindfunk 

sowib linienfunk Freetoiißi - Pemanbuco weiterhin 

lebhaft und dringend. Es ist daraus auf vermut- 

lich rege Bewachertätgigkeit im Freetownbereich zu 

schließen. Funkverkehr im Kap-und Falklandbereich 

war normal» 

Eigene läge: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

II.)L a Uestraum. 

Feindlag 

übe 
Einsatz 

Ab 

12 Ortun 

stellt 

c der Biskaya v/aren vormittags keine Flugzeuge 

festgestellt, am Abend, wurden 8 Flugzeuge erfaßt 

1259 bis 2213 Uhr wurden in Einhplgebiet 

en engl» bezw. alliierter Einheiten festge- 

Eigene la.ge 

Gebiet Atlantikküste: 

Ob. I.M., hat für vorzügliche Löschleistung "Osorno", 

die für lichersteljung der Ladung entscheidend war 

und damit v/ertvollen Beitrag für Rüstung und Kriegp-füh- 

runglieferte, besondere Anerkennung ausgesprochen. 

Ski» hat diese Anerkennung an Gruppe West, OK,7/ 

-"224. - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis Be 

15.T-.44 

(103) 

bela lener Tanker mit Zerctörer Las Palmas in Sicht- 

weit p auf Uordkurs. 

1500 Uhr ist, bewaffneter englischer Dämpfer 

"Deilo11 wegen Kaschinenhavarie in Las Palmas einge- 

laufsn. Begleitender Zerstörer drehte nach Süden 

ab 

^ach Punkaufklärung ist Freetown Blindfunk 
sowib Linienfunk Freetctih - Pemambuco weiterhin 

lebhift und dringend. Es ist daraus auf \ vermut- 

lich rege Bewachertätgigkeit im Freetownbereich zu 

schließen. Funkverkehr im Kap-und Falklandbereich 

war normal. 

Eigene Lage: 

Besondere Keldungen liegen nicht.vor. 

II.)La-;e Uestraum. 

Feindlar 

Übe 

Einsatz 

Ab 

12 Ortun 

stellt 

c der Biskaya waren vormittags keine Flugzeuge 

festgestellt, am Abend wurden 8 Flugzeuge erfaßt 

1259 bis 2213 Uhr wurden im Einnplgebiet 
jen engl. bezw. alliierter Einheiten festge- 

Eigene La.ge 

Gebiet A’jlantikküste: 

Ob.fl.M.. hat für vorzügliche Löschleistung "Osorno", 

die für Sicherstellung der Ladung entscheidend war 

und damit wertvollen Beitrag für Rüstung uni Krieg-'füh- 

rungliefsrte, besondere Anerkennung ausgesprochen. 

Ski. hat diese Anerkennung an Gruppe West, OKY.'/ 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VorkommnisBe 117 

13.1 .44 Ausland XII und MS "Bordeaux" übermittelt. 

Jm Bereich. .'Bayonne und vor Brest wurde je 

eine Eine geräumt. 

festlich St.-uazaire ist ein framz. Fischer- 

boot infolge Mihentreffers gesunken. 

"Möwe" ist am 1.3. 2400 Uhr-zu. kurzer 

Reparatur von Concarneau nach Brest gelaufen. 

Se eegebiet Kanal: 

Vp,'Positionen waren unbesetzt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III.) Hoi dsee, II orwegen, Nordmeer. 

Norde 

Oeleit-, Sicherungs- und Minenräumarbeiten 

wurdejn unter starkem Einsatz der BSN-Verbände 

durclgeführt. Auf den Geleitwegen Inder Deut- 

scher) Bucht wurden 8 Minenjgeräumt. 

Geleit 476 Elbe - Heek wurde durchgeführt 

Geleit 1207 Hoek - Elbe ist mit 5 Dampfern 

1630 Uiir angelaufen. 

leite 

in Dt(h 

nach 

desti 

reicl 

Ski. 

Jn den zeeländischen Gewässern sind 8 Ge- 

mit 11g 111 BRI durchgeführt. 

Dampfer "Jda", der am 25.12. beschädigt 

kirchen eingelaufen war, hat Weitermarsch 

Vlissingen unter starker Sicherung fortggeetzt. 

Admiral Niederlande hat als dringende Min- 

orderung für landungsgefährdeten Küstenbe- 

Zuvreisung von 5 000 RMK beantragt„ 

hat Antrag entsprochen und MOK Nord unter- 

-225 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 117 

15.1 .44 Ausland XII und MS "Bordeaux" übermi'fctel't. 

Jm Bereich. ^Bayonne und vor Brest wurde je 

[-Sine geräumt. 

ffestlich St/’azaire ist ein franz. Fischer- 

boot infolge Minentreffers gesunken. 

"Möwe" ist am 1.3. 2400 Ujir-zu.' kurzer 

Reparatur von Concarneau nach Brest gelaufen. 

eegebiet Kanal: 

Vp.'Positionen waren unbesetzt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

III.) f o i dsee ,1'Torwegen, Nordme er. 

•RcrdE 

Geleit-, sicherungs- und Kinenrämrarbeiten 

vmrden unter starkem Einsatz der BSE-Verbände 

durclgeführt. Auf den Geleit\,egen in der Deut- 

scher) Bucht wurden 8 Minen^eräumt. 

Geleit 476 Elbe - Heek wurde durchgeführt 

Gelejt 1207 Hoek - Elbe ist mit 5 Dampfern 

1630 Uhr angelaufen. 

Jn den zeeländischen Gewässern sind 8 Ge- 

leit^ mit 110 111 BRf durchgeführt. 

Dampfer "Jda", der am 25.12. beschädigt 

in Dtnkirchen eiugelaufen war, hat Weitermarsch 

nach Vlissingen unter starker Sicherung fortggeetzt. 

Admiral Niederlande hat als dringende liin- 

destiorderung für landungsgefährdeten Küstenbe- 

reich Zuweisung von 5 000 RJ.H beantragt, 

Ski. hat Antrag entsprochen und MOK Nord unter- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.1.44 ca- terri 

Menge -v 

Herwege 

.tet, daß für west jütische Küste gleiche 

orgesehen ist. 

ti / Hordneer: 

Feindlage: 

Uh 

erfaßt. 

2120 ge 

er der Kordsee wurden 9 Flugzeuge im Einsatz 

Eine alliierte Einheit wurde 1,621 Uhr in AH 

ortet „ 

Eigene Lage: 

Am 12. 1530 uhr ist Vp.Boot.5703 im Hafen 

Roervik aufgelaufen. Am 13. 1128 - 1133 Uhr wurde je 

ein Seegeleit bei Feistein von einem feindlichen 

Flugzeug erßlglos angegriffen. Bas Flugzeug wurde abge- 

schossen, 

Kgch Meldung Abwehrstelle Bergen wurden am 12. 

1030 Uhr 2 sm südwestlich Eg£eroey-Feuer 2 halbgetauch- 

te U-Boote auf Nordwestkurs gesichtet 

Am 13. angesetzte U-Bootsüberwachung durch U-Jäger- 

rotte blieb ohne Ergebnis. 

Naj 

leitet. 

zurück. 

ch Korden wurden 22, nach Süden 16 Schiffe ge- 

13 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

IY. 

Jm 

k a r r a k, Ostsee Eingänge,Ostsee: 

Hc 

übri 

rdlich Swinemünde wurde eine Grundmine geräumt, 

gen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

3.1.44 terrichtet, daß für v/estjütische Küste gleiche 

Kenge vorgesehen ist. 

Norwe.-en / Nordrae er: 

Feindlage: 

ihle 

erfaßt. 

2120 ge 

Eigene 

r der Kordsee wurden 9 Flugzeuge im Einsatz 

Eine alliierte Einheit wurde 1621 Uhr in AH 

ortet. 

Lage: 

Am 12. 1530 k'hr ist Vp.Boot. 5703 im Hafen 

Roervih aufgelaufen. Am 13. 1128 - 1138 Uhr wurde je 

egeleit bei Feistein von einem feindlichen 

g eißlglos angegriffen. Bas Flugzeug wurde abge- 

n. 

Uhr 

ein Se 

Flugzeu 

schosse 

U. 

1030 

te U-Bo 

Am 13 

rotte 

H, 

leitet, 

zurück. 

ch Meldung Abwehrstelle Bergen wurden am 12. 

2 sm südwestlich Eg^eroey-Feuer 2 halbgetauoh- 

ote auf Kordwestkurs gesichtet, 

angesetzte U-Bootsüberwachung durch U-Jäger- 

blieb ohne Ergebnis. 

ajch Korden wurden 22, nach Süden 16 Schiffe ge- 

13 Schiffe blieben infolge Geleitnangels 

IT.) S kagerrak, Ostsee Eingänge,Ostsee: 

Kcrdlich Swinemünde wurde eine Grundmine geräumt. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

15.1.44 V.) U- Bootskrie gführung. 

Peinöl 

K 

sind 2 

von US. 

T 

in ED 

ich Bekanntgabe USA-Marineminisieriums 

weitere eigene U-Boote im Südatlantik 

^.-Flugzeugen versenkt. 

rinidad meldet 

5593. 

1705 Uhr U-Bootssichtung 

Eigene! Bage: 

260 besetzt Gebiet vor Reykjavik, U 386 U 

ITordkanal.. Gebiete sind seit einem Jahr nicht 

von U-Booten befahren worden, überraschungser- 

folg ist daher möglich. 

Gruppe "Borkum" ist aufgelöst. 

U 953 soll vor Casablanca operieren. 

Erfolgsmeldungen liegen nicht vor. 

VI.) I uftkriegführung 

Westraum: 

af: 

kirch 

Bordw: 

6 eige 

flügen 

A|m Tage flogen 13 Flugzeuge im Raum Dün- 

ein und beschossen Flugplatz Amy mit 

fen. Eine Taifun wurde abgeschossen, 

ne Flugzeuge auf Übungs- und Verlegungs- 

gingen verloren. 

Am Abend führten 13 eigene Flugzeuge einen 

Störangriff auf London durch, 2 Me 410 blieben 

überfällig. 

Reichsgebiet: 

V 

Störba 

on 0200 Uhr bis mittags wurden etwa 300 

Ions mit Schleppseilen und Benzinkanistern al 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 118 

15.1 .44 V.) U- Bootskrie gführung. 

Peindl 

E 

sind 2 

von US. 

T| 

in EU 

ich BekanntgE.be USA-Karineministeriums 

weitere eigene U-Boote in Südatlantik 

i.-Flugzeugen versenkt. 

rinidad neidet 

5593. 

1705 Uhr U-Bootssiohtung 

Eigene Lage: 

U 260 besetzt Gebiet vor Reykjavik, U 386 

Uordkanal.. Gebiete sind seit einen Jahr nicht 

von U-Booten befahren worden, überraschungser- 

folg ist daher möglich. 

Gruppe "Borkum" ist aufgelöst. 

U 953 soll vor Casablanca operieren. 

Erfolgsneldungen liegen nicht vor. 

VI.) I uftkriegführung 

ffestraum: 

af: 

kirch 

Bordv;. 

6 eige 

flügen 

Alm Tage flogen 13 Flugzeuge im Raum Dün- 

ein und beschossen Flugplatz Amy mit 

fen. Eine Taifun wurde abgeschossen, 

ne Flugzeuge auf Übungs- und Verlegungs- 

gingen verloren. 

Ar Abend führten 13 eigene Flugzeuge einen 

Störangriff auf London durch, 2 Me 410 blieben 

überfällig. 

Reichsgebiet: 

Von 0200 Uhr bis mittags wurden etwa 300 

Störballons mit Schleppseilen und Benzinkanistern 
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Tag 

Uhrzeit 

1.3 .,1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

in das 

see e 

bürg 

lag' 

Jn 

Aac 

benabv. 

Auf 

Coblenlz 

trafen 

der Nacht zum 14. wurden Störflüge mit Bom- 

ürfen im Westen des Keichsgebiets gemeldet, 

hen, Rheinhausen, Recklinghausen, Duisburg und 

fielen Bomben. Von 18 Bomben auf Essen 

7 das Pabrikgelände Krupp. 

Mittelmeerraum: 

lun 

ü 

rungäi&t 

stell 

besch 

3 

zerst 

zeuge 

5 eigi 

Flugp 

c rt 

igene Flugzeuge der Luftflotte 2 führten Aufklä- 

igkeit durch. Der Feind griff am Tage Batterie- 

gen in Orte an,wo zahlreiche eigene Fahrzeuge 

digt wurden. Kit stärkeren Verbänden wurden 

lätze im Raum Rom angegriffen, 11 eigene Flugze 

14 beschädigt, außerdem 11 eigene Jagdflug- 

leicht beschädigt. 5 der Angreifer wurden bei 

en Verlusten im Laufe der Kämpfe abgeschossen. 

Schlac 

ein F3 

Raum 

Ag&is 

10 f 

stell 

Ostfrc 

Bes 

Heere 

die i 

Reichsgebiet bis zur Linie Ingolstadt - Ammer- 

etrieben. Einzelne Ballons gelangten bis Salz- 

ib 

Jm 

er dem Frontgebiet hatte der Gegner 200 

htflugzeuge und 55 Jäger eingesetzt, von denen 

ugzeug durch Flak abgeschossen wurde. 

Bereich Luftwaffenkommando Südost wurde im 

Üübrovnik, Durazzo, Saloniki sowie über der 

feindliche k-ufkiärungstütigkeit beobachtet, 

eindliche ^»indlLBito Flugzeuge griffen Flak- 

ngen auf Rhodos ohne besondere Wirkung an. 

nt: 

IJeine besonderen Meldungen, 

o n d e r e s : 

ige 

(jb.d.L./Füstab hat Weisung betr. Ausbildung von 

Offizieren als zusätzliche Leitoffiziere erlassejn, 

, Hinblick auf mögliche Feindlandung in VtestrauK 

228 

Tag 
Uhrzeit 

13 .,1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

in das 

see e 

bürg. 

Jt 
t enabv. 

Auf 

Coblenl: 

trafen 

n der Nacht zum 14. wurden Störflüge mit Bom- 

vürfen im Westen des Reichsgebiets gemeldet. 

hen, Rheinhausen, Recklinghausen, Duisburg und 

z fielen Bomben. Von 18 Bomben auf Essen 

7 das Rabrikgelände Krupp. 

Aaa 

Kittelmeerrtum: 

J: 

rungäiät 

stellt 

beseht 

3 

zerst 

zeuge 

5 eigi 

Rlugp 

c rt 

igene Flugzeuge der Luftflotte 2 führten Anfklä- 

igkeit durch. Der Feind griff am Tage Batterie- 

gen in Orte an,wo zahlreiche eigene Fahrzeuge 

digt wurden. Kit stärkeren Verbänden -.urden 

lätze im Raum Rom angegriffen, 11 eigene Flugze 

14 beschädigt, außerdem 11 eigene Jagdflug- 

leicht beschädigt. 5 der Angreifer wurden bei 

en Verlusten im Laufe der Kämpfe abgeschossen en 

Bes 

Heere 

die i 

Reichsgebiet bis zur Linie Ingolstadt - Ammer- 

etrieben. Einzelne Ballons gelangten bis Salz- 

Uber dem Frontgebiet hatte der Gegner 200 

Schlachtflugzeuge und 55 Jäger eingesetzt, von denen 

ein Flugzeug durch Flak abgeschossen wurde. 

Jm Bereich luftwaffenkommando Südost wurde im 

Raum lübrovnik, Durazzo, Saloniki sowie über der 

Ägäis feindliche -A-ufklärungstätigkeit beobachtet. 

10 feindliche ^-i-ndlinnn- Flugzeuge griffen Flak- 

stelltngen auf Rhodos ohne besondere Wirkung an. 

Ostfrcnt: 

ijeine besonderen Meldungen, 

o n d e r e s : 

ige 

b.d.L./Füstab hat Weisung betr. Ausbildung von 

Offizieren als zusätzliche Leitoffiziere erlasse 

, Hinblick auf mögliche Feindlandung in Westrauin 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

13.1.44 voran 

die Au 

durch 

möglich 

marine 

1645-. 

nglich ist. Luftflotte 3' ist heauftragt, 

sbildung in 7 - 10 -tägigen Lehrgängen 

lUführen. Ob.V/est entscheidet auch über 

ie Heranziehung von Offizieren der Kriegs- 

Ergebnis und Abschrift der Weisung s.Es. 

VII.) ^Criegführung im Kittelmeer und Schwarzen I.Ieer: 

1 . Ber ?ich l^arinegrupoe West: 

Pei idlage: 

Aby/ehr neidet als Ergebnis einer Rückfrage, 

daß V-Leute USA-Rationalität der 5'./6.1. gesich- 

tet sn Schlachtschiffe und Kreuzer bestätigt 

hab;n. Bei dem gleichfalls gemeldeten Transport- 

gel sit befanden sich 7 weitere USA-Kriegs- 

schiffseinheiten, die Gibraltar nicht angelau- 

fen ihaben. 

Am 12. 1400 Uhr sind in Gibraltar vom. 

antik her 2 v/ahrscheinlich Torpedokreuzer 

elaufen. 

Atl 

ei: ng 

Eig ene_^age: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Dt.Kar.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

Rach Abwehrmeldung vom 9.1. aus Rord- 

afrjika stoßen Alliierte auf große Schwierig- 

keit,um in Korsika notwendigen Schiffsraum 

für Anlandung 4.ameri^:.Division in der 

Gegend von Bisa zusammenzuziehen. Hauptbehinde- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 119 

13.1.4t voran: 

die Au 

durch 

möglic 

marine 

1645- 

iglich ist. Luftflotte 3’ ist beauftragt, 

bildung in 7 - 10 -tägigen Lehrgängen 

mführen. Ob.West entscheidet auch über 

ie Hgramenung von Offizieren der Kriegs- 

Ergebnis und Abschrift der Weisung c.Fs. 

TU.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Keer: 

1 . Ber 3ich llarinegrunpe T^est: 

Fei idlage: 

Ahwehr meldet als Ergebnis einer Rückfrage, 

daß T-Leute USA-Kationalität der 5'o/6.1. gesich- 

tet ;n Schlachtschiffe und Kreuzer bestätigt 

habm. Bei dem gleichfalls gemeldeten Transport- 

gel sit befanden sich 7 weitere U3A-Kriegs- 

schlffseinheiten, die Gibraltar nicht angelau- 

fen haben. 

Am 12. 1400 Uhr sind in Gibraltar vom. 

mtik her 2 v/ahrscheinllch Torpedokreuzer 

gelaufen. 

Atl 

ei: ■ns 

Big sne ^s-ge: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Bereich Dt.Kar.Kdo. Jtalien: 

Feindlage: 

Kach Abwehrmeldung vom 9.1. aus Hord- 

afrika stoßen Alliierte auf große Schwierig- 

keit,um in Korsika notwendigen Schiffsraum 

für Anlandung 4.ameri^:.Division in der 

Gegend von Pisa zusunmenzuzieken. Hauptbehinde- 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.1.44 derung 

Bastia 

E: 

Bizert; 

fahrzetj 

Eracht 

liegt an schlechtem Wetter und Verminung,von 

.gene Luftaufklärung sichtete 1110 Uhr westlich 

. Geleit aus 25 Frachtern mit 8 Sieherungs- 

.gen auf Ostkurs. Ferner ostwärts Bizerta 6 

ohne Kursangahe. f r 

konnte 

Für 14 

Eigene 

■A4 13. durchgefuhrte Luftbildaufnahme Alexandriens 

als Schrägaufnahme nicht ausgewertet werden. 

1. ist erneute Erkundung vorgesehen. 

Lage; 

U 

könig £ 

nach 1^ 

Au 

fächer 

im Gele 

zeit si 

3X: 

Civitav 

verniet 

380 meldete am 11. 0034 Uhr in CH 7587 Zaun- 

uf Zerstörer in Oatgeleit. Detonation wurde 

,6 Minuten gehört. 

gleichen Sage 0728 Uhr feuerte das Boot Dreier 

S-Vf Westkursgeleit und meldete Horchdetonation, 

it nach 15 Minuten. Erfolge nach so langer Lauf- 

nd unwahrscheinlich. 

rch feindliche Luftwinwirkung wurden in 

ecchia und San Stefano je eine Tankpenische 

tet „ 

An 12. gegen 11 CO Uhr haben eigene Schlacht- 

und Jagdflugzeuge vor Siber-Mündung 5 eigene KFP’s 

trotz ordnungsmäßiger Anmeldung zum Glück erfolglos 

angegrifffeni 

Beji Seebeschuß von Civitavecchia in d er Nacht 

zumlü). durch 2 Feindzerstörer beobachtete Marine- 

Pak ca. 10 Sreffer. Ein Zerstörer drehte unter Rauch- 

entwicklung ab. 

Am 11. hat Mar.Flak Benedetto ein feindliches 

Flugzeug abgeschossen. 

2. Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adri 

Am 11. 2120 Uhr wurde Split durch 2 feindliche 

- 2J0' - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

3.1.44 derung 

Bastia 

E: 

Bizerti. 

fahrzetl, 

Eracht 

liegt an schlechtem '»etter und Verminung, von 

gene luftaufklärung sichtete 1110 Uhr westlich 

Geleit aus 25 Frachtern mit 8 Sicherungs- 

.gen auf Ostkurs. Ferner ostwärts Bizerta 6 

ohne Kursangahe. f r 

Aj, 

konnte 

Bur 14 

3. durchgefüLrte luftbildaufnähme Alexandriens 

als Schrägaufnahme nicht ausgewertet werden. 

1. ist erneute Eiucundung vorgesehen. 

Eigene Bage: 

U 380 meldete am 11. 0034 Uhr in CH 7587 Zaun- 

könig tuf Zerstörer in Ostgeleit. Detonation wurde 

nach l4|6 Minuten gehört. 

AB gleichen Tage 0728 Uhr feuerte das Boot Dreier 

fächer auf Y/estkursgeleit und meldete Horchdetonation, 

im Geleit nach 15 Minuten. Erfolge nach so langer Lauf- 

zeit sind unwahrscheinlich. 

Durch feindliche DulDWinwirkung wurden in 

Civitavecchia und San Stefano je eine Tankpenische 

verniettet. 

AE 

und Jag 

trotz 

angegri 

Be 

zumlffl. 

Pak ca 

entwich 

Am 

Blugzeu 

2. Bereich 

12. gegen 11 CO Uhr haben eigene Schlacht- 

dflugzeuge vor Siber-Mündung 5 eigene LTP’s 

ordnungsmäßiger Anmeldung zum Glück erfolglos 

iff en-r 

i Seebeschuß von Civitavecchia in der Hackt 

durch 2 Eeindzerstörer beobachtete Marine- 

10 Treffer. Ein Zerstörer drehte unter Eauch- 

lung ab. 

11. hat Mar.Flak Benedetto ein feindliches 

g abgeschossen. 

Ilarineurupte Sud: 

a) Adria 

Am 11. 2120 Uhr wurde Split durch 2 feindliche 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 120 

(104) 

(105) 

Fahrzeug < 

entstanden 

Bel 

ein Mot- 

wurde M; 

Zerstör« 

Bei 

auf den 

besciiädl 

fecht ge 

Ski 

Jnseln 

9»1.) v 

nachseliv 

kämpfunj 

Ent 

OKW/V/PST 

daß die 

gemeldet 

nähme ur 

e mit Artillerie 

nicht. 

beschossen. Schäden 

erneuter Beschießung am 12. 2130 Uftr wurde 

Segler versenkt. Gegen 2300 Uhr am 11. 

rkarska ostwärts Brac durch vermutlich 

r mit 15 cm Granate^beschossen. 

feindlichem Luftangriff am 12. nachm, 

gleichen Hafen wurden 2 Hafenschutzboote 

gt, 1 S-Pähre durch Tolltreffer außer Ge- 

setzt, blieb aber schwimmend. 

stimmt Beurteilung der Bedeutung der 

is und Lagosta seitens Gruppe Süd (s.EEB 

11 zu. Besetzung der Jnseln wird See- 

b von Italien behindern und Bandenbe- 

erleichtern. 

sprechende Stellungnahme I.Skl. geht an 

0p M, nachrichtl. Gruppe Süd mit Bemerken, 

von Ski. am 19.12. für Dauerbesetzung 

e Dringlichkeitsfolge von dieser Stellung- 

berührt bleibt. 

cl 

Unternehmen "Korgenland 2 

berührung durchgeführt. 

ist ohne Feind- 

Kb. TA 22 ist wieder hergestellt. 

Torpedoboot "Stella Polare" hat als Ti436 

in Dienst gestellt. 

Adm. Adria unterstreicht im Hinblick 

auf verstärkte feindliche Luftangriffe letzter 

Tage erneut Dringlichkeit der mehrfach gestell- 

ten Forderungen auf Zuführung vön Jagdschutz und 

schwerer Flak. Insbesondere im Hinblick auf Fort- 

schreiten der Jnselunternehmen und i» in Bälde 

anlaufenden Seetransport. Hafenanlagen Zara sind 

bereits wirkungsvoll zerschlagen. Verluste an 

Zu beziehen vom Vordruckia*er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 

- 231 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 20 

(104) 

(105) 

Fahrzeug < 

entstanden 

Bei 

ein Kot- 

wurde M; 

Zerstör« 

Bei 

auf den 

Bescliädi 

fecht ge 

Ski 

Jnseln 

9o1.) v 
nachschv 

kämpfung 

Ent 

0KW/\:(PS1 

daß die 

gemeldet 

nähme ur 

e mit Artillerie 

nicht s 

■beschossen. Schäden 

erneuter Beschießung am 12. 2130 Uftr wurde 

Segler versenkt. Gegen 2300 Uhr am 11. 

rkarska ostwärts Brac durch vermutlich 

r mit 15 cm Granate^beschossen. 

feindlichem Luftangriff am 12. nachm, 

gleichen Hafen wurden 2 Hafenschutzboote 

gt, 1 S-Eähre durch Tolltreffer außer Ge- 

setzt, blieb aber schwimmend. 

stimmt Beurteilung der Bedeutung der 

is und Lagosta seitens Gruppe Süd (s.EEB 

11 zu. Besetzung der Jnseln ivird See- 

b von Italien behindern und Bandenbe- 

erleichtern. 

sprechende Stellungnahme I.Skl. geht an 

0p M, nachrichtl. Gruppe Süd mit Bemerken, 

von Ski. am 19.12. für Dauerbesetzung 

e Dringlichkeitsfolge von dieser Stellung- 

berührt bleibt. 

cl 

ist ohne Peind- Unternehmen "Korgenland 2 

berlhrung durchgeführt. 

Eb. TA 22 ist wieder hergestellt. 

Torpedoboot "Stella Polare" hat als 3^436 

in Dienst gestellt. 

Adm. Adria unterstreicht im Hinblick 

auf verstärkte feindliche Luftangriffe letzter 

Tage erneut Dringlichkeit der mehrfach gestell- 

ten Forderungen auf Zuführung vön Jagdschutz und 

schwerer Flak. Jnsbesondere im Hinblick auf Fort- 

schreiten der Jnselunternehmen und i» in Bälde 

anlaufenien Seetransport. Hafenanlagen Zara sind 

bereits Ivirkungsvoll zerschlagen. Verluste an 

Zu beziehen vom Vordructln«er der Krieffsmarine J. J. Aueuatia in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.1 .44 en Schiff 

bedenkl 

Heubau- 

weitere 

muS läl: 

der Adi 

teile r 

und Material haben bei Tagesangriffen 

ichen Umfang angenommen. Zerstörung wertvoller 

und Eeparaturwerften in nördlicher Adria sowie 

Lahmlegung der daalmatinisehen Umschlagshäfen 

iung der Kriegführung im Gesamtbereich 

ia und damit schwere Folgen für alle Uehrmacht- 

ach sich ziehen. (s.Fs. 1220). 

b) Ägäis: 

•A-i ch in Ägäis war die feindliche. Luftangriffs- 

tätigke 

boote 

und ve: 

it rege und leider'erfolgreich. 2 Minensuch- 

nd ein Fischkutter wurden bei Hydra angegriffen 

s enkt. 

■Jr 

An. 

ab mir ft 

in dör 

breche:1 

ansch. 

ei Schwär 

■ Mf 

Sulina 

tauche: 

taucht 

An 

Flugzet 

traten 

V) 

zum 1 3 

Au 

gegen : 

laufen 

machen 

Mykonos wurde U-Jäger 2153'erheblich beschädigt 

12. abends y/urdei im Hafen Kalymnos 2 Kinen- 

beobachtet. Ein weiterer Minenabwurf erfolgte 

Hacht zuin 13. vor Uaxos. Am westlichen iTellen- 

im Hafen Saloniki erfolgte am 13. Vn. Detonat|: 

einer Gruhdmine. 

ijm 

es Meer: 

P-Verband sichtete am 12. 2315 Uhr auf Marsch 

-Sewastopol 40 sm westlich Eupatoria auf- 

s Feind-U-Boot, das bei Artillerie-Beschuß :i.de 

13. Vm. wurde Hafen Ak Metschet durch ein 

g mit Bordwaffen beschossen. Auf einem U-Jager 

Verluste ein. 

Streifen in Kertschstraße blieb in der Nacht 

ohne besondere Vorkommnisse. 

14. nachmittags sind 4 S-Boote zun Einsatz 

eindlichen Schiffsverkehr südlich Tuapse ausge- 

mußten.jedoch wegen Wetterlage wieder kehrt 
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Taj 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.1 .44 Schiffen 

bedenkli 

Neubau- 

weitere 

muß 

der Adi 

teile r 

und llaterial haben bei Taeesan^riffen 

ichen Umfang angenommen. Zerstörung wertvoller 

und Reparaturwerften in nördlicher Adria sowie 

Lahmlegung der daHlmatinischen Umschlagshäfen 

iung der Kriegführung im Gesamtbereich 

ia und damit schwere Feigen für alle Uehrmacht- 

ach sich ziehen. (s.Fs. 1220). 

b) Äräis: 

tatigke 

boote u: 

und vei 

ch in Ägäis war die feindliche, iuftangriffs- 

it rege und leider'erfolgreich. 2 Hinensuch- 

nd ein Fischkutter wurden bei Hydra angegriffen 

s enkt. 

■Jr 

kv,. 

abwürf t 

in dör 

breche:’ 

ansch. 

c'j Schwär 

Sulina 

tauche:. 

taucht 

An 

e\^i Flugz 

traten 

V-) 

zum 1 3 

An 

gegen 

laufen 

machen 

Kykonos wurde U-Jäger 2153 erheblich beschädigt 

12» abends wurde: im Hafen Kalymnos 2 Minen- 

beobachtet . Ein weiterer Kinenabt/urf erfolgte 

Nacht zum 13. vor Kaxos. Am westlichen V.'ellen- 

im Hafen Saloniki erfolgte am 13. Vm. Detona- 

einer Grundmine„ 

tigm 

es Meer: 

'P-Verband sichtete am 12. 2315 Uhr auf Marsch 

-Sewastopol 40 sm westlich Eupatoria auf- 

des Feind-U-Boot, das bei Artillerie-Beschuß 

13. Vm. wurde Hafen Ak Metschet durch ein 

g mit Bordwaffen beschossen. Auf einem U-Jäger 

Verluste ein. 

Streifen in Kgrtschstraße blieb in der Nacht 

ohne besondere Vorkommnisse. 

14. naennittags sind 4 S-Boote zum Einsatz 

’eindlichen Schiffsverkehr südlich luapse ausge- 

mußten.jedoch wegen Wetterlage wieder kehrt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 121 

15-'l -44 

(106) 

Alioh die U-Jagd westlich Eupatoria mußte 

wegen Vetterlage abgebrochen werden. Aus gleichem 

Grunde wurde ein für die Eacht zun 14. vorgesehe- 

nes Geleit uhter der KriirJtiiste verschoben, ein 

Großgeleit aus 1 Tanker und 2 Dampfern zwischen 

Sewastopol/ und Konstanza wurde ohne besondere 

Vorkompmisse durchgeführt. 

VIII.) läge Ostasien 

Keine besonderen Nachrichten. 

C/Skl 

1 /Ski 

I a 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 121 

15-1 -44 

(106) 

Alich die XJ-Jagd westlich Eupatoria mußte 

wegen Vetterlage abgebrochen werden. Aus gleichem 

Grunde Vurde ein für die Ifacht sum 14. vorgesehe- 

nes Geleit uhter der Krimitüste verschoben, ein 

Großgeleit aus 1 Tanker und 2 Dampfern zwischen 

Sewastopol: und Konstanza wurde ohne besondere 

Vorkompnisse durchgeführt. 

VIII.; Eace Ostasien 

Keine besonderen Nachrichten, 

C/Skl 

n I a 



234 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

234 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

14.1.44 

(107) 

öffentl 

vollen 

scheine 

haltung 

da dies 

würde. 

Politischer Iiageüberblick. 

Dis polnisch / russische Frage beherrscht die 

iche Erörterung auf der Feindseite noch im 

Jmfange. In der amerikanischen Presse er- 

i Äußerungen, die sich gegen eine Schadlos- 

Polens auf Kosten Ostpreußens aussprechen, 

nur die Saat für einen neuen Krieg bedeuten 

ra: 

bi 

P 

von 100 

gaben 

sind 90 

in der 

jahr 1' 

D 

Pflicht, 

Aufnähr 

'werden 

sident Soosevelt hat vom Kongreß ein Budget 

Milliarden Dollar gefordert, welches die Aus- 

s zum 30.6.1945 bestreiten soll. Hiervon 

Milliarden für Kriegsausgaben vorgesehen 

Annahme, daß dieser noch im gesamten Steuer- 

d.h. bis zum 30.6.45, andauern werde. 

s außerdem von Roosevelt geforderte Dienst- 

gesetz findet im allgemeinen eine günstige 

e, so daß an seiner Annahme nicht gezweifelt 

kann. 

945 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Bdi 1/Skl wird künftig eine Wettervoraussage 

für England für 4 Tage hergestellt werden im Hin- 

blick luf die Landungsfrage und sonstige Vorhaben. 

II) Rumänische Regierung hat Bitte um Zuteilung 

von S-3looten erneut. Ski schlägt vor, ab April 

1944 insgesamt 4 S-Boote, und zwar monatlich je 1/ 

und 2 K-Boote zu liefern. Gleichzeitig liegt eine 

finnische Bitte um Zurverfügungstellung von 4 R-Booten 

vor, d:.e General Talvela dem Ob.d.M. persönlich 

vortragen möchte. Ski kann einedAbgabe von R-Booten 

Za berlohen vom Vordruck!»*« der Krieczmirine J. J. Aaxnstln in Glbakstedt. 
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Tap 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 122 

14.1.44 

(107) 

öffentl 

vollen 

scheine 

haltung 

da dies 

würde. 

Politischer Dageuberhlick. 

Die polnisch / russische Präge beherrscht die 

iche Erörterung auf der Peindseite noch im 

Jmfange. In der amerikanischen Presse er- 

i Äußerungen, die sich gegen eine Schadlos- 

Polens auf Kosten Ostpreußens aussprechen, 

nur die Saat für einen neuen Krieg bedeuten 

r a: 

bi 

P 

von 100 

gaben 

sind 90 

in der 

jahr 19 

P 

Pflicht, 

Auf nahe 

werden 

sident Soosevelt hat vom Kongreß ein Budget 

Milliarden Dollar gefordert, welches die Aus- 

s zum 30.6.1945 bestreiten soll. Hiervon 

Milliarden für Kriegsausgaben vorgesehen 

Annahme, daß dieser noch im gesamten Steuer- 

d.h. bis zum 30.6.45, andauern werde. 

s außerdem von Roosevelt geforderte Dienst- 

gesetz findet im allgemeinen eine günstige 

e, so daß an seiner Annahme nicht gezweifelt 

kann. 

945 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Bdi 1/Skl wird künftig eine Wettervoraussage 

für England für 4 Tage hergestellt werden im Hin- 

blick ^.uf die Landungsfrage und sonstige Vorhaben. 

II) Romanische Regierung hat Bitte um Zuteilung 

von S-]Sooten erneut. Ski schlagt vor, ab April 

1944 insgesamt 4 S-Boote, und zwar monatlich je 1^. 

und 2 H-Boote zu liefern. Gleichzeitig liegt eine 

finnische Bitte um Zurverfügungstellung von 4 R-Booten 

vor, d:.e General Talvela dem Ob.d.K. persönlich 

vortragen möchte. Ski kann einedAbgabe von R-Booten 

Za beziehen vom Vordmnd*«t» der KrlegmuLTtne J. J. Aturastin ln GlOaksUdt. 



- 236 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.4' 

(108) 

(109) 

t>4i äem eigenen dringenden Bedarf nicht ohne wei- 

teres zustimmen. Eine Ahgahe von S-Booten anstelle 

vdn R-Booten käme eher in Betracht, insbesondere 

wenn es möglich ist, die lieferungsfrist an die 

Rtmänen um 2 Monate zu verlängern. Aus politischen 

Gründen ist eine völlige Ablehnung beider Wünsche 

nicht vertretbar. 

Chef Ski wird zunächst den Besuch von General 

'ilvela abwarten und versuchen, ihm den Austausch 

4r R-Boote gegen S-Boote nahe zu legen 

ef Ski hält^ine Befriedigung der Finneriy^für 

dringlicher als die der Rumänen^ </!-zAz-iw*. Aw 

irt einzelnen behandelt. 

k/ 

ui) Vorsitzer der Schiffbaukommission hat bedauer 

ddß Ski durch Vorbringen neuer Wünsche Inangriff- 

nthme der Fertigung der Zerstörer 42 A und der 

T-Boote 41 A verzögert. Chef Ski Qu A stellt Ent- 

si ehung dieser Forderung seitens Ski klar. Ski 

k;nn auf Verbesserungen wesentlicher Art, die sich 

während der Planung bieten, nicht verzichten. 

IV) 

Ü1) 

Wt 

u 

d 

b 

e 

h 

d 

Stellv. Chef 5/311: 

Ausw.Amt hat streng vertrauliche Itachrichter 

er türkisch / englische Besprechungen sowie 

isung an engl. Botschafter in Ankara erhalten 

.d mitgeteilt. Der Botschafter ist angewiesen, 

e Verhandlungen mit den Türken nicht zum Ab- 

^uch kommen zu lassen. Englische Absicht bleibt 

, die Türkei in den Krieg zu ziehen. Die Ver- 

ndlungen müssen unter Umständen'bis zum Anlaufen 

r Invasion auf dem Festland hingezogen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.4' 

(108) 

(109) 

Udi dem eigenen dringenden Bedarf nicht ohne «ei- 

tleres znstimmen. Eine Ahgaoe von S-Booten anstelle 

v0n E-Booten käme eher in Betracht, insbesondere 

männ es möglich ist, die Lieferungsfrist an die 

Etmänen um 2 Monate zn verlängern. Aus politischen 

G-iünden ist eine völlige Ablehnung beider Wünsche 

cht vertretbar. 

Ti 

di 

CI 

Chef Ski wird zunächst den Besuch von General 

'^Ivela abwarten und versuchen, ihm den Austausch 

r R-Boote gegen S-Boote nahe zu legen 

~J*Ir ef Ski hält5:>6ine Befriedigung der Einneri^rü 

dringlicher als die der Rumänen,«?. 
ßdv- it——/ ..   

Angelegenheit 

ii einzelnen behandelt 

.J «Ü HJrrJ & 

III) Vorsitzer der Schiffbaukcmmission hat bedauei 

duß Ski durch Vorbringen neuer Wünsche Inangriff 

n;hme der Fertigung der Zerstörer 42 A und der 

T-Boote 41 A verzögert. Chef Ski Qu A stellt Ent 

s" ehung dieser Forderung seitens Ski Idar. Ski 

k;nn auf Verbesserungen wesentlicher Art, die sich 

'während der Planung bieten, nicht verzichten 

IV) Stellv. Chef 3/Skl: 

Ausw.Amt hat streng vertrauliche ITachrichter 

über türkisch / englische Besprechungen sov/ie 

Weisung an engl. Botschafter in Ankara erhalten 

und mitgeteilt. Der Botschafter ist ange.viesen, 

d: e Verhandlungen mit den Türken nicht zum Ab- 

b]uch kommen zu lassen. Englische Absicht bleibt 

e! , die Türkei in den Krieg zu ziehen. Die Ver- 

hc.ndlungen müssen unter Umständen'bis zum Anlaufen 

der Invasion auf dem Festland hingezogen werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

14.1.44 

(UO) 

Die Besetzung von Flugstützpunkten soll an 

15/2. gefordert, werden, die von den Türken ver- 

langte Mithilfe an der Aufris tung mit dem 1/5. 

beendet sein. Der Besitz der luftbasen ab 25/3. 

ist notwendig für Anlaufen Unternehmen Saturn. 

Ein bulgarisch / deutscher Angriff auf die 

Türkei wird englischerseits für unwahrscheinlich 

gehalten. Eine Information der Türken über die 

alliierten Operationspläne kann nur nach Kriegs- 

eintritt erfolgen, In diesem Falle haben die 

Tm'cfie Tschatschalta-Binie 

zu besetzen. 

V) Hach Information seitens OKW / W.F.St. op (H) 

siiht Fremde Heere West den Schwerpunkt der fdl. 

Angriffspläne im Westraum. C/Skl ist der Auffas- 

sung, daß authentische Unterlagen für politische 

Divergenzen zwischen Rußland und den Angelsachsen 

bezüglich einer Operation gegen den Balkan nicht 

vorliegen. Beweise sind weder dafür noch dagegen 

erbracht. Eine Beurteilung der fdl. Angriffspläne 

danff daher nicht auf Grund dieser bloßen Unter- 

llung vorgenommen werden. 

Auch Chef Ski glaubt nicht, daß die Engländer 

die Amerikaner nur an einer Stelle landen wer- 

det • 

atf 

Im kleinsten Kreis; 

Vertrag I k / l/Skl: VI) 

mi" 

de 

"Hi 

fr; 

Gruppe West hat nach mündlicher Besprechung 

I k / l/Skl am 10/1. Vorschlag zur Durchführung 

Absprungs der Blockadebrecher "Tannenfels", 

malaya", "Fusiyama" und "Elsa Eßberger" von der 

nz. Atlantikküste vorgelegt. Als Voraussetzung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 123 

14.1.44 

(HO) 

Dii Besetzung von Flugstützpunkten soll an 

15/2. gefordert, werden, die von den Türken ver- 

langte Mithilfe an der Aufrüstung Bült dem 1/5. 

beendet sein. Der Besitz der luftbasen ab 25/3. 

ist notwendig für Anlaufen Unternehmen Saturn. 

Ein bulgarisch / deutscher Angriff auf die 

Türkei wird englischerseits für unwahrscheinlich 

gehalten. Eine Information der Türken über die 

alliierten Operationsplane kann nur nach Zriegs- 

elutritt erfolgen, In diesem Falle haben die 

Tüi"cfie Tschatschalta-Dinie 

zu besetzen. 

V) ITach Information seitens CEV / W.F.St. op (ll) 

siiht Fremde Heere West den Sch,verpunkt der fdl. 

Angriffspläne im Westraum. C/Skl ist der Auffas- 

sui:£, daß authentische Unterlagen für politische 

Divergenzen zwischen Rußland und den Angelsachsen 

bezüglich einer Operation gegen den Balkan nicht 

vorliegen. Beweise sind weder dafür noch dagegen 

erbracht. Eine Beurteilung der fdl. Angriffspläne 

darf daher nicht auf Grund dieser bloßen Unter- 

stellung vorgenommen werden. 

Auch Chef Ski glaubt nicht, daß die Engländer 

die Amerikaner nur an einer Stelle landen wer- 

deit. 

Im kleinsten Kreis: 

VI) / Vortrag I k / l/Skl: 

Gruppe West hat nach mündlicher Besprechung 

mit I k / l/Skl am 10/1. Vorschlag zur Durchführung 

des Absprungs der Blockadebrecher "Tannenfels", 

"Himalaya", "Fusiyama" und "Elsa Eßberger" von der 

frqnz. Atlantikküste vorgelegt. Als Voraussetzung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.44 

(lll) 

wird eine Wetterlage angestretit, die der gegnerische 

Luftwaffe schlechte oder gar keine Start- und lande- 

bedingungen gibt. Zu Wetterbeurteilung hat Gruppe 

West von BdTJ Abstellung von 2 weiteren tTbooten auf 

etwa 25° Westlänge erbeten. Blockadebrecher sollen 

den Westmarsch auf verschiedenen Kursen ohne Siche- 

rung durch Zerstörer und T-Boote antreten, um mög- 

liclst geringe Aufmerksamkeit zu erregen. Die leich- 

ten Seestreitkräfte werden in den von ihnen bisher 

benutzten Ühungsgebieten möglichst unauffällig 

zu Ulfeleistung bereitgehalten, und zwar die T-Bootje 

in ].P 55, die Zerstörer in BP 94. 

Gruppe West beabsichtigt, den Blockadebrecher 

der als erster eindeutig von Peindluftwaffe erfaßt 

wirc., bei günstiger Gelegenheit umzudrehen und zu 

versuchen, mit ihm heimkehrenden Blockadebrecher 

lUtäuschen. Dieses Schiff soll auf schnellstem 

durch Zerstörer und T-Boote aufgenommen werden. 

Maßnahme gibt gewisse Wahrscheinlichkeit, daß Auf- 

merksamkeit des Gegners von den 3 anderen Blockade- 

breehern abgezogen wird. Mit den Absichten der 

Grunpe betr. Wegeführung der einzelnen Blockadebrech 

ist Ski im großen und ganzen einverstanden. 

Tendenz ist, die Schiffe am 2. Tag bei Keilwerden 

dem fdl. Schiffsverkehr entsprechend Scheinkurse 

steuern zu lassen. Das nördlichste Schiff soll von 

jt in KW-lieher Richtung so abspringen, daß es 

der Morgenfrühe des nächsten Tages mit WSW-Kurs 

dem Ausgang des St. Georg-Kanals steht, 

südlichste Schiff soll eben außerhalb Landsicht-' 

;e an nordf-^aefeT Küste entlang laufen und sich 

Tage mit südlichen und bei Hacht mit SW-lichen 

vor: 

Wegi 

Bre 

in 

vor 

Das 

wei 

bei 

Kur ;en zwischen den Azoren und Madeira in den Atlan- 

tik dur chs chlagen. 

Chef Ski s timmt unter Vorbehalt des Ergebnisse 

Pührervortrages der Absicht zu. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.44 

(Ui) 

wircj 

Luf iv 

bedir 

Wesl 

den 

rung 

liel 

ten 

ben 

zu 

in 

IllJ 

1P 

der 

TJirt. 

ver 

vor: 

V?egi 

MaBjjy 

ner! 

bre 

Gru|i 

iot 

Tend 

dem 

st 

Bre 

in 

vor 

Das 

wei 

bei 

Kur 

tik 

eine Wetterlage angestrebt, die der gegnerischei 

Waffe schlechte oder gar keine Start- und Lande- 

ngunjen gibt. Zu Wetterbeurteilung hat Gruppe 

von BdD Abstellung von 2 weiteren Ubooten auf 

25° Vfestlänge erbeten. Blockadebrecher sollen 

Westmarsch auf verschiedenen Kursen ohne Siche- 

durch Zerstörer und T-Boote antreten, um mög- 

st geringe Aufmerksamkeit zu erregen. Die leich- 

Seestreitkräfte werden in den von ihnen bisher 

.letzten Übungsgebieten möglichst unauffällig 

Ifeleistung bereitgehalten, und zwar die T-Boot 

55, die Zerstörer in BP 94. 

Gruppe West beabsichtigt, den Blockadebrecher 

als erster eindeutig von Peindluftwaffe erfaßt 

bei günstiger Gelegenheit umzudrehen und zu 

suchen, mit ihm heimkehrenden Blockadebrecher 

utäuschen. Dieses Schiff soll auf schnellstem 

durch Zerstörer und T-Boote aufgenommen werden, 

.ahme gibt gewisse Wahrscheinlichkeit, daß Auf- 

ksamkeit des Gegners von den 3 anderen Blockade- 

ehern abgezogen vfird. Kit den Absichten der 

pe betr. Wegef'ihrung der einzelnen Blockadebreci. 

Ski im großen und ganzen einverstanden, 

enz ist, die Schiffe am 2. Tag bei Keilwerden 

fdl. Schiffsverkehr entsprechend Scheinkurse 

ern zu lassen. Das nördlichste Schiff soll von 

it in KW-licher Richtung so abspringen, daß es 

er Morgenfrühe des nächsten Tages mit WSW-Kurs 

dem Ausgang des St. Georg-Kanals steht, 

südlichste Schiff soll eben außerhalb landsicht- 

;e an nordi^ae^Tf Küste entlang laufen und sich 

Tage mit südlichen und bei Kacht mit SW-lichen 

;on zwischen den Azoren und Madeira in den Atlan- 

durchschlagon. 

Chef Ski stimmt unter Vorbehalt des Ergebnisse 

Pührervortrages der Absicht zu. 

Sem 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

14.1.44 

Vorkommnisse 124 

VII) Vortrag I a / l/Skl: 

OKVf / 77.3?.St. op (M) hat bezüglich 

der von Führer befürchteten Feindbedrohung 

der Ägäis Erwartung des Führers mitgeteilt, 

daß Ubootseinsatz in diesem Gebiet ver- 

stärkt wird. Das auf Harsch nach Osten stehende 

U 616 hat sich bei Feindberührung verschossen 

und geht nach Toulon zurück. Es muß durch das 

nächste klarwerdende Boot ersetzt werden. 

Die Entscheidung über die Verlegung der 

S-Boote aus der Adria in Ägäis liegt bei 

Gruppe Süd, wenn alle S-Boote in der Adria 

wieder einsatzbereit sind, d.h. bis Ende 

Februar kann diese Entscheidung vertagt wer- 

den. C/Skl weist auf die zunehmenden Schiffs- 

verluste in der Ägäis hin. Chef Ski be- 

zeichnet es demgegenüber als notwendig, daß 

die Herstellung von transportfähigen Fahrzeugen 

nach Kräften vorgezogen wird. Er wird dem 

Führer bei nächstem Vortrag über diese Pro- 

bleme in der Ägäis unterrichten. 

VIII) Heereslage: 

Die Feindangriffe auf der Krim sind 

fortgesetzt und abgeschlagen. Auch bei Eikopol 

wurde ein eigener Abwehrerfolg errungen. 

Die große Abwehrschlacht im Raum Kirowograd 

dauert an. Der eigene Gegenangriff des 

3.Pz.Korps macht Fortschritte. 

In Pripetraum ist die eigene Lage wenig 

günstig. Die dortigen eigenen schwachen Kräfte 

weichen unter starkem Feinddruck zurück und 

versuchen, den Gegner in der Stirlinie, der 

alten VJeltkriegsfront, aufzuhalten. 

Zn beziehen vom Vordmcklivger der Krlegnmarine J. J. Augustin ln GlQckstadt. 
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Ort Tag 
Wetter Uhrzeit 

14.1.44 VII) 

Vorkommnisse 124 

Vortrag I a / l/Skl; 

OKW / ff.P.St. op (H) hat bezüglich 

der von Führer befürchteten Feindbedrchnng 

der Ägäic Erwartung des Führers nitgeteilt, 

daß Ubootseinsatz in diesem Gebiet ver- 

stärkt wird. Das auf Harsch nach Osten stehende 

U 616 hat sich bei Feindberührung verschossen 

und geht nach Toulon zurück. Es muß durch das 

nächste klarwerdende Boot ersetzt werden. 

Die Entscheidung über die Verlegung der 

S-Boote aus der Adria in £gäis liegt bei 

Gruppe Süd, wenn alle S-Boote in der Adria 

wieder einsatzbereit sind, d.h. bis Ende 

Februar kann diese Entscheidung vertagt v/er- 

den. C/Skl weist auf die zunehmenden Schiffs- 

verluste in der Igäis hin. Chef Ski be- 

zeichnet es demgegenüber als notwendig, daß 

die Herstellung von transportfähigen Fahrzeugen 

nach Kräften vorgezogen wird. Er wird dem 

Führer bei nächstem Vortrag über diese Pro- 

bleme in der Igäis unterrichten. 

VIII) Heeres! S e J. 

Die Feindangriffe auf der Krim sind 

fortgesetzt vnd abgeschlagen. Auch bei Eikopcl 

wurde ein eigener Abwehrerfolg errungen. 

Die große Abwehrschlacht im Raum Kirowograd 

dauert an. Der eigene Gegenangriff des 

3.Pz.Korps macht Fortschritte. 

Im Pripetraum ist die eigene läge wenig 

günstig. Die dortigen eigenen sehriachen Kräfte 

weichen unter starkem Feinddruck zurück md 

versuchen, den Gegner in der Stirlinie, der 

alten vreltkriegsfront, awfzuhalten. 

Zu boxleben vom Vordrucldaser der Kriegsmarine J. J. Aufruatln ln Glückjtadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.1.44 

(U2) 

In Bereich, der 2.Armee sind schwerste Kämpfe im 

Ranpi südlich Minsk gemeldet. Die eigenen Truppen 

sintä hinter dem Pripet-Fluß surückgegangen. Die 

Lage ist unübersichtlich. Die Kampftätigkeit hei 

Wi-qebsk hat nachgelassen. 

Auch in Raum der 16.Armee dauern die Kämpfe 

an. Die Angriffstätigkeit des Gegners hat sich 

his| nördlich YTeliki Luki ausgedehnt. 

rf ve 

Hee 

Bai 

800 

Hach Feststellungen Gensth.Fremde Heere Ost 

ügt die Rote Armee im Fernen Osten über zwei 

resgruppen im Raum Wladiwostok bzw. im Raum des 

ial-See, die insgesamt eine Stärke von etwa 

000 Mann darstellen dürften. 

Die schweren Kämpfe an der ital. Front dauern 

/ Aus 
ah 

C/G 

Im Anschluß an Lagebesprechung fand vorgesehene 

spräche zwischen Chef Ski und Flottenchef statt, 

ler C/Skl, Chef l/Skl und I a / l/Skl sowie 

ruppe Hord / Flotte teilnahmen. 

Fra 

der 

dob 

die 

I o, 

sind 

all i 

Vor 

der 

jed 

Dur 

Admiral Schnievdnd legte seine Auffassung zur 

e des Einsatzes der Überwassereinheiten und 

verstärkten Ausbildung der Zerstörer und lorpe- 

)ote dar. Dem Vortrag lag Ausarbeitung zu Grunde 

unter l/Skl 135/44 Gkdos.Chefs, in Akte l/Skl 

VIII,1 niedergelegt ist. Weitere Ausfertigunge: 

an 3kl Qu A abgegeben. 

Chef Ski erklärt auf Grund des Vortrages, daß 

darin gegebenen materiellen und personellen 

schlage geprüft und soweit wie möglich im Sinne 

Flotte entschieden werden sollten. Dabei müsse 

ch bei jeder Maßnahme erwogen werden, was ihre 

:hfuhrung an anderer Stelle kosten würde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

14.1.44 

(112) 

In Bereich, der 2.Armee sind schwerste Khmpre im 

Raujni südlich Minsk gemeldet. Die eigenen Truppen 

sinh hinter den Pripet-Fluß surückgegangen. Die 

läge ist unübersichtlich. Die Kampftätigkeit hei 

Wi-qebsk hat nachgelassen. 

Auch im Raum der 16.Armee dauern die Kämpfe 

an. Die Angriffstätigkeit des Gegners hat sich 

bis) nördlich Ueliki Luki ausgedehnt. 

rf ve 

Hee 

Bai 

800 

Hach Feststellungen Gensth.Fremde Heere Ost 

ügt die Rote Armee im Fernen Osten über zwei 

resgruppen im Raum Wladiwostok bzw. im Raum des 

kal-See, die insgesamt eine Stärke von etwa 

000 Mann darstellen dürften. 

Die schweren Kämpfe an der ital. Front dauern 

/ 
r 

Aus 

ah 

C/G 

In Anschluß an Lagebesprechung fand vorgesehene 

spräche zwischen Chef Ski und Flottenchef statt, 

ler C/Skl, Chef l/Skl und I a / l/Skl sowie 

’uppe Kord / Flotte teilnahmen. 

Fra 

der 

dob 

die 

I o, 

sin4 

all? 

Vor 

der 

jed 

Dur 

Admiral Schniev.ind legte seine Auffassung zur 

;e des Einsatzes der Übarwassereinheiten und 

verstärkten Ausbildung der Zerstörer und Torpe- 

3ote dar. Dem Vortrag lag Ausarbeitung zu Grunde 

unter l/Skl 135/44 Gkdos.Chefs, in Akte.l/Skl 

VIII,1 niedergelegt ist. Weitere Ausfertigungei 

an 3kl Qu A abgegeben. 

Chef 3kl erklärt auf Grund des Vortrages, daß 

darin gegebenen materiellen und personellen 

;chläge geprüft und soweit wie möglich im Sinne 

Flotte entschieden werden sollten. Dabei müsse 

ich bei jeder Maßnahme erwogen werden, was ihre 

:hfxhrung an anderer Stelle kosten würde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 125 

14.1.44 

(113) 

es s 

giinsjfc 

3 ins 

der ! 

sich, 

heit 

bei 

bei 

ffegn|e 

ob 

Skäg 

bis 

Duxc 

unte 

Zu den Einsätzen in Dezember bemerkt Chef 3kl, 

2i tragisch, daß wir kaum jemals wieder so 

ige lagen vorfinden werden, wie es bei den 

itzen von "Scharnhorst" und in der Biscaya 

?all.war. Unterstützung durch Luftwaffe wird 

nicht ändern. TTenn wir diese beiden G-elegen- 

2h nicht ausnutzen konnten, so werden wir es 

cünftigen erst recht nicht können. Einsatz 

Landungen wird nur ein Todesritt sein, wenn der 

r es dabei überhaupt zum Reiten kommen läßt. 

Chef Ski ist sich deshalb nicht darüber klar, 

irgeschlagene Verlegung "Prinz Eugen" in das 

errak richtig ist^Entscheidung hierüber muß 

Infang März fallen. Chef Ski befiehlt Vorlage 

aführungsvorschlages, um vor Pührervortrag 

rrichtet zu sein. 

I) 

Besonderes. 

Bei der Behandlung einzelner Prägen des 

Adria-Bereiohs (Steuerung der Schiffahrt, Aufstel- 

lung einer Transportflottille bzw. Zuweisung von 

SP) zwischen Dt. Markdo. Italien, Gruppe Süd bzw. 

Admiral Adria und Ski Qu A hat l/Skl festgestellt, 

daß Dt. Markdo. Italien die grundlegende Verfügung 

von Ski Qu A vom 19.11.43 betreffend Verteilung der 

Zus1ändigkeiten im Mittelmeerraum nicht so eindeu- 

tig auszulegen scheint, wie dies erforderlichist. 

Auch seitens 3kl Qu A ist den klaren Bestimmungen 

der grundlegenden Verfügung bei den zitierten An- 

lass en nicht Rechnung getragen worden. l/Skl weist 

daher Ski Qu A auf die wiederholten, auch von höch- 

ste:1 Stelle gebilligten Entscheidungfhin, wonach 

- 241 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 125 

14.1.44 Zu den. Einsätzen im Dezember bemerkt Chef Ski., 

es ssi tragisch, daß wir kaum jemals wieder so 

jünstiG® EaGen vorfinden werden, wie es bei den 

ilnslitzen von "Scharnhorst" und in der Biscaya 

der !?all,v;ar. Unterstützung durch Luftwaffe wird 

sich nicht ändern. Uenn wir diese beiden Gelegen- 

heiten nicht ausnutzen konnten, so werden wir es 

bei cünftigen erst recht nicht können. Einsatz 

bei Landungen wird nur ein Todesritt sein, wenn der 

Gegn=r es dabei überhaupt zum Seiten kommen läßt. 

(113) 
ob 

Skag 

bis 

Durct: 

unte 

Chef Ski ict sich deshalb nicht darüber klar, 

rgeschlagene Verlsgung "Prinz Eugen" in das 

errak richtig istylntscheidur.g hierüber meiß 

inf^ng März fallen. Chef Ski befiehlt Vorlase 

Liführungsvorschlages, um vor Fuhrervortrag 

rrichtet zu sein. 

Besonderes. 

I) Bei der Behandlung einzelner Fragen des 

Adrila-Bereichs (Steuerung der Schiffahrt, Aufstel- 

lung einer Transportflottille bzw. Zuweisung von 

SF) zvjischen Dt. Markdo. Italien, Gruppe Süd bzw. 

Admiral Adria und Ski Qu A hat l/Skl festgestellt, 

daß Dt. Uarkdo. Italien die grundlegende Verfügung 

von Ski Qu A von 19.11.43 betreffend Verteilung der 

Zus1 ändigkeiten im ilittelmeerraum nicht so eindeu- 

tig auszulegen scheint, wie dies erforderlichist. 

Auch seitens 3kl Qu A ist den klaren BestimmunGen 

der grundlegenden Verfügung bei den zitierten An- 

läs: en nicht Rechnung getragen worden. l/Skl weist 

daher Ski Qu A auf die wiederholten, auch von höch- 

ster Stelle gebilligten Entscheidungfhin, wonach 
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Tag 

Uhrzeit 

14.1*44 

Ort 

Wetter 

SohWerpunkt der Transportaufgaben an der adriatisch 

Ostküste liegt. Die für diese Entscheidung maßge 

benlen Grundsätze gelten nach wie vor. Ski Qu A 

iri gebeten, ihre von der grundsätzlichen Regelung 

abweichenden Entscheidungen abzuändern und in Zu- 

kunft ergehende Entscheidungen entsprechend auszu- 

riqhten. 

II) 

1) 

Vorkommnisse 

Ubootsstand am. 1. Januar 1944: 

In Dienst am 1.12.43 

Im Dezember in Dienst gestellt 

außer Dienst gestellt 

Verluste Front. 

Heimat 

In Dienst am 1. Januar 1944 

dazu ausländische Boote: Front 
Heimat 

an Japan abgegeben 

419 Boote 

28 Boote 

2 

9 

0 

436 

2 

6 

1 

2) Verteilung der Boote: 

Frontboote 

UAH-Boote ) 

in Frontausbildung ( 

Schul- und Versuchsboote 

3) Verteilung der Frontboote: 

168 + 2 Ausländer 

181 + 6 Ausländer 

87  

436 + 8 Ausländer 

At 

Mi 

Ho 

Schwarzes Meer 

antik 

telmeer 

■dmeer 

130 

13 

19 

 6_ 

168 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.1.44 Sch 7: 

benl 

erpunk-t der Transportaufgaben an der adriatisoli 

Ostfciiste liegt. Die für diese Entscheidung maßge- 

en Grundsätze gelten nach wie vor. Ski Qu A 

irli gebeten, ihre von der grundsätzlichen Regelung 

eichenden Entscheidungen abzuändern und in Zu- 

ft ergehende Entscheidungen entsprechend auszu- 

chten. 

abw 

kun 

ri 

II) 

1) 

3) Ve 

At 

Ei 
Ko 

Vorkommnisse 

Ubootsstand an I. Januar 1944t 

In Dienst am 1.12.43 

Im Dezember in Dienst gestellt 

außer Dienst gestellt 

Verluste Front. 

Heimat 

In Dienst am 1. Januar 1944 

dazu ausländische Boote: Front 
Heimat 

an Japan abgegeben 

419 Boote 

28 Boote 

2 

9 

0 

436 

2 

6 

1 

2) Verteilung der Boote: 

Frontboote 

TJAK-Boote ) 

in Frontausbildung < 

Schul- und Versuchsboote 

168 + 2 Ausländer 

181 + 6 Ausländer 

87  

436 + 8 Ausländer 

rteilung der Frontboote: 

antik 

telneer 

■dmeer 
Sciiwarzes Meer 

130 

13 

19 

 6_ 

168 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.1.4^ 4) Ve3\ 'lüste: 

.».gesetzten Boote: (in EXammer. Vormonat): 

Atlantik 10,4 $ (20,5 

Kordmeer '0 $ (0 5&) 

Mittelmeer 40 (20 $) 

Schwarzes Meer 0 ff (0 

In 

III) 

Uähe 

gende 

und 

H i 

gung 

übers 

weite 

(v;est 

prüfe, 

der 

rieh 

den M 

ladun, 

um oi 

(Schw 

meer) 

Vorkommnisse 126 

zur Gesamtfrontbootszahl: 5,2 f (9,8 f). 

V7a hat von Ski folgende Weisung erhalten: 

Bür die vorgesehene ^Fertigung der BMK in der 

er voraussichtlichen Einsatzstellen ist fol- 

Verteilung als Grundlage zu nehmen: 

,/5 jütische Küste 

,/5 holl. Küste 

!/5 engerer Kanalbereich (belg./nordfrz. Küste) 

,/5 Biscaya-Küste (südlich Gironde). 

ts .ist damit zu rechnen, daß die Gesamtferti- 

der vorläufig geplanten 25.000 Stück noch 

ohritten werden muß. Hierfür ist zunächst eine 

e Fertigungsstätte für die südfrz. Küste 

ich Marseille) vorzusehen. Weiterhin ist zu 

, ob es möglich und zweckmäßig ist, auch in 

imat entsprechende Fertigungsstellen zu er- 

:n, in denen Einzelteile (Eisengerüste für 

.nenkörper, Gasrohre für den Dreibeinaufbau, 

’skästen) bzw. ganze Minen hergerichtet werden, 

später je nach Bedarf weiteren Außenstellen 

irzes Meer, mittleres und westliches Mittel- 

zuzuführen." 

B 3fl.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklaffer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlQnketadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

4) Ver! 'Inste: 

In $ ler im Dezem'bsr-Monatschirch.schnitt 
gesetzten Boote: (in Klammer. Vormonat): 

Atlantik 10,4 $ 

Kordmeer '0 5» 

Uittelmeer 40 i* 
SohTtarzes Meer 0 

In 

III) 

Nähe 

gende 

und 

gung 

übers 

weite 

(y:est 

prüfe, 

der H 

rieh 

den M 

ladun, 

um oi 

(S chv. 

meer) 

Vorkommnisse 126 

(20,5 fO 

(0 5S) 

(20 io') 

(0 io) 

zur Gesamtfrontbootszahl: 5,2 i (9,8 ^), 

Küste) 

Wa hat von Ski folgende Weisung erhalten: 

Kür die vorgesehene Fertigung der PKK in der 

er voraussichtlichen Einca+zstellen ist fol- 

Verteilung als Grundlage zu nehmen: 

./5 jütische Küste 

./5 holl. Küste 

;:/5 engerer Kanalbereioh (belg./nordfrs 

,/5 Biscaya-Küste (südlich Gironde). 

ts .ist damit zu rechnen, daß die Gesamtferti- 

(ler vorläufig geplanten 25-000 Stück noch 

ohritten werden muß. Hierfür ist zunächst eine 

o Fertigungsstätte für die südfrz. Küste 

ich Marseille) vorzusehen. Weiterhin ist zu 

., ob es möglich und zweckmäßig ist, auch in 

>imat entsprechende Fertigongsstellen zu er- 

■n, in denen Einzelteile (Eisengerüste für 

.nenkörper, Gasrohre für den Dreibeinaufbau, 

;skästen) bzw. ganze Minen hergerichtet werden, 

; später je nach Bedarf weiteren Außenstellen 

irzes Meer, mittleres und westliches Kittel- 

zuzuführen." 

B 30 (D'-V) 
Zu beziehen vom Vordrucld&g«r der Krieewnarine J. J. Augustin in GlQfduitadt. Din A 3 



Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnisse 

(U4) 

14/1 14.1.411 Lage 

I. Eri egfimrung in den außerheimisclien Gewässern. 

1. Pen ndlage: 

Hach. Ahwehrmeldung aus Portugal ist "Indomi- 

talile" 4/1. aus Casablanca mit S-Kurs ausgelaufen. 

Am gleichen Tage lagen in Casablanca franz. Kreuzer 

"Pnimauguet1* und "Jean d'Arc", 2 USA-Hilfsflugzeug- 

träger, 5 franz. Uboote, davon 3 stark beschädigte, 

6 LCT. 

or1 et 

2. Ei, 

unc 

42 

am 

wa: 

In DH 5820 wurde 1538 Uhr engl. Einheit ge- 

ene Lage: 

Hach Koppelung besteht eine gewisse Kollisions 

geijahr für "Rio Grande" mit HX 275. 

HX 275 wird auf folgenden Standlinien stehen: 

Am 18. von Bruno Cäsar 44 nach Bruno Cäsar 72, 

am 19. von Bruno Cäsar 16 über 52 nach 83, 

am 20. von Anton Jot 86 über Bruno Cäsar 35 nach 

Bruno Cäsar 93, 

21. von Anton Jot 65 über Anton Karl 79 nach 

Bruno Dora 49. 

Voraussichtlich läuft dieser Geleitzug auf dem 

Grqßkreis durch die Mitte der Standlinien. 

1/Skl unterrichtet "Rio Grande" entsprechend 

unc( erteilt Weisung: 

"Hach Passieren von Wera durch Zickzackkurse 

Pahrtverminderung, vor allem nachts, hinter HX 

nach Horden durchschlagen, auch 'wenn Erna nicht 

22. sondern erst später erreicht 'wird. Boot 

r}tet. 

Tag 
Uhrzeit 

114 

14.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lage 14/1. 

X. KriegfaiLrung ln den anßerheimisehen Gewässern. 

1. Fed ndlage: 

Hach Ahwehrmeldung ans Portugal ist "Indomi- 

tatile" 4/1. aus Casablanca mit S-Xurs ausgelaufen. 

Am gleichen Tage lagen in Casablanca frans. Kreuzer 

"P:imauguettt und "Jean d'Arc", 2 USA-Hilfsflugzeug- 

träger, 5 franz. Uboote, davon 5 stark beschädigte, 

6 LCT. 

or1 et 

2. Ei. 

In DH 5820 wurde 1538 Uhr engl. Einheit ge- 

one Lage: 

Hach Koppelung besteht eine gewisse Kollioions 

gefahr für "Rio Grande" mit HK 275. 

HX 275 wird auf folgenden Standlinien stehen: 

Am 18. von Bruno Cäsar 44 nach Bruno Cäsar 72, 

am 19. von Bruno Cäsar 16 über 52 nach 83, 

am 20. von Anton Jot 86 über Bruno Cäsar 35 nach 

Bruno Cäsar 93, 

21. von Anton Jot 65 über Anton Karl 79 nach 

Bruno Dora 49. 

V02anssichtlich läuft dieser Geleitzug auf dem 

Grqßkreis durch die Mitte der Standlinien. 

1/Skl unterrichtet "Rio Grande" entsprechend 

unij erteilt Weisung: 

"Hach Passieren von Wera durch Ziokzackkurse 

und Pahrtverminderung, vor allem nachts, hinter HX 

42 nach Horden durchschlagen, auch wenn Erna nicht 

am 22. sondern erst später erreicht wird. Boot 

wa: tet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 127 

(US) 

14.1.44 

atl 

aM 

Tina' 

"D 

2) 

den 

vor 

sch 

f en 

ei 

Bei Zusammentreffen.mit Fahrzeugen im Nord- 

intik nicht wie in anderen Seegebieten hart 

rehen und ablaufen sondern unter Zickzackkursen 

iffällig abstaffeln und absetzen.n 

Weiter erhält "Rio Grande" folgende Weisung: 

Außer Üblichem ErkennungsSignal spannt "Rio 

Grande" zum Treffen mit Uboot bei gutem 'Vetter 

auf Vorschiff sichtbar eine Wäschejolle mit 

Wäsche, bei schlechtem Wetter sind Feuerlösch- 

schläuche am achteren Mast aufzuheißen. 

Von Wera ab nach Horden ist auf dem gesamten 

Marschweg nur mit mäßiger LuftÜberwachung zu 

rechnen, da dort seit längerer Zeit keine 

eigenen TJboote aufgetreten. Trotzdem schäifeter 

Ausguck und jederzeit unauffälliges Verhalten 

notwendig." 

Zum Verlust "Burgenland" liegen hier verschie- 

: ausländische Presse- und Rundfunknachrichten 

nach denen Schiff angreifendes Flugzeug be- 

ossen und sich nach Erscheinen von Kriegsschif- 

selbst versenkt hat. 145 Gefangene sind nach 

m brasil. Häfen überführt worden." n)e: 

Von "Alsterufer" sind nach Pressenachrichten 

75 üann in Gefangenschaft geraten. Hach Unterlagen 

bei l/Skl sind 76 Mann an Bord gewesen. 

Mar.Att. Tokio wird um entsprechende Bestätigung 

bzw|. Aufklärung ersucht, (s. FT 1650). 

"Charlotte Schliemann" erhält mit FT 1651 folgen 

de Weisung: 

"Ab 26.1. einen Punkt, der 5 Grahä weiter ost- 

wärlts als Löffel-liegt, täglich um 12 Uhr Mittlerer 

Ortszeit ansteuern und bis Dunkelheit bis 15 sm 

- 24.-6 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkoraranisse 127 

(115) 

14.1.44 

atl 

abd 

uns; 

"D 

Bei Zusammentreffen.mit BaJirzengen im Kord- 

intik nicht vjie in anderen Seegebieten hart 

rehen und ablaufen sondern unter Zickzackkursen 

iffällig abstaffeln und absetzen.n 

Weiter erhält "Rio Grande" folgende Weisung: 

Außer üblichem ErkennungsSignal spannt "Rio 

Grande" zum Treffen mit Uboot bei gutem Wetter 

auf Vorschiff sichtbar eine Wäschejolle mit 

Wäsche, bei schlechtem Wetter sind Peuerlösch- 

schläuche am achteren Mast aufzuheißen. 

2) Von Wera ab nach Horden ist auf dem gesamten 
Marschweg nur mit mäßiger LuftÜberwachung zu 

rechnen, da dort seit längerer Zeit keine 

eigenen Uboote aufgetreten. Trotzdem schäifhter 

Ausguck und jederzeit unauffälliges Verhalten 

notwendig." 

Zum Verlust "Burgenland" liegen hier verschie- 

: ausländische Presse- und Rundfunknachrichten 

nach denen Schiff angreifendes Flugzeug be- 

ossen und sich nach Erscheinen von Kricgsschif- 

selbst versenkt hat. 145 Gefangene sind nach 

einfem brasil. Hafen überführt worden." 

den 

vor 

sch 

f en 

Von "Alsterufer" sind nach Pressenachrichten 

75 dann in Gefangenschaft geraten. Hach Unterlagen 

bei l/Skl sind 76 Mann an Bord gewesen. 

Mar.Att. Tokio wird um entsprechende Bestätigung 

bzw|. Aufklärung ersucht, (s. PT 1630). 

"Charlotte Schliemann" erhält mit PT 1631 folgen 

de Jeisung: 

"Ab 26.1. einen Punkt, der 5 Grariä 7/eiter ost- 

wärlts als Löffel liegt, täglich um 12 Uhr Mittlerer 

Ortszeit ansteuern und bis Dunkelheit bis 15 sm 



- 246 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

(U6) 

Ort 

Wetter 

Umkrc 

Vorkommnisse 

is warten. Hachts absetzen, am nächsten Tage 

gleiches Verfahren wiederholen. Es werden zuerst 

2 Ute ote zugeführt. Nach der Versorgung in Charlot- 

tenhof und ostwärts davon liegendem Großquadrat warte|: 

tis weitere Befehle eingehen." 

Bür Auslaufaktion der Blockadehrecher wird 

2/Sk!. BdU op geteten, at 19.1. für die Dauer von 

etwa einer Woche zusätzlich je ein Boot etwa in 

BE 10 oder BE 40 und in AI 23 oder 24 zur Atgate von 

2 Wettermeldungen am Tage aufzustellen. 

Eine Entscheidung, ob die geplante Aktion Über- 

haupt durchgeführt wird, fällt voraussichtlich am 

18.1 , 

Gruppe West hat Befehl für Auslaufen "Busijama" 

"Elsa Eßberger", "Tannenfels", "Himalaya" unter 10/l 

erlassen und vörgelegt. 

Ausf. gern. l/Skl 126/44 Gkdos.Chefs, in Akte 

l/Sk. I k II. 

Ski stimmt den durch I k / l/Skl übermittelten 

Vorschlägen der Gruppe West zum Auslaufvorhaben der 

Bloccadebrecher mit folgenden Änderungen zu: 

a) Sc ist anzustreben, möglichst nur ein Schiff bei 

Erfassung durch Peindluft umzudrehen. 

b) Kirsvorschlägen Schwarz und Rot (nördlichster und 

2. von Norden) wird zugestimmt. 

c) Eirsvorschlag Blau (3* von Norden) ist so abzu- 

äidern, daß Nachtmarsch von BE 6245 nach BE 2838 

uid von dort in allgemein SW-licher Richtung 

citerläuft. Kürsvorschlag Rot muß zeitlich ent- 

sprechend gestaffelt werden. 

d) Bäi Kursvorschlag Gelb (südlichster) müssen 3. und 

4. Tagkurs als reine Südkurse, anschließend Nacht 

rrse in SW-licher Richtung, vorgesehen werden, 

Lso von CP 3522 über CP 6287, 5834, 8834 nach 

I 1422 und von dort weiter SW-Kurs. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

14.1.44 Umkriis warten. Hachts absetzen, am nächsten Tage 

gleiches Verfahren wiederholen. Es vjerden zuerst 

2 Uhoote angeführt. Nach der Versorgung in Charlot- 

tenhof und ostwärts davon liegendem Großquadrat wartejn 

his weitere Befehle eingehen." 

(U6) 

2/Sk: 

etwa 

BE 10 

2 We' 

haup' 

18.1 

Bär Auslaufaktion der Blockadehrecher wird 

BdU op gebeten, ah 19.1. für die Dauer von 

einer (Toche zusätzlich je ein Boot etwa in 

oder BE 40 und in AD 23 oder 24 zur Ahgahe von 

termeldungen am Tage aufzustellen. 

Eine Entscheidung, oh die geplante Aktion liber- 

durchgeführt wird, fällt voraussichtlich am 

Gruppe Test hat Befehl für Auslaufen "Busijama" 

"Elsk Eßherger", "Tannenfels", "Himalaya" unter 10/l 

erlassen und vörgelegt. 

Ausf. gern. l/Skl 126/44 Gkdos.Chefs, in Akte 

l/SkJ. I k II. 

Ski stimmt den durch I k / l/Skl übermittelten 

Vorsbhlügen der Gruppe West zum Auslaufvorhaben der 

Bloctadebrecher mit folgenden Änderungen zu: 

a) 

h) 

c) 

ä) 

Es ist anzuztreben, möglichst nur ein Schiff hei 

Erfassung durch Beindluft umzudrehen. 

Kirsvorschlägen Schwarz und Rot (nördlichster und 

2. von Norden) wird zugestimmt. 

Eursvorschlag Blau (3. von Norden) ist so ahzu— 

äidern, daß Nachtmarsch vpn BE 6245 nach BE 2838 

uid von dort in allgemein SvY-licher Richtung 

wäiterläuft. Kürsvorschlag Rot muß zeitlich ent- 

sprechend gestaffelt werden. 

Bji Kursvorschlag Gelh (südlichster) müssen 3. und 

4. Tagkurs als reine Südkurse, anschließend Nacht-- 

krrse in SW-licher Richtung, vorgesehen werden, 

also von CB 3522 über CB 6287, 5834, 8834 nach 

Di 1422 und von dort weiter SW-Kurs. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 128 

14.1.44 

(117) 

e) Außerdem ist zu prüfen, ob 2. Uachtstrecke 

süd" ichen Schiffes so verschoben werden kann, 

daß sie in BE 9655 endet, um für folgende Tag- 

str4eke annähernden Südkurs zu erhalten. 

Gruppe West erhält entsprechende Weisung. 

Weiter hat Gruppe West Niederschrift über 

•rechung bei Gruppe West am ll/l. mit l/Skl 

und Kapitänen von "Elsa Eßberger" und "Eusi- 

über Auslaufbefehl der Blockadebrecher vor- 

gt. Ausf. gern. l/Skl 127/44 Gkdos.Chefs, in 

l/Skl I k II. 

Besj: 

I k 

3 am:, 

gelt 

Akt 

II. age Westraum 

1. Feindlage: 

Ober Biscaya wurden 67 Flugzeuge mit zeit- 

lichem Schwerpunkt in Abend- und Nachtstunden 

erfaßt. Geringe-Flugzeugzahlen der Vortage er- 

klären sich offenbar aus ungünstigen Flugwetter- 

ve rlültnissen in England. Je 1 alliierte Einheit 

wurce 0421 Uhr in BE 8470, 0934 Uhr in BE 5580, 

155! Uhr in BE 78, 1653 Uhr in CF 1610 und 

2203 Uhr in BE 1350 geortet. 

Fun- 

der 

bishi 

die: 

wa! 

\vur< 

Nov< 

e t\v: i 

ehr 

Während SI-Geleitzüge SL 137 - SL 143 von 

aufklärung erfaßt worden sind, wurde SB 144, 

planmäßig etwa 12/1. England verlassen muß, 

er nicht festgestellt, so daß Unterbrechung 

es Dienstes soyäe auch der CS-Gegengeleite 

scheinlich ist. Entsprechende Beobachtung 

e vor alliierter Bandung in Nordafrika im 

mber 1942 gemacht, wo letzte SB bzw. OS-Geleite 

Mitte Oktober liefen. 

B 36. (neu) Zu beziehen Vordrucklaser der Kriegsmarine J. J. Aufruatin ln Glückstadt. 
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Tapr 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 128 

14.1.44 

(117) 

e) Außerdem ist zu prüfen, ob 2. Uachtstrecke 

südlichen Schiffes so verschoben werden kann, 

daß sie in BE 9655 endet, um für folgende Tag- 

str^cke annähernden Südkurs zu erhalten. 

Gruppe West erhält entsprechende Weisung. 

Weiter hat Gruppe West Kiederschrift über 

rechung bei Gruppe West am ll/l. mit l/Skl 

und Kapitänen von "Elsa Eßbergcr" und "Fusi- 

über Auslaufbefehl der Blockadebrecher vor- 

gt. Ausf. gern. l/Skl 127/44 Gkdos.Chefs, in 

l/Skl I k II. 

Besp: 

I k 

Jam;. 

gel( 

Akt 

II. age Westraum 

1. Feindlage: 

Uber Biscaya wurden 67 Flugzeuge mit zeit- 

lichem Schwerpunkt in Abend- und Hachtstunden 

erfaßt. Geringe-Flrgzeugzahlen der Vortage er- 

klären sich offenbar aus ungünstigen Flugwetter- 

verlültnissen in England. Je 1 alliierte Einheit 

wurde 0421 Uhr in BE 8470, 0934 Uhr in BE 5580, 

155! Uhr in BE 78, 1653 Uhr in CF 1610 und 

220: Uhr in BE 1350 geortet. 

Während SL-Geleitzüge SL 137 - SB 143 von 

Aufklärung erfaßt worden sind, wurde SB 144, 

planmäßig etwa 12/1. England verlassen muß, 

er nicht festgestellt, so daß Unterbrechung 

es -Dienstes sowie auch der OS-Gegengeleite 

schcinlich ist. Entsprechende Beobachtung 

e vor alliierter Bandung in Kordafrika im 

mber 1942 gemacht, wo letzte SB bzw. OS-Geleite 

Kitte Oktober liefen. 

Fun- 

der 

bishi 

die: 

wä 

wurt 

Kov< 

e tw; i 

ehr 

B 36. (neu) Zu beziehen VordruckJa^er der Kriegsmarine J. J. Aupuatln in Gldckatadt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.44 

(118) 

Hach. ATraeiirbericirt über Schweiz aus England 

beginnen 12/1. für eine TCoche westlich Plymouth 

große Manöver kanadischer und TJSA-Truppen, einschl 

für Speziallandungs-Divisionen. Manövergebiet von 

Punkt westlich Plymouth, wo die Masse das Meerufer 

verläßt, der Küste entlang bis nach Falmouth. 

Manoverplan: 

1 e.igl. Inf.Div. verteidigt Festland, Invasionsarme^ 

schifft sich 12. in Plymouth ein und versucht 

unterstützt von USA-Bombern und Jagdstaffeln der 

Flugzeugstützpunkte Callington, Tiverton und 

Lynlhurst vom Meer aus Bunker und Abwehrstellungen 

iurchstoßen. 

Ply 

und 

150b 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1035 Uhr zwischen 

nouth und 'Wight insges. 14 D., 5 VP-Boote, 2 R- 

20 S-Boote, letztere vorFalcombe, und gegen 

Uhr im Gebiet Lizzard Head - Fore3'- - Plymouth 

;es. 11 D. und 4 kleine Kriegsschiffe. 

2. Eig ne Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

In Bereichen Brest, La Pallice und Gironde 

wurle je 1 Mine geräumt. 

"Mö- 

"Gr 

dur 

gel 

D. "Osorno" hat in Pauillac eingedockt, 

re" ist 0800 Uhr Brest eingelaufen. "Jaguar" und 

:if" haben tagsüber auf Concarneau-Reede Übungen 

Dhgeführt. Je 1 Uboot wurde ein- und auslaufend 

5itet„ 

Seegebiet Kanal; 

kir 

Ost 

Wes 

1230 Uhr'ist 1 Fischkutter 6 sm KO-wärts Bün- 

;hen infolge Minentreffers gesunken. Bezüglich 

marsch T 22, 23 v/ird Geheimhaltung in von Gruppe 

; vorgeschlagener Weise gehandhabt (s. KTB 6/1.) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

14.1.44 

(118) 

'bejri. 

groß 

für 

Punt 

verll 

Eanp 

1 

sch 

unt 

Plvs 

Lynjl 

zu 

e.igl 

ifft sich 12. in Plymouth ein und versucht 

rstützt von USA-Bomhern und Jagdstaffeln, der 

:zeugstützpunkte Callington, Tiverton und 

hurst vom Meer aus Bunker und Ahtvehrstellungen 

iurchstoßen. 

Ply 
und 

150b 

2. Ei^ 

Geh 

Bach Ahwehrbericht üher Schweiz aus England 

nnen 12/1. für eine Boche westlich Plymouth 

e Manöver kanadischer und USA-Truppen, einschl 

Speziallandungs-Bivisionen. Manövergehiet von 

:t westlich Plymouth, wo die Masse das Meerufer 

äßt, der Küete entlang his nach Palmouth. 

verplan: 

Inf.Div. verteidigt Pestland, Invasionsarme 5 

Eigene luftaufklärung sichtete 1035 Uhr zwischen 

nouth und "Wight insges. 14 D., 5 VP-Boote, 2 R- 

20 S-Boote, letztere vor Balcombe, und gegen 

Uhr im Gebiet Lizzard Head - Porey - Plymouth 

;es. 11 D. und 4 kleine Kriegsschiffe. 

ne Lage: 

Let Atlantikkiiste: 

In Bereichen Brest, La Pallice und Gironde 

•vur&e je 1 Mine geräumt. 

B. "Osorno" hat in Pauillac eingedockt. 

"Möre" ist 0800 Uhr Brest eingelaufen. "Jaguar" und 

"Grsif" haben tagsüber auf Concarneau-Reede Übungen 

dur Dhgefiihrt. Je 1 Uboot wurde ein- und auslaufend 

geleitet 

Seegebiet K_nal: 

1230 Uhrist 1 Pischkutter 6 sm BO-wärts Dün- 

kir ;hen infolge Minentreffers gesunlcen. Bezüglich 

Ostnarsch T 22, 23 wird Geheimhaltung in von Gruppe 

Wes; vorgeschlagener Weise gehandhabt (s. KTB 6/1.) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

14.1.44 

(U9) 

Interne Planung K-Amts sieht für Beginn Werftliege- 

zelten für erstes Boot Anfang Pehruar, für zweites 

erst Anfang März vor-. Ski entscheidet daher, daß 

2tes Boot in Zwischenzeit Gruppe Bord / Flotte, 

für Einsatz im Skagerrak zur Verfügung steht. 

Abschrift entspr. Vfg. l/Skl 141/44 Gkdos.Chefs, 

in KlTB Teil C Heft d. 

III. K 

Bord 

An 

Borkum 

1 Mine 

Horden 

ordsee , Herwegen, Hordmeer. 

s e e : 

13/l. wurden durch Sperrbrecher 28 nördl. 

5, nördlich Horderney und S’.Y-lich Helgoland 

geräumt. Am 14/1. erhielt Sperrbrecher 11 nördl. 

ey schweren Minentreffer. 

Gsleit 1207 Hoek - Elbe läuft planmäßig. 

M 
Wielin 

sperrei. 

bei Ge 

sperrb 

lassen 

der MTi. 

In Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 4 Geleite mit ca. 50.000 BBI durchgeführt. 

An Aberd wurden fdl. Flugzeuge,vermutlich Minenleger, 

durch Marineflak Borkum und Horderney beschossen. 

OK Kord hat vorgeschlagen, anstelle der für das 

r Fahrwasser vorgesehenen abhängigen Kinen- 

angesichts des herrschenden Kabelmangels 

fahr Eindringens fdl. Fahrzeuge durch Torpedo- 

ttsrie Vlissingen eine MTA-Sperre schießen zu 

und um grundsätzliche Genehmigung und Zuteilung 

s' gebeten. 

33 

1) MTA 

was: 

Sch: 

lei: 

:1 entscheidet: 

ist für Schießen einer Sperre im Kielinger Fahr- 

:er nicht brauchbar, da Streuung zu groß ist. 

.eßen einer wirksamen Sperre ist nicht gewähr- 

tet. Außerdem steht benötigte Anzahl von MTA in 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 129 

14.1.44 

(119) 

Interne Hebung K-Amts sieht flr Beginn 7erftliege- 

zeiten für erstes Boot Anfang Pehruar, für zweites 

erst Anfang März vor-. Ski entscheidet daher, daß 

2tes Boot in Zwischenzeit Gruppe Bord / Plotte. 

für (Einsatz in Skagerrak zur Verfügung steht. 

Abschrift entspr. Vfg. l/Skl 141/44 Gkdos.Chefs, 

in KlTB Teil C Heft d. 

III. K 

Bord 

An 

Berkum 

1 Mine 

Norden 

ordsee , Bor w egen, Hordmeer. 

s e e : 

15/1. -wurden durch Sperrbrecher 28 nördl. 

5, nördlich ITorderney und S'.T-lich Helgoland 

geräumt. Am 14/1. erhielt Sperrbrecher 11 nördl. 

ey schweren Minentreffer. 

Geleit 1207 Hoek - Elbe läuft planmäßig. 

In Tsselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 4 Geleite mit ca. 50.000 BHT durchgeführt. 

Am Aberd wurden fdl. Flugzeuge,vermutlich Minenleger, 

durch Marineflak Borkum und ITorderney beschossen. 

KOK Kord hat vorgeschlagen, anstelle der für das 

Vi'ielinicr Fahrwasser vorgesehenen abhängigen Kinen- 

sperreil angesichts des herrschenden Kabelmangels 

bei Gefahr Eindringens fdl. Fahrzeuge durch Torpedo- 

sperrbattcrie Vlissingen eine MTA-Sperre schießen zu 

lassen und um grundsätzliche Genehnigimg und Zuteilung 

der MTA's gebeten. 

S3 

1) KTA 

was: 

Sch: 

lei: 

:1 entscheidet: 

i-t für Schießen einer Sperre im TTielinger Kehr- 

er nicht brauchbar, da Streuung zu groß ist. 

.eßen einer wirksamen Sperre ist nicht gewähr- 

tet. Außerdem steht benötig-fe Anzahl von KTA in 
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Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 

IT o r 

1. Fei 

2. Eie 

Vorkommnisse 

absiih/barer Zeit nicht zur Terfligung. Grundsätzlich, 

ist es nicht zu vertreten, MTA für Defensivzwecke 

eintusetzen. 

2) Bei der geringen Entfernung der Sperrlage vom 

Stü-pzpuhkt müssen ggf. Grundminen durch Fahrzeuge 

aushelegt werden. Die hierfür erforderlichen Kl 

könjien als Alarmhestände hereitgestellt werden. 

lix der Frage der Überwachung der dänischen FischeJ-ei 

hat si;h ergehen, daß die im Aufbau befindliche Marine- 

Eins at sabteilung z.Zt. noch nicht in der Lage ist, diese 

ÜberwaÜbungsaufgabe zu übernehmen. Ski hat daher 

Abwehr I um Mitteilung gebeten, ob 4 in Bereich des 

BSO zur Verfügung stehende geeignete Fahrzeuge von 

Abwehr zur Durchführung dieser Aufgabe übernommen wer- 

den keinen. Aufgabenstellung für Einsatz erfolgt 

durch Truppe ITord / Flotte. 

n/Kordneer 

idlage: 

Über der Uordsee wurden vormittags 7, nachmit- 

tagb 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Funkaufklärung 

stellte Kreuzer "Cucberlcnd" und "ITigeria" im 

Sceoa-Bereich fest. 

rne Lage: 

1150 Uhr wurde Sädgeleit aus 3 D. und U-Jägern 

1702 und 1701 bei Lister von 12 fdl. Flugzeugen 

vergeblich angegriffen. 1158 Uhr wurde ein Südgelei 

aus 3 D. mit H 496 und VP 5307 ebenfalls bei Lister 

durch 5 fdl. Flugzeuge mit Torpedos und Bordwaffen 

angegriffen. Erz-D. "Entrerios" (5-179 BRT) wurde 

versenkt, VP-Bcot 5307 beschädigt. 1238 Uhr wurde 

das ' erstgenannte Geleit erneut von 9 Torpedoflug- 

zeugen-angegriffen. Dabei wurde Erz-D. "Wittekind" 

- 2.50 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.1.44 a'bscli'barcr Zeit nicht zur Verfügung. Grundsätzlich, 

ist es nicht zu vertreten, KTA für Defensivzweche 

eintusetzen. 

2) Bei der geringen Entfernung der Sperrlage vom 

Stützpunkt müssen ggf. Grundminen durch Fahrzeuge 

ausgelegt werden. Die hierfür erforderlichen LM 

an cls Alamhestände hereitgestellt werden. 

der Frage der Üterwachung der dänischen Fischerei 

h ergehen, daß die in Aufbau befindliche Marine- 

abtsilvng z.Zt. noch nicht in der läge ist, die: 

hungsaufgäbe zu übernehmen. Ski hat daher 

I um Mitteilung gebeten, cb 4 in Bereich des 

Verfügung stehende geeignete Fahrzeuge von 

zur Durchführung dieser Aufgabe übernommen wer- 

inen. Aufgabenstell’mg für Sinsatz erfolgt 

j-ruppe Herd / Flotte. 

kön i 

iji 
hat si 

Einsat 

Überwa 

Abwehr 

BSO 

Abwehr 

den kc 

durch 

zu? 

IT o r 

1. Fei 

2. Eic 

Vorkommnisse 

gen/Hordme 

.dlage: 

Über der Hordsee wurden vormittags 7, nachnit- 

tagb 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. Funkaufklärung 

stellte Ereuzcr "Cunbcrland" und "ITigsria" im 

Scaoa-Bereich fest. 

sne Ba^e: 

1150 Uhr wurde Südgeleit aus 3 D. und U-Jägern 

170^ und 1701 bei Bister von 12 fdl. Flugzeugen 

vergeblich angegriffen. 1158 Uhr wurde ein Südgelei 

aus 3 D. mit M 496 und VF 5307 ebenfalls bei Bister 

durch 5 fdl. Flugzeuge mit Torpedos und Bordwaffen 

angegriffen. Erz-D. "Entrerios" (5-179 BRT) vmrde 

versenkt, VP-Boot 5307 beschädigt. 1238 Uhr wurde 

des erstgenannte Geleit erneut von 9 Torpedoflug- 

zeugen angegriffen. Dabei wurde Erz-D. "Uittekind" 



251 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

14.1.44 (4.0 29 BRT) versenkt. In Abv.-ehr dieser Angriffe 

v;nrd m durch Jagdschutz 3, durch Flak und durch 
Bordflak ein 6. Abschuß erzielt. 

Insgesamt vmrden nach Horden 24, nach Süden 

30 S :hiffe geleitet, während 17 Schiffe infolge 

G-eleftmangels surückblieben. 

nachträgliche Meldung von U 957 ergibt, daß dies 

Boot bei Operation gegen PQ-Oelcitzug am 28/12. 

in Ap 5637 einen Zerstörer versenkt hat. 

IV. Sk rgerrak, Osl Eingänge, Ostsee. 

1. Feir 

Küs 

Sah 

swi 

rie 

veru 

3er 

2 I 

3 tat 

v.'irl; 

Dubr 

An 13. abends griffen 60 Flugzeuge eigenes 

ingebiet nit Bomben an und verursachten geringen- 

chaden. An 14/l. mittags wurden 3 Schleppzüge 

chen Kronstadt und Lissi Hoß von eigenen Batte- 

cho ssen. Sehr arke Ar11.Geg enwirkung 

frsaohte Sachschaden an eigenen Bunkern und 

itschaftsmunition. 1130 und 1430 Uhr griffen 

efflieger Gefechtsstand des Seekmdt. R, 

der KAA 530 ujid die Rollbalm mit Bordv;affen 

^ungslos an. Sin fdl 

ia in 50 m Höhe an. 

Flugzeug flog Ba 

2. Eivc ne Lage: 

In der inneren Pommerschen Bucht wurden 2 

Grmjdminen geräumt. 

Hach finnischer Meldung ist am 10/1. D. 

"Bidne" in finnischen Schären durch Grundminen- 

treJfer beschädigt. Gebiet war 14-mal durch MS- 

Flugzeug überdeckt worden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 130 

14.1.A4 (4.0 ?9 BRT) versenkt. In Atrvehr dieser Angriffe 

•.•.■nrä ;n durch Js-gdschutz 3, durch Flak und durch 

BcrdtlaJi; ein 6. Abschuß erzielt. 

Insgesamt wurden nach Horden 24, nach Süden 

30 S ;hiffe geleitet, v.’ährend 17 Schiffe infolge 

Geleitnungels zurückblicben. 

nachträgliche Meldung von U 957 ergibt, daß dies 

Boot bei Operation gegen PQ-Gelcitzug cm 23/12. 

in Ap 5637 einen Zerstörer versenkt hat. 

IV. Sk igerrak, 0: Eingänge, Ostsee. 

1. Fein .läse: 

Käst 

Sach 

zv.'i s 

rien 

veru 

3er 

2 I 

Stal 

v.'irl: 

Dubr 

An 13. abends griffen 60 Flugzeuge eigenes 

ingebiet nit Bomben an rund verursachten geringen- 

schaden. Am 14/l. mittags wurden 3 Schleppzüge 

ehen Kronstadt und lissi Koß von eigenen Batte- 

becchossen. Sehr starke Artl.Gegenwirkung 

irsachte Sachschaden an eigenen Bunkern und 

itschaftsmunition. 1130 und 1430 Uhr griffen 

efflieger Gefechtsstand des Seekmdt. R, 

der M/UY 530 und die Rollbalm mit Bordwaffen 

^ungslos an. Bin fdl 

ia in 50 m IlBfee an. 

Flugzeug flog Battr. 

2. Eis-c ne Lage: 

In der inneren Pommers eher. Bucht -wurden 2 

Grmrldminen. geräumt. 

Hach finnischer Meldung ist an 10/1. D. 

"Bidne" in finnischen Schären durch Grundminen- 

trelfer beschädigt. Gebiet war 14-nal durch MS- 

Flugzeug überdeckt -worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 

V. u 

neten 

Jer-F 

Deton 

TI. 

Vorkommnisse 

■boot-skriegflihrun 

3E1 liesön MeliJuan-en über 
“ tvurden “ 

Hach. PunlcaufklärüngYoegen das 

'ron 4 TTbooten in B! 

fdl. Luftangriffe vo 

in BP 8321 un 2115 Uhr gesichtete U 212 2250 Uhr 17 

Flugzeuge der 19. Gruppe angesetzt. 

f 521, das am 13/1. in 3E 50 von fdl. Flugzeug 

angegriffen r/ar, muß ausfällehalher Rüclnaarsch 

antre ;en. U 425, das am 8/1. in B3 6569 angegriffen 

v.nirde , hat nicht mehr gemeldet. 

■J 471 hat am 13/i. 0417 Uhr in Al 6712 bewaff- 

Einzelfahrer von 9.000 3BT auf Kurs 85° mit 

icher und einen Zaunkönig angegriffen. Zaunkönig' 

ition und Sinkgeräusche vnrrden gehört. 

Uestr 

.Im 

le:i 

Terbap.' 

frank 

zeuge: 

3t. T 

•.vurd 

7?alch 

1600 

Baust 

zone 

stand 

gesch 

tkrie gführung 

Tage wurde Riegelstellung Talogne von stärkerem 

,d mit Jagdschutz angegriffen. In Belgien / ITord- 

eich flog ein starker Verband aus etwa 400 Flug- 

mit Jagdschutz in die Räume Ostende, Amiens / 

lery en Caux ein. Flakstellungen und Flugplätze 

angegriffen. Bei erneutem Einflug in den Raum 

:ren - Löwen - St. Valery en Caux mit 1300 - 

lugzeugen, darunter 400 Jägern, wurden etwa 15 

:llen sowie die Anlagen der ersten Verteidigungs- 

mgegriffen. Hach Meldung 03 Uest sind die ent- 

men Schäden gering. 3 fdl. Flugzeuge wurden ab- 

jssen. 

in Abend griffen 3 eigene Flugzeuge London an. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 

v. tr 

neten 

3er-F 

Dato:' 

VI. 

Vorkommnisse 

■boot.skrisg ü h. r u n g 

bsv;. BE1 lio-cn Meldun-en ^be:1 

“ wurden ~ 
Hach EurJiaufklärüngygcgen das 

'ron 4 ITcooten in B: 

fdl. Luftangriffe vo 

in BE 8521 vn 2115 Uhr gesichtete U 212 2250 Hir 17 

Elugspuge der 19. Gruppe angesetct. 

■J 621, das am 15/1. in BE 50 von fdl. Elugzeug 

angegriffen war, nuB ausfällehalber Rüclcriarsch 

antre ;en. U 426, das am 8/1. in BE 6669 angegriffen 

wurde, hat nicht mehr gemeldet. 

■J 471 hat am 15/i. 0417 Uhr in AL 6712 bewaff- 

Einselfahrer von 9.000 3RT auf Kurs 85° mit 

icher und einen Zaunkönig angegriffen. Zaunkönig' 

ition und Sinkgeräusche vnrrden gehört. 

Westr. 

uftkriegfdhrung 

.Lm Tage wurde Riegelstellung Valogne von stärkerem 

Verbaid mit Jagdschutz engegriffen. In Belgien / Eord- 

frank reich flog ein starker Verband aus et'.va 400 Elug- 

zertgeh mit Jagdschutz in die Räume Ostende, Amiens / 

St. Vtlsry en Caux ein. Blakstellungen und Flugplätze 

wurde:! angegriffen. Bei erneutem Einflug in den Raum 

7/älch;ren - Löwen - St. Valery en Caux mit 1500 

1600 Flugzeugen, darunter 400 Jägern, wurden etwa 15 

Baust:llen sowie die Anlagen der ersten Verteidigungs- 

zone ingegriffen. Hach Meldung OB Vest sind die ent- 

fcand men Schäden gering. 5 fdl. Flugzeuge wurden ab- 

gesch issen. 

tn Abend griffen 5 eigene Flugzeuge London an. 



53 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

11.1.44 Reichs/-eilet: 

zeuge 

furt 

Senior 
gau 

schw 

Görir 

erfo 

Kitte 

In den Mittagsstunden stieß ein Flugzeug über 

Ssljerg Ms in den Raum Stettin vor. 

In der Hacht zum 15/l. sind mehrere 100 Flug- 

in die Räume Wittenberge, Sbersv/alde, Frank- 

/ Oder, Leipzig, Kordhausen eingedrungen, 

hv/ürfe sind im Luftgau Westfalen, im Luft- 

liannover und im äußeren Stadtgebiet von Braun- 

sov.ie in Ortschaften im Bereich der Hermann 

g-Werke erfolgt. Keldung über eigenen Abv/ehr- 

liegt noch nicht vor. 

Imeerraum: 

Hach 

Artl. 

und 3 

AleoM 

durct 

Lfl 2 führte Aufklärung von Biserta durch. 

Ausv/ertung des Lichtbildes Y.urden 1 anscheinend 

-3-Boot, 6 LSI, 1 LOT 350, IT., 26 Frachter 

2 Küztenfrechter erkannt. Lichtbilderkundung 

ndrien konnte wegen schlechten Wetters nicht 

geführt werden. 

110 sm IHIW-lich Bengasi standen 5 D. und 5 Zer- 

r auf 120°. 

Der Feind hatte auf rechtem Flügel der ital. 

Fronlj 144 Schlachtflugzeuge und 123 Jabos einge- 

setz-n. Weitere Einsätze erfolgten im rückwärtigen 

Gebiet. 2 fdl. Flugzeuge wurden durch Flak abgeschos- 

en. 

Im Bereich Lw.Kdo. SO '.wurde Flugplatz Mostar 

tärkerem Verband unter Jagdschutz angegriffen. 

5 Fltlgzeuge wurden abgeschossen, davon 2 durch Jäger. 

In der Ägäis wurden 7 Aufklärungsflugzeuge erfaßt. 

7 eigene Stukas versenkten im Hafen Lissa 3 

Schüfe von je 2 - 300 BRT. 

53 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 131 

Heiclic.j-e'biet: 

zeuFQ 

furt 

Sentier 

gau 

soliwd: 

Görir 

erf o 

UittE 

In den Ilittagsstunden ctieß ein Flugzeug über 

Usbjerg bis in den Haum. Stettin vor. 

In der lischt zum 15/l. aind mehrere ICC Flug- 

in die Räume V/ittenberge, Sbersvralde, Franl"- 

/ Oder, Leipzig, Hordhausen eingedrungen. 

bwürfe sind im Luftgau Vlestfalen, ia Luft- 

annover und im äußeren Stadtgebiet von Bruun- 

ig sowie in Ortschaften im Bereich der Hermann 

g-TTerke erfolgt. Keldung über eigenen Abv/ehr- 

Imeerraum: 

Lfl 2 führte Aufklärung von Biserta durch. 

Hach Ausw/ertung des Lichtbildes wurden 1 anscheinend 

Artl.-3-Boot, 6 LSI, 1 LCT 350, 11., 26 Frachter 

und 12 Küstenfrachter erkannt. Lichtbilderkundung 

Alexandrien konnte wegen schlechten TIetters nicht 

durcqgeführt werden. 

110 sm Hinr-lich Bengasi standen 5 F. und 5 Zer- 

r auf 120°. 

Der Feind hatte auf rechtem Flügel der ital. 

144 Sehlachtflugzeuge und 123 Jabos einge- 

ii'eitere Einsätze erfolgten im rückwärtigen 

. 2 fdl. Flugzeuge wurden durch Flak abgeschcs- 

Fronl 

sei: 

Gebic 

sen 

Im Bereich Lw.Kdo. 30 .wurde Flugplatz Mostar 

Etärkerem Verband unter Jagdschutz angegriffen. 

5 Flugzeuge wurden abgeschossen, davon 2 durch Jäger. 

In dqr Ägäis wurden 7 Auolklärungsflugzeuge erfaßt. 

7 eigene Stukas versenkten im Hafen Lissa 3 

Schilfe von je 2 - 300 BRT. 



- 254 - 

Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 

Pötrania 

B' jsondeieMeldungen liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe 

reich Marinegruppe ',7est: 

Lndlage: 

"W 

2 

u 

Ze 

Bi 

Vorkommnisse 

In Gibraltar lagen am 13/1. abends »in« 

irspite", 1 "Fidji", 2 franz. Tcrpedolcreuzer, 

Isk, 12 Zerstörer* 6 Uboote, 46 Frachter, 12 T. 

Am 13/1. vorm, waren vom Mittelmeer ein ital. 

rstörer und 5 ital. Uboote, vom Atlantik der 

neidete "Fid^"-Kreuzer eingelaufen. 

AB 14/1. sind in Gibraltar aus dem Mittelmeer ein 

Zerstörer, aus dem Atlantik 5 USA-Korvetten einge- 

laufen. In das Mittelmeer ausgelaufen sind ein 

holländ. Uboot und 2 Zerstörer. In der Gibraltar- 

Enlge wurde verstärkter Wachdienst festgestellt. 

0910 Uhr sichtete Tres Forcas Geleit aus 4 
Fijachtem mit einem Zerstörer auf Ostkurs, das 

0400 Uhr aus Gibraltar ausgelaufen war. 0845 Uhr 

lilefen eine Korvette und 4 ICT aus Gibraltar in 

dds Mittelmeer aus. 

:ene läse: 

Vor der franz. Südküste wurde ein D. (4-580 

BEI) geleitet. 

M 6024 wurde von ital. D. gerammt und ist 

ch Genua eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

14.1.44 

Ort 

Wetter 

OJ trau ii 

B' isondsieUelduagen liegen nicht vor. 

TU. Kriegführung im Kittelneer und Schv/arzen Meer. 

1.) Be 

Fe Lndlaye: 

Ei 

Vorkommnisse 

‘eich Marinegruppe West: 

In Gibraltar lagen am 13/1. abendc »itio 

"T?h.rspite", 1 "Fidji", 2 franz. Tcrpedolcreuzer, 

2 Ish, 12 Zerstörer! 6 Uhoote, 46 Frachter, 12 T. 

u. 

Am 13/1. vorm, toteren vom Kittelmeer ein ital. 

Zebstörer und 5 ital. Uboote, vom Atlantik der 

geneidete "Fidji"-Kreuzer eingelaufen. 

Am 14/1. sind in Gibraltar aus dem Mittelmeer ein 

Zerstörer, aus dem Atlantik 5 TJSA-Korvetten einge- 

laufen. In das Kittelmeer ausgelaufen sind ein 

holländ. Uboot und 2 Zerstörer. In der Gibraltar- 

Enlge ’.vurde verstärkter Wachdienst festgestellt. 

0910 Uhr sichtete Tres Forcas Geleit aus 4 
Fijachtem mit einem Zerstörer auf Ostkurs, das 

0400 Uhr aus Gibraltar ausgelaufen war. 0845 Uhr 

liefen eine Korvette und 4 1CT aus Gibraltar in 

das Kittelmeer aus. 

:ene läge: 

Vcr der franz. Südküste wurde ein D. (4-580 

BEI) geleitet. 

M 6024 wurde von ital. D. gerammt und ist 

ch Genua eingelaufen. 



- 255 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.1.44 

führ 

dene 

und 

tere 

werd 

lang 

zu 1 

der 

Eing 

ne hm 

Boot 

punhlt 

west|L 

den 

ist 

2.) Bere 

Vorkommnisse 132 

Gruppe 7/est hat um Angabe gebeten, ob Über- . 

mg sämtlicher z.Zt. im Westmittelneer vorhan- 

S-Boote nach der Adria beabsichtigt ist 

3b, falls diese Absicht besteht, später wei- 

S-Boote in das westl. Mittelmeer verlegt 

>n. Gruppe beabsichtigt, für diesen Eall nur 

’ristige Vorbereitungen schon jetzt anlaufen 

ssen, dagegen Vorbereitungen, die sich in 

berführungszeit treffen lassen, erst nach 

mg eines Verlegungsbefehls in Angriff zu 

n. 

5kl.hat bestätigt, daß Überführung sämtlicher 

3 in die Adria beabsichtigt ist und daß Zeit— 

für Überführung weiterer S-Boote in das 

'Mittelmeer noch nicht abzusehen ist. Mit 

Absichten der Gruppe bezüglich Vorbereitungen 

3kl einverstanden. 

ich Pt. Markdo. Italien: 

Beinilage: 

Hach Luftaufklärung standen am 13/1. 1850 

Uhr [SO sm westl. Ueapel 40 vermutl. Handelsschiffe 

oder Landungsboote, 3 vermutl. Kreuzer und 5 

Wachboote auf Kurs Kord und 2100 Uhr 65 sm SW-lich 

Ueapel ,7 vermutl. Handelsschiffe, 1 Zerstörer, 

verqutl. ITeapel einlaufend. 

Eigene Lage: 

Am .13/1. ist in Ansaldo-Werft Genua ein Teil 

der Belegschaft aus Ernährungsgründen in den 

Strejik getreten. 

U 642 hat am 3/l. in CJ 8395 einen P. von 

7.0d0 BET versenkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

14.1.44 

Boot 

puni|t 

we 

den 

ist 

23t L 

2.) Bere 

Vorkommnisse 132 

Gruppe 7,'est hat um Angabe gebeten, ob Über- . 

fihrkng sämtlicher z.Zt. im Westmittelneer vorhan- 

dene : S-Boote nach der Adria beabsichtigt ist 

und 3b, falls diese Absicht besteht, später wei- 

tere S-Boote in das westl. Mittelmeer verlegt 

uerd :n. Gruppe beabsichtigt, für diesen Ball nur 

langTristige Vorbereitungen schon jetzt anlaufen 

zu lissen, dagegen Vorbereitungen, die sich in 

der Überführungszeit treffen lassen, erst nach 

Eingmg eines Verlegungobefehls in Angriff zu 

nahm 

Ski.hat bestätigt, daß Überführung sämtlichei 

2 in die Adria beabsichtigt ist und daß Zeit- 

für Überführung vieiterer S-Boote in das 

Mittelmeer noch nicht abzusehen ist. Mit 

Absichten der Gruppe bezüglich Vorbereitungen 

3kl einverstanden. 

ich Dt. Markdo. Italien: 

Eeinilage: 

Nach Luftaufklärung standen am 13/1. 1850 

Uhr bo sm westl. Neapel 40 vermutl. Handelsschiffe 

oder Landungsboote, 3 vermutl. Kreuzer und 5 

Wachboote auf Kurs Ncrd und 2100 Uhr 65 sm SW-lich 

Neapel,? vermutl. Handelsschiffe, 1 Zerstörer, 

verzutl. Neapel einlaufend. 

Eigene Lage: 

Am 13/1. ist in Ansaldo-Nerft Genua ein Teil 

der Belegschaft aus Ernährungsgründen in den 

Strejik getreten. 

U 642 hat am 3/l. in CJ 8395 einen D. von 

?.OdO BET versenkt. 



256 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

14.1.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich Uarine^ruppe Süd: 

a) Adria: 

Bei Beschießung von Split am 12/1. 

2130 ühr anscheinend durch Zerstörer wurde 

ein KS-Boot versenkt. U-Jäger 205 hat in 

Dienst gestellt. 

Am 13/1. ist D. "Arborea" bei Sibenic 

von fdl. Flugzeugen in Brand geTjorfen. 

Insel Solta ist in eigener Hand. Wei- 

tere Säuberung erfolgte ohne Feindberührung. 

Auf Brac sind einige Orte gegen geringen 

Widerstand genommen worden. 

Betr. Verstärkung des Flakschutzes 

Adria teilt Ski Gruppe Süd, nachr. Admiral 

Adria, mit, daß beschränkte Mittel Erfüllung 

der Forderungen für Osthäfen und Werften nur 

in beschränktem Umfange zulassen. Gruppe Süd 

soll schutzbedürftige Objekte in Rei/henfolgs 

der Dringlichkeit melden. 

020) 

b) Igäis: 

Nachträglich wird gemeldet, daß bei fdl. 

Duftangriff Ä^Monemvasia am 12/1. vorm. 

Angreifer von eigenen Waffen nicht erreichbar 

v/aren. 2 Motorsegler wurden versenkt. Am 

13/1. wurde ein Kleingeleit auf Marsch 

Mudros - Saloniki von schwerem Wetter zer- 

schlagen. Ein Geleitboot ist gesunken, 1 wei- 

teres gestrandet. Die übrigen Boote haben 

Nothafen angelaufen. 

256 - 

Tag Ort 
Uhrzcit Wetter 

14.1.44 

Vorkommnisse 

3.) Bereich Uarinegrappe Süd; 

a) Adria: 

Bei Beschießung von Split am 12/1. 

2130 Uhr anscheinend durch Zerstörer wurde 

ein MS-Boot-versenkt. U-Jäger 205 hat in 

Dienst gestellt. 

Am 13/1. ist D. "Arhorea" hei Sihenic 

von fdl. Flugzeugen in Brand geworfen. 

Insel Solta ist in eigener Hand. Wei- 

tere Säuberung erfolgte ohne Feindberührung. 

Auf Brac sind einige Orte gegen geringen 

Widerstand genommen worden. 

Betr. Verstärkung des Flakschutzes 

Adria teilt Ski Gruppe Süd, nachr. Admiral 

Adria, mit, daß beschränkte Mittel Erfüllung 

der Forderungen für Osthäfen und Werften nur 

in beschränktem Umfange zulassen. Gruppe Süd 

soll schutzbedürftige Objekte in Rei/henfolg3 

der Dringlichkeit melden. 

(120) 

b) Xgäis: 

Nachträglich wird gemeldet, daß bei fdl. 

Duftangriff <wC|Monemvasia am 12/1. vorm. 

Angreifer von eigenen Waffen nicht erreichbar 

waren. 2 Motorsegler wurden versenkt. Am 

13/1. wurde ein Kleingeleit auf Marsch 

Mudros — Saloniki von schwerem Wetter zer- 

schlagen. Ein Geleitboot ist gesunken, 1 wei- 

teres gestrandet. Die übrigen Boote haben 

Nothafen angelaufen. 



- 237 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

14.1.44 

Vorkommnisse 133 

D. ' 

Angj 

setz 

mög] 

im c 

Für 18/l. angesetzte Versorgungsfahrt seh.v;ed. 

Wiril" nach den Cykladen ist plötzlich ohne 

"be von Gründen von schwedischer Regierung abge— 

t. Maßnahme hängt nach Ansicht Admiral Ägäis 

icherweise mit fdl. Kriegsschiffsansammlung 

stv/ärtigen Mittelmeer zusammen. 

aus 

ist 

nach 

lieh 

wirc 

FdU Mittelmeer meldet, daß U 453 am 12/1. 

Pola in das ostwärtige Mittelmeer ausgelaufen 

anstelle des wieder einlaufenden TT 616, das 

.ste in Toulon klarwerdende Boot, voraussicht- 

. U 230, für die vorgesehenen Aufgaben abgestellt 

Ägä: 

Bear 

lieh 

Ski hat als Januar-Kontingent für Admiral 

s 500 EMF, 300 EMR und 100 UMA zugeteilt, 

■tragte EMC- und UMB-Zuteilung ist nicht mög- 

., dafür ist EMF- und EMR-Zuteilung verdoppel' 

c) Schrarzes Meer: 

eig 

übe 

bes 

Ot £ 

Eir 

13/: 
deri: 

Kachmittags v/urde aus Ak Metschet auslaufendes 

^nes Geleit von starkem fdl. luftverband von 

100 Flugzeugen angegriffen. Sin MFP wurde 

ädigt. Abwehr blieb ohne Erfolg. 

Fdl. Artl. beschoß am 13/1. nachm, bei 

kow gestrandetes Fahrzeug ohne Erfolg, 

e Artl. erwiderte das Feuer. 

Großgeleit Sewastopol - Konstanza wurde am 

abends durchgeführt. Im übrigen keine beson- 

n Vorkommnisse. 

t hi 

oh, 
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Tapr 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

.1*44 

Vorkommnisse 133 

Für 18/l„ angesetzte Versorgungsfahrt scluved. 

D. 1Wiril" nach den Cykladen ist plötzlich ohne 

AngEhe von Gründen von schv/edischer Regierur^g abge- 

setzt. MaSnahiro hängt nach Ansicht Admiral Ägäis 

möglicherweise mit fdl. Kriegsschiffsanoammljig 

im cstwärtigen Kittelmeer zusammen. 

aus 

ist 

näcl 

licl 

wirc 

FdU Uittelmeer meldet, daß U 453 am 12/1. 

Pola in das ostwärtige Mittelmeer ausgelaufen 

anstelle des wieder einlaufenden U 616, das 

ste in Toulon klarwerdende Boot, vora'ussicht- 

U 230, für die vorgesehenen Aufgaben abgestellt 

Ägä: 

Bear 

lieh 

Ski hat als Januar-Kontingent für Admiral 

s 500 RTF, 300 EKR und 100 UMA zugeteilt, 

fragte EMC- und UMB-Zuteilung ist nicht mög- 

., dafür ist EMF- und EMR-Suteilung verdoppelt. 

c) Sch- arzes Meer: 

eig 

übe 

bes 

Ot £ 

Ei; 

Kachmittags wurde aus Ak Mbtschet auslaufendes 

$nes Geleit von starkem fdl. Luftverband von 

100 Flugzeugen angegriffen. Sin MFP wurde 

ädigt. Abwehr blieb ohne Erfolg. 

Fdl. Artl. beschoß am 13/1. nachm, bei 

akow gestrandetes Fahrzeug ohne Erfolg, 

e Artl. erwiderte das Feuer. 

( h; 

oh, 

Großgeleit Sewastopol - Konstanza wurde am 

13/.-. abends durchgefuhrt. Im übrigen keine beson- 

deren Vorkommnisse. 



- 253 - 

Tag 
Uhrzeit 

14.1»44 

Ort 

Wetter 

VIII 

c/si 

ü 
’A 

Vorkümmnisse 

Lasge 0-stasien. 

Besondere Hachrichten liegen nicht vor. 

1. 

:1. 

tu I 1} (Kr) 
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Tag 

Ulirzeit 

14>1»44 

Ort 

Wetter 

VIII 

C/Sl 

k 

Vorkommnisse 

Lasge O-stasIen. 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

1. 

tzl. 

I Tj (Er) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 134 

5.1.44 Politischer Legeuberblick. 

Polnische Exilregierung hat vorgeschlagen, 

Verhandlungen mit Rußland unter Teilnahme der 

Regierungen Großbritanniens und den USA zu führen. 

Bisher, liegt eine amtliche Stellungnahme der angel- 
en 

sächsischen Regierung^zu diesem Vorschlag nicht vor. 

Alliierte Beobachter haben festgestellt, daß 

die pnliticche Entwicklung der letzten Zeit die 

mit Dsutschland verbündeten Staaten mehr als bisher 

veranlassen, entschlossen bis zum Ende auf deut- 

scher Seite zu kämpfen. Dies gelte auch für Finn- 

land . 

Cleve 

JSA-Marineminister hat in einer Rede in 

Land erklärt, daß die Meinungen, der euro- 

päiscae Konflikt y/erde infolge Zusammenbrechens 

der dt. Heimatfront bald zu Ende gehen, Wunsch- 

träume sind. In Deutschland sei jetzt eine andere 

Heimatfront vorhanden als im vorigen Kriege. 

USA-Außenminister Eull erklärte, es sei 

offenbar, daß in Südamerika ein gegen die USA ge- 

eter Block im Entstehen sei. Die Tatsache, 

wei alliierte südamerikanische Regierungen 

rzt seien, besage genug. 

Konteradmiral Sparzani ist zum Generalstabs- 

der Mussolini-treuen italienischen Marine 

rieht 

daß 

gestt 

chef 

ernaHnt worden. 

stab: 

all. 

in de 

Stei: 

Die Ernennung des neuen türkischen General- 

chefs in Person des Generals Orbay wird nach 

Auffassung in Ankara allgemein als ein Glied 

r Vorbereitung des Landes zu endgültiger 

ungnahme spätestens im Frühjahr gedeutet. 

I B 3R. (neut Zu beziehen vom Vordrucklaffer der Kriegsmarine J. J. AujruBtin ln Glückstadt. 

- 259 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 134 

15.1.44 Politischer lu.geuberblick. 

Polnische Exilregierung hat vorgeschlagen, 

Verhaidlungen mit Rußland unter Teilnahme der 

Regierungen Großbritanniens und den USA zu führen. 

Bisher, liegt eine amtliche Stellungnahme der angel- 
en 

sächsischen Regierung^ zu diesem Vorschlag nicht vor. 

Alliierte Beobachter haben festgestellt, daß 

die politische Entwicklung der letzten Zeit die 

mit Dsutschland verbündeten Staaten mehr als bisher 

veranlassen, entschlossen bis zum Ende auf deut- 

scher Seite zu kämpfen. Dies gelte auch für Finn- 

land . 

ISA-Marineminister hat in einer Rede in 

Cleve Land erklärt, daß die Meinungen, der euro- 

päiscae Konflikt werde infolge Zusamrenbrechens 

der dt. Heimatfront bald zu Ende gehen, Tfunsch- 

träume sind. In Deutschland sei jetzt eine andere 

Heimatfront vorhanden als im vorigen Kriege. 

USA-Außenminister Kuli erklärte, es sei 

offenbar, daß in Südamerika ein gegen die USA ge- 

richteter Block im Entstehen sei. Die Tatsache, 

daß 2’,"ei alliierte südamerikanische Regierungen 

gestirnt seien, besage genug. 

Konteradmiral Sparzani ist zum Generalstabs- 

chef der Mussolini-treuen italienischen Marine 

ernannt worden. 

stab: 

all. 

in d 

Stei: 

Die Ernennung des neuen türkischen General- 

chefs in Person des Generals Orbay wird nach 

Auffassung in Ankara allgemein als ein Glied 

Vorbereitung des Landes zu endgültiger 

ungnahme spätestens im Frühjahr gedeutet. 

B .SB. (neul Zu beziehen vom Vordruckln«er der Kriegsmarine J. J. Auirustln ln Qlüokstadt. 
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15.1.44 

(121) 

Ort: 

all 

y sei ■bekannt durch den Plan, die Türkei mit 

iierter Hilfe neu aufzurüsten. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Hach Bericht Dt. Gesandtschaft Dublin sind 

Irland interniert von Z 27 69 Mann, darunter 

1 (berfähnrich und 8 Kadetten, von T 26 Kmdt., 

2 (iffiziere, 90 Mann und von T 25 6 Kann. 

II) Chef MHD meldet, daß in Marinepeilstelle 

Seuilla Haussuchung durchgeführt wurde, offenbar 

auf englischem. Druck. Stelle ist zunächst still- 

gelegt. Im Gegensatz zu früheren Pallen ist diesmal 

eitle vorherige Benachrichtung von amtlichen spani 

sehen Marinestellen nicht erfolgt. Sine Warnung 

vta:’ lediglich durch nachgeordnete Personen unter 

dep Hand ausgesprochen. 

III) 

be 

Ei 

te 

Be L 

na' 

Chef Ski Qu A: 

a) Zahl der in Ägäis vorhandenen Motorsegler 

;rägt noch 414 mit ca. 27.000 BET. 

b) Entsprechend der Stellungnahme der Ski be- 

zieh Einsatz der Alarmeinheiten auf Grund Pührer 

.sung 51 hat OKW / W.P.St. auf Einberufung der 

iheiten aus Stufe C zunächst bis 1/3.44 verzich- 

Chef Ski bestätigt auf Befragen nochmals, daß 

.ange der Seekriegführung durch Ausbildungsmaß- 

imen der Alarmeinheiten nicht beeinträchtigt 

rden dürfen. 
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15.1.44 Ort 

all 

y sei 'bekannt durch den Plan, die Türkei mit 

iierter Hilfe neu aufzurüsten. 

(121) 

lagebesprechung bei Chef Ski. 

I) Hach Bericht Dt. Gesandtschaft Dublin sind 

Irland interniert von Z 27 69 Mann, darunter 

1 (berfährrich und 8 Kadetten, von T 26 Kmdt., 

2 (Offiziere, 90 Mann und von T 25 6 Kann. 

II) 

Sei 

au:: 

gs: 
ei 

sc 

\v a 

de 

Chef KHD meldet, daß in Marinepeilstelle 

lila Haussuchung durchseführt vmrde, offenbar 

englischein Druck. Stelle ist zunächst still- 

egt. Im Gegensatz zu früheren Pallen ist diesmal 

e vorherige Benachrichtung von amtlichen spanl 

ijien Karinestellen nicht erfolgt. Eine Warn mg 

lediglich durch nachgoordnete Personen unter 

Hand ausgesprochen. 

III) 

be 

Ei 

te 

Be L 

na' 

Chef Ski Qu A: 

) Zahl der in Ägäis vorhandenen Motorsegler 

;rägt noch 414 mit ca. 27.000 BRT. 

b) Entsprechend der Stellungnahme der Ski be- 

lieb Einsatz der Alarmeinheiten auf Grund Bührer- 

sung 51 hat OKW / W.B.St. auf Einberufung der 

.iheiten aus Stufe 0 zunächst bis 1/3.44 verzich- 

Chcf Ski bestätigt auf Befragen ncchmals, daß 

ange der Seekriegführung durch Ausbildungcmal- 

unen der Alarmeinheiten nicht beeinträchtigt 

irden dürfen. 



261 - 

Tag 
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Ort 

Wetter 
York ommmsse 135 

15.1.44 

(122) 

D) 0H\7 hat Ausführungsliestimnungen letr. Ein- 

satz der Eeldjägerkormandos erlassen. Für Kriegs- 

marine interessiert daraus, daß die von diesen 

Eomnandos durchzuführenden Auskämmaktionen sich 

auc i auf Einheiten der Marine beziehen. 

es 

Pa IL 

der 

aus 

nah 

kla 

Ubo 

PI 

sof 

de 

V) 

ein 

ha 

dem 

Ob.d.M. hat hiergegen keine Bedenken, wobei 

elbstverständlich ist, daß Marine in jedem 

zunächst gehört wird. 

1) Kach Ansicht des OKI? wird sich Leitung 

Werft Odessa durch deutsche Persönlichkeit 

naheliegenden Gründen politischer Rücksicht- 

ne kaum durchsetzen lassen. 

IU o.H.w/wfSc 
Ob.d.M. wird 'P.ükror unterrichten und 

rstellen, daß ohne deutsche Leitung keine 

ete in Odessa gebaut werden können. 

e) Ob.d.L. Püstb. hat Lfl 2 angewiesen, 4 zum 

tschutz von Fiume eingesetzte schw. Flakbattr. 

ort nach Pola zu verlegen und dort zum Schutz 

Utootstiitznunktes einzusetzen. 

XV) Chef M Wa: Führer hat befohlen, daß den Japaner 

hinsichtlich der Kachbaurechte an den gelieferten 

dt. Rüstungsgegenständen freie Hand zu lassen 

ist. Damit ist gegen die von Wirtschaftseite in 

dieser Frage geltend gemachten Bedenken entschieden 

worden. Es ist unzutreffend, daß 7/iderstände in 

dieser Beziehung bei Kriegsmarine gelegen haben. 

Chef 5/Skl: 

Schlachtschiff "Duke of York" soll kürzlich 

en Besuch in russischem Eismeerhafen abgestattet 

. Möglicherweise befand 'sich das Schiff auf 

Rückmarsch, als es zum Schutz des PQ-Geleits 

t en 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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(122) 

XV) 

hir. 

ät 
ict 

die 

wo 
die 

;) CKTiT hc.t AusfKhrangs'bestiiLnimgen letr. Ein- 

at 3 der Eeldjägerkonr.andos erlassen. Eiir Kriegs- 

marine interessiert daraus, daß die von diesen 

Kommandos durchzuf(ihrenden AuskLmmakticnen sich 

auch auf Einheiten der Marine beziehen. 

Ob.d.M. hat hiergegen keine Bedenken, wobei 

es [selbstverständlich ist, daß Harine in jedem 

Fall zunächst gehört wird. 

1) Bach Ansicht des 0KB wird sich Leitung 

der Werft Odessa durch deutsche Persönlichkeit 

aus naheliegenden Gründen politischer Rücksicht- 

nahme kaum durchsetzen lassen. 

X-l]UoM-*f nFic . , , 
Ob.d.M. wird »AS (Plihror unterrichten und 

klarstellen, daß ohne deutsche Leitung keine 

TJbo Dte in Odessa gebaut werden können. 

e) Ob.d.L. Füstb. hat Lfl 2 angewiesen, 4 zum 

Flakschutz von Fiume eingesetzte schw. Flakbattr. 

sofort nach Pola zu verlegen und dort zum Schutz 

des Ubootstützpunktes einzusetzen. 

Chef M Ba: Führer hat befohlen, daß den Japaner 

sichtlich der Bachbaurechte an den gelieferten 

Rüstungsgegenstanden freie Hand zu lassen 

Damit ist gegen die ^on Wirtschaftseite in 

:er Frage geltend gemachten Bedenken entschieden 

en. Es ist unzutreffend, daß Widerstände in 

ser Beziehung bei Kriegsmarine gelegen haben. 

ri 

V) Chef VSkl: 

Schlachtschiff "Duke of York" soll kürzlich 

eirJen Besuch in russischem Eismeerhafen abgestattet 

haben. Möglicherweise befand 'sich das Schiff auf 

dem| Rückmarsch, als es zum Schutz des Pi-Geleits 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.1.44 in den Weihnaciitstagan eingesetzt wurde. 

Weiter berichtet Chef 3/Skl aus besonders 

zuverlässiger Quelle über Invasionsvorbereitungen 

in England, wo in den W- und S-Häfen ca. 750.000 

BEP Schiffsraum zusaramengezogen sein sollen. 

Im kleinsten Kreis: 

VI) _H eereslage 

Die bei Abwehr des Eeindeinbruchs auf der Kriift 

ei igetretenen eigenen Verluste sind insofern em- 

pfindlich, als die Lücken nicht wieder aufgefüllt 

wepden können. 

Der Feind setzte an der Ostfront seine An- 

grtffstätigkeit fort. Im Raum ITikopol wurden alleijji 

19 Angriffe an einem Tage abgeschlagen. Der Vor- 

stoß des eigenen 8.A.K. hat nach Umgruppierung 

et' 

sl 

va 20 km Raum nach Westen gewonnen. Harte Kämpfe 

id im Raum Uman entbrannt. In schweren Abwehr- 

käapfen hc.t sich die 2.Armee der fast völligen Um- 

3C 

we 

iließung entzogen und sich in neue Stellungen 

stlich des Pripet durchgeschlagen. Der Feind 

wurde über den Pripet zurückgeworfen. 

In Raum Witebsk sind die schweren Kämpfe 

wifeder aufgelebt. Im Raum der 16.Armee konnte der 

Feind seine Einbrüche erweitern, jedoch ist die 

Durchbruchsgefahr zunächst beseitigt. 

Be L Kowgorod gelang dem Feind ein tiefer Einbruch 

h S'.V-lich Leningrad hat sich der fdl. Angriff 

erheuertund sich zu einem Durchbruchsversuch durch 

di 3 Stellungen des 3.SS-Pz.Korps entwickelt. 

Dis Kämpfe sind hier, nicht abgeschlossen. Die Ent- 

wicklung der Lage in diesem Raum ist jedoch nicht 

ohie Bedenken. 
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Tag 
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in den Teihnachtstasen eingesetzt wurde. 

Weiter berichtet Chef 3/Skl aus besonders 

zuverlässiger Quelle über Invasionsvorbereitungen 

in England, wo in den W- und S-Häfen ca. 75C.OOO 

BEC Schiffsraum zusammengezogen sein sollen. 

Im kleinsten Kreis: 

e ereolage VI) _H 

Die bei Abwehr des Ecindeinbruchs auf der Kriil 

eihgetretenen eigenen Verleiste sind insofern em- 

pfindlich, als die Ducken nicht wieder aufgefüllt 

wepden können. 

Der Feind setzte an der Ostfront seine An- 

grlffstatigkeit fort. Im Raum ITikopol wurden allein 

19 Angriffe an einem läge abgeschlagen. Der Vor- 

st eß des eigenen 8.A.K. hat nach Umgruppierung 

etva 20 km Raum nach Westen gewonnen. Harte Rümpfe 

id im Raum Uman entbrannt. In schweren Abvehr- 

känpfen hat sich die 2.Armee der fast völligen Um- 

;ciließung entzogen und sich in neue Stellungen 

westlich des Pripet durchgeschlagen. Der Feind 

wujrde über den Pripet zurückgev.'orfen. 

In Raun Witebsk sind die schweren Rümpfe 

\7i3der aufgelebt. Im Raum der 16.Armee konnte der 

Feind seine Einbrüche erweitern, jedoch ist die 

Ducchbruchsgefahr zunächst beseitigt. 

Bei Nowgorod gelang dem Feind ein tiefer Einbruch. 

h SW-lich Leningrad h_t sich der fdl. Angriff 

eneuertund sich zu einem Durchbruchsversuch durch 

di 3 Stellungen des 3.SS-Pz.Korps entvnckelt. 

Di 3 Kümpfe sind hier nicht abgeschlossen. Die Ent- 

wicklung der Lage in diesem Raum ist jedoch nicht 

ohne Bedenken. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 136 

15.1.44 

(123) 

Raun 

geno: 

lieh 

In Italien dauern die schweren Kämpfe im 

von Yenafro und Cassino an. Eigene Einien 

n zum Teil hinter die Bernhardstellung zurtick- 

'Amen werden. Die eigenen Verluste sind erheh- 

VII) Chef l/Skl berichtet erneut zun Frage des 

iren Einsatzes von Üherwasser-Blockadehreehern 

entsprechend Vortragsnotiz l/Skl I g 1304/44 

Gkdo !. Abschrift in KTB Teil C Heft I. 

läge 

erge 

Heue Feststellungen bezüglich der Rohstoff- 

haben in Abänderung der bisherigen Angaben 

en, daß äußerstenfalls eine Haturkautschuk- 

Bedü 

daß . 

der 

mate: 

im H 

mengj^ von rund 250 t im Monat die dringendsten 

fnisse befriedigen würde. Daraus ergäbe sich, 

lotfalls der jetzt durch die Zuführungen 

'Osorno" erreichte Bestand an diesem Roh- 

ial bis zi’jn Wirksam',verden der Fracht-U^oote 

rbst 1945 ausreichen würde, unter der Voraus- 

etzüng, daß die Buna-Fertigung in Deutschland 

durci Feindeinwirkung nicht erheblich gestört 

Sowohl der Reichsbeauftragte Kautschuk 

euch der Chef des Stabes HU'K halten trotzdem 

Zufuhr von nennenswerten Mengen Kautschuk 

er Zwischenzeit für unbedingt erforderlich. 

Ski befiehlt, daß Chef l/Skl den Komplex beim 

er selbst vortragen soll. 

wird 

al 

eine 

in d 

Che 

Führ 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordruckla«er der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glücketadt. 
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(123) 

Kaum 

mißt: 

geno: 

lieh 

In Italien dauern die schweren Kämpfe im 

von Venafro und Cassino an. Eigene Einien 

n zum Teil hinter die B_rnhardstellung zurück- 

iunen werden. Die eigenen Verluste sind erhet- 

VII) Chef l/Skl berichtet erneut zur Drage des 

:ren Einsatzes von Überwasser-Blockadebreehern 

entsprechend Vortragsnotiz l/Skl I g 1304/44 

Gkdo !. Abschrift in KTB Teil C lieft I. 

läge 

ergs 

Deue DestStellungen bezüglich der Rohstoff- 

haben in Abänderung der bisherigen Angaben 

:en, daß äußerstenfalls eine ITaturkautsch.uk- 

meng : von rund 250 t im Könnt die dringendsten 

Bedä 

daß . 

der 

mate1 

im 

sfnisse befriedigen würde. Daraus ergäbe sich, 

otfalls der jetzt durch die Zuführungen 

'Osorno" erreichte Bestand an diesem Roh- 

ial bis ztjE 'wirksam-.verden der Fracht-U^oote 

:rbst 1945 ausreichen würde, unter der Voraus- 

etzpng, daß die Buna-Dertigung in Deutschland 

durcfi Deindeinwirkung nicht erheblich gestört 

Sowohl der Roichsbeauftragte Kautschuk 

such der Chef des Stabes H\7K halten trotzdem 

Zufuhr von nennenswerten Kengen Kautschuk 

er Zwischenzeit für unbedingt erforderlich. 

Ski befiehlt, daß Chef l/Skl den Komplex beim, 

er selbst vertragen scll. 

wird 

al 

eine 

in d 

Che 

Führ 

B 36. (neu) Zu beriete« vom VordrucUa«er der Kriegamarine J. J. Augriatin Ln Glückrtadt. 
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I) 

a 

ns 

P' 

sc 

tu. 

s 

rt 

.] lii 

c t 

S JL, 

M: 

XI) 

3 e o n d e r e s 

OE1,7 / T/.P.St. hat Tfeisting üher Bauvorhaben 

SO-Raum erlassen: 

Die im Frühjahr bestehende Köglichheit einer 

erten ffroßlandung im Bereich des 03 SO 

cht es erforderlich, alle Arbeitskräfte schv/er- 

ktmäßig Eum Ausbau der zur Versorgung und Ver- 

hiebung von Reserven erforderlichen Straßen 

.d Bahnen sowie der Küstenbefestigungen einzu- 

zen. Andere Bauvorhaben müssen dieser Forde- 

.g gegenüber zurückgestellt werden. 3kl wird um 

tteilung gebeten, ob im Hinblick auf die be- 

nderen Schwierigkeiten der Materialzuführung 

ch Saloniki Verlegung übootsStützpunktes nach 

los möglich und beabsichtigt ist. Abschrift 

Fs. 2100. 

Weiteres erledigt Ski Qu A. 

Unter dem 4/1. hat 0307 / ’J.F.St. op (ti) 

ndruck übermittelt, daß die auffällig starke Be- 

nung der Feindvorbereitungen zur Bildung 2. Fro: 

cchls gegen die ii]i Vesten dazu diene, einen Haup 

stung Buropa an anderer Stelle zu verschleiern, 

ben Portugal ist liierfltr in erster Linie der 

Ikan in Betracht gezogen. Als Stoßrichtungen 

nd Schv/erpun’ct gegen 'Vestküsto etwa im Raum 

ilf von Arta bis südlich Split, daneben in 2. 

.nie und wahrscheinlich zeitlich gestaffelt 

irchstoß durch Ägäis in Richtung Salonilci vorge- 

■hen. Es muß damit gerechnet werden, daß in einen 

-liehen Fall Türkei Neutralität auf gibt. Um diese: 

Eutwio3clung zu begegnen, sollen die Vorbereitunger 

für Großlandungen für den Südosten überprüft und 

gänzt •,verden. und zwar nach folgenden Richtlinie 

t 
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i) 

a. 

n; 

P' 

s 

UI 

s 

r 

XI) 

Besonderes . 

CICvT / T7.F.St. hrt Tfeisung ü'ber Bauvorhnbsn 

SO-Rann erlassen: 

Die im Frühjahr bestehende Uöglichheit einer 

.Alliierten G-roßlandting im Bereich des 03 SO 

cht es erforderlich, alle Arheitshräfte sclr.ver- 

irtnäßig zum Ausbau der zur Versorgung und Ver- 

<|hiebung von ReserYen erforderlichen Straßen 

.d Bahnen sowie der Küstenbefestigungen einzu- 

4tzen. Andere Bauvorhaben müssen dieser Fcrde- 

gegenüber zurüchgestellt werden. Ski wird um 

Mitteilung gebeten, ob in Einblick auf die be- 

nderen Schwierigkeiten der Materialsufülirung 

näch Saloniki Verlesung TJbootsstätzpunktes nach 

Vqlos nöglioh und beabsichtigt ist. Abschrift 

s Fs. 2100. 

Weiteres erledigt Ski Qu A. 

Unter dem 4/l. hat OKW / W.F.St. op (u) 

ndruck übermittelt, daß die auffällig starke Be' 

nung der Feindvorbereit''ingen zur Bildung 2. Fro 

it ;7esten dazu diene, einen Hauptschlag |fel~en die 

stung Buropa an anderer Stelle zu verschleiern, 

bcn Portugal ist hierfür in erster Linie der 

.Iksn in Betracht gezogen. Als Stoßrichtungen 

nd Schwerpunkt gegen V/estküste etwa im Raum 

;lf von Arta bis südlich Split, daneben in 2. 

Linie und wahrscheinlich zeitlich gestaffelt 

Durchstoß dv.rch Ägäis in Richtung Saloniki verge- 

hen. Es muß damit gerechnet werden, daß in einer 

lohen Fall Türkei Neutralität aufgibt. Um diese 

Entwicklung zu begegnen, sollen die Vorbereitiwfcgier 

fir Großlandungen für den SUdosten überprüft und 

inzt 'werden, und ^v;ar nach folgenden Richtlinie 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 137 

15.1.44 

fdl. 

ver: 

Venaelining der Abgaben aus Bereich OB oiidwest, 

Ahgahen aus Bereich OB Yfest und BdE, 

Mitwirkung der Bulgaren. 

liehen diesen Plänen für Abgaben im Palle 

Landung sind vorher schon alle Maßnahmen zu 

tärken, die der Terteidigung dienen können. 

OKU / ’.T.P.St. op (M) bittet Pragezu prüfen 

und die Überlegungen der Ski und die möglichen 

Maßliahneh der Kniegsnarine zu übermitteln. 

Als Ergebnis der Prüfung übermittelt l/Skl 

an C)KU / U.P.St. op (M) folgende Stellungnahme: 

all 

Geb: 

Ers 

lei 

veri 

dur 

D 

der 

all ii 

dem 

eine 

ne 

I 

OKU 

o]> 

"Seekriegsleitung sieht im Südostraum, vor 

m'in der Adria und Ägäis, ausgesprochen schwache 

ete unseres Verteidigungssystems. Besondere 

(Jhwerungen bedeuten in diesem Raum die v;enig 

tungsfähigen und oft unterbrochenen Pransport- 

ältnisse, die nur verbessert 'werden können 

4h Uladeraufnalame des Seeverkehrs längs der 

ünischen Küste sowie aus der Adria nach 

Igäis. 

Die Seekriegsleitung hat sich demzufolge nach 

italienischen Zusammenbruch im Oktober 1943 zu 

eutiger Schvierpunktsbildung im östlichen Mittel- 

entschlossen und diese befohlen (siehe l/Skl 

30089/43 Gkdos. vcm 28.10. abschriftlich an 

/ w.P.St. op H). 

Im Einzelnen: 

1.) Es befinden sich z.Zt. auf der Überführung von 
westlichen Mittelmeer nach der Adria bzw. sind 

für die Überführung vorgesehen: 
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f51. 

ver^ 

■und 

Mißr 

Vernjlirung der Abgaben aus Bereich OB Siidwest, 

Abgaben au.s Bereich 03 Yfest 'und BdE, 

luit'.virirur.g der Bulgaren. 

IWben diesen Plänen für Abgaben in Palle 

Landung sind vorher schon alle MaBnalmen su 

tärken, die der Terteidigung dienen können. 

OITT / ’.T.P.St. op (il) bittet Pragezu prüfen 

die Überlegungen der Ski und die möglichen 

.ahnen der Kxüogsnarine zn üb ermitteln „■ 

Als Ergebnis der Prüfung übermittelt l/Skl 

an OEu / VJ.P.St» op (M) folgende Stellungnahme: 

c h 

alls 

Gebj 

Ers; 

lei 

veri 

dur 

Balifii 

der 

dem 

eine 

ne 

I 

OK,7 

"Seekriegsleitung sieht im SUdostraum, vor 

m in der Adria und Ägäis, ausgesprochen schwache 

ete unseres Vertsidigungssystems. Besondere 

hwerungen bedeuten in diesem Raum die -wenig 

tungsfähigen und oft unterbrochenen Transport- 

.ältnisse, die nur verbessert 'werden können 

Tfisderaufnahme des Seeverkehrs längs der 

ünischen Küste sowie aus der Adria Hach 

Igäis. 

Die Seekriegsleitung hat sich demzufolge nach 

italienischen Zusammenbruch im Oktober 1943 zu 

eutiger Schwerp'imktsbildung im östlichen Kittel- 

entschlossen und diese befohlen (siehe l/Skl 

30089/43 Gkdos. vcm 28.10. abschriftlich an 

/ w.P.St. op H). 

Im Einzelnen: 

1.) Es befinden sich z.Zt. auf der Überführung von 

westlichen Kittelmeer nach der Adria bzv;. sind 

für die Überführung vorgesehen: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

De 
wird 

Die 

Des 

Küst 

ist 

kräf 

Vorkommnisse 

zwei S-Flottillen (11 Boote), 

zwei R- " (13 Boote) -und zunächst 

zehn UFP's. 

Überführung eines Teiles dieser Streitkräfte 

.ch Lage durch Pülirungsmsßnahme in die Ägäis 

angestreht. 

iögliohlceit zur Überführung weiterer Streitkräfte 

eht nicht, da der Seetransport an der west-ital. 

3 weiterhin aufrecht erhalten bleibt und ge- 

sichert werden muß. 

Aus dem angefallenen italienischen Material 

in der Adria die Aufstellung folgender Streit- 

e im Gange: 

1 Torpedoboots-Flottille (6 Boote), 

1 Geleit-Flottille (6 Boote), 

1 U-Jagd-Flottille (8 Boote), 

zahlreiche Hafenschutzfahrzeuge. 

Sicherung der Westküste des Balkans durch Minen 

von der Bereinigung der Inseln abhängig, z.Zt. 

üineneinsatz im Raum Golf von Arta bis Split von 

adria her nicht möglich. Durchführung dieser 

be aus der Ägäis unter Durchbruch durch, die 

Otraito-Straße wird geprüft. Das Minenmaterial ist 

vorhanden. 

Die 

ist 

ist 

Kord 

Aufg 

3.) Eine Verbesserung der Küstenverteidigung durch Abzug 

von Iräften aus dem Pereich des Markdo. Italien ist 

nicht mehr durchführbar. Alle in diesem Raum irgend- 

wie frei zu machenden Batteriebesatzungen (unbesetzt^ 

Battsrien befinden sich in der Adria) sind bereits 

abge sogen. - Mit einer derartigen.Abgabe kann auch 

intritt des Falles "Gertrud" nicht mehr gerech- 

verden, da/die Seekriegsauf gäben im Ligurischen 

,uch dann bestehen bleiben. 

bei 

net 

Meer 

vorg 

Inse 

Auf den mit l/Skl 42406/43 Gkdos. vom 19.12. 

legten Antrag auf Besetzung der Dalmatinischen 

Ln durch das Eeer wird hingewiesen." 

de 
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Ta« 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

zviei S-Flottillen (11 Boote), 

zwei R- " (13 Boote) vüid zunächst 

zehn ITP' s. 

Überführung eines Teiles dieser Streithräfte 

Je nich Lage durch Bülirungsmaßnahne in die Ägäis 

wird angestrebt. 

Die 'löglichkeit zur Überführung weiterer Streitkräfte 

besteht nicht, da der Seetransport an der .west-ital. 

Küste weiterhin aufrecht erhalten bleibt und ge- 

sichprt werden muß. 

Aus dem angefallenen italienischen Material 

ist in der Adria die Aufstellung folgender Streit- 

kräffte im Gange: 

1 Torpedoboots-Flottille (6 Boote), 

1 Geleit-Flottille (6 Boote), 

1 U-Jagd-Flottille (8 Boote), 

zahlreiche Hafenschutzfahrzeuge. 

2. ) Die Sicherung der Westküste des Balkans durch Minen 

ist von der Bereinigung der Inseln abhängig, z.Zt. 

ist Sineneinsatz im Raum Golf von Arta bis Split von de 

Hordadria her nicht möglich. Durchführung dieser 

Aufgabe aus der Ägäis unter Durchbruch durch, die 

Otraito-Straße wird geprüft. Das Minenmaterial ist 

vorhanden. 

3. ) Eine Verbesserung der Küstenverteidigung durch Abzug 

von Iräften aus dem Bereich des Markdo. Italien ist 

nicht mehr durchführbar. Alle in diesem Raum irgend- 

wie frei zu machenden Batteriebesatzungen (unbesetzt^ 

Batterien befinden sich in der Adria) sind bereits 

abgeoogen. - Mit einer derartigen.Abgabe kann auch 

bei Eintritt des Falles "Gertrud" nicht mehr gerech- 

net verden, da (die Seekriegsai’f gaben im ligurisehen 

Meer auch dann bestehen bleiben. 

Auf den mit l/Skl 42406/43 Gkdos. vom 19.12. 

vorgsiegten Antrag auf Besetzung der Dalmatinischen 

Inseln durch das Eeer wird hingewiesen." 
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Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

Vorkommnisse 138 

in Gruppe Süd meldet, daß ihre Unterrich- 

tung über Entwicklung der Lage der südlichen 

Ostfront nicht ausreicht. Gruppe veranlaßt 

vorerst'nichts bezüglich Verlegung von Ein- 

heiten aus Raum Odessa, zumal in altrumäni- 

sehern Raum nicht ohne Genehmigung OKU an- 

gängig. 

Information der Gruppe muß durch MVO 

bei Heeresgruppe A erfolgen. Entsprechender 

Hinweis an Gruppe ist erfolgt mit Bemerken, 

daß Information seitens Ski über wichtigste 

Fragen sichergestellt ist. 

iv; Entsprechend Weisung Ob.d.H. meldet T Wa 

Unterlagen betr. Torpedoeinsatz gegen flach- 

gehende Fahrzeuge. Abschrift s. Fs. 0630. 

Lage 15/1. 

I. K: iegführung in den außerheinischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

EngL Admiralität gab 8.1. an alliierte 

Hendelsschiffahrt: Das bisherige Warnungssystem 

i Gebiet BAI,IS 7 (ind.Ozean) wird aufgehoben 

.d durch folgendes Verfahren ersetzt: 

aj Rote Warnung zeigt an, daß ein oder mehrere 

fcindl. Flugzeuge sich dem betr. Gebiet nähern 

oc er in ihm befinden; oder, daß zwei oder mehrere 

n:.cht ausgemachte Flugzeuge sich gleichzeitig 

dom Gebiet nähern. 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 138 

15.1.4' III Gruppe SLid meldet, daß ihre Unterrich- 

tung über Entwicklung der läge der südlichen 

Ostfront nicht ausreicht. Gruppe veranlaßt 

vorerst nichts bezüglich Verlegung von Ein- 

heiten aus Raum Odessa, zumal in altrumäni- 

schem Raum nicht ohne Genehmigung OKW an- 

gängig. 

Information der Gruppe muß durch KVO 

bei Heeresgruppe A erfolgen. Entsprechender 

Hinweis an Gruppe ist erfolgt mit Bemerken, 

daß Information seitens Ski über wichtigste 

Fragen sichergestellt ist. 

IV Entsprechend Weisung Ob.d.H. meldet T Xis. 

Unterlagen betr. Torpedoeinsatz gegen flach- 

gehende Fahrzeuge. Abschrift s. Fs. 0630. 

läge 15/1. 

I. K3 iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Ingt Admiralität gab 8.1. an alliierte 

^ndelsschiffahrt: Das bisherige Varnungssystem 

i Gebiet 3AKS 7 (ind.Ozean) wird aufgehoben 

d durch folgendes Verfahren ersetzt: 

Rote Varnung zeigt an, daß ein oder mehrere 

indl. Flugzeuge sich dem betr. Gebiet nähern 

er in ihm befinden; oder, daß zwei oder mehrere 

cht ausgemachte Flugzeuge sich gleichzeitig 

d<fcm Gebiet nähern. 

H, 

a 

fi 
o: 

n: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.1.44 

2. E 

■b|). Weißes WarnungsSignal heit rotes auf. 

Beide, rotes und weißes (122 Gruppen ungedeutei) 

... legensie wie folgt aus: 

1) Bei Ansteuerung Kalkutta - Gebiet der 

Küste   und Burma und 18 Grad Kord. 

2) Ansteuerung Vizagapatam - das Gebiet zv/ischc 

15 und 18 Grad II und der Ostküste von ...(die 
letzten 140 Gruppen noch ungedeutet.) 

3kl hat M.Att. Tokio mit Tel. 03C0 ent- 

ere ehend unterrichtet. 

Lgene läge: 

a I 

"Rio Grande erhält folgende Weisungen: 

"1) 011 220 wird auf folgenden Standlinien ge- 

koppelt : 

Am 18.1. von Anton Karl 41 bis Bruno Dora 

11. 
am 19.1. von Anton Jot 67 bis Bruno Cäsar 

37, 

am.20.1. von Anton Jot 89 bis Bruno Cäsar 

54. 

Geleitzug läuft wahrscheinlich im südlicher. 

Drittel der Standlinien, möglicherweise autfh 

noch südlicher. 

2) Ski empfiehlt zwischen HX 275 und 011 220 as. 

20. durohzubreehen. Da Unterlagen nur ge- 

koppelt, können genauere Anweisungen nicht 

gegeben v/erden. Schiff muß nach Lage ent- 

sprechend sieh verhalten. 

3) Anstreben, noch vor dem 24. Erna anzusteu- 

ern, da dort am 25. nächstes Oll-Geleit zu 

erwarten." 
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Tag 

Uhrzeit 

15.1.44 

Orl 

Wetter 
Vorkommnisse 

2. E 

Weißes n’arnungsSignal h.e'bt rotes auf. 

Beide, rotes md weißes (122 Gruppen ungedeutei) 

... legensie v/ie folgt am: 

1) Bei Ansteuerung Kalkutta - Geriet der 

Küste   und Burma und 18 Grad Kord. 

2) Ansteuerung Vizagapatan - das Getiet zv/isohc 

15 und 18 Grad IT und der Ostküste von . .. (die 
letzten 140 Gruppen noch, ungedeutet.) 

3kl hat M.Att. Tokio mit Tel. 03C0 ent- 

ern edhend unterrichtet. 

Irene Xiage: 

"Rio Grande erhält folgende Weisungen: 

"1) C1T 220 wird auf folgenden Standlinien ge- 

koppelt : 

Am 18.1. von Antori Karl 41 t>is Bruno Bora 

11, 

am 19.1. von Anton Jot 67 tns Bruno Cäsar 

37, 
an.20.1. von Anton Jot 89 his Bruno Cäsar 

54. 

Geleitzug läuft v;ahrsoheinlich im südlichen 

Brittel der Standlinien, möglicherweise autfh 

noch südlicher. 

2) Ski empfiehlt zwischen HX 275 und CIT 220 ar. 

20. durchsubrechen. Ba Unterlagen nur ge- 

koppelt, können genauere Anweisungen nicht 

gegeben v/erden. Schiff muß nach läge ent- 

sprechend sich verhalten. 

3) Anstreben, noch vor dem 24. Erna anzusteu- 

ern, da dort am 25. nächstes OlT-Geleit zu 

erwarten." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

15.1.44 

(124) 

1) "Dem TTboot sind zur Übermittlung durch M 

an^ugebenJ 

1) Höchstdauergezchwindigk'eit 

2) Zustand Schiff und Maschinenanlage 

3) Besondere Wünsche und 'Vorschläge 

4) Wichtige Erfahrungen der bisherigen Reise. 

kl nimmt an, daß "Weserland" Abmarsch aus 

Warteiebiet etwa 18/1. antritt. Schiff wird nach 

Kopplung FV 13 etwa 25-, Äquator in FF 37 am 31/1. 

und D? 16 12/2. passieren. 

./Ski unterrichtet 2/Skl BdU op entsprechend 

mit Weisung, von "Weserland". zu durchfahrende Gebiete 

zeitgerecht für Angriff gegen Einzelfahrer zu sper- 

ren und zwar 6 Tage vor und 6 Tage -nach nitgeteil- 

ten Pussierzeiten. Abschrift Schreibens l/3kl I k 

144/4<- Gkdos.Chefs, in KT3 Teil C Heft-I. 

u Weisung Ski betr. Kursführung bei Auslauf- 

vorhaten (s. KTB 14/1.) meldet Gruppe West bezüglich 

Kursverschlag Blau, daß sich daraus Massierung von 

3 Kursen ergeben würde und daß sich zeitliche Staffe- 

lung -ron Kurs Blau zu Kurs Rot nicht durchführen läßt, 

wenn Regatta-Prinzip aufrecht erhalten werden soll. 

Gruppe hat Bedenken, drittes Schiff von Korden einen 

Tag nach oder vor übrigen Schiffen allein marschieren 

zu lassen, und bittet, blauen Kurs wie vorgeschlagen 

in Planung zu belassen. Gruppe rechnet damit, daß 

1 der 3 oberen Schiffe kehrt machen muß, wodurch 

FiihruAgsmaßnahme in Steuerung, wie Ski beabsichtigt, 

zu erreichen wäre. 

/Ski entscheidet darauf, daß Regatta-Prinzip 

erhalten bleiben soll und ist mit Beibehaltung blauer 

Kurse wie von Gruppe vorgeschlagen, einverstanden. 
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Tap: 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 139 

15.1.44 

(124) 

"Dem TTboot sind zur Übermittlung durch M 

ige ben ? an^ugi 

1) Höchstdauergecchwindigk'eit 

2) Zustand Schiff und Maschinenanlage 

3) Besondere Wünsche und 'Vorschläge 

4) Wichtige Srfahrungen der bisherigen Reise. 

kl nimmt an, daß "Weserland" Abmarsch aus 

Wartegebiet etwa 18/1. Antritt. Schiff wird nach 

Kopplmg FV 13 etwa 25-, Äquator in RI1 37 am 31/1. 

und Düf 16 12/2. passieren'. 

/Ski unterrichtet 2/3kl BdU op entsprechend 

mit Weisung, von "Weserland"- zu durchfahrende Gebiete 

seitgerecht für Angriff gegen Einzelfahrer zu sper- 

ren und zwar 6 Tage vor und 6 Tage -nach nitgeteil- 

ten Passierzeiten. Abschrift Schreibens 1/Gkl I k 

144/4<. Gkdos. Chefs, in KT3 Teil C Heft-I. 

u Weisung Ski betr. Wursführung bei Auslauf- 

vorha'icn (s. KTB 14/1.) neidet Gruppe West bezüglich 

E-irsvarschlag Blau, daß sich daraus Massierung von 

3 Kursen ergeben würde und daß sich zeitliche Staffe- 

lung -'■on Kurs Blau zu Kurs Rot nicht durchführen läßt, 
wenn Regatta-Prinzip aufrecht erhalten werden soll. 

Gruppe hat Bedenken, drittes Schiff von Horden einen 

Tag n-.ch oder vor übrigen Schiffen allein marschieren 

zu lassen, und bittet, blauen Kurs wie vorgeschlagen 

in PI nung zubelassen. Gruppe rechnet damit, daß 

1 der 3 oberen Schiffe kehrt moxhen muß, •. odurch 

Rührujigsmaßnahme in Steuerung, wie Ski beabsichtigt, 

zu erreichen wäre. 

erhal 

Kurse 

/Ski entscheidet darauf, daß Regatta-Prinzip 

;en bleiben soll und ist mit Beibehaltung blauer 

wie von Gruppe vorgcschä!a||Sn, einverstanden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.1.44 Falli jedoch Kehrtmachen eines der 3 oberen Schiffe 

niclr; erforderlich, ist, soll Kurs Blau 0800 Uhr 

der 'i. Uachtstrecke um etwa 100 sm ge^enäher Planung 

Grupue West nach. Herden verlegen, da Abstand von 

fdl. Einzelfahrerroute sonst zu groß wird. 

Bes 

"1) 

Mar.Att. Tokio erhält 

cteid: 

Anfrage folgenden 

ezüglich Ortung über und unter Wasser und ent- 

prechender Abwehr bestehen keine Vorbehalte ge- 

enüber Jauanern. 

2) Jegenüber Japan sind geheim-zu halten: 

Torpedo T rbn. fünf (Zaunlcönig) und alle Torpedo- 

istolen außer Pi I und'IX." 

II. 

1. Fei .dlsoe: 

f es 

s ch 

und 

bei 

12 

Über der Biscapa vre 
gestellt. In Einholg 

B Uhr 7 Ortungen engl 

üen 12PIugzeuge im Einsatz 

tiet wurden zwischen 0955 

Einheiten gemeldet. 

Hach Abuehrbericht vom 7/1. aus London sind an 

käste England in Gegend Barrow etwa ICO Libefty- 

Lffe von 7 - 8.000 BP.T für Transport von Truppen 

Uaterial zusanmengezogen. 

Hach Liohtbilderkundung wurden in Saloonbe 12 

.iten und Landungsboote, 20 Boote über 15 EI und 

Boote unter 15 m Länge festgestellt. 

ne Lage: 

Lot Atlantikküste: 

Bin Ul'oot wurde auslaufend geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Pdlli jedoch Kehrtmachen, eines der 3 oberen Schiffe 

niclr; erforderlich ist, soll Kvrs Blau 0800 Uhr 

der 'i. Hachtstrecke rn etv;a 100 sm gegenüber Planung 

&rup;:e Uest nach Ncrden verlegen, da Abstand von 

fdl. Einzelfahrerroute sonst su gro3 wird. 

Beso 

"D 

Har.Att. Tokio erhält auf Anfrage folgenden 

leid: 

ezüglieh Ortung über und unter Wasser und ent- 

prechender Abwehr bestehen keine Vorbehalte ge- 

genüber Javanern. 

2) Jegenüber Japan Änd geheim-su halten: 

Torpedo T röm. fünf (Zaunkönig) und alle Torpedo- 

istolon außer Pi I und'II." 

II. 

1. Pei .dla"e: 

f es 

I6ß 

s es 

ued 

S Ci 

12 

Über der Biscaya wurden IZPlugseuge im Einsatz 

gestellt. In Sinholgetiet wurden zwischen 0955 ■ 
5 Uhr 7 Ortun^ss. engl. Sinlieitcn gemeldet. 

flach. Abwehrbericht von 7/l- aus London sind an 

küste England in Gegend Barrow atwa ICO Liberty- 

Lffe von 7 - 3.000 3P.T für Transport von Trupjen 

ilaterial zusrr.neng-3zogen. 

ITach Lichtbilderkundung wurden in Salconbe 12 

.iten und Landungsboote, 20 Bcote über 15 n und 

’oote unter 15 n Länge festgestellt. 

.ne Lage: 

et ■ tlantikicas 

Sin ^'oot vsarde au-slaufsnd geleitet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1 40 

15.1.44 

ftazE 

D. "Osterode" liat 1700 Uhr Ka 

.re nach lorient cngetreten. 

ch von St. 

ihiet Kanal: 

lese 

v/urd 

Beat 

Hell 

Boot 

in C 

Beso 

Uegen Mondhelligkeit v/aren VP-Positionen nicht 

zt. Geleite fielen aus. Bei den Kanalinseln 

eine EPA geschnitten und eingeschleppt. 

;ichtiger Torpedoeinsatz 5.3fl. ist 'fegen 

gkeit ausgefallen. 

In Ynuiden liegt 2., 6., S.Sfl. mit je 9 

cn, in Hoek von Holland 4.Sfl. mit 6 Booten, 

lerhourg S.Sfl. mit 7 Booten. 

Pur Bereich Gruppe 77est sind seitens Ski 

15.0)0 Strandminen 3KK vorgesehen. Pertigung 

erfo Lgt durch OT an Küste möglichst in Hähe Ein- 

satz :tellen, und zwar zunächst 10.000 im engeren 

KanaLhereich und 5.000 südlich Gironde, letztere 

auch für Einsatz an Mittelneerküste. 

Grupjpe '.Test erhält entsprechende Weisung. 

III. II 3 r d 

Nord 

29 

und vfes 

T 28, 

Im 

vfurden 

tl. Hoek von Holland, vfestl. Blaavands Hule 

tl. Helgoland wurde je eine Mine geräumt. 

haben M'.rsch von Elbe nach V/esten sagetreten. 

Ysselmeer und in den Seeländischen Gewässern 

5 Geleite mit 37.000 BET durchgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 140 

15.1.44 

Ifaz; 

D. "Octarode" hat 1700 Uhr KE 

■.re nach Lorient angetreten. 

ah von St. 

Seeg :t>iet Kanal: 

Uegen Kondhelligkeit ■■.varen VP-Positionen nicht 

hesetst. Geleite fielen aus. Bei den Ksnalinseln 

wrLrdt eine SPA geschnitten und eingeochlepnt. 

Besh sichtiger Torpedoeinsats 5.3fl. ist v.’egen 

Helligkeit ausgefallen. 

In Ynuiden liegt 2., 6., S.Sfl. mit je 9 

Boot in, in Hoek von Holland 4.Sfl. mit 6 Booten, 

in Cherbourg S.Sfl. mit 7 Booten. 

Beso 

0 )' 15. 

erf o 

satz 

Grup 

Für Bereich Gruppe T7est sind seitens Ski 

0 Strandminen HKK vorgesehen. Pertigung 

Lgt durch OT an Hfete möglichst in Nähe Eih- 

tellcn, und zwar zunächst 10.000 im engeren 

Lbereich und 5.000 südlich Gironde, letztere 

huch für Einsatz an Kittelneerküste, 

e ‘.Test erhält entsprechende Weisung. 

III. IT o r d s e e , IT 

Nord 

Ne 

und wes 

T 28, 

Im 

•wurden 

tl. Hoek von Holland, westl. Blaavands Huk 

tl. Helgoland -wurde je eine Mine geräumt. 

haben H- rsch von Elbe nacliMesten angetreten. 29 

Ysselmeer und in den Seeländicchen Gev.’ässern 

5 Geleite mit ca. 97-000 BET durohgeführt. 



72 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.1.44 

Vorkommnisse 

Sperrbrecher 11 Ist nit schwerem Minentreffer 

'iTesermände eingels.'afen. 

I-I c r T.’ e g e n / IT o r 5 m e e r : 

1. Feindlage: 

Über der ITordsee vrarden 15 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Schleppzug U 956, T7BS "Hessen" standen 

1250 Uhr in AB 6582 mit Kurs auf AB 9665. 

Von Adm. Polarküste sind Meldungen nicht 

eingegangen. In den übrigen Bereichen wurden 

nach Horden 29, nach Süden 44 Schiffe geleitet. 

IV, Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Ab 0450 Uhr lag heftiges Artl.Feuer von 

Beningrad und der karelischen Küste auf eigener 

Front. Auch im Oranienbauner Kessel wurde starke 

Artl.Tätigkeit gemeldet. Ab 0800 Uhr erfolgten 

laufend Einflüge mit Tiefangriffen.Zwischen 

Lissi IToß und Kronstadt sowie Oranienbaum wurde 

lebhafter LKW- und Schlittenverkehr beobachtet. 

Zwischen 0508 und 0625 Uhr wurde westl. 

Kurgolowo Minendetonation beobachtet. Über 

Tütters herrschte rege Lufttätigkeit. 

72 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

15.1.44 

Voxknmmnisse 

Sperrlraoher 11 ist mit schwerem Kinentreffer 

in r?esermünde einselarfen. 

ITcrwegen/Horgmeer: 

1. Peinaia.c:e: 

Über der ITordsee v/urden 15 Flugzeuge in 

Einsatz erfaßt. 

2. Eigene Lu~e: 

Schleppzug U 956, 7TBS "Hessen" standen 

1230 Uhr in AB 6582 mit Kurs auf AB 9665. 

Von Adm. Polarküste sind Meldungen nicht 

eingsgangen. In den übrigen Bereichen v/urden 

nach Horden 29, nach Süden 44 Schiffe geleitet. 

IV, Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Ab 0430 Uhr lag heftiges Artl.Feuer von 

Eeningrad und der karelischen Küste auf eigener 

Front. Auch im Oranienbauner Hessel wurde starke 

Artl.Tätigkeit gemeldet. Ab 0800 Uhr erfolgten 

laufend Einflüge mit Tiefangriffen.Zwischen 

Lissi :ioß und Kronstadt sowie Oranientaum vmrde 

lebhafter LK7?- und Schlittenverkehr beobachtet. 

Zwischen 0508 und 0625 Uhr wurde westl. 

Kurgolowo Minendetonation beobachtet. Über 

Tütters herrschte rege Lufttätigkeit. 



- 273 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 141 

15.1.44 2. ligene läge: 

In litiau ist beim Anlegemanöver. "Emden" 

ein lettischer Schlepper gesunken, ein deutscher 

Schlepper gestrandet. Im übrigen keine besonderen 

■Vorkommnisse. 

V. TJbootskriegführung . 

Ieindlage: 

Bach Funkaufklärung meldete unbekannter 

ISA-D. 0859 Uhr Uboot in CJ 8686. 

2. ligene Lage: 

U 37-7 bat in BS 5748 Suchgruppe mit Zaunkönig 

sngegriffen und starke Detonation nach 9 Minuten 

gehört. U 281 hat am 13/1. in BE 8345 bei Zaun- 

1önigschuß auf Bewachergruppe Detonation nach 13 

1 inuten und 18 Minuten später mehrere dumpfe 

£chläge gehört. U 953 sichtete in CP 6316 4 Zer- 

E törer. 

Besondere Meldungen liegen im übrigen nicht 

T or. 

YI. Luftkriegführung. 

Wes~l raum: 

14 eigene Jabos griffen an Abend London an. 

Am Tage wurden in Holland, Belgien, Bordfrank- 

rei(h nur wenige Einflüge ohne besondere Angriffe 

gemt Idet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

13.1.44 

Vorkommnisse 141 

Sjjgigpg Lapia: 

In litiau ist tein Anlegemanöver "Emden" 

ein lettischer Schlepper gesunken, ein deutscher 

Schlepper gestrandet. Im übrigen keine besonderen 

■Vorkommnisse. 

Y. übootskriegführung . 

Ieindlage: 

ITach Erjücaufklärung meldete unbekannter 

ISA-D. 0859 Uhr Uboot in CJ 8686. 

2. ligene läge: 

U 377 hat in BS 5748 Suchgruppe mit Zaunkönig 

Engegriffen und starke Detonation nach 9 Minuten 

gehört. U 281 hat am 13/l. in BE 8345 bei Zaun- 

lönigschuß auf Bewachergruppe Detonation nach 13 

1 inuten und 18 L'inuien später mehrere dumpfe 

5 chläge gehört. U 953 sichtete in CP 6316 4 Zer- 

störer. 

Besondere Meldungen liegen im übrigen nicht 

vor. 

YI. Duftkriegführung. 

TTesl raum: 

14 eigene Jabos griffen an Abend London an. 

Am Tage wurden in Holland, Belgien, Uordfrank- 

reich nur wenige Einflüge ohne besondere Angriffe 

gerneIdet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.1.44 Reic hisgeMet: 

Bei dem Reindangriff in der ITacht zum 15/1. 

’«ardn 255 eigene Jäger und Zerstörer angesetst, die 

Entlieh, zu dem Mißerfolg des gegnerischen Angriff 

■trugen.und im Bomherstrom zv/ischen Münster, 

over und Braunschweig 40 sichere und 11 wahr- 

inliche Abschüsse erzielten. Über die Beschädi- 

en im Bezirk Braunschv/eig s. Tageslage. 

wes 

bei 

Hanr 

schE 

gu-n.; 

Vorkommnisse 

Mit' elmeerramn: 

Eigene Elugzeuge führten Aufklärung durch. 

Der Feind griff am Tage Verkehrsanlagen im Baum 

ostvr. Livorno, ferner die Orte Foligno und Prato 

an. Außerdem wurden die Häfen Civitavecchi^ und 

Savcna angegriffen. 2 fdl. Flugzeuge wurden abge- 

schlossen. 

Im Bereich lw.Kdo. Südost wurden 17 f'dl. Auf- 

klärer über der Ägäis und etwa 20 fdl. Flugzeuge 

im Bereich der Adria festgestellt. In der Nacht zum 

16. standen 12 Feindflugzeuge in der mittleren 

Ägä:.s, vermutlich zur Verminung. Außerdem wurde 

Saloniki von 20 Flugzeugen angegriffen. Die Bomben 

f ie' 

Ostraum: 

en in der Nähe des Militärbahnhofs. 

Keine besonderen Meldungen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

15.1.44 Reich.sge'biet: 

Bei dem Reindangriff in der Ilncht z-um 15/1. 

•■vardn 255 eigene Jäger und Zerstörer angesetzt, die 

entlieh, zu den Mißerfolg des gegnerischen Angriff 

■fragen.und im Bomherstrom zwischen Münster, 

over und Braunschweig 40 sichere und 11 ivahr- 

inliche Abschüsse erzielten. Über die Beschädi- 

en in Bezirk Braunschv/eig s. Tageslage. 

wes 

bei 

Hanr 

sehe 

ä#u 

Vorkommnisse 

Mit"elmeerraum: 

Eigene Flugzeuge führten Aufklärung durch. 

Der Feind griff am Tage Verkehrsanlagen im Raum 

ostw. Livorno, ferner die Orte Foligno und Prato 

an. Außerdem wurden die Häfen Civitaveochia und 

Save na angegriffen. 2 fdl. Flugzeuge wurden abge- 

schlossen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 17 f'dl. Auf- 

klärer über der Ägäis und etwa 20 fdl. Flugzeuge 

im Bereich der Adria festgestellt. In der Nacht zum 

standen 12 Feindflugzeuge in der mittleren 

.s, vermutlich zur Verminung. Außerdem wurde 

16. 

Igü 

Saloniki von 20 Flugzeugen angegriffen. Die Bomben 

f ie! en in der Nähe des Militärbahnhofs. 

Ost:' aum: 

Keine besonderen Meldungen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

W et ter 
Vorkommnisse 142 

15.1.44 VII. Kriegführung in Mittelmeer und Sch-«arsen Heer. 

reich Uarinegruppe T?est: 1.) Be 

Belindlage: 

ei 

"C 

Am 
Kr 

g 

In der Macht zum 15/1. sind aus Gibraltar 

n "Pid3i"-K!reuzer nach den Mittelmeer und ein 
airo"-Kreuzer nach dem Atlantik ausgelaufen. 

14/1. ahends ist ein Schlachtschiff oder 

uzer mit 2 Zerstörern in das Mittelneer ein- 

uf en. ei 

Ei gene Lage: 

( 

Vor der frans. Slidküste wurde ein D. 

1J7OO BST) geleitet. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Beindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

;ene Lage: 

V^ 

n, 

Ult 
1 

Streik in Ansaldo-Werft Genua dauert an. 

Boote in Golf von Genua sind gegen Fahrzeuge 

m Absetzen von Agenten angesetzt, 

rlegung Gefeohtstandes Dt. Markdo. Italien 

ch Montecatini (bei Florenz) ist angalsufen. 

ergang der Befehlsführung dorthin ist für 

/l. vorgesehen. 

B 36 (neu) Zn 1,61,611611 Tom
 Vordruck!a««r der Krle^imarlno J. J. Aufruatln In OlQckiitadt. Din A 3 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Weiter 
Vorkommnisse 142 

15.1.44 VII. K riesführung in Kittelneer und Schv/arsen Keei 

1.) BE 

Fel 

■eich UarinegniTCe Tfset: 

indlage: 

ei 

"C 

An 

Kr 

g 

In der Nacht zum 15/1. sind aus Gibraltar 

n "Fidii"-Kreuzer nach den Kittelmeer und ein 

airo"-Kreuzer nach dem Atlantik ausgelaufen. 

14/1. abends ist ein Schlachtschiff oder 

uzer mit 2 Zerstörern in das Mittelneer ein- 

uf en. el 

Ei 

C 

Vor der franz. Südküste wurde ein D. 

1700 BRT) geleitet. 

2.) Bereich Dt Mrrkdo. Italien: 

Fe indlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Ei ;ene läge: 

Streik in Ansaldo-Werft Genua dauert an. 

Boote in Golf von Genua sind gegen Fahrzeuge 

m Absetzen von Agenten angesetzt. 

rlegung Gefechtstandes Dt. Markdo. Italien 

ch Montecatini (bei Florenz) ist angelaifen. 

ergang der Befehlsfülirung dorthin ist für 

lä/1. vorgesehen. 

R- 

zt 

VE 

n; 

üt 

B 36 (neu) zu b*zlBhen Tom VordruckJa«er der Kriegimarlne J. J. Aa?\«tlD la GlUclcHtAdt. Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15.'1.44 3.) Bereich. Marinegru'ppe Süd: 

a) Adria: 

In der Hacht sum 14/1. wurde Gefechts- 

herührung zwischen einer SI1 und 2 fdl. 3-Boo 

ten ostw. Brac gemeldet. Gegner schoß 2 Torp 

dofehlschüsse. Im ährigen keine besonderen 

Yorkommnisse. 

b) Aa:äis: 

Feindlage: 

Kach Abwehrmeldung voml2/l. aus Beirut 

ist alliierte Flotte in Alexandrien durch 

3 Schlachtschiffe und einen Träger, der 

repariert werden muß, verstärkt. Schlacht- 

schiffe befinden sich vermutlich auf Weg 

nach Fernem o=+°>n. 

0300 Uhr versenkte ein Uboot nördl. 

Syra einen Motorsegler. 1510 Uhr versenkte 

ein Uboot bei lemnos 2 kleiner Segler und 

beschädigte einen M^+orsegler. 

Eigene Lage: 

Bei dem am 13/1. gemeldeten Luftangriff 

auf Kustensicherungsboot bei Hydra wurden 

wahrscheinlich 2 Angreifer abgeschossen. 

In Burtzi-Enge wurde eine Mine geräumt 

Seekmdt. Dodekanes- ist am 13/1. auf Lei 

eingetroffen-^tmd/Dienst^ übernommen. 

Über die Verluste bei fdl. Luftangriff 

auf Piräus am 11/1. wird abschließend ge- 

meldet: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

15:i.44 3.) Bereich K^rlnemi'P^e SUd: 

a) Adria: 

In. der Hacht cum 14/1. '.mrde Gefechts- 

herührung zv/ischen einer SF und 2 fdl. S-Boo 

ten ostw. Brac gemeldet. Gegner schoß 2 Torp 

dofehlschässe. Im übrigen keine besonderen 

Vorkommnisse. 

b) Äaäis: 

Feindlage: 

Hach Abwehrmelünng voml2/l. ans Beirut 

ist alliierte Flotte in Alexandrien durch 

3 Schlachtschiffe und einen Träger, der 

repariert werden muß, verstärkt. Schlacht- 

schiffe befinden sich vermutlich auf Weg 

nach Fernem Oo+on. 

0300 Uhr versenkte ein Uboot nördl. 

Syra einen Motorsegler. 1510 Uhr versenkte 

ein Uboot bei Lemnos 2 kleiner Segler und 

beschädigte einen Wo+orsegler. 

Bigene laue: 

Bei dem am 13/1. gemeldeten Luftangriff 

auf Kustensicherungsboot bei Hydra wurden 

7;ahrscheinlich 2 Angreifer abgeschossen. 

In Burtzi-Enge vurde eine Mine geräumt 

Seekr.dt. Dodekanes- ist am 13/1. auf Lei 

eingetroffen^uhd/Dienst^ übernommen. 

Über die Verluste bei fdl. Luftangriff 

auf Piräus am 11/1. wird abschließend ge- 

meldet: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 143 

15.1-.44 

l 

gesunken: 8 aeutscJie, 1 ehern, ital. MS-Boot, 

2 VP 

1 Mo 

Yer: 

-Boote, 3 ehern, ital. VP-Boote, 1 U-Falle, 

torboot. 

ißt: (vermutl. ebenfalls gesunken) mehrere mi 

Motorboote, 2 ölleichter, 1 Schlepper und kleine 

grieoh. Motorsegler. Ein Kran vmrde vollständig 

zers tört. 

Marine hatte 12 gefallene, 5 Vermißte, 14 Verwundete. 

Etwa] 500 grieohen wurden getötet. 

ist 

Eingle 

iri S 

Unternehmen "Amsel" gegen Banden auf Peloponnes 

für Seekmdt. Peloponnes am 15/1. beendet. 

setzte Marinetruppen sind ohne eigene Verluste 

tandorte zurückgekehrt. 

o) 5 chw arzes Meer: 

Schiffahrt Uikolajew ist wegen Bugvereisung 

eingestellt. Seit 5/11. sind aus Uikolajew 

104 Fahrzeuge, 2 Docks und 2 Kräne abgezogen. Ver- 

blieben sind 15 Flußleichter. 

laufe 

U 24 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

in. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. 

Be 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

0/ 

y 
i/ kl. 

I b/ (Er) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 143 

I5.l~.44 geSPoken: 8 deutsche, 1 ehern, ital. KS-Boot, 

2 VP 

1 Ko 

Ver: 

-Boote, 3 ehern, ital. VP-Boote, 1 U-Falle, 

torhoot. 

ißt: (vermutl. ebenfalls gesunken) mehrere ■mi 

Motorboote, 2 ölleiohter, 1 Schlepper und kleine 

gricch. Motorsegler. Ein Kran wurde vollständig 

zerstört. 

Marine hatte 12 gefallene, 5 Vermißte, 14 Verwundete. 

Etwa 500 griechen wurden getötet. 

ist 

Eingle 

in S 

Unternehmen "Amsel" gegen Banden auf Peloponnes 

für Seekmdt. Peloponnes am 15/1. beendet. 

setzte Marinetruppen sind ohne eigene Verluste 

tandorte zurückgekehrt. 

c) Schw arzes Meer: 

Schiffahrt Uikolajew ist wegen Bugvereisung 

eingestellt. S’eit 5/11. sind aus Uikolajew 

104 Fahrzeuge, 2 Docks und 2 Kräne abgezogen. Ver- 

blieben sind 15 Flußleichter. 

laufe 

U 24 ist aus Konstanza zur Feindfahrt ausge- 

in. Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII. 

Be 

Lage Ostasien, 

sondere Meldungen liegen nicht vor. 

0/ 

y 
i/ kl. 

I b, (Kr) 
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Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

278 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

T6.-1.4/ 

Sonntag- 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 144 

Kaci 

in T.'ashii 

Exilregi 

sehen Voi 

nehnen. I 

dori g’enei 

die Lösur 

bezeichn 

ten, den 

Osten ein 

Y/ie 

ländern i 

tung, ind 

der bekan 

auf das 

richtet s 

Eeeresla; 

Jm 

starken I 

wehrt. Jn 

im Pripet 

halten. L 

Front in 

Jm t 
Scheidung 

Politischer lageüberblick. 

Reuter glauben sehr kompetente Beobachter 

gton, .daß USA und England die polnische 

rang darauf hinweisen würden, den russi— 

chlag auf Basis der Curzonlinie anzu- 

an glaube nicht, daß Washington oder Ion— 

gt wären, von sich aus Vorschläge für 

g der Frage zu unterbreiten. Die "Times" 

L es als gemeinsame Aufgabe aller Alliier- 

raditionellen deutschen Drang nach dem 

e feste Schranke entgegenzusetzen. 

andersartig die Reaktion in den kleinen 

st, zeigt eine führende portugiesische Zei- 

em sie schreibt, Polen werde angesichts 

enten Einstellung Rußlands zu einem Symbol, 

ie Aufmerksamkeit der ganzen Y/elt ge- 

ei. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Adteil der Ostfront sind die fortgesetzt 

;indangriffe im großen und ganzen abge- 

mittleren Abschnitt ist läge insbesondere 

gebiet ungeklärt, läge bei Y/itebsk ist ge- 

er Großangriff aus Leningrad hat eigene 

6 Ion Breite aufgerissen.’ 

origen keine besonderen Vorträge und Ent— 

n„ 

B fneul Zu beziehen vom Vordruckluger der Kriegsmarine J. J. Augustin In Gliiekatad». 
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Ta3 
Uhrzeit 

1-6 .-1 .U 

Sonntag 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 144 

Kaci: 

in Washir 

Exilregit 

sehen Voi 

neiiEen 

dori g'enei 

die lösun 

bezeichn 

ten, den 

Osten ein 

Wie 

ländern 

tung, inc 

der beka: 

auf das e 

richtet 

Eeereslar 

Jn ü 

Scheidung 

Politischer lageüberblick. 

Reuter glauben sehr konpetente Beobachter 

gton, .daß USA und England die polnische 

rung darauf hinv/eisen würden, den russi— 

chlag auf Basis der Curzonlinie anzu- 

an glaube nicht, daß Washington oder lon- 

gt wären, von sich aus Vorschläge für 

der Frage zu unterbreiten. Die "Times" 

es als gemeinsame Aufgabe aller Alliier- 

traditionellen deutschen Drang nach dem 

e feste Schranke entgegenzusetzen. 

andersartig die Reaktion in den kleinen 

st, zeigt eine führende portugiesische Zei- 

em sie schreibt, Polen werde angesichts 

.ten Einstellung Rußlands zu einem Symbol, 

ie Aufmerksamkeit der gan ,en XIeit ge- 

ei. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Jm Südteil der Ostfront sind die fortgesetzt 

starken Feindangriffe im großen und ganzen abge- 

wehrt. Jm mittleren Abschnitt ist läge insbesondere 

im Pripetgebiet ungeklärt, läge bei Witebsk ist ge- 

halten. Der Großangriff aus Leningrad hat eigene 

Front in |o km Breite auf gerissen.’ 

Jrigen keine besonderen Vorträge und Ent— 

n. 

B fneiB Zu beziehen vom Vordructlneer der Kriegsmarine) J. J. Aiiguslfu In Glik-katadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16,1.44 

I.) Na 

ei 

21 

Vorkommnisse 

Besonderes. 

;h Ostrov/bericht vom 6<,1o aus sehr zuverlässi- 

ge e Quelle waren Ende Dezember in Großbritannien 

isatzbereii 

3 Mark XI ICT-Boote, davon 82 im Eavme nördlich 

der Themse; 337 Mark III LOT—Boote, davon 67 

rdlich der Themse; 488 IST—Boote, davon 58 

nördlich der Themse und 505 LCT-Boote, davon 39 

nördlich der Themse. Angaben über andere Boote, 

also vornehmlich der von Schiff abzusetzenden, 

wurden nicht gemacht, da in ein anderes Eessort 

fallend. Jn diesen Zahlen sind aber nicht ent- 

halten solche Boote, die direkt den amerikanische^ 

Triopen angehören. Von den genannten Zahlen sind 

ruid 25 als in Eeserve und unbemannt stehend 

betrachten. 

Dazu bemerkt 3/Skl.: 

Die Meldung, ist nach Quelle und Inhalt im wesent- 

lichen als glaubhaft anzusehen. Die in ihr genann- 

ten Zahlen an seefähigen Landungsfahrzeugen (488 

ISr, 535 LOT) unterscheiden sich von denen, die 

3.3kl. angenommen hat (150 LST, 1800 LOT) insofern, 

als von Ostrow mehr LST aber weniger LOT genannt 

rden. 

Bür die Beurteilung der Gegnerabsichten ist 

ben der Typenzusammensetzung besonders die Be- 

i rderungsfähigkeit des vorhandenen Landungsfahr- 

ugraumes maßgebend. Bei Unterstellung der Nichtig 

der von Ostrow genannten Zahlen würde die 

forderungsfähigkeit umgerechnet auf Transport 

.iheiten ( 1 LST = 30, 1 LOT = 6 i'ransportein- 

en) betragen: 

für die Angaben 3/Skl.  15.300 
" " 11 Ostrow  17.850 

letztere sind also um etwa 14 5'° höher. 

ne 

fö 

ze 

k 

Be 

eit 

h .eit 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

16.1.44 

I.) Na 

ge 
ei 

Vorkommnisse 

Besonderes. 

2I1 Ostrov/bericht vom 601o aus sehr zuverlässi— 

Qaelle waren Ende Dezember in Großbritannien 

isatzbereit: 

213 Kark II ICT-Boote, davon 82 im Raume nördlich 

der Themse; 317 l-ark III LOT—Boote, davon 67 

nördlich der Themse; 488 LST-Boote, davon 58 

nördlich der Themse und 505 ICT-Boote, davon 39 

nördlich der Themse. Angaben über andere Boote, 

also vornehmlich der von Schiff abzusetzenden, 

wurden nicht gemacht, da in ein anderes Bessert 

fallend. Jn diesen Zahlen sind aber nicht ent- 

halten solche Boote, die direkt den amerikanische^. 

Triopen angehören. Von den genaimten Zahlen sind 

ruid 25 5^ als in Reserve und unbemannt stehend 

betrachten. 

Dazu bemerkt 3/Skl.: 

Die Keldung.ist nach Quelle und Inhalt im wes 

liehen als glaubhaft anzusehen. Die in ihr genann- 

ten Zahlen an seefähigen landungsfahrzeugen (488 

IST, 535 ICT) unterscheiden sich von denen, die 

3kl. angenommen hat (150 IST, 1800 ICT) insofern 

ne 

fö 

ze 

k 

Be 

elf 

h 

:nt- 

als von Ostrow mehr IST aber weniger IC5 genannt 

rden. 

lür die Beurteilung der Gegnerabsichten ist 

ben der Typenzusamzensetzung besonders die Be- 

i rderungsxähigkeit des vorhandenen landungsfalir 

!ugraumes naßgebend. Bei Unterstellung der Nichtig 

der von Ogtrow genannten Zahlen vrlrde die 

förderungsfähigkeit umgerechnet auf Transport— 

xheiten ( 1 IST = 30, 1 ICT = 6 Transportein- 

en) betragen: 

für die Angaben 3/Skl  15.300 
" " 11 Ostrow  17.850 

letztere sind also um etwa 14 höher. 

eit« 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 145 

16.1 .44 Offen bleibt die Präge, welche Typen von lan- 

dimgsfairzeugen "direkt den amerikanischen Truppen 

angehören." Möglicherweise' erhöht sich dadurch 

die von] Ostrov/ für die seegehenden Lahdungsfahrzeuge 

genannt|e Zahl 

3/Skl. sieht die von Ostrow genannten. Zahlen 

als eine Bestätigung der in Englandbereich angenomme- 

nen landungsfahrzeuge hinsichtlich Gesamttransport- 

kapazität an. Die Typenaufgliederung bedarf wei- 

terer Beobachtung. 

aus der Ostrow-Meldung hervorgehende Di| 

starke 

(Ostrov 

beobach 

in See 

sehen E 

Ansammlung von IST zuungunsten■der IST 

-Verhältnisse etwa 1 ; 1 , im Mittelmeer 

tet 1. :3) könnte auf beabsichtigten Einsatz 

gebieten hindeuten, die außerhalb des engli- 

anals liegen. 

chwarzes Meer meldet: 

ausarbeitet z.Zt. Studie über etwaige plan- 

personelle Räumung in insgesamt 25 Tagen 

hasen. 

Phase: 

sport etwa 100.000 Mann Dachschubversorgunge- 

n. Dauer 15 Tage. Kord-1 und Ostfront wird 

d erster Phase gehalten. 

Phase: 

insgesamt 10 Tage.. Zurücknahme llord- und 

nt auf im Ausbau befindliche Verteidungs- 

Eupatoria - Sarabusa - Aluscht. Dauer 5 

Halten dieser Linie 2 Tage. Abtransport 

r Verteidigungskräfte 3 Tage. Außer Ein- 

11er vorhandenen Seetransportmittel 

bei erster Phase täglich 200, bei zwei- 

ase täglich 300 Ju Transporte durchgeführt 

281 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 145 

16.1 .44 Offen bleibt die Präge, welche Typen von lan- 

dungsfair^eugen "direkt den amerikanischen Truppen 

angeiiören." Möglicherweise' erhöht sich dadurch 

die von] Ostrow für die seegehenden ^ahdungsfahrzeuge 

genannt|e Zahl 

3/Skl. sieht die von Ostrow genannten Zahlen 

als eine Bestätigung der in Englandbereich angenomme- 

nen LarJdungsfahrzeuge hinsicntlich Gesamttransport- 

kapazität an. Die Typenaufgliederung bedarf wei- 

terer Beobachtung. 

Die aus der Ostrow-Keldung hervorgehende 

starke Ansammlung von IST zuungunsten•der I0T 

(Ostrow-Verhältnisse etwa 1 ; 1 , im Mittelmeer 

beobachtet 1. :3) könnte auf beabsichtigten Einsatz 

in Seegebieten hindeuten, die auCerhalb des engli- 

schen Kanals liegen. 

chwarzes Meer meldet: 

ausarbeitet z.Zt. Studie über etwaige plan- 

personelle Räumung in insgesamt 25 Tagen 

hacen. 

Phase: 

sport etwa 100.000 Mann Ivachschubversorgunge- 

n. Dauer 15 Tage. Uordu und Ostfront wird 

d erster Pnase gehalten. 

Phase: 

insgesamt 10 Tage..Zurücknahme Mord- und 

nt auf im Ausbau befindliche Verteidungs- 

Eupatoria - Sarabusa - Aluscht. Dauer 5 

Halten dieser Linie 2 Tage» Abtransport 

r Verteidigungskräfte 3 Tage. Außer Efn- 

11er vorhandenen Seetransportmittel 

bei erster Phase täglich 200, bei zwei- 

ase täglich 300 Ju Transporte durchgeführt 



- 282 

Tag 

Uhrzeit 

16.1 .44 

Ort 

Wetter 

I.) Kr: 

Feindl 

K. 

sehe Ej 

ließen 

tar. 

Eigene 

Kf 

iT.: 

Peindle, 

Eigene 

Gebiet 

Vorkommnisse 

Eage 16.1. 44 

egfuhrung in außerheimischen Gewässern. 

ge: 

ch Abwehrmeldung liefen 13.1. 3 große briti- 

iegsschiffe in Ponta Eelgada ein und ver- 

diesen Hafen am 16.1. mit Bestimmung Gibral- 

ige: 

ine besonderen Vorlonmnisse. 

age Westraum: 

ge: 

• Üter der Biskaya vrurden 8 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1650 Uhr inAL 

8161, 1831 Uhr in AM 4120, 1845 Uhr in BP 4710 

und 1845 Uhr in BD 3490 geortet. 

Zwischen Lizzard Head und Wight wurden in der 

Nacht z|um 17« . eigene S-Boote im Angriff gemeldet. 

Sigene Luftaufklärung meldete 1215 Uhr 110 sm 

SW-licl Lorient 4 Handelsschiffe französischer Katio- 

nalitül auf Kurs 360°. (?) 

Lage: 

Ätlantikküste: 

Dampfer "Osterode" hat 0525 Uhr unter Jle de Croix 

geahkeit. 3 U-Boote wurden einlaufend, 4 auslaufend 
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Tag 

Uhrzeit 

t 6.1 ,44 

Ort 
Wetter 

I.) Kxj 

Feindl 

S, 

sehe Ei 

ließen 

tar. 

Eigene 

Kf 

TI.) L 

Peindls, 

Eigene 

Gebiet 

VorkommniE 5e 

Eage 16.1. 44 

egführung in außerheimisclien Gewässern. 

ge: 

oli Abwehrmeldung liefen 13.1. 3 große briti- 

iegsschiffe in Ponta Eelgada ein und ver- 

diesen ^afen am 16.1. mit Eestimmimg Gibral- 

ige: 

ine besonderen VorLonmnisse. 

age Westraum: 

ige: 

Ü'c er der Biskaya vmrden 8 Plugzeuge im Einsatz 

erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde 1650 Ulir inAE 

8161, 1831 Uhr in AI,5 4120, 1845 Ohr in BP 4710 

und 1845 Uhr in BD 3490 geortet. 

Zyischen Lizzard Head und Wight wurden in der 

Nacht tum 17. eigene S-Boote im Angriff gemeldet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1215 Uhr 110 sm 

SW-licI Lorient 4 Handelsschiffe französischer Katio- 

nalitä i auf Kurs 360 . (?) 

Lage: 

Atlantikkiiste: 

Dempfer "Osterode" hat 0525 Uhr unter Jle de Croix 

geankeit. 3 U-Boote wurden einlaufend, 4 auslaufend 



- 283 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 146 

geleitet. 4.^-Flottille ist mit 4 Booten aus 

Brest :;u Übungen ausglaufen und bat abends 

Benodee-Beede geankert. "Möwe" hat von Brest 

nach Conoarneau-verlegt. 

Brest i 

Seegeb 

Jn Bereich Lorient wurden 2, im Bereich 

uid Bayonne je 1 Mine geräumt. 

i-Plottille ist 2000 Uhr aus Cherbourg 

zum ToJ-nedoeinsatz im Baum Y/ight-Lizzard Head 

ausgela 

III.) I 

Bordse 

E 

nachts 

breche^- 

Mine g 

k; 

vermut! 

T 

Geleit 

Uhr an, 

geanker 

Beindl 

U 

im Ein 

t.( 

Saum J; 

Jm 

et Kanal: 

.ufen„ Rückkehr ist nach Brest vorgesehen. 

ordsee , Herwegen, Kord- 

nsatz der Minensuchverbände war 

durch Bebel beeinträchtigt. Durch Sperre 

wurde nördl. und südl.Helgoland je 1 

räumt. 

chmittags wurden HW-lioh Vlissingen 

ich fdl. S-Boote geortet. 

28, 29 sind Eoek van Holland eingelaufen. 

477 Blbe - Hoek ist mit 5 Dampfern 1SC0 

elaufen, hat wegen Bebels bei Wangerooge 

Horwegfn / Bordmeer: 

ber nördlicher Bordsee wurden 10 Blugzeuge 

atz erfaßt. 

ttererkundung durch eigenes Blugzeug in 

n Mayen blieb ohuie taktisches Ergebnis. 

Raum Aalesund und Bister wurden 9 bezv/. 2 

B fpRllI Zu betlchen TOm Vordruckl»*« der Kriessmarluo J. J. Aiyrusün ln GlQclut&dt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 146 

16.1 .4' et geleit 

Brest 

Eenode 

nach C 

Jili 

Brest i 

Seegeb 

4 .x-l’lottille ist Eit 4 Booten aus 

;u Übungen ausglaufen und hat abends 

-Reede geankert. "Liöwe" hat von Brest 

oncarneau-verlegt. 

Bereich Borient wurden 2, im Bereich 

aid Bayonne je 1 fltne geräumt. 

et Kanal: 

zum xo: 

ausgela 

III.) 1 

Bordse 

E 

nachts 

breche^- 

liine g 

h, 

vermut:. 

T 

Geleit 

Uhr an, 

geanker1 

Beindl 

U 

im Ein 

t. < 

Baum Ji 

Jm 

S-Plottille ist 2000 Uhr aus Cherbourg 

pedoeinsatz im F.aum Wight-Lizzard Head 

,ufen. Rückkehr ist nach Brest vorgesehen. 

ordsee ,Bor\vegen, Kord- 

nsats der Kinensuchverbände war 

durch Bebel beeinträchtigt. Durch Sperr- 

wurde nördl. und südl.Helgolai'.d je 1 

räumt„ 

chmittags v.-urdeii irr7-lich Vlissingen 

ich fdl. S-Boote geortet. 

28, 29 sind Koek van Kolland eingelauSen. 

477 Blbe - Hoek ist mit 5 Dampfern 1SCC 
elaufen, hat wegen Bebels bei V/angerooge 

Borweg'n / Bordmeer: 

kl 

4er nördlicher Korüsee wurden 10 Plugzeuge 

atz erfaßt. 

ttererkundung durch eigenes Plugzeug in 

n Ilayen blieb ohne taktisches Ergebnis. 

F.aum Aalesund und Bister wurden 9 bezv/. 2 

ß Sft fnftlll Za bexleben vom Vordruck!**«- der Krlo**m*rloo J. J. Au^uBtin ln GJQckatiult. 
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Tag 

Uhrzeit 

16.1.44 

(125) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

einflierende Flugzeuge ohne AngriffStätigkeit geneidet. 

Eigene hage: 

Meldungen von Adm. Itfordküste liegen nicht vor. Jn 

den übrigen Bereichen wurden 17 Schiffe nach E und 4 

nach S geleitet. 

Hach. Meldung Gruppe Hord/Flotte hat Ob.d.l. 

Fühstab Stellungnahme v/^n Lfl. 5 zu Forderung Ski. 

befohlen, daß Luftwaffe zur Entlastung U-Boote wieder 

laufende Aufklärung gegen Geleite im Nordraum fliegen 

soll. Xfl. 5 ist grundsätzlich zur Durchführung bereit, 

muß diese aber von Zuführung entsprechender Verbände 

und Brennstoff abhängig machen, ohne diese Zuführung 

ist Aufklärung nicht durchführbar-. Demgeg-. wird An- 

trag lei Ob.d.l. durch Ifl. 5 gestellt. 

IV.) Skagerrak,Ostsee -Eingänge, 0 

Feindülage; 

!genes Vp.Bcot sichtete 1851 Uhr Schnellboot in 

AO 415; (südlich Oslofjord) das mit hoher Fahrt nach ,','est 

abdreht e. 

Eigene 

und anc 

waffe 

ausgan;; 

geraum' 

.■4m Jagen des S-Bootes sind 3 eigene Zerstörer 

ere Einheiten des BSO eirg-esetzt. Eigene luft- 

war durch Nebel am Start verhindert, Jm Sud— 

des Sundes wurde durch Sperrbrecher eine Mine 

Lage: 

Alt 15.1. ist dänischer Dampfer "Axa" vor Endelave 

infolge Explosion gesunken. 

Jn Bereich Adm. Ostland sind Nachrichtenverbindun- 
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Tag 

Uhrzeit 

16.1.44 

(125) 

Ort 

Wetter 
VorkommnL-de 

einfliejende Flugzeuge ohne Angriffstätigkeit gemeldet. 

Eigene hage; 

Me 

den ubrtl 

nach S 

Ka 

Fuhstah 

beföhle 

laufend^ 

soll 

muß die 

und Brer 

ist Auf 

trag 

Ldungen von Adxn. Hordküste liegen nicht vor. Jn 

igen Bereichen v.uxden 17 Schiffe nach II und 4 

eleitet. 

h Meldung Gruppe IIord/Flotte hat Ob.d.l. 

Stellungnahme von Lfl. 5 zu Forderung Ski. 

ii, daß Luftwaffe zur SntlastuLig U-Boote wieder 

Aufklärung gegen Geleite im Hordraum fliegen 

1. 5 ist grundsätzlich zur Xurchlührung bereit 

se aber von Zuführung entsprechender Verbände 

mstoff abhängig machen, ohne diese Zuführung 

klärung nicht durchftUirbar. Bemgeg,-. wird An- 

ei Ob.d.l. durch Lfl. 5 gestellt. 

IV.) 3 

Feindl 

hj 

AO 415: 

abdrelv 

Eigene 

und an 

waffe 

ausgan^; 

geraum' 

An 

infolg 

kaaerrak,Ostsee —Eingänge, 0 s-t 

age: 

genes Vp.Bcot sichtete 1831 Uhr Schnellboot in 

(südlich Oslofjord) das mit hoher Fahrt nach 7,'es 

Bat e: 

Jagen des S-Bootes sind 3 eigene Zerstörer 

4ere Einheiten des BSO eirg-esetzt. Eigene Buft- 

var durch Hebel am Start verhindert. Jm Süd- 

des S-ondes wurde durch Sperrbrecher eine Mine 

vor Endelave 15.1. ist dänischer Dampfer "Axa" 

Explosion gesunken. 

Jiji Bereich Adn. Ostland sind Hachrichtenverbindun- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

16.1 .44 

(126) 

gen mrt Segkommandant R infolge der Landlcampf- 

lage feindlicher Bandentätigkeit sowie der 

Witteningseinflüsse in letzter Zeit häufig gestört, 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V.) U r 

Rein die .ge: 

H; 

heit 2 

meldet 

diert 

Eigene 

gemeldet 

B o o skri, egführung 

oh Funkaufklärung kontrollierte engl. Ein- 

45 Uhr USA-Dampfer in AE 8419. Dieser 

3 Minuten später unter SSS, daR-er torpe- 

st. 

Lage: 

U 960 hat in AK 8518 alleinfahrenden Dampfer 

( 8 00( ERT) auf Nordostkurs versenkt Vermutlich 

den vor Funkaufklärung erfaßten. 1.Ski. veranlaßt 

sicher)eitshalber 2.Ski. Bdü op nähere Einzelheiten 

zu dies er Versenkung beizubringen, da auffälli- 

gerweise die Buchstaben des Rufnamens des unbekann- 

ten Darpfers die gleichen sind ivie die von"Rio 

Grande', allerdings in anderer Zusammensetzung. 

Standortmäßig besteht allerdings nur geringe 

Wahrscheinlichkeit daß "Rio Grande" in Betracht 

kommen könnte. 

Jn übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 147 

16.1 .U 

(126) 

gen mrt 

läge 

Witte 

JE 

Seßkomr'andant R infolge der Landkampf- 

^indlicher Bandentätigkeit sowie der 

r.gseinxlässe in letzter Zeit häufig gestört. 

übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

V.) U Bootskri, egführung 

Peindis ge: 

heit 2 

meldet 

diert : 

Eigene 

ch Funkaufklärung kontrollierte engl. Ein- 

45 ühr USA-Dampfer in AE 8419. Dieser 

3 Minuten später unter SSS, daß ’er torpe- 

st. 

läge 

U 960 hat in AK 8518 alleiniahrenden Dampfer 

( 8 00( ERT) auf Nordostkurs versenkt V&rmutlicii 

den vor Funkaufklärung erfaßten. I.Skl. veranlaßt 

sicher) eitshalber 2.Ski. BdU op. nähere Einzelheiten 

zu dieser VersBnkvng beizubringen, da auffälli- 

gerweide die Buchstaben des Rufnanens des unbekann- 

ten Dar; pfers die gleichen sind wie die von"Rio 

Grande1 , allerdings in anderer .Zusammensetzung. 

Standertmäßig besteht allerdings nur geringe 

Wahrscheinlichkeit daß "Rio Grande" in Betracht 

kommen SÜfmite. 

Jn übrigen sind besondere Vorkommnisse nicht 

gemelds' 
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Tag 

Uhrzeit 

16.1 .44- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VI.) Lniftkrie gführung 

Vfestraun 

Am Tage erfolgten schwache Einflüge im besetzten 

VYestraur. mit Angriff auf Bahnstrecke Horlaix - Brest. 

Außerdem sind einige Einflüge aus dem Süden in den 

Raum Niiza - St.Raphael gdmeldet. 

Reichsgebiet: 

Jn den Mittagsstunden flogen etwa 70 Peindflugzeu- 

i;e von Süden in den Raum Zlagenfurt ein und griffen 

das Baluhofsviertel an. Flugzeugwerke sowie Leder- 

fabriker. v/urden beschädigt, än einem SER-Zug sind 14 

Soldaten gefallen. Eigene Jagdabwehr erzielte 8 

sichere und 2 wahrscheinliche Abschüsse. 

Mittelme 

Be 

2o sm we 

tern mit 

auf 260 

gesicht 

aus 1 o - 

Bilder! 

noch au 

erraum: 

•ktn' 

Luftflotte 2 wurde Aufklärung durchgeführt, 

stlich Alexandrien \mrde 1 Geleit aus 33 Erach- 

einem vermutl. Hilfskreuzer und 3 Bewachern 

,vor Alexandrien 10 Frachter stilliegend 

t. 80 sm nördlich Bengasi stand ein Geleit 

rechtem mit 4 Bewachern auf Ostkurs. Über 

ndung des Hafens Alexandriens steht Meldung 

Bei Feind hat im ital. Frontgebiet 225 Schlacht- 

flugzeu^e und 125 Jäger und Aufklärer eingesetzt. 

Weitere Verbände griffen di'e Stadt Orte, Ceoina, 

Savona sowie Flugplatz Fisa, Villa Orba und Osoppo an 

Jn her Nacht wurden 15-20 Störflugzeuge im Raum 

Udine - Venedig gemeldet. Eigene Jäger und Blak erziel- 

ten 15 Abschüsse bei 5 eigenen Jägerverlusten. 

Jn Bereich Luftwaffenkomnando Südost wurden am Tage 

14 Feineflugzeuge, in der Aufklärung in der Ägäis, 

6 im See gebiet. Bar in der Nacht zur Bandenversorgung 

im Balkenraun festgestellt. 
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Tag 
Uhrzeit 

16.1 .44 

Ort 

Wetter 
VorkommnißS- 

VI.) Luft kr ie gführung 

Vfestraun 

An 

Westraur. 

Außerd 

Raun Ei 

len 

Reiehsgt 

Tage erfolgten schwache Einflüge im besetzten 

mit Angriff auf Lalmotrecke Moriaix - Brest, 

sind einige Einflüge aus dem Süden in den 

za - St.Raphael gdmeldet. 

biet: 

Jn den Mittagsstunden flogen etwa 70 Peindflugzeu- 

ge von gfeden in den Raum Klagenfurt ein und griffen 

das Baluhofsviertel an. Flugzeugwerke sowie Leder- 

fabriken wurden beschädigt, än einem SFR-Zug sind 14 

Soldaten gefallen. Eigene Jagdabwehr erzielte 8 

sichere und 2 wahrscheinliche Abschüsse. 

Kitteime erraum: 

Bei Luftflotte 2 wurde Aufklärung durchgeführt. 

2o sm wt stlich Alexandrien tmrde 1 Geleit aus 33 Frach- 

tern mit einem vermutl. Hilfskreuzer und 3 Bewachern 

auf 260c,vor Alexandrien 10 Frachter stilliegend 

gesichtet. 80 sm nördlich Bengasi stand ein Geleit 

aus Io Irachtern mit 4 Bewachern auf Ostkurs. Über 

Bildertendung des Hafens Alexandriens steht Keldung 

noch aue. 

Lei Feind hat im ital. Frontgebiet 225 Schlacht- 

flugzeuje und 125 Jäger und Aufklärer eingesetzt. 

Weitere Verbände griffen di'e‘Stadt Orte, Cecina, 

Savona sowie Flugplatz Fisa, Villa Orba und Osoppo an. 

ler Macht wurden 15-20 Störflugzeuge im Raum 

Venedig gemeldet. Eigene Jäger und Flak erziel- 

bschüsse bei 5 eigenen Jägerverlusten. 

Bereich Luftwaffenkommando Südoct wurden am Tage 

14 Feineflugzeuge, in der Aufklärung in der Ägäis, 

6 im See gebiet Bar in der Macht zur Bandenversorgung 

in Balkenraum festgestellt. 

Jn 

Udine - 

ten 15 t 

Jm 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

16.1 ,44 Ostraum 

Be ondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich ^-arinegruppe Y/est:' 

Fein ilage: 

Hach Abwehrmeldung aus .Toulon findet ständiger 

U-Bc rtsverkehr an der Küste zv/ischen Kap 

Kernt und Kap Sici statt. U-Boote stehen in 

stänliger Verbindung mit der Küste zwischen 

Monaco -und San Raphael. Es handelt sich vor 

allen tun 3 gaullistische U-Boote, die gelegent- 

lich'. nachts selbst kleinere Häfen . z.B. 

Monte Carlo, Ville Branche und Kap Penrat an- 

laufen "und. dort Geld, Y/affen und Personen 

an Blind setzen bezw. mitnehmen. 

Zuverlässigkeit der Meldung wird noch 

na chbe prüft'. 

Er. 13 

Bhr 
lauf|i 

(38 

in d|< 

boot 

Am 15. 16.45 Uhr hat ein Geleitzug aus 

achtern das Mittelmeer verlassen. 13.15 

waren 11 Schiffe aus Gibraltar ausge- 

en. An 16. 16.45 Uhr liefen 50 Schiffe 

Frachter, 8 Tanker und 4 Geleitboote) 

en Atlantik aus , denen sich 9 Geleit- 

e aus Gibraltar anschlossen. 

-Rlgelne Lage: 

An der franz. üüdküste wurden 2 Dampfer 

mit 700 BRT geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 148 

16.1 .44 Osträum 

Be sondere Meldungen liegen nicht vor. 

VII.) Kriegführung im Kittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich ^arine.rrur^e West: 

Pem ilage: 

Kach Abwehrmeldung aus .Toulon findet ständiger 

U-BcDtsverkehr an der Küste zwischen Kap 

Kernt und Kap Sici statt. ü-Boote stehen in 

ständiger Verbindung mit der Küste zwischen 

Konaro und San Raphael. Es handelt sich vor 

allen um 3 gaullistische U-Boote, die gelegent- 

lich nachts selbst kleinere Häfen . z.B. 

Monts Carlo, Ville Branche und Kap Penrat an- 

lauf en'und. dort Geld, Waffen und Personen 

an Lprd setzen bezw. mitnehmen. 

Zuverlässigkeit der Meldung wird noch 

nachteeorüft'. 

P r 13 

^hr 

lauf1< 

(38 

in d|< 

boot 

Am 15. 16.45 Uhr hat ein Geleitzug aus 

chtern das Mittelmeer verlassen. 13.15 

waren 11 Schiffe aus Gibraltar ausge- 

en. Am 16. 16.45 Uhr liefen 50 Schiffe 

Frachter, 8 Tanker und 4 Geleitboote) 

en Atlantik aus , denen sich 9 Geleit- 

e aus Gibraltar anschlossen. 

•Rlgene läge: 

mit 

An der franz. Südkäste wurden 2 Dampfer 

700 BRT geleitet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.1.44 2 «Bereich Dto^ar.Kdo. Jtalien: 

Feindlage 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

iCü: 

im Golf 

HS- 

rung ei|n 

Küste i 

D- 

auf Yen 

Umtriet 

des 'Koni 

giments 

sich in 

unter 

V/aff en 

am Be sri- 

J'ührun^ 

übernonmi 

stenüberwachung in der Hacht zum 16. durch R-Boot 

von Genua blieb ohne Ergebnis. 

-Boot "San Giorgio" ist aus Venedig zur Durchfüh 

er Minenaufgabe vor der ostitalienischen 

usgelaufen. 

•Mar.Kdo. Jtalien meldet, daß Fürst Borghese 

anlassung des Duce wegen militärpolitischer 

e und mittelbarer Mitwirkung bei Festsetzung 

mandeurs und Stabsoffiziers beim Stabe des Re- 

San Marco festgesetzt wurde. Borghese befindet 

Hauptquartier des Duce. Untersuchung wird 

lührung des Duce und Mitwirkung Generals der 

SS Wolff durchgeführt. Teilnahme Borghese 

ch Ferrinis bei Ob.d.M. damit hinfällig. 

lO.lIA.S-Flottille durch Korv.Kpt.Arillo 

en. 

Näheres bleibt abzuwarten 

3 .Bereic! "ar,Gruppe Süd: 

Adria: 

Bei feindlichem Luftangriff auf Sibenic am 14. 

wurde 3anker "Kit" mit 70 cbm Dieselöl und RG 243 

mit 23 cbm Benzin durch Bombentreffer versenkt. 

Dampfer ."Gigliola" ist am 12.1. bei Fahrt von Zara 

nach Srbenic süldich Zara durch Partisanenartillerie 

von Land beschossen worden. 

Hilfen und Straßen in Brac vmrden stark vermint 

und mi"; Sperren versehen vorgefunden. Feind hat Jnsel 

anscheinend planmäßig geräumt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

16.-1.44 2.Bereich Dt.^ar.Edo. Jtalien: 

Peindla 

Besondere Heldungen liegen nicht vor. 

üigene Bage: 

im Golf 

ES- 

rung e 

Kaste a 

Dt 

auf Veii 

Umtriet 

des 'Konr 

giments 

sich in 

unter 

Waffen 

am Besü- 

Führung 

übernonmi 

Köstenüberr/achung in der Uacht ztam 16. durch R-Boob 

von Genua blieb ohne Ergebnis. 

■Boot "San Giorgio" ist aus Venedig zur Durchfuh 

ier Kinenaufgabe vor der ostitalienischen 

usgelaufen. 

llar.Kdo. Jtalien meldet, daß Kürst Borghese 

nlassung des Duce wegen militärpolitischer 

e und mittelbarer Mitwirkung bei Festsetzung 

mandeurs und Stabsoffiziers beim Stabe des Re~ 

San Karco festgesetzt vairde. Borghese befindet 

Hauptquartier des Duce. Untersuchung wird 

Sünrung des Duce und Mitwirkung Generals der 

SS Wolff durchgeführt. Teilnahme Borghese 

ch Perrinis bei Ob.d.M. damit hinfällig. 

10.I>!LA.S-Plottille durch Korv.Kpt .Arillo 

en. 

Näheres bleibt abzuv;arten 

5.Bereicl "ar.Gruppe Süd: 

Adria: 

BEi feindlichem luftangriff auf Sibenic am 14. 

\mrde Banker "Kit" mit 70 cbm Dieselöl und RG 243 

mit 23 cbm Benzin durch Bombentreffer versenkt. 

Dampfer ."Gigliola" ist am 12.1. bei Fahrt von Zara 

nach Srbenic süldich Zara durch Partisanenartillerie 

von Land beschossen worden. 

Hilfen und Straßen in Brac wurden stark vermint 

und mi"; Sperren versehen vorgefunden. Feind hat Jnsel 

anscheinend planmäßig geräumt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 149 

16.1 .44 TA 22 15.1" Triest eingelaufen. 

eute Detonationen auf Hvar deuten 

«ngungen und Räumungsvorbereitungen des Geg- 

Err 

auf Spr 

ners hir 

b) Ägäis: 

A: 

Syfa vor 

Adn. 

.nuar bi 

und Hane 

siehe j? 

Adn 

tägliche: 

der lau:' 

und Vers 

wird un<. 

führung 

Adifc 

Arado-S 

U-Jagd 

MS 

unteme! 

R 

wegs 

oder Ky 

Lam 

15. gegen 0300 Uhr wurde Mot.Segler nördlich 

Feind-U-Boot versenkt. 

Ägäis hat Zusammenstellung der im Jä- 

her eingetretenen Verluste an Kriegs- 

eisschiff stonnäge gemeldet. Abschrift 

. 2030. 

Ägäis weist daraufhin, daß durch diese 

in Verluste an Kleinschiffsraum Durchführung 

enden Minensuchaufgaben bedeutend ersc^ert 

orgungslage außerordentlich geschädigt 

erneuert nochmals Bitte um dringende Zu- 

von Flak und Flugzeugen. 

Ägäis regt an,mm Raum Adria abgestellte 

affel in Ägäis für U-Bootsüberwachung und 

urückzuv erlegen. 

"Drache"', TA 17 sind 1300 Uhr von Minen- 

Ijimung in.Piräus eingelaufen. 

11 und 495 haben wegen Wetterlage unter- 

dschutz aufgesucht, vermutlich bei Naxos 

hnos. 

Schwarz ;s Meer: 

Feindlage: 

Ka h Funkaufklärung standen 2 U-Boote in See. 

Eigene Eage 

U 10 hat 16.55 Uhr 12 sm nordwestlich Poti 

einen gesicherten Tanker von 15 .00^ BRT wahr- 

scheinlich versenkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißse 149 

16.1.44 TA 22 is t 15.1o Triest eingelaufen. 

eute Detonationen auf Hvar deuten Err e 

auf Sprengungen und Räumungsvorbereitungen des Seg- 

ne rs hir . 

b) Ägäis: 

Am 

Syfa voi. 

Adn. 

.nuar bi 

und Hane 

siehe D 

Adn 

tägliche: 

der lau:' 

und 7er!; 

wird un<. 

fühnang 

Adik 

Arado-S 

U-Jagd 

K3 

unteme! 

R 

wegs 

oder Ky 

la: ii 

15. gegen 0300 Uhr wurde Mot.Segler nördlich 

Feind-U-Boot versenkt, 

Ägäis hat Zusammenstellung der im Jä- 

her eingetretenen Verluste an Kriegs- 

elsschiffstonnage gemeldet. Abschrift 

2030, 

Ägäis v/eist daraufhin, daß durch diese 

n Verluste an Kleinscniffsraum Durchführung 

enden Minensuchaufgaben bedeutend erscSrt 

orgungslage außerordentlich geschädigt 

erneuert nochmals Bitte um dringende Zu- 

von Flajc und Flugseugen. 

Ägäis regt an,im Raum Adria abgestellte 

affel in Ägäis für U-Bootsüberwachung und 

lurückzuverlegen, 

"Drache"', TA 17 sind 1300 Uhr von Minen- 

Ijimung in.Piräus eingelaufen. 

11 und 495 haben wegen Wetterlage unter- 

dschutz auf gesucht, vermutlich bei Haxos 

hnos. 

Schwarz .3 Meer: 

Feindlage: 

Ka h Funkaufklärung standen 2 U-Boote in See, 

Eigene Eage 

U ö hat 16.35 Uhr 12 sm nordwestlich Poti 

einen gesicherten Tanker von 15 .00^ BRT wahr- 

scheinlich versenkt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

6.-1 .44 Air 15„ abends ist Vi'ohn'm|>- und Bürobaracke 3, 

R-Blottille in Sewastopol abgebrannt. 

B 

t en 15 C 

Weitere 

Bildung 

Se 

Wetter! 

efrgungsversuch des bei Otschakow gestrande- 

t -Krans ist erfolglos geblieben. 

Versuche sind durch Wasserstand und Eis- 

verhindert „ 

durch 

läge 

er V. 

an Bord 

des Siv, 

Dicke ft 

leitdienst zur Krim war teilweise 

beeinträchtigt„ 

eisung Asow-Meeres hat begonnen. Landungen 

Iküste Kertsch sind damit erschwert. Jn Ostteil 

vasch ist geschlossene Eisdecke von 4 - 8 cm 

estgestellt. 

VIII.) Lage Ostasien 

Ke: ine besonderen Kaehrichten. 

C/Skl-t 
1/^1 

I f 
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Tag 
"Uhrzeit 

6.1 .44 

Ort 

Wetter 

R-Flottf 

B' 

ten 15C 

Weitere 

bildurg 

Ge 

Wetter! 

Yi 

an Bord 

des Siv, 

Dicke fli 

Ar 15. abends ist WöhnflHJ»- und BUrobaracke 3. 

ille in Se\;astopol abgebrannt. 

lergungsversuch des bei Otschakow gestrande- 

t -Krans ist erfolglos geblieben. 

Versuche sind durch Wasserstand und Eis- 

verhindert . 

leitdienst zur Krim war teilweise durch 

beeinträchtigt „ 

■eisung Asow-Meeres hat begonnen. Landungen 

äküste Kertsch sind damit erschwert. Jn Ostteil 

'jasch ist geschlossene Eisdecke von 4 - 8 cm 

estgestellt. 

läge 

ere 

VIII.) 

Ke: 

C/Skl.^ 

Vorkommnisse 

Lage Ostasien. 

ine besonderen Kachrichten. 

1/^1 

I blili* 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 150 

1 7-1 =44 

(127) 

Politischer lageuberblick- 

Besondere Hach.rich.ten liegen nicht vor. 

Chef 

1 . Ski. ir 

Ski. hat sich in Begleitung von Chef 

Führerhauptquartier begehen. 

I.) Jtali 

Beiij'in 

marin 

geben 

füllt 

rini 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

enischer Unterstaatsseioretär, Kpt.z.See 

i, hat für Aufbau italienischer Kriegs- 

e Wünsche ausgesprochen, die unter den ge- 

en Umständen nur zum geringsten Teil er- 

werden können. Um zu vermeiden, daß Pe- 

in seiner an sieh nicht besonders starken 

tellung durch eine Ablehnung im Rahmen des 

vorgesehenen Besuches beim Ob.d.M. zu stark 

belastet wird, ist es zweckmäßig, ihn schon 

jetzt brieflich zu unterrichten, daß seine 

Wünsche nur. eng begrenzt sein können. Ski.Qu A II 

erhält Befehl von C/okl., entsprechendes 

Schreiben zum Vollzug durch Ob.d.M. für 19.1. 

bereiten. 

Jm kleine 

II.)K e c 

;en Kreis: 

läge 

Ar südl. Bnjeprfront ist feindliche An- 

griff Stätigkeit offenbar infolge der schweren 

Verluste der letzten Tage merklich abgeflaut. 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisee 150 

(127) 

Politisciier ld.geüberblioko 

Besondere Haclirieliten liegen nicht vor. 

Chef 

I.Skl. in 

Ski. hat sich in Begleitung von Chef 

IHihrerhauptquartier begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

.) «Italienischer Unterstaatsseicretär, Kpt.z.See 

Fellini, hat für Aufbau italienischer Kriegs- 

marine Wünsche ausgesprochen, die unter den ge- 

gebenen Umständen nur zum geringsten Teil er- 

füllt werden können. Um zu vermeiden, daß Fe- 

rini in seiner an sieh nicht besonders starken 

Stellung durch eine Ablehnung im Rahmen des 

vorgesehenen Besuches beim Ob.d.Iü. zu stark 

belastet wird, ist es zvjeckmäßig, ihn schon 

jetzt brieflich zu unterrichten, daß seine 

V.'ünsc 

er hä! 

Sehre 

vorzu 

JE kleine 

II.)H e c 

he nur. eng begrenzt sein können. Ski.Qu A II 

t Befehl von C/3kl., entsprechendes 

iben zum Vollzug durch Ob.d.M. für 19.1. 

bereiten. 

;en Kreis: 

r e läge 

An südl. Dnjeprfront ist feindliche An- 

griff Stätigkeit offenbar infolge der schweren 

VeriLjste der letzten Tage merklich abgeflaut. 

Zu beziehen vom Vordxucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.U44 

(128) 

(129) 

(130) 

2h z 

Jm Rai 

gleic: 

daher 

Armee 

holte 

grif f sft 

front 

Hord 

äü£eri 

Kirov/ograd stieß eigene Angriffsoperation in, 

eitig angesetzten Reindangriff.Raumgewinn wurde 

auf keiner Seite erzielt. Jm Raum der 7. 

konnten überraschend einsetzende 14 mal wieder- 

3-egenangriffe abgewehrt werden. Starke An- 

ätigkeit entwickelte der Feind an der IVolchow- 

Schwerpunkt seiner Angriffe gegen Heeresgruppe 

im Raum Leningrad bei 50.A.K., dessen Lage 

t angespannt wurde. 

lag 

Bes o n d e r e s: 

, )0KY//\7iST Op K übermittelt Befehl des Fahrers zu 

eingeilender Hachprüfung , ob Liegeplatzverhältnisse 

und Ldrchführung Verteilung Seestreitkräfte im Hafen 

Piräuq am 11.1. den gegebenen Befehlen entsprochen 

haben.) Jn Lage 16.1. gemeldete Verluste Piräus durch 

Luftangriff'deuten auf unverantwortliche Massierung 

Fahrzeuge an einzelnen Liegeplätzen. 

C|m Falle tatsächlich vorhandeir Auflockerungsmög- 

it wünscht Führer scharfes Durchgreifen und ent- 

ende grundsätzliche Befehlserteilung an alle 

ii. Ausfälle Ägäis sind von weittragendster 

Auswirkung, 

lichke 

sprecl 

Stelle r 

(-nippe Süd, Adm. Ägäis erhalten von 1 .Ski. Wei- 

sung für sofortige Meldung. Abschrift der Vfg. 

I.Skl 1568/43 gKdos. in iQB Teil C Heft XlV. 

II.) 2ur Fj'age Krimversorgung gibt Aufstellung von 1 .oklT 

fe» Überblick über einsatzfähigen Transportschiffs- 

raum, erfüllbare Transportleistungen, ferner bezügl. 

der 3:.cherung über eigene, bulgarische, rumänische, 

türkische und russische Streitkräfte. Abschrift I.Skl. 

Im 15 0/44 gKdos. in KTB Teil C Heft XIV 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

7.U44 

(128) 

(Ui) 

030) 

sh z 

Jm Rau 

gl eie! 

daher 

Arr.ee 

holte 

griff s[t 

front 

Kord 

äüCers 

H Kirowograd stieß eigene Angriffsoperation in, 

eitig angesetzten Peindangriff.Raumgewinn wurde 

auf keiner Seite erzielt. Jm Rain der 7. 

konnten überraschend einsetzende 14 mal wieder- 

3-egenangriffe abgewehrt werden. Starke An- 

ätigkeit entwickelte der Feind an der'Wolchow- 

Schwerpur.Kt seiner Angriffe gegen Heeresgruppe 

llag im Raum Leningrad bei 50.A.K., dessen Lage 

Bes 

t angespannt wurde. 

o n d e r e s: 

I.)OKY?/86jST Op M übermittelt Befehl des Führers zu 

eingehender Nachprüfung , ob Liegeplatzverhältnisse 

und Ihrchführung Verteilung Seestreitkräfte im Hafen 

PirauE am 11.1. den gegebenen Befehlen entsprochen 

haben. Jn Lage 16.1. gemeldete Verluste Piräus durch 

Luftar griff' deuten auf unverancv örtliche Massierung 

Fahrzeuge an einzelnen Liegeplätzen. 

Jm Falle tatsächlich vorhandeir Auflockerungsmög- 

it wünscht Führer scharfes Durchgreifen und ent- 

ende grundsätzliche Befehlserteilung an alle 

n. Ausfälle Ägäis sind von weittragendster 

Auswirkung, 

lichke 

sprecl 

Stelle i: 

(■nippe Süd, Adm. Ägäis erhalten von 1 .Ski. V/ei- 

sung für sofortige Meldung. Abschrift der Vfg. 

1.Ski 1568/43 gKdos. in £TB Teil C Heft XlV. 

II.) Zur F]-age Krimversorgung gibt Aufstellung von 1 .oklT' 

Üb'.rblick über einst.tzfähigen Transportschiffs- 

raum, erf llbare Transportleistungen, ferner bezügl. 

der Sfchenmg über eigene, bulgarische, rumänische, 

türkische und russische Streitkräfte. Abschrift I.Skl. 

Im 15 0/44 gKdos. in KTB Teil 0 Heft XIV a. 



- 293 - 

Tag Ort 

Uhrzeit W etter Vorkommnisse 1 Bl 

17.1.44 

(131) 

III.) 3KM plant, Oberwerftstäbe mid Bauaufslohten 

nater Herauslösung aus Unterstellungsver- 

hältnis unter Hauptausschuss Schiffbau 

.vieder un^ingesc luränkt zu Organen militä- 

rischer Führung zu machen. Endgültiges Ein- 

verständnis Hauptausschuss Schiffbau liegt 

hoch nicht vor. Berner beabsichtigt, 

durch Ländertfeuffragten Italien Zweigstelle 

in Jstrien erreichten zu lassen für Zusammen- 

arbeit mit dann aufzustellendem OUSt„ beim 

icomd .Adm .Adria. 

3kl. Qu A unterrichtet Gruppe Süd, na ehr. 

idm.Adria und Dt.Markdo/ Italien, ent- 

iprechend mit Bemerken, daß Weiteres nach 

Abschluß der Verhandlungen mit Hauptaus- 

schuß Schiffbau verfügt werden wird. 

IV.) Jruppe West beantragt - erneut unter Hinweis 

iuf Ausfall Z 27, Werftliegezelten Z 24 

md 32 sowie im Frühjahr zu erwartende 

Feindlandung - zu prüfen, ob Schwächeperiode 

durch Zuführung einer Zerstörerrotte über— 

orückt werden kann. 

Ski. entscheidet: 'Weitere Verstärkung 

Vestraum nicht mehr möglich, könnte 

mr durch Schwächung-Skagerrak-Position 

erreicht werden, die beabsichtigte Stärke 

loch bei weitem nicht erreicht hat. 

V.) Ausl. Abw. I M übermittelt folgenden sehr 

leachtenswerten Bericht an alle-obersten 

Tührungsstellen der Wehrmacht: 

"Hochstehende Persönlichkeit franz. Wirtschafts- 

lebens und ehemaliger prominenter Staatsmann 

faßt eine aus Vichy Hispano, türkischen 

und schweizer Diplonatenquellen herrührenden 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter Vorkommnisse 151 

17.1-.44 III.) 3K1I plant, Oberwerftstäbe -und Bauaufsichten 

inter Kerauslösung aus Unterstellungsver- 

hältnis unter Hauptausscbuss Seniffbau 

-vieder unqiugesclränkt zu Organen militä- 

rischer Führung zu machen. Endgültiges Ein- 

(131) 

Verständnis Hauptausschuss Schiffbau liegt 

.loch nicht vor. Ferner beabsichtigt, 

durch Ländert^luffragten Italien Zweigstelle 

in Jstrien erreichten zu lassen für Zusammen- 

arbeit mit dann aufzustellendem OUSt„ beim 

iomd.Adm.Adria. 

3kl. Qu A unterrichtet Gruppe Süd, na ehr. 

Idm.Adria und Dt.Maricdo.'' Italien, ent- 

iprechend mit Bemer]:en, daß Weiteres nach 

Abschluß der Verhandlungen mit Hauptaus- 

schuß Schiffbau verfügt werden wird. 

IV. Jruppe West beantragt•erneut unter Hinweis 

iuf Ausfall Z 27, WerftliegeZeiten Z 24 

md 32 sowie im Frühjahr zu erwartende 

?eindlandung zu prüfen, ob Schwächeperiode 

durch Zuführung einer Zerstörerrotte über- 

arückt y.erden kann. 

Ski. entscheidet: v/eitere Verstärkung 

Vestraum nicht mehr möglich, könnte 

iur durch S'chwächung-Skagerrak-Position 

srreioht werden, die beabsichtigte Stärke 

loch bei weitem nicht erreicht hat. 

V.) Ausl. Abw. I m übermittelt folgenden sehr 

leachtenswerten Bericht an alle-obersten 

A?.hrungsstellen der Wehrmacht: 

"Hochstehende Persönlichkeit franz. Wirtschafts- 

lebens und ehemaliger pr'ominenter Staatsmann 

faßt eine aus Vichy Hispano, türkischen 

und schweizer Diplonatenquellen herrührenden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.1.44 überbinstimmenden Erkenntnisse über Feindabsicht 

zürn Frühjahr 1944 wie folgt zusammen: 

(132) 

1) Abriegelung KO'Spaniens durch Besetzung. Süd- 

Pyrenäengebiete. - 

2) Bildung von Brückenköpfen im Grenzgebiet nördlich 

der Pyrenäen in Gegend von Hendajre und Port 

Venüres. - 

3) liversionen und Kdo-TJnternehmungen an Atlantik- 

tnd Kanalküste mit Schwerpunkt und massierter 

Iiefenentwicklung im Baume Böulogne-Dünkirchen. 

4) liversionen und Kdo-Unternehmungen an norwegi- 

scher Küste als militärische und politische 

Iruckmittel auf Schweden und EL-nnland. West- 

nächte sind zu massierter Großlandungsaktion 

{egen Atlantikwall erst dann entschlossen, 

£ obald Russenvormarsch Curzonlinie erreicht 

lat. Bis dahin feindl. Operationsziele vornehm- 

:ich auf Bindung deutscher Kräfte und Abtasten 

t.er Fronten beschränkt. Entwicklung in Hord- 

ifrika, insbesondere propagandistische auf Bol- 

s chewisierung iberischer ^albinsel abzielende 

Erklärung Sowjetvertreter lassen Durchführung 

innächst Programmpunkte 1 und 2 als demnächst 

bevorstehend erscheinen. 

Hier tritt wiederum die Abriegelung 

der Pyrenäengrenze aui, die Ski. bereits 

im Frühjahr 1943 als wahrscheinliches 

Operationsziel des Gegners zur Sprache 

gebracht hat. 

VI.) 3.Ski. unterrichtet oberste Pührungstäbe der 

Kriegsmarine auszugsweise über Lage Genst.d.H.Fremde 

Heer1 i West vom 15., bezügl. Westraum und Kittelmeer. 

Ausf gern. 1.ükl. 1651/44 gK. in ECB Teil D "Feind- 

lage: laterial" Bezüglich der Seelage im Mittelmeer 
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Tag 

Uhrzcit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

17.1.44 

(132) 

überäinstimmenden Erkenntnisse über Peindabsioht 

züm Prühjaiir 1944 wie folgt zusammen: 

1) Abriegelmg HO1 Spaniens durch. Besetzung. Süd- 

Pyrenäengebiete. - 

2) Bildung von Brückenköpfen im Grenzgebiet nördlich 

der Pyrenäen in Gegend von Hendaya und Port 

Vendrcs. - 

3) liversionen und Kdo-Unternehmungen an Atlantik- 

d Kanalküste mit Schwerpunkt und massierter 

iefenentwicklung im Haume Boulogne-Bünkirchen. 

4) liversionen und Kdo-Untemehmurgen an norwegi- 

cher Küste als militärieche und politische 

ruckmittel auf Schweden und Ehnnland. v/est- 

ächte sind zu massierter Großlandungsaktion 

^egen Atlantikwall erst dann entschlossen, 

obald Russenvormarsch Curzonlinie erreicht 

Ijat. Bis dahin feindl. Operationsziele vornehm- 

:ich auf Bindung deutscher Kräfte und Abtasten 

er Krönten beschränkt. Entwicklung in Hord- 

ifr'ka, insbesondere propagandistische auf Bol- 

:chewisierung iberischer ^albinsel abzielende 

Erklärung Sowjetvertreter lassen Durchführung 

:unächst Programmpunkte 1 und 2 als‘demnächst 

bevorstehend erscheinen 

Hier tritt wiederum die Abriegelung 

der Pyrenäengrenze aua, die Ski. bereits 

im Frühjahr 1943 als wahrscheinliches 

Operationsziel des Gegners zur Sprache 

gebracht hat 

VI.) 3.Ski. unterrichtet oberste Führungstäbe der 

Kriegsmarine auszugsweise über Page Genst.d.H.Fremde 

Heer1! West vom 15., bezügl. '/(estraum und luittelmeer. 

Ausf gern. 1$fcl. 1651/44 gE. in KTB Teil D "Feind- 

lagematerial" Bezüglich der Seelage im Kittelmeer 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 152 

17.1.44 

d< 

schrei 

So 

feindl 

und 

verble 

kung 

gen ge 

3 

E 

setzt 

(vor'er 

stockm 

terstr 

der SüJV 

Ai 

li.t Premde Heer West: 

Anderui 

Verbänc. 

nriclitung von mit engl. lehrpersonal be- 

Punkpeilstellen auf türk, Sebiet 

^t noch ohne Thrazien) sov/ie v/eitere Auf- 

g von Kriegsmaterial auf türk. Boden un- 

(■iohen die alliierten Bemühungen sich 

kei für ihre Zwcke zu bedienen. 

der türkisch-syrischen G-renze sind 

gen in der Disllozierung der alliierten 

e nicht bemerkbar geworden. 

ei. 

Peindlagi _ 

Ski 

über Ver 

am 16.1. 

1) Engl. 

Dampf 

lieh 

Ite der in das Kittelmeer eingelaufene 

Plottenverband von 3 Schlachtschiffen 

i Flugzeugträgern im Alexandrien-Bereich 

ben, so könnte hieraus auf eine Verstär- 

s Drucks auf die Türkei oder auf Flamm- 

en die Ägäis geschlossen werden. 

Ski. bemerkt hierzu: 

Lage 17.1.1944 

X.) Kriegführung in außerheimischen Gewässern 

Keine bes'onderen Meldungen. 

Sigene Lage: 

unterrichtet "Rio Grande" mit FT 2245 

ealong USA-Dampfers jpit Rufnamen W1DU 

abends wie folgt: 

Einheit ISX meldete: Kontrolliere U§A- 

YiDDU 16.1. um 2345 Position wahrschein- 

35 Hord 35 00 tfest. 52 

Za beziehen Tom VordracUecer der Kriegsmarine J. J. Aaffnstln ln OlQokstedt. 
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Tac 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 152 

17.1.44 schrei li.t Premde Heer Vi'est: 

d< 

So 

feindl 

und 

verble 

kunc 

fen ge 

3 

E 

setzt 

(vor'er 

stockuj 

terstr 

der C?ü: 

M\ 

ei. 

Änderur 

Verbänc 

nxicntomg von mit engl. Lehrpersonal be- 

Pcnkpeilstellen auf türk, Gebiet 

£t noch ohne Thrazien) sowie weitere tof- 

g von Kriegsmaterial auf türk. Boden un- 

dchen die alliierten Bemünungen sich 

4-kei für ihre Zwecke zu bedienen. 

der türkisch-syrischen Grenze sind 

gen in der DiBlksiPrujig der alliierten 

e nicht bemerkbar geworden. 

I.) Krie, 

Psindlagi _ 

Keii 

iigene L; 

Ski 

über Ter 

am 16.1, 

1) Engl. 

Dampf 

lieh 

Ite der in das Kittelmeer eingelaufene 

Plottenverband von 3 Schlachtschiffen 

i Flugzeugträgern im Alexandrien-Bereich 

ben,' so konnte hieraus auf eine Terstär- 

s Drucks auf die Türkei oder auf Flamm- 

en die Ägäis geschlossen werden. 

Ski. bemerkt hierzu: 

Lage 17.1.1944 

rührung in außerheimischen Gewässern 

e besonderen Meldungen. 

E&1 

unterrichtet "Rio Grande" mit FI 2245 

aikmg USA-Dampfers ijiit Rufnamen YilDU 

abends wie folgt: 

Einheit LSX meldete: Kontrolliere U§A- 

ULDU 16.1. um 2345 Position wahrschein- 

35 Hord 35 00 52 

Za beitoben rom VordracUefer der Krtoomnitot J. J. Aacrutln ln OHtokeUdt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1,44 2) US 

To 

3) Ei 

Dajn 

Stell 

Mel&uf 

sem 

fahre 

f esrz 

sind 

Se 

AngriC 

1) 11 

te 

i-Dampfer Y/LDU gab 16 = 1. um 2348 Uhr mit SSSS: 

cpediert in 52 35 Nord 3500 West. 

?enes U-Boot meldet die Versenkung eines USA- 

pfers am 17- um 0330 in Anton Karl 8518. 

mgnahme Ski.: Einzelfahrer auf Grund dieser 

igen und auf Grund anderer Beobachtungen in die 

egebiet nicht selten. Überwachung der Einzel- 

r durch feindliche S.treitkräfte gelegentlich 

istellen. Nähere Unterlagen fehlen. Eigene Boote 

iber Marschweg "Rio Grande" unterrichtet, haben 

fsverbot auf Einzelfahrer. 

feiter erhält "Rio Grande" folgende Segelan- 

ag für Nordmarsch: 

ch dem U-Bootstreffen zum neuen Punkt Anna wei- 

nnarschieren. 

2) An.: 

li 

3) Vo 

di 

ni 

no 

Na 

no 

se 

st 

od 

4) Ab 

We 

Be 

bi 

si 

Sc 

na liegt 14 Grad nördlicher und 4 Grad west- 

cher als Registertonne. 

.1 Anna ist in allgemein nördlicher Richtung 

e Eisgrenze anzusteuern. Solange Eisgrenze noch 

ht erreicht ist, muß Schiff bei Sage durch 

rdöstlichen Kurs Reykjavik-Fahrer Vortäuschen, 

hts sind durch entsprechende nördliche bzw. 

rdwestliche Kurse die so entstehenden Ver- 

tzungen wieder zu korrigieren. Es ist anzu- 

reben, die Eisgrenze im Quadrat Anton Dora 70 

r 40 zu erreichen. 

ijnarsch von Anna wird auf Grund einer günstigen 

terlage befohlen..werden. Solange ein solcher 

tehl noch nicht eingegangen ist, hält sich Schif: 

3 zu 150 sm im Umkreis von Anna auf, nachts 

id beliebige Kurse gestattet, bei Sage soll 

liff entweder Reykjavik oder Neufundland anliegeA 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Z. 1 j.4.4 

3) Ei 

I) a n 

2) USi.-Dampfer u'LDU gab lo.l. um 2348 Uhr mit SSSS: 

Torpediert in 52 55 l«ord 3500 West 

genes U-Boot meldet die Versenkung eines USA- 

pfers am 17* um 0530 in Anton Karl 8518. 

StellLmgnahme Ski.: Einzelfahrer auf Grund dieser 

Kelduigen und auf Grund anderer Beobachtungen in die 

sem Seegebiet nicht selten. Überwachung der Einzex 

fahrer durch feindlicne Streitkräfte gelegentlich 

festzistellen. Kähere Unterlagen fehlen. Bigene Boote 

sind iber ilarschv/eg "Rio Grande" unterrichtet, haben 

Angriffsverbot auf Einzelfahrer 

/eiter erhält "Rio Grande" folgende Segelan- 

ig für Eordmarsch: 

1) Nach dem U-Bootstreffen zum neuen Punkt Anna wei- 

te rmarschieren. 

2) Ania liegt 14 Grad nördlicher und 4 Grad west- 

lipher als Registertonne, 

,i Anna ist in allgemein nördlicher Richtung 

die Eisgrenze anzusteuem. Solange Eisgrenze noch 

ni:ht erreicht ist, muß Schiff bei Tage durch 

nordöstlichen Kurs Reykjavik-Pahrer Vortäuschen, 

nachts sind durch entsprechende nördliche bzw. 

nolrdy/estliche Kurse die so entstehenden Ver- 

setzungen wieder zu korrigieren. Es ist anzu- 

streben, die Eisgrenze im Quadrat Anton Bora 70 

odär 40 zu erreichen. 

4) Abnarsch von Anna wird auf Grund einer günstigen 

Wetterlage befohlen..werden. Solange ein iolcher 

Befehl noch nicht eingegangen ist, hält sich Schif: 

bis zu 150 sm im Umkreis von Anna auf, nachts 

siid beliebige Kurse gestattet, bei Tage soll 

Sciiff entweder Reykjavik oder ITeufundland anliegeA 

5) Vo 
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Tag 

Uhrzeit 

1 7.1. o 44 

(133) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 153 

5) Atomar 

daß d 

Eordv,'' 

wird. 

weite: 

wenn 

sowei 

unter 

tunga 

toen» 

6) Als A: 

den B 

mitte 

passi 

Kurs 

der 

eh von Anna und Xtarchtoruch. so anlegen, 

e engsten Stellen etwa nordnordwestl. der 

3ststrecke der Jnsel, toei Nacht passiert 

Jst Eisgrenze erreicht, entlang Eisgrenze 

rlaufen. Nur dann Scheinkurse steuern, 

Schiff gesichtet wird. Ytegen Minengefahr, 

; möglich, tiefes Wasser "befahren, Tiefen 

250 m auf jeden Fall meiden. Wegen Or- 

;e'fahr mindestens 30 sm von Land abblei- 

Pu 

1.) Übe 

lici 

ihalt für den einzuschlagenden Kurs wer- 

;zugspunkte Buche, Zeder und Distel über- 

to Diese Punkte brauchen nicht genau 

;rt werden. Maßgebend für den zu wählenden 

ileiben Eisgrenze -und Wetter. Positionen 

mkte folgen in gesondertem PT. 

Lage der in Ziffer 6 erreichten Bezugspunkte 

wird wife folgt übermittelt: 

1) gleich Quadrat Anton Dora 46 55 

2) " " Anton Emil 14 55 

3) Anton Bruno" 7555 

Gruppe Nord/Flotte hat unter 12.1. Operations- 

befehl für "Rio Grande" zum Blockadebruch Däne- 

markstraße vorgelegt. Deckname "Wanderer". Stich- 

wort "Yv^ldesruh". 

Auif. gern. I.Skl. 142/44 gKdos.Chefs, in 

Akte I.Skl. I k. 

ökj.. hat dazu an Gruppe Nord/Flotte folgende 

Weisung erteilt: 

mittlung Operationsbefehl nicht mehr mög- 

, wichtigste Punkte werden gefunkt. 

für Gruppe. Kord zur Unterrichtung notwen- 2.) All< 

digen FT's werden durch Chefsachenfernschrei- 

ben übermittelt. Einschaltung und Mithören der 

- 237 - 

Tag 

Uhrzeit 

17.1..44 

(133) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 153 

Ali: 

Akte 1. 

Sk: 

Weisung 

1 .) Üte 

lieh 

5) Abnaräeh von Anna und Durchbruch so anlegen, 

daß die engsten Stellen etwa nordnordwestl. der 

Kordw»ststrecke der Jnsel, bei IJacht passiert 

wird. Jst Eisgrenze erreicht, entlang Eisgrenze 

iveiterlauien. Nur dann Scheinkurse steuern, 

wenn Schiff gesichtet wird. Wegen Minengefahr, 

sowei; möglich, tiefes Wasser befahren, Tiefen 

unter 250 m auf jeden Pall meiden. Wegen Or- 

tungs^e'fahr mindestens 30 sm von Land abblei- 

ben 

6) Als A:ihalt für den einzuschlagenden Kurs wer- 

den Bjsugspunkte Buche, Zeder und Distel über- 

mittelto Diese Punkue brauchen nicht genau 

passiert werden. Maßgebend für den zu wühlenden 

Kurs bleiben Eisgrenze und Wetter. Positionen 

der Punkte folgen in gesondertem PT. 

lajre der in Ziffer 6 erreichten Bezugspunkte 

wird v/ife folgt übermittelt: 

1) gleich Quadrat Anton Dora 46 55 

2) " " Anton Emil 14 55 

3) Anton Bruno 7555 

Grippe Kord/Plotte hat unter 12.1. Operations- 

befehl für "Rio Grande" zum BlocKadebruch Däne- 

carkstraße vorgelegt. Deckname "Wanderer". Stich- 

wort "Waldesruh". 

f. gen. I.Skl. 142/44 gKdos.Chefs, in 

Ski. I k. 

. hat dazu an Gruppe Iford/Plotte folgende 

erteilt: 

JPfittlung Operationsbefehl nicht mehr müg- 

wichtigste Punkte werden gefunkt. 

für Gruppe. Kord zur Unterrichtung notwen- 2.) All. 

digon Pl's werden durch Chefsachenfernschrei- 

ben übermittelt. Einschaltung und Mithören der 



- 2SS - 

Tag 
Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I'unfoichaltung licet durch. Gruppe Nord erst auf 

gesonderte Anordnung. 

3) Mit Unterrichtung und Steuerung der Luftwaffe, 

auch für die Zeit vor der Aufnahme, wird Gruppe 

Kord/Flötte beauftragt. 

4) / Schiff steht ab 25. vor Tfestausgang zum Durch- 

bruch bereit und wird bei günstiger Wetterlage 

hierzu angesetzt. Eintreffdatum auf Ahorn und 

Passneren weiterer Punhte muß deshalb erkoppelt 

werden. Wetterlage (Ostwind) kann Marschgeschwin- 

digkeit beträchtlich reduzieren. 

5) Übermittlung des Code in Anlage 3) wird angestrebt, 

wenn Belastung Funkbetriebes zuläßt. 

II.) L a 

Feindlage 

250 

Eig 

Beschuß 

möglich]: 

Eigene L: 

Gebiet A' 

5.T 

S e Westraum 

Übei- Biskaya wurden 17 Flugzeuge im Einsatz fest- 

gestellt i Je 1 engl. Einheit wurde 1452 Uhr in AI 

6810, 17-3 Uhr in AM 7350, 1910 Uhr in Al 9240 und 

2040 Uhr in 3S 3180 geortet. 

Eigne Luftaufklärung sichtete 1800 Uhr 130 sm 

IlW-lich Donegalbucht (AM 4386) Geleit zug aus 15-30 

Dampfern mit 2 leichten Kreuzern , 6 Zerstörern auf 

mit 10 sm Fahrt, dabei 1 Liberator. 

enes Flugzeug erhielt 2224 Uhr in BF 5421 

durch schwere Flak ohne nähere Feststellungs— 

it» 

uge: 

lantikkdste: 

Flottille hat im Gebiet Concarneau Übungen 

- 2SS - 

Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter 

Piinkj; 

geso 

3) Mit 

auch 

Nord, 

4) 

5) 

Schi 

brucl 

hier 

Pass 

wera$: 

digk 

Übei" 

wenn 

Vorkommnisse 

chaltuns Tibet durch Gruppe Nord erst auf 

Aderte Anordnung. 

Unterrichtung und Steuerung der Luftwaffe, 

für die Zeit vor der Aufnahme, wird Gruppe 

'Flotte beauftragt. 

f steht ab 25. vor T/estausgang sum Durch- 

bereit und wird bei günstiger V/etterlage 

iu angesetzt. Eintreff datum auf Ahorn und 

.eren weiterer Pun'.te muß deshalb erkoppelt 

n. V/etterlage (Ostwind) kann iiarschgeschwin- 

iit beträchtlich reduzieren. 

littlung des Code in Anlage 3) wird angestrebt, 

Belastung Punkbetriebes zuläßt. 

II.) L a 

Feindlage: 

Gebiet A' 

S e Westraum: 

l)be:’ Biskaya vvurden 17 Flugzeuge im Einsatz fest- 

gestellt , Je 1 engl. Einheit wurde 1452 Uhr in AL 

6810, 17..3 Uhr in Ali 7350, 1910 Uhr in AL 9240 und 

2040 Uhr in BE 3180 geortet. 

Eig :ne Luftaufklärung sichtete 1300 Uhr 130 sm 

NW-lich Donegalbucht (All 4386) Geleit zug aus 15-30 

Dampfern mit 2 leichten Kreuzern , 6 Zerstörern auf 

250° mit 10 sm Fahrt, dabei 1 Liberator. 

Eigenes Flugzeug erhielt 2224 Uhr in BF 5421 

Beschuß durch schwere Flak ohne nähere Feststellungs- 

möglichkeit. 

Eigene Lege: 

lantihküste: 

5 „T--Flottille hat im Gebiet Concarneau Übungen 



- 299 - 

Tag 

Uhrzeit 

(134) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 154 

'Fl 3 

durchg 

4.T-: 
geanke 

geführ 

sind 

führt und abends auf Reede geankert. 

ttille hat mit 4 Booten auf Benedetreede 

rt, nachdem tagsüberrSehießübungen dxrroh- 

vvurden. 1 ÜT-Boot ist einlaufend, 4 
atislaufend geleitet. 

Seegeb 

Rotten 

durchg 

jedoch 

abwehr 

0130 U 

FS. 1 5 37. 

Flotti 

ausgef 

W 

Sioherp. 

Kebel 

Fir Nacht zum 18. vorgesehener Einsatz der 

i|Lle gegen Ostgeleit ist wegen Wetterlage 

llen. 

1 

Calais 

Fu MG. 

III.) 

Kordse 

:et Kanal: 

S-Fiottille hat Torpedoeinsatz mit 3 

gegen T/estgeleit westl. Lizzard Head 

führt, Gegner erfaßt und angegriffen, 

wegen schlechter Sicht und Zerstörer- 

Wirkung nicht beobachtet. Flottille ist 

ir in Brest eingelaufen. Kurzbericht siehe 

östlich Jersey v.urde 1 Grundmine geräumt, 

mgs- und Geleitdienst entfielen wegen 

328 - 1944 Uhr wurden im Sektor HW - KO von 

fdl. Ziel ohne Wirkungsbeobachtung nach 

beschossen. 

Jordsee,Korwegen, Kordmeer: 

G;leit 477 Elbe - Hoek hat bei 7/etter- 

besser mg Marsch fortgesetzt. Geleit 1209 Hoek 

Elbe ipt um 24 Stunden verschoben. 

Zu beziehen Tom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 

- 299 - 

Tap; 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 154 

(134 

■Fl 3' 

durchg 

4.I-: 

geanke 

geführ 

sind a 

Seegeb 

führt und abends auf Reede geankert. 

ttille hat mit 4 Booten auf Benodetreede 

rt, nachdem tagsüberrSehießi..bun£en durch- 

\vurden. 1 U-Boot ist einlaufend, 4 

islaufend geleitet. 

et Kanal: 

5 

Rotten 

durchg 

jedoch 

abwehr 

0130 U 

FS. 1 51 

S-Flottille hat Torpedoeinsatz mit 3 

gegen Vlestgeleit westl. Lizzard Head 

führt, Gegner erfaßt und angegriffen, 

wegen schlechter Sicht und Zerstörer- 

Wirkung nicht beobachtet. Flottille ist 

ir in Brest eingelaufen. Kurzbericht siehe 

'7. 

F 

Flotti 

ausgef 

fl 
Sicherp.: 

Rebel 

ir Wacht zum 18. vorgesehener Einsatz der 

Lle gegen Ostgeleit ist wegen Wetterlage 

llen. 

Bstlieh Jersey wurde 1 Grundmine geräumt, 

ngs- und Geleitdienst entfielen wegen 

1 

Calais 

Fu KG. 

III.) 

328 - 1944 Uhr wurden im Sektor KW - KO von 

fdl. Ziel ohne V/irkungsbeobachtung nach 

beschossen. 

Kordse 

lordsee , N or wegen, Kordmeer: 

G;leit 477 Elbe - Hoek hat sei Wetter- 

besser mg KaSfech fortgesetzt. Geleit 1209 Hoek 

Elbe ist um 24 Stunden verschoben. 

Zu beziehen Vordrucklaffcr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7*1 .-44 •KOK Kord befürwortet Absicht Adia. Dänemark zur 

Verstärtang Küstenverteidigung mit 700 dänischen Beute- 

minen, abhängige Vorstrandsperre von Blaavandshuk 10 1cm 

nordwärts auszlegen. Einzelheiten s.Es.1020= 

Herwegen / Kordmeer: 

Feindlag 

Übe:- nördlicher Kordsee wurden vormittags 6, 

nachmittags 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

j-ge: 

1645 Uhr Feuerwechsel 

Eigene 1; 

Adm 

im Raum 

Polarküste meldet vom 13. 

etsamo bei Durchführung Geleits nach Kirkenes. 

Am 14. griffen 2 fdl. Flugzeuge im Raum Vardoe 1 Vp.Bool 

erfolglo ; mit Bordwaffen an. 

Am 17. 1025 Uhr wurde Ostgeleit bei Tanahorn mit LT- 

FehlschuS angegriffen. Am 16. abends hatte D. "Feodosia" 

in Farsuid Grundberührung . Am 17./0845 Uhr ist KB 12 

durch Daspfer "Oldenburg" in T/estbyf jordsperre gerammt 

und gesunken 

Z 3 5 ist 0900 Uhr von Karvik nach Harstad ausge- 

laufen. 

U 95fe ist 0900 Uhr mit UD3 "Hessen" im Schlepp 

von GeleLt aufgenommen und läuft nach Tromsoe. 

Gelsitet wurden nach H 27, nach 316 Schiffe. 23 

Schiffe iilieben zurück 

KOK Herwegen meldet an Ski. nachr. lfl.5: 

Verlust zweier wertvoller Erzdampfer am 14.1. in 

erster Linie auf unzureichenden Jagdschutz zurückzuiüh- 

ren, trotz aller Bemühungen Lfl. 5 konnte Verstärkung 

Jagdkräf 

Soweit b 

te Südnorwegen bisher nicht erreicht werden, 

kannt hat Lfl. 5 erneut Verstärkung Jagdkräfte 

bei Lw.Fi.Stb. gefordert. Unterstützung Förderung 

erbeten unter Hinweis auf'Verhältnisse Polarküste, wo 

Verluste wegen stärkerer Jagdabwehr bisher weitgehend 

verhindert werden konnten, sowie auf zu erwartende Ver- 

stärkung Feindtätigkeit gegen eigenen Geleitverkehr SY/- 

- 300 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7 «■1 üMi ■MOK Eord befürvfortet Absicht Adn. Baieraark zur 

VerstärkiJig Küstenverteidigung mit 700 dänischen Beute- 

minen, abhängige Vorstrandsperre von Blaavandshuk 10 1cm 

nordwärts auszlegen. Einzelheiten s.Es.1020. 

Eorwe *en / JTordmeer: 

Ecindlar: 

bbe 

nachmittugs 3 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Eigene Ei 

Adm 

im Kaum 

Am 14> g 

erfolglo ; mit Bordwaffen an. 

Am 

Jagdkräf 

Soweit b 

nördlicner Eordsee wurden vorm.ittags 6, 

■ne: 

Polarküste meldet vom 13. 1645 Uhr Feuerwechsel 

etsamo bei Durchfchrung Geleits nach Kirkenes, 

iffen 2 fdl. Flugzeuge -im Raum Vardoe 1 Vp.Booi 

17. 1025 Uhr wurde Ostgeleit bei Tanahorn mit LT- 

FehlschuJ angegriffen. Am 16. abends hatte D. "Feodosia" 

in Farsuid Grundberührung . Air. 17./0845 Uhr ist HB 12 

durch Dampfer "Oldenburg" in Uestbyfjordsperre gerammt 

und gesuiken 

Z 3 5 ist OgOG Uhr von Narvik nach Harstad' ausge- 

laufen. 

U 95b ist 0900 Uhr mit V.D3 "Kessen" im Schlepp 

von Geleit aufgenommen und läuft nach Tromsoe. 

Geläitet wurden nach H 27, nach 315 Schiffe. 23 

Schiffe blieben zurück 

KOK Norwegen meldet an Ski. nachr. Lfl.5: 

Verlust zweier wertvoller Erzdampfer am 14.1. in 

erster Linie auf unzureichenden Jagdschutz zurückzuiüh- 

ren, trotz aller Bemühungen Lfl. 5 konnte Verstarlcung 

te Südnorwegen bisher nicht erreicht werden, 

kannt hat Lfl. 5 erneut Verstärkung Jagdhräfte 

bei Lw.PA.Stb. gefordert. Unterstützung; Förderung 

erbeten unter Hinweis auf'Verhältnisse Polarküste, wo 

Verluste wegen stärkerer Jagdabwehr bisher weitgehend 

verhindert werden konnten, sowie auf zu erwartende Ver- 

stärkung Feindtatigkeit gegen eigenen Geleitverkehr S'.V- 
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Tag 

Uhrzeit 

17.1 Q44 

(135) 

(136) 

Ort 

Wetter 

IT») Skagerrak, Ostsee -Eingänge,Ostsee 

K :ine besonderen Vorkommnisse. 

V.) U - 

Feindla; 

Ha 

kommend 

Vorkommnisse 155 

B o o k r i e f ü h. r u n g . 

:h Funkaufklärung steht 2355 Uhr von England 

2r Geleitzug (AP) auf Marsoh. 

US.L-Dampfer "WSZW" meldete 1755 Uhr U -Boot 

in EF 31 (Jüdischer Ozean). Ideldung v/urde 1907 Uhr 

gestrioien. 2115 Uhr meldete gleicher Dampfer 

U-Boot Ln HP 29. 

Eigene Zage: 

Y/etterflugzeug des Fl.F.Atlantik sichtete 

1701 Uhr in AM 4386 Geleitzug aus 25 -.30 Schiffen 

mit 8 Geleitfahrzeugen (s.Feindlage Westraum), 

auf 250 , vermutlich EMS. Meldung erreichte BdU 

erst najh Landung 18./0200 Uhr. Für 18. ist Aufklä- 

rung uni Operation gegen Objekt vorgesehen. 

2.Sei. BdU op hat Operationsbefehl für U 218 

mit Aufgaben weiträumige»Verseuchung Kordeinfahrt 

Golfes /on Paria, Häfen bzw. Beeden von San Juan 

und Por(t Castries durch Minen vorgelegt. 

Au3f„ gern. 1.3kl-. 187/44 gKdos. Chefs, in 

Akte 1.3kl. IS. 
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Tag 

Uhrzeit 

17.1o44 

(135) 

(136) 

Ort 

Wetter 

I7o) Skagerrak, Ostsee -Eingänge, Ostsee: 

V.) U 

Vorkommnisse 155 

IC iine besonderen Vorkounnisse. 

B o o kriegfübrung . 

Eeindla; 

Ha 

komnend 

US. 

in liP 

gestric 

U-Boot 

Eigene 

L-Uampfer "WSZW" neidete 1755 Uhr U -Boot 

3|7 (indischer Ozean). Keldung vvurde 1907 Uhr 

ien. 2115 Uhr meldete gleicher Dampfer 

Ln I£P 29. 

bare: 

1701 Ul 

mit 8 G 

auf 250 

erst na 

rung 

2.S 

mit 

Golfes 

und Por|t 

Au 

Akte 1 

un 1 

Auf 

:h Funkaufklärung steht 2355 Uhr von England 

3r Geleitzug (AP) auf liarSch. 

’.Ve tterflugzeug des PI. P .Atlantik sichtete 

c in AK 4-386 Geleitzug aus 25 -.30 Schiffen 

leitfahrzeugen (s„Peindlage Uestraum). 

, vermutlich KtlS. Keldur.g erreichte BdU 

Dh Landung 18./0200 Uhr. Eur 18. ist Aufklä- 

Operation gegen Objekt vorgesehen. 

1. BdU op hat Operationsbefehl für U 218 

gaben weiträumige*Verseuchung Kordeinfuhrt 

/on Paria, Häfen bzw. Reeden von San Juan 

Castries durch Kinen vorgelegt. 

f o 

Bkl 

gEm. 1«Ski. 

. IS. 

187/44 gKdos. Chefs, in 



- 302 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.1 .4-4 

(137) 

(138) 

Ort 

Wetter 

VI.) Ii t 

Westraun 

AH 

Einflug 

sind we 

Seichsgi'biet 

Ke 

Vorkommnisse 

ftkriegführung 

Tage' herrschte lediglich geringe feindliche 

ätigkeit im besetzten Westraum. AuJf^)/ nachts 

sentliche Einsätze des Gegners nicht gemeldet t 

ne Einflüge. 

Mittelmc erraum: 

Krä: 

und ste! 

vermut1 

fest. 

De 

gebiet 

Flügel 

Außerdem 

Viterbo 

durch? w 

sich dujr 

verbind' 

fühlbar 

griffe 

und auf 

die 

in Branß. 

westlic 

mit hoi 

10 klei 

Jn 

von Ven 

Einzel 

Bordnaf 

der Duftflotte 2 führten Aufklärung durch 

Iten 0555 Uhr 5 sm KO Kars'a Matruk einen 

westgehenden Geleitzug aus 30 Frachtern 

Feind entwickelte im italienischen Front- 

.ebhafte Tätigkeit mit Schwerpunkt am rechten 

und verlor dabei ein Flugzeug durch Abschuß. 

führte er Angriffe auf Bahnanlagen in Orte, 

Arezzo, Chiaravalle, Pontossieve und Prato 

teilweise schwere Schaden entstanden, sodaß 

ch die systematische Bekämpfung der Verkehrs— 

mgen in Mittel— und Korditalien bereits eine 

3 Gefährdung bemerkbar* gemacht hat. »/eitere An— 

vurden awf E-7/eüc und Freya -Gerät von Grosseto 

Hafen von Savona durchgeführt. Hier wurde 

• getroffen und Tanker "Splen^or"(18 000 t) 

geworfen. 21.15 Uhr sichtete eigene Aufklärung 

:i der Bucht von Gaeta 10 Schiffe auf Ostkurs 

sr Fahrt und gleichseitig in der Bucht 

aere Schiffe auf Nordkurs. 

der Nacht standen mehrere Feindflugzeuge im Go Lf 

ledig ohne anzugreifen, während 20 Flugzeuge 

ziele im Raum Livorno bis Pisa mit Bomben und 

;fen angriffen. Schließlich wurde noch eigenes 

- 302 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

(137) 

(138) 

Ort 

Wetter 

VI. 1 i; 

WestraaE 

As 

Einflug' 

sind w« 

RGichsf.ibiet 

Ke 

Mittels!! 

Krä: 

und ste 

versutl 

fest. 

De 

Viterbo 

durch; \v 

sich du): 

verbind 

fühlbar 

griffe 

und auf 

Vorkommnisse 

ftkriegführung 

!age herrschte lediglich geringe feindliche 

ätigkeit im besetzten Westraum. kc.ThJ nachts 

sentliche Einsätze des Gegners nicht gemeldet, 

ne Einflüge. 

erraum: 

te der Luftflotte 2 führten Aufklärung durch' 

Iten 0555 Uhr 5 sm KO Mars'a Katruk einen 

v/estgehenden Geleitzug aus 30 Frachtern 

? Feind entivickelte im italienischen Front- 

gebiet .ebhafte Tätigkeit mit Schweipunkt am rechten 

Flügel und verlor dabei ein Flugzeug durch Abschuß. 

Außerdem führte er Angriffe auf Bahnanlagen i/- Orte, 

Arezzo, Chiaravalle, Pontossieve und Prato 

i teilweise schwere Schaden entstanden, sodaß 

ch die systematische Bekämpfung der Verkehrs- 

mgen in ^Mittel— und ITorditalien bereits eine 

i Gefährdung bemerkbar- gemacht hat. Weitere An— 

vurden auf fe-Wedc und Freya -Gerät von Grosseto 

Hafen von Savona durchgefülirt. Hier wurde 

die Pier getroffen und Tanker "Spler^or"(18 000 t) 

in Branl geworfen. 21.15 Uhr sichtete eigene Aufklärung 

westlici der Bucht von Gaeta 10 Schiffe auf Ostkurs 

mit hoher Fahrt und gleichseitig in der Bucht 

10 kleinere Schiffe auf Kordkurs. 

Jn der Nacht standen mehrere Feindflugzeuge im Golf 

von Venedig ohne anzugreifen, während 20 Flugzeuge 

Einzelziele im Raum Livorno bis Pisa mit Bomben und 

Bordwaffen angriffen. Schließlich vurde noch eigenes 



- 30 3- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 156 

Geleit 

Zahl v 

Jr; 

den 2 

der Oti' 

vor Civitavecchia durch eine unbekannte 

n Flugzeugen angegriffen. 

Bereich luftwaffenkonmando öüdost mir- 

itufklärongeflugzeuge in der Äg-.is, 2 in 

antostraße und 1 in Seegebiet Bar gemeldet. 

Ul 

düngen 

C'straur 

Ar 

Binsi 

40 Feil 

schosse 

VIII.) 

1 . Berc 

Fei]- 

Kur 

9 ii 

31 1 
ein 

licl 

der 

lau: 

Am 

Gib: 

er eigene Binsatztätigkeit liegen Kel- 

nicht vor. 

der Ostfront gingen am 16. bei 1017 

en 12 eigene Flugzeuge verloren, während 

dflugzeuge, davon 2 durch Flak, abge- 

n wurden. 

Kriegführung im Hittelneer und Schwarzen Keer. 

ich karinegrun-pe T/est: 

dlase: 

Geleitzug GUS hat Gibraltarenge mit 

auf Atlantik am-16. passiert. Bei den 

den Atlantik ausgelaufenen Geleitbooten 

eit es sich um USA-Korvetten» 

Ceuta sichtete 0900 Uhr Geleitsug aus 

rachtem mittlerer Größe mit 12 Sicherungs- 

eiten und Kurs auf das Mittelmeer, vermut- 

KKS 38. 1230 ulir ist ein Kairo-Kreuzer, 

in der Eacht zum 16. in Gibraltar einge- 

en war, in das Kittelmeer in See gegangen. 

6. ist Torpedokreuzer der Tromp-Klasse in 

altar eingelauf en. 

Zu beziehen vom VordruckM^er der Kriegsmarine J. J. Aug^istln ln Glückstadt. 

- 30 3- 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 156 

17.1 . 4 Geleit 

Zahl v 

JL 

den 2 

der Oti 

'ulj. 

dua^gen 

Ostratu: 

vor Civitaveeehia durch eine mtekaimte 

n Flugzeugen angegriffen. 

Bereich Luftwaffenkonmando öüdost mir- 

Istufkläafesgsflugzeuge in der Äg-.is, 2 in 

ajitostraße und 1 in Seegebiet Bar gemeldei 

er eigene Binsatztätigkeit liegen Kel- 

nicht vor. 

Ai: 

Einsät 

40 Feil 

schosse 

TIXI.) 

1 . Bert 

Feir 

Kur 

9 ii 

harn 

31 1 
ein 

licl 

der 

lau: 

Am 

Gib: 

der Ostfront gingen am 16. bei 1017 

en 12 eigene Flugzeuge verloren, während 

dflugzeuge, davon 2 durch Flak, abge- 

n wurden. 

Krieefülirung im ilittelmeer und Schwarzen Koer. 

ich I'^arinegru'oue 7/est: 

dla.^e: 

Geleitzug GUS hat Gibraltarenge r|fet 

auf Atlantile am iS. passiert. Bei den 

den Atlantik ausgelaufenen Geleitbooten 

eit es sich um USA-Korvetten-, 

Ceuta sichtete 0900 Uhr Geleitzug aus 

rachtem mittlerer Größe mit 12 Sicherungs- 

eiten und Kurs auf das Mittelmeer, vermut- 

KMS 38. 1250 "uhr ist ein Kairo-Kreuzer, 

in der Facht zum 16. in Gibraltar einge- 

en war, in das Mittelmeer in See gegangen. 

6. ist Torpeöokreuser der Cromp-Klasse in 

alt ar eingelauf en. 

Zu belieben vom VordmckMffer der Krieftamarine J. J. Au^uatln lu Glückstadt. 



- 304 - 

Tag 

Uhrze't 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1 .44 1()55 üh.r am 17.sichtete Kap Spartel in 

22 sm -j.bstand 7 Schiffe mit Kurs auf das Kittelneer, 

.ich 2 Frachter und 5 Kriegsschiffseinheiten. 

Eigene 

K :ine besonderen Vorkommnisse. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Jtalien: 

Feindlage: 

Etch Funkaufklärung gab Keapel 2133 und 2145 Uhr 

aji unbfekannten Empfänger- vermutlich Stichwort "v7olf"2 

bezv/. 'Wolf 1 ".Funksprüche wurden im Algier-Blindfun! 

wiederholt 

Eigene Eage: 

F 

Gattin 

ihrung Dt.Kar.Kdos. erfolgt ab abends von honte 

Hß 

kona d- 

E 

Luftan 

BST) 

S 

auf Zw 

ausged 

gescho 

Mar.Kd 

G 

ohne b 

3. Bereic 

■|age: 

-Boot "San Giorgio" hat Minenaufgabe vor An- 

irchgeführt. 

ich Lagemeldung Ob.Südwest ist am 15.1. nach 

-riff auf Savona Dampfer "FratelleHMeri" (330 

äsunken. Außerdem wurden 3 Fenischen beschädigt, 

reik auf der Ansaldo-Werft Genua hat sich 

igwerften Voltri, Sestri und Sampierdarina 

Imt. Ernährungs und Lohnforderungen sind vor- 

en» Tatsächlicher Grund ist nach Ansicht Dt. 

is, politischer Art. 

sleitdienst an ital. Westküste wird planmäßig 

sondere Zwischenfälle durchgeführt. 

i Marinegruppe Süd: 

Adria: 

In der Eacht zum 15. vmrde Rojewo mit 15 Schuß 

8,8 cm von See her wirkungslos beschossen. 
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Tag 
Uhrze't 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1 .44 11)55 Ulir am 17.Eichtete Kap Spartel in 

22 sm -nbstand 7 Schiffe ir.it Kurs auf das Kittelneqr, 

.ich 2 Frachter und 5 Kriegsschiff sein!.eiten. 

Eigene 

K;ine besonderen Vorkoiamnisse. 

2. Bereich Dt.Mar.Kdo. Jtalien: 

FeindXigo: 

Ktch Funkaufklär-ang gab Keapel 2133 und 2145 Uhr 

ap unbekannten Empfänger- vernutj.ich Stichwort ,r\7olf"2 

bezv/. 'V/olf 1 " .Eunksprüche vnirden im Algier-Blindfunl 

v/ieder}iolt 

Eigene D; 

E 

Gattin 

ihrung Dt.Kar.Kdos. erfolgt ab abends von Konte 

Adria: 

8,8 cm 

■^age: 

II3-Boot "San Giorgio" hat Kinenaufgabe vor Ar 

kona d irchgefülirf 

Krch Dagemeldung Ob.Südwest ist am 15.1. nach 

luftanjriff auf Savona Dampfer "Fratelle‘lKeri" (330 

BST) gesunken. AuSerdem wurden 3 Penischen beschädigt, 

S ireik auf der Ansaldo-7/erft Genua hat sich 

auf Zwsigwerften Voltri, Sestri und Sampierdarina 

ausged ehnt „ Ernährungs und Loiinforderungen sind vor- 

geschoren. Tatsächlicher Grund ist nach Ansicht Dt. 

Kar.Kdis, politischer Art. 

Grleitdienst an ital. Sestküste wird planmäßig 

ohne brsondere Zwischenfälle durchgeführt. 

3. Bereich Karinegruppe Süd: 

Tn der Sacht zum 15. wurde Rojewo mit 15 Schuß 

von See her wirkungslos beschossen. 



- 305 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

17i1.44 

(139) 

Oeglr ene 

vier der 

r konnte bei diesigem Wetter nicht ansgemacht 

330 Uhr desselben Tages wurden Hafen und 

Stadt Durazzo von 2 vermutlich Zerstörern mit 60 

Schuß 10,5 cm beschossenoFeuer blieb ebenfalls 

v.'irkurjgslos und wurde durch MAA 623 wiederholt 0 

n 16. mittags und abends wurden starke 

BAW in. Saum südwestlich Udine gemeldet» Am 17« 

herrschte im gesamten Küstenbereich lebhafte 

feindliche Lufttätigkeit. Bei Luftangriff auf 

Stadt und Hafen Zara durch 24 Slugzeuge ent- 

standen leichte Schäden.Auf Durazzo fielen 2 

Bomber „ 

in 

gegen 

am 18 

ist 

Verle 

Abazi; 

durchs 

Ägäis 

■Insel Brac ist in eigener Hand. Unternehmen 

Hvar läuft unter Stichwort "Walzertraum" 

1. an. 1 Boot Küstenschutzflottille Pola 

der Sacht zum 17. nach Kollision gesunken. 

;ung Stabes Adm. Adria, yvon Belgrad nach 
W74«? 

ist angelaufen und >fn Etappen bis 21.1. 

eführt„ 

Feind] 

westl 

mit 4 

igene Luftaufklärung sichtete 0755 Uhr 120 sm 

Alexandrien Ostgeleit .aus 30 Frachtern 

Zerstörern. 

I 

am 16, 

Flugze 

1106 i 

C 

gesicl 

1,13-Fl i 

ach Sichtaufklärung sind in Alexandrien 

nachm, kein Schlachtschiff und keine 

ugträger erjcannt. Eine engl. Einheit wurde 

hr in CO 5230 geortet» 

egen 1000 Uhr wurde nördlich Goos 1 U-Boot 

tet» Jn Saloniki-Bucht sind 4 Minen durch 

gzeug geräumt» Küstenschutzboot GR 56 ist 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 157 

17*1.44 

(139) 

Geg^ner konnte bei diesigem Y/etter nicht ausgemacht 

v/erder 

330 Uhr desselben Tages wurden Hafen und 

Stadt Durazzo von 2 vermutlich Zerstörern mit 60 

Schuß 10,5 cm beschossen,Peuer blieb ebenfalls 

v.'irkurlgslos und wurde durch HiAÄ 623 wiederholt. 

-An 16. mittags und abends wurden starke 

BAW ic Ha'un südwestlich Udine gemeldet. An 17. 

herrschte im gesamten Küstenbereich lebhafte 

feindliche Lufttätigkeit. Bei Luftangriff auf 

Stadt und Hafen Zara durch 24 Flugzeuge ent- 

standen leichte Schäden.Auf Durazzo fielen 2 

Bomber 

in 

gegen 

am 18 

ist 

Verle 

Abazi, 

durch;: 

Ägäis 

J|nsel Brac ist in eigener Hand. Unternehmen 

Hvar läuft unter Stichwort "Walzertraum" 

1. an. 1 Boot Küstenschutzflottille Bola 

der l'Tacht zum 17. nach Kollision gesunken. 

;ung Stabes Adm. Adria, /von Belgrad nach 

ist angelaufen und Ä-fn Etappen bis 21.1. 

eführt. 

Feind] 

i igene Luftaufklärung sichtete 0755 Uhr 120 sm 
westl. Alexandrien Ostgeleit .aus 30 Frachtern 

mtt 4 Zerstörern. 

am 16. 

Flugze 

1106 L 

C 

gesic] 

I.:s-Flv 

ach Sichtaufklärang sind in Alexandrien 

naclim. kein Schlachtschiff und keine 

ugträger erkannt. Eine engl, EirJreit wurde 

hr in CO 5230 geortet. 

egen 1000 Uhr wurde noudlich Coos 1 U-Boot 

tet, Jn Saloniki-Bucht sind 4 Kinen durch 

gzeug geräumt. Küstencchutzboot OK 56 ist 



- 30 6 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

7.1 .44 

(140) 

(141) 

:h. nördli 

von de^i 

Schv/ar 

Goos gestrandet. 4 KFE sind am 15. vormittags 

Dardanellen kommend in Chios eingelaufen. 

es ii.eer: 

Deindltge: 

Eigene 

sondere Hachricliten liegen'niokt vor. 

Lage: 

Vk. wurden Kamysch Burun und Jwanliaba ange- 

griff e i. Jn Eamysch. Burun entstanden leichte Schäden 

auf einem KFP. 

E 

zum 17 

A 

"Helga 

Insatz der MPP in Eertschstraße in der Facht 

blieb ohne besondere Vorkommnisse. 

luf 

Lö =; 

von 

und 

raum 

in abs 

füllun 

allen 

tung u 

de Leis- 

A 

entni: 

betr. 

Kdr.Ad 

geleg 

Schwi 

licher 

im Fü 

as Ägäis in Schwarzes Meer überführter Dampfer 

verlegt von Konstanza nach Sewastopol. 

OfrW/WPSP hat Antrag Ski; auf befristeten Einsatz 

tgroßtransportraum für Sruppenüberführung 

Urlaubejfrage im Hinblick auf Lage Ost- 

^t.Mit derartigem ^insatz ist auch 

ehbarer Zeit nicht zu rechnen. 0107 bittet Er- 

% erforderlicher Personalüberführung mit 

litteln weiter zu treiben sowie um Unterrich- 

ber erzielte und voraussichtlich zu erzielen^ 

tungen. 

Gruppe Süd erhält entsprechende Weisung^. 

as mitgelesenem Et. von.Gruppe Süd an 

mit Ski., daß Qü.Heeresgruppe A erneute Vorwürfe 

leetransportleistung erhoben hat und daß 

■7w&io?sich nach Odessa zur Regelung der An- 

enheit begibt. Gruppe hält für möglich, daß 

gkeiten nicht nur sachlicher sondern auch natü 

Hatur sind. Ski. unterrichtet Chef/,Skli 

hrerhauptouärtier. (s .ES .1T200). 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(140) 

(141) 

nördlifch Goos gestrandet. 4 KD'K sind am 15. vormittags 

von deji Dardanellen kommend in Chios eingelaufen. 

Schv/arbes Heer: 

geindl ir,e: 

Ej£eng 

sondere Hachricliten liegen'nicht vor. 

Lage: 

Via. wurden Kamysch Burun und Jwanbaba ange- 

griffe i. Jn Kamysch Burun entstanden leichte Schäden 

auf einem hü'P. 

E 

zum 17 

A 

"Helga 

Lnsatz der MFP in Kertschstraße in der lischt 

blieb ohne besondere Yorkommnisse. 

Lö =; 

abs s! 

von Du 

und 

raum 

in 

füllun 

allen 

tung i 

de 

us Ägäis in Schwarzes Meer überführter Dampfer 

verlegt vcn Konstanza nach Sewastopol. 

Okv/VIPSP hat Antrag Ski; auf befristeten Einsatz 
1 

ftgrößtransportraum fär Truppenüberführung 

Urlaubeifmge im Hinblick auf läge Oct- 

gi.Liit derartigem ^insatz ist auch 

üb 

Lei s' 

A 

entni: 

betr. 

Kdr.Ad 

geleg 

Schwie 

licher 

im Fü 

hbarer Zeit nicht zu rechnen. OKW bittet Er- 

g erforderlicher Personalüberführung mit 

Mitteln weiter zu treiben sowie um Unterrich- 

er erzielte und voraussichtlich zu erzielenh 

tungen. 

G|ruppe Süd erhält entsprechende TiVeisung^i\. 

mitgeleoenem Et. von.Gruppe Süd an Aikn‘ 

Ski., daß Qu.Heeresgruppe A erneute Vorwürfe 

oej^transportleistung erhoben hat und da.. 

a/^ich nach Odessa zur Regelung der An- 

ehheit begibt. Gruppe hält für möglich, daß 

rigkeiten nicht nur sachlicher sondern auch natu 

Hatur sind. Ski. unterrichtet Chef/,Ski., 

hlrerhauptquärtier. (s.PS .'1200). 

.mnt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

17.1.4 1- VIII.) I age Ostasien 

Besondere Haohrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

ll 1/»kl 

B 36 (neu) Zu bMlelien vom
 vordrucldager der KrletfeniRrlne J. J. Aafruatin ln QlUolutadt. 

307 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 158 

17.1.4i- VIII.) I age Ostasien 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

C/Skl. 

y ll 1/Wkl. 

\ 

B 36 (neu) ZU beilBlien vora VordrucUoffer der Kriegsmarine J. J. Angustin ln Glüokstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 159 

18.1.44 

(142) 

Politischer lageüberbliclc. 

D 

die po 

Ziehung 

ihrers 

die hev'. 

Bezieh 

Polnis 

erste 

Engl ant. 

USA-Ee 

willig]:' 

e russische Kegierung hat festgestellt, daß 

Ij_nische Exilregierung die künftige Grenz- 

auf der Curzon-Einie ahgelehnt hat und lehnt 

^its Verhandlungen mit einer Regierung ah, 

lesen habe, daß sie keine gutnachbarlichen 

.ilngen zur Sowjetunion herzustellen wünsche, 

cherseits wird nunmehr wahrscheinlich der 

$chritt die Konsultierung der Regierungen 

s und der USA sein. Hach Reuter hat die 

ierung der russischen Regierung die Bereit- 

nit angeboten, zwischen Rußland und Polen 

itteln. 

In der Prawda wird ein Gerücht kolportiert, 

wonach Besprechungen Ri Rentrops mit angelsächsischen 

Unterhändlern in einer Stadt auf der Iberischen Halb- 

insel ntettfänden oder stattgefunden hätten. Dieser 

außerordentlich auffällige Vorstoß Moskaus hängt 

offenbar mit der angelsächsischen Haltung in der 

polnisch /russischen Frage zusammen. In der englischen 

und amerikanischen Öffentlichkeit hat die Moskauer 

Veröff intlichung erhebliches Aufsehen erregt. 

H e e : e s 1 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Süden und litte der Ostfront sind imt allgemeinen 

gehalt sn. Es wurden beträchtliche Abwehrerfolge er- 

zielt. Gespannt ist die Lage durch Vorstöße des 

Gegners aus Leningrad und dem Oranienbaumer Kessel. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 159 

18.1.44- 

(142) 

Politischer ligeüberhlick. 

Die russische Regierung hat festgestellt, daß 

die polnische Exilregierung die künftige Grenz- 

ziehung auf der Curzon-Linie abgelehnt hat und lehnt 

ihrerseits Verhandlungen mit einer Regierung ab, 

die bewiesen habe, daß sie keine gutnachbarlichen 

Beziehingen zur Sowjetunion herzuotellen wünsche. 

Polnischerseits wird nunmehr wahrscheinlich der 

erste Ichri^t die Konsultierung der Regierungen 

Englant.s und der USA sein. Rach Reuter hat die 

USA-Regierung der russischen Regierung die Bereit- 

willigkeit angeboten, zwischen Rußland und Polen 

itteln. 

In der Prawda wird ein Gerücht kolportiert, 

wonach Besprechungen RiRentrops mit angelsächsischen 

Unterhändlern in einer Stadt auf der Iberischen Halb- 

insel ntttfänden oder stattgefunden hätten. Dieser 

außerordentlich auffällige Vorstoß Moskaus hängt 

offenbar mit der angelsächsischen Haltung in der 

polnisch /russischen Frage zusammen. In der englischen 

und amerikanischen Öffentlichkeit hat die Koskauer 

Veröff entlichung erhebliches Aufsehen erregt. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

H e e : e s 1 fi e 

Süden und LStte der Ostfront sind im_ allgemeinen 

gehalten. Es wurden beträchtliche Abwehrerfolge er- 

zielt. Gespannt ist die läge durch Vorstöße des 

Gegners aus Leningrad und dem Oranienbaumer Kessel. 



- 310 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.1.4 

Ort 

Wetter 

(143) 

Eiü 

La 

sai 

I) 

Vorkommnisse 

ener KüstenaLsohnitt Peterhof ist gefährdet, 

i'ehericht Admiral Ostland hierüber liegt noch 

:ht vor. 

Im übrigen keine besonderen Torträge und Ent- 

eidnngen. 

da 3 

We L 

Hach fernmündlicher Mitteilung von Chef l/Skl 

dem Pührerhauptquartier- hat der Pührer seine 

timmung zum Auslaufen der Blockadebrecher nicht 

teilt. l/Skl unterrichtet Gruppe West zunächst, 

"Regatta" nicht stattfindet und stellt weitere 

sungen in Aussicht. 

II) 

ge L 

Sl 

zu 

19 

III) 

fü 

le 

a) 

b) 

c) 

Besonderes 

Der Pührer hat den Oberbefehlshaber West 

■ nächtigt,mit sofortiger Wirkung einen von ihm fest- 

egten Bereich an den belgischen und franzö- 

schen Küste ganz oder teilweise zur Kampfzone 

erklären. Abschrift der Weisung gemäß l/Skl 

!79/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft II b. 

OKW hat unter den vorbereitenden Maßnahmen 

.c fdl. Großlandungen folgende Stichworte festge- 

lt: 

d) 

Großlandung in Kord- und 

Mittelnorwegen 

Großlandung in Dänemark 

" Im Westen 

aa) Kanalküste 

bb) Mittelmeer- 

(Stichwort "Palke 

(Stichwort "Hanna 

küste 

in Horditalien 

aa) Ligurische 
Küste 

(Stichwort "Blume 

(Stichwort "Blume 

(Stichwort "Marde 

), 

), 

1") 

2") 

r lr 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1.4 

Ort 

Wetter 

(143) 

Ei£ 

la 

ener Küstenatochnitt Peterhof ist gefährdet, 

ehericht Admiral Ostland hieriiher liegt noch 

;ht vor. 

I) 

Vorkommnisse 

Im übrigen keine besonderen Torträge und Ent- 

teidungen. 

Besonderes 

Bach fernmündlicher Mitteilung von Chef l/Skl 

dem Puhrerhauptquartier- hat der Führer seine 

timnung zum Auslaufen der Blockadebrecher nicht 

erlteilt. l/Skl unterrichtet Gruppe West zunächst, 

da 3 "Regatta" nicht stattfindet und stellt weitere 

Weisungen in Aussicht. 

II) 
er 

ge 
si 

zu 

1 

Der Führer hat den Oberbefehlshaber West 

•nächtigt,mit sofortiger Wirkung einen von ihm fe:;t- 

: Legten Bereich an den belgischen und fransö- 

achen Küste ganz oder teilweise zur Kampfzone 

erklären. Abschrift der Weisung gemäß l/Skl 

9(79/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft II b. 

III) 
fü c 

le 

a) 

t>) 

c) 

d) 

OKW hat unter den vorbereitenden Maßnahmen 

fdl. Großlandungen folgende Stichworte festge- 

Großlandung in Ford- und 

Mittelnorwegen 

Großlandung in Dänemark 

" Im Westen 

aa) Kanalküste 

bb) Mittelmeer- 
küste 

" in Borditalien 

(Stichwort "Falke 

(Stichwort "Hanna 

(Stichwort "Blume 

(Stichwort "Blume 

aa) Ligurische 
Küste (Stichwort "Marde 

1") 

2") 

r lr 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1..44 

(144) 

(145) 

Ort 

Wetter 

IV) 

Vorkommnisse 1 60 

tb) Adriatische 
Küste 

e) Croßlandung Südost 

aa) Adriatische 
Küste 

bb) Ägäis 

f) Sonderfall: Angriff gegen 

den bulgarischen Raum unter 

Bruch der türkischen Neutra- 

lität 

pp. 

(Stichwort "Marder 2" 

(Stichwort "Forelle 1 

(Stichwort "Forelle 2 

(StichY/ort "Gertrud") 

Die vorbereitenden Maßnahmen werden durch OKV / 

7?.F.St. durch fernschriftliche Übermittlung der be- 

treffenden Stichworte an OKU / l.Skl bzw. Ob.d.L. 

Füstb). ausgelöst. 

Itali 

beide 

sicht 

jeder 

v/erde 

für 

Yerke 

fall 

3kl unterrichtet Gruppe Süd und It. Markdo. 

.sn, daß Aufstellung von Alarmeinheiten“ in 

ip. Bereichen nicht befohlen wird, da nach An- 

Skl personelle Besetzung so schwach ist, daß 

Marineangehörige für Marineaufgaben verwendet 

:a muß. Hinzu kommen erschwerte Verhältnisse 

ückwärtige Dienste durch Bandentätigkeit und 

1 arsbedingungen sowie Tatsache, daß im landungs- 

erhöhte Belastung eintritt. 

Y) Gruppe West hat unter 13/l. Bericht des F.d.Schnell- 

boote vom 7/1. über vorbereitende Maßnahmen bei fdl. 

Großlandung vorgelegt. Ausfertigung in den Akten 

l/Skl I op gemäß l/Skl 168/44 Gkdos.Chefs. 

Zu den darin enthaltenen Vorschlag, den Operations- 

stab ies F.d.Schnellboote zu Befehlsstelle der 

Marinegruppe West zu verlegen und diese Maßnahme 

bereits vorsorglich bei drohender Gefahr durchzu- 

führep., erbittet Ski Stellungnahme von Gruppe West. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 160 

18.1.44 

(144) 

(145) 

IV) 

bti) Adriatische 
KUste 

e) Großland-arg Südost 

aa) Adriatische 
Küste 

bh) igäis 

ea 

f) S 

d 

Brluch 

li (Stichwort "Gertrud") 

opderfall: Angriff gegen, 

bulgarischen Raum unter 

der türkischen Keutra- 

,tät 

pp. 

Die vorbereitenden Maßnahmen v/erden durch 0KÄ7 / 

TLF.St. durch fernschriftliche Übermittlung der be- 

treffenden Stichworte an OKU / l.Skl bzw. Ob.d.L. 

Küstbl» aus gelöst. 

(Stichvvort "Marder 2" 

(Stichwort "Rcrelle 1 

(Stichv;ort "Forelle 2 

3kl unterrichtet Gruppe Süd und Lt. Uarkdo. 

Italien, daß Aufstellung von Alarmeinheiten'in 

beidei Bereichen nicht befohlen wird, da nach'An- 

sicht Ski personelle Besetzung so schwach ist, daß 

jeder Marineangehörige für Marineaufgaben verwendet 

werdei muß. Hinzu kommen erschwerte Verhältnisse 

für rückwärtige Dienste durch Bandentätigkeit und 

Verkearsbedingungen sowie Tatsache, daß im landungs- 

fall erhöhte Belastung eintritt. 

V) Gruppe West hat unter 13/l. Bericht des F.d.Schnell- 

boote vom 7/1. über vorbereitende Maßnahmen bei fdl. 

Großlandung vorgelegt. Ausfertigung in den Akten 

l/Skl I op gemäß l/Skl 168/44 Gkdos.Chefs. 

Zu den darin enthaltenen Vorschlag, den Operaticns- 

stab its F.d.Schnellboote zu Befehlsstelle der 

Marinegruppe West zu verlegen und diese Maßnahme 

bereits vorsorglich bei drohender Gefahr durchzu- 

fülirep., erbittet Ski Stellungnahme von Gruppe West. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.1»44 

(146) 

Die in dem Bericht angeschnittene Frage 

der Torpedoausrüstung der S-Boote wird durch Ski 

Qu A weiterverfclgt» 

TI) 

hzw 

4. 

in 

ffe 

den. 

Teil 

VII) 

Vorkommnisse 

Gruppe Nord / Flotte übermittelt Stellungnahme 

Erfahrungen der Gruppe West und des Chefs 

1orpedobootsflottille zu den Gefechten am 28/12.. 

eenen die Forderungen der Flotte nach erhöhter 

hwindigkeit der Torpedoboote unterstrichen wer- 

Abschrift gemäß l/Skl 1671/44 Gkdos. in KTB 

3 Heft V. 

(147) 

Kartenmäßige Darstellung der Verluste und 

Beschädigungen an eigenen oder in eigenen Diensten 

fah:enden Schiffen durch Feindeinwirkung im Dezem- 

ber 1943 sind unter l/Skl I E 1655/44 Gkdos. in 

ETB Teil D Heft "Eigene Schiffsverluste" niederge- 

leg1 

VIII) 

öl 

(148) 

Bevorratung der Kriegsmarine an Heiz- und Treib- 

eigt in den Istzten Monaten steigende Tendenz, 

da cie Zuschüsse an die ital. Marine fortgefallen 

und die eigenen straffen Kontingentierungsmaß- 

nahnen aufrecht erhalten bleiben. 

Der Bestand an Heizöl betrug am 31.12.43 

226,000 cbm, an Treiböl 106.000 cbm. 

Die Treiböllage bleibt weiter sehr angespannt, 

da sjine Erhöhung der Marinezuteilung wegen der' hohen 

Forcerungen des Heeres nicht möglich ist. Besondere 

Sorge macht die Tankerlage. Ausführliche Darstellung 

enthält KTB Teil C Heft IX. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

18.1.44 

(146) 

TI) 

Vorkommnisse 

Die in dem Bericht angeschnittene Frage 

der Eorpedoarsr'istung der S-Boote wird durch Ski 

Qu weiterverf olgt. 

Sruppe Nord / Flotte übermittelt Stellungnahme 

bzvj. Erfahrungen der Gruppe West und des Chefs 

4. Iorpedobootsflottille zu den Gefechten am 28/12., 

in eenen die Forderungen der Flotte nach erhöhter 

Geschwindigkeit der Torpedoboote unterstrichen wer- 

den. Abschrift gemä3 l/Skl 1671/44 Gkdos. in KTB 

lei] B Heft T. 

VTI) 

ch 

(147) 

3e 

fah: 

her 

ETB 

legi 

KartennäSige Darstellung der Terluste und 

ädigungen an eigenen oder in eigenen Diensten 

enden Schiffen durch Feindeinwirkung im Dezem- 

1243 sind unter l/Skl I E 1655/44 Gkdos. in 

Teil D Heft "Eigene Schiffsverluste" niederge- 

(148) 

VIII) . Bevorratung der Kriegsmarine an Heiz- und Treib 

öl zeigt in den letzten Monaten steigende Tendenz, 

da cie Zuschüsse an die ital. Itarine fortgefallen 

sine und die eigenen straffen Kontingentierungsmaß- 

nahnen aufrecht erhalten bleiben. 

Der Bestand an Heizöl betrug am 31.12.43 

000 cbm, an Treiböl 106.000 cbm. 

Die Treiböllage bleibt weiter sehr angespannt, 

ine Erhöhung der llarinezuteilung wegen der- hoher 

erungen des Heeres nicht möglich ist. Besondere 

e nacht die Tankerlage. Ausführliche Darstellung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

18.1.44 

(149) 

IX) 

1; 

ub 

Ei 

unfi 

ri 

He 

b 

Sü 

o 

gv 
77 

Te 

OKW / W.J.St. op (M) hat unter dem 12/1. 

bnaatorisch kurz gefaßten Lageuberblick 

rmittelt, der sich mit der Ostfront, 

kverlegung des Hordfliigels dieser Front 

den Mittelmeerproblemen befaßt. Dem Be- 

oht ist eine kurze Studie des Genstb. Fremde 

re West beigefügt, in der die Frage der 

tischen Schwerpunktpläne behandelt ist. 

erdem ist eine Zusammenstellung des OB 

ijdv;est betr. Erfahrungen über fdl. Landungs- 

ration im ital. Raum beigefügt. Ausferti- 

des Berichtes OKW / W.F.St. op (H) 

089/44 Gkdos.Chefs, befindet sichinKTB 

il 0 Heft a. 

ES 

-mg 

B 36.(neu) 

X) Deutscher Botschafter in Madrid hat von 

dortigem irischen Gesandten am 13/1. erfahren, 

dgß Invasionsvorsuch der Engländer und Amerika- 

ner erst am 15/2. oder später erfolgen v/erde. 

Dqr Ire glaubt, daß man an 3 Stellen angreifen 

wärde. Einer der Stöße werde 

reich richten. Hach anderen in Madrid vor- 

liegenden Hachrichten könnte darauf geschlos- 

sen werden, daß die Invasion schon zwischen 

daa 20. und 30- Januar versucht werden wird. 

ITach einem Abwehrbericht aus Lissabon 

si llen Truppen, die in den westlichen Kanal- 

häfen Englands zusammengezogen sind, zunächst 

d:.e Inseln Alderney, Guernsey, Jersey besetzen 

unter gleichzeitiger Bildung von Brückenköpfen 

nördlich von Granville, zwischen Cherbourg 

uid Kap Barfleur sowie bei Brest. Truppen aus 

d :m Raum Portsmouth, Brighton, Shoreham, 

Histings und Uewha^L sollen zwischen Boulogne 

uid Dieppe eingesetzt werden. Einheiten aus 

d im Gebiet zwischen Dover und Lowestoft 

Süllen bei Hieuport und La Panne lenden. 

Za beziehen vom Vordruclda^tr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückßtadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 161 

18.1.44 

(149) 

IX) OE? / W.i'.St. op (l!) hat unter dem 12/1. 

omatorlsch leura gefaßten lageuberblick 

ermittelt, der sich mit der Ostfront, 

ikverlegrng des Xcrdflägels dieser Front 

den Mittelmeerprohlemen befaßt. Dem Be- 

:ht ist eine k^irze Studie des Genstb. Fremde 

ere West beigefügt, in der die Frage der 

tischen Schwerpunktpläne behandelt ist. 

erdem ist eine Zusammenstellung des OB 

?. ivvest betr. Erfahrungen über fdl. Landungs- 

ration im ital. Raum beigefügt. Ausferti- 

ng des Berichtes CKT / TT.F.St. op (ll) 

7089/44 Gkdos.Chefs. befindet sich in KTB 

il C Eeft a. 

i. 

üb 

R: 

und 

ri 

He 

b 

AU|3 

Sü 

o I- 

gif 

7 

Te 

X) Deutscher Botschafter in Madrid hat von 

dcrtigem irischen Gesandten am 13/1. erfahren, 

deß Invasionsversuch der Engländer und Amerika- 

ner erst am 15/2. oder später erfolgen v/erde. 

Dqr Ire glaubt, daß man an 3 Stellen angreifen 

Mrde. Einer der Stöße werde 

rdi'ch richten. Fach anderen in Madrid vor- 

liegenden liachrichten könnte öarnrdf geschlos- 

sen verden, daß die Invasion schon s-.vischen 

m 20. und 30. Januar versucht werden wird. 

Fach einem Abwehrbericht aus Lissabon 

llen Truppen, die in den westlichen Kanal- 

hüfen Englands zusamcongezogcn sind, zunächst 

d:.e Inseln Alderney, Guernsey, Jersey besetzen 

unter gleichzeitiger Bildung von Brückenköpfen 

nördlich von Granville, zwischen Cherbourg 

uid Kap Barfleur sowie bei Brest. Truppen aus 

d :m Raum Portsmouth, Brighton, Shorehan, 

Histings und ITewhaMh sollen zwischen Boulogne 

uid Dieppe eingesetzt werden. Einheiten aus 

d ;m Gebiet zwischen Dover und Lowestoft 

seilen bei Hieuport und La Panne landen. 

B 38 (neu) *>cz*e*IBn Tom Vordrucldwr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glüekstadt. 



- 314 - 

Tag 

Uhrzeit 

18.1-.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Glleiclizeitig sollen Scheinangriffe durch See- und 

Lrftstreitkräfte auf St. Uazaire, lorient, Nantes, 

1.2 Eochelle und Sochefort durchgeführt werden. 

Weitere Landungen sind zwischen Eerpignan und 

Es rbonne sowie zwischen Cannes und Erejus vorge- 

sehen, weitere Scheinangriffe zwischen Marseille 

und Toulon. Durchführungsheginn unbekannt. 

(150) 

XI) 

t 

ge 
f e 

H. 

3/3kl hat wichtigste Feindherichte und Kommen- 

e zum Yerlust von "Scharnhorst" und zum Biscayg 

fecht vom 27. und 28/12. zusamengestellt.. Aus- 

rtigung gemäß 1/Skl 2515/44 geheim in KTB 

xndakte "Scharnhorst". 

läge 18/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Ftindlage: 

Hach Ahwehrmeldung sollen 2 USA-Kriegsschiffe 

17/1. und ein weiteres Kriegsschiff am 25/1. 

nta Delgsda zur Ergänzung anlaufen. 

f'ene Lace: 

Ski unterrichtet "Rio Grande" über Feindlage 

,f Kordroute durch folgende Weisung: 

"Geleitzüge nach Rußland, Abkürzung PQ, in 

[gekehrter Richtung QP, laufen seit einiger iieit 

[scheinend im 15 Tagerythmus. Kit Abfahrt der 

Ichsten Geleite vom Seegebiet Shettland - Farör 

.ili 21.1. und 5.2. wird gerechnet. Abfahrt Geleite 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

18.1.44 

(150) 

Vorkommnisse 

Glaich.zei'tig sollen Solieinangriffe durch See- und 

Lrftstreitkräfte auf St. ITazaire, lorient, ITantes, 

Io Eoohelle und Eochefort durohgeführt werden. 

Weitere landungen sind zv.dschen Perpignan und 

Esrhonne sowie zwischen Cannes und Prejus vorge- 

sehen, weitere Scheinangriffe zwischen Marseille 

urd Toulon. Brxchführungsheginn unbekannt. 

XI) 

t; 

g« 

fe 

H, 

3/Skl hat wichtigste Peindberichte und Kommen 

e zum Verlust von "Scharnhorst" und zum Biscay; 

fecht vom 2?. und 28/12. zusanmengestellt.. Aus- 

rtigung gemäS 1/Skl 2515/44 geheim in KTB 

endakte "Scharnhorst". 

I. K: 

1-. P 

läge 18/1. 

iegführung in den außerheimischen Gewässern. 

indlace: 

ITach Abwehrmeldung sollen 2 USA-Kriegsschiffe 

a* 17/1. und ein weiteres Kriegsschiff am 25/1. 

’unta Delgada zur Ergänzung anlaufen. 

gene lane: 

3kl unterrichtet "Eio Grande" über Peindlage 

if Eordroute durch folgende V/eisu.ng: 

"Geleitzä-e nach Rußland, Abkürzung PQ, in 

umgekehrter Richtung QP, laufen seit einiger ^eit 

anscheinend im 15 Tagerythmus. Mit Abfahrt der 

nägksten Geleite von Seegebiet Shettland - Parör 

an 21.1. und 5.2. wird gerechnet. Abfahrt Geleite 
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Tag 
Uhrzeit 

18.1.44 

Ort 

Wetter 

von 

Uit 

wird 

vortj.' 

Verh 

Däne 

tlberti 

ünsi 

rang 

von . 

am 0 

Verl 

nn d 

Hel 

Grap 

Grup 

mit 

erf o 

fäll 

mit 

ist 

Stel 

1:1; 

Vorkommnisse 162 

slend in diesem. Jahr noch nicht heohachtet. 

ron Island nach Mormansk geher/den Einselfahrem 

gerechnet. "Rio Grande" soll einen solchen 

uschen. Auf dem ganzen ”eg ist unauffälliges 

ilten der heste Schutz. Über Bewachung in der 

rkstraße liegt kein Anhalt vor. Gelegentliche 

/achung ist anzunehmen, deshalb Straße nur hei 

ihtigen \7etter zu passieren versuchen. Verzöge- 

in werden hier in Rechnung gestellt, da 7/etter 

lier aus nicht so sicher zu beurteilen, wie dort 

■t. 'Vetterberatung folgt." 

Alle Blockadebrecher werden mit ET 2341 über 

ihung des Ritterkreuzes zun Eisernen Kreuz 

in Kapitän des Kotor,schiff es "Osorno", Kapitän 

ann, unterrichtet. 2u Operationsbefehl von 

:e Kord / Flotte betr. "’uanderer" teilt 3kl 

e ITord / Flotte mit, in welchem Umfang tiber- 

-ung auszugsweise durch FT an "Rio Grande" 

t.' 3er in den 3efehl vorgesehene ?un?:t Ahorn 

aus, da ein anderer Treffpunlct in der ITäiie 

Tboot befohlen ist. In Ziffer 12 des Befehls 

00 a Grenze auf 250 n abgeändert, da an 2 

en- des Ueges die 500 m Grenze auf jeden Fall 

schritten werden muß und man mit dem sehr 

starren Befehlsausführen des Handelsschiffskapitäns 

rechjien muß. 

BS-Austausch z’.vischen Schiff und Flugzeug 

darf erst ab "Eiche" erfolgen, um Schiff nicht vorher' 

zufäjLlig zu kompromittieren* 

kl hat sich mit Vorschlag Mar.Att. Tokio, die 

beiden Arado-Flugzeuge mit Flieger- sind Pflegeper- 

sonat- nach Südraum zu verlegen zun Einsatz in Penang 

zur Bicherung eigener Kaapf-Uboote, wobei auf 3u- 

etimiung jap. Harine zu rechnen ist, einverstanden 

erkl irt. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 162 

18.1.44 von 

Mit 

wird 

vort$/ 

Yerh 

Däne 

übert* 

ünsi 

mng 

von 

am 0 

Ycrl 

an d 

Hol 

ffrnp 

Gm; 

mit 

erf o 

fäll 

mit 

ist 

Stel 

l:i; 

sland in diesem Jahr noch nicht beobachtet, 

ron Island nach Murmansk geher/den Einaelfahrern 

ersehnet. "Rio Grande" soll einen solchen 

nschen. Auf dem gansen weg ist unauffälliges 

Iten der beste Schutz. Ober Bedachung in der 

.arkstrafe liegt kein Anhalt vor. Gelegentliche 

/achung ist anzunehmen, deshalb StraSe nur bei 

:htigem \7etter zu passieren versuchen. Verzöge- 

rn werden hier in Rechnung gestellt, da Vetter 

Her aus nicht so sicher zu beurteilen, wie dort 

■t. Vetterberatung folgt." 

Alle 31cckadebreeher v/erden mit 2341 über 

hhung des Ritterkreuzes zun Eisernen Zregt 

;n Kapitän des Motorschiffes "Osorno", Kapitän 

ann, unterrichtet. 2u Operat ionsbefshl von 

:e Herd / Flotte betr. "’wanderer" teilt 3’nl 

'e Hord / Elotte mit, in welchem Umfang Über- 

Lung auszugsweise durch FT an "Rio Grande" 

Lgt.- Der in den 3efehl vorgesehene Funkt Ahorn 

, da ein anderer Treffpunkt in der Fähe 

Tboot befohlen ist. In Ziffer 12 des Befehls 

00 a Grenze auf 250 n ubgeändert, da an 2 

Len des Ueges die 500 m Grenze auf jeden Fall 

schritten werden muß und nun mit dem 3((|((r 

starren Befehls ausführen des Haisdelssehiffskapitäno 

rechjien muß. 

S-Austausch zwischen Schiff und FluTzeug 

darf erst ab "Eiche" erfolgen, um Schiff nicht vorher 

zufällig zu kompromittieren.- 

3kl hat sich mit Vorschlag Mar.Att. Tokio, die 

beid rn Arado-Flugzeuge mit Flieger- und Pflegeuer- 

sonat nach Südraum zu verlegen zum Einsatz in Psnang 

zur liioherung eigener Kampf-Uboote, wobei auf Zu- 

stimmung jap. Marine zu rechnen ist, einverstanden 

erkl ert. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1s 44 

Ort 

Wetter 

II. 

Vorkommnisse 

e s t r 

1. Fe 

e 

11 

19/1 

A| 

cL 

3 

über der Biseaya v.ourde nrer ein 7/etterflugzeug 

ßt. Je eine Binheit vrorde 0130 Uhr in iJd 7920, 

39 Uhr in AI 6310, 2220 Uhr in B3 S790 und am 

0256 Uhr in 3S 3710 geortei;. 

Eigene Inf taufklärung erfaßte 18.03 Uhr. in 

6293 Geleitzug mit Schiffssuchgerät und neidete 

53 Uhr in BE 6372 ein mit 2 lampen beleuchtetes 

hiff auf Octhurs. 

ndla-e: 

biei Itlantikhüste 

4.Tfl. hat mit 4 Booten von Benodet nach 

est verlegt. 5.Tfl. marschiert mit 4 Booten 

ichfalls nach Bresi 

leitet. 

ein Uboot wurde auslaufenc 

S_jegsbiet Kanal: 

Im Saun Calais wurden 2 Minen geräumt. 

V irlegung B. "Ualkenried" von Boulogne nach Dün- 

lc .rohen ist v/egen dieser Feststellung und weiuerei. 

H .nenverdachts verschoben. 3-Flottillen v;aren nicht 

e .ngesstst. 
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Tag 

Uhrzeit 

IS.l^ 

Ort 
Wetter 

II. 

1. Fe 

e 

11 

Al 

Vorkommnisse 

e e e s t r 

ir.dlaue: 

übsr der Biseaya nvx ein V/etterflugzeug 

faßt. Je eine Biaheit vau-de 0130 Uhr in ALI 7920, 

39 Ulir in AI 6310, 2220 Uhr in B3 S790 und 

^/l. 0256 Uhr in 33 3710 geortet. 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 18.03 Uhr. in 

6293 Gelcitzug nit Schiffssuehgerät und neidete 

53 Uhr in 33 6372 ein mit 2 Lanpen beleuchtetes 

hiff auf Oatkurs. 

bist itlantikki.st 

4.Tfl. hat nit 4 Booten von Benodet nach 

■est verlegt. 5.1tl- marschiert nit 4 Booten 

eichfalls nach Brest, ein Uboot -.vurde auslaufenc 

leitet. 

aebict S^nal: 

In Haun Calais wurden 2 Minen geräumt, 

ytrlegung D. "Walkenried" von Eoulogne nach Dün- 

> .rohen ist v/egsn dieser Feststellung und weiterer 

M .nenverduchts verschoben. S-Flottillen waren nid 

e .ngosetst. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 163 

18.1.44 in, ii 

II o r 

ordsee , II o r w e g e n , IT o r & m e e r 

i s 

srdl. Juist, nördlich Ameland und v.'estl. Den 

Helder v.urden je 2, nördl. Terschslling 17 Ilinen 

-eräumt. Eäunstelle der 17 Minen ist identisch mit 

Peilung von 15/1. 1140 - 1700 Uhr. 

Geleit 477 Slhe - Eoek ist durchgeführt. 

Geleit 1209 Hoek - Elte ist nit 3 D. angelaufen. 

T 28 und 29 sollen 19/1. 0100 Uhr Ueiternarsch 

von Hoek nach Westen bis zunächst Dünkirchen antreten. 

Im Ysselneer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 4 Geleite mit ca. 50.000 3RT durchgeführt. 

g e n / II o r d me 

1. Feindlage: 

über der Hordsee v.urden 6 Flugzeuge in Ein- 

erfaßt. In AP 7921 wurde 1250 Uhr eine engl. 

Eirjheit geortet. 

1600 Uhr sind Fahrzeuge, vermutlich S-Eoote, 

Eoekfjord eingedrungen. Eahere Angaben fehlen. 

ene. Lage: 

0730 Uhr ist H 302 an Ostseite lophavet a\f- 

gel|aufen. 

Hach Horden v.urden 47, nach Süden 23 Schiffe 

gelleitet. 24 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

zurück., T7BS "Hessen" ist in Tromsö eingebracht. 
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Tap 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 163 

18.1,, 44 III. I! 

II o r 

ordsee , II o r v; e g e n , $ o r d, iän e e r 

2 s 

TT3rdl. Juist, nördlich Ameland und westl. Den 

Helder wurden je 2, ncrdl. Terschslling 17 ifenen 

-eräumt. Räunstelle der 17 Minen ist identisch mit 

Peiltmg von 15/1. 1140 - 1700 Uhr. 

Geleit 477 Slhe - Hoeh ist durchgeführt. 

Geleit 1209 Hoch - Elte ist mit 3 D. angelaufen. 

T 28 und 29 sollen 19/1. 0100 Uhr TIeiternarsch 

von Hcelc nach Westen bis zunächst Dänhirchen antieten. 

Im Ysselneer und in den Zeeländischen Gev.üssern 

vmrden 4 Geleite mit ca. 50.000 3R1 durchgeflihrt. 

w e g e n / II o r d me e r : 

1. Reindlage: 

über der Rordsee v.-urden 6 Plugzeuge in Ein- 

erfaßt. In AP 7921 vairde 1250 Uhr eine engl. 

Eir)heit geortet. 

1600 Uhr sind Pahrzeuge, vernutlich S-Eoote, 

Eoekfjord eingedrungen. Rähere Angaben fehlen. 

gel 

gel 

zur 

ene. Lage: 

0730 Uhr ist 

rufen. 

R 302 an Ostscite Lorhavet av-f- 

Hach Horden worden 47, nach Süden 23 Schiffe 

eitet. 24 Schiffe blieben infolge Geleitmangels 

ück„, WBS "Hessen" ist in Tromsö eingebracht. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

18.1.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Am 17/1. vniräe starker Personen- 'and 

Schlittenverkehr zwischen Karelischer Kaste, 

Kronstadt nnd Oranienhanm in heiden Richtungen 

beobachtet. Rollbahn Sarwa - Krasnoje Selo 

ist bei Kipenji feindbesetzt. 

2. Eigene Lage: 

Je eine Mine wurde ostw. Fehmarn und im 

Fehmarn-Belt geräumt. 

Seekmdt. R hat Gefechtsstab zum 50.A.K. 

nach Iwanbaba verlegt. 2100 Uhr wurde Verlegung 

nach Kikolajewka an Bahnlinie Gats China - Earwa 

befohlen. 

Heer hat Herauslösung 2. und 3. Kompanie 

E-Abteilung Ostland aus Raum luga-3ucht auf Grund 

Feindlage zum Einsatz in Einbruchsraum vermutlich 

am Oranienbaumer Kessel erbeten. Admiral Ostland 

hat Zustimmung erteilt. 

50.A.K. hat Abholung Batfcr. Peterhof zu- 

gestimmt. Batterie wird nach Hungerburg zurück- 

gezogen, betr. Flakschutz für Schutz der FT- 

Stelle Seekmdt.R eingesetzt. 

Mitteilung über Räumung Gebiet des Seekmdt. 

R wurde auch von Chef l/Skl aus Führerhaupt- 

quartier übermittelt mit Zusatz, daß weitere 

Befehle durch Heeresgruppe Hord erlassen werden. 

Ski hat MOK Ost, Admiral Ostland entsprechend 

unterrichtet. 

- m - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

18.10 44 

Vorkommnisse 

IV. S'.cacsrrak, Ostsee-Ei^Äige, Ostsee. 

1. Feia.dla.se: 

Am 17/1. vairde starker Personen- and 

Schlittenverkehr zv/iochen Karelischer Enste, 

Kronstadt und Oranienbaum in beiden Richtungen 

beobachtet. Rollbahn Earwa - Krasnoje Selo 

ist bei Kipenji feindbesetzt. 

2. Eigene Lase: 

Je eine Mine vrarde ost',7. Fehmarn und im 

Fehmarn-Belt geräumt. 

Seekmdt. R hat Gefechtsstab zum 50.A.K. 

nach I.vanbaba verlegt. 2100 Uhr wurde Verlegung 

nach Kikolajewka an Bahnlinie Gats China - ITar.va 

befohlen. 

Heer hat Herauslösung 2. und 3. Kompanie 

E-Abteiluhg Ostland aus Raum luga-Bucht auf Grund 

Feindlage zum Einsatz in Einbruchsrsum vermutlich 

am Oranienbaumer Kessel erbeten. Adnrral Ostland 

hat Zustimmung erteilt. 

50.A.K. hat Abholung Bsfcfcr. Peterhof zu- 

gestiunt. Batterie wird nach Hungerburg zurück- 

gezogen, betr. Flaksohutz für Schutz der FT- 

Stelle Seekmdt.R eingesetzt. 

Mitteilung '‘idber Räumung Gebiet des Seekmdt. 

R wurde auch von Chef l/Skl aus Führerhaupt- 

quartitr übermittelt mit Zusatz, da3 '.veitere 

Befehle durch Heeresgruppe ITord erlassen werden. 

Ski hat MOK Ost, Admiral Ostland entsprechend 

unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1.44 

Ort 
W etter Vorkommnisse 164 

Handelsschiffahr 

mit ö 

Eins 

Pi s oh 

Freig 

deir 

Fisch 

Bach. Regeliang der wirtschaftlichen Vorfragen 

en zuständigen Ministerien hat 3kl sich mit 

tz von 10 - 15 holländischen Kuttern zum 

fang von Wesermünde aus einverstanden erklärt, 

egehen sind das deutsche Fischereigehietdas 

ch / dänische Fischereigehiet und das dänische 

ereigehiet. 

VI. Uhootskriegführun 

Feststellung eigener Luftaufklärung von 1800 

Uhr in AE 6376 war wegen Vereisung des Schiffsuch- 

gerätes unvollkommen. Kursangahe fehlt. Es ist daher 

nicht sicher, ob es sich um den erwarteten "ffest- 

geleitzug handelt. Boote der Gruppe Rügen haben 

Befehl erhalten, mit Höchstfahrt auf den Gegner 

zu operieren und am Tage erst nach Helligkeit zu 

tauchen. In der H_cht zum 19/1. sind irgendwelche 

Meldmgen von den Ubooten dieser Gruppe nicht einge- 

gangen. 

auf 

auf 

gehör 

in AE 

"Rio 

der I 

hande 

In AL 9843 wurde U 571 von schnellem Kleingeleit 

estkurs überlaufen. Das Boot hat nach Zaunkönig 

erstörer Torpedodetonation nach 12 Minuten 

t. 

U 960 hat Einzelheiten zur Versenkung des D. 

8518 vom 17/1. gemeldet. Das Schiff ist zwar 

Grande" ähnlich, hat jedoch 2. Mast dicht vor 

rücke und 3 gleichhohe Masten. Wenn diese Beob- 

achtdng zutrifft, kann es sich nicht um "Rio Grande" 

ln. 
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Ort 

18.1.4 

Vorkommnisse 164 

ndelsschiffahr 

Hach. Regelung der wirtschaftlichen Vorfragen 

mit den zuständigen Ministerien hat Ski sich mit 

Einsatz von 10 - 15 holländischen Euttern zum 

Fischfang von Vfesormünde aus einverstanden erklärt. 

Freigegehen sind des deutsche Fischereigehietdas 

deutsch / dänische Fischereigehiet und das dänische 

Fischereigehiet. 

VI. Oho o tskri egf iihrung 

Uhr i 

gerät 

nie. 

gele 

Eefeh 

zu o 

tauch 

Maldv 

auf 

auf 

gehör 

in AK 

"Rio 

der I 

acht 

hand 

Feststellung eigener Luftaufklärung von 1800 

n AL 6576 v;ar wegen Vereisung des Schiffsuch- 

es unvollkommen. Kursangahe fehlt. Es ist daher 

sicher, oh es sich um den erwarteten Vest- 

itzug handelt. Boote der Gruppe Rügen haben 

1 erhalten, mit Köchstfahrt auf den Gegner 

perieren -und am Tage erst nach Helligkeit zu 

en. In der Eicht zum 19/l. sind irgendwelche 

ngen von den Ubooten dieser Gruppe nicht einge- 

gangejn. 

In AL 9343 wurde U 571 von schnellem Eieingeleit 

estkurs überlaufen. Bas Boot hat nach Zaunkönig 

erotörer Torpedodetonation nach 12 Minuten 

t. 

U 960 hat Einzelheiten zur Versenkung des D. 

8518 vom 17/1. gemeldet. Das Schiff ist zwar 

Grande" ähnlich, hat jedoch 2. Mast dicht vor 

rücke und 3 gleichhohe Masten. Wenn diese Beob- 

ig zutrifft, kann es sich nicht -um "Rio Grande" 

s ln. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1.44 

(151) 

Ort 

Wetter 

wei 

Haf 

nit 

Gkd 

VTI. 

ffestr; 

2/Skl BdtT op hat Op.Befehl für U 214 betr. 

träumiger Verseuchung des Einfahrtweges des 

bzw. der Reede von Casablanca und Rabat 

Minen vorgelegt. Ausfertigting l/S3cl 189/44 

es.Chefs, in den Akten l/Skl I E. 

Reichs 

Vorkommnisse 

Luftkriegführung 

eine wesentliche Lufttätigkeit. 

gebiet: 

eine Einflugtätigkeit. 

Mittel meerraun: 

sowie 

Ostraun 

igene Flugzeuge der Ifl 2 führten Aufklärungs- 

fliige durch. Vor der Garigliani-Mündung wurden 4 Zer- 

störe:: bei Eüstenbeschießungjum 1037 Uhr im Golf von 

Gaeta ein leichter Kreuzer und 3 Zerstörer gesichtet. 

er Feind griff Häfen, Verkehrsanlagen und ^lug- 

plätzd und andere Orte in mittelital. Raum an. Einzel 

heiter s. Tageslage. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 2 fdl. Aufklärun 

flugzeuge über der Ägäis und 3 Flugzeuge südlich Bar 

9 zur Bandenversorgung im Balkanraum gemeldet. 

n der Ostfront waren am 17/1. 820 eigene Flugzeuge 

eingesetzt. Bei 4 eigenen Verlusten wurden 31 Feind- 

flugzeuge, davon 2 durch Flak abgeschossen. 

- '550 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
York jmmnisse 

18.1.44 

(151) 

wei 

Haf 

mit 
Skd 

2/Skl BdU op hat Op.Befehl für U 214 betr. 

träumiger Verseuchung des Einfahrtweges des 
!ens bzw. der Reede von Casablanca und Rabat 

Minen vorgelegt. Ausfertigung l/S3cl 189/44 

s.Chefs, in den Akten l/Skl I E. 

VII. 

ffestr; 

Luftkrieg! ührung 

eine wesentliche Lufttätigkeit. 

Reich; gebiet: 

Keine Einflugtätigkeit. 

Mittel: meerraun: 

üigene Flugzeuge der Lfl 2 führten Aufklärungs- 

durch. Vor der Garigliani-Mündung v/urden 4 Zer- 

bei Küstenbeschießung,uin 1057 Bhr in Golf von 

ein leichter Kreuzer und 5 Zerstörer gesichtet. 

er Feind griff Häfen, Verkehrsanlagen und ^lug- 

und andere Orte in nittelital. Raum an. Einzel' 

s. Tageslage. 

l)n Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 2 fdl. Aufklärun 

flugzeuge über der Ägäis und 5 Flugzeuge südlich Bar 

sowie 9 zur Bandenversorgung in Balkanraum geneidet. 

flüge 

störei 

Gaet 

platze 

heiter 

Ostfam 

,n der Ostfront v/aren am 17/1. 820 eigene Flugzeuge 

eingesetzt. Bei 4 eigenen Verlusten wurden 51 Feind- 

flugzeuge, davon 2 durch Flak abgeschossen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

18.1.44 YIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

0030 Uhr meldete Ceuta Pasieren eines 

Kriegsschiffes, vermutlich Kreuzer, nach Osten. 

gene Lage: 

Vor franz. Südküste wurden 3 B. mit 

800 BRT geleitet. Fdl. Jatoangriff auf 

eines Geleit vor Tropez verursachte keinen 

Schaden. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

In der Hacht zum 18/1. ist Gegner unter 

Steheschuß. durch vermutlich Zerstörer nördlich 

Minturno-Mündung mit landungsbooten gelandet. 

4 fdl. Zerstörer wurden im Golf von Gaeta 3 sm 

S7-lich Garigliano-Mündung von eigener Luftwaffe 

bpi Beschießung festgestellt. Erkennen der Landurj 

w(ir zunächst erschwert, da in gleicher Kacht 

eine Gruppe der 10. MAS-Flottille von farrscina 

is gegen S'Üyangestuid die eigene Gruppe 

auf die Möglichkeit des Auftretens dieser Fahr- 

zeuge vor der Küste hingewiesen war. 

1037 Ohr wurden im Golf von Gaeta eine 
vermutlich schwere Einheit, 1 Zerstörer und 

4 kleine Einheiten ohne Kursangabe gemeldet. 

Eigene Lage: 

Am 17/l. herrschte sehr starke Jabotätigkeit 

sk gesamter ital. Westküste. In Savona wurden 

in Hafen Schäden angerichtet. T. "Splendor" 

Zu beziehen vom Vordmcklajfer der Kriegsmarine J. J. Aupustin in Glückst&dt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 165 

18.1.44 VIII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Bi lindlage; 

0030 Uhr meldete Ceuta Basieren eines 

Kriegsschiffes, vermutlich Kreuzer, nach Osten. 

gene Lage: 

Vor franz. Sudküste wurden 3 D. mit 

800 SRI geleitet. Pdl. Jahoangriff auf 

eines Oeleit vor Tropez verursachte keinen 

Schaden. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

indlage: 

In der Rächt zum 18/1. ist G-egner unter 

Steheschuß. durch vermutlich Zerstörer nördlich 

M:.nturno-ffiundung mit Landungshooten gelandet. 

4 fdl. Zerstörer 'wurden im Golf von Gaeta 3 sm 

S7-lich Garigliano-Kundung von eigener Luftwaffe 

t> :i Beschießung festgestellt. Erkennen der Landurj 

Wir zunächst erschwert, da in gleicher Rächt 

ne Gruppe der 10. MAS-Blottille von Ttrracina 

is gegen die eigene Gruppe 

auf die Möglichkeit des Auftretens dieser Fahr- 

zeuge vor der Küste hingewiesen 7/ar. 

1037 Uhr wurdei im Golf von Gaeta eine 

vermutlich schwere Einheit, 1 Zerstörer und 

4 kleine Einheiten ohne Kursangabe gemeldet. 

Eigene Lage: 

Am 17/l. herrschte sehr starke Jabotätigkeit 

ah gesamter ital. Westküste. In Savona wurden 

in Hafen Schäden angerichtet. T. "Splendor" 

Zu beziehen vom Vordruckla^rer der Kriegemarlne J, J. Augustin ln Glückatadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.1,44 geri 

noch 

7-: 

Jabo 

Luft 

Fractr 

hatt 

■beruh: 

Tref fi 

Sturja' 

set 

Auf 

die 

wegub 

gesu: 

Hachfc 

st vorübergellend in Brand. In Uettunia sind nur 

4 läPP-Löschplätze klar. Civitavecohia wurde 

angegriffen. Am 18/1. wiederholten sich die 

ingriffe auf Savona sowie auf St. Tropez. Bei 

angriff auf ein Geleit bei Livorno wurde eine 

tpeniche beschädigt. In der Nacht zum 18/1. 

eine Gruppe vonHFP's vor Viareggio Gefechts- 

rung mit 2 fdl. Kanonenbooten. Bei Gegner wurdeiji 

er beobachtet. In der gleichen Nacht waren 4 

boote der 10. MAS-Flottille an Westküste einge- 

t, mußten Unternehmung wegen Wetterlage abbrecheA 

iückmarsch wurden die Boote durch MGB's abgedrängt, 

fdl. Landungsverband sicherten. Bei Ausweichbe- 

ig kollidierten 2 der MAS-Boote, wobei 1 derselbf 

iken ist.Wiederholung des Unternehmens ist für 

zum 20/1. beabsichtigt. 

Minenschiff "Niedersachsen" ist mit 5 R-Booten 

abenls aus La Spezia ausgelaufen zur Durchführung 

Minepaufgäbe. 

Vor Vada aufgelaufener D. "Pace" ist durch fdl. 

Flugzeuge versenkt Yjorden. In der Nacht zum 17/1. 

sind von Ancona ein Kümo und ein Hafenschutzboot 

durcji Sturmschaden in Verlust geraten. 

Am 17/1. erfolgte in Schießversuchsanstalt bei 

Viarbggio vermutlich infolge Sabotage Münitionsex- 

plosIon. 

Streik in Genua dauert an. 

Alle-R- und S-Boote befinden sich auf Überfüh- 

rung ^marsch nach Adria. 

U 545, Jas am 8/1. aus CH 7545 letztmalig ge- 

meldet hatte: "Werde von Flugzeug angegriffen, bin 

taue lunklar, erbitte Jagdschutz" hat sich erfreu- 

lichbrv;eise 0559 Uhr wieder gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

13.1>44 geri 

noch 

7-: 

Jabo 

Luft 

Prac 

hatt 

beriit 

Tref 

St 

set 

Auf 

die 

weguf 

ges 

Hachlt 

tum 

uüi 

st vorübergehend in Brand. In Hettunia sind nur 

4 MFP-Löschplätze klar. Civitavecchia ivurde 

angegriffen. Am 18/1. wiederholten sich die 

ingriffe auf Savona sowie auf St. Tropez. Bei 

angriff auf ein Geleit bei Livorno wurde eine 

itpeniche beschädigt. In der Hacht zum 18/1. 

eine Gruppe von MPP's vor Yiareggio Gefechts- 

irung mit 2 fdl. Kanonenbooten. Bei Gegner wurden 

Cer beobachtet. In der gleichen Hacht waren 4 

iboote der 10. MAS-Flottille an Westküste einge- 

t, mußten Unternehmung wegen Wetterlage abbrecheA 

lückmarsch wurden die Boote durch iJGB's abgedrängt, 

fdl. Landungsverband sicherten. Bei Ausweichbe 

ig kollidierten"2 der MAS-Boote, wobei 1 derselb^ 

fcen ist.Wiederholung des Unternehmens ist für 

zum 20/1. beabsichtigt 

Minenschiff nUiedersachsenn ist mit 3 R-Booten 

abenis aus La Spezia ausgelaufen zur Durchführung 

Minepaufgabe. 

Vor Vada aufgelaufener D. "Pace" ist durch fdl. 

Flugzeuge versenkt vjorden. In der Nacht zum 17/1. 

sind von Ancona ein Kümo und ein Hafenschutzboot 

durcp. Sturmschaden in Verlust geraten. 

Am 17/1. erfolgte in Schießversuchsanstalt bei 

Viamggio vermutlich infolge Sabotage Münitionsex- 

plos Ion 

Streik in Genua dauert an. 

Alle-R- und S-Boote befinden sich auf Überfüh- 

rung pmarsch nach Adria. 

meid 

taue 

lieh 

U 343, das am 8/1. aus CH 7343 letztmalig ge- 

st hatte: "Werde von Flugzeug angegriffen, bin 

lunklar, erbitte Jagdschutz" hat sich erfreu- 

irweise 0559 Uhr wieder gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

18.1.44 3.) Be 

a) 

reich. Harinegrupioe Süd: 

Adria; 

Feindlage; 

Luftaufklärung im Seegehiet Adria und 

Häfen der ital. Ostküste ist nach Meldung Adm. 

Adria nur lückenhaft, insbesondere ist Auf- 

klärung der Hafenbelegungen ungenügend. Hinzu 

kommt als weitere Erschwerung für die Aufklärung 

die Wetterlage der letzten Zeit und starke fdl. 

Jagdabwehr. Rechtzeitige Unterrichtung über 

Ansammlungen von Lande- und Transportmitteln 

ist daher nicht gewährleistet. Überraschungen 

sind möglich, solange eigene Fu.M.ff. fehlen. 

Eigene Lage; 

Gestrandeter D. " Spalato" ist infolge 

Bombentreffers in Totalverlust geraten. Unter- 

nehmen "Walzertraum" ist auf 19/1. verlegt. 

Battr. Giaccone ist mit 3-15 cm, einer 

1,3 cm Doppel- und einer 2 cm Fiale einsatzbereit 

(152) 

Geleitverkehr in der Ägäis ruht wegen 

noch anhaltender Schlechtwetterlage. 

Am 16/1. mittags wurde bei fdl. Luftan- 

griff auf 2 Motorsegler in Tira ein Angreifer 

abgcschosscn. Vor Eoos zu Anker liegendes 

GA 64 ist durch Brandung vernichtet. 

Entsprechend Weisung OEi" / Vf.F.St. meldet 

Admiral Ägäis: 

- 32-3 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 166 

18.1.44- 3.) Be 

a) 

reich Uarinegrupne Süd: 

Adria! 

Feindlage; 

Luftaufklärung im Seegehiet Adria und 

Häfen der ital. Ostküste ist nach Meldung Adm. 

Adria nur lückenhaft, insbesondere ist Auf- 

klärung der Hafenbelegungen ungenügend. Hinzu 

kommt als weitere Erschwerung für die Aufklärung 

die Wetterlage der letzten Zeit und starke fdl. 

Jagdabwehr. Rechtzeitige Unterrichtung über 

Ansammlungen von Lande- und Transportmitteln 

ist daher nicht gewährleistet. Überraschungen 

sind möglich, solange eigene Fu.H.l. fehlen. 

Eigene Lage: 

Gestrandeter D. " Spalato" ist infolge 

Bombentreffers in Totalverlust geraten. Unter- 

nehmen "Walzertraum" ist auf 19/1. verlegt. 

Battr. Giaccone ist mit 3-15 cm, einer 

1,3 cm Doppel- und einer 2 cm Flak einsatzbereit 

(152) 

Geleitverkehr in der Ägäis ruht wegen 

noch anhaltender Schlechtwetterlage. 

An 16/1. mittags wurde bei fdl. Luftan- 

griff auf 2 Motorsegler in Tira ein Angieif^r 

Ter Eoos zu Anker liegendes 

GA 64 ist durch Brandung vernichtet. 

Entsprechend Weisung OEW / Y/.F.St. meldet 

Admiral Ägäis: 



324 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.1.44 

Vorkommnisse 

"1. Belegung Liegeplätze und Verteilung Seestreit- 

kräfte an 11.1. hat gegebenen Befehlen ent- 

sprochen. Auflockerung war seit langen befoh- 

len und,soweit unter gegebenen Verhältnissen 

möglich, durchgeführt. Infolgedessen auch 

keine Verluste oder Beschädigungen von Groß- 

schiffstonnage und größeren Kriegsschiffsein- 

heiten bei Angriff. 

2. ) Bei Kriegsschiffsverlusten handelt es sich aus- 

schließlich. um in Reparatur oder Umbau befind- 

liche Hilfsmotorsegler und VB-Boote, sowie 

ital. Beutefahrzeuge, die aber unbeweglich 

(Kl. Dampfer und Mot.Segler). Alle fahrklaren 

Boote waren bei Alarmauslösung ausgelaufen. 

3. ) Repar.Fahrzeuge waren an Liegeplätze gebunden 

wegen Werkstattnähe und Überwachung durch 

Flo.Ing. um Reparatur zeitmöglichst abzukürzen. 

Reparatur dieser kleinen Fahrzeuge auf Reede 

wie bei Dampfern durchgeführt nicht möglich. 

4.) Großteil Verluste nicht durch Bombentreffer 

sondern durch über ganzes Hafenbecken ausge- 

breiteten ölbrand entstanden. Herausziehen 

Schiffe von Hako und Flott, unter vollstem 

Einsatz nur zum Teil gelungen, wegen Schnellig- 

keit Brandausbreitung und Fehlens griech. 

Schlepperbesatzungen, die bei Alain davonge- 

laufen. 

5) Tonnage Verluste entgegen Lage 15.1. gemeldeter, 

nur ca. 25 Mot.Segler mit total ca. 750 

Ladetons." 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

18.1>44 

Vorkommnisse 

"1. I EelejcLng Liegeplätze und VerteiiM*g Seestreit- 

Icräfte an 11.1. hat gegehenen BeXehlen ent- 

sprochen. AvJloohsrung war seit langen befoh- 

len und,soweit unter gegebenen Verhältnissen 

möglich, öurchjeführt. Infolgedessen auch 

keine Verluste oder Beschädigungen von Groß- 

schiffstonnage und größeren Kriegsschiffsein- 

heiten bei Angriff. 

2. ) Bei Kriegsschiffsverlusten handelt es sich aus- 

schließlich um in Reparatur oder Umbau befind- 

liche Hilfsmotorsegler und VP-3oote, sowie 

ital. Beutefahrzeuge, die aber unbeweglich 

(Kl. Dampfer und Kot.Segler). Alle fahrklaren 

Boote waren bei Alarmauslösung ausgelaufen. 

3. ) Repar.Fahrzeuge waren an Liegeplätze gebunden 

wegen Uerkstattnähe und Überwachung durch 

Flo.Ing. um Reparatur zeitmöglichst abzukürzen. 

Reparatur dieser kleinen Fahrzeuge auf Reede 

wie bei Dampfern durchgeführt nicht möglich. 

4. ) Großteil Verluste nicht durch Bombentreffer 

sondern durch über ganzes Hafenbecken ausge- 

breiteten ölbrand entstanden. Herausziehen 

Schiffe von Hako und Flott, unter vollstem 

Einsatz nur zum Teil gelungen, wegen Schnellig- 

keit Brandausbreitung und Fehlens griech. 

Schlepperbesatzimgen, die bei Alarm davonge- 

laufen. 

5) TonnageVerluste entgegen Lage 15.1. gemeldeter 

nur ca. 25 Kot.Segler mit total ca. 750 

Ladetonc." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 167 

18.1.4-4 c) Schv arzea Meer! 

Fein dlafie: 

Hach Luftaufklärung wurden an türkischer 

üste ein Frachter von 3.000 BET, 2 Fahrgast- 

i]ffe von je 4.000 BET und ein Küstenfahrzeug 

500 BET gesichtet„ Hach Funkaufklärung standen 

oote im Op.Gebiet. 

Lichtbildauswertung vcm 18/l. ergab in 

se; 4 E-Boote, 2 kleine MKB, 7 bewaffnete 

Kleinfahrzeuge, 3 S-Boote, 3 kleine 

Frachter, 7 Küfas, 1 Schwimmkran, ca. 

15 Boote sowie vor dem Hafen ein E-Boot 

mit ausgefahrenem Gerät. 

In Sotschi: 6 E-Boote, 2 KKB, 7 bewaffnete Klein- 

Hon 

sch 

von 

2 TTtji 

Tuaf 

fahrzeiige und 10 Boote. 

^dler: Keine Belegung. In 

In Irimorsko Artarski: Vereisung, 

in 11 oworossisk: Ein von eigener Luftwaffe ver- 

Gel 

se’nktes Schwimmdock für 5-C00 BET gehoben 

an der Bier. 

undschik war wegen Dunst nicht auswertbar. 

Grö ere Schiffe sind nicht zu erkennen. 

Eigene Lage: 

In der Kacht zum 19/l. sind 4 E-Boote 

von Feodosia in VP-Streifen in südlicher Kertsch- 

strnße ausgelegt, 3 S-Boote gegen fdl. Schiffs- 

verkehr im Gebiet Tuapse und südlich davon einge- 

setzt# 

Ein Schleppgeleit Odessa - Sewastopol 

wurile westlich Eupatoria vorm, wiederholt von 

fdl. Flugzeugen angegriffen. Ausfälle sind nicht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommniese 167 

18.1.44 o) Schv arzea lucert 

Fein dlare: 

dk' 

5ceh IiuftaufklElrung v^nraen an 1;'iirkiaclier 

üste ein Frachter von 3.000 BRT, 2 Fahrgaot- 

ijffe von je 4.000 BRT und ein Eästenfahrzeug 

500 BRT gezichtet. Eacli Funkaufklärung standen 

oote im Op.Gebiet. 

liohtbildauswertung vom 18/l. ergab in 

se: 4 R-Boote, 2 kleine MKB, 7 bewaffnete 

Kleinfahrzsuge, 3 S-Boote, 3 kleine 

Frachter, 7 Küfas, 1 Schwimmkran, ca. 

15 Boote sowie vor dem Hafen ein R-Boot 

mit ausgefahrenem Gerät. 

In Sotschi: 6 R-Boote, 2 LXB, 7 bewaffnete Elein- 

llon 

sch1 

von 

2 UH 

TuaT 

fahrzeuge und 10 Boote. 

fjäler: Keine Belegung. In 

In ijrimorsko Artarski: Vereisung, 

in 11 oworossisk: Ein von eigener Luftwaffe ver- 

Gel 

se’nktes Schwimmdock für 5.C00 BRT gehoben 

an der Pier. 

tindschik v/ar wegen Bunst nicht auswertbar. 

Grö ere Schiffe sind nicht zu erkennen. 

Eigene Lage: 

In der Rächt zum 19/l. sind 4 R-Boote 

von Feodosia in VP-Streifen in südlicher Kertsch- 

straße ausgelegt, 3 S-Boote gegen fdl. Sohiffs- 

verkehr im Gebiet Tuapse und südlich davon einge- 

setzt# 

Ein Schleppgeleit Odessa - Sewastopol 

wurjle westlich Eupatoria vorm, wiederholt von 

fdl. Flugzeugen angegriffen. Ausfälle sind nicht 
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Tag 

Uhrzeit 

L8.1.44 

Ort 

Wetter 

/ i 
! / Js 

Vorkommnisse 

:ldet. gern 

Feindliche Luftangriffe auf Kamysch Burun 

und Iwanhaba blieben ohne Wirkung. U-Jäger 101 

wurde von fdl. Flugzeug angegriffen und beschädigt. 

1 d sr beiden angreifenden Flugzeuge wurde abge- 

schipssen, der U-Jäger eingeschleppt. 

G-eleitverkehr wurde im übrigen planmäßig 

dur :hgeführt. 

Zur Landfront meldet Admiral Schv/arzes Meer, 

daß Feindangriff gegen Abriegelungsfront nördlich 

Ker;sch im eigenen Abwehrfeuer zusammengebrochen 

ist 

IZ. L 

C/Skl 

1/P 

age Ostasien 

Ksine besonderen TTachrichten. 

cl. 
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Tag 

Uhrzeit 

18.1.44 

Ort 

Wetter 

gern :ldet. 

■und 

wuri I 

1 d 

sciti|> 

dur 

daß 

Zer 

ist 

IZ. 1 

C/Skl 

1/A 

Vorkommnisse 

Feindliche luftangrifie auf Knnysch Burun 

Iwanhaha hliehen ohne Wirkung. U-Jäger 101 

e von fdl. Flugzeug angegriffen und beschädigt. 

beiden angreifenden Flugzeuge wurde abge- 

ssen, der U-Jäger eingeschleppt. 

Geleitverkehr wurde im übrigen planmäßig 

hgeführt. 

Zur Landfront meldet Admiral Schwarzes läeer, 

Feindangriff gegen Abriegelungsfront nördlich 

sch im eigenen Abwehrfeuer zusammengebrochen 

age Ostasien 

Zäine besonderen Kachrichten. 

cl. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 168 

19.1.44 Politischer Lageüberblick. 

I. 

allgem 

rusais 

Km-l graf 

Presse 

führen.^ 

russis 

faktis 

den po 

bedeut 

USA in 

ischen 

Damit 

zen vo 

Auch d 

den 

eine H 

sehen 

offen 

Stande 

üben. 

USA be 

getroi 

Jubel 

keine 

sichtil, 

Zeit 

meine 

treten 

führui.. 

i der angelsächsischen Presse kommt ein 

ines Unbehagen über den Charakter der 

hen Antwort auf die Erklärung der polnischen 

itenregierung zum Ausdruck. Die neutrale 

geht in ihrer Beurteilung weiter. Ein 

es Schweizer-Blatt stellt fest, daß die 

:he Tendenz sich zwar nicht formell aber 

:h gegen die Viermächteverhandlungen über 

Lnisch / russischen Konflikt wende. Dies 

5, daß eine Konsultation Englands und der 

diesem wichtigsten und aktuellsten euxopä- 

Problem ausgeschlossen werden solle, 

ferde ein fundamentales Prinzip der Konferen- 

a Moskau und Teheran in Präge gestellt, 

ie schwedische Presse berichtet, daß in 

ionen des Kreml in Washington vor allem 

iederlage der britischen Außenpolitik ge- 

worden müsse. Man gebe überdies in Washington 

zu, daß auch die USA gegenwärtig nicht im 

seien, irgendeinen Druck auf Stalin auszu- 

Die nachteiligen Folgen für das Prestige der 

i den kleinen Nationen liegen klar zu Tage. 

Churchill ist am 18/1. wieder in London ein- 

fen und wurde im Unterhaus mit stürmischem 

begrüßt. Er erklärte, daß er im Augenblick 

Veränderung seines Geschäftsbereiches beab- 

ge und daß er den Wunsch habe, in nächster 

Unterhaus eine Erklärung über die allge- 

Entwicklung des Krieges abzugeben. 

tm britischen Unterhaus erklärte der Ver- 

des Ministeriums für Wirtschaftskrieg- 

g, daß Maßnahmen zum bevorzugten Ankauf von 

jm 

B 3#. Ineu) 
Zu beziehen vom Vordrucldajjer der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlQclcst&dt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 168 

19.1.44 Politischer Lageüberblick. 

I. 

allgem 

russis 

Emigr; 

Presse 

führen? 

russis 

faktis 

den po 

bedeut 

USA in 

ischen 

Damit 

zen vo 

Auch d 

den 

eine 

sehen 

offen 

Stande 

üben. 

USA be 

Akt 

getroi 

Jubel 

keine 

sichti 

Zeit j 

meine 

trete! 

führui.i 

i der angelsächsischen Presse kommt ein 

ines Unbehagen über den Charakter der 

hen Antwort auf die Erklärung der polnischen 

ajitenregierung zum Ausdruck. Die neutrale 

geht in ihrer Beurteilung weiter. Ein 

es Schweizer-Blatt stellt fest, daß die 

:he Tendenz sich zwar nicht formell aber 

:h gegen die Viermächteverhandlungen über 

Lhisch / russischen Konflikt wende. Dies 

3, daß eine Konsultation Englands und der 

diesem wichtigsten und aktuellsten europä- 

Problem ausgeschlossen werden solle. 

»erde ein fundamentales Prinzip der Konferen- 

a Moskau und Teheran in Präge gestellt, 

ie schwedische Presse berichtet, daß in 

ionen des Kreml in Washington vor allem 

Hliederlage der britischen Außenpolitik ge- 

worden müsse. Man gebe überdies in Washington 

zu, daß auch die USA gegenwärtig nicht im 

seien, irgendeinen Druck auf Stalin auszu- 

Die nachteiligen Folgen für das Prestige der 

i den kleinen Kationen'liegen klar zu Tage. 

Churchill ist am 18/1. wieder in London ein- 

fen und wurde im Unterhaus mit stürmischem 

begrüßt. Er erklärte, daß er im Augenblick 

Veränderung seines Geschäftsbereiches beab- 

ge und daß er den Wunsch habe, in nächster 

m Unterhaus eine Erklärung über die allge- 

Entwicklung des Krieges abzugeben. 

Jrn britischen Unterhaus erklärte der Ver- 

des Ministeriums für Wirtschaftskrieg- 

g, daß Maßnahmen zum bevorzugten Ankauf von 

B 30.(neu) Zu beziehen vom Vordruc klarer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Gl Ockstadt. 



- 328 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.1.44 

in 

de 

We 

de 

zu 

TJS. 

ei 

ke 

Ve 

Vorkommnisse 

WojLfram der Iberischen Halbinsel, von Chrom 

der Türkei unternommen worden seien, um die 

itsohen Bezüge aus diesen Ländern zu verhindern. 

Ltere Maßnahmen, die in dieser Richtung seitens 

r englischen Regierung unternommen seien, bekann 

geben, wurde abgelehnt. 

Hach Reuter ist der Eisenbahnerstreik in den 

i beigelegt. 

Der australische Premierminister äußerte in 

ier Erklärung, daß Australien eine Inseischutz- 

tte im Horden des Kontinents benötige. Die 

cteidigung dieser Inselschutzkette mache die 

Zuäammenarbeit mit England und anderen Mächten, 

wi5 den Hiederlanden für niederländisch Ostindien, 
Portugal für Timor, den USA für die USA-Besitzungeh 

uni Prankreich für Heu-Kaledonien und die neuen 

Hebriden erforderlich. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Chef Ski Qu A berichtet über Einspruch seiten^ 

Grippe West gegen Abzug der schweren Batterie 

Grsviile in den Raum von Esbjerg. Der Gruppe wird 

anneimgestellt, die 38 cm Geschütze der gleichen 

Art, wie für St. Pol vorgesehen sind, bei Greville 

aufzustellen. Stellungnahme der Gruppe ist ange- 

fordert. 

II) Am 11. und 12/2. soll in Befehlsstelle 

Koralle Besprechung mit den Oberbefehlshabern 

der Kriegsmarine stattfinden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

ke 

Ve 

i) 

Vorkommnisse 

Wolfram auf der Iberischen Halbinsel, von Chrom 

in der Türkei unternommen worden seien, um die 

deutschen Bezüge aus diesen ländern zu verhindern. 

Weitere Maßnahmen, die in dieser Richtung seitens 

der englischen Regierung unternommen seien, bekann 

geben, wurde abgelehnt. 

Hach Reuter ist der Eisenbahnerstreik in den 

TJSjl beigelegt. 

Ber australische Premierminister äußerte in 

eiier Erklärung, daß Australien eine Inselschutz- 

tte im Horden des Kontinents benötige. Die 

rteidigung dieser Inselschutzkette mache die 

Zu äammenarbeit mit England und anderen Mächten, 

wiä den Niederlanden für Niederländisch Ostindien, 
rtugal für Timor, den USA für die USA-Besitzungeh 

uni Prankreich für Heu—Kaledonien und die neuen 

Hebriden erforderlich. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Chef Ski Qu A berichtet über Einspruch seiteni 

Gruppe West gegen Abzug der schweren Batterie 

Greville in den Raum von Esbjerg. Der Gruppe wird 

anheimgestellt, die 38 cm Geschütze der gleichen 

Art, wie für St. Pol vorgesehen sind, bei Greville 

aufzustellen. Stellungnahme der Gruppe ist ange- 

rdert. 

II) 

fo 

Ko 

de 

Am 11. und 12/2. soll in Befehlsstelle 

ralle Besprechung mit den Oberbefehlshabern 

r Kriegsmarine stattfinden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommtiisse 169 

19.1.44 III) Chef 1£ Wa wünscht Orientierung über 

.tjaktische Aufgaben, die den Kleinst-IJbooten 

d Torpedoreitern zugedacht sind. 

l/Skl weist darauf hin, daß Einsatzplanung bei 

Gruppe Nord / Flotte z.Zt. ausgearbeitet wird. 

ls Verbindungsmann im OKJä mit Gruppe Nord / 

lotte für alle Fragen dieser Einheiten ist 

orv.Kapt. Kemnade bei Ski Qu A abgeteilt. 

Im kleinsten Kreis: 

IV) Heereslage 

Im Süden der Ostfront herrschte verhält- 

iismäßige Buhe. Die Lage südostwärts Minsk 

ist ungeklärt. Der Abwehrerfolg bei den schweren 

Kämpfen im Baum Witebsk, der auch für die eigene 

Gruppe verlustreich war, zeichnet sich mehr und 

n.ehr ab. 

Im Wolchow-Gebiet dauern die schweren 

lämpfe an. Im Baum Leningrad versucht der Busse, 

in andauernden Kämpfen die eigene Seefront zum 

linsturz zu bringen. Bei Gelingen dieser Ab- 

sicht würde Zurücknahme der eigenen Front 

E.uf die Pelpussee-Linie unabwendbar sein. 

In Italien liegt der Schwerpunkt der 

lämpfe nach wie vor auf dem südlichen Teil der 

Krönt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.1.44 in) 

Vorkomm'nisGe 169 

Chef M Wa wünscht Orientierung über 

.taktische Aufgaben, die den Kleinst-Ühooten 

■und Torpedoreitern zugedacht sind. 
i/Skl weist darauf hin, daß Einsatzplanung hei 

Gruppe Nord / Flotte z.Zt. ausgearheitet wird. 

Als Verbindungsmann im OKU mit Gruppe Hord / 

Hotte für alle Fragen dieser Einheiten ist 

Eorv.Kapt. Kemnade bei Ski Qu A abgeteilt. 

Im kleinsten Kretas 

IV) Heereslage : 

Im Süden der Ostfront herrschte verhält- 

rismäßige Buhe. Die läge südostwärts Minsk 

ist ungeklärt. Der Abwehrerfolg bei den schweren 

kämpfen im Baum Witebsk, der auch für die eigene 

Gruppe verlustreich war, zeichnet sich mehr und 

mehr ab. 

Im Wolchow-Gebiet dauern die schweren 

lämpfe an. Im Baum Leningrad versucht der Busse, 

in andauernden Kämpfen die eigene Seefront zum 

linsturz zu bringen. Bei Gelingen dieser Ab- 

sicht würde Zurücknahme der eigenen Front 

£uf die Peipussee-Linie unabwendbar sein. 

In Italien liegt der Schwerpunkt der 

lämpfe nach wie vor auf dem südlichen Teil der 

] 'ront. 
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Tag 
Uhrzeit 

19.1.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Besonderes 

(153) 

I) 

UI 

Der Führer hat entschieden, daß OB Südwest, 

als Lage dies erfordert, uneingeschränktes Ver- 

igungsrecht üher alle im ital. Raum "befindlichen 

id zum Erdkampf geeigneten Kräfte aller Wehr- 

iichtteile und der Waffen-SS hat. 

l/Skl hat Dt. Markdo. Italien entsprechend 

iterrichtet. Verfügung l/Skl 1768/44 Gkdos. 

. i KTB Teil C Heft XIV. 

II) Der Führer hat befohlen: 

"L.) Im Bereich OB West werden folgende festungs- 

mäßig aufgebaute Küstenverteidigungsbereiche 

mit sofortiger Wirkung als Festungen bezeich- 

net. 

A) Im Bereich W.Befh. Hiederlande: 

Tmuiden und Hoek von Holland. 

B) Im Bereich AOK 15: Dünkirchen, Boulogne, 

Le Havre. 

C) Im Bereich AOK 7: Cherbourg, St. Male, 

Brest, Lorient, St. Hazaire. 

D) Im Bereich AOK 1: Gironde-Mündung;Nord uni 
Gironde-Mündung Süd. 

2. ) OB West bestimmt Begrenzung der Festungen im 

Einvernehmen mit Gen.d.Pi. und Fest. 

3. ) Die Festungskommandanten sind, soweit noch 

nicht vorhanden, durch HPA zu ernennen. 

4. ) Weitere Festungstruppen werden OB V/est für 

die Besetzung der,Festungen nicht zugeführt. 

Die Festungen sind wie bisher mit Teilen der 

Festungs-Stammtruppen und Teilen der Divisioi, 

in deren Küstenverteidigungsabschnitt die 

Festungen liegen, zu besetzen. 
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Tag 
Ljhrzeit 

19.1.44 

(153) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Besonderes . 

Der Führer hat entschieden, daß OB Südwest, 

f ills läge dies erfordert, •uneingeschränktes Ver- 

f igungsrecht üher alle im ital. Raum hefindlichen 

id zum Erdkampf geeigneten Kräfte aller Wehr- 

iichtteile und der Waffen-SS hat. 

l/Skl hat Dt. Markdo. Italien entsprechend 

unterrichtet. Verfügung l/Skl 1768/44 Gkdos. 

.1 KTB Teil C Heft XIV. 

II) Der Führer hat befohlen: 

"L.) Im Bereich OB West werden folgende festungs- 

mäßig aufgebaute Küstenverteidigungsbereiche 

mit sofortiger Wirkung als Festungen bezeich- 

net. 

A) Im Bereich W.Befh. Hiederlande: 

Timiiden und Hoek von Holland. 

B) Im Bereich AOK 15: Dünkirchen, Boulogne, 

Le Havre. 

C) Im Bereich AOK 7: Cherbourg, St. Male, 

Brest, lorient, St. Hazaire. 

D) Im Bereich AOK 1: Gironde-Mündung:Kord uni 

Gironde-Mündung Süd. 

2.) OB West bestimmt Begrenzung der Festungen im 

Einvernehmen mit Gen.d.Pi. und Fest. 

3. ) Die Festungskommandanten sind, soweit noch 

nicht vorhanden, durch HPA zu ernennen. 

4. ) Weitere Festungstruppen werden OB West für 

die Besetzung der. Festrmgen nicht zugeführt. 

Die Festungen sind wie bisher mit Teilen der 

Festungs-Stammtruppen und Teilen der Divisioi, 

in deren Küstenverteidigungsabschnitt die 

Festungen liegen, zu besetzen. 



- 351 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

19.1.4-4 5.) DLe Pestungskommandanten erhalten für den 

? ;stungsbereich die mit dem Pührerbefehl vom 

f.1.44 dem OB West für die "Kampfzonen" er- 

teilten Vollmachten. Pür die Pestungen Ymuiden 

ad Hoek von Holland folgen hierzu besondere 

äisungen. Die Pestungskommandanten haben 

; jrichtslErrliche Befugnisse über alle in der 

?;stung eingesetzten Teile der drei ffehrmacht- 

tsile und Waffen-SS, der OT und des RAD, über 

simtliche zivilen Dienststellen und über die 

französische Zivilbevölkerung. 

Die Pestungen sind mit dem vorgesehenen Soll 

aa Verpflegung, Munition und Betriebsstoff Ver- 

sorgungsgütern aller Art durch OB West zu bevor- 

raten. " 

W 

e 
P 

t 

8 

f 

6.) D 

III) Gruppe Süd meldet angesichts möglicher Lage- 

entwicklung Einsatzbereitschaft der S-Boote als 

einziger Fahrzeuge, die für Kampfeinsatz von Be- 

deutung sind! 

"a) j. Sfl.s 1 Boot eKB Ägäis. 1 Boot eKB Adria. 

1 Boot Totalverlust Corcula. 

3 Boote Venedig Motorenüberholung bis 

5. bzw. 10.2. 

1 Boot abgerissenes Achterschiff, kaum 

wieder herstellbar. 

3 Boote in Überführung Zusammenbau, 

davon 2 große Werftliegezeit. 

b) 7 Sfl.: In Überführung bzw. Zusammenbau Venedig 

angeblich Ende Februar beendet. 

c) 2jU3fl.; 8 MS-Boote in Überführung bzw. Zusammen 

bau Adria von 4 MS-Booten Ägäis 

2 KB, 1 aKB, bis 21.1. eins auf unbe- 

stimmte Zeit." 
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Tap 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 170 

19.1.4-4 5.) Die Pestungskoimiiandanten erhalten für den 

?jstungsbereich-die mit dem Führerbefehl vom 

r.1.44 dem OB West für die "Kampfzonen" er- 
teilten Vollmachten. Für die Festungen Tmuiden 

ad Hoelc von Holland folgen hierzu besondere 

sisungen. Die Festungskommandanten haben 

' äriohtsterliche Befugnisse über alle in der 

?2stung eingesetzten Teile der drei Wehrmacht- 
tsile und Waffen-SS, der 01 und des BAD, über 

aimtliohe zivilen Dienststellen und über die 

französische Zivilbevölkerung. 

Die Festungen sind mit dem vorgesehenen Soll 

Verpflegung, Munition und Betriebsstoff Ver- 

sorgungsgütern aller Art durch OB West zu bevor- 

raten. " 

6.) D 

III) Gruppe Süd meldet angesichts möglicher Bage- 

entwicklung Einsatzbereitschaft der S-Boote als 

einziger Fahrzeuge, die für Kampfeinsatz von Be- 

deut! ng sind! 

"a) 3. Sfl.: 1 Boot eKB Xgäis. 1 Boot eEB Adria. 
1 Boot Totalverlust Corcula. 

3 Boote Venedig Motorenüberholung bis 

5. bzw. 10.2. 
1 Boot abgerissenes Achterschiff, kaum 

wieder herstellbar. 

3 Boote in Überführung Zusammenbau, 

davon 2 große Werftliegezeit. 

b) - 7 Sfl.: In Überführung bzw. Zusammenbau Venedig 

angeblich Ende Februar beendet. 

c) 2|uSfl.; 8 MS-Boote in Überführung bzw. Zusammen- 

bau Adria von 4 MS-Booten Xgäis 

2 KB, 1 aKB, bis 21.1. eins auf unbe- 

stimmte Zeit." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wette: 

L9.1.44 IV) Jap. 

mittelt: 

Vorkommnisse 

VO. hat am 18/1. zu Timor-Frage uber- 

"Die Japanische Regierung hat das ffrund- 

jrinzip, mit Portugal auf jeden Fall in neutralem 

■Verhältnis zu bleiben. Es wird angestrebt, alle 
leibungen zu vermeiden. Es werden der portug. 

Eolonie Macao von japanischer Seite laufend 

I ebensmittel und Kohlen geliefert. Dem Gouverneur 

-son Timor sind 400.000 Yen zur Verfügung gestellt 

worden. Kürzlich ist das Telegrammverbot aufge- 

lob en worden. Die portug. Regierung in Timor darf 

mverschlüsselte Telegramme nach Portugal senden, 

lie japanische Regierung hat kürzlich erlaubt, 

caß Portugal einen Vertreter zur Feststellung der 

Verhältnisse nach Timor entsendet. 

Zum Schutz operativer Maßnahmen mußte eine 

E trenge Behandlung der Portugiesen einsetzen. Es 

ist festgestellt worden, daß die Portugiesen, an- 

£ eblich mit Duldung des Gouverneurs von Timor, 

i.it dem Gegner Verbindung auf genommen haben. Es 

£ ollen. z.B. mehrfach Bewegungen japanischer Truppen- 

- ransporter dem Feind gemeldet worden sein. Aus 

(.iesem Grunde mußte die Bewegungsfreiheit der 

Portugiesen beschränkt werden. Diese Maßnahmen 

iiind aber mit Rücksicht auf internationale Bindun- 

gen sehr vorsichtig getroffen worden. 

Die portug. Regierung hat die Ansicht ge- 

äußert, daß die japanischen Maßnahmen nicht durch 

(•ründe der Selbstverteidigung veranlaßt seien. 

Andererseits hat die portug. Regierung ausdrück- 

lich erklärt, daß aus der Besetzung Timors kein 

Iriegsgrund gegen Japan entstanden sei. 

Tokio ist der Ansicht, daß das Timorproblem 

gemildert ist und sich nicht mehr versteifen wird. 
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Tag 

Uhrzeit 

19.1* 44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

iv) TO. hat am 18/1. zu Timor-Trage iiber- Jap. 

nittelt: 

"Die Japanische Regierung hat das Grund- 

jrinzip, mit Portugal auf jeden Tall in neutralem 

■Verhältnis zu hleihen. Es wird angestrebt, alle 
leibungen zu vermeiden. Es werden der portug. 

Eolonie Macao von japanischer Seite laufend 

I cbensmittel und Kohlen geliefert. Dem Gouverneur 

ron Timor sind 400.000 Yen zur Verfügung gestellt 

worden. Kürzlich ist das Telegrammverbot aufge- 

1 oben worden. Die portug. Regierung in Timor darf 

inverschlüsselte Telegramme nach Portugal senden 

lie japanische Regierung hat kürzlich erlaubt, 

daß Portugal einen Vertreter zur Teststellung der 

Verhältnisse nach Timor entsendet. 

Zum Schutz operativer Maßnahmen mußte eine 

£ trenge Behandlung der Portugiesen einsetzen. Es 

jst festgestellt worden, daß die Portugiesen, an- 

geblich mit Duldung des Gouverneurs von Timor, 

i.lt dem Gegner Verbindung auf genommen haben. Es 

tollen z.B. mehrfach Bewegungen japanischer Truppen- 

• ransporter dem Teind gemeldet worden sein. Aus 

<iesem Grunde mußte die Bewegungsfreiheit der 

Portugiesen beschränkt werden. Diese Maßnahmen 

■ lind- aber mit Rücksicht auf internationale Bindun- 
gen sehr vorsichtig getroffen worden. 

Die portug. Regierung hat die Ansicht ge- 

i.ußert, daß die japanischen Maßnahmen nicht durch 

Gründe der Selbstverteidigung veranlaßt seien. 

Andererseits hat die portug. Regierung ausdrück- 

lich erklärt, daß aus der Besetzung Timors kein 

Kriegsgrund gegen Japan entstanden sei. 

Tokio ist der Ansicht, daß das Timorproblem 

gemildert ist und sich nicht mehr versteifen wird. 



- 333 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

W etter Vorkommnisse 171 

19.1.44 Der Japanische Gesandte in Lissabon ist in gleicher 

Weine unterrichtet "und soll zur Beruhigung der An- 

gelegenheit mit der portug. Regierung in Verhand- 

lungen treten." 

Mit den im ersten Absatz genannten Kon- 

zessionen dürften die portug. Forderungen 

im wesentlichen erfüllt sein. Es gilt 

festzuhalten, daß Botschafter Ritter 

C/Skl gebeten hatte, daß die Marine die 

Timorfrage bei den Japanern anstoßen 

sollte, um sie in unserem Sinne durch- 

zusetzen, da das Ausw.Amt hierzu nicht 

in der Lage wäre. C/Skl hat seinerzeit 

die Angelegenheit mit Vizeadmiral Abe 

besprochen, der zusagte, im gewünschten 

Sinne wirken zu wollen, (s. KTB 24/12.43). 

V) Ausland / Abwehr übermittelt Ansicht iranischen 

Militär-Attachls in Ankara wie folgt: 

"1) Die türkische Regierung wünscht nicht, die mit 

starken Mitteln vorgenommene Besetzung 

Thraziens weiter zu erhöhen. 

2) Bei Eröffnung der zweiten Front gibt Türkei 

sofort Alliierten Flug- und Schiffsbasen. 

3) Iran. Mil.Att. ist überzeugt, daß Türkei im 

April oder Mai 1944 gegen Deutschland Krieg 

führt. 

4) Offizielle Bekanntgabe Türkei, daß sie Alliier- 

ten Flug- und Schiffsbasen zur Verfügung ge- 

stellt hat, wird nach tatsächlich erfolgter 

Zurverfügungstellung erfolgen." 

- 533 - 

Tag 

TJhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 171 

19.1.44 Der Japanische Gesandte in Lissabon ist in gleicher 

Weine unterrichtet "und soll zur Beruhigung der An- 

gelegenheit mit der portug. Regierung in Verhand- 

luncen treten." 

Mit den im ersten Absatz genannten Kon- 

zessionen dürften die portug. Forderungen 

im wesentlichen erfüllt sein. Es gilt 

festzuhalten, daß Botschafter Bitter 

C/Skl gebeten hatte, daß die Marine die 

Timorfrage bei den Japanern anstoßen 

sollte, um sie in unserem Sinne durch- 

zusetzen, da das Ausw.Amt hierzu nicht 

in der Lage wäre. C/Skl hat seinerzeit 

die Angelegenheit mit Vizeadmiral Abe 

besprochen, der zusagte, im gewünschten 

Sinne wirken zu wollen, (s. KTB 24/12.43). 

T) Ausland / Abwehr übermittelt Ansicht iranischen 

MilLtär-AttachSs in Ankara wie folgt: 

"1) Die türkische Begierung wünscht nicht, die mit 

starken Mitteln vorgenommene Besetzung 

Thraziens weiter zu erhöhen. 

2) Bei Eröffnung der zweiten Front gibt Türkei 

sofort Alliierten Flug- und Schiffsbasen. 

3) Iran. Mil.Att. ist überzeugt, daß Türkei im 

April oder Mai 1944 gegen Deutschland Krieg 

führt. 

4) Offizielle Bekanntgabe Türkei, daß sie Alliier- 
ten Flug- und Schiffsbasen zur Verfügung ge- 

stellt hat, wird nach tatsächlich erfolgter 

Zurverfügungstellung erfolgen." 



- 334 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

19.1.44 

(154) 

VI)- 

Vorkommnisse 

3/Skl hat Jelndlagehericht Br. 2/44 am 15/1. 

urstattet. Ausfertigung gemäß 1/Skl 2154/44 Gkdos. 

:.n KTB Teil D Heft "Feindlageterichte 3/Skl.'' 

Lage 19/1. 

I. 

1. 

:Criegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Feindlage» 

Keine hesonderen Bachrichten. 

(155) 

2. Eigene Lage: 
Mar.Att. Tokio hat am 19/1. vorgeschlagen, 

'Weserland" anzuweisen, mit allen Mitteln vor 

leuem Durchbruchsversuch umzutarnen und hat auf 

Zusammenstellung Amsi der 3/Skl hingeyjiesen. 

L/Skl hat Anregung dankbar aufgenommen. 

Ski unterrichtet "Weserland" von Annahme, 

laß Schiff sich befehlsgemäß umgetamt hat 

ind daß Nachprüfung eines geeigeneten anderen 

Darnschiffes bisher unbefriedigend blieb. 

'Weserland" erhält deshalb Weisung, wenn bei 

?lugzeugsichtung Gienbank kompromittiert, vorers'; 

Porresbank zu benutzen. Auf Amsi, Kapitel 

äeschrelbung von verdächtigen Schiffen,wird be- 

sonders hingewiesen. 

Gruppe Bord / Flotte ist durch Chefsachen- 

Pernschreiben von der am 17/1» an "Bio Grande" 

jefunkten Weisung unterrichtet worden. 

Verfügung 1/Skl I k 104/44 Gkdos.Chefs, in den 

Ikten 1/Skl I k II. 

- 334 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.1.44 

(154) 

V orkommnisse 

VI)' 3/Skl hat Pelndlageherieht Nr. 2/44 am 15/1. 

urstattet. Ausfertigung gemäß 1/Skl 2154/44 (rkdos. 

:.n ETB Teil D Heft "Feindlageherichte 3/Skl." 

Lage 19/1. 

I. iCriegfühnmg in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlagei 

Keine besonderen Nachrichten. 

(155) 

2. Sieene Lage: 

Mar.Att, Tokio hat am 19/1. vorgeschlagen, 

"Weserland* anzuweisen, mit allen Mitteln vor 

leuem Lurchbruchsversuch umzutarnen und hat auf 

Susammenstellung Amsi der 3/Skl hingewiesen. 

L/S3cl hat Anregung dankbar aufgenommen. 

Ski unterrichtet "Weserland" von Annahme, 

laß Schiff sich befehlsgemäß umgetamt hat 

ind daß Nachprüfung eines geeigeneten anderen 

Darnschiffes bisher unbefriedigend blieb. 

"Weserland" erhält deshalb Weisung, wenn bei 

?lugzeugsiohtung Gienbank kompromittiert, vorers1; 

?orresbank zu benutzen. Auf Amsi, Kapitel 

äeschrelbung von verdächtigen Schiffen,wird be- 

sonders hingewiesen. 

Gruppe Nord / Flotte ist durch Chefsachen- 

fernschreiben von der am 17/1. an "Rio Grande" 

jefunkten Weisung unterrichtet worden. 

Verfügung 1/Skl I k 184/44 Gkdos.Chefs, in den 

Ikten 1/Skl I k II. 



- 335 - 

19.1.44 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

3kl unterrichtet 2/Skl BdU op von Nichtdurch- 

ftihrujig des Auslaufvorhahens der Blockadebrecher, 

Anforderung auf zusätzliche Aufstellung von 

ter-Ubooten entfällt. 

da3 so 

2 ffet 

mit d 

opera 

mache)i 

Grund 

die 

Aufgab' 

für E 

durch 

Borde 

BL 

Sbenso wird Gruppe West nochmals unterrichtet 

sr Weisung, alle für die Aufgabe getroffenen 

tiven Vorbereitungen und Maßnahmen zurück zu 

Kapitäne sind zu unterrichten, daß auf 

der letzten Erfahrungen der Durchbruch durch 

scaya mit zu hohem Risiko belastet ist und 

e deshalb entfällt. Verlegung der Schiffe 

itladung ist'im Einvernehmen mit MS Bordeaux 

suführen. Massierung beladener Schiffe in 

nxist zu vermeiden. 

II. L a 

1. Feind 

erfaß 

holg 

2 en, 

eigen]i 

2517 

Vorkommnisse 172 

ge Westraum 

läge; 

Jber der Biscaya wurden 28 Flugzeuge im Einsatz 

Zwischen 1143 und 2302 Uhr wurdem im Ein- 

efbiet 8 Ortungen englischer Einheiten gemeldet. 

Einheiten meldeten nach Funkaufklärung 

en Luftfühlunghalter in CG 5843 und in BF 

gl 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1010 Uhr 20 sm 

südlich Südspitze Irland 20 Fischerboote und führte 

Bordv.affenangriff gegen 2 Fischkutter durch. Von 

Fliegerführer Atlantik liegen Aufklärungsmeldungen 

nicht vor. 

Hach Abwehrbericht vom 16/1. werden die 3 

Haupt aufmarschgebiete für die Invasionstruppen 

in Stdengland allmählich evakuiert. Maßnahme wird 

verhtltnismäßig offen durchgeführt, da man anschei- 

nend bemüht ist, den Glauben zu erwecken, daß die 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Autrustln ln Glückatadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.1.44 3kl unterrichtet 2/Skl BdU op von Hichtdurch- ■ 
führuig des Auslaufvorhahens der Blockadehrecher, 

Anforderung auf zusätzliche Aufstellung von 

er-TJhooten entfällt. 

da3 so 

2 Wetlt 

mit d 

opera 

macheji 

Srund 

die 

Auf gab' 

für E 

durch 

Borde 

BL 

ütenso wird Gruppe West nochmals unterrichtet 

5r Weisung, alle für die Aufgabe getroffenen 

tiven Vorbereitungen und Maßnahmen zurück zu 

Kapitäne sind zu unterrichten, daß auf 

der letzten Erfahrungen der Durchbruch durch 

scaya mit zu hohem Risiko belastet ist und 

e deshalb entfällt. Verlegung der Schiffe 

itladung ist'im Einvernehmen mit MS Bordeaux 

zuführen. Massierung beladener Schiffe in 

lucist zu vermeiden. 

II. L a 

1. Feind 

erfaß 

holg 

2 en 

eigen|i 

2517 

südli]' 

Bordw 

Flie 

nicht 

Vorkommnisse 172 

ge Westraum 

Lage; 

Jber der Biscaya wurden 28 Flugzeuge im Einsatz 

Zwischen 1143 und 2302 Uhr wurdem im Ein- 

e|biet 8 Ortungen englischer Einheiten gemeldet. 

Einheiten meldeten nach Funkaufklärung 

en luftfühlunghalter in CG 5843 und in BF 
gl 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1010 Uhr 20 sm 

ch Südspitze Irland 20 Fischerboote und führte 

affenangriff gegen 2 Fischkutter durch. Von 

gerführer Atlantik liegen Aufklärungsmeldungen 

vor. 

Hach Abwehrbericht vom 16/1. werden die 3 

Haupt aufmarschgebiete für die Invasionstruppen 

in Sldengland allmählich evakuiert. Maßnahme wird 

verhältnismäßig offen durchgeführt, da man anschei- 

nend bemüht ist, den Glauben zu erwecken, daß die 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Autruatln in GlückaUdt. 



- 336 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.1.44 Invalsion von Großbritannien ans schon in allernächster 

Zell stattfindet, während nach Ansicht des als sehr 

zuverlässig beurteilten V-Mannes tatsächlich zu- 

nächst mit Unternehmungen 2. Ranges zu rechnen ist, 

hevqr die große Landung stattfinden soll. 

2. Elge ne Lage: 

Gebiet Atlantikküste; 

von 

5.Tfl. mit 4 Booten hat in der Sacht zum 19/1. 

Concameau nach Brest verlegt. 

Je 2 Uboote wurden ein- bzw. auslaufend geleite 

Seegebiet Kanal! 

nicl 

wurc 

Ziel 

alki "ff; 

gese 

NO-wärts Calais wurden 7 Minen geräumt. 

Einsatz 5.Sfl. wurde in der Sacht zum 19/1. 

,t durchgeführt. Boote verlegnen nach Cherbourg, 

en unterwegs in BP 2863 gegen geortete unbekannt 

e ergebnislos angesetzt. 

Am Abend ist Geleit "Münsterland" (Deckname 

enried!’) planmäßig von Boulogne nach Osten fort 

tzt. 

P.d. 

Unte 

Gruppe West hat sich mit Verlegungsabsicht 

Schnellboote nach Paris einverstanden erklärt, 

rbringung im ehern. BdU-Gebäude ist vorbereitet. 

- 336 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

1-9.1.44 InvEjsion von Großbritannien aus schon in allernächst 

Zeil stattfindet, während nach Ansicht des als sehr 

zuverlässig beurteilten T-Mannes tatsächlich zu- 

näclst mit Unternehmungen 2. Ranges zu rechnen ist, 

bevqr die große Landung stattfinden soll. 

2. Eige ne Lage; 

Gebjet Atlantikhüste: 

von 

5.Tfl. mit 4 Booten hat in der Hacht zum 19/1. 

Concameau nach Brest verlegt. 

Je 2 Uboote wurden ein- bzw. auslaufend geleite 

Seecebiet Kanal: 

HO-wärts Calais wurden 7 Minen geräumt. 

nicl 

wurc 

Zie3 

Einsatz 5.Sfl. wurde in der Rächt zum 19/1. 

t durchgeführt. Boote verlegnen nach Cherbourg 

en unterwegs in BP 2863 gegen geortete unbekannt|e 

e ergebnislos angesetzt. 

Am Abend ist Geleit "Münsterland" (Deckname 

"Waikenried!1) planmäßig von Boulo^ne nach Osten fort 

gese tzt. 

P.d. 

Unte 

Gruppe West hat sich mit Verlegungsabsicht 

Schnellboote nach Paris einverstanden erklärt, 

rbringung im ehern. BdU-Gebäude ist vorbereitet. 



- 337 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

19.1.4-4 

(156) 

III. E ordsee ,Eorwegen,Eordmeer 

E o r L s e e 

ML. 

planmäp 

eine 

Beendi 

nach D 

I; 

mit 75 

Besend 

ffßleit-, Sicherungs- und Minensuchdienst ist 

ig durchgefilhrt. Eördlich Terschelling vrarde 

ne geräumt. Geleit 1209 Hoek - Elte eteht vor 

jung, I 28, 29 haben 0100 Uhr Marsch von Hoek 

inkirchen fortgesetzt. 

i den Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 

,843 BRT durchgefilhrt. 

Bszüglich der sich auf Gesamtoperationsbereich 

und Geäamtführung erstreckenden 'ffeisungsbefugnisse 

von Grippe Nord / Elotte nadi Übernahme der Eührung 

über MDK's ist, wie MOK Nord meldet, klare Abgrenzung 

der Befehlsbefugnisse und Verantwortungsbereiche er- 

forderlich. Im Angriffsfall entsprechend Pührerweisung 

51 komnen folgende Eührungsaufgaben in Frage, zu 

denen 

1. ) Ei 

Bo 

2. ) Ei 

auch vorbereitende Maßmahmen erforderlich sind! 

usatz Sicherungsverbände 5« Sich.Div. ostwärts 

rkum. 

nsatz Sicherungsverbände 1. und 5. Sich.Div. 

uni von Elottenstreitkräften im Seegebiet westl. 

Borkum bis zur Bereichsgrenze des MOK Nord im 

Westen bzw. Süden. 

3. ) Mineneinsatz zur Sicherung der Küsten, Hafenein- 

fahrten und Flußmündungen im Gesamtbereich. 

4. ) Eihsatz Hafenschutzflottillen und Verbände des 

F.ä.Mot. im Gesamtbereich. 

5. ) Einsatz der Küsten- und Flakartl. gegen See-, 

Land- und Luftziele. 

6. ) öitlicher Einsatz aller Marineeinheiten an Land 

in Heimatkriegsgebiet. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A II. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 173 

19.1.44 

(156) 

III. E ordeee )Eorwegen,Eordmeer 

E o r L B e 8 

ML 

ff 
planrnä 

eine 

Beend! 

nach. D 

I. 

mit 75 

Besend 

äleit-, Sicherungs- und Kinensuchdienst ist 

3ig durchgeführt. Eördlich Terschelling wurde 

ne geräumt. Geleit 1209 Hoek - Erbe steht vor 

jung, T 28, 29 haben 0100 Uhr Marsch von Hoek 

inkirchen fortgesetzt. 

i den Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 

.843 BRT durchgeldhrt. 

Bszüglich der sich auf Gesamtoperationsbereich 

und Gesamtführung erstreckenden Weisungsbefugnisse 

von Grippe Bord / Flotte nah Übernahme der Führung 

über MDK's ist, wie MOK Bord meldet, klare Abgrenzung 

der Befehlsbefugnisse und Verantwortungsbereiche er- 

forderlich. Im Angriffsfall entsprechend Führerweisung 

51 komnen folgende Führungsaufgaben in Frage, zu 

denen auch vorbereitende Maßmahmen erforderlich sind» 

1. ) Eiisatz Sicherungsverbände 5. Sich.Div. ostwärts 

Borkum. 

2. ) Einsatz Siche rungsverbände 1. und 5- Sich.Div. 

uni von Flottenstreitkräften im Seegebiet westl. 

Borkum bis zur Bereichsgrenze des MOE Bord im 

Westen bzw. Süden. 

3. ) Miaeneinsatz zur Sicherung der Eüsten, Hafenein- 

fahrten und Flußmündungen im Gesamtbereich. 

4. ) Eihsatz Hafenschutzflottillen und Verbände des 

F.ä.Mot. im Gesamtbereich. 

5. ) Einsatz der Eüsten- und Flakartl. gegen See-, 

Land- und Luftziele. 

6. ) öitlicher Einsatz aller Marineeinheiten an Land 

in Heimatkriegsgebiet. 

Weiteres veranlaßt Ski Qu A II. 



- 358 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.1.44 N o rvfegeii/Hordmeer: 

1. ?elndlage: 

tTber der nördlichen Nordsee wurden 10, 

Iber dem nördlichen Einholgebiet 9 Plugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Eigene Lage: 

MOK Norwegen hält hei den am 18/1. im 

Boekfjord gemeldeten Peindfahrzeugen Pehlheob- 

achtungen für möglich. 

Nach Norden wurden 42, nach Süden 22 Schiff 

geleitet. Infolge Geleitmangels blieben 26 Schifjfe 

zurück. 

IV. Sk agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Pel 

neqi 

po: 

bo 

ndlage: 

Nach Meldung Mar.Att. Stockholm wird anschei- 

d für Neumondperiode neue Aktion von Trans- 

S-Booten in Lysekil vorbereitet. 5 Schnell- 

cjtsladungen lagern in diesem Hafen. 

11 

2. Eigene Lage: 

Aus den Ostsee-Eingängen und der westlichen 

Ostsee liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Seekmdt. H hat nach Nikolajewka verlegt. 

Durchbrüche des Gegners aus Oranienbaumer 

Keäsel in Sichtung auf die Rollbahn bei Kipenji, 

wo Straßenkreuzung feindbesetzt ist, und vordrin- 

gerde Stoßkeile gegen Mitte und linken Plügel 

dei 215. und 170.I.D. und gegen rechten Plügel 

de: 126.I.D. sowie vor allem gegen Krasnojesela 

haben Heeresleitung veranlaßt, Befehl zur Aufgabe 

- 358 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

19.1.44 

Vorkommnisse 

H O 

1. 

rvfegen/Nordineer: 

?elndlaget 

Üter der nördlichen Nordsee vmrden 10, 

Iber dem nördlichen Einholgehiet 9 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

MOE Norwegen hält hei den am 18/1. im 

Boekfjord gemeldeten Feindfahrzeugen Fohlheoh- 

achtungen für möglich. 

Nach Norden wurden 42, nach Süden 22 Schiff; 

geleitet. Infolge Geleitmangels blieben 26 Schifte 

zurück. 

IV. Sk agerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei ndlage: 

bO' 

2. EU 

Ost 

Ee 

wo 

ge 
dei 

d lei 

hat 

Nach Meldung Mar.Att. Stockholm wird anschei- 

d für Neumondperiode neue Aktion von Trans- 

poit-S-Booten in lysekil vorbereitet. 5 Schnell- 

ctsladungen lagern in diesem Hafen. 

ene La^e; 

Aus den Ostsee-Eingängen und der westlichen 

see liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Seekmdt. R hat nach Nikolajewka verlegt. 

Durchbrüche des Gegners aus Oranienbaumer 

sei in Dichtung auf die Rollbahn bei Eipenji, 

Straßenkreuzung feindbesetzt ist, und vordrin- 

e Stoßkeile gegen Mitte und linken Flügel 

215. und 170.I.D. und gegen rechten Flügel 

126.I.D. sowie vor allem gegen Erasnojesela 

en Heeresleitung veranlaßt, Befehl zur Aufgabe 

rd 



- 359 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

der 

Räuii 

lief. 

tnict. 

dur 

unt 

vom 

da 

zur 

von S.Lw.I'elddiv. und 126.1.D. 'besetzten 

e zu geben. 

126.1.D. und 9•Iw.I'elddiv. sowie wahrschein- 

auch. Marineartilleriekommandeur Kronstadt- 

t versuchen sich zu vereinigen und nach Süden 

chzustoßen. Marinekommando ist 126.I.D. taktisch 

erstellt. Erfolg für den Durchbruch wird 

Heer als nicht unwahrscheinlich beurteilt, 

eichzeitig frische Truppen von Süden her 

Aufnahme antreten. 
fil 

Y. Ubootskriegführung. 

1. Feindlage: 

vom 

von 

in 

auf 

ein 

f es 

erf 

Ope 

Vorkommnisse 174 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Aus dem karibischem Meer neidet TJ 530 

26/12. wahrscheinliche Yersenkung eines T. 

10.000 BRT in EB 97* Das Boot wurde am 29/12. 

:B 98 unter Wasser gerammt und beschädigt. 

U 390 ist am 19/1. 0830 Uhr in Al 3984 

4 weststeuernde D. gestoßen und hat auf 

:n 0 III-Dampfer einen Treffer einwandfrei 

tgestellt. Eine zweite T 5 - Detonation 

)lgte nach 7 Minuten. 

Für Gruppe "Rügen" ist für 20/1. abends 

cation gegen ON-Geleitzug vorgesehen. 

Zu beziehen Vordrucklu^er der Kricffstimrlnc J. J. Augustin ln GlUckstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 174 

19.1.4^ der von g^Lw.Pelddiv. und 126.I.D. besetzten 

Rätujie zu geben. 

126.I.D. und 9•I'W.i'elddiv. sowie wahrschein- 

aucb Marineartilleriekonmndeur Kronstadt- 

t versuchen sich zu vereinigen und nach Süden 

chzustoßen. Marinekommando ist 126.I.D. taktisch 

erstellt. Erfolg für den Durchbruch wird 

Heer als nicht unwahrscheinlich beurteilt, 

gleichzeitig frische Truppen von Süden her 

Aufnahme antreten. 

lieh 

buch 

dur 

unt 

vom 

da 

zur 

V. TJ'iootskriegführung 

1. Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

vom 

von 

in 

auf 

ein 

f es 

erf 

Ope 

Aus dem karibischem Meer meldet U 530 

26/12. wahrscheinliche Versenkung eines T. 

10.000 BRT in EB 97< Bas Boot wurde am 29/12. 

:B 98 unter Wasser gerammt und beschädigt. 

U 390 ist am 19/1. 0830 Uhr in AI 3984 

4 weststeuernde D. gestoßen und hat auf 

. :n C III-Dampfer einen Treffer einwandfrei 

tgestellt. Eine zweite T 5 - Detonation 

)lgte nach 7 Minuten. 

Für Gruppe '‘Rügen" ist für 20/1. abends 

ration gegen ON-Geleitzug vorgesehen. 

Zu beziehen VordmcUufrr der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckstadt. 



- 340 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19»1.44 VI, luftlcriegfLiiiruag . 

Wes ;raum: 

ger: 

Beiderseitige Lufttätigkeit war außerordentlich 

ng und ohne besondere Vorkommnisse. 

Rei ihsgebiet: 

Keine Einflüge. 

Mit ;elmeerraum: 

Der Feind setzte im ital. Raum außer seiner 

Betätigung im Frontbereich Angriffstätigkeit auf 

Flugplätze verstärkt fort. Einzelheiten s. Tageslag« 

Im Bereich Iw.Kdo. Südost wurde schwächere 

fdl Aufklärungstätigkeit über der Ägäis und vor 

der thrazischen Küs te gemeldet. 

Ost:'aum: 

An der Ostfront waren 246 eigene Flugzeuge ein- 

gesetzt. Bei einem eigenen Verlust wurden 7 Feind- 

flugzeuge, davon 5 durch Flak abgeschossen. 

Im Raum Stavanger griffen 4 Mosqui-tos eine 

Zieldarstellung-fliegende W 34 mit Bordwaffen an. 

Das Flugzeug ist mit Beschädigungen glatt gelandet. 

Ein weiterer Bordwaffenangriff erfolgte auf eine 

BV 138 am Liegeplatz. 3 eigene Jäger blieben ohne 

Feindberührung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.1.44 VI. Luftlcriegführunc. 

Wes räumt 

ger: 

Beiderseitige Lufttätigkeit WEIT außerordentlich 

ng und ohne besondere Vorkommnisse. 

Rei ihsgebiet: 

Keine Einfluge. 

Mit ;elmeerraum: 

Der Feind setzte im ital. Raum außer seiner 

Betätigung im Frontbereich AngriffStätigkeit auf 

Flugplätze verstärkt fort. Einzelheiten s. Tageslag« 

Im Bereich Lw.Kdo. Stidost wurde schwächere 

fdll AufklantngStätigkeit über der Ägäis und vor 

der thrazischen Kis te gemeldet. 

Ost::aum: 

An der Ostfront waren 246 eigene Flugzeuge ein 

gesetzt. Bei einem eigenen Verlust wurden 7 Feind- 

flugzeuge, davon 5 durch Flak abgeschossen. 

Im Raum Stavanger griffen 4 Mosquitos eine 

Zie!.darstellung-fliegende W 34 mit Bordwaffen an. 

Das Flugzeug ist mit Beschädigungen glatt gelandet. 

Ein weiterer Bordwaffenangriff erfolgte auf eine 

BV :.38 am Liegeplatz. 3 eigene Jäger blieben ohne 

Feindberührung. 



- 341 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

19.1.44 

Vorkommnisse 175 

TU. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1») Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage; 

Vor der südfranz. Küste wurden 2 (Jeleite 

mit 5.200 BET durchgeführt. 

2.' Bereich Bt. Markdo. Italien; 

Feindlage; 

Luftaufklärung sichtete 0757 Uhr im Golf 

von (Jaeta einen Kreuzer und 4 Zerstörer, 

1625 Uhr 4 'vermutlich Zerstörer und 2 Trans- 

porter auf Oatkurs mit hoher Fahrt. 

Minenschiff "Kiedersachsen" hat Minen- 

aufgabe planmäßig durchgeführt. In der Nacht 

zum 19/1. waren 3 Sturmboote der 10. MAS-Fl. 

in Gaeta-Bucht vergeblich angesetzt. 

Es wurden nur MGB's gesichtet. 

U 223 und U 230 sind aus Toulon ausge- 

laufen. Boote werden zunächst in Gaeta-Bucht 

eingesetzt. 

- 541 - 

Tajr 
Uhrzeit 

19.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 175 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1») Bereich Marinegrupue West; 

Feindlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

Eigene Lage: 

Vor der südfranz. Küste wurden 2 Geleite 

mit 5.200 BET durchgeführt. 

2. Bereich Pt. Markdo. 'Italien: 

Feindlage: 

Luftaufklärung sichtete 0757 Uhr im Golf 

von Gaeta einen Kreuzer und 4 Zerstörer, 

1625 Uhr 4 vermutlich Zerstörer und 2 Trans- 

porter auf Ostkurs mit hoher Fahrt. 

.Minenschiff "Hiedersachsen" hat Minen- 

aufgabe planmäßig durchgeführt. In der Hacht 

zum 19/1. waren 3 Sturmboote der 10. MAS-Fl. 

in Gaeta-Bucht vergeblich angesetzt. 

Es wurden nur MGB's gesichtet. 

G 223 und U 230 sind aus Toulon ausge- 

laufen. Boote werden zunächst in Gaeta-Bucht 

eingesetzt. 



- 342 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.1.44 3.) Bereich. Marinegruppe Süd-: 

ii) Adria: 

Hach Meldung Fl.yü. Albanien standen 122!: 

Uhr 8 am westl. Himara (SUdalbanien) 4 mittel- 

große Kriegschiffe, 3 S-Boote und 2 Handels- 

schiffe auf SO-Kurs. 

Velaluca auf Corcula wurde in der Nacht 

zum 19/1. von 3 fdl. Einheiten beschossen. 
Westl. Himaa wurden 2-3 fdl. Flugzeuge, 

vermutlich zum Minenlegen, gemeldet. 

Bei Aufklärung für Inselunternehmung wurd®. 

durch Kiistenjägerabtellung Brandenburg 2 

Motorsegler versenkt. 

Unternehmen gegen Insel Hvar ist am 

frühen Morgen planmäßig angelaufen. Nach 

Gefangenenaussagen sollen Häfen von Hvar ver- 

mint sein. 

S 36 ist nachmittags von Cattaro nach 

Pola ausgelaufen. 

j) Ägäis; 

U-Jäger 2125 und 2126. sind auf Fahrt 

Koos - leros in der Nacht zum 19/1. bei Kap 

Deila Sabbia aufgelaufen. U-Jäger 2126 ist 

nach ^reikommen mit Ruderschaden in Koos ein- 

geschleppt. 

Schiffahrt war wegen Sohleohtwetterlage 

stark behindert. Ein Schlepper ist ostw. 

Salamis mit Verlusten gesunken. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 

- 342 - 

Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19.1.44 3.) 'Serelch Marinegruppe Süd-; 

IL) Adria! 

Nach. Meldung Fl.yü. Albanien standen 122; 

Uhr 8 am weatl. Himara (SUdalbanien) 4 mittel- 

große Kriegachiffe, 3 S-Boote und 2 Handels- 

schiffe auf SO-Kura. 

Velaluca auf Corcula wurde in der Nacht 

zum 19/1. von 3 fdl. Einheiten beschossen. 

Westl. Himas wurden 2-3 fdl. Flugzeuge, 

vermutlich zum Minenlegen, gaaeldet. 

Bei Aufklärung für Inselunternehmung wurd®. 

durch Küstenj^gerabteilung Brandenburg 2 

Motorsegler versenkt. 

Unternehmen gegen Insel Hvar ist am 

frühen Morgen planmäßig angelaufen. Nach 

Gefangenenaussagen sollen Häfen von Hvar ver- 

mint sein. 

S 36 ist nachmittags von Cattaro nach 

Bola ausgelaufen. 

>) Ägäis: 

U-Jäger 2125 und 2126. sind auf Fahrt 

Koos - Leros in der Nacht zum 19/1. bei Kap 

Deila Sabbia aufgelaufen. U-Jäger 2126 ist 

nach ^reikommen mit Ruderschaden in Koos ein- 

geschleppt. 

Schiffahrt war wegen Schleehtwetterläge 

stark behindert. Ein Schlepper ist ostw. 

Salamis mit Verlusten gesunken. Im übrigen 

keine besonderen Vorkommnisse. 



- 345 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

19.1.44 c) Schwarzes Meer: 

H- 

zu 

de 

st 

So 

fd . 

Ge L 

we 

li 

bl 

Hi. 

kr 

Vo 

s 

er 

1 

2. 

Einsatz l.Sfl. SO-wärts Tuapse und von 

3ooten in Kertschstraße blieb in der Hacht 

. 19/1. ohne besondere Vorkommnisse. In 

* NEcht zum 20/1. ist V^-Streifen in Eertsch- 

■aße durch. 3 MFP besetzt. 3 S-Boote liegen in 

ortbereitschaft in Iwanbaba. 

Auf U-Jäger 103 (KT-Schiff) hat sich bei 

Luftangriff am 18/1. mit Bordwaffenbe- 

.iuß neue Panzerung der Brücke gut bewährt. 

II 19 ist am 19/1. in Konstanza eingelaufen. 

Gruppe Süd hat Adm. Schwarzes Heer und 

eitchef Schwarzes Meer auf Notwendigkeit 

Ltgehender Auflockerung der in den Häfen 

genden Kriegs- und Handelsschiffe im Hin- 

Lck auf fdl. Luftgefährdung hingewiesen. 

Adm. Schwarzes Meer hat an Ski Qu unter 

iweis auf Entwicklung der See- und Land- 

Legslage organisatorische Änderungen in 

rschlag gebracht, die gleichzeitig Ein- 

.rungen und Vereinfachung von Dienststellen 

bringen sollen, und zwar 

) Auflösung Seeko. Ostkrim und Unterstellung 

gesamter Krim unter Seeko. Westkrim als 

Seeko. Krim. 

) Einsatz freiwerdenden Stabes Seeko. Ost- 

krim als neuen Seeko. Ukraine mit Sitz 

Odessa und Einfluß auf gesamte Küsten- 

verteidigung in Iransnistrien, Bumänien 

und Bulgarien, wobei ihm deutsche See- 

kriegsbasis mit dort befiniichen Dienst- 

stellen unterstellt wird. 

pa: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 176 

19.1.44 c) Schwarzes Meer; 

Einsatz l.Sfl. SO-wärts Tuapse 'und von 

E-'3ooten in Eertschstraße blieb in der Sacht 

zum 19/1. ohne besondere Vorkommnisse. In 

de: Ns-cht zum 20/1. ist VP-Streifen in Kertsch- 

st :aße durch 3 MFP besetzt. 3 S-Boote liegen in 

Sofortbereitschaft in Iwanbaba. 

Auf U-Jäger 103 (KT-Schiff) hat sich bei 

fdL. Luftangriff am 18/1. mit Bordwaffenbe- 

iuß neue Panzerung der Brücke gut bewährt. 

U 19 ist am 19/1. in Konstanza eingelaufen. 

Gruppe Süd hat Adm. Schwarzes Meer und 

Leitchef Schwarzes Meer auf Notwendigkeit 

Ltgehender Auflockerung der in den Häfen 

genden Kriegs— und Handelsschiffe im Hin- 

Lck auf fdl. Luftgefährdung hingewiesen. 

Adm. Schwarzes Meer hat an Ski Qu unter 

iweis auf Entwicklung der See- und Land- 

egslage organisatorische Änderungen in 

rschlag gebracht, die gleichzeitig Ein- 

.rungen und Vereinfachung von Dienststellen 

bringen sollen, und zwar 

) Auflösung Seeko. Ostkrim und Unterstellung 

gesamter Krim unter Seeko. Westkrim als 

Seeko. Krim. 

2.) Einsatz freiwerdenden Stabes Seeko. Ost- 

krim als neuen Seeko. Ukraine mit Sitz 

Odessa und Einfluß auf gesamte Küsten- 

verteidigung in Transnistrien, Eumänien 

und Bulgarien, wobei ihm deutsche See- 

kriegsbasis mit dort befinlichen Dienst- 

stellen unterstellt wird. 

Ge 

we 

li 

bl 

Hi. 

krll 

Vo 

s 

er 

1 

pa: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

19*1.44 

(157) 

3.) Umwandlung Geleitchef in Sicherungsdivision 

Sch-varzes Meer unter Einbeziehung DMK als Stabsa- 

teilung der Sicherungsdivision, wobei Aufgabe des 

Geleitchefs voll auf Sicherungsdivisionschef über- 

geht. Abschrift entspr. Es. gemäß 1/Skl 1779/4-4 

Gkdos. in KTB Teil C Heft XIV a. 

Weitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

VIII. 

Bur 

An der bisherigen Burma-Eront ist der Beginn sich 

steigender Kampfhandlungen festzustellen. Auf der Land 

front haben Angriffe kleinerer feindlicher Einheiten 

stattgefunden. Die Luftwaffe des Gegners scheint durch 

zahlreiche Angriffe auf das japanische Hinterland eine 

Offensive zu Lande vorzubereiten. 

Salomonen - Heu Guinea; 

griff 

Heu-G 

Salom 

zuruck 

Def en 

glückt 

die 

Lage Ostasien 

en 

•ui: 

one 

ie alliierte Luftwaffe greift in rollenden An- 

japanisehe Stützpunkte und Stellungen auf 

nea, Neu-Pommern, Heu-Mecklenburg und den 

en an. Die japanische Luftwaffe hält sich sehr 

und beschränkt sich im allgemeinen auf die 

ve. Am 17.1. ist ein großer Abwehrerfolg ge- 

Von 200 ßabaul angreifenden Elugzeugen haben 

ajpaner 102 Maschinen abgeschossen. 

si 

1. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
VurLommnisse 

19.1.44 

(157) 

/"N 

3.) Umwandlung Geleitchef in Sicherungsdivision 

Schwarzes Meer unier Einbeziehung DMK als Stabsa- 

teiLung der Sicherungsdivision, wobei Aufgabe des 

Geleitchefs voll auf Sicherungsdivisionschef über- 

geht. Abschrift entspr. Es. genäö 1/Skl 1779/44 

Gkdcs. in KTB Teil C Heft ZIV a. 

Weitere Behandlung liegt bei Ski Qu A. 

VIII. 

Bur 

griff 

Heu-G 

Sal om 

zurück 

Defens 

glückt 

die 

läge Ostasien 

An der bisherigen Burma-Eront ist der Beginn sich 

steigender Kampfhandlungen festzustellen. Auf der Land 

front haben Angriffe kleinerer feindlicher Einheiten 

stattgefunden. Die Luftwaffe des Gegners scheint durch 

zahlreiche Angriffe auf das japanische Hinterland eine 

Offensive zu Lande vorzubereiten. 

Salomonen - Heu Guinea; 

ie alliierte Luftwaffe greift in rollenden An- 

L japanische Stützpunkte und Stellungen auf 

nea, Heu-Pommern, Heu-Mecklenburg und den 

o(nen an. Die japanische Luftwaffe hält sich sehr 

und beschränkt sich im allgemeinen auf die 

ive. Am 17.1. ist ein groiser Abwehrerfolg ge- 

Von 200 Rabaul angreifenden Flugzeugen haben 

ajpaner 102 Maschinen abgeschossen. 



- 345 - 

Tag 
Uhrzeit 

20.1.44 

(158) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 177 

Nach 

durch eil 

nisehen 

bereits 

accompli 

acerikan: 

vermeidb 

Nacl 

haben, nc 

der groß' 

die die ! 

soll bei 

'bereitem, 

haben. 

Politischer lageüberblick. 

Presseberichten soll Moskau beabsichtigen, 

e Volksabstimmung in den besetzten pol- 

Cj-ebieten westlich der Curzonlinie, v;ie sie 

^n Ostpolen durchgeführt sei, ein fait 

zu schaffen. Damit' würde das englisch- 

Che:' 

haupt q.ua: 

Ei 

gKdos. Che: 

sehe Piasko 

werden. 

in der polnischen Frage un- 

Sransozean soll Churchill am 17. erklärt 

ch vor Mitte März v/erde die 'Veit Zeuge 

en militärischen Unternehmungen werden, 

eschichte je gekannt habe. Auch Eisenhower 

einer Pressebesprechung die Jnvasionsvor- 

en als weit vorgeschritten bezeichnet 

Eden teilt im Unterhaus mit, daß die britische 

Regieruni erneut in Madrid ernsthaft gegen den Ein- 

satz eint r spanischen "Legion" auf deutscher Seite 

protestiert hat. 

Ski. und Chef .1 .Ski. 

itier zurückgekehrt. 

sind aus dem Fllhrer- 

erschrift über Besprechungen gern.1.Ski 

fs. in ETB Teil C Heft VII. 

w, 

Zu beziehen Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glüokstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 177 

20.1 

(158) 

Hach, 

durch eij 

nisehen 

bereits 

accompli 

EEerikan: 

verneidb 

Politischer lageüberblick. 

Presseberichten soll Koskau beabsichtigen, 

e Volksabstimmung in den besetzten pol- 

(J-ebieten ivestlich der Curzonlinie, wie sie 

Ostpolen durchgeführt sei, ein fait 

zu schaffen. Damit würde das englisch- 

sche Piasko in der polnischen Frage un- 

werden. 

3 n 

Haci 

haben, nc 

der groß' 

die die i 

soll bei 

bereitünj 

haben. 

Sransozcan soll Churchill am 17. erklärt 

ch vor Kitte März v/erde die Welt Zeuge 

en militärischen Unternehmungen verden, 

eschichte je gekannt habe. Auch Eisenhower 

einer Pressebesprechung die Jnvasionsvor- 

en als '.veit vorgescliritten bezeichnet 

Eden teilt im Unterhaus mit, daß die britische 

Regierung erneut in Kadrid ernsthaft gegen den Ein- 

satz eint r spanischen "Legion" auf deutscher Seite 

protestiert hat. 

haupt qua: 

Hi 

gKdo 

Chef Ski. und Chef I.Skl. 

rtier zurückgekehrt. 

sind aus dem Eührer- 

Che: 

erschrift über Besprechungen gern.I.Skl 

fs. in EPS Teil C Heft VII. 

Zu beziehen ■ Vordrucklotfer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Qlüokgtadt. 
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Tag 

Uiirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

?0.1.44 

(159) 

I.) Chef 

komn: 

18.1 

leie 

könnt 

ssion, Unterkonnission landungsxEiirzeuge, an 

erklärt ist, daß Fertigung der Einheits- 

iter nicht vor 1.1.45 in. Angriff genomen werden 

II.) K neidet, daß Generaldirektor Kerker sieh für heute 

hei Ob.d.Ii'. angeneldet hat, um seine Sorgen über 

Eemin äinhajltung im‘Sektionshau der neuen U-Eoote zum 

Ausdru:k zu bringen und eine schnelle Entscheidung zu 

erbitt m dahingehend, daß das Reparat^oAsprögranm der 

U-Boot j zu Gunsten des Eeubaus zurückgestellt 

werden könne. 

V ) III.)Kach 

den sc 

deh; 

"Herr 

J 

schri: 

marine 

liarine 

V 

Eegegni 

einige 

Jhre E 

dürfte: 

J 

bau de 

steckt 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

Ski.Qu A meldet, daß bei Sitzung der Schiffbau- 

rtrag von Chef Ski.Qu A II ist Ob.d.K. mit folgt) 

ireiben an Unterstaatssekretär Perini einverstan- 

Unterstaatssekretär!" 

3h danke Jhnen für die Übersendung Ihrer Eehl!:- 

puber den T/iederaufbau der Italienischen Kriegs' 

die mir' durch den Befehlshaber des Eeutschen 

ormandos Italien zugestellt worden ist. 

jr miserer für den 28.Januar 1544 vorgesehenen 

mg halte ich es jedoch für'erforderlich, Jhnen 

grundsätzliche Ausführungen zu machen, die für 

Anstellung auf die Besprechung von Wert sein 

3h halte Jhre Absichten für den derzeitigen Auf- 

Jtalienischen liarine zur Zeit für zu weit ge- 

Es handelt sich zum großen Seil um ein Endziel 
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Tag 

Ulirzeit 

?0.1,44 

(159) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

I.) Chef 

komn. 

18.1 

leie 

kenrt 

ssion, ünterkoranission I andungs fahr zeuge, an 

erklärt ist, daß Fertigung der Einlieits- 

iter nicht vor 1.1.45 in Angriff genomen werden 

II.) U ne.det, daß Generaldirektor Kerker sich für heute 

hei Ot.d.K. angeneldet hat, um seine Sorgen über 

^emin ;inha;ltung im Sektionsbau der neuen U-Eoote zun 

Ausdru:k zu bringen und eine schnelle Entscheidung zu 

erbitt m dahingehend, daß das Reparat^^jAcrnogramn der 

U-Boot : zu Gunsten des Eeubaus zurückgestellt 

werden könne. 

Y) III.)Kach 

den Sc 

deh 

"Herr 

J 

schri: 

marine 

Karine 

V 

Begegn 

einige 

Jhre E 

dürfte: 

J 

bau de 

steckt 

Lagebesprechung bei Chef okl. 

Ski.Qu A meldet, daß bei Sitzung der Schiffbau- 

rtrag von Chef Ski.Qu A II ist Ob.d.U. mit folg^i 

ireiben an Unterstaatssekretär Ferini einverstan 

'Interstaatssekretär! " 

;h danke Ihnen für die Übersendung Ihrer Eehlc- 

tücer den Wiederaufbau der Italienischen Kriegs 

die mir durch den Befehlshaber des Eeutschen 

ormandos Italien zugestellt worden ist. 

)r vmserer für den 28.Januar 1544 vorgesehenen 

mg halte ich es jedoch für'erforderlich, Ihnen 

grundsätzliche Ausführungen zu machen, die für 

Lnstellung auf die Besprechung von Wert sein 

h halte Jhre Absichten für den derzeitigen Auf- 

• Jtalienisehen Karine zur Zeit für zu weit ge- 

Es handelt sich zun großen 2eil um ein Endziel 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 178 

20.-T.44- das sich, bei den im Augenblick für Sie vorhande- 

nen Möglichkeiten in absehbarer 2git nicht errei- 

chen lep?t uni bei sofortiger Durchführung notwen- 

üigerwdise zu Rückschlägen führen muß. Dann der 

'Wiederaufbau der Italienischen Marine muß aus 

kleinster, dafür aber festgefügter Basis heraus 

schrittweise erfolgen» 

rner würde es den Kfiegseinsatz der deut- 

schen Marine, die nun einmal z.Zt. als einziger 

er Faktor in der Seekriegführung, des Ilittel- 

vorhanden ist, empfindlich stören,•wenn 

ie sehr weitgesteckten Vorhaben große Kräfte 

tel für die Durchführung des 'Wiederaufbaues 

jetzigen läge \3In1e sofortigen militärischen 

positivle 

me eres 

durch dt 

und Mit t 

in der 

utzeffielet gebunden würden, die andernfalls zu 

einem wesentlichen Seil für die Aufrechterhaltung 

und Steigerung des deutschen Kräfteeinsatzes zur 

Verfügung stehen könnten. 

ist deshalb zweckmäßig und notwendig, 

der ersten Etappe des V/iederaufbaues der 

ischen Marine ausschließlich und bindend an 

en zu halten, der vom Oberkommando der 

2n 'Wehrmacht mit den Italienischen Oberkonaan- 

Lnbart worden ist. Hieran muß nicht nur 

resse der neu erstehenden Italienischen Ma- 

ndern auch der gemeinsamen Kriegführung 

ilten werden, weil auf diese 'Weise die Jtalie- 

iarine am schnellsten wieder zam Mutzen des 

;es wird eingesetzt werden können. Dieser 

wird unter der deutschen Führung zu erfol- 

;n. 

Es 

sich in 

Jtallen 

den Rai: 

Deutscl: 

do vere 

im Jntt 

rine, c 

f estgel 

nische 

Seekrie 

Einsat 

gen hab 

Zu 

ren sin' 

den Vorhaben, die 

, gehören z..B„: 

nicht zu realisie- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 178 

20..T.44 h. Lei den in Augenblick für Sie vorhande- 

nen l-öglichheiten in absehbarer Zeit nicht errei- 

chen lä 

digerwe 

V'ieder; 

kleinst 

schrittweise erfolgen. 

ßt im' bei sofortiger Durchführung notwen- 

ise zu Piiickcchlägen fuhren nuß„ Dann der 

ufbau der Italienischen liarine ir.uß aus 

er, dafür aber festgefügter Basis heraus 

scnen 

rner v/ürde es den Kriegseinsatz der deut- 

[ilarine, die nun eimal z.Zt. als 

einem v 

und St e 

sich in 

Jtalien 

den Rai: 

Deutsch 

do vere 

im Jnte 

rine, 

einziger 

er Faktor in der Seekriegführung des Kittel- 

vorhanden ist, empfindlich stören,•wenn 

ie sehr veitgesteckten Vorhaben große Kräfte 

tel für die Durchführung des '.Viederauftaucs 

jetzigen Lage V>hne sofortigen militärischen 

positive 

me eres 

durch dB 

und Kit t 

in der 

’.utzeffekt gebunden würden, die andernfalls zu 

esentlichen feil für die Aufrcchterhaltung 

igerung des deutschen Kräfteeinsatzes zur 

Verfüguig stehen könnten. 

ist deshalb zweckmäßig und notwendig, 

der ersten Etappe des V/iederaufbaues der 

ischen I.lwrine ausschließlich und bindend an 

en zu halten, der vom Oberkonssiiido der 

2n :7ehrmaoht mit den JthLienischen C berkc::_.ar.- 

i.nb„rt worden ist. Hieran muß nicht nur 

sesse der neu erstehenden Italienischen Ka- 

mdern auch der gemeinsamen Kriegführung 

festgehilten werden, weil auf diese '.'.'eise die Italie- 

nische ; 

Seekrie 

Einsatz 

gen nab 

Zu 

ren sin. 

larine am schnellsten wieder zun Eutzen des 

;es wird eingesetzt werden können. Dieser 

wird unter der deutschen Rührung zu erfol- 

;n. 

den Vorhaben, die 

1, gehören z..B„: 

:t. nicht zu realisie- 



34.8 — 

Tag 

Uhrzeit 

?0.1.44 

Ort 

Wetter 

Die Ein' 

nach de: 

der JtaL 

Jc: 

über 

bestrebt; 

imte 

Vorkommnisse 

Übernalime der Y/erften und Arsenale, 

Übernalnae von Stellen der FAhrungsorganisation 

an der Küste, 

Aufstellung von schwimmenden Einheiten, ab- 

gesehen von Sicherungs- und Trans;ortver- 

bänden sowie Sonderkampfmittel der 10.EAS- 

Elottille. 

üchtung von Schulen und Lehrgängen wird sich 

i jeweiligen Erfordernissen des Yiiederaufbaues 

Karine zu richten haben. 

1 Le 

freue mich, daß ich Gelegenheit habe, mit Jhner 

diese Prägen sprechen zu können. Jch werde 

sein, Sie in Ihrer Arbeit am Y/iederaufbau zu 

zen, an dem ich größtes Interesse nehme. 

Je i versichere Sie meiner aufrichtigsten Hoch- 

achtung und bitte Sie, meine verbindlichsten Empfehlwi- 

jen entgegen nehmen zu wollen. 

gez. Dönitz. " 

Jm IfLeihsten Kreis: 

IV.)Dt„Mar.Ido. Italien hat ergänzend über Angelegen- 

heit betr. Verhaftung Borghese berichtet. Grossi ist 

nach La Spezia berufen. Italienische Stellen wünschen 

Entwaffnung X.UAS-Plcttille. Dt.Earkdo. Italien hält 

diese Absicht für empfindliche Störung eigener Einsatz 

möglichkeiten und hat Schritte zur Verhinderung einge- 

leitet. 

Ob 

Heise G 

d.H. befiehlt Feststellung, ob Ob.ilar.Gr.YYest 

rossis nach Spezia genehmigt hat^und Unter- 

stützung der Bemühungen des Dt .Kar.Kdos. Italien 'um 

Erhaltung X.KAS-Plottille bei Obergruppenführer Yiolff, 

ggf. auf dem YYege über 010.7. 

• Tag 
Uhrzeit 

IQ:1;44 

Ort 

Wetter 

.1 Le 

Je: 

über 

bestrebt; 

unterst 

JH lüLei 

heit be 

nach La 

Vorkommnisse 

Übernahme der Werften und Arsenale, 

'Übernahme von Stellen der ythrungsorganisation 

an der Eüste, 

Aufstellung von sch-vimenden Einheiten, ab- 

gesehen von Sicherungs- und Trans, ortver- 

bänden sowie Scnderkanpfmittel der 10.KAS- 

Elottille. 

Die Einrichtung von Schulen und Lehrgängen v.’ird sich 

nach den jeweiligen Erfordernissen des Wiederaufbaues 

der Jta_. Karine zu richten haben. 

freue mich, daß ich Gelegenheit habe, mit Jhnei. 

diese Fragen sprechen zu kennen. Jch werde 

sein, Sie in Jhrer Arbeit am Wiederaufbau zu 

zen, an dem ich größtes Jnteresse nehme. 

Je i versichere Sie meiner aufrichtigsten Hoch- 

ichtung und bitte Sie, meine verbindlichsten Empfehlim- 

gen entgegen nehmen zu wollen. 

gez. Dönitz. " 

isten Kreis: 

IVjDtiSAr. £do. Jtalier. hat ergänzend über Angelegen- 

tr. Verhaftung Borghese berichtet. Grossi ist 

:pezia berufen. Italienische Stellen wünschen 

L'ntwaffSÄ®® X.LLAS—Flottille. Dt.liarjedo. Jcalien hälo 

diese Absicht für empfindliche Störung eigener Einsatz 

nöglichseiten und hat Schritte zur Verhinderung eir.ge- 

leitet. 

Cb.d.IJ. befiehlt Feststellung, ob Ob.Har. Gr .West 

P.eise Grossis nach Spezia genehmigt hat^und Unter- 

stützung der Bemühungen des Dt.har.Kdos. Italien um 

Erhaltung X.hAS-Flottille bei Ooergruppenführer Wolff, 

ggf. auf dem Wege über 010.7. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 179 

20.1,44 V.) Gruppj Kord/Flotte hat 17.1. gemeldet: 

Prüfung der Präge, ob U-Boote in Vp-Stellung 

bei S ihwerpunktbildung gegen PQ-Geleitzüge zur 

Verlängerung Operationsdauer aus Bärenenge 

heraus weiter nach Südesten vorgeschoben werden 

können, hat folgendes Ergebnis: 

1o Gr :nze für Verlegung Vp-Streifen nach 

Sülwesten liegt etwa auf Linie Qu 4856 nach 

88 4 AB mit Rücksicht auf die von Island aus 

gegen die U-Boote operierenden Luft- und 

Se :streitkräfte. Hierdurch Verlängerung Ope- 

rationsdauer gegen PQ-Geleitzüge um etwa 1 VS 

'2 3.; • 

2. 7i'e:m Aufklärung nur auf U-Boote abgestellt 

wind, sind in diesem Raum etwa 10 Boote 

erforderlich, da Gegner bei derzeitiger 

;lage ein großer Ausweichraum zur Verfü- 

gung steht. Kit starken Ausweichbewegungen 

au:: Grund Aufklärung durch Luft und Such- 

gr ippen muß gerechnet werden. Bei 10 einsatz- 

bereiten Booten im Januar und 15 im Pebruar 

be leutet das ein Jnseestehen aller bzw. 2/3 

der einsatzbereiten Boote. Beabsichtigte 

Ve rmehrung Kordmeer-U-Bcote auf insgesamt 

30 wirkt sieh erst .allmählich aus. 

3. Vo i der Luftwaffe können erst nach der von 

LuCtflotte 5 beantragten Verstärlnjng ausrei- 

ch snde Aufklärungsergebnisse erv/artet 

werden. Dabei ist zu bedenken, daß Luftaufklä- 

ruig nicht in FlügeIverlängerung U-Boote, 

sondern vor U-Boots-Vp-Streifen stattfimden 

muB, um auch bei Ausfaxi Luftaufklärung 

infolge Wetterlage den Geleitzug noch vor 

Passieren Vp-Streifens zu erfassen. Aufklärung 

ge^en QP-Geleitzüge muß ausschließlich 
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T^g 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

20o1o44 V.) G-rupp.^ Iford/yiotte hat 17.1. gemeldet: 

der Frage, ob U-Boote in Vp-Stellung Priifut 

bei 

V'erlä 

-ig 

Vorkommnisse 179 

;h\verpunktbildung gegen PQ-Geleitnüge sur 

.::gerung Operationsdauer aus Bärenenge 

heraus weiter nach Süd:.esten vorgeschoben werden 

können, hat folgendes Ergebnis: 

1o Gr ;nze für Verlegung Vp-3treifen nach 

Sülwesten liegt etwa auf Linie Qu 4856 nach 

88 4 AB mit Rücksicht auf die von Island aus 

ge ;en die U-Boote operierenden Luft- und 

Se:streitkräfte. Hierdurch Verlängerung Ope- 

rationsdauer gegen PQ-Geleitzüge um etwa 1 V2 

1 a ^6 • 

2. 7i'e:m Aufklärung nur auf U-Boote abgestellt 

wind, sind in diesem Raum etwa 10 Boote 

erforderlich, da Gegner bei derzeitiger 

^iälage ein großer Ausweichraum zur Verfü- 

gung steht. Kit starken Ausweichbewegungen 

au:: Grund Aufklärung durch Luft und Such- 

grippen muß gerechnet werden. Bei 10 einsatz- 

bereiten Booten im Januar und 15 im Februar 

be leutet das ein Jnseestehen aller bzw. 2/3 

der einsatzbereiten Boote. Beabsichtigte 

Ve rmehrung Kordmeer-U-Bcote auf insgesamt 

30 wirkt sich erst .allmählich aus. 

3. Vo i der Luftwaffe können erst nach der ven 

Luftflotte 5 beantragten Verstärkung ausrei- 

chende Aufklärungsergebn^sse erwartet 

werden. Dabei ist zu bedenken, daß Luftaufklä- 

ruig nicht in Flügelverlängerung U-Boote, 

so idern vor U-Boots-Vp-Streifen stattfinden 

mu 3, UEi auch bei Ausfall Luftaufklärung 

infolge Wetterlage den Geleitzug noch vor 

Pausieren Vp-3treifens zu erfassen. Aufklärung 

ge;en QP-Geleitzüge muß ausschließlich 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:0.1 .44 durch, juf-t durchgeführt werden. Zusaranenfassend 

begibt sich, daß U-Boote so lange in Raun Barentsee 

aufgesSeilt bleiben müssen, bis U-Bcctszahlen, ent- 

scheid snd vermehrt sind oder Luftaufklärung den Karine- 

forderjingen genügt. 

Cief Ski. bemerkt hierzu, daß Auffassung der 

Ski. bäzügl. eingeschräiftsr U-Bootseinsatzzahl 

gewisse Mitwirkung der Luftaufklärung voraussetzt. 

C/Skl. meldet, daß z.Zt. geklärt wird, inwieweit 

Luftwaffe dieser Forderung entsprechen kann. Je 

nach dem Ergebnis dieser Feststellung wird Entscheidung 

für U-Bootsaufstellung ausfallen müssen. 

Cnef Ski. stimmt zu. 

VI.) Chef S 

Antrag 

batt 

11. Qu A meldet, daß OKtf/UFSC im Sinne des 

3 der Ski. gegen Einbeziehung der Karineküsten- 

len in die Fernbeschußaufgabe entschieden hat. 

fagung 

Ar. Hachnittag nimmt Ob.d.I.I. an Schiffalirtr 

in Stettin teil. 

B e s o n Q e r e 

I.) Gruppe West hat entsprechend Weisung von 

:1„(s.EIB 12.1.44) zu Frage gewaltsamerEr- 

k. tidung südenglischer Häfen Stellung genommen 

un|d meldet: 

Gruppe: sieht mit ihren zur Verfügung stehen- 

den. Kraftaikeine Möglichkeit zu gewaltsamer Er- 

kundung gegen südenglische Häfen. Ansatz von U— 

looten scheidet aus. Ansatz von Schnellbooten 

r nachts möglich, bei derzeitiger Ortungslage 

schon das Herankommen an den Geleitzugneg schwie- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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:0.1.44 durch, äuf-t durchgeführt v/erden. Zusacntenfussend 

begibt sich, daß U-Boote so lange in Raun Barentsee 

aufgesteilt bleiben nässen, bis U-Bcotssahlen ent- 

scheid snd vermehrt sind oder Luftaufkl'.rung den Karine- 

forderpngen genügt. 

C ief Ski. benex-kt hierzu, daß Auffassung der 

Ski. bxzügl. eingeschrüiiter U-Bootseinsatzzalil 

getvissfe Kitwirkvng der Ruft auf kläiüng voi’aussetzt. 

C/3;:l. meldet, daß z.Zt. geklärt wird, inwieweit 

Luftwaffe dieser Forderung entsprechen kann. Je 

nach dam Ergebnis dieser Feststellung wird Entscheidung 

für U-Bootsaufstellung ausfallen müssen. 

Cxef Ski. stimmt zu. 

VI.) Chef S 

Antrag 

batt 

3 der Ski. gegen Einbeziehung der Iturineküsten- 

ien in die Fernbeschußaufgabe entschieden hat. 

A 

t-agung 

nu 

s 

1:1. ßq A neidet daß OO/iVFST im Sinne des 

n I'Techmittag nimmt Ob.d.K. an Schiffalirts- 

in Stettin teil. 

B e o n Q e r e s 

I.) Gruppe West hat entsprechend Weisung von 

il.(s.KCB 12.1.44) zu Frage gewaltsamerEr- 

kvndung südenglischer Häfen Stellung genommen 

d meldet: 

Gruppe: sieht mit ihren zur Verfügung stehen- 

dein Kräftaikeine Itöglichkeit zu gewaltsamer Er- 

kundung gegen südenglische Häfen. Ansatz von U- 

looten scheidet aus. Ansatz von Schnellbooten 

r nachts möglich, bei derzeitiger Ortungslage 

xon das Herahkommen an den Geleitsugweg schwie- ch 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vork' ommmsse 180 

er 

rig ! iE 

Einärlp 

Eit s e 

dunlcl 

ges Sr 

düng E 

kaufns 

gering 

genden 

gene ! 

tigen 

noch i 

Gebiet der Häfen unbeüerkt ausgeschlossen, 

ngen in Häfen also nur in härtestem Kampf 

Lir hoher Verlustq.uote. Dabei Einblick bei 

lischt kämpfend beschränkt. Kein vollständi- 

gebnis EU erwarten. Da. nur gleichseitige Erkun- 

ehrerer Häfen sinnvoll, v/äre selbst bei Jn- 

hme eines derartigen Hisikos Wert der Aktion 

und in keinerlei Verhältnis EU den zu brin- 

Opfern. Aufklärung der Feindhäfen durch ei- 

uft selbst bei Berücksichtigung der derzei- 

hohen Verluste der Aufklärungsstaffeln immer 

irkungsvoller und billiger als Schnellboöts- 

ung. 

Stellungnahme Ski. bleibt Vorbehalten. 

II.) Gruppe West meldet, daß befohlene Tagung in Angers 

Eur Durchsprache gemeinsamer Operationen Fl.F. 

Atlaniik mit l'trine auf 31.1. und 1.2. festgesetst 

ist. 

III.) 0K.7/.TI 

//!•) 
Transr 

sch:i.ri 

alle \ 

men' sc 

1 . )Tei 
Jcxz 

eir 

al3 

Süc 

2 o) Pli: 

Se 

ne: 

se 

ST/Qu hat folgende Weisung erlassen: 

f Grund der sich bedrohlich entwickelnden 

ortlage in der Ägäis fordernder Führer 

tes Eingreifen des Ob.Südost und hat ihm 

ollmachten eiteilt, um nachstehende Kaßnah- 

jfort rücksichtslos durchzuführen: 

im Bereich des Ob.Südost vorhandene luft- 

nsportraum ist mit Schwerpunkt in der Ägäis 

zusetzen und in die wehrtnachtmäßigelenkung 

er Tru pen- und Gütertransporte durch den Cb. 

ost einzubeziehen. 

die Durchführung aller Transporte auf dem 

- und Luftwege nach den Ägäischen Jnseln 

den folgende Dringlichkeitsstufen festge- 

zt; - 
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20.1.44 ng jic 

Eindrii: 

ftit se 

dvmlcle 

ges Er 

düng E 

kanfai: 

gering 

genden 

gene ijuft 
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IX.) Gruppe 

aur Ev 

Atlani 

iot 

Volk uinmmsse 180 

Gebiet der Hafen -.mberderkt ausgeschlossen. 

Ligen in Häfen also nur in härtesten Kampf 

hr hoher Verlustquote. Eabei .Einblick bei 

r lischt kämpfend beschränkt. Kein vollotänfii- 

gebnis su erwarten, IE. nur gleichseitige Erlrm- 

ehrerer Häfen sinnvoll, v/äre selbst bei Jn- 

hme eines derartigen Risikos V.'ert der Aktion 

und in keinerlei Verhältnis su den zu brin- 

Opfern. Aufklärung der Feindhäfen durch ei- 

selbst bei Berücksichtigung der derzei- 

hohen Verluste der Aufklärungsstaffeln immer 

irkungsvoller und billiger als Cchnellbcots— 

ung. 

Etellmgnalime Ski. bleibt Vorbehalten. 

West meldet, daß befohlene Tagung in Angers 

rchöprache gemeinsamer Operationen El.F. 

ik mit 11trine auf 31 «l* und 1.2. festgesetzt 

III.) OKü/iTI5T/Qu hat folgende V/eisung erlassen: 

^1.) Auf Grund der sich bedrohlich entv/ickelnden 

Trcnsr ortlage in der Ägäis fordert’der Führer 

schär!stes Eingreifen des Ob.Südost und hat ihn 

alle \ olimachten etteilt, um nachstehende ilaßnah- 

men'scfort rücksichtslos durchzufiüiren: 

1.)Eei in Bereich des Ob.Südost vorhandene luft- 

trt nsportraum ist mit Schv/erpunlet in der Igäis 

eil zusetzen und in die ivehriLachtmaßigeLenliung 

aller Tru pen- und Gütertransporte durch den Cb. 

Sücost einzubeziehen. 

2 „)Füi die Duroiiführung aller Transporte auf dem 

Set- und Luftwege nach den Ägäischen Jnseln 

weiden folgende Dringlichkeitsstufen festge- 

sei st; - 
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^.O.l .44 

3.) 

b) 

a) Tru;jpenbewegungen, die aussohl, sur Verstärktüig 

der Verteidigungskraft der Jnseln verwendet 

srilen, in erster Linie in Lufttransport .Aus- 

tau ;ch von Truppenteilen ist auch bei Entstehung 

von Nachteilen sofort einzustellen. 

Verjprgungsgüter für den Notbedarf, und zwar für 

Ere;a ca. 6 300 Koto, für Khodos und die südl. 

Sporaden ca. 2300 Koto. Genaue Aufschlüsselung 

dur :h Gen.St.d.H./Gen.Qu. in Zusannenarbeit mit 

Ob. lüdest. 

Gef uigenenabtransport mit allen auch nicht für 

Tru^penüberführung geeigneten Transportmitteln 

unt :r voller Ausnutzung aller von den Jnseln rück- 

laufenden Schiffe. 

d) Urlauber im Lufttransport sowie auf Kriegsschiffen 

und Truppentransportern. 

e) Sonstige dringende Versorgungsguter. 

Zur Sic 

lichste 

auf gefü 

Südes 

Überprü: 

in Ath 

ist s 

dig 

en 

30f T 

lerstellung der zweckmäßigsten und höchstmög- 

Ausnutzung aller Transportmittel für die 

xrten Dringlichkeitsstufen ist durch Ob. 

;in Bevollmächtigter einzusetzen. Sofortige 

üng durch Ob.Südost, ob die bestehende ""Seeluth' 

dieser Aufgabe gewachsen ist, andernfalls 

rtige Unorganisation bezw. Umbesetsung notwen- 

II.)Dem Eührer 

in der iigä 

Satzung üb 

möglichkei 

lialten wer' 

loses Eins 

den Dringl 

führt v; erd 

seine Zuge 

ist über die Versorgungs- und Transportlage 

s sov/ie über berechtigte Klagen der Jnselbe- 

;r ungenügende und unterschiedliche Urlaubs- 

;en innerhalb der 'Vehrmachtteile Vortrag se- 

ien. Der Führer verlangt, daß durch rücksichto- 

üireiten des Ob.Südost keine anderen als in 

Lchkeitsstufen festgelegten Transpoi’te durchge- 

;n und daß jeder Jnsel-Soldat ohne Rücksicht auf 

lörigkeit zu einen \7ehrr.:achtteil oder auf einen 
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;o.i.44 a) Truppenbewegungen, die ausschl. EUT Verstiirlaüig 

der Verteidigungskraft der Jnseln verwendet 

werden, in -erster Linie in Lufttransport .Aus- 

tau ;ch von Truppenteilen ist aucli bei Entstehumg 

von Haclit-eilen sofort einzustellen. - 

b) Ven 

Kre- 

Spo: 

dur 

Ob. 

prgungsgüter für den Eotbedarf, und zwar für 

a ca. 6 3C0 Koto, für Rhodos und die südl. 

aden ca. 23C0 Koto. Genaue Aufschlüsselung 

;h Gen.St .d.H./Ge'n.Qu. in Zusamenarteit mit 

iüdost. 

c) 

a) 

e) 

Gef aigenenabtransport mit allen auch nicht für 

Truppenüberführung geeigneten Transportmitteln 

unt :r voller Ausnutzung aller von den Jnseln rück- 

laufenden Schiffe. 

Uriäuber im Lufttransport sowie auf Kriegsschiffen 

und Truppentransportern. 

Sonstige dringende Versorgungsguter. 

3.) Zur Sic 

lichste 

aufgefü 

Süd os 

Überprü: 

in Athe: 

ist s 

dig 

30f T 

lerstellung der zweckmäßigsten und höchstmög- 

Ausnutzung aller Transportmittel für die 

irten Dringliclilceitsstufen ist durch Ob. 

3in Bevollmächtigter einzusetzen. Sofortige 

üng durch Ob.Südost, ob die bestehende ""Seelat^ 

i dieser Aufgabe gewachsen ist, andernfalls 

rtige Unorganisation bezw. Umbesetzung notwen- 

II.)Dem Rührer 

in der Ägä 

Satzung üb 

möglichtei 

halten wor 

loses Eins 

den Dringl 

führt v.-erd 

seine Zuge 

ist über die Versorgungs- und Traft.'Wportlaf.e 

.s sowie über berechtigte Klagen der Jnselbe- 

;r ungenügende -und unterschiedliche Urlaübs- 

;en innerhalb der '.Vehrmachtteile Vortrag go- 

ien. Ler Rührer verlangt, daß duren rücksichto- 

;hreiten des Ob.Südost keine anderen als in 

Lchl:eitsstufen festgelegten Transporte durchge- 

;n und daß jeder Jnsel-Soldat ohne Rücksicht auf 

lörigkeit zu eine: Uehrmachtteil oder auf einen 



- 353 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 181 

20.1.44 Dien; 

stehei 

beson 

chiscli 

von L- 

1grad in gleicher Weise von den be- 

den Einschränkungen betroffen wird. Jns- 

iere ist der Urlauberrückstau auf dem grie- 

en Festland beschleunigt durch Einsatz 

ifttransportraun zu beseitigen. 

eitere Behandlung obliegt Ski.Qu A. 

IV.) Hach Mitteilung Lv,-.Füllstab I a KM hat Fm.Eoimel 

Frage aufgeworfen, ob zur Verkürzung ITach- 

schub'.'eges die Verwendung der im V/estraum 

lagernden luftwaffenminen für Marinezv/ecke 

möglich sei. Diese Frage wird durch IK-Jnspi- 

zient Anfang dieser Woche bei Ifl. 3 geklärt. 

Fühstab bittet un Auskunft ob und -wieviel 

Minen Marine benötigt und ob Rückgriff auf 

Bestände Ifl. 3 erforderlich- sei. 

1) Rüi 

m; 

mu 

an 

2) 
■st 

kl antwortet: 

kgriff auf Frontbestände der-Luftflotte 3 

-ineseitig nicht beabsichtigt. Eur im Rau- 

ngsfalle luftwaffenseitig Minenabgabe 

Marine vorgesehen. 

Ab ;; 

V.) 

VI.) 

:abe von etwa 5 CGQ Stück IM aus Heinatbc- 

nden der Luftwaffe erwünscht. 

.V.Ki meldet: 

n dänischer Küste neue KFA gefunden. Be- 

zeichnung EFA 2. A^te Art heißt EPA 1. EFA 2 

gegen Seegang unempfindlicher, daher flacher 

einst ;llbar, vielleicht wenige Meter unter Ober- 

fläch 5. Unempfindlicher gegen Each'b&rdetoiiatio- 

nen, iaher dichtere Sperren möglich. 

Keuerjlings ist 1t. Mitteilung SVa auch in 

engliichen Grundminen Zeiteinrichtung festge- 

slllfc. Bisher sind zwar nur vereinzelte Grund- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 181 

20.1.44 Diensl 

stehei 

■beson 

chisclt' 

von 1' 

grad in gleicher Weise von den he— 

den Einschränkungen betroffen wird. Jns- 

dere ist der Urlc-ubsrrückstau auf dem grie- 

en Festland beschleunigt durch Einsatz 

•Ifttransportraum zu beseitigen. ^ 

eitere Behandlung obliegt Ski.Qu A. 

IV.) l'ach liitteilung Lw.BWhstab I a KM hat Fm.Eoimel 

Frage aufgeworfen, ob zur Verkürzung Nach- 

schubweges die Verwendung der im Y/estraum 

lagernden Luftwaffenminen für Marinezwecke 

möglich sei. Diese Frage wird durch Lh-Jnspi- 

zient Anfang dieser Y<oche bei Lfl. 3 geklart. 

Fühstab bittet um Auskunft ob und wieviel 

Minen Marine benötigt und ob Rückgriff auf 

Bestände Lfl. 3 erforderlich sei. 

1) Rti 

mi 

mu 

an 

2) Ab 

’st 

kl antwortet: 

kgriff auf Frcntbestände der■Luftflotte 3 

üneseitig nicht beabsichtigt. Kur im Räu- 

ngsfalle luftv.affenseitig liinenabgabe 

Marine vorgesehen. 

;abe von etwa 5 C00- Stück LM aus Heinatbc- 

nden der Luftwaffe er'TÜnscht. 

S.V.K 

zeich 

gegen 

einst 

fläch 

nen, 

meldet: 

1 dänischer Küste neue BPA gefunden. Be- 

iung EFA 2. A^te Art heißt EPA 1. EFA 2 

Seegang unempfindlicher, daher flacher 

;llbar, vielleicht wenige iäeter unter Ober- 

Unempfindlicher gegen l’achbardetcnaiio- 

iaher dichtere Sperren möglich. 

VI.) Keuerfiings ist 1t. Mitteilung SV* auch in 

englischen Grundminen Zeiteiniichtung festge- 

;ll|b. Bisher sind zwar nur vereinzelte Grund- 



- 354 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.1.44' Einen :tit Z.E. geborgen, jedoch ist bisherige 

Annahme daS an grondminenverseuohten Küsten Peindlan- 

dungen nicht .zu erwarten seien, nicht mehr aufrechtzu- 

erhalten. (s.B. vor holländischen S-Bootsstützpunkten, 

vor le Havre und Cherbourg). 

Ski. unterrichtet OKW/lTST op K, Äv.Füstab I A KK 

lind KYD’zu OKH Censtb. d.H. entsprechend. 

(160) 

VII.) 1 .Ski. i ait erricht et. Ski. Qu, K., FEP1, naclir. Ol^y/Son- 

HY/K über Absicht durch Schwimmkörper im Schlepp 

joten zusätzlichen Transportraum für den V,'aren- 

zwischen Deutschland -und Japan zu schaffen. 

.ft Vfg. 1 .Ski. Iga 7351/43 gK. in KTB Teil 

1 ' 

derstab 

von U-B 

verkehr 

Abschri: 

B Heft 

re:i 

VIII.)Abwehr 

ten geg 

währsma: 

Es 

2.44 he 

fügb 

Waffe, 

aus T/it 

De 

1) Von 

in a 

ende 

2) Von 

Haup 

schv. 

sehe 

iibefmittelt über den Generalangriff der Alliier- 

nEüröpa folgenden Bericht zuverlässigen Ge' 

,:mes aus Iladrid vom 1S.1 

ist beschlossen worden, den Angr ff um den 15. 

•um zu beginnen, und zwar mit Einsatz aller ver- 

Kräf-te des Heeres, der Idarine und der Liift- 

ine Verschiebung des Termins un einige Tage 

erungsgründen ist möglich. 

Angriff soll erfolgen: 

Korsika aus auf die kittelmeefküste (Hauptangn 

^r Gegend von Cannes), daneben verschiedene 

e Angriffe, davon einer bei Marseiileo 

ngland aus auf die französische Atlantiklcüsfe, 

angriff im Raum Da Rochelle, verschiedene 

ichere Angriffe an anderen Punkten der französi- 

i Küste 

3) Angriff über Belgien und Holland in Richtung Aachen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

0.1.44a minen Z.E. geborgen, jedoch iEb bisherige 

Annahte. da2 an grunfisinenverseuchten Küsten Keindlan- 

dungen nicht su erwarten seien, nicht nehr aufrechten- 

erhalten. (s.B. vor holländischen S-Eootsstützpunkten, 

vor le I'avre und Cherbourg) ° 

Sich, unterrichtet OKVi'/lTSS op H, Ilv.Püstab I A Kt 

und KTD' zu OKIi Censtb. d.H. entsprechend. 

(160) 

TU.) ^Skl. luiterrichtet. Skl.Qu, K., KEE1, naclir. OO/Son- 

HWK über Absicht durch SchwiEEikörper in Schlepp 

joten zusätzlichen Transportraum für den Y,"aren- 

zwischen Eeutschlai-.d und Japan zu schaffen. 

:t Vfg. 1.3kl. Iga 7351/43 gK. in XTB Teil 

1 ‘ 

derstab 

von U-E 

verkelir 

Abschri: 

B Heft : 

VIIX.jAbuenr 

ten geg 

währsma: 

Es 

2.44 he 
fügbar e^i 

waffe. 

aus Kit 

De 

1) Ton 

in G 

ar.de 

2) Ton 

Haup 

schv. 

sehe 

übefmittelt über den Generalangriff der Alliier- 

inEuröpa folgenden Bericht zuverlässigen Ge' 

:mes aus Ifadrid vom 15.1 

ist beschlossen worden, den Angr ff um den 15. 

■um zu beginnen, und zwar mit Einsatz aller ver 

Kräfte des Heeres, der Marine -und der Luft- 

ine Terschiebung des TerrÄs um einige Tage 

erungsgründen ist möglich. 

Angriff soll erfolgen: 

Korsika aus auf die Kittelmeeficüste (llauptangri 

^r Gegend von Cannes), daneben verschiedene 

e Angriffe, davon einer bei Marseille. 

ngland aus auf die französische Atlantikküste, 

angriff im Raum La Eochelle, verschiedene 

ichere Angriffe an anderen Punkten der frmsösi- 

i Küste 

3) Angriff über Belgien ut.d Holland in Richtung Aachen 



- 3 55 - 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 182 

4-) 1-it tiner großen Landungsflotte auf Willielms- 

haven und Cuxha^fen ir.it Stoßrichtung Hannover 

und Hamburg und dem Ziel, in das Herz Deutsch- 

lands nach Berlin vorzudringen. Dieser Angriff 

soll die stärkste Kräftekonzentration der Ameri- 

kaner zeigen. 

^Dänemark gegen Johanneshafen. 5) -Auf 

Das Krä: 

lisohen 

betrage 

Alliier 

die fran 

20C 000 

obliegt 

bahnlin 

ter Lin 

Die 

a) über 

der eng 

Sir 

b) aus 

c) aus 

in B 

teverhältnis der amerikanischen zu den eng- 

Iruy.pen soll bei diesen Operationen 3 : 1 

. Beim Angriff auf Frankreich rechnen die 

en auf eine starke Unterstützung durch 

ösischen Partisanen, die von ihnen auf 

Kann beziffert werden. Den Terroristen 

in erster Linie die Zerstörung der Eisen- 

en und Eisenbahnknotenpemkte und in sv:ei- 

e die Zus'a . menarbeit mit, Fallschinntruj:pen. 

se Kitteilungen erhielt der Gewährsmann 

befreundeten englischen Gesandtschaftsrat 

. Botschaft in Kadrid als Äußerung von 

^oare, 

er türkischen Gesandtschaft in Kadrid, 

en englisch-amerikanischen Generalkonsulat 

rcelona. 

Der Gewt|hrsmann behauptet, in der Lage zu sexn, 

den genauen Angriffstemin 7-3 Tage vorher mittei- 

I len zu können, weist aber gleichzeitig darauf hin, 

daß es lieh evtl, auch um ein engl.-amerik. Täu- 

|sohungsr.anöver handeln kann. 

Dei amerikanische Botschafter Hayes in Kadrid 

äußerte sich dem chilenischen Gesandten gegenüber 

am 10.1,44 sehr pessimistisch über die Erfolgsaus- 

sichten dieser Aktionen. Er war der Meinung, daß 

es miliiarisch richtiger wäre, englisch-amerikani- 

sche Tnjppen in Rußland selbst einzusetzen. 

- 3 55 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 182 

4) liit einer großen Inndungcflotte auf “ilhelns- 

haven und Cuxlaa^n ir.it Stoßriclitmg Eannover 

und Eaiirburg und den Ziel, in das Kers Beutseh- 

lands nach Berlin vorzudringen. Dieser Angriff 

soll die stärkste ICräftekcnzentration der Aneri- 

tane:’ zeigen. 

5) Auf Dänemark gegen Johamesliafen. 

Das Krä: 

lischen 

'teverhältnis der amerikanischen zu den eng- 

Tru.pen soll bei diesen Operationen 3 : 1 

betragen. Beim Angriff auf Frankreich rechnen die 

Alliier en auf eine starke Unterstützung durch 

die französischen Partisanen, die von ihnen auf 

20C CCO 

obliegt 

bahnlin 

tcr Lin 

Kann beziffert v/erden. Den (Terroristen 

in erster Linie die Zerstörung der Eisen- 

en und Eisenbahnknotenpimkte und in zv.-ei- 

e die Zus'a menarbeit mit Pallschinntru :pen. 

Diese Kitteilungen erhielt der Gewährsmann 

a) über befreundeten englischen Gesandtschaftsrat 

der engl. Botschaft in K_drid als Äußerung von 

Sir Koare, 

b) aus c.er türkischen Gesandtschaft in Kadrid, 

äußerte 

am 10.1 

sichten 

es mili 

sehe Trv 

c) aus 

in B; 

Der Gewi 

den gen. 

I len zu 1 

I daß e 

schungsdanöver handeln kann. 

.en englisch-amerikanischen Generalkonsulat 

rcelona. 

iirsmann behauptet, in der Lage zu sein, 

uen Angriffstemin 7-8 Tage vorher ijittei- 

önnen, weist aber gleichzeitig darauf hin, 

ich evtl, auch um ein engl.-amerik. !Täu- 

Dei1 amerikanische Botschafter Hayes in Kadrid 

sich dem chilenischen Gesandten gegenüber 

44 sehr pessimistisch über die Brfolgsaus- 

dieser Aktionen. Er war der LIeinung, daß 

arisch richtiger wäre, englisch-amerikani- 

ppen in Rußland selbst einzusetzen. 



- 356 - 

Tag 

Uhrzeit 

20.1.4-4 

(162) 

Ort 

Wetter 

Lage 20. 1 .44 

I.) Kriegführung in au-äerlieimischeii Gewässern. 

Feindlage: 

Ke 

Eigene 

:.ne besonderen Nachrichten. 

£81 

"K .o Grande" erhält folgende Weisung: 

1) Nach 

Plug 

zu r 

gen 

2) . Nach 

ausg 

Nord 

führ 

3) ''"eit 

Eichfe 

List 

4) Auf 

Unterric 

über Füh 

Bioaclcad 

1 .Ski’. I 

Heft Io 

Vorkommnisse 

Eintritt in die Dänenarkstraße ist mit eigenen 

eugen der Küster FW 200, Bv 138 und Ju 68 

sehnen. Keinen ES-Austausch mit diesen Flugzeu- 

lurchführen, un Kompromittierung zu verneideno 

Passieren von 15 Grad West nach Osten (Ost- 

; mg Straße) übernimmt Idarinegruppenkoiamando 

''Flotte bzty« Admiral Nordmeer in Narvik Befehls- 

■mg. 

rmarsch von Distel erfolgt über neuen funkt 

Eiche liegt 09 Grad 05 Hin.ostwärts von 

:1. 

liehe wird Schiff auf genommen. Weiteres folgt. 

itung von OKW Senderstab HWK und OKW/Ausl. III 

irerentScheidung betr. Nichtauslaufen der 

ibrecher aus dem V/esträum erfolgt mit Sehren. 

: 201/44 gK.GhefSo Abschrift in KSB Seil C 

Als Folge dieser Entscheidung wird in Kauf ge- 

nommen, laß im Winter 1944/45 ein Blockadebruch mit 

Überwass2rschiffen von Japan nach Deutschland nicht 

durchgef Ihrt werden kann, weil in Japan keine Schiffe 

zur Verfügung stehen. Entscheidung über die Verwendung 
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Tag 

Uhrzeit 

20.1.44 

(162) 

Ort 

Wetter 

Lage 20. 1 .44 

I.) Krifigfuhrung in auierheimicchen Gewässern. 

Feindlage: 

Ke 

Eigene 

3) 

4) Aui 

Unterrio 

über Fühfc 

Bioickad 

1 .Skr. i: 

Heft I. 

Vorkommnisse 

:jie 'besonderen Uachrichten. 

age: 

"Rio Grande" erhält folgende Weisung: 

1) Kach Eintritt in die LänenarkstraEe ist nit eigenen 

Flugzeugen der Küster F\Y 200, Bv 138 und Ju £8 

zu rechnen. Keinen ES—Austausch mit diesen Flugzeu- 

gen durchführen, um Kompromittierung zu vermeiden. 

2) . Hach Passieren von 15 Grad West nach Osten (Ost- 

ausg mg Straße) übernimmt Karinegruppenkomr.ando 

I'Tcrd/Flotte bzw. Admiral llordmeer in E rvik Eefehls- 

führjmg. 

Weitfcnrarsch von Distel erfolgt über neuen funkt 

Eich5. Eiche liegt OS Grad 05 Kin.ostwärts von 

Bist ;1. 

iche wird Schiff aufgenommen. Weiteres folgt. 

itung von OK,7 Sonderstab E’.YK und OEY/Vusl. III 

‘erentScheidung betr. Hichtauslaxtfen der 

brecher aus dem Westraum erfolgt mit Sehren. 

: 201/44 gK.Gnefc. Abschrift in KT3 2eil 0 

Als Folge dieser Entscheidung v/ird in Kauf ge- 

nommen, laß im Winter 1944/45 ein Blockadebruch mit 

Überwass3rschiffen von Japan nach Deutschland nient 

durchgef ihrt -werden kann, weil in Japan keine Schiffe 

zur Verfügung stehen. Entscheidung über die Verwendung 



20.1.4 

Tag 
Uhrzeit 

(163) 

Ort 

Wetter 

II. 

der im 

D 

tragt, 

men mi 

Liassie 

vermei 

die z' 

anlass 

Stelle. 

Lag 

'.Testraum liegenden Schiffe folgt. 

s Karinegruppenkommando West ist heauf- 

die Schiffe zur Entladung in Einverneh- 

t H.S.Bordeaux zu verlegen-und eine 

rung beladener Schiffe in Bordeaux zu 

len. HVi4 und Ausland III werden gebeten, 

Entladung notwendigen Maßnahmen zu ver- 

n und alle weiteren in Frage kommenden 

a. zu unterrichten. 

;ur 

Gebiet Atlcntikküste 

Vorkommnisse 183 

Westraum: 

Feindlage: 

Über der Biskaya wurden 49 Flugzeuge im Einsatz 

erfaßt. 7 engl. Einheiten wurden in Einholgebiet 

geortet. Funkstelle Aultbea gab 0835 Uhr an 11 Stellen 

in' Heimatbereich Stichwort "Porter" und 0S30 Uhr 

an auslaufenden Geleitzug Stichwort "Ale 48". 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1044 uhr in BF 

2289 (südwestl. Plynouth 2 oststeuernde Transporter 

von je 6 0C0 BRT. 1045 Uhr bei Landsend 8 Landungs- 

boote auf Südwestkurs und 1047 Uhr bei Lizzard Head 

1 Handelsschiff und 125^südostwärts Wight 3 Minen- 

sucher auf Kurs West. Mittags lagen in Portland 

in Südteil des ^afens 2 Geleitfahrzeuge, 1 Zerstö- 

rer, 7 Minenfahrzeuge, 8 S-Boote, 8 LOS und anders 

1357 Uhr standen 10 sm südöstlich Portland ,9- ost- 

steuernde landeisschiffe von je 5 000 BET. 

Eigene Lage : 

B 36. (neu) 

M 4218 ist am 18. in Netzsperre La Pallice 

festgekommen uid bei Niedrigwasser trocken gefallen. 

Jm Bereich Lorient wurde 1 Mine geräumt. Z 32 ist 

1100 Uhr a\f.s Bordeaux zu technischen Prüfungen und An- 

Za belieben vom Vordrucklejrer der Krieffwn&rine J. J. An^aatln in GlQckstadt. 

- 35Y - 

Tag 
Uhrzeit 

20.1.4 l 

(163) 

Ort 

Wetter 

XI. 

der im 

trg.£t, 

men mi 

Kassie 

vermei 

die z' 

anXass 

Stelle. 

Lag 

’iVestraum liegenden Schiffe folgt. 

is Karinegruppenkommando West ist tieauf- 

die Schiffe zur Entladung in Einverneh- 

fc H.S.Bordeaux zu verlegen- und eine 

rung beladener Schiffe in Bordeaux zu 

ien. und Ausland III werden gebeten, 

Ejitladung notwendigen MaSnahmen zu ver- 

n und alle weiteren in Frage körnenden 

:i zu unterrichten. 

;ur 

Sucher auf 

in Südteil 

rer, 7 Kim 

1357 Uhr s 

steuernde P 

Eigene läge 

G ebiet Atlcntildcüs'Ce: 

Vorkommnisse 183 

W e s t r a u 

Eeiualige: 

Über der Biskaya wurden 49 Flugzeuge in Einsatz 

erfaßt. 7 engl. Einheiten wurden in Einholgebiet 

geortet. Funkstelle Aultbea gab 0835 Uhr an 11 Stellen 

in Heinatbereich Stichwort "Porter" und CS30 Uhr 

an auslaufenden Gelei'tzug Stichwort "Ale 48". 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1044 ^hr in BF 

2289 (südwestl. Plymouth 2 oststeuernde Transporter 

von je 6 0C0 BET. 1045 Uhr bei landsend 8 Landungs- 

boote auf Südwestkurs und 1047 Uhr bei Lizzard Head 

1 Handelsschiff und 12501 südostwärts Wight 3 liinen- 

Kurs West. Kittags lagen in Portland 

des ^afeius 2 Geleitfahrzeuge, 1 Zerstö- 

nfahrzeuge, S S-Boote, 8 LOT und anders, 

anden 10 sm südöstlich Portland 9f ost- 

andelsschiffe von je 5 000 BET. 

B 38.faeui 

Li 421(j ist am 18. in Ketzsperre La Pallice 

festgekonmen und bei Eiedrigwasser trocken gefallen. 

Jn Bereich Lorient wurde 1 kine geraunt. Z 32 ist 

1100 Uhr aj.s Bordeaux zu technischen Brüfungen und An- 

Zn bdlehen Tom Vordrucld&ffer der Kricaxmartne J. J. Ansrifitlii ln Glöck»t*dt. 



- 358 

Ort 

Wetter 

chie£e:i ausgelaufen, beaosiolitigt 22,zurüekzuTiehren. 

Seesebi 

5. e 

T 2 

minkircli 

beschuß 

0625 Uhr 

stehen n 

Vorkommnisse 

S Kanal: 

-Flottille ist 0600 Uhr in Cherbourg eingelaufen 

3 und 29 haben nach Verlegung von Hoek nach 

en bein Passieren der ICanalenge unter Fernkampf- 

jelegen. Anschließend.’.vurden die Boote von feind-- 

liehen Jibos angegriffen, 5 28 ist infolge Uasserein- 

bruchs in ICesselraum beschädigt, die Sötte ist 

in Le flavre eingelaufen. Kähere Meldungen 

nch aus. 

Gelfeit Dampfer "Kunsterland"("T.'alkenried") v.urde 

auf Kars;h von Boulogne nach Dünkirchen nordwestlich 

Blanc Ke 2 durch feindlichen Femkampfbeschuß in Brand 

geschoss in. Der Dampfer ist in Ifebel aufgelaufen.Der Be- 

schuß se ;zte 0508 Uhr ein und dauerte bis 0700 Uhr an. 

Bei der iritten von 46 Salven erhielt das Schiff Voll- 

treffer auf der Brücke. Ein späterer Treffer setzte Ka- 

schinenailage und Hbtruder außer Gefecht. 8 Kann der Be 

Satzung sind gefallen. 10 Kann werden vermißt. Damit is1 

die .Verlegung des dritten großen Schiffes aus dem 

ff e s.tr aum 

ffestgele 

Ostküste 

nc.ch Osten von insges. 7 mißlungen. Die Ver- 

legung von 4 Schiffen ist durchgeführt. Kurzbericht 

ot 1506 über Geleit "ffalkenried" s.Fs.1210. 

feindliche Feuer wurde durch eigene Batterien 

- 0717 Uhr mit 41 Schuß schwertken Kalibers 

Erfolgsbeobachtung war wegen schlechter Siclrt 

;lich. 

die llacht zum 21, ist Torpedoeinsatz 2,, 6. 

t sowie Kineneinsatz 4. und 9.S-Flottille'an enql. 

beabsichtigt. 
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Tag 

Uhrzeit 

0>1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ohieße i ausEelauien, beaosiclitigt 22. surüi-ihfjilrpl'gflen. 

5eegebi 

5. i 

ICanal: 

Flottille ist OGCO Uhr in Cherbourg eingelaufen 

T 23 und 29 haben nach Verlegung von Hoek nach 

Diinleirchen bein Passieren der Kanalenge unter Pernlcanpf- 

beschuß -elegcn« Anschließend, wurden die Boote von feind-- 

liehen Jibos angegriffen. 2 28 ist infolge Uasserein- 

bruchs in Xesselraum beschädigt, die Rotte iöt 

0625 Trir in Le ßavre eingelaufen, nähere keldungen 

stehen nnch aus. 

Gel;it Uampfer "Llünst erland" ( "T.'alkenried" ) xrarde 

auf kars:h von Boulogne nach Dünkirchen nordwestlich 

Blanc 17e2 durch feindlichen Pemkanpfbeschuß in Brand 

geschosssn. 3er Dampfer ist in Ifebel auf gelaufen.Der Be- 

schuß se ;zte 0508 Uhr ein und dauerte bis 0700 Uhr an. 

Bei der Iritten von 45 Salven erhielt das Schiff Voll- 

treffer auf der Brücke. Ein späterer Treffer setzte ka- 

schinenanlage und ITotruder außer Gefecht. 8 kann der Be 

Satzung sind gefallen. 10 kann werden vermißt. Damit is1 

die .Verlegung 

ff e sträum 

legung von 4 Schiffen ist dur'chgeführt. Kurzbericht 

von Vp.B 

Das 

von 0512 

erwidert 

nicht nö 

iür 

und 8.S-: 

ffestgele 

Ostküste 

dritten großen Schiffes aus dem 

nc.ch Osten von insges. 7 mißlungen. Die Ver- 

ot 1506 über Geleit "Y/alkenried" s.Fs. 1210. 

feindliche Feuer wurde durch eigene Batterien 

- 0717 Uhr mit 41 Schuß sch’.vert|sen Kalibers 

Erfolgsbeobachtung war wegen schlechter Sicht 

;lich. 

die 17acht zum 21. ist Torpedoeinsatz 2,, 6. 

‘lottille gegen Südgeleit, 5.S-Plottille gegen 

t sowie Kineneinsatz 4. und 9.S-Flottille'an enfjl. 

beabsichtigt. 



- 35 9 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 184 

20.1.4' III.) E o r d s e e , K o r w e g e n, I? o p d m e e r. 

Nordsee 

Ge 

me er unc. 

leite n: 

Be:. 

Helgola4' 

änlagen 

Sn den 

daelit f 

eit 1209 Hoek - Elbe durehgeführt. Jn Yssel- 

in zeeländisclien Gev;ässern wurden 8 Ge- 

t ea. 69 000 BRI durchgeflilirt. 

feindlichen Rückflügen erzielte Mar„Blak 

d 1823 Uhr einen Abschuß. Küstenhorck- 

Terschelling - Borkum und Helgoland melden 

Abendstunden schwere Einschläge, sodaß Ver- 

indlicher Minenabwürfe gegeben ist. 

Norwegen/ Nordmeer: 

Feindla 

c.s 

Be 

in der 

rer Nor 

auf Gel 

wurde in 

obacht e 

bereits 

18.Gruppe wurden Ym. 18 später 8 Blugzeuge 

.ufklärung an der Norwegenkäste und mittle- 

ee erfaßt. Der Ansatz eigener S-5oote 

itweg zwischen Southv/orld und Orfordness 

den Abendstunden durch Bunkaufklärung be- 

. Engl. Küstenstreitkräfte sind vermutlich 

am Abend gewarnt. 

Eigene Nage: 

11 

Dampfer 

3 U-Jäg' 

Torpedo:1 

wurde , 

hat Sch 

U-Jäger 

Verlust 

sind le 

11.35 

Kis (St 

rung 

er 

Uh: 

0 Uhr wurde Sperrbrecher 139 und Nordgeleit 

"Emsland" mit Sicherung durch IVp.Boot und 

westlich Stadlandet von 15 feindlichen 

lugzeugen angegriffen. Dampfer "Emsland" 

etroffen und bei Ervik aufgesetzt. Besatzung 

ff verlassen. Sperrbrecher erzielte einen, 

2 Abschüsse. Auf 2 U-Jägern traten Personal- 

durch Bordwaffenbeschuß ein, beide U-Jäger 

cht beschädigt. 

,r griffen 7 feindliche Torpedoflugzeuge bei 

dlandet) Südgeleit aus - 2 Dampfern unter Siche- 

on 2 K-Booten an, Angriff wurde abgewehrt„ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 184 

20.1.4' XII.) | ordsee.Korwegen, Eopdmeer. 

Eordsee 

Ge 

me er ■unt. 

leite n: 

Be:. 

Helgola4' 

anlagen 

Sn den 

daeht 

eit 1209 Hook - Elbe d-urchgefülirt. Jn Yssel- 

in zeeländischen Gewässern wurden 8 Ge- 

t ca. 69 000 3RT durchgcfülirt. 

feindlichen Rückflügen erzielte Kar.Blak 

d 1823 Uhr einen Abschuß. Eüstenhorch- 

lerschelling - Borlcum und Helgoland melden 

Abendstunden schwere Einschläge, sodaß Ver- 

:indlicher Einenabvrürfe gegeben ist. 

Herwegen/ Hordmeer: 

Beindla 

Be 

in der . 

rer Hör 

auf Gel 

wurde 

obacht e 

bereits 

ui 

18.Gruppe wurden Vm. 18 später 8 Blugzeuge 

.ufklärung an der Korwegcnkiiste -und nittle- 

see erfaßt. Der Ansatz eigener S-Boote 

itweg zwischen Southworld um Orfordness 

den Abendstunden durch Funkaufklärung Le- 

. Engl. Küstenstreitkrüfte sind veisutlich 

am Abend gewarnt. 

Sigene Jiare: 

11jO Uhr wurde Sperrbrecher 139 und Eordgeleit 

Dampfer "Emsland" mit Sicherung durch IVp.Boot und 

3 U-Jägrr westlich Stadlandet von 15 feindlichen 

üorpedoilugzeugen angegriffen. Dampfer "Emsland" 

wurde getroffen und bei Ervik aufgesetzt. Besatzung 

hat Schiff verlassen. Sperrbrecher erzielte einen, 

U-Jäger 2 Abschüsse. Auf 2 U-Jägern traten Personal- 

verluste durch Bordwaffenbeschuß ein, beide U-Jäger 

sind leicht beschädigt. 

11.35 Uhr griffen 7 feindliche lorpedoflugzeuge bei 

Sis (Stmdlandet) Südgeleit aus 2 Dampfern unter Siche- 

rung Von 2 Li-Booten an, Angriff wurde abgewehrt. 



- 360 - 

Tag 

TJhrzeit 

0.1.44 

(164) 

(165) 

Ort 

Wetter 

Z 

I 

leitet 

gen. 

r 

Vorkommnisse 

Zx gleicher Zeit griffen 8 Torpedoflugzeuge 

südste lerndes Hinensclaiff Skagerrak" unter Siche- 

rung vm 2 U-Booten 10 sn südwestlich Egersuhd an. 

"Skagerrak" ist nach LT-Treffer gesunken. Von 127 

Kann starker Besatzung sind 118 , darunter Kommandant 

und Offiziere gerettet. "Skagerrak" und Sxcherungs- 

fahrzexge haben 3 feindliche Flugzeuge abgeschossen. 

Der eigene Verband war durch 2 Jagdflugzeuge und 1 Bv 

gesichert. Ein weiterer Angriff erfolgte auf l'lugplat 

S\ola durch 2 Koskitos mit Bordwaffen. 

Gefechtsvorausmeldung’ Kommandant“Skagerrak" s.Es.1020. 

Gefechtskurzbericht U-Jäger 1802 s.Es. 2400. 

J3 ist am 19. in Tromsoe eingelaufen. 

ich. Korden wurden 29 > nach Süden 44, Schiffe ge- 

i infolge Geleitmangels blieben 18 Schiffe lie- 

chdem sich Gruppe Kord/flotte mit Planungen 

des UCK Korwegen bezüglich Sperrvorhaben bei Stad- 

landet (s.KTB 15.1.) einverstanden erklärt hat, hat 

Ski. vorgeschlagen? Sperre genehmigt und erforderli- 

ches Sperrmaterial zugeteilt. 

IV.) 

Eeindl 

1230 

nach V 

Eigene 

gemgd^t 

kagerrak, Ost see -Eingänge,Ostsee: 

Finnische Horchstelle auf Hochland meldete 

wahrscheinlich U-Bootsgeräusche, die 1255'Uhr 

esten auswandern und verschwinden. 

JLage: 

\ or der Kieler Bucht wurden 2 Minendetonationen 

if. Jn der po:;merschen Bucht v/urde 1 ELKA 

Zur U-Boctsüberwachung westlich Kashorn sind 1 
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Tag 
Uhrzeit 

0.1.44 

(164) 

(165) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Zi gleicher zeit griffen 8 Torpedoflugzeuge 

Eüdstelerndes Minenschiff Skagerrak" unter Siche- 

rung vm 2 li-Booten 10 sn südwestlich Egersuhd an. 

"Skagerrak" ist nach IT-Treffer gesunken. Von 127 

Kann sbarker Besatzung sind 118 , darunter Konnandant 

und Offiziere gerettet. "Skagerrak" und Sicherungs- 

fahrzeige haben 3 feindliche Flugzeuge abgeschossen. 

Der eigene Verband war durch 2 Jagdflugzeuge und 1 Bv 

gesichert. Ein weiterer Angriff erfolgte auf Flugplat 

sVola durch 2 Koskitos mit Bordwaffen. 

Gefechtsvorausmeldung' Kcmmandant'Skagerrak" s.Fs.1020. 

Gefechtskurzbericht U-Jäger 1802 s.Fs. 2400. 

Z J3 ist an 19. in Tronsoe eingelaufen. 

hach. Horden wurden 29> nach Süden 44, Schiffe ge- 

leitet, infolge Geleitmangels blieben 18 Schiffe lie- 

gen. 

Nachdem sich Gruppe Hord/flotte mit Planungen 

des ICCE Herwegen bezüglich Sperrvorhaben bei Stad- 

landet (s.ETB 15.1.) einverstanden erklärt hat, hat 

Ski. vorgeschlagene Sperre genehmigt und erforderli- 

ches Sperrmaterial zugeteilt. 

IV.) 

Feindlage: 

1230 

nach 

Eigene 

gemeld et 

kagerrak, Ost see —Eingänge,Ostsee: 

innische Horchstelle auf Hochland meldete 

wahrscheinlich U-Bootsgeräusche, die 1255 Uhr 

esten auswandern und verschwinden. 

\ or der Kieler Bucht wurden 2 Kinendetonationen 

t. Jn der pormerschen Bucht wurde 1 EKCA 

Zur U-Boetsüberv/achung westlich Hashorn sind 1 



- 361 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

20.1.4'- -MS-Boot 

Kl 

rien 

Jn die 

Heere 

E-AM 

in Rück: 

126. J. 

B:. 

to;i 

eingesetzt. 

Zustinmung Heeresgruppe Kord verden Batte- 

smarck" und "Ustluga" sofort abgebaut. 

Stellung der Batterie "Bismarck" rückt 

terie "Konnoje". Anstelle 2. und 3.Komp, 

tland ist MAA 531 Ustluga für Einsatz 

'ührungsraum der 9«Lw.Pelddiv. und 

so\vie der ^erinetru; pen bereitgestellt. 

He 

Stellu 

sammeln 

nach 

stelliui! 

-mg 

auslösung der Marineeinheiten aus 

in Kronstadtbucht ist gelungen. Verbände 

in Ifikolajewka und Gatschiha zum Abtransport 

gerburg . Batterien und Verteidigungs- 

en \Turden rechtzeitig gesprengt. 

V.) U - Boots kriegführun 

Eeindla 

Ke 

Eigene 

Lne besonderen Meldungen. 

U l|DS2 hat in AP 44 Suchstreifen von 4 Zerstö- 

rern urü inrAE 85 Streifen von 6 Zerstörern gemel- 

det. V/em diese Beobachtung zutreffend ist, sodaß 

it. sysbematischer tibenvachung odieser Seegebiete 

ien ist, käme eine Durchfülirung des Blockade- 

auf der Kordroute nicht in Betracht. 

Nachprüfung ist veranlaßt. 

ene Luftaufklärung für Operation Gruppe 

Rügen blieb ohne Ergebnis. Pür 21. ist Wiederholung 

mit 2 Ju 290 vorgesehen. 

zu rech 

bruchs 

nähere 

Ei 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklaser der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückst&dt. Din A I 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 185 

20.1.4'- ■MS-Boot 

Ml 

rien 

Jn die 

Heeres 

E-Abt. 

in Rück: 

126. J. 

B . 

b; l' 

eingesetzt. 

ZustiEnung Heeresgruppe Hord v,'erden Batte- 

siuarck" und "Ustluga" sofort abgebaut, 

tellung der Batterie "Bismarck" rückt 

terie "Konnoje". Anstelle 2. und 3.Komp, 

tland .ist KAA 531 Ustluga für Einsatz 

üinrungsraum der S.Bw.Pelddiv. und 

so\vie der ^zrinetru pen bersitgestellt. 

He 

Stellun, 

sammeln 

nach Hu 

stellun, 

V.) U 

auslösung der Karir.eeinheiten aus 

in Kronstadt bucht ist gelungen. Verbände 

in Nikolajev/ka und Gatschiha zum Abtransport 

.■LjigerDi-'jg . Batterien und Verteidigungs- 

en vmrden rechtzeitig gesprengt. 

Boots kriegführung 

Reindl: 

Ke Lne besonderen Meldungen. 

Eigene 

U 1 

rern un 

öet. ‘.Ve 

4it- sy 

zu recr 

bruchs 

Kähere 

362 hat in AE 44 Suchstreifen von 4 Zerstö- 

in AE 85 Streifen von 6 Zerstörern genel- 

tin diese Beobachtung zutreffend ist, sodaß 

fcecatischer bberv.'achung -.dieser Seegebiete 

nen ist, käme eine Durchführung des Blockade- 

.uf der Kordroute nicht in Betracht. 

»achPrüfung ist veranlaßt. 

ene Luftaufklärung für Operation Gruppe 

Rügen blieb ohne Ergebnis. Für 21. ist Wiederholung 

mit 2 Ju 290 vorgesehen. 

Ei 

B 36. (neu) Zu beilehen vom Vordruckla^er der Krlegeiuarlne J. J. Augustin ln Glückstadt. Din A * 



- 362 - 

Tag 

Uhrzeit 

20,. 1 .44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

n.) L u 

'.'estraum 

ICei ie besonderen Vorkommnisse. 

teiclisg 

Jn 

■ICampfflji, 

gegriff 

’.virkung 

mittels 

läge au 

siehe T 

Du 

Bomben 

worf en. 

den Abendstunden wurde Berlin von 4 - SCO 

zeugen, die über die Kordsee einflogen, an- 

n, Der Angriff ist hinsichtlich der Schadens- 

in Vergleich zu vorher<'igen Angriffen als 

:hwerer bezeichnet worden. Schwerpunkt der Sref^er 

ostv/ärtiger Hälfte der Stadt. Einzelheiten 

igeslage„ 

oh schwächere Störflugkräfte 'wurden einzelne 

iuf Duisburg, Düsseldorf sowie im Raum Köln abg4~ 

igenes Abwehrergebnis liegt noch nicht vor. 

Kitteln 

Be 

keit. 

Plätze 

Jn 

klarer 

Podgori 

fire Bo: 

Ostraun 

Ar 

läge 16 

Bei 2 

Flugseu 

Kinensc 

Flugzeu. 

f t k r i e. j ü h r u n g 

biet: 

serraun: 

Peind setzte im ital. Raun seine Angriffstätig-- 

en Hafenplätze , Verkehrsanlagen sowie Flug- 

Ln unverminderter Stärke fort. 

ereich luftwaffenkonnando Südost wurden 13 Auf- 

iber der Ägäis und 11 in Gebiet Valona und Bar - 

;a festgestellt, nördlich Burazzo wuräM^O Spit-- 

nben abgeworfen. 

der Ostfront waren am 19. hei schlechter wette 

D eigene und 360 feindliche Plugzeuge eingesetz 

igenen Jägerverlusten wurden 13 feindliche 

.je darunter 4 durch Flak abgeschossen. 

Bei Abwehr des. feindlichen Luftangriffs auf 

liff Skagerrak schoß eigene ^agdabwehr 2 eigene 

~e ab, 
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Tag 

Uhrzeit 

20,. 1 .44 

Ort 

Wetter 
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VI.) La 

Y.'estraum 

ICei: ie besonderen Vorkonmiisse. 

Heichsp 

Jn 

Kampffl'ji, 

gegriff' 

wir’rung 

nittels 

läge au 

siehe T 

Du 

Bomben 

v.’orf en. 

den Abendstunden v.urde Berlin von 4 - SCO 

zeugen, die über die Eordsee einflogen, an- 

m, Der Angriff ist hinsichtlich der Schadens- 

in Vergleich zu vorher<'igen Angriffen als 

jhverer bezeiclmet worden. Schwerpunkt der Iref^er 

ostv/artiger Hälfte der Stadt. Einzelheiten 

igeslage. 

ch schwächere Störflugkrüfte vmr-den einzelne 

i.uf Duisburg, Düsseldorf sowie in Kaum Köln abg 

löittelr 

De 

heit, 

nlät:e 

Jn 

klarer 

Podgori 

fire Bo: 

Ostraun 

A: 

läge 16 

Bei 2 

Dlugzeu 

Kinensc 

Plugzeu. 

f t k r i e ü h u n g 

biet:. 

3iger.es Abwehrergebnis liegt noch nicht vor. 

Peind setzte in ital. Kaum seine Angriffstätig- 

ägen Eafenplätze , Verkehrsanlagen sov/ie Plug- 

In unverminderter Stärke fort. 

ereich Luftwaffenkomnando SLidost v/urden 13 Auf- 

iber der Ägäis und 11 in Gebiet Valona und Bar - 

;a festgestellt, nördlich Duruzzo wurSmi^O Spit-- 

nben abgeworfen. 

der Ostfront waren am 19. bei schlechter wette 

> eigene und 360 feindliche Flugzeuge eingesetz 

ligenen Jägerverlusten vmrden 13 feindliche 

.ge darunter 4 durch Flak abgeschossen. 

Bei Abwehr des feindlichen Luftangriffs auf 

liff Skagerrak schoß eigene .Jagdabwehr 2 eigene 

ge ab. 



- 363 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 186 

(166) 

(167) 

VII.) Kri eflüirung im Hittelneer uiid Schwarzen Heer. 

1 . Bereich i IIg.r.Gruppe V.'est: 

Peindl 

Ai 

d'Arc" 

und am 

Sin Si 

nachm. 

Sirene 

i 19. Via. ist französischer Kreuzer "Jearme 

vom Ki.tteimeer in Gibraltar eingelaufen 

Nachmittag in den Atlantik ausgelaufen. 

Iji-Kreuzer verließ diesen Hafen am 19. 

nach Osten. 

läge: 

Neinöl 

Vir franz. Südküste wurde 1 Dampfer von 

650 3KP geleitet. Südöstl. Toulon v.urde '1535 Uhr 

eigene: U-Jäger von 6 Kampfflugzeugen mit Jagd- 

schutz angegriffen. Auf dem Sahrzeug entstanden 

leicht 3 Beschädigungen, jedoch keine Verluste. 

2 Absciüsse sind v/alirscheinlich. 

2. Bereich Dt.Har.Kdo. Jtalien: 

»ge: Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene 

J: 

von fe 

Ai 

lieh 1 

der U, 

1 Tank 

arbeit 

16. ei 

P 

ni ist 

Lage: 

Golf von Genua wurde 0030 uhr ein If-Boot 30 ui 

Lndlichem U-Boot erfolglos angegriffen. 

17. ist in Genua ein Blockschiff vermut- 

xfolge Sabotage auf .abeRem Kiel gesunken. Jn 

ht zum 13. sind bei Varda ein Schlepper, 

■Penische und 1 Kümo sowie , bei den Bergungs- 

jn ein Schleppe!?6.3^^'r^^Tak. meldete von 

ien Abschuß bei Recanati. 

Lakkampfgruppe "Grunewald" meldete je einen 

Abschuß vom 16. und 19. bei Benedetto. 

Zerlegung Dt.Uar.Kdos.Jtalien nach Monte^3at^i- 

durohgeführt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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20.1 .44- 

(166) 

(167) 

VII.) Kri ’fl'Jirurs im Hit t eine er und Schwarzen Heer. 

1 . Bereich i Har.Gruppe Y.'est: 

Feindl 

Ai 

d'Arc" 

uiid an 

Eii-. Si 

nachs. 

Eigene 

i 19. Vn. ist französischer Kreuzer "Jeanne 

von Hitteineer in Gibraltar eingelaufen 

Kachnittag in den Atlantik ausgelaufen. 

Iji-Kreuzer verließ diesen Hafen an 19. 

nach Osten. 

läge: 

Feinöl 

Vir franz. Süökf.ste wurde 1 Banpfef von 

650 BE? geleitet. Sudöstl. Toulon ivurde .1535 Uhr 

eigener U-Jäger von 6 Kampfflugzeugen mit Jagd- 

schutz angegriffen. Auf dem Fahrzeug entstanden 

leichti Beschädigungen, jedoch keine Verluste. 

2 Abschüsse sind wahrscheinlich. 

2. Bereich Dt.Har.Kdo. Italien: 

,ge: Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Eigene 

J:i 

Lage: 

Golf von Genua wurde 0030 LThx ein H-Boot 

von feindlichem U-Boot erfolglos angegriffen. 

Ah 17. ist in Genua ein Blockschiff vermut- 

lich- ihfolge Sabotage auf .abeftem Kiel gesunken. Jn 

der Ka ;ht zum 18. sind bei Varda ein Schlepper, 

1 Tankl-Penische und 1 Kümo sowie bei den Bergungs- 

arbeitbn ein Sohle pp ei^^^'^nur'.^lak. meldete vom 

16. eihen Abschuß bei Eecanati. 

Filalmcampfgruppe "Grunewald" neidete je einen 

Abschu.B vom 16. und 19. bei Benedetto. 

Verlegung' Dt .Kar .Kdos.Italien nach Konte^JTat^i- 

ni ist durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

20.1.44 Ifoih. einer Abwehrmeldung läuft in Mailand 

Gerücht um, daß in nächster Zeit mit größeren Parti- 

sanen^aktionfen in Korditalien in Verbindung mit Anglo- 

Amerikanern 'ind mit Generalstreik gerechnet werden muß. 

Zeitpunkt 20^ - 30.Januar. 

U 343» fas zwischen 8. und 18.1. nicht gemeldet hatte, 

hat am 8.1. Ln CH 7384 2 angreifende feindliche Flugzeuge 

bestimmt und ein drittes wahrscheinlich abgeschossen. 

Das Boot mellet gute Erfahrungen über die Bewährung des 

3,7 cm Geschützes. 

3. Bereich I-.lar.frupue Süd: 

Ai, 

(168) 

Adria: 

An i 

ben und B 

Schiffe u 

Y<reitere 

gestrande 

Motors eg: 

geschosse: 

Keck 

Senj 30 lc 

S 36 

. und 18- führte der Gegner fortgesetzte Bon- 

irdwaffenangriffe auf Ploca, Hafenanlagen, 

id Plakstellungen durch. Ein Kümo ist ausgebrannt 

griffe erfolgten auf Corcula und gegen einen 

en Kümo. Von 2 vor Ploca auf Grund getafenen 

Lern wurde einer durch Feindflieger in Brand 

i. 

Meldung Adm. Adria benutzen Tito-Leute Hafen 

i nordöstlich Fiume als Fachschubhafen. 

ist in Cattaro eingelaufen. 

b) 

Bei lern in er Nacht zum 16. durchgeführten Luft- 

angriff auf Saloniki wurde Bucht von Saloniki gleichzeitig 

vermint. :>urch LIS-Figgzeug wurde an 19. im Hafen 1 Räumer 

folg erziilt.. Bey auf Marsch Coos - Leros gestrandete 

2 125'ist in der Nacht zun 20, leokgesohlagen, 

mit Totalrerlust ist zu rechnen. 

Grup 

13.1. won 

ne süd übermittelt Meldung von Adm. Ägäis vom 

ich die am 10.1. Heeresgruppe E gemachte Zusage, 
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20.1.44 Na 

Gerücirfc 

sanen^-aktion 

Amtrikanarn 

Zeitpunkt 20 

U 343, 

hat an 8.1 . 

btctiriint und 

Das Boot nel 

3,7 cn Gesch 

;h einer Abwehrmeldung liluft in Kailand 

um, daß in nächster Zeit mit größeren Parti- 

5n in Norditalien in Verbindung mit Anglo- 

ind mit Generalstreik gerechnet werden muß. 

- 30.Januar. 

s zwischen 8. und 18.1. nicht gemeldet hqöte, 

Ln CH 7384 2 angreifende feindliche Flugzeuge 

ein drittes Wahrscheinlich abgeschossen. 

et gute Erfalirungen über die Bewährung des 

itzes. 

3. Bereich U_r. Iruure 8üd: 

Ai, 

(168) 

a) Airla: 

Am 1 

ben und B 

Schiffe u 

Vfeitere 

gestrande 

1,-otorseg 

ge schosse: 

Nach 

Senj 30 k 

S 36 

. und 19. führte der Gegner fortgesetzte Bon- 

rrdwaffcnangriffe auf Ploca, hafenanlagen, 

iü Flakstellungen durch. Ein Kümo ist ausgebrannt 

griffe erfolgten auf Corcula und gegen einen 

en Kümo. Von 2 vor Ploca auf Grund getafenen 

Lern wurde einer durch Feir.df lieger in Brand 

i. 

Meldung Ad?» Adria benutzen Tito-Leute Hafen 

ä nordöstlich Fiume als Nachschubhafen. 

ist in Cattaro eingelaufen. 

h) 

Bei len in er Nacht zum 16. durchgeführten Luft- 

angriff a'if Saloniki wurde Bucht von Saloniki gleichzeitig 

vermint. ')urch IjS-fl-ggseug mirde am 19. im Hafen 1 Räume 

folg erziilt.. Der auf Marsch Coos - Leros gestrandete 

2 125'ist in der Nacht zum 20. leckgeschlagen, 

mit Totalrerlust ist zu rechnen. 

Grup 

13.1. wen 

pe büd übermittelt lüeldimg von Adm. Ägäis vom 

ch die am 10.1. Heeresgruppe E gemachte Zusage, 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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20.1 .4^ 

(169) 

070) 

daß 

tonnagf 

halten 

an 11 ’ 

tanger-; 

des Sc 

16C0o 

c) S chvjar 

20.1. voraussichtlich 25 000 BKIDsonpfer- 

cur Verfügung stehen werden, nicht einzu 

ist.und da durch Luftangriffe auf Piräus 

Reparaturzeit der Schiffe erheblich ver- 

wird. Temin über Einsatzbereitschaft 

iffsrauns steht noch offen, näheres s.Es. 

es Keer: 

Reindl 

sondere ITachrichten liegen nicht vor. 

Lage: 

2(1)15 Uhr vurde Schleppgeleit Reodosia - Se- 

wastopol bei Kap l'egancn erfolglos von feindli- 

chem U-Boot angegriffen. 

1 Batterie MAA 631 hat an 19. nachm, 

ostwärts Kertsch 7 Leichter unter Feuer genommen. 

Rach Luftaufklärung wurde ein Leichter in Brand 

geschopsen. 

V j. Streifen in Kertschstr.-£e blieb ohne 

EreignjLsse. Jn der Rächt zun 21 vorgesehener 

Einsatz von 4 R-3ooten in südlicher Kertschstraße 

ist infolge Wetterlage vorzeitig abgebrochen. 

R 165 ist nördlich Sulina aufgelaufen, 

aber ohne Schaden wieder ffeigekomnen. 

ir Landlage liegen besondere Meldungen nicht 

vor. 

G 

in Sch 

gegenü 

37857 

nähere 

runpe Süd neidet Gesamtseetransportleistvmg 

.varzen lieer für Dezember 43 mit 82 526 tons 

ber 93316 in liovember, davon wurden 

tons "^bSr befördert. 

s s.Ps. 1620. 
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Tag 
Uhrzeit 

(169) 

(170) 

Ort 

Wetter 

daß an 

■fconnag^ 

halten 

jm 11. 
t&Bjger-; 

des Sc: 

16C0 „ 

:) Schwär 

Feindl 

eigene 

E 

aber o 

vor« 

G 

in Sch 

gegenii 

57857 

Eäherc 

Vorkommnisse 187 

20.1o voraussichtlich 25 00C BETDanpfer- 

ur Verfügung stehen werden, nicht einsu 

ist.und da' durch Luftangriffe auf Piräus 

Reparaturzeit der Schiffe erheblich ver- 

wind. Teruin über Einsatzbereitschaft 

iffsrauns steht noch offen. JÄheres s.Es. 

es Reer: 

sondere Eachrichten liegen nicht vor. 

2(1)15 Uhr eurde Schleppgeleit Eeodosia - Se- 

wastopol bei Kap L'egancn erfolglos von feindli- 

chem U-Boot angegriffen. 

1 Batterie IIAA 631 hat am 19. nachm, 

ostwärts Kertsch 7 leichter unter Feuer genommen. 

Iffcch Luftaufklärung wurde ein Leichter in Brand 

geschossen. 

V:.Streifen in Kertschstr^Ce blieb ohne 

Ereignisse. Jn der Lacht zum 21 vorgesehener 

sinsat s von 4 R-3coten in südlicher Sertschstraße 

ist infolge 7/etterlage vorzeitig abgebrochen. 

165 ist nördlich Sulina aufgelaufen, 

ne Schaden wieder ffeigekommen. 

rr Randlage liegen besondere Meldungen nicht 

rus-pe Süd meldet Gesamtseetransportleistung 

■varzen Heer für Dezember 43 mit 82 526 tons 
ber 93316 im ITovember, davon wurden 

tons S.VV ‘^<*r 

s s.Fs. 1620. 

^he"tiT ■ befördert. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
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?0.1.44 VIII. 

C/3kl 

V fh 

läge Ostasien 

sondere Kaohriohten liegen nicht vor. 

I. 

I /I 
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?0.1.44 VIII. 

B(: 

  C/3kl. 

! 1/ kl 

läge Ost asd.eii 

sondere Etchrieliten liegen nicht vor. 

VW- 

'f 
I /] 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.1.44 

Vorkommnisse 188 

Politischer Lageüberblick. 

Zeine besonderen Hachrichtene 

i) 

ii) 

ge 

no 

Ub(D 

Di 

t 

5 

s: 
d 

unld 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Im Rahmen des Lagevortrags wird im Hinblick 

auf die erfolgreichen fdl. Luftangriffe gegen 

die eigenen Geleite im Horwegenraum Präge der 

Ausrüstung der Sicherungsstreitkräfte mit 

3,'' cm Geschützen erörtert. 

Zunehmende Schiffsraamknappheit im Heimat- 

gebiet zwingt dazu, nunmehr an Beschlagnahme 

dänischen Schiffsraums heranzugehen. Es sind 

zunächst 4 Schiffe beschlagnahmt worden, von 

deien 2’ als Ubootszielschiffe und 2 für AdS 

vorgesehen sind, der hierfür 2 größere Schiffe 

an die Handelsschiffahrt zurückgibt. 

Chef Ski Qu A; 

Ejndr. Admiral Uboote und MOE Ost haben im 

enseitigen Benehmen Maßnahmen in Angriff ge— 

ijnmen, die der Auflockerung der starken 

otsansammlungen im Heimatgebiet dienen sollen. 

3 hierdurch bedingten Mehrforderungen an Be- 

.ebsstoff (1700 t monatlich) sowie die Er- 

tlellung von 7 neuen Truppenbunkem ist von 

Qu A bewilligt worden. Gegen die Durchführung 

r Auseinanderlegung ergeben sich für die Schulen 

Ausbildungsverbände nicht unerhebliche dienst- 

bejtriebliche Erschwerungen. 

kl 
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Tag 

Uhrzeifc 

Ort 

Wetter 
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21.1.44 Politischer Lagetiherblick. 

Zeine besonderen Nachrichten. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

ge 

no 

Ubt> 

Di 

t 

s 

S 

d 

I) im Eahmen des Lagevortrags wird im Hinblick 

auj die erfolgreichen fdl. Luftangriffe gegen 

die eigenen Geleite im Norwegenraum Präge der 

Auerüstung der Sicherungsstreitkräfte mit 

3,' cm Geschützen erörtert. 

Zunehmende Schiffsraamknappheit im Heimat- 

gebiet zwingt dazu, nunmehr an Beschlagnahme 

dänischen Schiffsraums heranzugehen. Es sind 

zunächst 4 Schiffe beschlagnahmt worden, von 

denen 2 als Ubootszielschiffe und 2 für AdS 

vorgesehen sind, der hierfür 2 größere Schiffe 

an die Handelsschiffahrt zurückgibt. 

II) Chef Ski Qu A; 

Krndr. Admiral Uboote und MOZ Ost haben im 

jenseitigen Benehmen Maßnahmen in Angriff ge— 

iInmen, die der Auflockerung der starken 

otsanSammlungen im Heimatgebiet dienen sollen. 

3 hierdurch bedingten Mehrforderungen an Be- 

;riebsstoff (1700 t monatlich) sowie die Er- 

tsllung von 7 neuen Truppenbunkem ist von 

Qu A bewilligt worden. Gegen die Durchführung 

Auseinanderlegung ergeben sich für die Schulen 

uni Ausbildungsverbände nicht unerhebliche dienst- 

betriebliche Erschwerungen. 

kl 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.1.44 

(171) 

Chef Ski ordnet an, daß der ganze Komplex 

Luftabwehrspezialisten im Benehmen mit dem 

Kmjlr. Admiral Uboote nochmals gründlich durchprüft 

cd. 

rt 

III) Chef Ski Qu A berichtet über Stand der 

tenverteidigung Adria und schlägt vor, die See- 

inmandantenbereiche an ital. Ostküste und in 

Lmatien im Hinblick auf die Größe der jetzigen 

reiche zu unterteilen. Eine zusätzliche Personal^ 

rderung würde nur in Dalmatien entstehen, 

age der Zuführung weiterer MAA'en an die Adria- 

3te, die auch von OB Südwest neuerdings bei Ob.d M. 

beten worden ist, ist nur zu lösen durch Rück- 

ff auf den norwegischen Raum, indem hier eine AV 

Llung mit 4 Batterien personell herausgezogen 

durch ersparte Leute aus dem Bereich MOK Hor- 

den aufgefüllt wird. Aus dieser Abteilung wäre 

ie zweite aufzustellen, die durch Einsparungen 

Heimatgebiet aufzufüllen wäre. Es könnten dann 

r Gruppe Süd, die insgesamt 4 Y2 Abteilungen 

dringend notwendig beantragt hat, wenigstens 

Abteilungen personalmäßig zur Verfügung gestellt 

rden und damit der dringendste Einsatzbedarf an der 

atinischen und thrazischen Küste erfüllt werdeiji 

daß, 
Chef Ski entscheidetTy'die Maßnahme zunächst 

nujr in der Hälfte des vorgeschlagenen Umfanges 

dujrchgeführt wird, d.h., daß eine halbe Abteilung 

auä dem Norwegenbereich herausgezogen und der 

Grippe Süd dann eine aufgefüllte ganze Abteilung 

zufließen kann. 

Küh 

ko 

Da 

Be 

fo 

Er 

Kü 

er 

g 

te 

un i 

we 

ei 

im 

de 

al 

2 

we 

d alm: 
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(171) 

Chef Ski ordnet an., daß der ganze Komplex 

i Luftahwehrspezialisten im Benehmen mit dem 

Emir. Admiral ITboote nochmals gründlich durchpriift 

rd. 

n: 

III) Chef Ski Qu A herichtet liker Stand der 

tenverteidignng Adria und schlägt ■"or, die See- 

inmandantenkereiche an ital. Ostküste und in 

Lmatien im Hinklick auf die Größe der jetzigen 

reiche zu unterteilen. Eine zusätzliche Personal-)- 

rderung würde nur in Dalmatien entstehen, 

age der Zuführung weiterer MAA'en an die Adria- 

äte, die auch von OB Südwest neuerdings bei Ok.diM. 

beten worden ist, ist nur zu lösen durch Rück- 

ff auf den norwegischen Raum, indem hier eine Ati- 

Llung mit 4 Batterien personell herausgezogen 

durch ersparte Leute aus dem Bereich MOK Hor- 

den aufgefüllt wird. Aus dieser Abteilung wäre 

,ie zweite aufzustellen, die durch Einsparungen 

Heimatgekiet aufzufüllen wäre. Es könnten dann 

r Gruppe Süd, die insgesamt 4 V2 Abteilungen 

dringend notwendig beantragt hat, wenigstens 

Abteilungen personalmäßig zur Verfügung gestellt 

rden und damit der dringendste Einsatzbedarf an 4er 

atinischen und thrazischen Küste erfüllt werde)|i 
daß 

Chef Ski entscheidet'Ty'die Maßnahme zunächst 

nujr in der Hälfte des vorgeschlagenen Umfanges 

dujrchgeführt wird, d.h., daß eine halbe Abteilung 

aus dem Horwegenbereich herausgezogen und der 

Grippe Süd dann eine aufgefüllte ganze Abteilung 

zufließen kann. 

KÜä 

ko 

Da 

Be 

fo 

Er 

Kü 

er 

g 
te 
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we 

ei 

im 

de 

al 

2 

we 

d alm; 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 
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21.1.4-4 IT) 

dai 

im 

nur 

te 

üb 

30C 

dui 

Bei 

si 

Ei: 

Ctu 

Bü 

da 

di< 

ge 
d 

ve 

lei. 

Chef M ffa läßt aich von Ob.d.M. bestätigen, 

die Marine Transporthilfe für die Firmen 

Ubootsbau nicht grundsätzlich übernimmt, sondern 

in Notfällen mit marineeigenen Transportmit- 

einspringt. Weiter berichtet Chef M Wa 

Forderung Gen.Dir. Merkers auf zunächst 

technische Führungskräfte für Ubootsbauin- 

trie, die in Auskämmaktion der technischen 

riebe gewonnen werden. Im ganzen handelt es 

um 2.300 Mann, die an sich für militärischen 

atz der Kriegsmarine vorgesehen sind, 

f M Wa ist der Auffassung, daß man sich der 

te des Hauptausschusses nicht versagen könne, 

dieser mit der Innehaltung der Termine für 

Hbootsfertigung offenbar in Schwierigkeiten 

^aten ist. Ob.d.M. ist grundsätzlich einverstan- 

und wird seinerseits mit Chef AMA das weitere 

ianlassen. 

] n 

f r 

c h 

IS 

V) 

Toi)': 

ob 

he f, 

di< 

no 

dall 

Für die Herstellung von Kleinst-Ubooten und 

pedoreitern erbittet Chef M Wa Entscheidung, 

die Fahrzeuge für Torpedos oder Haftminen 

gerichtet werden müssen. C/Skl bemerkt, daß 

taktischen Überlegungen in dieser Frage 

<)h nicht abgeschlossen sind. Chef Ski entscheidet, 

sowohl Minen- als auch Torpedoeinsatz vor- 

bereitet werden soll. Der Schiffbaukommission 

die Fertigung von 50 dieser Kleinfahrzeuge 

befeits aufgetragen worden. 

Im kle 

VI) H 

be 

Ge 

:.nsten Kreis; 

eereslage : 

Der Großkampf im Raum südlich Minsk dauert 

:-eits den 5. Tag an. Seit 5/1. rechnet der 

nstb. in dieser Schlacht mit 190.000 Mann 
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21.1.4-4 IV) 

] n 

daf 

im 

nur 

ta 

übi 

30( 

dus 

Bel 

si 

Ei: 

Cll( 

BH 

da 

di< 

ge 
dei. 

ve: 

Chef M Wa läßt eich, von Oh.d.M. hestätigen, 

die Marine Transporthilfe für die Pinnen 

Uhootsbau nicht grundsätzlich übernimmt, sondern 

in Hotfällen mit marineeigenen Transportmit- 

einspringt. Weiter berichtet Chef M Wa 

r Forderung Gen.Dir. Herkers auf zunächst 

technische "iihrungskräfte für Ubootsbauin- 

trie, die in Auskämmaktion der technischen 

riebe gewonnen werden. Im ganzen handelt es 

um 2.300 Mann, die an sich für militärischen 

atz der Kriegsmarine vorgesehen sind, 

f M Wa ist der Auffassung, daß man sich der 

te des Haupt aus schuscres nicht versagen könne, 

dieser mit der Innehaltung der Termine für 

Ubootsfertigung offenbar in Schwierigkeiten 

^aten ist. Ob.d.M. ist grundsätzlich einverstan- 

und wird seinerseits mit Chef AMA das weitere 

ianlassen. 

< h 

IS 

V) 

To^: 

ob 

hef, 

dii 

no 

dal: 

Für die Herstellung von Zleinst-ITbooten und 

pedoreitern erbittet Chef M Wa Entscheidung, 

die Fahrzeuge für Torpedos oder Haftminen 

gerichtet werden müssen. C/Skl bemerkt, daß 

taktischen Überlegungen in dieser Frage 

<|h. nicht abgeschlossen sind. Chef Ski entscheidet, 

sowohl Minen- als auch Torpedoeinsatz vor- 

bereitet werden soll. Der Schiffbaukommission 

die Fertigung von 50 dieser Kleinfahrzeuge 

bereits aufgetragen worden. 

Im kle: 

VI) H 

be 

Ge 

:.nsten Kreis: 

eerealage : 

Der Großkampf im Raum südlich Minsk dauert 

reits den 5. Tag an. Seit 5/1. rechnet der 

:istb. in dieser Schlacht mit 190.000 Mann 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.1.4-4 

(172) 

(173) 

■blvtiger Verluste auf Feindseite. 

Im Bereioh. Heeresgruppe Hord ist Nowgorod 

gefallen. 

VII) C/Skl 'berichtet, daß das laufende Kriegs- 

^el der Gruppe Hord Ende des Monats abgeschlos- 

wird. Chef Ski ist 

<Uw ih** Scl.lUßbesprechung des Eri^aapliexi^lnBefehls- 
st< Ile der Ski atnttf i-itde». 

sp: 

sei. 

I) 

üb$ 

Kr: 

ab 

Mo 

st 

aua 

und 

II) 

Vorkommnisse 

Besonderes . 

Ski unterrichtet Genstb.d.H. / OKH MVO 

r Vortrag Ob.d.M. bei Führer, daß Marine zur 

.m monatlich 45.000 to überführen und nach Winter 

Schluß bei planmäßigem Zugang an Heubauten 

aatslelstung möglicherweise bis 50.000 Motos 

iigern kann, vorausgesetzt, daß Prachtraum voll 

igenutzt wird, nennenswerte Schiffsraumverluste 

verstärkte Feindeinwirkung nicht eintreten. 

Ausl./Abw. übermittelt Bericht soeben in 

Saitiago eingetroffenen chilenischen Offiziers, 

de r an einjährigem marineartilleristischen Schieß- 

ku:sus in USA teilgenommen hat. Ausf. gern. 1/Skl 

25 34/44 geh. in KTB Teil B Heft V. Bericht ent- 

häLt außerordentlich interessante Angaben über 

Artillerie- und Torpedoschießen der USA-Marine. 

Waaos können danach mit Tiefeneinstellung am Zünder 

bi3 zu 600 Fuß geworfen werden. 

Weiteres bleibt Vorbehalten, bis Prüfung 

und Auswertung des Bereichtes erfolgt 

sind. 
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Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.1.44 

(172) 

(173) 

tilftiger Verluste auf Feindseite. 

gei; 

Im Bereich. Heeresgruppe Hord ist Nowgorod 

allen. 

VII) 

sp: 

s 

'U&W iflüv Sc. 

st 

Vorkommnisse 

C/Skl "berichtet, daß das laufende Kriegs- 

4el der Gruppe Nord Ende des Monats ahgeschlos- 

wird. Chef Ski ist dam^einrer^fc^^ei^daß 

l.lußbesprechung des KriS^BsrpiTgXä^ln Befehi^- 

(Ile der Ski ainttfi-wd Mr. 'htmh 

Besonderes . 

I) Ski unterrichtet Genstb.d.H. / OKH MVO 

üb ;r Vortrag Ob.d.M. bei Führer, daß Marine zur 

Kr.m monatlich 45.000 to überführen und nach Winter 

ab Schluß bei planmäßigem Zugang an Neubauten 

Moiatsleistung möglicherweise bis 50.000 Motos 

st ligern kann, vorausgesetzt, daß Frachtraum voll 

ausgenutzt wird, nennenswerte Schiffsraumverluste 

und. verstärkte Feindeinwirkung nicht eintreten. 

II) 

Sap 
de 

kufcs 

25 

hä}.' 

Ar 

Wa 

bib 

Ausl./Abw. übermittelt Bericht soeben in 

itiago eingetroffenen chilenischen Offiziers, 

■ an einjährigem marineartilleristischen Schieß- 

•sus in USA teilgenommen hat. Ausf. gern. 1/Skl 

.^4/44 geh. in KTB Teil B Heft V. Bericht ent- 

,t außerordentlich interessante Angaben über 

■ tillerie- und Torpedoschießen der USA-Marine. 

, oos können danach mit Tiefeneinstellung am Zünde: 

zu 600 Fuß geworfen werden. 

Weiteres bleibt Vorbehalten, bis Prüfung 

und Auswertung des Bereichtes erfolgt 

sind. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

21.1*44 

(174) 

ui) 

Vorkommnisse 1 90 

Verfügung über Mineneinsatz bei Räumung- 

figener Häfen ist von Ski unter I E 1782/44 

C-kdos. ergangen. Ausf. in KTB Teil C Heft VI. 

(175) 

(176) 

IV) Zusammenstellung der durch Eunkentziffe- 

lung und Funkaufklärung vom 10. - 16.1.44 

srfaßten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

Ir. 3/44. 

Lage 21/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage; 

Bei Azorenstaffeln wurden 16 Flugzeuge 

m Einsatz erfaßt. 

Ostrow-Bericht der Abv/ehr vom 24.12.43 

befaßt sich mit Dislozierung britischer 

ieestreitkräfte nach indischem Ozean. Ver- 

legungen sind schwer festzustellen und werden 

Ln Pressenachrichten anscheinend bewußt 

ibertrieben, um Japaner einzuschüchtern. 

Hemmend «äf Verlegungen im größeren Umfang 

iürfte Mangel an ausreichenden Stützpunkten 

wirken. Ceylon und indische Häfen sind unge- 

ächützt und für Versorgung wenig geeignet, 

lilindini und Durbandocks-und Piers sind über- 

lastet und ebenso wie Simonstown und Aden zu 

abgelegen. Mit einiger Sicherheit sind in 

ien Indischen Ozean verlegt: 

a) 4 leichte Einheiten der südafrikanischen 

Station 

b) 1 "London"-Kreuzer aus Mittelmeer, 

c) alle "Dido"-Kreuzer aus Mittelmeer 

- 371 - 

Tas 

Uhrzeit 
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in) 

Vorkommnisse 1 90 

Verfügung über Mineneinsatz bei Räumung- 

( igener Häfen ist von Ski unter I E 1782/44 

tkdos. ergangen. Ausf. in KTB Teil C Heft VI. 

(175) 

IV) Zusammenstellung der durch. Eunkentziffe- 

iung und Funkaufklärung vom 10. - 16.1.44 

erfaßten Feindnachrichten enthält B-Bericht 

Ir. 3/44. 

Lage 21/1. 

(176) 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage: 

Bei Azorenstaffeln wurden 16 Flugzeuge 

:ja Einsatz erfaßt. 

Ostrow-Bericht der Abwehr vom 24.12.43 

befaßt sich mit Dislozierung britischer 

iieestreitkräfte nach indischem Ozean. Ver- 

legungen sind schwer festzustellen und werden 

Ln Pressenachrichten anscheinend bewußt 

ibertrieben, um Japaner einzuschüchtern. 

Hemmend «SS Verlegungen im größeren Umfang 

iürfte Mangel an ausreichenden Stützpunkten 

wirken. Ceylon und indische Häfen sind unge- 

schützt und für Versorgung wenig geeignet, 

lilindini und Durbandocks-und Piers sind über- 

lastet und ebenso wie Simonstown und Aden zu 

abgelegen. Mit e iniger Sicherheit sind in 

len Indischen Ozean verlegt: 

a) 4 leichte Einheiten der südafrikanischen 

Station 

b) 1 "London"-Kreuzer aas Mittelmeer, 

c) alle "Dido"-Kreuzer aus Mittelmeer 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

21.1*44 

(177) 

Vorkommnisse 

d) einige ältere Zerstörer 

e) "Resolution" und "Royal Sovereign". 

Anfang Dezember soll "Helson" Port Said in 

Richtung Rotes Meer passiert haben. 

f) An Sloops, Korvetten und Geleitfahrzeugen 

sind offenbar nur sehr geringe Abgaben erfolgt. 

Es sind im Gegenteil nach Verschwinden der 

Handelsstörer und angesichts der geringen TTboots- 

bedrohung stärkere Sicherungskräfte aus der 

Konvoitätigkeit frei geworden und wahrscheinlich 

in das Mittelmeer abgezogen. 

2. Eigene Page; 

"Weserland" erhält folgende Weisung: 

"Palls bisher zugeteilte Tarnschiffe kom- 

promittiert, als neues Tarnschiff "King Edgar", 

Rufzeichen G K B M benutzen. Abweichungen: 

Reste Reeling mit 13 größeren Wasserpforten. 

Masten etwas höher, Schornstein gedrungener. 

Maschinenaufbau an beiden Seiten offen. Auf dem 

Achterschiff nur 2 Ladeluken. Keine Poopaufbauten. 

Pfahlmast an Achterkante letzter Ladeluke fehlt. 

Kreuzerheck.M 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage: 

Von 19. Gruppe wurden über äußerer Biscaya 

46 Flugzeuge im Einsatz festgestellt. Im Einhol- 

gebiet wurden von 1212 - 2102 Uhr 9 Ortungen 

je einer engl. Einheit gemeldet. 
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Vorkommnisse 

d) einige ältere Zerstörer 

e) "Resolution" und "Royal Sovereign". 

Anfang Bezemöer soll "Helson" Port Said in 

Richtung Rotes Meer passiert haben. 

f) An Sloops, Korvetten und (Jeleitfahrzeugen 

sind offenbar nur sehr geringe Abgaben erfolgt. 

Es sind im Gegenteil nach Verschwinden der 

Handelsstörer und angesichts der geringen Uboots- 

bedrohung stärkere Sicherungokräfte aus der 

Konvoitätigkeit frei geworden und wahrscheinlich 

in das Mittelmeer abgezogen. 

2. Eigene läge; 

"Weserland" erhält folgende Weisung: 

"Palls bisher zugeteilte Tarnschiffe kom- 

promittiert, als neues Tarnschiff "King Edgar", 

Rufzeichen G K B M benutzen. Abweichungen: 

Feste Reeling mit 13 größeren Wasserpforten. 

Masten etwas höher, Schornstein gedrungener. 

Maschinenaufbau an beiden Seiten offen. Auf dem 

Achterschiff nur 2 Ladeluken. Keine Poopaufbautea. 

Pfahlmast an Achterkante letzter Ladeluke fehlt. 

Kreuzerheck." 

II. Lage Wes träum. 

1. Feindlage: 

Von 19. Gruppe wurden über äußerer Biscaya 

46 Flugzeuge im Einsatz festgestellt. Im Einhol- 

gebiet wurden von 1212 - 2102 Uhr 9 Ortungen 

je einer engl. Einheit gemeldet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

W ett er 
Vorkommnisse 191 

21.1.44 

(178) 

Eigene Luftaufklärung meldete 1020 Ulir 

Zerstörer in AM 7169 auf 60° und 1231 ULr 

landelescniffe in AM 1230 auf 280°. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküate; 

1 TTboot wurde einlaufend, 7 wurden auslaufend 

geleitet. 

Sesgebiet Kanal: 

Zum Westnarsi T 28, 29 in der Macht zum 21/1. 

wird nachträglich gemeldet! Beide Boote erhielten 

Splitterschäden durch Eernkampfbeschuß. Südlich 

Kap Gris Hez wurde fdl. S-Bootsangriff rechtzeitig 

ersannt und vereitelt. Bei Angriff durch 7 fdl. 

Jaboa entstanden durch 2-3 Kahtreffer auf T 28 

Leckagen, die zu Wasser- und Heizöleinbruch im 

Kesselraum und zum Ausfall von Hilfsmaschinen 

führten. Abschuß eines Angreifers ist wahrschein- 

lich. Gefechtskurzbericht f 28 s. Fs. 1150. 

Wrack D. "Münsterland" wurde am 20. morgens 

und mittags durch fdl. Flugzeuge mit Bomben und 

Bordwaffen angegriffen. 

Am 20/1. 1620 Uhr sind in V-Sperre Übersee- 

halfen Cherbourg 2 Minen gleichzeitig detoniert. 

Dadurch erhielt 7 712 ein Leck und ist auf flachem 

Wasser gesunken. 

2., 5., 6., 8.Sfl. haben Unternehmung in der 

Nacht zum 21/1. wegen Wetterlage abgebrochen. 

2., 6., 8.Sfl. sind in Ymuiden, 5.Sfl. in 

Cherbourg eingelaufen. Nach Funkaufklärung hatte 

der Feind Zerstörer gegen die Flottille^angesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 191 

21.1.44 

(178) 

Eigene Luftaufklärung meldete 1020 Uhr 

Zerstörer in AM 7169 auf 60° und 1231 Uhr 

landelgsehiffe in AM 1230 auf 280°. 

2. Eigene Lage: 

Ge bi et Atlantikkiistei 

1 Uboot wurde einlaufend, 7 wurden auslaufend 

gefLeitet. 

Se egebiet Kanal: 

wi 

Sp 

Kap 

r k e 

Ja 

Le 

Ke 

fü 

li 

uni 

Bi 

af hi 

D; 

Wi 

Na] 

2. 
ChJ 

d 

Zum Westnarst T 28, 29 in der Nacht zum 21/1. 

rd nachträglich gemeldet« Beide Boote erhielten 

litterschäden durch Eernkampfbeschoß. Südlich 

Gris Nez wurde fdl. S-Bootsangriff rechtzeitig 

annt und vereitelt. Bei Angriff durch 7 fdl. 

bos entstanden durch 2-3 Nahtreffer auf T 28 

ckagen, die zu Wasser- und Heizöleinbruch im 

sselraum und zum Ausfall von Hilfsmaschinen 

ten. Abschuß eines Angreifers ist wahrschein- 

ch. Gefechtskurzbericht S 28 s. Es. 1150. 

Wrack D. "Münsterland" wurde am 20. morgens 

mittags durch fdl. Flugzeuge mit Bomben und 

o|rdwaffen angegriffen. 

Am 20/1. 1620 Uhr sind in V-Sperre Ubersee- 

en Cherbourg 2 Minen gleichzeitig detoniert, 

ajdurch erhielt Y 712 ein Leck und ist auf flachem 

ser gesunken. 

2., 5., 6., S.Sfl. haben Unternehmung in der 

cht zum 21/1. wegen Wetterlage abgebrochen. 

6., S.Sfl. sind in Ymuiden, 5.Sfl. in 

erbourg eingelaufen. Nach Funkaufklärung hatte 

Feind Zerstörer gegen die Flottille^angesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

21.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

4.Sfl. hat Minenaufgahe durohgeführt und ist 

ädhließend ln Hoeh eingelaufen. 

Beaolnderes; 

Nach Cefangenenaussagen sind im Jahre 1942 ohne 

leres Datum zwischen Start Point und Lyme Bay 

scheinend 8 Einheiten eines Geleits gleichzeitig 

ch eigene Minen versenkt worden. Ein bei Leros 

Ccngener Marinefuhker schildert, wie 8 Sperr- 

lone dieser Schiffe über eine unregelmäßige 

tjhe verteilt scheinbar im Meer verankert gewesen 

Es kann sich hier um einen Erfolg des über- 

sehenden UMB-Einsatzes eigener S-Boote im August 

handeln. Vorfall zeigt, daß Gegner es versteht, 

i£nverluste geheim zu halten, so daß sie häufig 

nach längerer Zeit zu eigener Kenntnis gelan- 

Skl unterrichtet F.d.Schnellboote, nachrichtlicjh, 

ipe West, Chef MND III und 3/Skl von dem Vorgang 

weist darauf hin, daß es falsch ist, bei Aus— 

ej ben von Nachrichten an der guten Wirkung des 

sneinsatzes zu zweifeln, sofern er zielbewußt 

beharrlich durchgeführt wird. 

III. N 

N o r c. s e e i 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

li der Nacht zum 22/1. fielen vor der holländische 

Küste Ilnensucharbeiten wegen stürmischen Wetters aus. 

Am Tage waren 14 MS-Flugzeuge eingesetzt, die in 

AN 95/'8 1 Bäumerfolg erzielten. 

cleit 1211 Hoek - Elbe hat 1630 Uhr Marsch mit 

4 D. angetreten. Im Ysselmeer und in den Zeeländischen 
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Tag 

Uhrzeit 

21.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

ent u 

4.Sfl. hat Minenaufgabe durchgeführt und ist 

ansdhließend ih Hoek eingelaufen. 

Beadnderes: 

Hach (fef angenena issagen sind im Jahre 1942 ohne 

eres Datum zwischen Start Point und lyme Bay 

cjheinend 8 Einheiten eines Geleits gleichzeitig 

h eigene Minen versenkt v/orden. Ein hei Leros 

angener Marinefunker schildert, wie 8 Sperr- 

ens dieser Schiffe über eine unregelmäßige 

he verteilt scheinbar im Meer verankert gewesen 

Es kann sich hier um einen Erfolg des über- 

eilenden TJMB-Einsatzes eigener S-Boote im August 

handeln. Vorfall zeigt, daß Gegner es versteht, 

«nverluste geheim zu halten, so daß sie häufig 

nach längerer 4eit zu eigener Kenntnis gelan- 

Skl unterrichtet P.d.Schnellboote, nachrichtlic|tL, 

pe West, Chef MHD III und 3/Skl von dem Vorgang 

weist darauf hin, daß es falsch ist, bei Ans- 

ehen von Nachrichten an der guten Wirkung des 

neinsatzes zu zweifeln, sofern er zielbewußt 

beharrlich durchgeführt wird. 

sn 

ge: 
ans 

durc|: 

gef 

balil' 

Pläc): 

sei 

ras 

1944 
Min 

ersi 

gen 

Gruj}; 

und 

ble 

Min^: 

' und 

III. Nordsee ,Norwegen,Hordmeer 

N o r t. s e e t 

li der Nacht zum 22/1. fielen vor der holländische 

Küste linensucharbeiten wegen stürmischen Wetters aus. 

Am fagn waren 14 MS-Plugzeuge eingesetzt, die in 

AN 95/'8 1 Eäumerfolg erzielten. 

<leit 1211 Hoek - Elbe hat 1630 Uhr Marsch mit 

4 D. algetreten. Im Tsselmeer und in den Zeeländischen 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 192 

21.1.44 Gev 

dui 

flie 

land 

sen 

im 

Sprfe 

ässern. wurden 3 Geleite mit ca. 38.500 BET. 

chgeführt. Am Nachmittag wurden ein- und riick- 

gende Peindflugzeuge im Küstenbereich Hieder- 

e und Deutscher Bucht durch Marflak beschos- 

Xn Ymuiden, im Abschnitt W'haven sowie 

Bandbezirk Brunsbüttel fielen einzelne 

ng- und Brandbomben. PunkmeSgeräte waren in 

alllen Abschnitten gestört. 

N o 

1. ?eindlagei 

rwegen/Nordmeer 

Ober der Nordsee wurden 11 Plugzeuge im 

Sinsatz erfaßt. 

Nach Luftaufklärung lagen in Murmansk 

j Handelsschiffe je 8.000 BET, 10 Handels- 

schiffe je 6.000 BET, 5 vermutlich Zerstörer. 

[n Kola-Bucht wurden durch lichtbilderkundung 

25 Handelsschiffe mit ca. 91.400 BET, 1 T. 

ind ein Eisbrecher ausgemacht. 

Nach bei Dfl 5 vorliegender Agentenmeldung 

soll 20/1. ein Geleitzug aus Eeykjavik auslau- 

fen. Es kann sich hierbei um ein PQ-Geleit 

landein. 

2. Sigene Lage: 

Am 20/l. nachm, wurden Flugplatz und Hafen 

Birkenes von 32 fdl. Flugzeugen mit 100 Spreng- 

ind Brandbomben angegriffen. Bei Heeresküsten- 

oatterie erfolgte Munitionstreffer. 

Am 21/1. wurde südlich Eolvsoey eigenes 

Testgeleit von einem fdl. Torpedoflugzeug mit 

?ehlschuß angegriffen. 

Zu beziehen vom Vordmcklager d*r Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 192 

21.1.44 Gew 

dui 

flie 

land 

sen 

im 

Sprje 

ässern wurden 3 Geleite mit ca. 38.500 BET. 

chgeführt. Am Nachmittag wurden ein- und rlick- 

gende Peindflugzeuge im Küstenbereich Nieder- 

e und Deutscher Bucht durch Marflak beschos- 

In Ymuiden, im Abschnitt W'haven sowie 

Landbezirk Brunsbüttel fielen einzelne 

ng- und Brandbomben. Funkmeßgeräte waren in 

allJen Abschnitten gestört. 

Norwegen/Nordmeer; 

1. ?eindlagei 

Ober der Nordsee wurden 11 Plugzeuge im 

Sinsatz erfaßt. 

Nach Luftaufklärung lagen in Murmansk 

j Handelsschiffe je 8.000 BET, 10 Handels- 

schiffe je 6.000 BET, 5 vermutlich Zerstörer. 

[n Kola-Bucht wurden durch Lichtbilderkundung 

25 Handelsschiffe mit ca. 91.400 BET, 1 T. 

and ein Eisbrecher ausgemacht. 

Nach bei Lfl 5 vorliegender Agentenmeldung 

soll 20/1. ein Geleitzug aus Eeykjavik auslau- 

fen. Es kann sich hierbei um ein PQ-Geleit 

landein. 

2. Eigene Lage; 

Am 20/l. nachm, wurden Flugplatz und Hafen 

birkenes von 32 fdl. Flugzeugen mit 100 Spreng- 

and Brandbomben angegriffen. Bei Heeresküsten- 

aatterie erfolgte Munitionstreffer. 

Am 21/1. wurde südlich Eolvsoey eigenes 

Testgeleit von einem fdl. Torpedoflugzeug mit 

?ehlschuß angegriffen. 

Zu berlehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Angustin ln Olöckstadt. 
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Tag 

Uhr/eit 

21.1.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

Aus Bereich. Admiral Polarkiiste fehlen Mel- 

dungen wegen leitungss-törnng. ln den übrigen Be- 

rsichen wurden 29 Schiffe nach Horden und 22 nach 

3 iden geleitet. 

Auf Grund der Agentenmeldung bezüglich Geleiu 

: jg klärt Fliegerführer Hord (West) vom 22. - 24/: 

täglich ein Geleitzugetmal im Seegebiet 06 Ost 39 

nich 16 West 36 bis beiderseits Jan Mayen auf. 

I;i Abhängigkeit von Wetterlage kann Aufklärungs- 

■ mm weiter nach Süden verlegt werden. Fühlung- 

hilter werden bereitgestellt. 

IV. 

1. F 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage; 

Keine besonderen Meldungen. 

Lgene Lage: 

Im Südausgang des Sundes wurde eine Mine 

gferäumt. 

Von der Landfront im Bereich Admiral Ostland 

liegen Feindmeidungen nicht vor. Von Kampfgruppe 

Sthenke sind bisher 8 Offiziere und 370 Mann ge- 

simmelt und in Hungerburg eingetroffen. Ober noch 

f ihlende 6 Offiziere und 100 Mann liegen Hach- 

rjichten nicht vor. 

Bordflugzeug "Prinz Eugen" ist mittags im 

afenbecken Gotenhafen abgestürzt. 
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Tag 

Uhrzeit« 

21.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Aus Bereich. Admiral Polarktiste fehlen Mel- 

dungen wegen leitungsstönmg. In den übrigen Be- 

rsichen wurden 29 Schiffe nach Norden und 22 nach 

3 iden geleitet. 

Auf (Jrund der Agentenmeldung bezüglich ffelei'; 

i ig klärt Tliegerführer Nord (West) vom 22. - 24/1 

t igli'ch ein Geleitzugetmal im Seegehiet 06 Ost 39 

mch 16 West 36 bis beiderseits Jan Mayen auf. 

I;i Abhängigkeit von Wetterlage kann Aufklärungs- 

num weiter nach Süden verlegt werden. Bühlung- 

bilter werden bereitgestellt. 

IV. 

1. F sindlage; 

E 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Keine besonderen Meldungen. 

Laene Lage; 

Im Südausgang des Sundes wurde eine Mine 

gferäumt. 

Von der Landfront im Bereich Admiral Ostland 

liegen Feindmeldungen nicht vor. Von Kampfgruppe 

ihenke sind bisher 8 Offiziere und 370 Mann ge- 

ammelt und in Hungerbuxg eingetroffen. Über noch 

jhlende 6 Offiziere und 100 Mann liegen Nach- 

rp.chten nicht vor. 

Bordflugzeug "Prinz Eugen" ist mittags im 

äfenbecken Gotenhafen abgestürzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 193 

21.1.44 bootakriegführung. . V. U 

1. Peiindlage; 

z-ug 

dei 

2. Ei£ ene Lage: 

zug 

Eigje: 

in 

Ober von Gruppe "Rügen" erwarteten ON-Geleit- 

haben sich Anhaltspunkte nicht ergeben, 

ne Aufklärung meldete 5 Zerstörer in Dwarslinie 

AM 7167. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

YI. 

ffestreum: 

Licht 

den Po 

Dartmi 

Auswei 

en 

in der 

stark 

kehrs 

Riege: 

erhebl 

Abwehr 

abges 

Fliegerführer Atlantik meldete lljl Uhr Geleit- 

aus 7 Handelsschiffen auf 280° 180 sm SW-lich 

Fa’-ör. 

u.f tkriegführu n-g 

In den Mittagstunden führten eigene Flugzeuge 

tilderkundung an engl. Südküste durch. Es wur- 

rtsmouth, Southampton, Yarmouth auf Wight und 

outh aufgeklärt. Einzelheiten s. Tageslage, 

tung erfolgt durch 3/Skl. 

er Feind führte am Tage zahlreiche Einflüge 

besetzten Westgebieten durch und griff mit 

Yerbänden unter Jagdschutz Baustellen, Yer- 

alnlagen, Flugplätze und Fliegerhorste sowie 

Istellung Valogne an. Teilweise entstanden sehr 

iche Schäden. Einzelheiten s. Tageslage. In 

wurden nach bisherigen Meldungen 9 Angreifer 

dhossen. 

Am Abend bzw. in der Rächt zum 22/1. erfolgte 

erster größerer eigener Angriff gegen London in 

2 Wellen. Erste Welle aus 227 Flugzeugen, 2. Welle 

aus 217 Flugzeugen. Einzelheiten stehen noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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21.1.44 V. 0 bootskriegfUhrung. 

1. Feindlages 

ZU£ 

dei 

2. Ei£ ene läge: 

zug 

Sigje; 

ln 

Über von Gruppe "Rügen" erwarteten OH-Geleit- 

haben sioli Anhaltspunkte nicht ergeben, 

ne Aufklärung meldete 5 Zerstörer in Dwarslinie 

AM 7167. Im übrigen keine besonderen Meldungen. 

VI. 

Westreumi 

en 

in der 

stark 

kehrs 

Riegells 

erhebl: 

Abwehr 

abges 

Fliegerführer Atlantik meldete 1151 Uhr Geleit- 

aus 7 Handelsschiffen auf 280° 180 sm SW-lich 

Fa^ör. 

u.f tkriegführu n-g 

In den Mittagstunden führten eigene Flugzeuge 

Lichttilderkundung an engl. Südküste durch. Es wur- 

den Portsmouth, Southampton, Tarmouth auf Wight und 

Dartmouth aufgeklärt. Einzelheiten s. Tageslage. 

Auswertung erfolgt durch J/Skl. 

er Feind führte am Tage zahlreiche Einflüge 

besetzten Westgebieten durch und griff mit 

Verbänden unter Jagdschutz Baustellen, Ver- 

ajnlagen, Flugplätze und Fliegerhorste sowie 

tellung Valogne an. Teilweise entstanden sehr 

iche Schäden. Einzelheiten s. Tageslage. In 

wurden nach bisherigen Meldungen 9 Angreifer 

clhossen. 

Am Abend bzw. in der Nacht zum 22/1. erfolgte 

erster größerer eigener Angriff gegen London in 

2 Wellen. Erste Welle aus 227 Flugzeugen, 2. Welle 

aus 217 Flugzeugen. Einzelheiten stehen noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.1,44 

(179) 

Ort 

Wetter 

Reicb.sge'bleti 

Flug 

und 

■bürg 

wurd 

heit 

Meid 

Vorkommnisse 

Der Feind flog in den Abendetunden mit 20 - 2b 

zeugen in das rhein.westfl. Industriegebiet ein 

mit 3 - 400 Flugzeugen über die Nordsee - Ham- 

- Bremen in den Baum Magdeburg. Auf Magdeburg 

e mittelschwerer Angriff durohgeführt. Einzel- 

en s. Tageslage. Über Aby^ehrerfolge liegen 

ungen noch nicnt vor. 

Mittelmeerraum: 
<(4*t li/i 

Eigene Aufklärung beobachtet^'"0500 Uhr Küsten— 

bescjhuß bei Nettuno und Landung bei Anzio mit etwa 

300 Landungsbooten. 

Der Feind hat im Frontgebiet 360 Schlachtflug- 

zeuge, und 220 Jäger mit Schwerpunkt am eigenen 

rectten Flügel.eingesetzt. Darüberhinaus wurden die 

Angiiffe auf Bahnhöfe und Flugplätze fortgesetzt. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost 'wurden 11 Flugzeuge 

bei bewaffneter Aufklärung in der Ägäis, 2 Flugzeuge 

nördlich der Straße von Otranto und 10 Flugzeuge im 

kroatischen Raum gemeldet. In der Macht zum 22/1. 

grilfen 47 Feindflugzeuge Fiume an. Zur Bandenver- 

sor^ung im Balkanraum wurden 9 Flugzeuge gemeldet. 

Ostiaum: 

An der Ostfront waren am 20/1. 98 eigene und 50 

fdlJ Flugzeuge eingesetzt. In der Nacht zum 22/1. 

'wurden 3 vermutl. Kurierflugzeuge über den Sognefjorl 

nach Osten fliegend und ein Kurierflugzeug über 

das Skagerrak gleichfalls nach Osten fliegend ge- 

meldet. Lfl 5 hat Bilderkundung von Murmansk 

und Kola-Bucht durchgeführt. Erkenntnisse s. Feind 

lag« Nordmeer. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

21.1.44 

(179) 

Relcb.sge'ble i.5 

Plug 
und 

bürg 

wuxd 

heil 

Meid 

Vorkommnisse 

Der Peind flog in den Abendstunden mit 20 - 25 

zeugen in das rhein.westfl. Industriegebiet ein 

mit 3 - 400-Plugzeugen über die Nordsee - Ham- 

- Bremen in den Raum Magdeburg. Auf Magdeburg 

e mittelsohwerer Angriff durchgeführt. Einzel- 

en s. Tageslage. Über Abwehrerfolge liegen 

ungen noch nicht vor. 

Mitl eimeerraum; 

Eigene Aufklärung beobachtet^OjOO Uhr Küsten- 

besdhuß bei Nettuno und Landung bei Anzio mit etwa 

300 Landungsbooten. 

Der Peind hat im Prontgebiet 360 Schlachtflug- 

zeugje.und 220 Jäger mit Schwerpunkt am eigenen 

rectten Plügel,eingesetzt. Darüberhinaus wurden die 

Angriffe auf Bahnhöfe und Plugplätze fortgesetzt. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 11 Plugzeüge 

bei bewaffneter Aufklärung in der Ägäis, 2 Plugzeuge 

nördlich der Straße von Otranto und 10 Plugzeuge im 

krostischen Raum gemeldet. In der nacht zum 22/1. 

griffen 47 Peindflugzeuge Piume an. Zur Bandenver- 

sorgung im Balkanraum wurden 9 Plugzeuge gemeldet. 

OstJ aum; 

An der Ostfront waren am 20/1. 98 eigene und 50 

fdlJ Plugzeuge eingesetzt. In der Nacht zum 22/1. 

wurden 3 vermutl. Kurierflugzeuge über den Sognefjori 

nact Osten fliegend und ein Kurierflugzeug über 

das Skugerrak gleichfalls nach Osten fliegend ge- 

meldet. Lfl 5 hat Bilderkundung von Murmansk 

und Kola-Bucht durchgeführt. Erkenntnisse s. Peind 

lag« Nordmeer. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 194 

21.1.44 

(180) 

VII. Kr: egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe ffeat: 

Feindlage! 

0425 Uhr passierte Geleit UGS 29 in Stärke 

von 36 Frachtern mit 3 Zerstörern und 5 Kanonen- 

booten die Gibraltar-Enge nach Osten. 0530 Uhr 

liefen 8 Frachter und ein Zerstörer durch die 

Enge in den Atlantik aus. In der Nacht zum 21/1. 

sim. ein holländ. Torpedokreuzer in das Mittel- 

meer und .ein Hilfskreuzer aus Gibraltar in den 

Atlantik ausgelaufen. Ein "Cairon-Kreuzer ist 

dem Atlantik eingelaufen. Kap Spartel 

meldet seit 19/1. morgens Patrouillentätigkeit 

dur':h4i später 6 Zerstörer. 

Am 21/1. 0830 Uhr stand 8 sm nördl. Alboran 

Gelfeitzug aus 22 Frachtern mit einem Kreuzer, 

1 Z irstörer und 3 Korvetten auf Westkurs, 1800 

Uhr 11 sm nördl. ‘ires Forcas Geleitzug aus 26 

Fra:htem, 2 Zerstörern und 4 Kanonenbooten gleich- 

falls auf Westkurs. 

Ei£ 

Gros 

Btl 

;ne Lage; 

Auf Marsch Genua - Marseille wurde D. 

"Daiphine" (9.716 BET) ergebnislos von fdl. 

Ubojt und Feindflugzeugen angegriffen. 

Vor südfranz. Küste wurde ein D. (850 BET) 

geläitet. 

Die Inseln ^orquerolles, Levant und Port 

sind durch das Heer mit insgesamt einem 

besetzt. 
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21.1.44 VII. Kr: egfuhrunc Im Hittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Ben lieh Marlnegrirp-pe West; 

FeiJidlagei 

0425 Uhr passierte Geleit UGS 29 in Stärke 

von 36 Frachtern mit 3 Zerstörern und 5 Kanonen- 

boo:en die Gibraltar-Enge nach Osten. 0530 Uhr 

liefen 8 Frachter und ein Zerstörer durch die 

Engn in den Atlantik aus. In der Nacht zum 21/1. 

sin<: ein holländ. Torpedokreuzer in das Mittel- 

mee:1 und .ein Hilfskreuzer aus Gibraltar in den 

Atiiintik ausgelaufen. Ein "Cairo"-Kreuzer ist 

dem Atlantik eingelaufen. Kap Spartel 

meldet seit 19/1.. morgens 

dur'ih^! später 6 Zerstörer. 

Am 21/1. 0830 Uhr stand 8 sm nördl. Alboran 

Gelfeitzug aus 22 Frachtern mit einem Kreuzer, 

1 Zjrstörer und 3 Korvetten auf Westkurs, 1800 

Uhr 11 sm nördl. Tres Forcas Geleitzug aus 26 

Fra;htem, 2 Zerstörern und 4 Kanonenbooten gleich- 

falls auf Westkurs. 

(180) 

Big sne Lage; 

"Da 

Ubo 

Vor 

gel 

Auf Marsch Genua - Marseille wurde D. 

iphine" (9.716 BET) ergebnislos von fdl. 

Dt und Feindflugzeugen angegriffen, 

südfranz. Küste wurde ein D. (850 BET) 

Ditet. 

Die Inseln ^orquerolles, L'evant und Port 

Croä sind durch das Heer mit insgesamt einem 

Btl. besetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

21.1.4' 

Ort 

Wetter 

2.) 

Vorkommnisse 

Hereich Dt. MarKdo. X1:alieni 

1'eindlage; 

In der Hecht zum 19/1. führten unbekannte 

Einheiten, vermutlich Zerstörer, Beschießung der 

Küste südlich Civitanova durch. Vermutlich gleiche 

Einheiten versenkten 2 nordlaufende Kümos südlich 

iit. Giorgio. 

Eigene Lage: 

Am 20/1. nachm, erfolgte 2-maliger Jaboan- 

;riff auf Savona. Franz. Zerstörer nValmyn 

>rhielt 2 Volltreffer, entstandener Brand wurde 

gelöscht. Franz. ZerstörernIie Hardi" wurde leich-; 

beschädigt. 

3.) 

Vorstoß ital. Sturmboote blieb in der Hacht 

5um 19/1. ohne Feindberührung und wurde wegen 

Maschinenschadens abgebrochen. Vorgesehener Ein- 

satz in der Hacht zum 21/1. fiel aus. 

Bereich Marinegruppe Süd: 

i) Adria: 

Unternehmung Ifalzertraum wurde nach Lan- 

dung ohne Feindwiderstand durchgeführt. Größt 

Teil der Insel ist gesäubert. Insel Hvar ist 

bis auf kleinen Restteil in deutscher Hand. 

TA 22 und G 107 haben am 20/1. 2200 Uhr Befeh 

erhalten, Seegebiet um Insel Hab aufzukiären. 

er 

Hach Mitteilung von Banzer-AOK 2 haben 

Teile der jugoslawischen Oberseebrigade 

die Inseln Uljan und Fasman angegriffen. 

Besatzungen sind in bedrängter Lage. 
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Tag 

Uhjzeit 

21.1.4' 

Ort 

Wetter 

2.) jlerelch Dt. MaxKdo. Italiens 

]'eindlage! 

In der Haolit z\im 19/1. führten unbekannte 

Einheiten, vermutlich Zerstörer, Beschießung der 

Küste südlich Civitanova durch. Vermutlich gleicle 

Einheiten versenkten 2 nordlaufende Kümos südlich 

Sit. Siorgio. 

Eigene Lage: 

3.) 

Vorkommnisse 

Am 20/1. nachm, erfolgte 2-maliger Jaboan- 

;riff auf Savona. Franz. Zerstörer "Valmy" 

trhielt 2 Volltreffer, entstandener Brand wurde 

gelöscht. Franz. Zerstörerl,Iie Hardi" wurde leicho 

jeschädigt. 

Vorstoß ital. Sturmboote blieb in der Hacht 

:um 19/1. ohne Feindberührung und wurde wegen 

jlaschinenschadens abgebrochen. Vorgesehener Ein- 

tatz in der Nacht zum 21/1. fiel aus. 

Bereich Karinegruppe Süd: 

i) Adria: 

Unternehmung Tfalzertraum wurde nach Lan- 

dung ohne Feindwiderstand durchgeführt. Größter 

Teil der Insel ist gesäubert. Insel Hvar ist 

bis auf kleinaiRestteil in deutscher Hand. 

TA 22 und G 107 haben am 20/1. 2200 Uhr Befeh 

erhalten, Seegebiet um Insel Hab aufzuklären. 

Nach Mitteilung von Panzer-AOK 2 haben 

Teil# der jugoslawischen Öberseebrigade 

die Inseln Uljan und Pasman angegriffen. 

Besatzungen sind in bedrängter Lage. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

21.1.44 TA ;!2 und G 107 stellen Umfang der Feindunternehmung 

fes ;. 

Seekommandant Dalmatien verlegt nach Split. 

Hach. Mitteilung Adm. Adria ist Pola als iTaoh.- 

bschwerpunkt wegen Bandenlage auf Istrien unge- 

et. Trotz verringerten Flakschutzes ist Fiume 

erhin für Nachschubverkehr des Pz.AOK 2 vor- 

ühen. 

sehn s 

eig^i' 

wei 

ges 

b) Agä:.s 

FelJidlage: 

0749 Uhr wurde etwa 55 sm südlich, kalamata 

engl. Einheit, vemutlich Uboot geortet. 

Am :.9/l. 1500 Uhr sichtete Heeresstreife vor 

Pyrgos (Westküste Peloponnes) Uboot mit 2 Wasser- 

flugzeugen. 

Eigene Lage: 

Standorte eigener Streitkräfte: 

S 5t Rhodos, K 195 Milos, 3 U-Jäger Dodekanes, 

alle übrigen Einheiten der 9.Tfl.» 12.Rfl., 

21. U-Jagdfl. und 24.Sfl. Piräus. 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene läge: 

Vorgesehene ffiinenunternehmung l.Sfl. ist 

wegen Wetterlage verschoben. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 195 

21.1.44 TA :!2 und G 107 stellen Umfang der Feindunternehmung 

f es 

Seekommandant Dalmatien verlegt nach Split. 

Nach Mitteilung Adm. Adria ist Pola als Nach- 

schtbschwerpunkt wegen Bandenlage auf Istrien unge- 

eignet. Trotz verringerten Flakschutzes ist Fiume 

weiterhin für Dachschubverkehr des Pz.AOK 2 vor- 

gesehen. 

b) Äflä:.i 

Feindlage; 

eng 

Am 

Pyrfc 

flug 

Eig' 

Fei 

0749 Uhr wurde etwa 55 am südlich Kalamata 

. Einheit, vermutlich Uboot geortet. 

9/1. 1500 Uhr sichtete Heeresstreife vor 

;os (Westküste Peloponnes) Uboot mit 2-Uasser- 

zeugen. 

i;ne läge; 

Standorte eigener Streitkräfte: 

S 5i Bhodos, R 195 Milos, 3 U-Jäger Dodekanes, 

all'! übrigen Einheiten der 9.Tfl., 12.Efl., 

21. U-Jagdfl. und 24.3fl. Piräus. 

c) Schnarzes Meer; 

ndlage: 

Keine besonderen Meld\ingen. 

weg 

bes 

cne Lage: 

Vorgesehene Minenunternehmung l.Sfl. ist 

cn Wetterlage verschoben. Im übrigen keine 

onderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.1.44 YIII. Lage Ostasien. 

Besondere Ueldungen liegen nicht vor. 

1. C/Slij: 

y 
)kl. 

n 1 

- 382 - 

Tag 

Uhrzeit. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

21.1.44 VIII|. Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen niclrt vor. 

I ' 

C/Slil. 

kl. 

1 ^ ^ 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

22.1.44 

(181) 

Politischer Lageiiberblick. 

Keine 'besonderen Nachrichten. 

I) 
Ski r 

tuseE 

Winte: 

Krone 

Eindi: 

aller 

lagehesprechTing hei Chef Ski. 

Bei Lagevortrag von I a / 1-/Skl betont Chef 

ochmals Notwendigkeit, übootsnetz im Pinnen- 

sofort wieder zu setzen, da wegen des milden 

rs dieses Gebiet nicht zugefroren ist und 

tadt-Bucht mit Eiabrecherhilfe befahrbar ist. 

ingen fdl. Uboote in die Ostsee muß mit 

Mitteln verhindert werden. {/ -VUC/KV- 

II) Chef Ski Qu A meldet, daß Bunker für TJboote 

in Vdlos gebaut werden müssen, da hier Felshohlbau 

möglich, während in Saloniki große Betonmengen 

erforderlich sind, defen Zuführung unmöglich ist. 

Möglichkeiten werden z.Zt. durch AMA B-Vertreter 

und £kl Qu A/U zusammen mit OT an Ort und Stelle 

geprüft. 

I) 

mäch 

raum$ 

am 18 

Besonderes . 

AufGrund Pührererla^es vom 17/1. betr. Er- 

igung an OB West, Küstenbereiche des West- 

zur Kampfzone zu erklären, hat OB West 

und 20/1. Ausführungsbestimmungen verfügt. 

Zu beziehen vom Vordruck!arrer der KrleRHrnarine J. J. Aupii’rt.ln OWckstadt. 
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Tau 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 196 

22.1.44 

(181) 

Politischer Lageliherbliclc. 

Eeine besonderen Nachrichten. 

I) 
Ski E 

buser 

Winte 

Krone 

Eindi: 

aller 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Bei Lage.vortrag von I a / 1-/Skl betont Chef 

ochmals Notwendigkeit, Dbootsnetz im Pinnen- 

sofort wieder zu setzen, da wegen des milden 

rs dieses Gebiet nicht zugefroren ist und 

tadt-Bucht mit Eisbrecherhilfe befahrbar ist. 

ingen fdl. TTboote in die Ostsee muB mit' 

Mitteln verhindert werden. ( 

II) Chef Ski Qu A meldet, daß Bunker für Uboote 

in Vdlos gebaut werden müssen, da hier Felshohlbau 

möglich, während in Saloniki große Betonmengen, 

erforderlich sind, defen Zuführung unmöglich ist. 

Möglichkeiten werden z.Zt. durch AMA B-Vertreter 

und £ kl Qu A/U zusammen mit OT an Ort und Stelle 

geprüft. 

Besonderes 

I) 
mäch 

'raum$ 

am II i 

AufGrund Führererla^es vom 17/1. bet'r. Er— 

;igung an OB West, Küstenbereiche des West- 

zur Kampfzone zu erklären, hat OB West 

und 20/l. Ausführungsbestimmungen verfügt. 

Zu beziehen vom Vordnicklww der KriwtKmivrine J. J. Aufnintln lo Olflckstiult. 



- 384 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

>2.1.44 

Vorkommnisse 

Hierzu, sowie zu dem Erlaß des OKW / W.P.St. vom 

19/L. betr. Festungen im Westraum stellt Ski Qu A II 
fest: 

“l.) Durch die dem OB West übertragenen uneinge- 
schränkten Befugnisse sind die Bestimmungen de:? 

Führerweisung 40 praktisch außer Kraft gesetzt, 

soweit es die Kampfzonen betrifft. Der OB 

West oder in seinem Aufträge die Oberbefehls- 

haber der Armeen, können uneingeschränkt alle 

von ihnen als notwendig befundenen Änderungen 

für die Führungsorganisation in der Küsten- 

yerteidlgung anordnen. Im Gegensatz zum Führer- 

befehl vom 17.1.,nach dem diese umfassenden Befug- 

nisse nur bis zu den AOK's herunter delegiert 

werden dürfen, gibt der zweite Führererlaß 

(Unterschrift Jodl) die gleichen Befugnisse 

auch noch den Festungskommandanten, die oft 

zu mehreren in einem Seekommandantenbereich 

eingesetzt, dem Seekommandanten rangmäßig 

untergeordnet und organisatorisch nebengeordne'; 

waren. 

Es ist also zu erwarten, daß die Belange 

der Seekriegführung an der Küste in Zukunft den 

sachlich notwendigen Schutzes der Ftthrerweisung 

40 gegen einseitige, landtaktisch ausgerichtetn 

Forderungen der Landbefehlshaber werden entraton 

müssen. 

Die erste Blütenlese ist bereits vorhanden: 

Oberbefehlshaber 15.Armee hat gelegentlich 

Besichtigung Hafen Ostende befohlen, daß 

Schiffsneubäuten dortiger Werften- stillzulegen 

sind, um Arbeiter zu sparen. Reparaturen können 

- 384 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

>2.1.44 Hierzu, sowie zu dem Erlaß des OKW / W.P.St. -ram 

19/L. 'betr. Festungen im Westraum stellt Ski Qu A ijc 

fest: 

"1.) Durch die dem OB West übertragenen uneinge- 

schränkten Befugnisse sind die Bestimmungen dej- 

Führerweisung 40 praktisch außer Kraft gesetzt 

soweit es die Kampfzonen betrifft. Der OB 

West oder in seinem Aufträge die Oberbefehls- 

haber der Armeen, können uneingeschränkt alle 

von ihnen als notwendig befundenen Änderungen 

für die Führungsorganisation in der Küsten- 

verteidigung anordnen. Im Gegensatz zum Führer 

befehl vom 17.1.,nach dem diese umfassenden Befug- 

nisse nur bis zu den AOK's herunter delegiert 

werden dürfen, gibt der zweite FUhrererlaß 

(Unterschrift Jodl) die gleichen Befugnisse 

auch noch den Festungskommandanten, die oft 

zu mehreren in einem Seekommandantenbereich 

eingesetzt, dem Seekommandanten rangmäßig 

untergeordnet und organisatorisch nebengeordne 

waren. 

Es ist also zu erwarten, daß die Belange 

der Seekriegführung an der Küste in Zukunft dei 

sachlich notwendigen Schutzes der Führerweisung 

40 gegen einseitige,-landtaktisch ausgerichtetu 

Forderungen der Landbefehlshaber werden entrat^n 

müssen. 

2.) Die erste Blütenlese ist bereits vorhanden: 

Oberbefehlshaber 15.Armee hat gelegentlich 

Besichtigung Hafen Ostende befohlen, daß 

Schiffsneubauten dortiger Werften stillzulegen 

sind, um Arbeiter zu sparen. Reparaturen könne:. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 1S7 

22.1.44 j|ter durchgeflihrt werden. 

Admiral Niederlande hat hiergegen Einspruch 

erhöhen, weil Kompetenz AOK in diesen Fragen be- 

stritten werden muß. Gruppe West hat hei OB West 

prc testiert. OB West hat zugesagt, Oberbefehlshaber 

AOi: darauf hinzuweisen, daß seine Maßnahme über 

se:.ne Befugnisse hinausgehen dürfte." 

II) 

[ünd: 

len 

Ab') 

laJI 

ml 

Auf 

ga' 

d 

zu 

Fet 

Krf 

is 

Rti 

Fui 

Chi 

Mai: 

g 

wi 

Am 20/1. von Admiral Ostland gemeldeter 

au der Batterien Bismarck und' Ustluga veran- 

t C/Skl im Benehmen mit Chef Ski zu fern- 

lichem Hinweis an Admiral Ostland, daß nach 

gäbe Bereichs Seekmdt. E vordringlichste Auf- 

,'>e für Kriegsmarine in Sicherung der Südküste 

Finnenbusens gegen überholende Feindlandungen 

sehen ist. Sicherung der Ostsee durch zähes 

thalten neu befohlener Stellungen ist für 

egsmarine von lebenswichtigem Interesse. Dies 

auch vom Führer anerkannt und neben politischen 

:keichten Grund für befohlenes Festhalten jeden 

breits Boden im Bereich Heeresgruppe Nord, 

f Ski beabsichtigt nicht, in die gemeldeten 

nahmen einzugreifen, erwartet aber, daß den 

sätzlichen Gesichtspunkten Rechnung getragen 

d. 

r 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 197 

22.1.44 

eri).' 

s 

pn 

A.Ot 

se 

j|ter durchgeführt werden. 

Admiral Niederlande hat hiergegen Einspruch 

oben, weil Kompetenz AOK in diesen Fragen be- 

itten werden muß. Gruppe West hat bei OB West 

(^testiert. OB West hat zugesagt, Oberbefehlshaber 

darauf hinzuweisen, daß seine Maßnahme über 

ine Befugnisse hinausgeHen dürfte." 

II) 

lüjid: 

i'ie 

Ab') 

lall 

m1 
Auf 

ga' 

de$ 

zu 

Fe^ 

Kr: 

is' 

Rü 
Fui 

Ch i 

Mal: 

gl 

wi 

Am 20/1. von Admiral Ostland gemeldeter 

au der Batterien'Bismarck und" Ustluga veran- 

t C/Skl im Benehmen mit Chef Ski zu fern- 

liohem Hinweis an Admiral Ostland, daß nach 

gäbe Bereichs Seekmdt. R vordringlichste Auf- 

für Kriegsmarine in Sicherung der Südküste 

Finnenbusens gegen überholende Feindlandungen 

sehen ist. Sicherung der Ostsee durch zähes 

thalten neu befohlener Stellungen ist für 

egsmarine von lebenswichtigem Interesse. Dies 

auch vom Führer anerkannt und neben politischen 

:ksichten Grund für befohlenes Festhalten jeden 

breits Boden im Bereich Heeresgruppe Nord, 

f Ski beabsichtigt nicht, in die gemeldeten 

nahmen einzugreifen, erwartet aber, daß den 

sätzlichen Gesichtspunkten Rechnung getragen 

d. 

r ind 
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Tag 

Uhrzeit 

22.1,44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Lage 22/1. 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Feindlage 

USA-D. KGZE meldete 2250 Uhr unter SOS aus AL 

5483: "Schwer beschädigt, sinke". 

2. Eigene Lage: 

Ski unterrichtet "Rio Grande" von vorstehender 

3-Miildung und von Absicht, Wetterberichte für 

Geb 

mit 

und 

wet 

.et N-lich 55° H zwischen 45 und 20° W zu über- 

ein. Wetterberichte und Vorhersagen für 22. 

25/1. sind gefunkt. Für 22/1. ist Lurchbruchs- 

er sehr günstig. "Rio Grande" wird daher em- 

pfolilen, falls Treffen heute erfolgt, ohne unnötiges 

War;en weiter zu marschieren. Auch für 23/1. isV 

Länimarkstraße mit östlichen Winden 5 — 6> starker 

Bewölkung und meist mäßiger, in Schneeschauem 

sch!.echter Sicht zu rechnen. Keues Tief von Westen 

her ist noch nicht erkennbar. 

II. 

1. Feindlage 

Ein 

586Ö 

ge Westraum 

Bei 19. Gruppe wurde vormittags 1 Flugzeug im 

.3atz erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde in AL 6430 

, 9589 bzw. 5590 geortet. 

Eigene Luftaufklärung sichtete 1220 Uhr in AM 

5195 1 Handelsschiff (2.550 BRT) auf 90° und 1740 

Uhr in AM 4778 1 Handelsschiff bis 10.000 BRT, 1 

Zeratörer und 1 Bewacher. 

- 386 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.1.44 

I. Kri« 

1. Feil dlage 

Vorkommnisse 

läge 22/1. 

gftihrung in den außertieimisclien Gewässern. 

USA-!. KGZE meldete 2230 Uhr unter SOS aus Al 

5484: "Schwer beschädigt, sinke". 

2. Eigme läge 

Ski unterrichtet "Rio Grande" von vorstehender 

Bildung und von Absicht, Wetterberichte für 

et H-lich 55° N zwischen 45 und 20° W zu über- 

ein. Wetterberichte und Vorhersagen für 22. 

23/1. sind gefunkt. Für 22/1. ist Burchbruchs- 

er sehr günstig. "Rio Grande" wird daher em- 

pfohlen, falls Treffen heute erfolgt, ohne unnötige: 

War ;en weiter zu marschieren. Auch für 23/1. isi* in 

Bänimarkstraße mit östlichen Winden 5 — 6, starker 

Bewölkung und meist mäßiger, in Schneeschauem 

sch .echter Sicht zu rechnen. Neues Tief von Westen 

her ist noch nicht erkennbar. 

3-11 

Geb 

mit 

und 

wet 

II. a g e Westraum 

1. Fei:idlage 

Bei 19. Gruppe wurde vormittags 1 Flugzeug im 

Einsatz erfaßt. Je 1 engl. Einheit wurde in Al 6430 

586p, 9589 bzw. 5590 geortet. 

Eigene luftaufklärung sichtete 1220 Uhr in AM 

5193 1 Handelsschiff (2.550 BRT) auf 90° und 1740 

Uhr in AM 4778 1 Handelsschiff bis 10.000 BRT, 1 

Zerptörer und 1 Bewacher. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 198 

22.1.44 Auswertung der LB-Erkundung englischer 

häfen am. 21/1. durch 3/Skl ergibt in 

tsmouth, Southampton, Yarmouth (Wight) und 

ijtmouth folgende G-esamtbelegung: 

2 Schlachtschiffe (Attrappen 

oder alte Franzosen) 

2 Kreuzer 

11 Zerstörer 

6 Geleitboote 

11 Uboote 

Süc 

Por 

Da: 

Se« streitkräfte 

L ar düng s f ahrz eug e 

Handelsschiffe 

7 größere, vielleicht IST 

85 IiCT, davon 66 in Southamptoi 

2 XiCI 

149 Hilfslandungsboote 

386 kleine Boote (wohl meistens 

Hafenfahrzeuge und Yachten) 

Ruderboote und Fischerkähne 

2 Transporter 

1 Bäderdampfer 

18 Frachter. 

Anzahl der Kriegsschiffe ist normal. Zur 

vollständigen Beurteilung der Kriegsschiffslage 

fehlt die Belegung von Portland, Devonport, 

Pl;rmouth und Falmouth. 

Bei den Landungsbooten ist die Anzahl der 

LCt gegenüber früheren Beobachtungen in geringem 

Umfange gestiegen. Da im Gebiet Southampton - 

Po rtsmouth - Isle of Wight sich Standorte von 

Conmandotruppen befinden, ist die Anzahl der dort 

feätgestellten LCT in keiner Weise auffällig. 

Au:h der Bestand an Hilfslandungsbooten ist nicht 

auffällig, zumal damit gerechnet werden muß, daß 

in diesen Zahlen Schuten und ähnliche Hafenfahr- 

zeuge gelegentlich mitgerechnet worden sind. 
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Tig 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommniese 198 

22.1.44 Auswertung der IB-Erkundung englischer 

häfen am. 21/1. durch 3/Skl ergibt in 

tsmouth, Southampton, Yarmouth (Wight) und 

tmouth folgende Gesamfbelejung: 

2 Schlachtschiffe (Attrappen 

oder alte Franzosen) 

2 Kreuzer 

11 Zerstörer 

6 Geleifboote 

11 Uboote 

Sttc 

P02 ' 

Da: 

See streitkräfte 

Lar dungsfahrzeuge 

Handelsschiffe 

7 größere, vielleicht LST 

85 LOT, davon 66 in Southamptoi 

2 LCI 

149 Hilfslandungsboote 

386 kleine Boote (wohl meistens 

Hafenfahrzeuge und Yachten) 

Ruderboote und Fischerkähne 

2 Transporter 

1 Bäderdampfer 

18 Frachter. 

Anzahl der Kriegsschiffe ist normal. Zur 

vollständigen Beurteilung der Kriegsschiffslage 

fehlt die Belegung von Portland, Devonport, 

Plvmouth und Falmouth. 

Bei den Landungsbooten ist die Anzahl der 

LC? gegenüber früheren Beobachtungen in geringem 

Um Tange gestiegen. Da im Gebiet Southampton - 

Po :tsmouth - Isle of Wight sich Standorte von 

Co nmandotruppen befinden, ist die Anzahl der dort 

fe jtgestellten LCT in keiner Weise auffällig. 

Au:h der Bestand an Hilfslandungsbooten ist nicht 

auffällig, zumal damit gerechnet werden muß, daß 

in diesen Zahlen Schuten und ähnliche Hafenfahr- 

zeuge gelegentlich mitgerechnet worden sind. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.1.44- 

(182) 

Die 

Anita 

eige 

ist. 

Vorkommnisse 

.Lnzahl der gesichteten kleinen Boote gibt keinen 

L.t, da angenommen wird, daß der größte Teil der 

etlichen kleinen Landungsboote an Land gelagert 

Die Belegung an Handelsschiffen ist schwach. Siti 

kann nicht als ein Teil der nach Vm-Meldungen Vor- 

hand änen Reservetonnage angesprochen werden. 

Hach Auffassung 3/Skl ist demnach keine Andeu- 

tung von Zusammenziehung von Landungsfahrzeug- und 

Groß Schiffsraum in den gelichtbildeten Häfen fest- 

zust sllen, die auf vorgeschrittene Invasionsvorberei- 

tung sn schließen läßt. ?ür die endgültige Beurteilung 

fehlt noch Einsichtnahme in die anderen Häfen des 

englischen Südraumee. 

Nach Abwehrbericht aus Bortugal vom 21/1. sol- 

len sich Mitte Dezember in Bucht von Milfordhafen und 

Pembroke einige Hundert Landungsfahrzeuge verschiede- 

ner typen und zu gleicher Zeit größere Ansammlungen 

von Cruppentransportern in Belfast und Mullsound befin- 

den laben. 

2. Eige ie Lage: 

Gebi st Atlantikküste: 

und 

Keine besonderen Torkommnisse. 

Seegibiet Kanal: 

Wegen stürmischen Wetters sind VP—, Minensuch- 

Sicherungsdienste ausgefallen. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.1.44- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(182) 

Gebi 

und 

Die .Inzalil der gesichteten kleinen Boote gibt keinen 

Anhalt, da angenommen wird, daß der größte ®eil der 

eigentlichen kleinen Landungsboote an Land gelagert 

ist. 

Die Belegung an Handelsschiffen ist schwach. Sin 

kann nicht als ein Teil der nach Vm-Meldungen vor- 

handßnen Reservetonnage angesprochen werden 

Hach Auffassung 3/Skl ist demnach keine Andeu- 

tung von Zusammenziehung von Landungsfahrzeug- und 

Groß Schiffsraum in den gelichtbildeten Häfen fest- 

zuställen, die auf vorgeschrittene Invasionsvorberei-- 

tungsn schließen läßt. Pür die endgültige Beurteilung 

fehlt noch Einsichtnahme in die anderen Häfen des 

englischen Südraumes. 

Hach Abwehrbericht aus Portugal vom 2l/l. sol- 

len sich Mitte Dezember in Bucht von Milfordhaifen um. 

Pembroke einige Hundert Landungsfahrzeuge verschiede-• 

ner Cypen und zu gleicher Zeit größere Ansammlungen 

von Druppentransportern in Belfast und Uullsound befun- 

den laben. 

2. Eige ie Lage: 

ät Atlantikküstei 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Seegebiet Kanäl: 

Wegen stürmischen Wetters sind VP—, Minensuch- 

äicherungsdienste ausgefallen. 



- 389 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 1 99 

22.1.4' 

(183) 

III. N ordsee .Norwegen, Nordme'er 

Nor (. s e e 

Sileit 1211 Hoek - Elbe steht vor Beendigung. 

(Jeleit 478 Elbe - Hoek ist wegen Wetterlage um 24 

Stunden verschoben. 

Vo 

In den 

28.499 

starke}1 

wurde 

bis B: 

W1haveA 

r den Helder wurde vor Geleit 1 Mine geräumt. 

Zeeländischen Gewässern sind 3 Geleite mit 

BHT durchgeführt. Bei den Ein- und Ausflügen 

fdl. Luftverbände in der Nacht zum 22/1. 

Abwehrfeuer in allen Abschnitten von Nordholland 

sbüttel eingesetzt. Cuxhafen, Helgoland, 

und Wesermünde meldeten je einen Abschuß. 

S ;ickstoffwerk Ymuiden ist infolge Bombenbe- 

schädiffung am 2l/l. für 3 Wochen ausgefallen. 

AA 21. und 22/1. wurden eine Anzahl treibender 

mit Brandsätzen im holländischen Raum abge- 

runi 

Ballonp 

schoss in. 

Norwegen /Nordmeer 

1. Feirdlaget 

Über mittl. und nördl. Nordsee wurden 6 Elug- 

zeuge im Einsatz erfaßt. Am 20/1. Vm beschossen 

Batberien auf Eischerhalbinsel Pi-Prahm und Stütz- 

punkt Petsamo mit 118 Schuß. Eigene Batterien er- 

wid irten mit 116 Schuß. Batterie Sensenhauer er- 

hielt Treffer an Geschütz und Scheinwerfer. 

Russ.Blugzeug meldete 0615 RAr eigenes Geleit 

bei Honningsvaag. 

- 389 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 199 

22.1.4' 

(183) 

III. K ordsee , Herwegen, Nordme'e'r 

H o r (. B e e 

Ui leit 1211 Hoek - Elbe stellt vor Beendigung. 

Geleit 478 Elbe - Hoek ist wegen Wetterlage um 24 

Stunder verschoben. 

Vo 

In den 

28.499 

starke^- 

wurde 

bis B: 

W'haven 

r den Helder wurde vor Geleit 1 Mine geräumt. 

Zeeländischen Gewässern sind 5 Geleite mit 

BET durchgeführt. Bei den Ein- und Ausflügen 

fdl. Luftverbände in der Hacht zum 22/1. 

Abwehrfeuer in allen Abschnitten von Hordholland 

sbüttel eingesetzt. Cuxhafen, Helgoland, 

und Wesermünde meldeten je einen Abschuß. 

Stickstoffwerk Ymuiden ist infolge Bombenbe- 

schädijjung am 2l/l. für 3 Wochen ausgefallen. 

21. und 22/1. wurden eine Anzahl treibender 

mit Brandsätzen im holländischen Raum abge- 

runi 

An 

Ballonp 

schoss m. 

Norwegen/Hordmeer 

1. Feindlage: 

zeug 

Bat b 

puhp 

wid 

hie! 

bei 

Über mittl. und nördl. Hordsee wurden 6-Flug- 

e im Einsatz erfaßt. Am 20/1. Vm beschossen 

erien auf Fisoherhalbinsel Pi-Prahm und Stütz- 

t Petsamo mit 118 Schuß. Eigene Batterien er- 

:rten mit 116 Schuß. Batterie Sensenhauer er- 

it Treffer an Geschütz und Scheinwerfer. 

Russ.Flugzeug meldete 0615 Whr eigenes Geleit 

Honningsvaag. 



- 390 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

22.1.44 

Vorkommnisse 

2. Eigene Lag,'.»: 

Am 21. und 22/1. herrschte rege fdl. Luft- 

tätigkeit im Bereich Polarküste. Im Raum Kirkenes 

fielen 75, im Raum Petsamo 5 Bomhen. An Leiden 

Tagen wurde eigenes Ostgeleit vor Eordkap bzw. 

Hordkyn erfolglos von fdl. LT-Flugzeugen ange- 

griffen. In Petsamo erzielte Marbattr. 2 Ab- 

schüsse. 

Z 33 ist 0900 Ohr aus Tromsö nach Alta 

ausgelaufen. 

Geleitet wurden nach H 34, nach S 58 Schiffe. 

9 Schiffe blieben zurück. 

Besonderes: 

a) Auf Grund der Feindluftwaffenerfolge vor 

südwestnorwegischer Küste hat Ob.d.L. Führung 

stab Lfl 5 befohlen, die im Raum Kirkenes - 

Petsamo befindliche Zerstörerstaffel Me 110 

nach Drontheim zu verlegen und die dort da- 

durch frei werdenden Jagdkräfte weiter nach 

Süden in den Raum Stavanger - Listen zu ver- 

schieben. Eine Zuführung von Jagdkräften aus 

dem Reichsgebiet ist auf Grund der Luftlage 

nicht möglich. 

a- 

b) Om den Forderungen der Kriegsmarine hinsicht 

lieh Aufklärung und Eiserkundung in Zusammen- 

hang mit Einlaufen "Wanderer" besser nach- 

kommen zu können, hat Führungsstab Luftwaffe 

befohlen, 1 BT 222 aus dem Westraum nach 

Drontheim zu verlegen. Verlegung war für 

22/1. vorgesehen. Durchführung bisher noch 

nicht gemeldet. 
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Tag Ort 

Uhrztit Wetter 

22«1.44 

V orkommnisse 

2. Eigene lag,'.*: 
Am 21. -und 22/1. herrschte rege fdl. Luit- 

tätigkeit im Bereich Polarküste. Im Saum Kirkenes 

fielen 75, im Kaum Petsamo 5 Bomben. An beiden 

Tagen wurde eigenes Ostgeleit vor Kordkap bzw. 

Hordkyn erfolglos von fdl. BT-Blugzeugen ange- 

griffen. In Petsamo erzielte Marbattr, 2 Ab- 

schüsse. 

Z 33 ist 0900 Uhr aus Tromsö nach Alta 

ausgelaufen. 

Geleitet wurden nach K 34, nach S 58 Schifie. 

9 Schiffe blieben zurück. 

Besonderes: 

a) Auf Grund der Peindluftwaffenerfolge vor 

südwestnorwegischer Küste hat Ob.d.Ii. Bührungs— 

stab Ifl 5 befohlen, die im Kaum Kirkenes - 

Petsamo befindliche Zerstörerstaffel Ke 110 

nach Brontheim zu verlegen und die dort da- 

durch frei werdenden Jagdkräfte weiter nach 

Süden in den Kaum Stavanger - Bister zu ver- 

schieben. Eine Zuführung von Jagdkräiten aus 

dem Reichsgebiet ist auf Grund der Buftlage 

nicht möglich. 

b) Um den Borderungen der Kriegsmarine hinsicht 

lieh Aufklärung und Eiserkundung in Zusammen 

hong mit Einlaufen "Wanderer" besser nach- 

kommen zu können, hat Bührungsstab Buftwaffe 

befohlen, 1 BV 222 aus dem Westraum nach 

Brontheim zu verlegen. Verlegung war für 

22/1. vorgesehen. Burchführung bisher noch 

nicht gemeldet. 



- 391 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2C0 

22.1.44 IV. Skagerrak, Ostfiee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

Hach. Abwehrmeldung ist Transport-S-Boot 

"Gsjy Corsair" in Lysekil eingelaufen, wird heute 

ode|r in folgender Hacht wieder auslaufen. 

2. Eig ene läge: 

In Hordausgang Großer Belt wurde 1 Mine 

gezjäumt. Geleit-, Minenräum- und Sioherungsdienst 

im Bereich des BSO vollzog sich ohne besondere 

Voifkommnisse. 

Im Sereich Mm. Ostland ist 2. Epnie MAA 531 

Fronteinsatz aus Ustluga in Marsch gesetzt. 

Battr. Dubnia wurde durch fdl. Luftangriff 

Flakstand beschädigt und erlitt Personalver- 

luste. 

BSO unterrichtet Ski nachrichtlich von Bedeu- 

turg Stichwortes "Isolani”, das von BSO herausge- 

geten wird und Einsatz aller verfügbaren Minen- 

treitkräfte - flottillenweise auf verschie- 

de4en Wegen - auslöst. (s.Fs. 1902). 

Ski hat MOE Ost um Stellungnahme betr. 

Audbruchsmöglichkeiten russischer Uboote und 

übs r gegenwärtige Stärke und Wirksamkeit des 

He-zes und der Sperrüberwachung im Finnenbusen 

ersucht. MOE Ost soll außerdem Möglichkeiten prä- 

feij., das Hetz sofort auszubessern und aufzubojen 

sowie die Sperriiberwachung zu verstärken. 
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Tag 

Uhxzeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2CQ 

22.1.44 IV. Skagerrak, Ostflee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage! 

Hach. Abwehrmeldung ist Transport-S-Boot 

"Gey Corsair" in Lysekil eingelaufen, wird heute 

odqr in folgender Nacht wieder auslaufen. 

2. Eig ene läge; 

In Ncrdausgang Gröler Belt wurde 1 Mine 

geiäumt. Geleit-, Kinenräum- und Sicherungsdienst 

im Bereich des BSO vollzog sich ohne besondere 

Voifkommnisse. 

Im Bereich -Ä-dm. Ostland ist 2. Epnie MAA 531 

Eronteinsatz aus Uatluga in Marsch gesetzt. 

Battr. Dubnia wurde durch fdl. Luftangriff 

Flakstand beschädigt und erlitt Personalver- 

lugte. 

BSO-unterrichtet Ski nachrichtlich von Beieu- 

tuig Stichwortes "Isolani?, das von BSC herausge- 

gei e'n wird und Einsatz aller verfügbaren Minen- 

treitkräfte - flottillenweise auf verschie- 

de4en Wegen - auslöst. (s.Fs. 19C2). 

Ski hat MCE Ost um Stellungnahme betr. 

Audbruchsmöglichkeiten russischar Uhoote und 

üb« r gegenwärtige Stärke und Wirksamkeit des 

Ne"zes und der Sperrüberwachung im Finnenbusen 

ersucht. MOK Ost soll außerdem Möglichkeiten prä- 

fe4, das Nets sofort auszubessern und aufsubojen 

sowie die Sperrüberwachung zu verstärken. 



- 392 - 

Tag 

Uhrzeit 

22.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

V. u 

lilcke 

aus :! 

3ie Luftaufklärung für Gruppe "Rügen" war nur 

nhaft. Von 4 eingesetzten Maschinen fielen 2 

chnisehen Gründen für Aufklärungsaufgabe aus. te 

VI. 

Westxaum: 

hootskriegführ.ung 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

Luftkrieg, führung 

Pdl. Einflugtätigkeit war am Tage nur gering, 

fehlte in der Nacht ganz. 

Zum eigenen Angriff auf London in der Nacht zum 

22/1. wird noch berichtet, daß der erste Einsatz 

in den frühen Abendstunden anscheinend verhältnismäßig 

überraschend erfolgte, so daß nur mäßige Abwehr über 

dem Ziel gefunden wurde. Der Angriff wurde in Höhe 

von 700 - 1700 m durchgeführt. Der 2. Angriff erfolgt 

gegen 0500 Uhr und traf auf starke Abwehr. Bei beiden 

Angriffen wurde gute Wirkung beobachtet. Die eigenen 

Verlrste betragen immerhin 38 Maschinen, davon 14 

über dem Heimatgebiet. 

Reicl 

auf 

15 w 

Jäger 

sgebieti 

Keine fdl. Einflugtätigkeit. Bei dem Angriff 

Magdeburg wurden 46 fdl. Flugzeuge bestimmt und 

eitere wahrscheinlich abgeschossen* 6 eigene 

gingen verloren. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.1.44 

Ort 

Wetter 

Y. U 

Vorkommnisse 

'bootskriegfülir.un 

Die Luftaufklärung für Gruppe "Rügen" war nur 

lückeihaft. Von 4 eingesetzten Maschinen fielen 2 

aus technischen Gründen für Aufklärungsaufgäbe aus. 

Im übrigen liegen besondere Meldungen nicht vor. 

VI. Luftkrieg.führung 

Westi aum: 

Fdl. Einflugtätigkeit war am Tage nur gering, 

fehlte in der Nacht ganz. 

Zum eigenen Angriff auf London in der Nacht zum 

22/1. wird noch berichtet, daß der erste Einsatz 

in den frühen Abendstunden, anscheinend verhältnismäßi; 

überraschend erfolgte, so daß nur mäßige Abwehr über 

dem Ziel gefunden vmrde. Der Angriff wurde in Höhe 

von 700 - 1700 m durchgeführt. Der 2. Angriff erfolgt 

gegen 0500 Uhr und traf auf starke Abwehr. Bei beiden 

Angriffen wurde gute Wirkung beobachtet. Die eigenen 

Verltste betragen immerhin 38 Maschinen, davon 14 

über dem Heimatgebiet. 

Re ich 

auf 

15 w 

Jäger 

sgebiet; 

Keine fdl. Einirugtätigkeit. Bei dem Angriff 

Magdeburg wurden 46 fdl. Flugzeuge bestimmt und 

eitere wahrscheinlich abgeschossen. 6 eigene 

gingen verloren. 



393 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 201 

22.1.44 Mittiilmeerraum: 

UU' 

Ifl 2 war in erster Linie zur Bekämpfung der 

Landungsflotte im Raum Anzio eingesetzt. 

einen Schlachtfliegerverband wurden, wie durch 

jechachtung bestätigt ist, 4 Landungschiffe 

e 3.000 BRT versenkt, 7 Landungsboote und ein 

d ein Transporter beschädigt. Eigene Aufklärung 

sowohl am 21. wie auch am 22/1. wegen Hebel im 

.talienischen Raum unmöglich bzw. weitgehend 

isohränkt. Sie wurde daher von Lfl 3 übernommen. 

sind zur Landungsbekämpfung KG 26, KG 100 

i 2 weitere Kampfgruppen aus dem Bereich 

o. Südost zugeführt. 

Der Reind hat im ital. Frontgebiet 210 Schlacht- 

er und Jabos und 320 Jäger und Aufklärer einge- 

setzt. 3 dieser Flugzeuge wurden durch Flak abge- 

scho jsen. Starke Feindverbände setzten ihre Angriffe 

auf lie Flugplätze im mittel- und oberital. Raum 

fort, Im Raum Rom wurden 5 Flugzeuge durch Flak 

abgepchossen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden am Tage in 

der Ägäis 25 'und nördlich der Straße von Otranto 

6 Fl igzeuge bei bewaffneter Aufklärung festge- 

stellt. In der He.cht wurden 8-10 fdl. Flugzeuge 

gemeldet, die Bomben und vermutlich auch Minen bei 

Salapis und Kalamaki abwarfen. 

fdl. 

Durclli 

Land 

von 

D 

war 

ober: 

eing 

Lfl 

sowi 

Lw.Ki 

fliefei 

Ostrpum 

Am 2l/l. waren an der Ostfront 381 eigene und 

480 Feindeinsatze gemeldet. Bei einem Verlust wurden 

8 Fe |Lnd f lug zeuge abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 201 

22.1.44 Mittiilmeerraum; 

un< 

Lfl 2 war in erster Idnie zur Bekämpfung der 

Bandungsflotte im Raum Anzio eingesetzt, 

einen Schlachtfliegerverband wurden, wie durch 

'jeohachtung bestätigt ist, 4 Landungschiffe 

e 3.000 BRT versenmt, 7 Landungsboote und ein 

d ein Transporter beschädigt. Eigene Aufklärung 

sowohl am 21. wie auch am 22/1. wegen Hebel im 

.talienischen Raum unmöglich bzw. weitgehend 

sschränkt. Sie wurde daher von Lfl 3 übernommen. 

sind zur Landungsbekämpfung KG 26, KG 100 

s 2 weitere Kampfgruppen aus dem Bereich 

o. Südost zugeführt. 

Der Eeind hat im ital. Frontgebiet 210 Schlacht- 

er und Jabos und 320 Jäger und Aufklärer, einge- 

setzt. 3 dieser Flugzeuge wurden durch Flak abge- 

jcho jsen. Starke Feindverbände setzten ihre Angriffe 

auf lie Flugplätze im mittel- und oberital. Raum 

fort. Im Raum Rom wurden 5 Flugzeuge durch Flak 

abgepchossen. Einzelheiten s. Tageslage. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden am Tage in 

der .igäis 25 und nördlich der Straße von Otranto 

6 Fl igzeuge bei bewaffneter Aufklärung festge- 

stelLt. In der Hecht wurden 8-10 fdl. Flugzeuge 

gemeldet, die Bomben und vermutlich auch Minen bei 

Salapis und Kalamaki abwarfen. 

fdl. 

Durclli 

Land 

von 

D 

war 

ober: 

eing 

Lfl 

sowi 

Lw.Kd 

flie 5' 

Ostraum 

Am 21/1. waren an der Ostfront 381 eigene und 

480 7eindeinsätze gemeldet. Bei einem Verlust wurden 

8 Felind'f lug zeuge abgeschossen. 



- 394 - 

Tag 

Ulirzeit 

22.1.4'! 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) lereich Marinegruppe West: 

leindlage; 

In Gibraltar ist am 2l/l. abends ein Geleit- 

i,ug aus 30 Schiffen vom Mittelmeer eingelaufen, 

ln der Macht zum 22. ist ein Geleitzug aus 14 

Schiffen aus dem Mittelmeer in den Atlantik durch- 

gelaufen. Am 22/1. nachm, ist ein Geleitzug 

i.us 23 Frachtern, einem T. und einem Transporter 

aus Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. 

Hach unbestätigter Abwehrmeidung sollen 

' Yaliant", "Queen Elisabeth", "Renown" mit 

"Illustrious" und "Unicom" am 30/12. von Scapa 

nach Gibraltar ausgelaufen sein. 

Wenn diese Meldung zutrifft, so könnte es 

sich bei den am 5. Januar im Mittelmeer aufge- 

■;retenen schweren Schiffen um diesen Verband ge- 

handelt haben. 

higene läge: 

Eigenes Geleit unter Sicherung von 3 U-Jägein 

wurde SW—lieh Kap Camaret von fdl. Uboot und an- 

schließend von 6 fdl. Flugzeugen vergeblich an- 

gegriffen. Insgesamt wurden vor franz. Südküste 

;; Geleite mit 3 D. (18.838 BRT) durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

22.1.4^ 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) lereich Marinegruppe Tfest: 

leindlage; 

Vorkommnisse 

In Gibraltar ist am 2l/l. abends ein Geleit- 

,ug aus 30 Schiffen vcm Mittelmeer eingelaufen, 

ln der Hacht zum 22. ist ein Geleitzug aus 14 

£ chiffen aus dem Mittelmeer in den Atlantik durch- 

gelaufen. Am '22/1. nachm, ist ein Geleitzug 

i.us 23 Frachtern, einem T. und einem Transporter 

ius Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. 

Nach unbestätigter Abwehrmeldung sollen 

Yaliant", "Queen Elisabeth", "Eenown" mit 

Illustrious" und "Unicom" am 30/12. von Scapa 

nach Gibraltar ausgelaufen sein. 

Wenn diese Meldung zutrifft, so könnte es 

ich bei den am 5. Januar im Mittelmeer aufge- 

retenen schweren Schiffen um diesen Verband ge- 

handelt haben. 

]iigene läge: 

Eigenes Geleit unter Sicherung von 3 U-Jägein 

wurde SW-lich Kap Camaret von fdl. Uboot und an 

chließend von 6 fdl. Flugzeugen vergeblich an- 

gegriffen. Insgesamt wurden vor franz. Südküste 

Geleite mit 3 D. (18.838 BET) durchgeführt. 



- 395 - 

Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 202 

22.1.44 2.) ]iereich Dt. Markdo. Italien: 

3'ei'ndlage; 

0050 Uhr wurden starke Motorengeräusche 

nördl. Nettunia gehört. 0145 Uhr meldete 

lettunia Beschuß von Üherwasserstreitkräften. 

0200 Uhr kam entsprechende Meldung, von Civita- 

vecchia. Dt. Markdo. Italien vermutete zu- 

nächst Störung der heiden für Hachschuhverkehr 

wichtigen Häfen, his sich aus Meldungen der 

eigenen Luftaufklärung ergab, daß die Be- 

schießung nur der Auftakt war zu großer Beind- 

landung in breiter Front, die in den frühen 

Morgenstunden südlich der Tibermündung bis 

Tome Astura durchgelührt wurde. Aus der Zahl 

der festgestellten Transport- und Landungsein- 

heiten wird in erster Welle mit der Landung 

von 3-4 Divisionen gerechnet. An Seestreit- 

kräften sind bisher ein Flugzeugträger, 4 

:Creuzer und rund 20 Zerstörer erfaßt. Schlacht- 

jchiffe konntai mit Sicherheit nicht ausgemacht 

werden. 

Weder die Versammlung der Landungsflotte 

loch ihr Anmarsch ist von der eigenen Auf- 

clärung irgendwie erfaßt worden. Die Anlandung 

Lst daher ohne jeden Widerstand erfolgt, und 

zwar im Raum, aus dem die zur Bekämpfung von 

Landungen vorgesehenen Einsatztruppen des 

Seeres ausgerechnet vor einigen Tagen zum 

Einsatz an der Südfront abgezogen wurden. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 202 

22.1.44 2.) ]lereicti Dt, Markdo. Italien: 

J'eihdlage: 

0050 Uhr wurden starke Motorengeräusche 

nördl. Nettunia gehört. 0145 Uhr meldete 

I’ettunla Beschuß von Üherwasserstreitkräften. 

0200 Uhr kam entsprechende Meldung, von Civita- 

vecchia. Dt. Markdo. Italien vermutete zu- 

nächst Störung der beiden für Hachschubverkehr 

wichtigen Häfen, bis sich aus Meldungen der 

eigenen Luftaufklärung ergab, daß die Be- 

schießung nur der Auftakt war zu großer Beind- 

handung in breiter Front, die in den frühen 

Morgenstunden südlich der Tibermündung bis 

üorre Astura durchgeführt wurde. Aus der Zahl 

der festgestellten Transport- und Landungsein- 

’ieiten wird in erster Welle mit der Landung 

von 3-4 Divisionen gerechnet. An Seestreit- 

kräften sind bisher ein Flugzeugträger, 4 

:Creuzer und rund 20 Zerstörer erfaßt. Schlacht- 

schiffe könnt ai mit Sicherheit nicht ausgemacht 

werden. 

Weder die Versammlung der Landungsflotte 

loch ihr Anmarsch ist von der eigenen Auf- 

klärung irgendwie erfaßt worden. Die Anlandung 

Ist daher ohne jeden Widerstand erfolgt, und 

zwar im Raum, aus dem die zur Bekämpfung von 

Landungen vorgesehenen Einsatztruppen des 

ßeeres ausgerechnet vor einigen Tagen zum 

Einsatz an der Südfront abgezogen wurden. 



- 396 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

22.1.44 Eiei ene Lage: 

Vorkommnisse 

Auf Grund der Peindiandung wurde Sprengung 

des! Hafens CivitaveecMa befohlen und in Angriff 

gerommen. 

FdU Italien hat U 230 und 223 in CJ 59 und 

CJ 56 südliches Drittel hzw. CJ 91 angesetzt. 

Ski unterrichtet. OB Südwest, der dringend Ansatz 

vor 

30 

der 

Plc 

ITbooten erbeten hatte, daß die Uboote in etwa 

Stunden im Operationsraum Uettuno eintreffen wer 

Für die Nacht zum 23/1. ist Einsatz 10. MAS— 

ttille mit 3 Booten gegen Landestelle Nettunia 

vorgesehen. Weitere Seestreitkräfte stehen nicht 

Verfügung. 

f dl 

a) 

Ein 0730 Uhr vor Sestri Levante gesichtetes 

Uboot wurde durch U—Jäger 2210 vernichtet. 

3.) Bereich Marlnegruppe Süd: 

Adria: 

An der NO-Küste von Hvar wurde am 21/1. 

eine Siebelfähre von fdl. Flugzeugen in Brand 

geschossen. 

Am 22/1. wurde T. "Donatella" (250 BRT) 

bei-fdl. Luftangriff auf Trogir durch Volltreffer 

versenkt. Geleitboot 107 wurde gleichfalls von 

fdl. Flugzeugen in wiederholten Angriffen schwer 

beschädigt und außer Gefecht gesetzt. 

Nach Meldung Admiral Adria ist Insel Uljan 

von eigenen Truppen geräumt. Fdl. Inbesitznahme 

soll laut V-Mannmeldung als Vorbereitung engl. 

Landung im Raum Zara aufzufassen sein. Pasman 

ist stark bedroht. Anscheinend sind alle Inseln 

zwischen Lussin und Pasman in Feindeshand. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22,1.44 Eigene läget 

Auf Grund der Eeindlandung wurde Sprengung 

deal Hafens CivitavecciLia befohlen und in Angriff 

geroimnen. 

EdTJ Italien hat TJ 230 und 223 in CJ 59 und 

CJ 56 südliches Drittel bzw. CJ 91 angesetzt. 

Ski unterrichtet. OB Südwest, der dringend Ansatz 

vor Ubooten erbeten hatte, daß die Uboote in etwa 

30 Stunden im Operationsraum Hettuno eintreffen wer 

deq. 

Für die Hacht zum 23/1. ist Einsatz 10. MAS- 

Fldttille mit 3 Booten gegen Landestelle Nettunia 

vorgesehen. Weitere Seestreitkräfte stehen nicht 

Verfügung. 

Ein 0730 Uhr vor Sestri Levante gesichtetes 

fdll. Uboot wurde durch U-Jäger 2210 vernichtet. 

3.) Bereich Marinegruppe Süd; 

a) Adria: 

An der NO-Eüste von Hvar wurde am 21/1. 

eine Siebelfähre von fdl. Flugzeugen in Brand 

geschossen. 

Am 22/1. wurde T. "Donatella" (250 BRT) 

bei.fdl. Luftangriff auf Trogir durch Volltreffer 

versenkt. Geleitboot 107 wurde gleichfalls von 

fdl. Flugzeugen in wiederholten Angriffen schwer 

beschädigt und außer Gefecht gesetzt. 

Hach Meldung Admiral Adria ist Insel Uljan 

von eigenen Truppen geräumt. Fdl. Inbesitznahme 

soll laut V-Mannmeldung als Vorbereitung engl. 

Landung im Kaum Zara aufzufassen sein. Pasman 

ist stark bedroht. Anscheinend sind alle Inseln 

zwischen Lussin und Pasman in Feindeshand. 



- 397 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 203 

22.1.44 Bia Partisanenkommando soll Eab am 20. und 21/1. 

in 5 Motorfahrzeugen, mit etwa je 100 Mann pro 

Boot in Richtung Via verlassen haben. 

Bei fdl. liuftangrirf auf Hafen und Stadt 

Fiume am 2l/l. nachm, geriet Petroleumhafen, in 

Brand. Werften sind schwer beschädigt. 

b) Igäis 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

c) Sdhwarzes Meer; 

Felindlage; 

SO-wärts Sulina sowie SW-lich Eupatoria 

de je ein Uboot festgestellt. Ostwärts Feodosia 

den am 21/1. 2200 Uhr mehrere Kleinfahrzeuge 

id 25300 m Abstand geortet, offenbar Minenleger. 

Nachprüfung der Ortungsstelle und des Schiffahrts- 

ges durch 3 R-Boote blieb ergebnislos. 

Eigene Lage,! 

at 

Battr. von MAA 613 beschossen am 2l/l. 

ends fdl. Fahrzeuge, die an der Südspitze 

n Kossa Tschuschka bzw. in Kolonka anlegten. 

VP-Streifen in der Kertsch-Straße in der 

cht zum 22/1. blieb ohne Ergebnis. In der Nacht 

m 23/1. ist l.Sfl. mit 6 Booten für Minenauf- 

e südlich Hafeneinfahrt Tuapse eingesetzt. t b 

- 397 - 

TaS 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 203 

22.1.44 Eiln Partisaneniommando soll Eab am 20. und 21/1. 

in 5 Motorfahrzeugen mit etwa je 100 Mann pro 

Boot in Richtung Via verlassen haben. 

Bei fdl. liuftangrilf- auf Hafen und Stadt 

Piume am 2l/l. nachm, geriet Petroleumhafen in 

Brand. Werften sind schwer beschädigt. 

b) .Lräis 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

c) Sdhwarzes Meer: 

Felindlagei 

SO-wärts Sulina sowie SW-lich Eupatoria 

de je ein Uboot festgestellt. Ostwärts Peodosia 

den am 21/1. 2200 Uhr mehrere Kleinfahrzeuge 

id 2500 m Abstand geortet, offenbar Minenleger. 

Hschpriifung der Ortungsstelle und des Schiffahrts- 

ges durch 3 R-Boote blieb ergebnislos. 

Eigene läge,: 

at 

Battr. von MAA 613 beschossen am 2l/l. 

ends fdl. Fahrzeuge, die an der Südspitze 

n Kossa Tschuschka bzw. in Kolonka anlegten. 

VP-Streifen in der Kertsch-Straße in der 

cht zum 22/1. blieb ohne Ergebnis. In der Rächt 

m 23/1. ist l.Sfl. mit 6 Booten für IfcLnenauf- 

e südlich Hafeneinfahrt Tuapse eingesetzt. cb 
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Tag 

Uhrzeit 

22»1»44 

Ort 

Wetter 

> y 
! 

VIII 

Burna: 

Vorkommnisse 

Lage OstaBien 

Die feindl. Lufttätigkeit ist weiterhin sehr 

regeL Hach, alliierter Meldung hat am 20/1. ein 

schwerer Luftangriff auf Bangkok stattgefunden. 

Hördlich der Straße von Malacca hat nach engl. 

Meldung ein hrit. TJhoot einen jap. Kreuzer versenkt, 

Daa gleiche Boot meldet die Versenkung von 3 großen 

jap. Versorgungsschiffen. Gebiet der Versenkung 

nicht genannt. 

Heu4Guinea: 

Alliiei „e Bomber haben in letzter Zeit mehrfach 

den Hafen von Amboina angegriffen. 

Bei einem Luftangriff auf Habaul sollen nach 

allJ Meldung 8 jap. Schiffe im Hafen versenkt wor- 

den sein. 

Hach all. Meldung haben alliierte Jäger bei 

einim Lurt^kampf über Neu-G-uinea bei einem eigenen 

Verlust von 3 Maschinen von 50 jap. Jägern 12 abge- 

schnssen. 

Sh 

1. 

/ 
I (Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

22.1»44 

\X 

VIII 

Burnas 

L.age Ostasian 

rege 

s ch.Y 

Die feindl. Lufttätigkeit ist weiterhin sehr 

; Hach alliierter Meldung hat am 20/1. ein 

erer Luftangriff auf Bangkok stattgefunden. 

nördlich der Straße von Malacca hat nach engl, 

ung ein hrit. Uhoot einen jap. Kreuzer versenkt, 

gleiche Boot meldet die Versenkung von 3 großen 

Versorgungsschiffen. Gebiet der Versenkung 

Meid 

Das 

jap 

nicht genannt. 

Ueu-lGuineai 

Alliier „e Bomber haben in letzter Zeit mehrfach 

den Hafen von Amboina angegriffen. 

Bei einem Luftangriff auf Habaul sollen nach 

allJ Meldung 8 jap. Schiffe im Hafen versenkt wor- 

den sein. 

Hach all. Meldung haben alliierte Jäger bei 

im Luft^kampf über Heu-Guinea bei einem eigenen 

.ust von 3 Maschinen von 50 jap. Jägern 12 abge- 

ein$ 

Ver 

schossen 

I b (Kr) 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G4 

23.1.4 

Sonata;: 

(184) 

Politisclier Lageüberblick. 

Keine besonderen Hachrichten. 

nunme 

des f 

zeugr 

Karte 

Ob.d.: 

sowie 

Grupp 

für 

Heft 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

2hef 3/Skl legt nach Abschluß der Prüfungen 

ir die Karte über angenommene Verteilung 

äindliehen Handelsschiffs- und Landungsfahr- 

iumes in den europäischen Gewässern vor. Die 

wird gleichzeitig an OBS? / W.P.St. op (M), 

i. / Püstb. I a KM und OKH Genstb.doH. MVO 

OKW / W.P.St. Premde Heere West und an die 

in West und Süd übermittelt. Ausfertigung 

Ski gemäß l/Skl 2334/44 geheim in KTB Teil D 

'Verteilung alliierten Landungsraumes". 

l'i 

Cm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

scheidungen. 

I) 

u lg 

mit F 

einsa 

Land' 

Einsa 

Die G 

klargje 

Besonderes. 

[ifl 3 ist an Man Gruppe West herangetreten 

rage nach Beurteilung des Wertes des Minen- 

tzes mit neuen Zündmitteln AA, AD und DM im 

sfall. Luftflotte dachte dabei zunächst an 

tz neuer Zündmittel vor eigener Küste, 

ruppe hat Untragbarkeit derartigen Einsatzes 

stellt und Ansicht geäußert, daß Luftminen- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisee 204 

23.1.4 

Sonntac 

(184) 

Politisclier lageü'ber'bliolc. 

Zeine 'besonderen. Hachricliten. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

nunme 

des f 

zeugr 

Zarte 

Ob.d.; 

sowie 

Grupp 

für 1 

Heft 

Ihef 3/Skl legt nach Abschluß der Prüfungen 

ix die Zarte über angenommene Verteilung 

äindliohen Haindeisschiffs- und Handungsfahr- 

lumes in den europäischen Gewässern vor. Die 

wird gleichzeitig an OZff / W.F.St. op (M), 

i. / Püstb. I a ZM und OZH Genstb.d.H. MVO 

OZf / W.P.St. Premde Heere West und an die 

sn West und Süd übermittelt. Ausfertigung 

'Ski gemäß l/Skl 2334/44 geheim in ZTB Teil D 

Verteilung alliierten Landungsraumes". 

schei l 

Cm übrigen keine besonderen Vorträge und Ent- 

ungen. 

Besonderes. 

I) [.fl 3 ist an Man Gruppe West herangetreten 

mit Präge nach Beurteilung des Wertes des Minen- 

einsatzes mit neuen Zündmitteln AA, AD und DM im 

Landuogsfall. Luftflotte dachte dabei zunächst an 

Einsatz neuer Zündmittel vor eigener Züste. 

Die Gruppe hat Untragbarkeit derartigen Einsatzes 

klargestellt und Ansicht geäußert, daß Luftminen- 



- 400 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

e Ins atz mit neuen Zündmitteln nur an Feindkiiste 

ii Trage kommt, wotel Eompromittierung allerdings 

nivermeidlich, Jedoch im Hinblick auf Möglichkeit 

■roßeinsatzes mit Tlugzeugzahlen, die ein Mehr- 
’iches von dem für die Minenoffensive im Herbst 

1343 Vorgesehenen betragen, tragbar erscheint, 

rappe hat um Zustimmung zu. dieser Auffassung 

;ebeten und vorgeschlagen, daß Ski gemeinsam mit 

Ob.d.L. Tüstb. bei OKW Trage des Einsatzes der 

nraen Zündmittel unmittelbar vor einwandfrei er- 

kanntem Anlaufen einer Teindgroßlandung neu auf- 

greift. Kompromittierung der neuen Zündmittel 

i3t wegen entscheidender Wirkung auf Teindoperatio- 

nen gerechtfertigt, sofern Ob.d.L. Tüstb. Einsatz 

aller verfügbaren luftstreitkräfte befiehlt. 

Gruppe hat für den Tall der Zustimmung Vorschläge 

für die Durchführung gemacht. Sie verspricht sich 

bei rücksichtslosem Masseneinsatz der Luftwaffe v 

einer Minenoffensive, die frühestens etwa 14 Tage 

vor vermutlichem Invasionszeitpunkx anläuft und 

während der Invasion fortgesetzt werden müßte, 

eine entscheidende Wirkung. 

Ski teilt Ansicht der Gruppe, daß Einsatz 

neuer Zündmittel in Lefensivsperren zwecks Verhin- 

derung Teindiandung nicht gerechtfertigt ist» Zu 

den von der Gruppe Lfl 3 gegenüber geltend gemach- 

ten Gründen tritt noch hinzu, daß bei größeren 

Teindfehrzeugen mit entsprechend magnetischem Moment 

unmittelbar unter der eigenen Küste nur geringe 

Tahrtstufe angenommen werden kann, so daß Druck- 

welle fehlt, die zur Auslösung der Dosenzündung 

erforderlich ist. Andererseits ist Einsatz fdl. 

XL-Gerätes unter der Küste fraglich. Infolgedessen 

sind für M- oder MA-Zündung bessere Erfolgsaus- 

sichten anzunehmen, desgleichen für AA 1 — Zündung. 

- 400 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

elnsatz mit neuen Zündmitteln nur an Feindküste 

ii Frage kommt, wotei Kompromittierung allerdings 

uivermeidlioli, Jedoch im Hinblick auf Möglichkeit 

Großeinsatzes mit Flugzeugzahlen, die ein Mehr- 

fiches von dem für die Minenoffensive im Herbst 

1343 Torgesehenen betragen, tragbar erscheint. 

Gruppe hat um Zustimmung zu. dieser Auffassung 

gebeten und vorgeschlagen, daß Ski gemeinsam mit 

0o.d.I. Füstb. bei OKW Frage des Einsatzes der 

neuen ZUndmittel unmittelbar vor einwandfrei er- 

kanntem Anlaufen einer Feindgroßlandung neu auf- 

greift. Kompromittierung der neuen Zündmittel 

ist wegen entscheidender Wirkung auf Feindoperatio- 

nsn gerechtfertigt, sofern Ob.d.L. Füstb. Einsatz 

aller verfügbaren Luftstreitkräfte befiehlt. 

Gruppe hat für den Fall der Zustimmung Torschläge 

fir die Durchführung gemacht. Sie verspricht sich 

bei rücksichtslosem Masseneinsatz der Luftwaffe v 

einer Minenoffensive, die frühestens etwa 14 Tage 

vor vermutlichem Invasionszeitpunkx anläuft und 

während der Invasion fortgesetzt werden müßte, 

eine entscheidende Wirkung. 

Ski teilt Ansicht der Gruppe, daß Einsatz 

nsuer ZUndmittel in Defensivsperren zwecks Terhin- 

derung Feindlandung nicht gerechtfertigt ist« Zu 

den von der Gruppe Lfl 3 gegenüber geltend gemach- 

ten Gründen tritt noch hinzu, daß bei größeren 

Feindfehrzeugen mit entsprechend magnetischem Moment 

unmittelbar unter der eigenen Küste nur geringe 

Fahrtstufe angenommen werden kann, so daß Druck- 

welle fehlt, die zur Auslösung der Dosenzündung 

erforderlich ist. Andererseits ist Einsatz fdl. 

IL-Gerätes unter der Küste fraglich. Infolgedessen 

sind für M- oder MA-Zündung bessere Erfolgsaus- 

sichten anzunehmen, desgleichen für AA 1 - Zündun; 



- 401 - 

Tag 
Uhxzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2G5 

23.1.44 

Sonntag 

Ski stimmt der Gruppe etanso grundsätzlich, 

zu, laß Einsatz neuer Zündmittel an Peindkiiste 

zur Abwehr akuter Landegefahr auch unter Inkaufnahme 

einer Kompromittierung in Frage kommt und entschei- 

dende Wirkungen erzielen kann. Es erscheint jedoch 

Ski fraglich, oh dann vorhandene starke Luftstreit- 

kräfte | für Minenaufgaben in großer Zahl und auf 

längere Sicht freigestellt werden können, da sie 

wahrscheinlich mit Einsetzen der Landung unmittelbar 

gegen die Landungsstreitkräfte auf See und auf 

Land mit Bomben und Bordwaffen zum Einsatz kommen 

müssen. Daher besteht doch immerhin die Gefahr, 

daß die neuen Zündmittel, die sich erst in stetigem 

Masseneinsatz auswirken, verpuffen und in absehbarer 

Zeit auf uns Zurückschlagen. 

Bei Einsatz gegen Absprunghäfen an Südküste 

ist zu bedenken, daß dort nur verhältnismäßig kurze 

Wegstrecken hinsichtlich der Wassertiefe für Grund- 

mine nverwendung geeignet sind. Das unmittelbare 

Herentragen der Minen an die Küste macht ihre Kom- 

pronittierung nahezu sicher. Sobald der Gegner 

das Zündprinzip erkannt hat, sind Druckdosengeräte 

durch Pahren mit geringster Geschwindigkeit leicht 

umanövrieren. Es ist deshalb an Forderung fest- 

Iten, auch die Häfen der Westküste, mindestens 

tolkanal, möglichst auch Liverpool, Themse 

Humber, mit ihren längeren grundminengefährdeten 

cken zu verminen. Überdies sind diese als Um- 

agplätze der USA-Zufuhr besonders wertvolle 

Angriffsziele. 

Ski hält demnach an bisherigen Voraussetzungen 

Zustimmung zum Einsatz der Zündgeräte durch die 

Luftwaffe, nämlich 

a) linsatz mit starken Kräften (mindestens jede 

2. Nacht 100 Flugzeuge) 

aus 2 

zuh; 

Br iE 

und 

Stre 

schl 

für 
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Tag 

Uhxzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 205 

25.1.44 

Sonntag 

Ski stimmt der Gruppe etonnso grundsätzlich 

zu, baß Einsatz neuer Zündmittel an Eeindküste 

zur Mjwehr akuter Landegefahr auch unter Inkaufnahme 

einer Kompromittierung in Frage kommt und entschei- 

dende Wirkungen erzielen kann. Es erscheint jedoch 

Ski fraglich, oh dann vorhandene starke luftstreit- 

kräfte|für Minenaufgaben in großer Zahl und auf 

längere Sicht freigestellt werden können, da sie 

wahrscheinlich mit Einsetzen der Landung unmittelbar 

gegen die Landungsstreitkräfte auf See und auf 

Land mit Bomben und Bordwaffen zum Einsatz kommen 

müssen. Daher besteht doch immerhin die Gefahr, 

daß die neuen Zündmittel, die sich erst in stetigem 

Masseneinsatz auswirken, verpuffen und in absehbarer 

Zeit auf uns Zurückschlagen. 

Bei Einsatz gegen Absprungbäfen an S'idküste 

ist zu bedenken, daß dort nur verhältnismäßig kurze 

Wegstrecken hinsichtlich der Wassertiefe für Grund- 

mine nverwendung geeignet sind. Das unmittelbare 

Herentragen der Minen an die Kaste macht ihre Kom- 

pronittierung nahezu sicher. Sobald der Gegner 

das Zündprinzip erkannt hat, sind Druckdosengeräte 

durch Fahren mit geringster Geschwindigkeit leicht 

aussumanövrieren. Es ist deshalb an Forderung fest- 

zuhslten, auch die Häfen der Westküste, mindestens 

Bristolkanal, möglicäst auch Liverpool, Themse 

und Humber, mit ihren längeren grundminengefährdeten 

Strc cken zu verminen. Überdies sind diese als TJm- 

sch3agplätze der USA-Zufuhr besonders wertvolle 

Angiiffsziele. 

Ski hält demnach an bisherigen Voraussetzungen 

für Zustimmung zum Einsatz der Zündgeräte durch die 

Luftwaffe, nämlich 

0 * insatz mit starken Kräften (mindestens jede 

. Wacht 100 Flugzeuge) 
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Tag 

Uhrzeit 

25.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

(185) 

(186) 

Vorkommnisse 

b) ÜDer längeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) 

c) mit Schwerpunkt vor Westhäfen 

auf Jrund akuter Landegefahr nicht mehr kompromiß- 

los fest, vor allem hinsichtlich des Schwerpunktes. 

Sie wird daher mit Lw.Piistb. und ggf. OKW erneut 

Fühlung aufnehmen. 

Ski unterrichtet G-ruppe West entsprechend mit 

Ersuchen, Einsatzmöglichkeiten durch Marine und 

Luftwaffe vor den Absprunghäfen der englischen Süd- 

küste für die einzelnen Zündgeräte zu prüfen und 

Ergebnis in Kartenform vofzulegen. Dabei ist Ver- 

wendung des Zündgerätes AD 104 besonders zu prüfen. 

Gleichzeitig ist Vorschlag für entsprechende Änderung 

des bisherigen Op.Planes für Minenoffensive Herbst 

1943 vorzulegen. Der von der Gruppe vorgeschlagenen 

Trennung der Einsatzgebiete zwischen Marine und Luft 

waffe wird grundsätzlich zugestimmt. 

Inzwischen hat Ob.d.L. Füstb. an 1/Skl und an 

LH llnsp. mitgeteilt, daß Verminungen unter Einsatz 

Druckdosengeräten nicht vorgesehen sind, da vor- 

läufig starke Kräfte dafür nicht freigemacht werden 

könqen. 

Offenbar war ein derartiger Vorschlag von 

L>tInsp. bei Lw.Füstb. gemacht worden. 

Weiter teilt Ob.d.L. Füstb. Absicht mit, im 

Fallje fdl. Anlandung im Westen oder Horden Minen- 

zündgeräte mit Druckdosen ohne jede Einschränkung 

einzjusetzen und erbittet dafür Einverständnis. 

In Beantwortung dieser Mitteilung hat Ski ihre 

Stellungnahme bezüglich des Einsatzes von Minen mit 

neuen Zündgeräten wie vorstehend entwickelt an 

Lw.Füstb. übermittelt. Abschrift des Fs. l/Skl 

I E 242/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft VI. 
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T-ig 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.1.44 

Sonntag 

(185) 

(186) 

b) üoer längeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) 

o) mit Schwerpunkt vor Westhäfen 

auf irund akuter Landegefahr nicht mehr kompromiß- 

los fest, vor allem hinsichtlich des Schwerpunktes. 

Sie wird daher mit Iw.I'iist'b. und ggf. OKW erneut 

Eühlung aufnehmen. 

Ski unterrichtet G-ruppe West entsprechend mit 

Ersuchen, Einsatzmöglichkeiten durch Marine und 

Luftwaffe vor den Absprunghäfen der englischen Süd- 

küste für die einzelnen Zündgeräte zu prüfen und 

Ergebnis in Kartenform vorzulegen. Dabei ist Ver- 

wendung des Zündgerätes AD 104 besonders zu prüfen. 

Gleichzeitig ist Vorschlag für entsprechende Änderung 

des bisherigen Op.Planes für Minenoffensive Herbst 

1943 vorzulegen. Der von der Gruppe vorgeschlagenen 

Trennung der Einsatzgebiete zwischen Marine und Luft 

waffe wird grundsätzlich zugestimmt. 

Inzwischen hat Ob.d.L. Füstb. an 1/Skl und an 

LH insp. mitgeteilt, daß Verminungen unter Einsatz 

Druckdosengeräten nicht vorgesehen sind, da vor- 

läufig starke Kräfte dafür nicht freigemacht werden 

könnten. 

Offenbar war ein derartiger Vorschlag von 

Lfllnsp. bei Lw.Füstb. gemacht worden. 

Weiter teilt Ob.d.L. Füstb. Absicht mit, im 

Fallje fdl. Anlandung im Westen oder Horden Minen- 

zündgeräte mit Druckdosen ohne jede Einschränkung 

einzusetzen und erbittet dafür Einverständnis. 

In Beantwortung dieser Mitteilung hat Ski ihre 

Stellungnahme bezüglich des Einsatzes von Minen mit 

neuen Zündgeräten wie vorstehend entwickelt an 

Lw.Füstb. übermittelt. Abschrift des Fs. l/Skl 

I E 242/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C Heft VI. 
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23.1.44 

Sonntag 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

087) 

Gruppe West ist vorÜem Schreiben an 

Ob.d.L. Füstb. abschriftlich in Kenntnis gesetzt 

wori.en. 

II) 
tro 

Haf 

und 

dur 

En: 

Wei 

Maß 

lic 

Bei Luftangriff auf Pifäus am ll/l. sind 

z planmäßiger Auflockerung der Schiffe im 

;n und auf Reede große Verluste von Kriegs- 

Handelsfahrzeugen eingetreten, die vor allem 

:h ausgedehnten ölbrand verursacht worden. 

Gruppehkommandos, MOE's, Dt. Murkdoe Italien, 

Iklmirc.l TTooote vnd FdU Mittelmeer erhalten 

jung, die in dieser Beziehung getroffenen 

nahmen nochmals zu überprüfen und verantwort- 

ne Organe entscheidend anzuweisen. 

III) 

Ski 

ver 

Rä' 

1/S 

akt 

Vorkommnisse 206 

eil,' / V.'.F.St. op (K) hat für Vortrag Chefs 

beim Fiüirer am 18/1. Vermerk zur Frage Rück- 

uegung des Rordflügels der Ostfront und evtl. 

iung der Krim vorgelegt. Ausfertitung gemäß 

cl 252/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in Hand- 

3 "Besprechungspunkte vom 18/19.1.44". 

,un' 

IV) 3/Skl hat unter 22/1. folgende Feindlagebeur- 

tei Lung ausgegeben: 

"D Sehr zuverlässiger V-Mann meldet aus England, 
daß Invasions-Unternehmen gegen Frankreich 

sowohl von England wie auch vom Hittelmeer 

geplant ist. Operation gegen franz. Südküste 

ist Diversions-Unternehmung und soll zeitlich 

vor Hauptangriff anlaufen, dessen Stoßrichtung 

nicht genannt wird. Als mutmaßlicher Termin für 

Abschluß der Vorbereitungen in England wird 

von V-Mann frühestens Ende Januar genannt. 

- 403 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.1.44 

Sonntag 

(187) 

Oruppe West ist vorüeni Schreiben an 

Ob'.i.L. Püstb. abochriftlich. in Kenntnis gesetzt 

worden. 

II) Bei Luftangriff auf Pifäus am ll/l. sind 

trotz planmäßiger Auflockerung der Schiffe im 

Haf'tn und auf Reede große Verluste von Kriegs- 

und Handelsfahrzeugen eingetreten, die vor allem 

durch ausgedehnten ölbrand verursacht worden. 

Gruppehkommandos, KCK's, Dt. Kartido. Italien, 

Kndt. Adnip# Uboote vnd PdU Mittelmeer erhalten 

Weisung, die in dieser Beziehung getroffenen 

Maßnahmen nochmals zu überprüfen und verantwort- 

liche Organe entscheidend anzuweisen. 

III) 

Ski 

ver 

Rä' 

1/S 
akt 

Vorkommnisse 2G6 

OKW / V.'.P.Gt. op (H) hat für Vortrag Chefs 

beim Führer am 18/1. Vermerk zur Frage Rück- 
1 .egung des Wordflügels der Ostfront und evtl, 

tung der Krim vorgelegt. Ausfertitung gemäß 

cl 252/44 Gkdos.Chefs, befindet sich in Hand- 

3 "Besprechungspunkte vom 13/19.1.44". 

,ua' 

IV) 3/Skl hat unter 22/1. 

tei Lung ausgegeben: 

folgende Feindlagebeur- 

"D Sehr zuverlässiger V-Mann meldet aus England, 

daß Invasions-Unternehmen gegen Frankreich 

sowohl von England wie auch vom Mittelmeer 

geplant ist. Operation gegen franz. Sidküste 

ist Diversions-Unternehmung und soll zeitlich 

vor Hauptangriff anlaufen, dessen Stoßrichtung 

nicht genannt wird. Als mutmaßlicher Termin für 

Abschluß der Vorbereitungen in England wird 

von V-Mann frühestens Ende Januar genannt. 



- 404 - 

Tag 

Uhrzeit 

23.1.4^ 
Sormtaf 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

In dieaeni Zusaimnenhang ist Meldung aus zuver- 

lässiger Quelle anzuführen,, nach, der starker allii 

tir Druck auf die Türkei ausgeübt würde, einer Bes 

tinkischer Luftbasen ab 15. Februar zuzusiimmen. 

Ein nach gleicher Quelle in diesem Raum geplan- 

ter, möglicherweise gegen die Ägäis gerichteter 

Ablenkungsangriff könnte hiermit Zusammenhängen. 

Hach Ansicht 3/Skl gestattet der in England 

zur Verfügung stehende Landungsboot- und Groß- 

sohiffsraum eine Groß-Unternehinung im Westraum 

jederzeit. Im Mittelmeer verbliebene Landungsfahr- 

zeuge können (unter Abzug von etwa 25 i“ für in 

Italien zu Hachschubzwecken benötigten Fahrzeugen) 

gi.eichzeitig nur etwa 5 Landungsverbände überfüh- 

ren, die bei Ansatz gegen franz. Südküste lediglicjh 

zir Kräftebindung ausreichen dürften. 

2) Verbleib und Rationalität der letztmalig am 11.1 

vor Alexandrien gesichteten schweren Einheiten 

(o Schlachtschiffe, 1 Träger) bleibt weiterhin 

ungeklärt. Sie werden als noch im ostw. Mittelmeei 

befindlich angenommen. 

3) Von Agenten wird mehrfach Korsika als Basis feind' 

l.cher Invasionsversuche im westlichen Mittelmeer 

genannt. Aus Aufklärungsmeldungen ist nur geringe 

B ilegung mit Handelsschiffen und fast kein Auf- 

treten von Landungsfahrzeugen in Korsika erkenn- 

b ir geworden. Auch Truppenstärken gehen nach Fest- 

s lellung Genstb.d.H. über eine franz. I.D. und 

v irhältnismäßig schwache anglo-amerlk. Kräfte 

n.cht hinaus, so daß Agentenberichte als nicht zu 

t reffend angesprochen werden. *' 

er- 

etzur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23.1»^ 

Sonntag l£. 

t 

Ei 

2) Vi! 

3) V > 

In diesem Zusammenhang ist Keldung aus zuven 

ssiger Quelle anzufUhren,. nach der starker allii 

r Druck auf die Türkei ausgsüht würde, einer Bee 

i|rkischer Lioffbasen ah 15. Pehruar zuzus.timmen. 

n nach gleicher Quelle in diesem Raum geplan- 

möglicherweise gegen die Ägäis gerichteter 

lilenkungsangriff könnte hiermit Zusammenhängen. 

Nach Ansicht 3/Skl gestattet der in England 

Verfügung stehende Landungsboot- und Groß- 

chiffsraum eine Groß-Unternehmung im 7?estraum 

(iderzeit. Im Mittelmeer verbliebene Landungsfahr- 

fiuge können (unter Abzug von etwa 25 $ für in 

alien zu Nachschubzwecken benötigten Fahrzeugen) 

eichzeitig nur etwa 5 Landungsverbände überfüh- 

n, die bei Ansatz gegen franz. Südküste lediglicjh 

x Kräftebindung ausreichen dürften. 

rbleib und Nationalität der letztmalig am 11.1. 

r Alexandrien gesichteten schweren Einheiten 

Schlachtschiffe, 1 Träger) bleibt weiterhin 

eklärt. Sie werden als noch im ostw. Mittelmeei 

ifindlich angenommen. 

n Agenten wird mehrfach Korsika als Basis feind' 

.eher Invasionsversuche im westlichen Mittelmeer 

nannt. Aus Aufklärungsmeldungen ist nur geringe 

ilegung mit Handelsschiffen und fast kein Auf- 

eten von Landungsfahrzeugen in Korsika erkenn- 

x geworden. Auch Truppenstärken gehen nach Fest- 

ellung Genstb.d.H. über eine franz. I.D. und 

irhältnismäßig schwache anglo-amerik. Kräfte 

.cht hinaus, so daß Agentenberichte als nicht zu 

effend angesprochen werden." 

er- 

etzun 

(:> 

UJLg 

b i: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 V) 

Sonntag US 

1) 

Vorkoramnisse 2G7 

Mil» Att. Tokio meldet nach Information 

jap. Generalstab: 

Zuverlässige Quelle aus England mitteilte, 

daß 5. Februar auf europäischem Festland 

Landung beabsichtigt zwecks Erkundping deut- 

scher Abwehr, Einsatz neuer Waffen, Gliede- 

rungen und Stärke Luftabwehr. Endgültige 

Landung daraufhin Ende Februar. 

(188) 

2) 13. Januar Moskau Besprechung höchster 

Sow jetfiihrer." 

YI) Abwehrstelle MOE Nord hat unter 12/1. 

Bericht über Vernehmung von 6 Kriegsgefangenen 

britischer Kriegsmarine, die im November 1943 in 

Italien gefangen wurden, vorgelegt. Der Bericht 

enthält Angaben über versenkte und beschädigte 

britische Kriegs- und Handelsschiffe, über 

j.ttrappen, Organisation von Landungen, Verhält- 

nisse in Jugoslawien und Italien, über Hedgehog 

u.a.. Ausfertigung gemäß 1/Skl 2187/44 geh. in KTB 

üeil D Heft "Feindlagematerial". 

-405- 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

25.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 207 

v) Mil. Att. Tokio meldet nach Information 

cus jap. Generalstab: 

l) Zuverlässige Quelle aus England mitteilte, 

daß 5. Februar auf europäischem Festland 

Landung beabsichtigt zwecks Erkundung deut- 

scher Abwehr, Einsatz neuer Waffen, Gliede- 

rungen und Stärke Luftabwehr. Endgültige 

Landung daraufhin Ende Februar. 

(188) 

2) 13. Januar Moskau Besprechung höchster 

Sowjetführer." 

VI) Abwehrstelle KOK Nord hat unter 12/1. 

Bericht über Vernehmung von 6 Kriegsgefangenen 

britischer Kriegsmarine, die im November 1943 in 

Italien gefangen wurden, vorgelegt. Der Bericht 

enthält Angaben über versenkte und beschädigte 

britische Kriegs- und Handelsschiffe, über 

j.ttrappen, Organisation von Landungen, Verhält- 

nisse in Jugoslawien und Italien, über Hedgehog 

u.a.. Ausfertigung gemäß 1/Skl 2187/44 geh. in KIB 

üeil D Heft "Feindlagematerial". 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

23*1*44 

Sonntag 

Lage 23/1. 

Kriegfiüirung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Feindlage: 

im 

Bei den Azorenstaffeln wurden 14 Flugzeuge 

Einsatz erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

»1) 

"Rio Grande” erhält folgende Weisung: 

Am 16. hat ein westgehendes Geleit in Hordkanaji 

gestanden und kann heute etwa in Quadrat AK 57 

oder 73 stehen. 

2j) Deshalb sofort nach Norden marschieren, Treff- 

punkt wird um 150 sm nach Norden verlegt. Boot 

hat Bgfehl, bis 1800 auf Erna zu warten und 

dann zu nach Norden verlegtem Treffpunkt zu 

gehen. 

) Stehen beide Fahrzeuge zusammen, so ist Über- 

gabe zu beschleunigen bzw. neuer Treffpunkt 

zu vereinbaren." 

Nach Wettervorhersage kann in Dänemarkstraße 

Wilnddrehung auf nördliche Richtung und Nachlassen 

der Schneeschauer mit allgemeiner Sichtbesserung 

angenommen werden. Diese Weiterentwicklung er- 

cheint für den Durchbruch ungünstig. 

"Rio Grande" erhält daher mit Wetterübermitt- 

lulng Weisung, befehlsgemäß bei Funkt Anna zu war- 

ten und Weitermarsch nach Norden selbständig nur 

dann anzutreten, wenn die Wetterbeurteilung durch 

das Schiff selbst günstige Durchbruchschancen gibt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1*44 

Sonntag 

läge 23/1. 

I. Kriegführung in den außerheimisohen Gewässern. 

1. Feindlage: 

im 

Bei den Azorenstaffein wurden 14 Flugzeuge 

Einsatz erfaßt. 

2. Eigene läge: 

"Rio Grande" erhält folgende Weisung: 

"1) Am 16. hat ein westgehendes Geleit in EordkanaL 

gestanden und kann heute etwa in Quadrat AK 57 

oder 73 stehen. 

2) Deshalb sofort nach Norden marschieren, Treff- 

punkt wird um 150 sm nach Norden verlegt. Boot 

hat Bgfehl, bis 1800 auf Erna zu warten und 

dann zu nach Norden verlegtem Treffpunkt zu 

gehen. 

3) Stehen beide Fahrzeuge zusammen, so ist Über- 

gabe zu beschleunigen bzw. neuer Treffpunkt 

zu vereinbaren." 

Wi 

de 

ang 

Nach Wettervorhersage kann in Dänemarkstraße 

ilnddrehung auf nördliche Richtung ind Nachlassen 

r Schneeschauer mit allgemeiner Sichtbesserung 

genommen werden. Diese Wetterentwicklung er- 

cheint für den Durchbruch ungünstig. 

"Rio Grande" erhält daher mit Wetterübermitt- 

lung Weisung, befehlsgemäß bei Punkt Anna zu war- 

ten und Weitermarsoh nach Norden selbständig nur 

dann anzutreten, wenn die Wetterbeurteilung durch 

das Schiff selbst günstige Durchbruchschancen gibt 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.1.44 

Sonntag 

(189) 

II. a g e 

1. Feinilage 

mitt 

8 

gerne 

Ort 

Ütier der Bisoaya wurden lediglich, am Hach- 

ag 2 Flugzeuge im Einsatz festgestellt, 

ungen engl. Einheiten wurden im Einholgebiet 

Idet. 

2. Eigeie Lage: 

Gebi 

Durch Sperrbrecher, M-Boote und HS-Elugzeuge 

wurden 6 Minen geräumt. 

M 4218 ist gehoben und nach La Rochelle einge- 

schlsppt. 

heri 

H 5 

Ein 

Grup 

übei 

Spei: 

lieh 

aufm 

sagt 

Che 

Vorkommnisse 2C8 

e s t r a u m 

:t Atlantikküste i 

Seegebiet Kanal; 

Wegen stürmischen Wetters wurden Geleit-, 

Sichjerungs- und Minensuchdienst nicht durchgeführt. 

Gruppe West meldet, daß in Abänderung bis- 

ilger Befehle statt Sperre N 9 eine Sperre 

a zu werfen ist. Neue Sperrlage soll erkannte 

bruchslücke fdl. S-Böote schließen. Die von 

pe West gemeldete Sperrposition liegt nur etwas 

1 sm an den erst zum 15/2. unscharf werdenden 

ren H 6 und N 5- Gruppe West A I ist fernmünd- 

seitens l/Skl I E diese Eigengefahr 

erksam gemacht. Nachprüfung der Lage ist zuge- 

Gegen Fortfall der Sperrplanung 9 vor 

ilbourg keine Bedenken. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.1.44 

Sonntag 

(189) 

II. ige Weatraum 

1. ffeinilage 

mitt 

8 

gerne 

Ort 

Oter der Biscaya wurden lediglich, am Uach- 

ag 2 Flugzeuge im Einsatz festgestellt, 

ungen engl. Einheiten wurden im Einholgebiet 

Ldet. 

2. Eigeie Lage: 

Sebi 

Durch Sperrbrecher, M-Boote und MS-Flugzeuge 

wurden 6 Minen geräumt. 

M 4218 ist gehoben und nach La Rochelle einge- 

schlsppt. 

Vorkommnisse 208 

it Atlantikkiistei 

Seegebiet Kanal; 

Wegen stürmischen Wetters wurden Geleit-, 

Sichjerungs- und Minensuchdienst nicht durchgeführt. 

Gruppe West meldet, daß in Abänderung bis- 

heriger Befehle statt Sperre H 9 eine Sperre 

H 5 a zu werfen ist. Neue Sperrlage soll erkannte 

Eintruchslücke fdl. S-Böote schließen. Die von 

Gruppe West gemeldete Sperrposition liegt nur etwas 

übei 1 sm an den erst zum 15/2. unscharf werdenden 

Sperren N 6 und N 5. Gruppe West A I ist fernmünd- 

lich seitens l/Skl I E-diese Eigengefahr 

aufnerksam gemacht. Nachprüfung der Lage ist zuge- 

sagt. Gegen Fortfall der Sperrplanung 9 vor 

Cherbourg keine Bedenken. 
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Tag 

Uhrzeit 

23.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

III. Kordsee,Norwegen,Nordmenr 

Kor i s e e 

nicht 

arbeitle 

duxchge 

ters 

T/tP-Positionen waren wegen stürmischen Wetters 

besetzt. Aus gleichem Grunde sind Minensuch- 

n ausgefallen. Geleit 1211 Heek - Elbe ist 

führt. Geleit 478 Elbe-Hoek ist wegen des Wet- 

weitere 24 Stunden verschoben. um 

Her weg 

2. Ei£ 

tr 

Sc 

sc 

Z 

Set 

en/Hordme er ; 

1. Feindlage: 

Bei 15. Gruppe waren 4, hei 18. Gruppe 11 

Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

ene läge: 

Bei stärkeren fdl. Einflügen im Raum Kirkenes 

df Bombenblindgänger R-BootsbegleitSchiff "Weser" 

:t iff ist behelfsmäßig abgedichtet. R-Bootsbegleit 

iiff "Hille" ist bei Stavanhauk Feuer aufgelaufen 

3 ist in Alta eingetroffen. 

Geleitet wurden nach Norden 21, nach Süden 32 

iffe. 15 Schiffe blieben zurück. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

3n den Ostsee-Eingängen keine besondere Vorkomm- 

nisse 

]n der Fommerschen Bucht wurde eine ELM/J geräumt 

Am 22/1. abends wurde R 75 von ü 350 bei Heia ge- 

rammt und ist gesunken. Bei Nargoen ist D. "Heopatra" 
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Tag 

Uhrzeit 
Vorkommnis.se 

Ort 

Wetter 

ordsee ,Horwegeji,Ilordm«ßr III 23.1.44 

Sonntag 

Nor s e e 

nicht 

arheit 

durchg 

ters 

-Positionen waren wegen stürmischen Wetters 

besetzt. Aus gleichem Grunde sind Minensuch- 

en ausgefallen. Geleit 1211 Hoek - Elbe ist 

eführt. Geleit 478 Elbe-Hoek ist wegen des Wet- 

weitere 24 Stunden verschoben. 

Norwegen/Nordmeer; 

1. Pei ndlage; 

Bel 15. Gruppe waren 4» bei 18. Gruppe 11 

Pltgzeuge im Einsatz erfaßt. 

2. Eif ene läge; 

tre: 

Sei 

sc 

Z ; 

Sei 

Bei stärkeren idl. Einflügen im Raum Kirkenes 

f Bombenblindgänger R-BootsbegleitSchiff "Weser" 

iff ist behelfsmäßig abgedichtet. R-Bootsbegleit 

iliff "Hille" ist bei Stavanhauk Peuer aufgelaufen 

3 ist in Alta eingetroffen. 

Geleitet wurden nach Norden 21, nach Süden 32 

4iffe. 15 Schiffe blieben zurück. 

IV. kagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ln den Ostsee-Eingängen keine besondere Vorkomm- 

nisse 

]n der Eommerschen Bucht wurde eine ELM/J geräumt 

Am 22/1. abends wurde R 75 von U 350 bei Heia ge- 

rammt und ist gesunken. Bei Nargoen ist D. "Heopatra" 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 209 

23.1.W 

Sonntag 

lieg; 

des 

40 

snd 

ges- 

Eev 

gesii 

Ski 

I. 

fes1gekommen. Am 22/1. wurde finnisches Motorboot 

mit einem finnischen Soldaten und einem Matrosen 

sowie 3 Zivilisten in Tagga-Bucht durch Zollgrenz- 

schi.tz sichergestellt. Am 23/1. hat die Bootsbe- 

satsung die Bewaffnung überfallen und ist mit allen 

estnischen Hilfszollmännern entflohen. 

Batterie Ustluga ist abgebaut. In Ustluga 

ende Teile der MAA 531 sind auf Anfordern 

Heeres in Stärke von 7 Offizieren, 9 PUO, 

und 186 Mann dem 3. SS-Pz.Korps im Einsatzraum 

ich des Oranienbaumer Kessels zur Verfügung 

eilt. Eisenbahnstrecke Harwa - Jamburg und 

Narwa ist vom Feind an verschiedenen Stellen 

rengt. 

MOK Ost übermittelt entsprechend Weisung von 

folgende lagebeurteilung: 

Ausbreitung Festeis bis Westküste Lavansaari 

für Ende Januar nichtf zu erwarten. Bei zunächst 

herrschender Wetterlage - Temperatur um und 

unter Hüll Grad C - keine Eisbildung. Starkes 

Absinken Temperaturen in nächsten Tagen nicht 

zu erwarten. Stärkere Eisbildung erst bei 

grundlegender Umstellung Westwetterlage. 

Zunächst noch keine Anzeichen dafür vorhanden. 

Ausbruch großer Uboote mit Eisbrecherhilfe 

nicht unmöglich. Wenig Einsicht in Seegebiet 

infolge dauernd unsichtigen und stürmischen 

Wetters. Ausbruch jedoch nicht sehr wahrschein- 

lich, wenn unterstellt wird, daß geringe Bele- 

gung Lavansaari mit Fahrzeugen nicht auf dort 

vor Durchbruch notwendige Tauchübungen usw. 

schließen läßt. 

3.) Wirksamkeit Hetzsperre! Im Dezember lagen 

liegen gebliebene Teile der Hauptsperre noch 

in Sperrichtung. Wirksamkeit an sehr vielen 

- 409 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 209 

2-;.1.44 

Sonntag 

Ski 

1. 

fes1gekommen. Am 22/1. wurde finnisches Motorboot 

mit einem finnischen Soldaten und einem Matrosen 

sowje 3 Zivilisten in Tagga-Buoht durch Zollgrenz- 

sohi.tz sichergestellt. Am 23/1. hat die Bootsbe- 

satsung die Bewaffnung überfallen und ist mit allen 

estiIschen Hilfszollmännern entflohen. 

Batterie Us-Gluga ist abgebaut. In Ustluga 

liegende feile der KAA 531 sind auf Anfordem 

des Heeres in Stärke von 7 Offizieren, 9 PUO, 

40 TO und 186 Mann dem 3. SS-Pz.Korps im'Einsatzraum 

südlich des Oranienbaumer Kessels zur Verfügung 

ges" eilt. Eisenbahnst recke Harwa - Jamburg und 

Eeval - Harwa ist vom Feind an verschiedenen Stellen 

ge 3] ir engt. 

MOK Ost übermittelt entsprechend Wexsung von 

folgende lagebeurteilung: 

Ausbreitung Festeis bis TTestküste lavansaari 

für Ende Januar nichtf zu erwarten. Bei zunächst 

herrschender Wetterlage - Temperatur um und 

unter Null Grad C - keine Eisbildung. Starkes 

Absinken Temperaturen in nächsten Tagen nicht 

zu erwarten. Stärkere Eisbildung erst bei 

grundlegender Umstellung Westwetterlage. 

Zunächst noch keine Anzeichen dafür vorhanden. 

2.I Ausbruch großer Uboote mit Eisbrecherhilfe 

nicht unmöglich. Wenig Einsicht in Seegebiet 

infolge dauernd unsichtigen und stürmischen 

Wetters. Ausbruch jedoch nicht sehr wahrschein- 

lich, wenn unterstellt wird, daß geringe Bele- 

gung Lavansaari mit Fahrzeugen nicht auf dort 

vor Durchbruch notwendige Tauchübungen usw. 

schließen läßt. 

3.) Wirksamkeit Hetzsperre: Im Dezember lagen 

liegen gebliebene Teile der Hauptsperre noch 

in Sperrichtung. Wirksamkeit an sehr vielen 
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Tag 

Uhrzeit 

23.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

Stell 

geta 

Lets 

wie 

daß 

tert 

Spej r< 

siol. 

Mitte 

ans< hl 

din^t 

str: 

4. ) Bei 

Übe 

noch 

wir^i 

bzw 

5. ) Stä: 

12 

Wir! 

hält: 

sch!, 

vor^ 

die 

See, 

See 

6. ) Weit 

mög Lieh 

25. 

s soll 
wie 1 

V orkommnisse 

.en für auf getauchte Uboote unterbrochen,, für. 

achte Uboote voraussichtlich noch wirksam, 

te Ausbesserungsversuche (Aufbojen) trotz lang- 

liger Arbeit keinen sichtbaren Erfolg. Anzunahmen, 

Wirksamkeit Sperre inzwischen weiter verschlech- 

Aüsbesserungsversuche und Aufbojen alter 

■e wird für zwecklos gehalten, zudem befinden 
sämtliche Netzleger und Netztender der Netzfl. 

in Heparaturwerften. Beendigungstermine 15.2.44, 

Beladung zur Auslegung neuer Sperre. Unbe- 

erforderlich, alle maßgebenden Stellen auf 

■jkteste Innehaltung Werfttermine hinzuweisen. 

dieser läge dringendst erforderlich, ausreichende 

!]*wachung Nashorn, um Uboote hier unter Wasser auf 

voll wirksame Minensperren und zum feil noch 

:sames Netz zu drücken, ferner Luftaufklärung 

Überwachung Seegebietes Nashorn-Seeigel. 

■ke Netzbewachung z.Zt. 6 M-Boote 25.Msfl, 

IZFK's, davon 4 M-Boote und 6 KEK's auf Pos. 

•ksamkeit nur bei gutem Wetter gut. Ortungsver- 

;nisse werden als gut gemeldet. Da meistens 

.echtes Wetter, Wirksamkeit insbesondere ohne 

eschobene Aufklärungsboote oder Luftaufklärung, 

Anmarsch rechtzeitig feststellen, gering. Ab 

.rang 4-5 müssen EPK's einlaufen, M-Boote ab 

gang 6-7. 

ere Verstärkung durch PdM Ost Kräfte z.Zt. nich . 

Beantrage Werftliegezeit der 4 M-Boote 

!5sfl, die Mitte Februar, in Königsberg beginnen 

zu verschieben, bis 3. Msfl. etwa Mitte April 

er KB. Beginn Werftliegezeit der ersten 4 Boote 

der 25.Msfl. planmäßig Anfang Februar. Gehen restl. 

4 B3ote 25.Msfl. erst Mitte April in Werft, verbleiben 

in teval 4 Boote unter Voraussetzung, daß die 2 dem 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 

Sonntag 

Stell 

getgui 

Letz1 

wie 

daß 

tert 

Spei n 

siel 

Mit-Ie 

ansc hl 

din^ t 

str: 

4. ) Bei 

Ute 

noch 

wirii 

bzw 

5. ) Stä: 

12 

Win 

häl-f:: 

sch! 

vor, 

die 

See; 
See 

6. ) Wei 

mö 

25. 

soll 

wiep 

der 

4 Bt> 

in 

Vorkommnisse 

.en für anfgetauohte üboote unterbrochen,, für. 

ichte Uboote voraussichtlich noch wirksam, 

te Ausbesserungsversuche (Aufbojen) trotz lang- 

Arbeit keinen sichtbaren Erfolg. Anzunehaen, 

Wirksamkeit Sperre inzwischen weiter verschlech- 

Aüsbesserungsversuche und Aufbojen alter 

•e wird für zwecklos gehalten, zudem befinden 

sämtliche Netzleger und Netztender der Netzfl. 

in Eeparaturwerften. Beendigungstermine 15.2.4]4, 

Beladung zur Auslegung neuer Sperre. Unbe- 

erforderlich, alle maßgebenden Stellen auf 

dkteste Innehaltung Werfttermine hinzuweisen. 

dieser Lage dringendst erforderlich, ausreichende 

::-wachung Nashorn, um Uboote hier unter Wasser auf 

voll wirksame Minensperren und zum Teil noch 

sames Netz zu drücken, ferner Luftaufklärung 

Überwachung Seegebietes Nashorn-Seeigel. 

■ke Netzbewachung z.Zt. 6 M-Boote 25.Usfl, 

^ZFK's, davon 4 M-Boote und 6 KPK's auf Pos. 

•ksamkeit nur bei gutem Wetter gut. Ortungsver- 

;nisse werden als gut gemeldet. Da meistens 

.Rechtes Wetter, Wirksamkeit insbesondere ohne 

•Geschobene Aufklärungsboote oder Luftaufklärung, 

Anmarsch rechtzeitig feststellen, gering. Ab 

itang 4-5 müssen EPK's einlaufen, M-Boote ab 

igang 6-7. 

;ere Verstärkung durch BdM Ost Kräfte z.Zt. nich . 

Beantrage Werftliegezeit der 4 M-Boote 

läsfl, die Mitte Februar, in Königsberg beginnen 

zu verschieben, bis 5« Msfl. etwa Mitte April 

er KB. Beginn Werftliegezeit der ersten 4 Boote 

25.Msfl, planmäßig Anfang Februar. Gehen restl. 

ote 25.Msfl. erst Mitte April in Werft, verbleiben 

leval 4 Boote unter Voraussetzung, daß die 2 dem 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

23.1.44 

Sonntaff 

SVK zur Verfügung gestellten Boote spätestens 

10. !. nach Reval entlassen werden. Bis 10.2. 

stellt.3.Vpfl. 3 Boote zur Verfügung, so daß 

in Übergangszeit 5 Boote Überwachung durchführen. 

Ver ichiebung Werftliegezeit und Entlassung Boote 

beiu SVK hiermit beantragt. 

7. ) Um Sicherheit gegen Ubootsdurchbruch zu haben, 

müsüen erheblich mehr Boote eingesetzt werden. 

Dieu nur möglich durch Zuführung aus BSO-Bereich, 

und zwar nur, wenn auf Maßnahmen zum Abfangen 

Blockadebrecher im Skagerrak, d.h., Vorposten- 

streifen unter schwed. Küste und Auffangsstellung 

vernichtet wird. Dann 1. Gruppe lY.Vpfl. 9 Walfän- 

ger mit-S-Gerät und KDB frei für Einnenbusen. 

Entscheidung beantragt, 

8. ) FdM Ost meldet, daß auf Grund Erfahrungen Vor- 

jahres mit größter Wahrscheinlichkeit damit zu 

reclmen, daß Horchmeldung von Hochland am 20.1. 

beobachtung." Feh 

We 

"1) Auf 

und 

ter meldet MOK Ost: 

Grund derzeitiger Feindlage innere Kronstadt- 

buclit besteht für Gegner Möglichkeit, ungestört 

Eisbrecherhilfe durch das in diesem Winter 

verhältnismäßig schwache Eis der Kronstadt-Bucht 

Fcsteisgrenze z.Zt. bei Kapschepel - größere 

kleinere Einheiten seiner Flotte sowie Trans- 

por ;fahrzeuge nach Westen durchzubringen, um 

Unt ärnehmungen im Finnenbusen durchzuführen. 

Anlmdemöglichkeit in Koporja und Lugabucht besteht 

derzeitiger Eislage z.Zt. nicht. 

2) Eislage 23.1.: Hungerburg Flußmündung und Hafen 

Fes ;eis ca. 3-5 cm. Harwabucht eisfrei. Konoje 

län;s der Küste, etwa 3 km Eis mit offenen Stellen. 

411 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 210 

2?.1.44 

Sonntag 

SVK zur Verfügung gestellten Boote spätestens 

10. !. nach Reval entlassen werden. Bis 10.2. 

stellt.3.Vpfl. 3 Boote zur Verfügung, so daß 

in Übergangszeit 5 Boote Überwachung durchführen. 

Verschiebung Werftliegezeit und Entlassung Boote 

bein SVK hiermit beantragt. 

7. ) Um Sicherheit gegen Ubootsdurchbruch zu haben, 

müssen erheblich mehr Boote eingesetzt werden. 

Dies nur möglich durch Zuführung aus BSO-Bereich, 

und zwar nur, wenn auf Maßnahmen zum Abfangen 

Blo ikadebrecher im Skagerrak, d.h., Vorposten- 

stmifen unter schwed. Küste und Auffangsstellung 

vernichtet wird. Dann 1. Gruppe lY.Vpfl. 9 Walfän- 

ger mit•S-Gerät und KDB frei für Einnenbusen. 

Entscheidung beantragt, 

8. ) EdK Ost meldet, daß auf Grund Erfahrungen Vor- 

jahres mit größter Wahrscheinlichkeit damit zu 

reclinen, daß Horchmeldung von Hochland am 20.1. 

Eehlbeobachtung." 

ter meldet MOK Ost: We: 

nl) Auf Grund derzeitiger Eeindlage innere Kronstadt- 

buclit besteht für Gegner Möglichkeit, ungestört 

mit 

und 

por 

Eisbrecherhilfe durch das in diesem Winter 

verhältnismäßig schwache Eis der Kronstadt-Bucht 

- E isteisgrenze z.Zt. bei Kapschepel - größere 

kleinere Einheiten seiner Elotte sowie Trans- 

• ifahrzeuge nach Westen durchzubringen, um 

Unt ärnehmungen im Einnenbusen durchzuführen. 

Anl mdemöglichkeit in Koporja und lugabucht besteht 

bei derzeitiger Eislage z.Zt. nicht. 

2) Eislage 23.1.: Hungerburg Flußmündung und Hafen 

Ees;eis ca. 15 cm. Harwabucht eisfrei. Konoje 

längs der Küste, etwa 3 Km Eis mit offenen Stellen. 



- 412- 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

Sonntag 

Kutgolowo W und HW Handels mit Treibeis, H und 0. 

eisfrei. Lugamündung Festeis tragfähig. Innere 

a-Bucht 2 sm Handels. Lipowo und Rutsch! je 

m Handels. Kolgampia 20 m Handels. Dubnia 

m Handels, innere Kaporjebucht ca. 2 sm Rand- 

davor stellenweise Eisbrei. Wassertemp. 

snsholm 2, 5> Reval 2,2, Eckholm 2,2, Hungerburg 

Grad C. 

Lug 

50 

30Ö 

eie 

Od 

0, 
3) AuC Wichtigkeit Halbinsel Kurgolowo und Eolgampia 

wicd nochmals hingewiesen. Ton hier aus Feindan- 

marsch rechtzeitig zu erkennen. Einsatz Luftwaffe 

re chtzeitig möglich usw. Umstand besonders wichtig 

da bisherige Beobachtungsstellen an Kronstadt-Buch 

nuhmehr in Feindeshand. Halbinseln im Besitz des 

Gegners, ermöglichen diesen Einheiten zu Vorstößen 

uncemerkt und ungehindert bereit zu stellen und 

glsichzeitig von dort alle eigenen Maßnahmen zu 

be Dbachten.n 

V. 

a) 

H andelsschif fahrt' 

Imj Hinblick auf den zu envartenden Rückgang der 

skandinavischen Erzzufuhr hält Ski Fortsetzung 

der ostspanischen Erzfahrt für erforderlich und 

daa fraglos vorhandene Risiko für tragbar, da 

reichlich ungeschützter Schiffsraum im westl. 

Mittelmeer vorhanden ist und Besatzungen bei 

FeLndangriff nur verhältnismäßig geringfügig ge- 

fäirdet sind. Ski hat diese Auffassung an EES 

übärmittelt und um Stellungnahme und Bekaintgabe 

seiner Absichten gebeten. 

Er 

20 

we 

HKS hält Aufrechterhaltung ostspanischer 

zfahrt ebenfalls für notwendig, indem monatlich 

- 30.000 BET von Valencia und Sagunt verschifft 

rden können. Ausreichender Schiffsraum steht 
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Tag 

Uhrzeit 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

2^.1.44 

Sonntag 

Kutgolowo .W und HW Eandeia mit Treibeis, N und 0.. 

eisfrei. Hugamündung Pesteis tragfähig. Innere 

a-Bucht 2 sm Eandeia. Lipowo und Eutschi je 

m Eandeia. Kolgampia 20 m Eandeia. Dubnia 

m Eandeia, innere Kaporjebucht ca. 2 sm Eand- 

davor stellenweise Eisbrei. Wassertemp. 

änsholm 2, 5> Eevsil 2,2, Eckholm 2,2, Hungerburg 

Grad C. 

Iiu£ 

50 

30Ö 

eiß 

Od 

0, 

3) Auf Wichtigkeit Halbinsel Kurgolowo und Kolgampia 

wird nochmals hingewiesen. Ton hier aus Eeindan- 

marsoh rechtzeitig zu erkennen. Einsatz Luftwaffe 

re :htzeitig möglich usw. Umstand besonders wichtig 

da bisherige Beobachtungsstellen an Kronstadt-Buch' 

nunmehr in Eeindeshand. Halbinseln im Besitz des 

Gegners, ermöglichen diesen Einheiten zu Vorstößen 

uncemerkt und ungehindert bereit zu stellen und 

gläichzeitig von dort alle eigenen Maßnahmen zu 

be jbachten." 

T. H ande 1s s chif fahrt’. 

a) Im Hinblick auf den zu erwartenden Eiickgmg der 

skandinavischen Erzzufuhr hält Ski Fortsetzung 

der ostspanischen Erzfahrt für erforderlich und 

da3 fraglos vorhandene Eisiko für tragbar, da 

reichlich ungeschützter Schiffsraum im westl. 

Mittelmeer vorhanden ist und Besatzungen bei 

FeLndangriff nur verhältnismäßig geringfügig ge- 

fäirdet sind. S.<1 hat diese Auffassung an EKS 

übärmittelt und um Stellungnahme und Bekaintgabe 

seiner Absichten gebeten. 

EKS hält Aufrechterhaltung ostspanischer 

Erbfahrt ebenfalls für notwendig, indem monatlich 

20 - 30.000 BET von Valencia und Sagunt verschifft 

werden können. Ausreichender Schiffsraum steht 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

23.1.44 

Sonntag 

(190) 

zur 

wirk- 

span L 

mit 

einz 

dies 

Mitt 

Saguf: 

Risi 

Bewaf: 

der 

mögl 

mit 

nich|fc 

einz 

setz 

b) Über 

lieh 

verk 

USA 

3/Sk[L 

"Pre 

l/Sktl 

schi 

Terfügung. Mit Rücksicht auf erhöhte Feindein- 

ing war beabsichtigt, einen Umlaufverkehr -mit 

sehen Schiffen nach Barcelona und von dort 

;iittelmeerschiffen nach Port Yendres oder Sete 

reichten. Durch Ausfall der Bachi-Schiffe ist 

;r Verkehr in Präge gestellt. Schiffe der 

Imeer-Reederei müssen deshalb in Valencia und 

.it direkt laden. Zur Einschränkung dieses 

cos bittet RES dringend, daß OEM für ausreichende 

fnung oder andere geeignete Schutzmaßnahmen 

Mittelmeerreederei-Schiffe sorgt. 

Ski ist bestrebt, das vorhandene Risiko weit- 

Lchst zu verringern, empfiehlt RES jedoch, 

Laufender Durchführung größeren Transportprogramms 

zu rechnen, sondern höchstens das Dur chkommen 

Iner Schiffe von Zeit zu Zeit in Rechnung zu 

n. 

Schiifsankünfte in argentinischen Häfen, stgat- 

i Verwaltung der argent. Handelsflotte, USA-SchifJ 

uf an die U.d.SS.R., Cementleichterbau in den 

sowie über Entwurf neuert Schiffstyps berichtet 

in Kurzbericht Ur. 1/44 der Berichtsfolge 

nde Handelsschiffahrt". Ausfertigung gemäß 

2815/44 geh. in K1B Teil D Heft "Fremde Handels- 

ffahrt". 

VI. U Dootskriegführung 

Di Luftaufklärung wegen Wetterlage ausfiel, sind 

Anhaltäpunkte über Auslaufdaten der ffeleitzüge nicht 

vorhanlen. Usch Funkaufklärung ist Wechsel im Rythmus 

möglicp. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 211 

23.1.44 

Sonntag 

(190) 

zur 

wirk' 

span L 

mit 

einz 

dies 

lütt 

Saguf: 

Risl 

Bewaf: 

der 

mögl 

mit 

niohlt 

einz 

setz 

b) Über 

lieh 

verk 

USA 

3/Sk|L 

"Fre 

’l/Sktl 

schi C: 

VI . U 

Anhai 

Vorhand 

möglici 

Verfügung. Mit Rücksicht auf erhöhte Feindein- 

mg war beabsichtigt, einen Umlaufverkehr -mit 

sehen Schiffen nach Barcelona und von dort 

Vitteimeerschiffen nach Port Vendres oder Sete 

iriehten. Durch Ausfall der Bachi-Schiffe ist 

;r Verkehr in Frage gestellt. Schirre der 

Imeer-Reederei müssen deshalb in Valencia und 

.it direkt laden. Zur Einschränkung dieses 

cos bittet EKS dringend, daß OEM für ausreichende 

fnung oder andere geeignete Schutzmaßnahmen 

Vittelmeerreederei-Schiffe sorgt. 

Ski ist bestrebt, das vorhandene Risiko weit- 

Lchst zu verringern, empfiehlt RES jedoch, 

Laufender Durchführung größeren Transportprogramnf 

zu rechnen, sondern höchstens das Durchkommen 

Iner Schilfe von Zeit zu Zeit in Rectnungzu 

n. 

Schiffsanrtinfte in argentinischen Häfen, staat- 

5 Verwaltung der argent. Handelsflotte, USA-Schif3 

auf an die U.d.SS.R., Cementleichterbau in den 

owie über Entwurf neuen Schiffstyps berichtet 

in Eurzbericht Er. 1/44 der Berichtsfolge 

ade Handelsschiffahrt". Ausfertigung gemäß 

2815/44 geh. in ETB Teil D Heft "Fremde Handels- 

fahrt". 

oootskriegführung 

Da Luftaufklärung wegen Wetterlage ausfiel, sind 

t^punkte über Auslaufdaten der Geleitzüge nicht 

en. Nach- Funkaufklärung ist Wechsel im Rythmus 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sonntag 

(191) 

ü 

Ve 

qt 

Ke 

Als neues Op.Gebiet ist U 66 Guinea-Küste, 

178 nach. Versorgung Großquadrat KG, U 510 nach 

rsorgung Großquadrat«IC und MS und ü 168 Groß- 

adrat IC mit Schwerpunkt vor Colombo während 

umondperiode zugewiesen. 

VII. luftkriegführung 

ffesti; 

Am Hachmittag flogen starke Keindverbände in 

Belgien / Kordfrankreich ein und warfen Bomben auf 

Baustelle bei St. Omer sowie auf Flugplätze. 

Sigeren Jägern gelangen 2 Abschüsse. 

Reict sgebiet: 

In den Abendstunden flogen von Westen her 50 - 55 

Flugzeuge in Westdeutschland ein und warfen Bomben 

auf Lünchen-Gladbach, Düsseldorf, Aachen und einige 

Iand£emeinden. Aus dem Süden flogen gleichzeitig im 

Ansclluß an den Einflug mehrere Verbände in den oberiftal 

Raum, etwa 40 Flugzeuge auf 4 Flugwegen in den Raum 

Klagsnfurt, Graz, Marburg. Ausflüge erfolgten teils 

auf Gegenkurs, teils »«SP Ungarn. Bombenabwürfe wurden 

auf qine ungarische Stadt gemeldet. 

Mitte Imeerraum: 

Aufklärungserkenntnisse s. Feindlagen Mitte3.meer|. 

Gegen den fdl.- landeverband waren Jabos ange- 

setzij, die einen Volltreffer auf einem IST erzielten. 

In dqr Abenddämmerung griffen 55 Kampfflugzeugean, 

von denen 21 das Ziel erreichten und 25 durc'n Jagd- 

abweiir abgedrängt wurden. 11 Maschinen sind überfällilg 

_ 414 - 

Tag Ort 
Uhrzeit Wetter 

25-1-44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

Als neues Op.Gebiet ist U 66 Guinea-Eüste, 

U 178 nacii Versor^mg Großquadrat EG, U 510 nach. 

Versorgung Großquadrat«IC und MS und U 168 Groß- 

qtadrat IC mit Schwerpunkt vor Colombo während 

Eeumondperiode zugewiesen. 

(191) 

VII. 

ffesti; 

Am nachmittag flogen starke Feindverbände in 

Belgien / Uordfrankreich ein und warfen Bomben auf 

Baustelle bei St. Omer sowie auf Flugplätze. 

Eigeren Jägern gelangen 2’Abschüsse. 

Beicl: 

Mitte 

luftkriegführung 

sgebieti 

In den Abendstunden flogen von Westen her 30 - 35 

Flug:euge in Westdeutschland ein und warfen Bomben 

auf Lunchen-Gladbach, Düsseldorf, Aachen und einige 

landfemeinden. Aus dem Süden flogen gleichzeitig im 

Ansclluß an den Einflug mehrere Verbände in den oberiftal 

Raum, etwa 40 Flugzeuge auf 4 Flugwegen in den Raum 

Elagcnfurt, Graz, Marburg. Ausflüge erfolgten teils 

auf Gegenkurs, teils SB? Ungarn. Bombenabwürfe wurden 

auf qine ungarische Stadt gemeldet. 

Imeerraum: 

Aufklärungserkenntnisse s. Feindlagen MitteJ.meer 

setzi 

In de 

von c 

abwel 

Gegen den fdl.- landeverband waren Jabos ange- 

, die einen Volltreffer auf einem IST erzielten, 

r Abenddämmerung griffen 55 Eampfflugzeugean, 

enen 21 das Ziel erreichten und 25 durc'n Jagd- 

r abgedrängt wurden. 11 Maschinen sind überfällig 



- 4X5 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 212 

23.1.44 

Sonntag 

bzwl zerstört. Als Erfolg des Angriffs wird Ver- 

sendung eines Zerstörers und Beschädigung eines 

Kreuzers und eines Zerstörers sowie wahrschein- 

liche Versenkung eines weiteren Zerstörers ge- 

meldet. 

Sch 

wie 

Jagd 

Der Eeind betätigte sich mit Jabo- und 

achtfliegereinsätzen im ital. Frontgebiet 

bisher. Über dem banderaum wird starke fdl. 

sperre geflogen. Eigene Flak meldete 7 Ab- 

schüsse. 

Ein starker Feindverband mit Jagdschutz 

griff Siena ohne wesentlichen Schaden an. Weitere 

Bomben fielen auf den Hafen Marina di Pisa. 

Agä . 

klä: 

Bom' 

lick 
Eig 

Ost 

Im Bereich Iw.Kdo. Sudost wurde in der 

s am Tage und in der Hacht bewaffnete Auf- 

iumg festgestellt. Am Abend wurden auf Piräus 

Jen durch 10 - 12 Flugzeuge geworfen. Vermut- 

wurden Gewässer in diesem Gebiet vermint. 

:ne Flak erzielte einen Abschuß. 

Am 22/1, sind an der Ostfront 999 eigene 

Einsätze ohne Verluste gemeldet. 310 Feindein- 

sätpe mit 12 Abschüssen wurden festgestellt. 

Anap 

nis 

der 

zwi 

27 

zus 

Im Bereich Lfl 4 wurde Bilderkundung von 

a und Taman durchgeführt. Besondere Erkennt- 

3e sind nicht gewonnen. Lichtbildauswertung 

Aufklärung der Kola-Mündung vom 20/1. ergab 

sehen Murmansk und nördl. Wajenga insgesamt 

Frachter mit zusammen 154-700 BRI und 2 T. mit 

unmen 12.500 BRT. 

B 36.(neu) Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückst&dt. 
Auslieferungslager: Wilhelmshaven / Kiel / Gotenhafen / Paria / Utrecht / Oalo / Reval. 
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Soniitag 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 bzwl zerstört. Als Erfolg des Angriffs ’.vird Ver- 

sendung eines Zerstörers und Beschädigung eines 

Kreuzers und eines Zerstörers sowie wahrschein— 

liehe Versenkung eines weiteren Zerstörers ge- 

rne Idet. 

Sch 

wie 

Jag;: 

Der Eeind betätigte sich mit Jabo- und 

achtfliegereinsätzen im ital. Erontgebiet 

bisher. Über dem handeraum wird starke fdl. 

sperre geflogen. Eigene Flak meldete 7 Ab- 

schüsse. 

Ein starker Feindverband mit Jagdschutz 

griff Siena ohne wesentlichen Schaden an. Weitere 

Bomben fielen auf den Hafen Harina di Pisa. 

Ägä 

klä: 

Bom' 

licfc 

Big 

Ost 

nis 

der 

zwi 

27 

zus 

Vorkommnisse 212 

Im Bereich_Lw.Kdo. Südost wurde in der 

-S am Tage und in der Hacht bewaffnete Auf- 

:-ung festgestellt. Am Abend wurden auf Piräus 

jen durch 10 - 12' Flugzeuge geworfen. Vermut- 

vrarden Gewässer in diesem Gebiet vermint, 

ine Flak erzielte einen Abschuß. 

Am 22/1. sind an der Ostfront 999 eigene 

Einsätze ohne Verluste gemeldet. "SIO Feindein- 

sätpe mit 12 Abschüssen wurden festgestellt. 

Im Bereich Ifl 4 wurde Bilderkundung von 

Anat>a und Taman durchgeführt. Besondere Erkennt- 

;e sind nicht gewonnen, lichtbildauswertung 

Aufklärung der Kola-Mündung vom 20/1. ergab 

sehen Murmantjc und nördl. Wajenga insgesamt 

'Frachter mit zusammen 154.700 BRT und 2 T. mit 

immen 12.500 BRT. 

Bo fl Zu beziehen vom Vordruckla^er der KrlegBmarine J. J. Aufrugtln Glückst&dt. OD. ^neuj AuaUeferumrsliurer: WUbelnuhaven / Kiel / Gotenh&fen / Paria I Utrecht / Oalo / Reval. 
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Tag 

Uhrzeit 

'■3.1.44 

ionntag 

Ort 

Wetter 

VIII. K riegfiihmng im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

1815 Uhr passierte Geleitzug aus 18 großen 

Tranjsportern mit 6 Kriegsschiffen Kap Spartel 

in 2(2 sm Abstand mit Kurs auf das Mittelmeer. 

Eigene Lage; 

1800 Uhr wurde ein Küstenstreifen 4 sm SW-lich 

Cannes durch fdl. Uboot beschossen. Bas Artl.Eeuer 

wurde durch eigene Artl. erwidert. Vor Toulon wurde. 

Grunldminenlcontrolle durch 2 Boote durchgeführt. 

2. Bere 

080C 

Anzi 

stel 

den 

und 

Ifl 

Stäi 

in 

22/1 
köpf 

Nac. 

15 

Net 

ist 

dur 

Vorkommnisse 

ich Dt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Nach Meldung von Jagdflugzeugen wurde zwischen 

und 0900 Uhr an der nördl. Landestelle im Raum 

o nur geringe Tätigkeit, an der südlichen hande- 

le stärkerer Verkehr festgestellt. Auf See stan- 

größere und kleinere Fahrzeuge. Ausladebetrieb 

Pendelverkehr v/urden beobachtet. 1015 Uhr meldet 

2 in Höhe Ostia Schiffsverband in unbekannter 

ke auf Nordkurs mit hoher Fahrt und 1115 Uhr 

he Civitavecchia 14 Einheiten auf NNW. Der am 

gemeldete Flugzeugträger im Gebiet des Lande- 

es ist von Luftwaffe nicht bestätigt worden, 

ittagsaufklärung stellte 3 sm SO-wärts Nettunia 

Großtransporter und an Landungsstelle 12 sm nördl 

tunia ca. 50 - 70 Einheiten fest. Nach Heeresmeld' 

mittags neue Anlandung 12 - 15 km SO-wärts Gaeta 

chgeführt. 

Hö 

hm: 
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Tag 

Uhrzeit 

ionntag 

Ort 

Wetter 

VIII. K riegföhrung im' Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1. Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage; 

1815 Uhr passierte Geleitzug aus 18 großen 

Tradsportern mit 6 Kriegsschiffen Kap Spartel 

in 2(2 sm Abstand mit Kurs auf das Mittelmeer. 

Eigene Lage: 

Caan 

wurd 

G: Irundi 

2. Bere 

080C 

Anzi 

stel 

den 

und 

Lf 1 

Stäi 

in 

22/1 

köpf 

Hac 

15 

Net 

ist 

dur 

Vorkommnisse 

1800 Uhr wurde ein Küstenstreifen 4 sm Stf-lich 

es durch fdl. Uboot beschossen. Das Artl.Feuer 

e durch eigene Artl. erwidert. Vor Toulon wurde, 

.minenkontrolle durch 2 Boote durchgeführt. 

ich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Nach Meldung von Jagdflugzeugen wurde zwischen 

und 0900 Uhr an der nördl. landesteile im Raum 

o nur geringe Tätigkeit, an der südlichen Lande- 

le stärkerer Verkehr festgestellt. Auf See stan- 

größere und kleinere Fahrzeuge. Ausladebetrieb 

Pendelverkehr wurden beobachtet. 1015 Uhr meldet 

2 in Höhe Ostia Schiffsverband in unbekannter 

ke auf Nordkurs mit hoher Fahrt und 1115 Uhr 

he Civitavecchia 14 Einheiten auf NNW. Der am 

gemeldete Flugzeugträger im Gebiet des Lande- 

es ist von Luftwaffe nicht bestätigt worden, 

ittagsaufklärung stellte 3 sm SO-wärts Nettunia 

Großtransporter und an landungsstelle 12 sm nördl 

tunia ca. 50 - 70 Einheiten fest. Nach Heeresmeldüng 

mittags neue Anlandung 12 - 15 km SO-wärts Gaeta 

chgeführt. 

Hö 

hm: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1:44 

Sonntag facio 

ergali 

kein$ 

Hafen 

Vorkommnisse 213 

Aufklärung an Korsika-Küste und ostw. Boni- 

-Straße sowie im Seegebiet Otranto - Syrakus 

wegen Dunstes und starker JagdaufKlärung 

Erkenntnisse. Each. Luftbild zeigte Augusta 

gegenüber 10/l. auffallend schwache Belegung. 

Mittags standen 180 sm ITW-lich Bengasi 10 

Pracltter, 6 Fahrgastschiffe mit 6 Sicherungsfahr- 

zeugin auf Kurs nach Malta. 

Eigene Lage: 

sind 

mutuijii 

Manö 

Hafen Civitavecchia ist geräumt. Zerstörungen 

im Gange. 

Ski unterrichtet FdTJ .Mittelmeer, daß mit wei- 

teret Landung in CJ 5284 u.M. zu rechnen ist und 

daß II 371 dorthin geschickt werden soll. Falls Ver- 

g falsch ist, hat FdU für das Boot freies 

er im bisherigen Landungsgebiet. U 371 mußte 

wegei Störung wieder in Toulon einlaufen. 

Y/ährend Anlaufs zur Minenaufgabe in der Nacht 

3/1. hatte Minenschiff "Dwarsläufer" nördl. 

Piomtino Berührung mit fdl. S-Booten. Durchführung 

der ;.ufgabe ist nunmehr für die Nacht zum 24/1. 

sehen. Auch Minenschiff "Hiedersachsen" ist 

R-Booten aus Porto Ferraio für Minenaufgabe 

ausgelaufen. 

TA 23, 24 und 27 haben Durchführung einer 

Minenaufgabe von La Spezia aus vorzeitig abgebrochen. 

4 MFP haben auf Marsch Ercole - Nettunia am 22/l. 

vor Dettunia kehrt gemacht und sind nach Civitavecchia 

durcl [gebrochen. 

vorgf: 

mit 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2 13 

25.1:44 

Sonntag 

Aufklärung an Korsika-Küste und ostw. Boni- 

-Straße sowie im Seegebiet Otranto - Syrakus 

wegen Dunstes und starker Jagdaufklärung 

Erkenntnisse. Hach Luftbild zeigte Augusta 

gegenüber 10/l. auffallend schwache Belegung. 

Mittags standen 180 sm HW-lich Bengasi 10 

Fraclter, 6 Fahrgastschiffe mit 6 Sicherun^sfahr- 

zeugin auf Kurs nach Malta. 

facin 

ergal) 

keine 

Hafen 

Eigene Lage: 

Hafen Civitavecchia ist geräumt. Zerstörungen 

sind im Gange. 

Ski unterrichtet EdU .Mittelmeer, daß mit wei- 

teref Landung in CJ 5284 u.M. zu rechnen ist und 

daß U 371 dorthin geschickt v(erden soll. Falls Ver- 

mutung falsch ist, hat FdU für das Boot freies 

Manö”er im bisherigen Landungsgebiet. U 371 mußte 

wegen Störung wieder in Toulon einlaufen. 

V/ährend Anlaufs zur Kinenaufgabe in der Nacht 

3/1. hatte Minenschiff "Dwarsläufer" nördl. 

Piomtino Berührung mit fdl. S-Booten. Durchführung 

der ;.ufgabe ist nunmehr für die Nacht zum 24/1. 

vorgesehen. Auch Minenschiff "Hiedersachsen" ist 

mit 2 R-Booten aus Porto Ferraio für Minenaufgabe 

ausgelaufen. 

TA 23, 24 und 27 haben Durchführung einer 

Kineijiaufgabe von La Spezia aus vorzeitig abgebrochen. 

4 MFP haben auf Marsch Ercole - Nettunia am 22/1. 

vor De-ttunia kehrt gemacht und sind nach Civitavecchia 

durchgebrochen. 



- 4X8 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.1.44 

Sonntag 

3. 

Vorkoraranisse 

Be reich Marinegruppe Süd! 

a) Adria: 

Einzelheiten über den fdl. Luftangriff 

auf Fiume am 21/1..enthält Lagemeldung Adm. 

Adria. Abschrift s. Fs. 1805. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Admiral Adria unterrichtet 3kl nachricht- 

lich von Absicht Pz.AOK 2, Vis während nächster 

Ueumondperiode (Mitte Februar) zu nehmen. Dazu 

ist Einsatz aller Adm. Adria zur Verfügung 

stehenden Kriegsschiffe und Hilfsfahrzeuge 

vorgesehen. Admiral Adria hat daher Maßnahmen 

angeordnet, tim die Herstellung der Kriegsbereit 

schaft aller in Betracht kommenden Fahrzeuge 

zu diesem Zeitpunkt nach Möglichkeit zu för- 

dern'. 

h) Ägäis: 

Eigenes Uboot sichtete 0821 Uhr 20 sm 

westl. Südspitze Rhodos fdl. Uboot auf lOTW-Eurs 

1300 Uhr standen mehrere Feindflugzeuge über 

Koos, die ohne Schaden anzurichten Bomben ab- 

v/arfen. 

Am 22/1. wurde Piräus von fdl. Flugzeugen 

mit Bomben angegriffen. Militärischer Schaden 

war gering. 2 Motorsegler sind versenkt. 

Ein sicherer und ein wahrscheinlicher Abschuß 

sind gemeldet.Bei Angriff auf Favarino durch 

4 fdl. Flugzeuge am 23/1. vorm, wurde ein wei- 

terer wahrscheinlicher Abschuß gemeldet. 

Eigene schv/ere vorm. ital. Flak ist durch 

fehlerhafte Munition stark behindert. 

Calymnos-Sund ist von engl. Flugzeugen vermint. 

Durchfahrt gesperrt. In Porto Lago ist ein 
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Ta^ Ort 

Uhrzeit Wetter 

23.1.44 

oonntag 

3. 

Vorkommnisse 

Bereich. Marinegruppe Sud! 

a) Adria: 

Einzelheiten über den fdl. Luftangriff 

auf Fiume am 21/1..enthält Lagemeldung Adm. 

Adria. Abschrift s. Fs. 1805. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse. 

Admiral Adria unterrichtet 3kl nachricht- 

lich von Absicht Pz.AOK 2, Vis während nächster 

Heumondperiode (Uitte Februar) zu nehmen. Dazu 

ist Einsatz aller Adm. Adria zur Verfügung 

stehenden Kriegsschiffe und Hilfsfahrzeuge 

vorgesehen. Admiral Adria hat daher Maßnahmen 

angeordnet, um die Herstellung der Kriegsbereit 

schaft aller in Betracht kommenden Fahrzeuge 

zu diesem Zeitpunkt nach Möglichkeit zu iör- 

dern'. 

b) Ägäis: 

Eigenes Uboot sichtete 0821 Uhr 20 sm 

westl. Südspitze Rhodos fdl. Uboot auf IIEU-Eurs 

1300 Uhr standen mehrere Feindflugzeuge über 

Koos, die ohne Schaden anzurichten Bomben ab- 

v;arfen. 

Am 22/1. wurde Piräus von fdl. Flugzeugen 

mit Bomben angegriffen. Militärischer Schaden 

war gering. 2 Motorsegler sind versenkt. 

Ein sicherer und ein wahrscheinlicher Abschuß 

sind gemeldet.Bei Angriff auf Uavarino durch 

4 fdl. Flugzeuge am 23/1. vorm, wurde ein wei- 

terer wahrscheinlicher Abschuß gemeldet. 

Eigene schwere vorm. ital. Flak ist durch 

fehlerhafte Munition stark behindert. 

Calymnos-Sund ist von engl. Flugzeugen vermint. 

Durchfahrt gesperrt. In Porto Lago ist ein 
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Tag 
Uhrzeit 

25.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

(192) 

Vorkommnisse 214 

Schlepper mit Schwimmkran im Innenteil des 

Haft ns auf Mine gelaufen. Schlepper ist gesunken, 

der Kran heschadigt auf Strand gesetzt. 

3 Motorsegler der Gruppe Seeräuber sind 

na cd. Gefecht mit fdl. S-Booten vor Eohdi wieder 
ein£ elauf en. 

c) Schv 

Rust 

bat" 

in 

Rus: 

ten 

Zur 

22/: 

der 

eing 

Die 

rec: 

gab^ 

Bes 

bli^ 

f en 

Boo 

mit 

Am 22/1. gegen 2130 Uhrsiifi etwa 2 - 3000 

en an llordmole Kertsch gelandet. Eine Marine— 

erie nahm 5 Boote unter Eeuer, von denen 1 

Brand geriet, ein 2. abgedrängt wurde. 

Landbatterien erwiderten das Eeuer und setz- 

arzes Meer; 

2 Geschütze der eigenen Batterie außer Gefecht, 
neuen 

Sicherung der in/Kertschbucht waren vom 

2230 - 23/1. 0215 Uhr 3 MFP's in und vor 

durch Leuchtbomben taghellen Kertschbucht 

esetzt, ohne Peindfahrzeuge zu sichten. 

Boote wurden von eigenen Batterien trotz 

htzeitiger Unterrichtung und laufender ES-Ab- 

wiederholt beschossen und erhielten leichte 

ohädigungen. Pdl. Artl.Feuer von Tusla her 

b ohne Wirkung. 4 R—Boote in Sicherungsstrei— 

in Südkertsch-Straße haben nichts gesichtet, 

e wurden auf Rückmarsch durch 2 russ. Jäger 

Bordwaffen angegriffen. In der Hacht zum 

24/).. ist VP-Streifen mit 3 MFP's besetzt. 

Minenaufgabe l.Sfl. in der Hacht zum 23/1. 

im Gebiet luapse ist trotz ungünstiger Wetter- 

lag > planmäßig und unbeobachtet durchgeführt. 
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Tapr 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

23.1.44 

Sonntag 

(192) 

hie' Sc 
Haft 

der 

ipper mit Schwimmkran im Innenteil des 

ns auf Mine gelaufen. Schlepper ist gesunken, 

Kran beschädigt auf Strand gesetzt. 

3 Motorsegler der Gruppe Seeräuber sind 

nach Gefecht mit fdl. S-Booten vor Eohdi wieder 

ein^ elauf en. 

c) Schv 

sing 

Bus: 

bat" 

in 

Eus 

ten 

Zur 

22/: 

der 

e 

Die 

rec: 

gab^ 

Bes 

bli 

f en 

Boo 

mit 

24/ - 

Vorkommnisse 214 

arzes Meer; 

Am 22/1. gegen 2130 Uhrsiifi etwa 2 - 3000(.^ 

en an Kordmole Kertsch gelandet. Eine Marine- 

erie nahm 5 Boote unter Feuer, von denen 1 

Brand geriet, ein 2. abgedrängt wurde. 

Bandbatterien erwiderten das Feuer und setz- 

2 Geschütze der eigenen Batterie außer Gefecht, 
neicen 

Sicherung der in/Kertschbucht waren vom 

2230 - 23/1. 0215 Uhr 3 MFP’s in und vor 

durch Leuchtbomben taghellen Kertschtucht 

esetzt, ohne Feindfahrzeuge zu sichten. 

Boote wurden von eigenen Batterien trotz 

iitzeitiger Unterrichtung und laufender ES-Ab- 

wiederholt beschossen und erhielten leichte 

ohädigungen. Fdl. Artl.Feuer von Tusla her 

üb ohne Wirkung. 4 R-Boote in Sicherungsstrei- 

in Südkertsch-Straße haben nichts gesichtet, 

e wurden auf Rückmarsch durch 2 russ. Jäger 

Bordwaffen angegriffen. In der Hacht zum 

ist VP-Streifen mit 3 MFP's besetzt. 

Minenaufgabe l.Sfl. in der Nacht zum 23/1. 

im Gebiet luapse ist trotz ungünstiger Wetter- 

lag s planmäßig und unbeobachtet durchgeführt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

a^.i.44 

Sonntag ü 

Pot 

Geg^ii 

Süd 

durt 

Vie 

dett 

Krimgeleite wurden planmäßig durohgeführt. 

Zur Landlage meldet Adm. Schwarzes Meer, daß d« 

er gleichzeitig mit Landung auf Nordmole eigener, 

liigel mit starken Kräften angriff, eigene HKL 

hstieß und bis zur Eisenbahnlinie Nordmole - 

tyhof vordrang. Eigener Gegenangriff läuft. Gelan- 

Eeindkräfte sind z.Zt. abgeriegelt. 

!/ 

U 20 hat Rückmarsch aus Op.Gebiet angetreten, 

meldete Beschuß durch Landbatterie NW-lich 

ohne Schaden. 

IX. Lage Ostasierr. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 

/#1. 

I hXfc-) 

- 420 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Sonntag 

Uui$ut 

TJ 20 hat Rückmarsch aus Op.G-ehiet angetreten. 

U 2f meldete Beschuß durch landbatterie HW-lich 

Poti ohne Schaden. 

Krimgeleite wurden planmäßig durchgefiihrt. 

Zur Landlage meldet Adm. Schwarzes Meer, daß de 

er gleichzeitig mit Landung auf Nordmole eigener, 

lügel mit starken Kräften angriff, eigene HKTi 

hstieß und bis zur Eisenbahnlinie Nordmole - 

$iiof vordrang. Eigener Gegenangriff läuft. Gelan- 

Feindkräfte sind z.Zt. abgeriegelt. 

Geg^j 

Süd 

durt 
Vie 

detfe 

/#1. 

IK. Lage Ostasierr. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Skl. 
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24.1.44 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

Politischer Lageüberblick. 

tfSA-Regieruug hat in einer Note Moskau ihre 

guten Dienste zur Vermittlung mit polnischer Re- 

gierur g angeboten..London Times bemerken hierzu, 

diese Note sei eine Probe aufs Exempel. Jetzt müsse 

sich 2eigen, ob Stalin die Erklärung der Außen- 

minister, daß alle Fragen gemeinsam besprochen 

v;erder( sollten, ernst gemeint habe. 

Nach Reuter hat das demokratische Nationalkomi- 

tee einstimmig Entschließung angenommmen, nach der 

Roose'velt dringend aufgefordert werden soll, auch 

weiterhin "der große humanitäre Führer der Welt" zu 

bleiben. 

I) 

Zv 

die d 

ten d 

Großl 

zum 

liehe:: 

Auf fa! 

Gener, 

von i 

Chef Ski hat sich zu Besichtigungen nach 

Ilensburg und Mürwik begeben. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

(hef 3/Skl weist auf verschiedene Indizien hin, 

:hin ausgelegt werden können, daß die Hachrich- 

r letzten Y/ochen, die von angelsächsischen 

indeaktionen im Westraum und Italien sprechen, 

eck der Irreführung und zur Tarnung der wirk- 

Feindabsichten in Umlauf gesetzt werden, 

lend ist in dieser Hinsicht u.a. die Erklärung 

!.l Montgomerys, daß er 3 engl. Elitedivisionen 

■;al. Front mit in die Heimat nehmen werde. 
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24.1.44 

Tapr 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 215 

Politischer Lageüberblick. 

tfSA-Regieruug hat in einer Note Moskau ihre 

guten Dienste zur Vermittlung mit polnischer Re— 

gierurg angeboten. London Times bemerken hierzu, 

diese Note sei eine Probe aufs Exempel. Jetzt müsse 

sich zeigen, ob Stalin die Erklärung der Außen- 

minisler, daß alle Prägen gemeinsam besprochen 

werdeq sollten, ernst gemeint habe. 

Nach Reuter hat das demokratische Nationalkomi- 

tee einstimmig Entschließung angenommmen, nach, der 

Roose'velt dringend aufgefordert werden soll, auch 

weiteihin "der große humanitäre Pührer der iVelt" zu 

bleiben. 

Chef-Ski hat sich zu Besichtigungen nach 

1lensburg und Mürwik begeben. 

I) 

Zv 

die d 

ten d 

Großl 

zum 

liehen 

Auf fa! 

Gener 

von i 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

(hef 3/Skl weist auf verschiedene Indizien hin, 

ihin ausgelegt werden können, daß die ifachrich- 

r letzten V/ochen, die von angelsächsischen 

indeaktionen im Westraum und Italien sprechen, 

eck der Irreführung und zur Tarnung der wirk- 

Peindabsichten in Umlauf gesetzt werden, 

lend ist in dieser Hinsicht u.a. die Erklärung 

'4l Montgomerys, daß er 3 engl. Elitedivisionen 

al. Pront mit in die Heimat nehmen werde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommmsse 

24.1.44 Die! öffentliche Erörterung der Personalbeeetzungen 

in den hohen BefehlshaberStellungen ist eine mili- 

tärisch gesehen ungewöhnliche Maßnahme, so daß man 

geneigt sein könnte, auch dies dem Konto Tarnung 

gut zuschreiben. 

Im klei: nsten Kreis: 

XI) Unter Bezugnahme auf fernmündliche Besprechung 

mitj C/Skl (s. KTB 25/1.) übermittelt Admiral 

Ostland folgende Lagebeurteilung: 

"Infolge anhaltenden Tauwetters im Gebiet 

Kodorja- und Luga-Bucht nur Randeisbildung und 

Scholleneis, daher z.Zt. keine Gefahr größerer 

dungsunternehmungen des Gegners, die außerdem 

r)ch steiniges und flaches Küstenvorfeld nur an 

igen Stellen möglich (beiderseits Dubnia-Halbin- 

Peipia-Hafen, Rutsch!, Lipowo und innere 

ifwabucht). Gegner hat Möglichkeit, Einheiten mit 

brecher aus Kronstadtbucht zu Unternehmungen im 

rjnenbusen durchzubringen. Zur Bekämpfung stehen 

estreitkräfte nicht zur Verfügung. Mar.Battr. 

chen nur aus,um Eeindbewegungen im Küstenvor- 

d zu stören. Marineseitig Artl. und Inf. Küsten- 

ijteidigung sowohl gegen Beschuß von See aus wie 

Anlandungen allein nicht ausreichend. Kriti- 

er Zeitpunkt bei Eintreten tragbarer Pesteisdeck 

völligen Eisaufganges. In Küstenverteidigung 

eingesetzt durch Marine: 

120 km Küstenstrecke etwa 1700 Mann mit folgen- 

Bewaffnung: 4 - 10,5 cm (HKB), 5 - 15 cm (HKB), 

10,5 cm (Pol.Beute), 5 - 7,62 cm (russ. Beute) 

4 cm Plak, 28 - 2 cm Plak, 15 - 5 cm Grai^wer- 

40 SMG, 60 LMG, hinzu kommt SS-Kampfgruppe 

te mit rd. 500 Mann. Biese Kräfte bei Peindan- 

ijz an mehreren Stellen nicht ausreichend, zumal 

Laq< 

du: 

wer 

sei 

Na 

Eis 

Pir 

Se 

reJ 

fei 

ve: 

ge 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommmsde 

24.1.44 Diel öffentliche Erörterung der Personaltesetzungen 

in den hohen Befehlshaherstellungen ist eine mili- 

tärisch gesehen ungewöhnliche Maßnahme, so daß man 

geneigt sein könnte, auch dies dem Konto Tarnung 

gut zuschreiben. 

Im klei: nsten Kreis: 

II) 

mit 

Os 
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Sch 

Iiaq' 
du: 

wer 
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Ha. 
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Se 
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fei 

ve: 
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2 

fei 

KüE 
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Unter Bezugnahme auf fernmündliche Besprechung 

C/Skl (s. KTB 23/1.) übermittelt Admiral 

tjland folgende Dagebeurteilung: 

"Infolge anhaltenden Tauwetters im Gebiet 

or^a- und Luga-Bucht nur Randeisbildung und 

olleneis, daher z.Zt. keine Gefahr größerer 

dungsunternehmungen des Gegners, die außerdem 

steiniges und flaches Küstenvorfeld nur an 

igen Stellen möglich (beiderseits Dubnia-Halbin- 

Peipia-Hafen, Rutschi, Lipowo und innere 

ijwabucht). Gegner hat Möglichkeit, Einheiten mit 

brecher aus Kronstadtbucht zu Unternehmungen im 

inenbusen durchzubringen. Zur Bekämpfung stehen 

sstreitkräfte nicht zur Verfügung. Mar.Battr. 

chen nur aus,um Eeindbewegungen im Küstenvor- 

d zu stören. Marineseitig Artl. und Inf. Küsten- 

dteidigung sowohl gegen Beschuß von See aus wie 

£en Anlandungen allein nicht ausreichend. Kriti- 

er Zeitpunkt bei Eintreten tragbarer Pesteisdeck 

völligen Eisaufganges. In Küstenverteidijung 

. eingesetzt durch Marine: 

120 km Küstenstrecke etwa 1700 Mann mit folgen 

Bewaffnung: 4 - 10,5 cm (HKB), 3 - 15 cm (HKB), 

10,5 cm (Pol.Beute), 5 - 7,62 cm (russ. Beute), 

4 cm Flak, 28 - 2 cm Flak, 13 - 5 cm Grardwer 

40 SMG, 60 LMG, hinzu kommt SS-Kampfgruppe 

te mit rd. 500 Mann. Diese Kräfte bei Feindan- 

z an mehreren Stellen nicht ausreichend, zumal 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

24.1 .'44 

(193) 

(194) 

gleiol zeitig landängriff aultf Richtung Oranienhaumer 

Kessel zu erwarten. Oh durch Heer weitere Einheiten 

in Beieitstellung für Einsatz an gefährdeten Stellen, 

ist nicht bekannt. Bisherige Meldungen und Luftauf- 

klärurg lassen nicht auf russ. Bereitstellung für der- 

artige Unternehmungen schließen. Hafenbelegung lavan- 

saari unverändert schwach mit wenigen kleinen Fahr- 

zeugen. Bei Feststellung Auslaufens russ. Einheiten 

aus iinerer Kronstadt-Bucht sofort Einsatz Luftwaffe 

erforcerlich, zu mindesten entsprechende Bereitstel- 

lung 

Iarüberhinaus bei derzeitiger Lage Schwächung 

Marine-Küstenschutz durch Abzug eingesetzter Soldaten, 

die dxreh 2.AdO und OKM AMA/ M Wehr für 31. SSIA und 

Küst.lowkolowo lfd. befohlen wird, nicht tragbar. 

2.AdO hält sich an Rahmenstärke einer Küstenüber- 

wachui gsstelle mit etwa 25 Kann. Hiernach für gesamtes 

Gebiel Küst. Lowkolowo mit 3 Hüsten etwa 100 Mann 

zuständig, während Kopfstärke aus früherem Einsatz 

und B(reitstellung für Raum Leningrad 245. Außerdem 

für E: nsatzabtlg. 31 SSTA lfd. Abgabe der im Frontein- 

satz bewährten Soldaten befohlen, so daß fortdauernd 

Neuau!bildung stattfinden müßte, die Einsatzkraft der 

Truppe schwächt. Andere Einheiten für das Gebiet im 

Bereich Adm. Ostland nicht verfügbar. Um grundlegenden 

Befehl,, daß vorläufig Abzug von Soldaten der Küsten- 

verteidigung dieses Gebetetes nicht stattfinden darf, 

wird gebeten. AOK 18 und 3.5S-Fz.Korps, das für diesen 

Frontabschnitt verantwortlich sind, über hiesige 

Lagebc urteilung unterrichtet." 

Abschrift der Meldung gern. l/Skl 2280/44 Gkdos. 

in KTIi Teil C Heft III. 

lu der von MOK gemeldeten Lagebeurteilung (s. ET3 

23/1. sind Entscheidungen hinsichtlich KräfteEinsatzes 

erforc.erlich, die bei Ski geprüft werden. Dabei wird 

davon ausgegangen, daß z.Zt. die Belange des Finnen- 

busens gegenüber denen des Skagerraks als vordringlich 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 216 

24.'1.'44 

(193) 

(104) 

Cleioi zeitig landängriff axdC Richtung Oranienbaumer 

Kessei zu erwiarten» Ob durch. Heer weitere Einheiten 

in Bereitstellung für Einsatz an gefährdeten Stellen, 

ist nicht bekannt. Bisherige Meldungen und luftauf- 

klärurg lassen nicht auf russ. Bereitstellung für der- 

artige Unternehmungen schließen. Hafenbelegung Lavan- 

saari unverändert schwach mit wenigen kleinen Fahr- 

zeugen. Bei Eoctstelling Auslaufens riss. Einheiten 

aus iinerer Kronstadt-Bucnt sofort Einsatz Luftwaffe 

erforc 

lung 

X 

Marine 

erlich, zu mindesten entsprechende Bereitstel- 

arüberhinaus bei derzeitiger Lage Schwächung 

-Küstenschutz durch Abzug eingesetzter Soldaten, 

die dirch, 2.AdO und CKK AliA/ M Kehr für 51. 3SLA und 

Kist.Iowkolovra lfd. befohlen wird, nicht tragbar. 

2.AdO hält sich an Rahmenstärke einer Küsten'ioer- 

Tiachur.gsstelle mit etwa 25 Kann. Hiernach für gesamtes 

Gebiei Käst. Lowkolowo mit 3 Hüsten etwa ICO Kann 

zuständig, während Kopf stärke aus früherem Einsatz 

und Bereitstellung für Raum Leningrad 245. AuBerdem 

für E: nsatzabtlg. 31 SSTA lfd. Abgabe der im Frontein- 

satz bewährten Soldaten befohlen, so daß fortdauernd 

JTeuau: bildung stattfinden müßte, die Einsatzkraft der 

Truppe schwächt. Andere Einheiten für das Sebiet im 

Bereich Adm. Ostland nicht verfügbar. Um grundlegenden 

Befehl,, daß vorläufig Abzug von Soldaten der Kisten- 

verteidigung dieses Oebfetes nicht stattfinden darf, 

wird gebeten. AOK 18 und 3.SS-Bz.Korps, das für diesen 

Fronte.bschnitt verantwortlich sind, über hiesige 

Lagebeurteilung unterrichtet." 

Abschrift der Keldung gern. l/Ski 2280/44 Gkdos. 

in KT]i Teil C Heft III. 

lu-der von KOK gemeldeten Lagebeurteilung (s. ECB 

23/1. sind Entscheidungen hinsichtlich Kräfteeinsatzes 

erfore.erlich, die bei Ski geprüft werden. Datei wird 

davon ausgegangen, daß z.Zt. die Belange des Finnen- 

busenei gegenüber d-enen des Skagerraks als vordringlich 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24*1*44 an zu^ehen sind. 

in) 
Ze 

b 

S 

H 
n: 

1L 

ai 

d: 

d 

s 

s 

Z' 

3 

Chef Siel Qu A; Der von Ski vorausgesehene 

itpunkt rückt jetzt näher, an dem die Transport- 

«dürfnisse Inder Ägäis hei den ständigen 

chiffsraumverlusten und der völlig unzureichenden 

Eubau- und Separaturkapazität im dortigen Raum 

icht mehr befriedigt werden können. Ski Qu A 
' “er t unteSyHand erfahren, daß General Warlimont 

Chef 0H7 in dieser Frage berichtet hat, daß 

e Marine nicht alle Maßnahmen ausschöpfe, 

e zur Besserung der Transportverhältnisse dehkbalr 

$ien. Ski Qu A beabsichtigt, diesem unberechtigten 

rwurf entgegenzutreten. Zu diesem Zweck begibt 

ch Chef Ski Qu A VI zu OB. Mar.Gruppe Süd, um 
ammen mit HKS an Ort und Stelle Problem genaue- 

ens zu durchprufen. 

ms 

IV) C/Skl teilt mit, daß laut Information von 

MtO zu OKH Genstb.d.Heeres die Maßnahme, betr. 

Kfimräumung sich in Überprüfung befindet. 

Weiter hat Befh. Dt. Markdo. Italien in fern- 

.indlicher Aussprache mit C/Skl am 23/1. abends 

. einen schriftlichen Befehl gebeten, falls Ski 

absichtige, die dem Dt. Markdo. Italien zur Ver- 

fügung stehenden in Geschwindigkeit und Armierung 

.zulänglichen Torpedoboote zum Torpedoeinsatz 

gfegen die Dandungsstreitkräfte einzusetzen. Eine 

derartige Weisung ist nicht beabsichtigt. Es muß 

d sm Ermessen des Befehlshabers überlassen bleiben 

inwieweit seine Kräfte ausreichen, um für die mit 

a.len Mitteln zu betreibende Schwächung des Geg- 

;rs verwendet zu werden. 
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Tag 
X'hrzeit- 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.1.44 as Zusehen aind. 

III) Chef QU A: Der von Ski vorausgesehene 

Ztitpunkt rückt jetzt näher, an dem die Transport- 

hsdürfnisse Inder Ägäis bei den ständigen 

Schiffsraumverlusten und der völlig unzureichenden 

Heubau- und Heparaturkapazität im dortigen Raum 

nicht mehr befriedigt werden können. Ski Qu A 
der 

hs.t untefyHand erfahren, daß General Warlimont 

ar. Chef OKW in dieser Frage berichtet hat, daß 

die Marine nicht alle Maßnahmen ausschöpfe, 

die zur Besserung der Transportverhältnisse denkba 

seien. Ski Qu A beabsichtigt, diesem unberechtigten 

Vc rwurf entgegenzutreten. Zu diesem Zweck begibt 

si ch Chef Ski, Qu A VI zu OB, Mar.Gruppe Süd, um 

zusammen mit RKS an Ort und Stelle Problem genaue- 

spens zu durchprüfen. 

IV) C/Skl teilt mit, daß laut Information von 

MVO ZU OEH Genstb.d.Heeres die Maßnahme, betr. 

KTimräumung sich in Überprüfung befindet. 

Weiter hat Befh. Dt. Markdo. Italien in fern- 

. indlicher Aussprache mit C/Skl am 23/1. abends 

. einen schriftlichen Befehl gebeten, falls Ski 

absichtige, die dem Dt. Markdo. Italien zur Ver- 

fügung stehenden in Geschwindigkeit und Armierung 

.zulänglichen Torpedoboote zum Torpedoeinsatz 

gfegen die Dandungsstreitkräfte einzusetzen. Eine 

dsrartige Weisung ist nicht beabsichtigt. Es muß 

d 5m Ermessen des Befehlshabers überlassen bleiben 

inwieweit seine Kräfte ausreichen, um für die mit 

a.len Mitteln zu betreibende Schwächung des Geg- 

;rs verwendet zu werden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2 17 

24.1.44 

(195) 

I) 

] 6 

Eß 

Krieg 

vom 

Eines 

bis 

Unte 

daraiii 

kannl 

eine 

gef ol 

daß 

VP-Si 

so dE 

durel 

und 

Weite 

den ( 

ist 1 

aber 

stre 

Zersl 

erkl 

Aust 

zuzi 

Kreu 

in A 

der 

verw 

Besonderes. 

Das am 'Sj/l. bei Ski zur Vorlage gelangte 

stagebuch des Chefs der 4.ZfI. für die Zeit 

27.12.43 gibt ein lebendes" Bild von dem 
tz der Flottille bei der Unternehmung am 25. 

7/12. und ist für die Beurteilung dieser 

ijnehmung wertvoll. Insbesondere ergeben s ich 

.s noch einige Einzelheiten, die bisher unbe- 

waren, aus denen bis zum gewissen Grade 

Klärung für die taktischen Absichten des BdK 

gert werden kann. So ist es nicht ohne Bedeutung 

38 bei Auflösung der Flottille in. dem 

reifen eine falsche Position eingenommen hatte, 

er von dem Flottillenchef längere Zeit hin- 

für einen feindlichen Zerstörer gehalten 

ls solcher '0925 Uhr an den BdE gemeldet wurde, 

r ist von Bedeutung, daß U Dunkelberg 0130 Uhr 

eleitzug in AB 6640 gemeldet hat. Diese Meldung 

ei Ski nicht miterfaßt gewesen. Sie erklärt 

den von BdK befohlenen Kurs des Aufklärungs- 

ifens. 

Offenbar v/ar der BdK der Auffassung, daß die 

örer unmittelbar am Geleitzug stünden. Daraus 

.rt sich möglicherweise, daß er zunächst keine 

Iten gemacht hat, die Zerstörer an sich heran- 

ehen, als die Gefechtsfühlung mit der feindl. 

.ersicherung eintrat. 

Die neuen Unterlagen sind bei der bei 1/Skl 

.rbeit befindlichen abschließenden Darstellung 

Unternehmung, die vor dem Abschluß steht, noch 

(ndet worden. 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 217 

24.1.44 

(195) 

Besondere 

I) 
Krie^ 

Das am •23/X. Bei Ski zur Vorlage gelangte 

;stagetiuc}i des Chefs der 4.ZfI. für die Zeit 

vom - 6. - 27.12.43 gibt ein lebendes” Bild von dem 

Einsatz der Flottille bei der Unternehmung am 25. 

bis 17/12. und ist für die Beurteilung dieser 

Unternehmung wertvoll. Insbesondere ergeben sich 

daraus noch einige Einzelheiten, die bisher unbe- 

kannl waren, aus denen bis zum gewissen Grade 

Klärung für die taktischen Absichten des BdK 

gef0]gert werden kann. So ist es nicht ohne Bedeutung 

daß 1 38 bei Auflösung der Flottille in. dem 

VF-S1reifen eine falsche Position eingenommen hatte, 

so dsB er von dem Flottillenchef längere Zeit hin- 

durch für einen feindlichen Zerstörer gehalten 

und eis solcher'0925 Uhr an den BdK gemeldet wurde. 

Weiter ist von Bedeutung, daß U Dunkelberg 0130 Uhr 

den ( 

ist lei Ski nicht miterfaß.t gewesen. Sie erklärt 

aber 

Streifens. 

eleitzug in AB 6640 gemeldet hat. Diese Meldung 

den von BdK befohlenen Kurs des Aufklärungs- 

Offenbar war der BdK der Auffassung, daß die 

Zersl örer unmittelbar am Geleitzug stünden. Daraus 

erklärt sich möglicherweise, daß er zunächst keine 

AnstjIten gemacht hat, die Zerstörer an sich heran- 

zuzifhen, als die Gefechtsfühlung mit der feindl. 

Kreufersicherung eintrat. 

Die neuen Unterlagen sind bei der bei 1/Skl 

in Arbeit befindlichen abschließenden Darstellung 

der Unternehmung, die vor dem Abschluß steht, noch 

verwendet worden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24*1.44 ii) 

Vorkommnisse 

SVK teilt mit, daß eine neue Pernzündungmini! 

im Ankertau kei Den Helder gefunden wurde, 

ßezeiclmung. ESA/A. Bisherige EPA heißt von jetzt 

m EPA/J. Mine hat akustische Fernzündung ent- 

sprechend ELM/A. 

(196) 

Danach hat der Gegner uns mit Herausbrin- 

gen einer akustischen Ankertaumine über- 

flügelt. Der Wert dieser Mine, insbesonder! 

ihre Empfindlichkeit gegen Seegang und 

beim Ansprechen bleibt abzuwarten. 

III) Admiral Adria hat auf Anfrage Beurteilung 

ler Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit der 

Kroaten in em Sefehlsbereich gemeldet. Die 

Lm ganzen negative Stellungnahme ist gemäß 1/Skl 

J540/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft XIV niederge- 

Legt. 

IV) 3/Skl hat obere Fiihrungsstellen der Marine 

md einschlägige Stellen der anderen Wehrmacht- 

teile am 24/1. über Peindlagebeurteiiung unter- 

richtet. Hierbei ist die bereits behandelte 

Auswertung der Lichtbilderkundung der südengl. 

läfen wiedergegeben. 

Aufklärung der neuen Landestelle südlich 

ies Tiber ergibt noch kein Bild über Einsatz 

ler Schiffsraummenge und der Landungs fahr zeuge. 

Die gelandeten Truppen entstammen mit Sicherheit 

sum großen Teil den im ital. Raum eingesetzten 

Ceindlichen Verbänden. Als Absprunghäfen sind 

Palermo oder -Neapel bzw. Salerno vermutet. Zur 

5icherung der Landestelle sind schwere Streit- 

iräfte bisher nicht festgestellt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

24»1»44 

Vorkommnisse 

ii) SVK teilt mit, daß eine neue Fernzündungminc 

im Ankertau bei Den Helder gefunden wurde. 

Bezeichnung. EPA/A. Bisherige EPA heißt von jetzt 

in EPA/J. Mine hat akustische Pernzündung ent- 

sprechend ELM/A. 

Danach hat der Gegner uns mit Herausbrin- 

gen einer akustischen Ankertaumine über- 

flügelt. Der Wert dieser Mine, insbesonderf 

ihre Empfindlichkeit gegen Seegang und 

beim Ansprechen bleibt abzuwarten. 

(196) 

III) Admiral Adria hat auf Anfrage Beurteilung 

ler Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit der 

Croaten ln' em Sefehlsbereich gemeldet. Die 

Im ganzen negative Stellungnahme ist gemäß 1/Skl 

^340/44 Gkdos. in KTB Teil 0 Heft ZIV niederge- 

Legt. 

IV) 3/Skl hat obere Ptihrnngssteilen der Marine 

ind einschlägige Stellen der anderen Wehrmacht- 

teile am 24/1. über Peindiagebeurteilung unter- 

richtet. Hierbei ist die bereits behandelte 

Auswertung der Lichtbilderkundung der südengl. 

läfen wiedergegeben. 

Aufklärung der neuen Landestelle südlich 

les Tiber ergibt noch kein Bild über Einsatz 

ler Schiffsraummenge und der Landungsfahrzeuge. 

Die gelandeten Truppen entstammen mit Sicherheit 

jum großen Teil den im ital. Raum eingesetzten 

feindlichen Verbänden. Als Absprunghäfen sind 

Palermo oder-Neapel bzw. Salerno vermutet. Zur 

Sicherung der Landestelle sind schwere Streit- 

iräfte bisher nicht festgestellt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

24.1.44 

I. Kr: 

Lage 24/1. 

egl'ührung in den außerheimisclien Gewässern. 

1. Fe ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage: 

Ski unterrichtet "Bio Grande" über Eisgrenze, 

di ; nach Luftmeldung vom 23/1. von AL 2875 über 

AE 1451, AE 1241 nach AE 1222 verläuft. Von dort 

is-; mäßiges Scholleneis in ostwärtiger Richtung 

fe stgestellt, das sich südlich bis AE 3735 

erätreckt. Bas Schiff muß je nach Stärke dieses 

Scholleneises so weit als möglich im Horden durch- 

stoßen. 

Außerdem wird Wetterbericht vom 24/1. 

uni Vorhersage für 24. und 25/1. an "Rio Grande" 

üb:rmittelt. Während die Wetteraussichten für den 

24/1. sich für einen Burchbruch günstig anzulas- 

se:i schienen, wird in südlicher Bänemarkstraße 

fit: 25/1. Fortdauer des bedeckten Wetters mit 

vi ilfach Schneeschauern und meist mäßiger ^icht, 

im Hordteil der Straße voraussichtlich klares 

We ;ter, erwartet.Bie Wetteränderung hat durch 

un;rwarteten Einbruch von Kaltluft aus dem Hohen 

Norden und Hochbildung am Ostausgang Burchbruchs- 

beilingungen wieder verschlechtert. Wetterberatung 

der letzten Tage Ust infolge wechselnder Flugbedin- 

guigen der Wetterflugzeuge allerdings unzureichend. 

Sk L verweist "Rio Grande" auf die eigene örtliche 

We iterbeurteilung und empfiehlt Auf- und Abstehen 

osowärts Grönland, falls die eigenen Erkenntnisse 

de i Schiffes mit den von Ski übermittelten Über- 

ei istimmen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 218 

24.1.44 

I. Kr: 

1. Fe 

2. Eigene Lage; 

un{L 

üb 

24, 

seh 

füt 
vi 

im 

Wet 

No 

bei 
de: 

gufei 

SkL 

Lage 24/1. 

egrtüirung in den außerbeimisciien ffewäsaern. 

ndlagei 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

3kl nnterrichtet "Hio Grande" über Eisgrenze, 

di : nach Luf tmeldung vom 23/1« von AI) 2875 über 

AE 1451, AE 1241 nach AE 1222 verläuft. Von dort 

ist mäßiges Scholleneis in ostwärtiger Richtung 

fe jtgestellt, das sich südlich bis AE 3755 

er streckt. Das Schiff muß je nach Stärke dieses 

Scholleneises so weit als möglich im Norden durch- 

stoßen. 

Außerdem wird Wetterbericht vom 24/1. 

Vorhersage für 24. und 25/1. an "Rio Grande" 

rmittelt. Während die Wetteraussichten für den 

'1. sich für einen Durchbruch günstig anzulas- 

schienen, wird in südlicher Dänemarkstraße 

:: 25/1. Fortdauer des bedeckten Wetters mit 

slfach Schneeschauern und meist mäßiger ^icht, 

Nordteil der Straße voraussichtlich klares 

ter, erwartet.Die Wetteränderung hat durch 

:rwarteten Einbruch von Kaltluft aus dem Hohen 

irden und Hochbildung am Ostausgang Durchbruchs- 

ingungen wieder verschlechtert. Wetterberatung 

' letzten Tage üst infolge wechselnder Flugbedin- 

gen der Wetterflugzeuge allerdings unzureichend, 

verweist "Rio Grande" auf die eigene örtliche 

We ;terbeurteilung und empfiehlt Auf- und Abstehen 

ostwärts Grönland, falls die eigenen Erkenntnisse 

de j Schiffes mit den von Ski übermittelten über- 

eiistimmen. 
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Tag 

UKrzeit 

24.1.44 

Ort 

Wetter 

Ski übermittelt an "Rio Grande" Fortsetzung 

der an Bord befindlichen Quadratkarten 1670 G 

(s. FT 1710). 

Gruppe Nord / Flotte wird über die an 

"Rijo Grande" übermittelte Feindlagemeldung (s. 

25/1.) sowie über die von Luft gemeldete Eisgrenze 
unterrichtet. 

II. I 

1. Fei 

Vorkommnisse 

KTB 

ge Westra 

ndlage; 

Über der Biscaya wurden 2 Kampfflugzeuge und 

9 Seenotflugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholge- 

biet wurden im Laufe des Tages 5-mal Ortungen 

engl. Einheiten gemeldet. 

2. Eigene Lage! 

Geliet Atlantikküstet 

Verlegung S.Tfl. nach Cherbourg ist auf 25/1. 

abends verschoben» Ebenso ist Fortsetzung Geleits 

"Osterode" um 24 Stunden verschoben. 

Je 2 Uboote wurden ein- und auelaufend geleitet 

See 

unc 

gebiet Kanals 

Wegen grober See ist Sicherung, Minensuch- 

Geleitdienst ausgefallen. 

Hach Meldung Gruppe West wird für Instandsetzi 

T 28 eine Frist von mindestens 4 Monaten benötigt 

Gnppe weist bei dieser Gelegenheit auf die Ge- 

fahren hin, derben Torpedoboote beim Marsch durch 

der Kanal z.Zt. ausgesetzt sind. 

;ung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

24.1.44 

II. I 

1. Fei 

Vorkommnisse 

Ski übermittelt an "Rio Grande" Fortsetzung 

der! an Bord befindlichen Quadratkarten 1870 G 

(s. FT 1710). 

Gruppe Nord / Flotte wird über die an 

"Rio Grande" übermittelte Feindlagemeldung (s. KTB 

23/1.) sowie über die von Luft gemeldete Eisgrenze 

unterrichtet. 

age Westraum 

ndlage: 

Uber der Biscaya wurden 2 Kampfflugzeuge und 

9 Seenotflugzeuge im Einsatz erfaßt. Im Einholge- 

biet wurden im Laute des Tages 5-mal Ortungen 

en^l. Einheiten gemeldet. 

2. Eigene Lage» 

• Gei: let Atlantikküstei 

Verlegung S.Tfl. nach Cherbourg ist auf 25/1. 

abends verschoben. Ebenso ist Fortsetzung Geleits 

"Osterode" um 24 Stunden verschoben. 

Je 2 Uboote wurden ein- und auslaufend geleite 

unc 

See gebiet Kanal: 

Wegen grober See ist Sicherung, Minensuch- 

Geleitdienst ausgefallen. 

Hach Meldung Gruppe West wird für Instandsetzi 

T £8 eine Frist von mindestens 4 Monaten benötigt 

Grippe weist bei dieser Gelegenheit auf die Ge- 

f ai ren hin, denden Torpedoboote beim Marsch durch 

der. Kanal z.Zt. ausgesetzt sind. 

iung 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

III. IS 

Nor d s e e ; 

VP 
dische 

Geleid 

dert. 

'-Positionen in Deutscher Bucht und vor hollän- 

r Küste waren wegen Sturmwetter nicht besetzt. 

Sicherungs- und Minensuchdienst war behin- 

v 
"Wiid 

sunker 

uf den Nordergründen ist finnischer D. 
n in der Nacht zum 24/1. gestrandet und ge- es 

deleit 1213'Hoek - Elbe ist 1700 Uhr mit 5 D. 

angelaufen, hat jedoch wegen Windstärke 8 Den 

Heldeij auf ge sucht. 

Jn den Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 

mit 3S.000 BPI durchgeführt. 

Nor 

1. Pei 

be 

Ub< 

gl 
un 

ni 

Ha 

P 

Vorkommnisse 219 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

wegen / Nordmeer 

ndlage; 

Über der Nordsee wurden vormittags 9, nach- 

mittags 6 Plugzeuge der 18.Gruppe erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Am 23/1. 1820 Uhr wurde eigenes Westgeleit 

Tanahorn von Uboot erfolglos angegriffen, 

ot erhielt Artl.Treff er. Bei Nordkyn sichtete 

Riehes Geleit 2030 Uhr erneut ein Uboot, das 

er Wasser gedrückt wurde. TJ-Jagd blieb ergeb- 

filos. Am 23/1. 2130 Uhr wurde M 437 NW-lich 

.ugesund von Hafenschutzboot gerammt. Beide 

zeuge sind beschädigt. alir 
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Tag 
Uhrzeit 

24.1.44 

Ort 

Wetter 

III. IS 

Nor ä B e e ; 

dische 

Geleii 

dert. 

■ylP-POBitioaen in Deutscher Bucht und vor hollän- 

r Küste waren wegen Sturmwetter nicht Besetzt. 

Sicherungs- und Minensuchdienst war hehin- 

Auf den Vordergründen ist finnischer D. 

"Wildes" in der Hacht zum 24/1. gestrandet und ge- 

suhker . 

Geleit 1213'Hoek - Elhe ist 1700 Uhr mit 5 D. 

angelaufen, hat jedoch wegen Windstärke 8 Den 

Heldeit auf ge sucht. 

In den Zeeländischen Gewässern wurden 3 Geleite 

mit 3S.000 SRI durchgeführt. 

Vor 

1. Fei 

he 

Uh< 

gif 
un 

ni$ 
Ha 

F 

Vorkommnisse 219 

ordsee , Vorwegen, Vordmeer 

wegen / Vordmeer 

ndlagei 

Über der Nordsee wurden vormittags 9, nach- 

mittags 6 Flugzeuge der 18.Gruppe erfaßt. 

2. Eigene Lage: 

Am 23/1. 1820 Uhr wurde eigenes Westgeleit 

Tanahorn von Uboot erfolglos angegriffen, 

ot erhielt Artl.Treffer. Bei Nordkyn sichtete 

iches Geleit 2030 Uhr erneut ein U'ooot, das 

er Wasser gedrückt wurde. U-Jagd blieb ergeb- 

los. Am 23/1. 2130 Uhr wurde M 437 UW-lich 

.ugesund von Harenschutzboot gerammt. Beide 

zeuge sind beschädigt. alir 
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Tag 

Uhrzeit 

24*1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV. 

Der am 20/1. bei Stadlandet durch L® beschä- 

digte und auf Strand gesetzte D. "Emsland" ist 

dirabgebrochen. Ladung wird geborgen. 

Nach Norden wurden 14, nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 4 Schiffe blieben zurück. 

FdU Norwegen meldet 6 Uboote in Bärenenge 

aif Position, auslaufklar in hammerfest 2 üboote, 

ii. Narvik 1 Uboot, auf Anmarsch 4 Uboote. Auf 

Rückmarsch aus Bärenenge nach Sammerfest zur Er- 

gänzung 1 Uboot, nach Narvik zum Kommandanten- 

w4chsel 1 Uboot. 

Auf Grund veränderter Eislage und Auffüllung 

dfr Bootszahl beabsichtigt PdU Norwegen,Ubootsauf- 

slellung im Anschluß an Eisgrenze mit 9 Booten nach 

AB 4970 bis 8857 ab 25/1. durchzuführen. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Etindlage: 

Nach Abwehrmeldung ist beabsichtigt, "Dicto" 

.d "Lionel" in Verbindung mit englischer Groß- 

aktion gegen die vor Erederikstadt gelegenen In- 

ln ausbrechen zu lassen. 

2. Ei gene Lage: 

Auffangstellung gegen Blockadebrecher war 

gen Wetterlage unbesetzt. 

Bergung des bei Nargoen festgekommenen D. 

ifleopatra" war wegen Wetterlage bisher nicht 

glich. Im übrigen sind aus dem gesamten Ostsee- 

Bereich besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorl ommrrs e 

24.1.44 Der am 20/1. bei Stadlandet durch L'i beschä- 

digte und auf Strand gesetzte D. "Emsland" ist 

dt rchgebro chen. Ladung wird geborgen. 

Nach Norden wurden 14,.nach Süden 35 Schiffe 

geleitet. 4 Schiffe blieben zurück. 

PdU Norwegen meldet 6 Uboote in Bärenenge 

atf Position, auslaufklar in Hammerfest 2 üboote, 

ii. Narvik 1 Uboot, auf Anmarsch 4 Uboote. Auf 

Rückmarsch aus Bärenenge nach Hammerfest zur Er- 

gänzung 1 Uboot, nach Naryik zum kommandanten- 

chsel 1 Uboot. 

Auf Orund veränderter Eislage und Auffüllung 

dtr Bootszahl beabsichtigt PdU Norwegen,Ubootsauf- 

s-ellung im Anschluß an Eisgrenze mit 9 Booten nach 

A]l 4970 bis 8857 ab 25/1. durchzuführen. 

IV. 

1. Pe 

2. Ei 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

indlage; 

Nach Abwehrmeldung ist beabsichtigt, "Dicto" 

.d "Lionel" in Verbindung mit englischer Uroß- 

aktion gegen die vor Prederikstadt gelegenen In- 

eln ausbrechen zu lassen. 

gene Lage; 

Auffangstellung gegen Blockadebrecher war 

gen Wetterlage unbesetzt. 

Bergung des bei Nargoen festgekommenen D. 

üfleopatra" war wegen Wetterlage bisher nicht 

glich. Im übrigen sind aus dem gesamten Ostsee- 

Bereich besondere Vorkommnisse nicht gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

24.1.44 

(197) 

sperjji 

Skag 

legt 

■bafii 

BSO hat Op.Befehl für Aualegen der Sperrschutz- 

en S 1, B 2, H 3, E 4 als Haumschutz des 

eirak Warngebietes/Stichwort "Dorothea^ vorge- 
Ausfertigungßemäß 1/Skl 223/44 Shdos.Chefs. 

idet sich in den Akten 1/Skl 1 Hord. 

Durchführung erfolgt ah Kr’sand Süd durch Wxurf— 

verbinde "Boland", "Brummer" sowie für Sperren B 1 

und 1: 2 durch zusätzlich einen Zerstörer. Als 

Sich«rungsfahrzeuge sind 2 Zerstörer und 3 M-Boote 

vorgesehen. Leitung hat Chef BSO, Führung des Wurf- 

verbiindes Kommandant "Brummer", Führung der Siche- 

rung!,streitkräfte Flottillenchef oder ältester Komman- 

dant, Bei Feindeinwirkung und unvorhergesehen«-Lage 

geht Führung des gesamten Verbandes an Chef 6.Zfl. 

über 

V. ü b 

1. Feindlage: 

2. Eigene Lage: 

VI. 

Westra- 

ootskriegführung . 

Hach Funkaufklärung steht Geleit ON 221 vorm, 

utlich im Gebiet der irischen See. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

uftkriegführun 

im: 

Aia Tage herrschte in Holland, Belgien und Nord- 

frahkrsich starke fdl. Einflugtätigkeit. Es wurden 

allein .3 Verbände von je 4 - 500 Flugzeugen mit 

- 431 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 220 

24.1.44 

(197) 

aper: 

Skag 

legt 

befii 

BSO hat Op.Befehl für Auslegen, der Sperrschutz-. 

S 1, E 2, E 3, E 4 als Eäumschutz des 

^irak Warngebietes, Stichwort "Dorothea^ vorge- 
Ausfertigunggemäß 1/Ski 223/44 Gkdos.Chefs. 

idet sich in den Akten l/Skl 1 Kord. 

Durchführung erfolgt ab Kr'sand Süd durch Wurf- 

verbs nde "Eoland", "Brummer" sowie für Sperren E 1 

und l: 2 durch zusätzlich einen Zerstörer. Als 

Sichtrungsfahrzeuge sind 2 Zerstörer und 3 M-Boote 

vorgf sehen. Leitung hat Chef BSO, Führung des Wurf- 

▼erbandes Kommandant "Brummer", Führung der Siche- 

rung! istreitkräfte Flottillenchef oder ältester Komman- 

dant, Bei Feindeinwirkung und unvorhergesehena: Lage 

geht Führung des gesamten Verbandes an Chef 6.Zfl. 

über 

V. U b ootskriegführung . 

1. Fei jidlage: 

Kach Funkaufklärung steht (Jeleit OK 221 vorm, 

utlich im Gebiet der irischen See. 

2. Eigone Lage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

VI. 

Wcatra' 

uftkriegführung . 

An Sage herrschte in Holland, Belgien und Nord- 

frankr5ich starke fdl. Einflugtätigkeit. Es wurden 

allein .3 Verbände von je 4 - 500 Flugzeugen mit 



Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.1.44 

(198) 

Jagdschutz gemeldet, die Baustellen und Flugplätze 

ang;riffen. Durch. Flak wurden 2 Flugzeuge, ahge- 

scl.ossen, 9 weitere sind ahgestürzt. Verteilung 

des Erfolges auf Flak und eigene Jäger ist nicht 

feststellbar. 

In Westfrankreich sind nur vereinzelte Einfluß 

gemeldet 

He: chsgebiet; 

ätWI 

Fe 

sc 

si4 

Eng 

e 

Aa 

6 

fl- 

ei^' 

de: 

sp 

au 

Jä£ 
er: 

ha 

Zwischen 1030 und 1300 Uhr flogen 6 - 700 

ndflugzeuge Kampfflugzeuge mit starkem Jagd- 

ijiutz) bis in den Saum Aachen ein. Hier wurden 

offenbar infolge Schlechtwettereinbruchs in 

land zurtickgerufen. Es f,ielen nur insgesamt 

a 150 Bomben in den Landkreisen Düren und 

:hen. Die eigene Abwehr erzielte 7 sichere und 

wahrscheinliche Abschüsse. Auf lirund der Ein- 

■igmeldungen waren über dem Heiqhsgebiet 575 

ene Jäger und Zerstörer eingesetzt, die wegen 

Bewölkung teilweise als Feindverbände ange- 

■ochen wurden und so luftalarme, zum Beispiel 

h im Kaum (iroßberlin, auslösten. 19 eigene 

er und Zerstörer gingen verloren. Hohe Zahl 

clärt sich aus überraschendem Auftreffen deutsche 

htjagdverbandes auf starken FeincUj!aep£verband. 

Mi rtelmeerraum: 

Im Landungsraum Anzio - Hettunia wurden am 

■Nabhmittag 15 Jabos eingesetzt, die auf einem FracI 

tew von 2.000 BET 2 Treffer erzielten. In der 

Dämmerung erfolgte ein Einsatz von 43 Kampfflug- 

zeugen, die sämtlich das Ziel erreichten. Bei 

11 eigenen Verlusten wurden 3 Zerstörer und ein D. 

voh 5.000 BET versenkt, ein D. und ein Landungs- 

bo3ttransportschiff von 7.000 BET wurden schwer, 

2 Teitere D. leichter beschädigt. 

452 
Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.1.44 

(198) 

Jagdschutz gemeldet, die Baustellen und Flugplätze 

ang;riffen. Durch Flak wurden 2 Flugzeuge, ahge- 

sci.ossen, 9 weitere sind ahgestürzt. Verteilung 

de: Erfolges auf Flak und eigene Jäger ist nicht 

feststellbar. 

In Westfrankreich sind nur vereinzelte Einfliig 

gemeldet 

Ee: chsgebiet; 

Fe 

sc 

si^ 

Eng: 

e 

Aat 
6 

fr 

ei^' 

de: 

sp 

au 

Jä£ 
er: 

Ha 

Zwischen 1030 und 1300 Uhr flogen 6 - 700 

ndflugzeuge (Kampfflugzeuge mit starkem Jagd- 

ifiutz) bis in den Raum Aachen ein. Hier wurden 

offenbar infolge Schlechtwettereinbruchs in 

land zurlickgerufen. Es fielen nur insgesamt 

a 150 Bomben in den Landkreisen Düren und 

hen. Die eigene Abwehr erzielte 7 sichere und 

wahrscheinliche Abschüsse. Auf Orund der Ein- 

:igmeldungen waren über dem Heiqhegebiet 575 

ene Jäger und Zerstörer eingesetzt, die wegen 

Bewölkung teilweise als Feindverbände ange- 

ochen wurden und so Luftalarme, zum Beispiel 

:h im Raum üroßberlin, auslösten. 19 eigene 

er und Zerstörer gingen verloren. Hohe Zahl 

clärt sich aus überraschendem Auftreffen deutsch^: 

htjagdverbandes auf starken Feindj^aep.fverband. 

Mi itelmeerraumi 

Im Handungsraum Anzio - Hettunia wurden am 

Hafchmittag 15 Jabos eingesetzt, die auf einem Fraci. 

te:r von 2.000 BRT 2 Treffer erzielten. In der 

Däfimerung erfolgte ein Einsatz von 43 Kampfflug- 

zeugen, die sämtlich das Ziel erreichten. Bei 

11 eigenen Verlusten wurden 3 Zerstörer und ein D. 

voh. 5.000 BRT versenkt, ein D. und ein Landun^s- 

boJttransportschiff von 7.000 BRT wurden schwer, 

2 weitere D. leichter beschädigt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

24.1.44 

Kampf 

ein F 

Fraeh 

streif 

getiep 

griff 

aus 

jäger 

durch 

Aufklp.: 

gehie 

mehre 

Koos 

:m Nachteinsatz wurden durch 52 eingesetzte 

Flugzeuge nach hisher vorliegenden Meldungen 

' rechter von 10.000 BEI versenkt und ein 

er von 5.000 BET wahrscheinlich versenkt. 

:)er Feind flog verstärkte Sperre und Jagd- 

e im Eaum Hettunia - Anzio und hat im Front- 

etwa 50 Flugzeuge eingesetzt, die Jahoan- 

3 auf die eigenen Stellungen am linken Flügel 

orten. In der Nacht zum 25/1. führten Nacht- 

Störflüge im Eaum Genua — Mailand — Verona 

[m Bereich Lw.Kdo. Südost wurde übliche 

irungstätigkeit in der Ägäis und den Küsten- 

ben Griechenlands beobachtet. Außerdem wurden 

re Flugzeuge bei Verminung im Seegebiet 

jemeldet. 

Ostraum; 

An der Ostfront sind am 23/1. 1185 eigene 

Einsäbze mit 2 Verlusten geflogen. Die zahl der 

gegnerischen Einsätze, die beobachtet wurde, betrug 

1048. 15 Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

zeuge 

flug 

Feind 

Lfl 5 meldet im Laufe des Tages 11 Feindflug- 

im Eaum Sognefjord ohne Angriffe. Aufklärungs- 

einer FW 200 in der Dänemarkstraße blieb ohne 

Sichtung. 
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Tag 

Uhrzeit 

24.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 221 

Kampf 

ein K 

Krach 

strei:’ 

gehiep 

griff 

ausfuji: 

jäger 

durch 

im Kachteinsatz wurden durcji 52 eingesetzte 

'lugzeuge nach bisher vorliegenden Meldungen 

'rechter von 10.000 BRT versenkt und ein 

er von 5.000 BRT wahrscheinlich versenkt. 

:)er Keind flog verstärkte Sperre und Jagd- 

e im Raum Rettunia - Anzio und hat im Front- 

etwa 50 Flugzeuge eingesetzt, die Jaboan- 

ä auf die eigenen Stellungen am linken Flügel 

orten. In der Rächt zum 25/1. führten Racht- 

Störflüge im Raum Genua — Mailand — Verona 

im Bereich Lw.Kdo. Südost wurde übliche 

Aufklirungstätigkeit in der Ägäis und den Küsten- 

gebieten Griechenlands beobachtet. Außerdem wurden 

mehrere Flugzeuge bei Verminung im Seegebiet 

Koos gemeldet. 

Ostraum: 

An der Ostfront sind am 23/1. 1185 eigene 

Einsätze mit 2 Verlusten geflogen. Die zahl der 

gegnerischen Einsätze, die beobachtet wurde, betrug 

1048. 15 Feindflugzeuge wurden abgeschossen. 

zeuge 

flug 

Feind 

[.fl 5 meldet im Laufe des Tages 11 Feindflug- 

im Raum Sognefjord ohne Angriffe. Aufklärungs- 

siner FW 200 in der Dänemarkstraße blieb ohne 

Sichtung. 
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! Tag 
Uhrzeit 

24*1.44 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Feindlage: 

Ei 

2.) Be 

Fe 

08 

10 

Vorkommnisse 

eich Marinegruppe Weat: 

Der am 23/1. 1815 Uhr von Kap Spartel gemel- 

dete Geleitzug ist nicht in Gibraltar eingelaufen, 

so daß sein Eintritt in das Mittelmeer mit 18 

gr)ßeh Transportern als sicher angenommen werden 

kapn. In der Nacht zuin 24/1. war Beobachtung 

in der Gibraltarstraße durch diesiges Wetter er- 

sciwert. Am 24/1. wurden von Tanger und Ceuta 

eiizelne Transporter in Gibraltar einlaufend 

gesichtet, offenbar Nachzüjer des großen Konvois 

;ene läge: 

Vor französischer Siidkiiste wurde ein Geleit 

mit 9-800 BET durchgeführt. 

reich Dt. Markdo. Italien: 

indlage: 

ten 

Eigene Luftaufklärung meldete 

00 Uhr HW-lich Anzio 3 vermutlich Zerstörer, 10 

Landungsboote, westlich davon 20 Einhei 

darunter Landungsboote und Kriegsschiffe, 

30 Uhr stand in Bucht von Gaeta ein Zerstörer 

auf Ostkurs. 

ll|00 .Uhr 6 Landungsboote ,5 sm nördl» Anzio auf 

Strand, 

12p0 Uhr 4 - 6 sm südlich Nettunia 1 Kreuzer, 

6 Zerstörer auf- und abstehend zum Teil 

feuernd. An südlicher Landestelle herrsch 

rege Landetätigkeit, am Strand lagen 

6 große vermutL LST beim Löschen. 
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■Tag 

Uhrzeit 

24*1.44 

Ort 

Wetter 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Be 

Fe Lndlages 

am 

de|t 

so 

gr 
k 

in 

sc 

ei 

ge 

Ei 

2.) Be 

Fe 

Vorkommnisse 

eich Marinegruppe Weatt 

Der am 23/1. 1815 Uhr von Kap Spartel gemel- 

e Geleitzug ist nicht in Gibraltar eingelaufen, 

daß sein Eintritt in das Mittelmeer mit 18 

)ßeh Transportern als sicher angenomren werden 

In der Nacht zuin 24/1. war Beobachtung 

der Gibraltarstraße durch diesiges ffetter er- 

iw'ert. Am 24/1. wurden von Tanger und Ceuta 

izelne Transporter in Gibraltar einlaufend 

äichtet, offenbar Nachzüjer des großen Konvois. 

;ene Page: 

Vor französischer Siidküste wurde ein Geleit 

mit 9.800 BßT durchgeführt. 

reich Dt. Markdo. Italien: 

mdla/’e: 

Eigene Duftaufklärung meldete 

08|00 Uhr NW-lich Anzio 3 vermutlich Zerstörer, 10 

Landungsboote, westlich davon 20 Einheitejji 

darunter Landungsboote und Kriegsschiffe, 

10[30 Uhr stand in Bucht von Gaeta ein Zerstörer 

auf Ostkurs. 

ll|00.Uhr 6 Landungsboote .5 sm nördl. Anzio auf 

Strand, 

12p0 Uhr 4 - 6 sm südlich Nettunia 1 Kreuzer, 

6 Zerstörer auf- und abstehend zum Teil 

feuernd. An südlicher Landestelle herrsch 

rege Landetätigkeit, am Strand lagen 

6 große vermutL LST beim Löschen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

24.1c44 Nach Meldung Dt. Markdo. Italien hat sich 

Heerjsmeldung über Neuanlandung bei Gaeta nicht 

bestätigt. 

Nach Punkaufklärung wurden am 24/1. nachm, 

engl). Laz.Schiffe "St. Andrew", "Leinster" und 

"St. David" 80 sm südlich bzw. 20 und 25 em SW-lich 

Nettinia von eigenen Flugzeugen mit Bomben ange- 

grif ’en. Auf "leinster" entstand Brand an Bord. 

Das Schiff ist nach Neapel eingelaufen. 

"St. Andrew" ist ebenfalls in Neapel eingelaufen. 

"St. David" ist gesunken. 

Eigene läge: 

Minenuntemehmungen "Forelle" südlich Elba und 

"Kar Jfen" ostw. Giannutri sind in der Nacht zum 

24/1. dxirchgeführt. Minenschiff "Dwarsläufer" hat 

dabe:. mehrere Angriffe von fdl. Artl.- und Torpedo- 

S-Bo >ten abgewehrt und Treffer auf einem Gegner 

beob ichtet. Infolge fdl. Artl.Treffer und wegen 

Sturmschäden mußte "Dwarsläufer" livorno als Not- 

hafen anlaufen. Der bei "Dwarsläufer" stehende MEP 

geriet während des Gefechtes außer Sicht und ist 

0700 Uhr bei Vada in schwerem Wetter gestrandet. 

Bei Sestri levante hatte. Hafenschutzboot 

auf Position Gefechtsberührung mit fdl. S-Boot, 

auf dem Treffer beobachtet wurde. 

3.) Bere 

a) Aitria: 

k., 

s 

P' 

ch Marinegruppe Süd: 

S 36 hat Buchten und Häfen von 7is aufge- 

ärt. Abwehr auf der Insel ist durch improvi- 

:.erte GeschützavifStellung verstärkt mit Schwer- 

iinkt an Ostseite. Im Hafen Komiza und Vis 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 222 

24.1.44 Nach Meldung Dt. Markdo. Italien hat sich 

Heer;smeldung über Neuanlandung bei Gaeta nicht 

bestätigt. 

Nach Funkaufklärung wurden am 24/1. nachm, 

engll laz.Schiffe "St. Andrew", "leinster" und 

"St. David" 80 sm südlich bzw. 20 und 25 sm SW-lich 

Nett'inia von eigenen Flugzeugen mit Bomben ange- 

grif’en. Auf "Leinster" entstand Brand an Bord. 

Das üchifl ist nach Neapel eingelaufen. 

"St. 

"St, 

Eigene Lage: 

3.) Bere 

Andrew" ist ebenfalls in Neapel eingelaufen. 

David" ist gesunken. 

Minenuntemehmungen "Forelle" südlich Elba und 

"Karbfen" ostw. Giannutri sind in der Nacht zum 

24/1. durchgeführt. Minenschiff "Dwarsläufer" hat 

dabe:. mehrere Angriffe von fdl. Artl.- und Torpedo- 

S-Bo >ten abgewehrt und Treffer auf einem Gegner 

beobachtet. Infolge fdl. Artl.Treffer und wegen 

Stur ischäden mußte "Dwarsläufer" Livorno als Not- 

hafen anlaufen. Der bei "Dwarsläufer" stehende MFP 

geriet während des Gefechtes außer Sicht und ist 

0700 Uhr bei Vada in schwerem Wetter gestrandet. 

Bei Sestri Levante hatte.. Hafenschutzboot 

auf Position Gefechtsberührung mit fdl. S-Boot, 

auf dem Treffer beobachtet wurde. 

ch Marinegruppe Süd; 

a) Adria: 

S 36 hat Buchten und Häfen von Fis aufge- 

klärt. Abwehr auf der Insel ist durch improvi- 

sierte Geschützaufstellung verstärkt mit Schwer- 

punkt an Ostseite. Im Hafen Komiza und Vis 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.1.44 

(199) 

liefen, mehrere MAS-Boo-te. Zviischen der Insel und 

der ital. Küste herrscht ständiger Schiffsverkehr. 

TA 22 wurde in der Nacht zum 24/1. von Süd- 

ze Pasmaa und gegenüberliegender Pestlandseite 

Artl. und MG beschossen und hat Peuer mit 

werer und leichter Artl. erwidert. Möglicher- 

e handelt es sich um BeschuB durch eigene Kräf- 

Das am 22/1. in Punta Nika schwer beschädigte 

07 ist lotalverlust. 

XiW.Plakabteilung 26l mit 4 Batterien hat von 

Pii^me in Raum Pola verlegt. 

spit 

mit 

sch 

wei 

t e o 

G 1 

■b) is: 

Das am 19/1. von Heeresstreifen 20 spi S0-wärts 

Pyigos an Westküste Peloponnes gemeldeTSTUDoot 

wurde durch eigene Luftaufklärung am 24/1. etwa 

50 - 100 m vom Strand mit St.B. Schlagseite gesich- 

tet. Boot ölte stark. Am Strand waren Schleifspuren 

zu bemerken. Das Geschütz an Deck des Dbootes war 

nodh vorhanden. 

0900 Uhr standen 2 fdl. S-Boote bei Trianda 

Hordküste Rhodos und drehten auf Beschuß durch 

sc4were Plak von 15 cm ab. 

Bei fdl. Luftangriff auf Piräus am 22/1. abendi 
wuijclen 3 Motorsegler versenkt. Am 24/1. 0130 Uhr 

bi£ 0340 Uhr griffen 12 fdl. Flugzeuge Piräus erneu 

an und warfen einige Bomben, die leichte Beschädi 

gurgen an Unterkünften hervorriefen. Minenschiff 

"Diache", TA 16, 17 unS ein R-Boot sind vorm, in 

Pijfäus eingelaufen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

24.1.44 

(199) 

lieben mehrere MAS-Beoie. Zwischen der Insel und 

der ital. Küste herrscht ständieer Schiffsverkehr. 

TA 22 wurde in der Nacht zum 24/1. von Süd- 

spiftze Pasman und gegenüberliegender Festlandseite 

mit Artl. und MG beschossen und hat Feuer mit 

schwerer und leichter Artl. erwidert. Möglicher- 

weise handelt es sich um Beschuß durch eigene Kräf- 

te. Bas am 22/1. in Punta Nlka schwer beschädigte 

G 1|07 ist Totalverlust. 

Iw.Flakabteilung 261 mit 4 Batterien hat von 

Fitjme in Baum Pola verlegt. 

b) Ägj Ist 

Das am 19/1. von Heeresstreifen 20 sji SO-wärts 

Pyigos an Westküste Peloponnes gerne Id eTeWiöoT^ 

wurde durch eigene Luftaufklärung am 24/1. etwa 

50 - 100 m vom Strand mit St.B. Schlagseite gesich- 

tet. Boot ölte stark. Am Strand waren Schleifspuren 

zu bemerken. Bas Geschütz an Ba.ck des Ubootes war 

noqh vorhanden. 

0900 Uhr stahden 2 fdl. S-Boote bei Trianda 

Nordküste Ehodos und drehten auf Beschuß durch 

schwere Flak von 15 cm ab. 

Bei fdl. Luftangriff auf Piräus am 22/1. abend 

wuilden 3 Motorsegler versenkt. Am 24/1. 0130 Uhr 

bis 0340 Uhr griffen 12 fdl. Flugzeuge Piräus erneu 

an und warfen einige Bomben, die leichte Beschädi- 

gut gen an Unterkünften hervorriefen. Minenschiff 

"Biache", TA 16, 17 unä ein E-Boot sind vorm, in 

Pitfäus eingelaufen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

24.1.44 

(200) 

c) Schwarzes Meer: 

Hach •Funkaufklärung wurden Kleinfahrzeug- 

■fadwegungen an gesamter Kaukasusküste festgestellt. 

In Op.Gebiet wurden vermutlich 4 Uhoote erfaßt. 

An. 23/l. erfolgten, schwere fdl. Luftangriffe auf 

Bctterien der MAA 613 an Kertschstraße.Ein Flak- 

hnnker und ein Scheinwerfer wurden zerstört. 

Dirch fdl. Artl.Beschuß am 24/1. auf Kamysch 

Biirun bliehen MEP unbeschädigt. Durch Angriff 

t Bordwaffen wurden auf einem U-Jäger im 

Hd-fen Ak Metschet einige Leute verwundet. 

Otschakow und Pervömaisk wurden von Kinbum 

3 mit Artl. und MG-Peuer wirkungslos beschossen. 

Schl^ergeleite und MPP-Transporte sind 

igen Wetterlage verschoben. Übriger Geleit- 

djenst wurde planmäßig durehgeführt. 

Zu den Kämpfen an der Landfront meldet 

Adm. Schwarzes Meer, daß Einbruchsraum am Sü<1_ 

fhügel in harten Kämpfen wesentlich eingeengt 

uiLdjdurch^Laufende Sicherungslinie aufgebaut 

werden konnte. Peindverluste sind sehr hoch, 

eigene erheblich. Durch das Sperrfeuer 'SVr Hord- 

mole Kertsch wurden in der Nacht zum 24/1. 

3 Peindboote zur Umkehr gezwungen. AOK 17 rechnet 

m:.t Fortsetzung des Angriffs gegen gesamte Front 

m:.t Schwerpunkt Südflügel. AOK ist z.Zt. nicht 

in der Lage, weitere Kräfte zuzuführen. 

N ich Mitteilung MVO Heeresgruppe A sind auch 

d .e Möglichkeiten der Heeresgruppe in dieser 

Biziehung erschöpft. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 223 

24.1.44 

(200) 

c) Sc hwarzes Meer: 

Nach Funkaufklärung wurden Kleinfahrzeug- 

tidwegungen an gesamter Kaukasusküste festgestellt. 

In Op.Getiiet wurden vermutlich 4 Uhoote erfaßt. 

An. 23/1. erfolgten schwere fdl. Luftangriffe auf 

Bctterien der MAA 613 an Kertschstraße.Ein Flak- 

hirnker und ein Scheinwerfer wurden zerstört. 

Dirch fdl. Artl.Beschuß am 24/1. auf Kamysch 

Biirun blieben MFP unbeschädigt. Durch Angriff 

t Bordwaffen wurden auf einem U-Jäger im 

H4fen Ak Metschet einige ^eute verwundet. 

Otschakow und Pervömaisk wurden von Kinbum 

s mit Artl. und MG-Peuer wirkungslos beschossen. 

Schlqpergeleite und IIFP-Transporte sind 

igen Wetterlage verschoben. Übriger Geleit- 

dienst wurde planmäßig durchgeführt. 

Ac.: 

w 

e 

m< 

3 

m: 

m: 

i:i 

Ifi 
d: 

B' 

Zu den Kämpfen an der Landfront meldet 

m. Schwarzes Meer, daß Einbruchsraum am Süd- 

ugel in harten Kämpfen wesentlich eingeengt 

idjdurct^.aufende Sicherungslinie aufgebaut 

rden konnte. Feindverluste sind sehr hoch, 

gene erheblich. Durch das Sperrfeuer SVr Uord- 

ole Kertsch wurden in der Hacht zum 24/1. 

Feindboote zur Umkehr gezwungen. AOK 17 rechnet 

t Fortsetzung des Angriffs gegen gesamte Front 

t Schwerpunkt Südflügel. AOK ist z.Zt. nicht 

der Lage, weitere Kräfte zuzuführen, 

ch Mitteilung MVO Heeresgruppe A sind auch 

e Möglichkeiten der Heeresgruppe in dieser 

Ziehung erschöpft. 
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24.1.44 VII! 

3/S1: 

. Lage Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1. 

kl. 

I a. 
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ClujjUt 

vi i:: 

3/Sl: 

. läge Ostasien. 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

1. 

! -• ') . 
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kl. 
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I. a r>r) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1-44 

(201) 

Vorkommnisse 224 

i) 

Fel 

ata 

ver; 

Politischer lageuberhlick. 

Keine besonderen Hachriohten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Im Hinblick auf neue Lage in Italien infolge 

..idlandung im Raum Rom hat Ski Besuch Unter- 

itssekretärs Ferrini bei Oo.d.M. und Ski 

schoben. 

II) H_ sareslag 

Jäg 

Kri 

gri 

sch 

übe 

Kau; 

Aui 

Ri 

in 

Kertschhafen ist vom Feind genommen. 1 

srdiVision wird im Luftytransport auf die 

.a zugeführt. An Perekopenge wird Feindan- 

ff erwartet. 

In überraschendem Neuangriff ist Gegner 

im Raum Kirowograd Einbruch in 10 km Breite 

gelungen. Feindkräfte bei TIman sind von eigener 

Umschnürung weiter zusammengedrückt. Im Raum 

2.Armee dauert Großkampf bei Bobris& an. Lage 

is^ gespannt. 

Heeresgruppe Nord steht in anhaltenden 

weren unübersichtlichen Kämpfen mit stark 

rlegenem Gegner. 50. AK ist nach 9-fägigem 

pf völlig erschöpft und 10 km zurückgeworfen. 

3.SS-Pz.Korps liegt starker Feinddruck in 

tlhtung SW. 2 eigene Divisionen befinden sich 

Zuführung aus Kaum Witebsk. Lage ist äußerst 

angespannt. 
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Ort 
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25.1.44 

(201) 

I) 

Fel 

sta 

ver 3 

Politischer Lageüberblick. 

Keine besonderen Hachnohten. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Im Hinblick auJ neue Lage in Italien infolge 

..idlandung im Kaum Rom hat Ski Besuch Unter— 

.itssekretärs Perrini bei Ob.d.M. und Ski 

choben. 

II) H ; eres lag e 

Kertschhafen ist vom Feind genommen. 1 

Jägsrdivision wird im Luftjrtransport auf die 

Urin zugeführt. An Perekopenge wird Feindan- 

griff erwartet. 

In überraschendem Neuangriff ist Gegner 

im Raum Kirowograd Einbruch in 10 km Breite 

gelungen. Feindkräfte bei Uman sind von eigener 

Umschnürung weiter zusammengedrückt. Im Raum 

2.Armee dauert Großkampf bei Bobris^ an. Lage 

ictj gespannt. 

Heeresgruppe Nord steht in anhaltenden 

schweren unübersichtlichen Kämpfen mit stark 

überlegenem Gegner. 50. AK ist nach 9-tägigem 

Kanpf völlig erschöpft und 10 km zurückgeworfen. 

Aul 3.SS-Pz.Korps liegt starker Feinddruck in 

Richtung SW. 2 eigene Divisionen befinden sich 

in Zuführung aus Kaum Witebsk. Lage ist äußerst 

angespannt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 Besonderes . 

I) Angesichts ■ungewöhnlich milder Witterung 
wird mit Einsatzmöglichkeit auf Peipussee bereits 

in zweiter Pebruarhälfte gerechnet werden müssen. 

Aufstellung der Peipusseeflottille ist daher ent- 

sprechend vorzuziehen. Heer hat Sicherung des süd- 

li :hen Teils des Peipus-Sees (Pleskauer See) vorbe' 

re Ltet und den Einsatz von 18 Pionier-Booten, 12 

Landungsbooten und 24 schweren Sturmbooten vorgese 

hei. 

Notwendigkeit, die Flottille sobald wie mög- 

lith auf den Peipus-See zum Einsatz zu bringen, isi 

vor allem auch durch die Verschiebung des nördlich« 

Teils der Ostfront gegeben. 

Ski Qu A wird gebeten, Erforderliches mit 

äußerster Beschleunigung zu veranlassen und l/Skl 

unterrichten; 

II) MOK Ost, nachr. Gruppe Nord / Flotte erhält 

fo Lgende gleichfalls durch die milde Witterung 

no ;wendig gewordene Weisung: 

"1 Witterungsverlauf läßt Blockierung inneren 

Finnenbusens durch Eis in bisheriger Planung 

zu Grunde gelegtem Ausmaß nicht erwarten. Ent- 

wicklung Landlage kann Zurücknahme Heeresfront 

erforderlich machen. 

2.) MOE Ost sicherstellt ausreichende Überwachung 

inneren Finnenbusens. Zur Zeit durch 1. Grupp« 

17. Vorp.Flot. wahrgenommene Aufgabe im 

Skagerrak kann demgegenüber zurücktreten. 

Daher: 

3.) Mit MOE Ost Op 01704 Gkdos. Ziffer 7 einver- 

standen. (s. ETB 24/1.) Über Werftliegezeit 

25. Msfl. folgt Entscheidung. Bis diese er- 

gangen, kein Abzug z.Zt. im Finnenbusen be- 
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Tag_ 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

i) 

Besonderes . 

Angesichts ungewöhnlich, milder Witterung 

wird mit Einsatzmöglichkeit auf Peipussee bereits 

in zweiter Eebruarhälfte gerechnet werden müssen. 

Aufstellung der Peipusseeflottille ist daher ent- 

sprechend vorzuziehen. Heer hat Sicherung des süd- 

li:hen Teils des Peipus-Sees (Pleskauer See) vorbe' 

re Ltet und den Einsatz von 18 Pionier-Booten, 12 

Läidungsbooten und 24 schweren Sturmbooten vorgese' 

he:i. 

li 

vo: 

Te: 

äuß 

zu 

Notwendigkeit, die Flottille sobald wie mög- 

h auf den Peipus-See zum Einsatz zu bringen, isl 

■ allem auch durch die Verschiebung des nördlich« 

ls der Ostfront gegeben. 

Ski Qu A wird gebeten, Erforderliches mit 

erster Beschleunigung zu veranlassen und l/Skl 

unterrichteni 

II) MOE Ost, nachr. Gruppe Nord / Flotte erhält 

fo Lgende gleichfalls durch die milde Witterung 

no ;wendig gewordene Weisung: 

"lt) Witterungsverlauf läßt Blockierung inneren 

Finnenbusens durch Eis in bisheriger Planung 

zu Grunde gelegtem Ausmaß nicht erwarten. Ent 

Wicklung Landlage kann Zurücknahme Heeresfroul 

erforderlich machen. 

) MOE Ost sicherstellt ausreichende Überwachung 

inneren Finnenbusens. Zur Zeit durch 1. Grupp« 

17. Vorp.Flot. wahrgenommene Aufgabe im 

Skagerrak kann demgegenüber zurücktreten. 

Daher: 

) Mit MOE Ost Op 01704 Gkdos. Ziffer 7 einver- 

standen. (s. ETB 24/l.) Über Werftliegezeit 

25. Msfl. folgt Entscheidung. Bis diese er- 

gangen, kein Abzug z.Zt. im Finnenbusen be- 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 225 

25.1.44 findl Lcher 6 M-Boote." 

III) Zu dem Komplex feindlicher Großlandungen er- 

halte! Gruppe Nord / Flotte, MOK Ost, Nord, Nor- 

wegen, Gruppe West folgende Weisung: 

nl) Einsatz der Aushildungseinheiten der Flotte 

mit Rücksicht auf Aushau der Ubootswaffe nur 

wenn Aushildungsgehiet unmittelhar bedroht wird. 

emnach treten unter Stichwort "Wallenstein" 

laufende Vorbereitungen ohne weiteres nur im 

Fall "Hanna" in Kraft. 

2) Fei "Falke" und "Blume 1" bleibt Einsatz von 

Ausbildungseinheiten als Führungsmaßnahme des 

Cb.d.M. Vorbehalten. Einsatz wird befohlen, wenn 

Gesamtlage dazu zwingt, Unterbrechung der 

Ibootsausbildung in Kauf zu nehmen. Übergeord- 

rete Führung durch Gruppe Nord / Flotte wird 

dann durch Führungsmaßnahme Ski ausgelöst. 

3) lei "Falke" neben Einsatz von Flottenstreitkräf- 

1en aus Nordmeer, Skagerrak und ggf. Ostsee 

Verlegung von 2 Schnellboots—Flottillen von Hol- 

land in Raum Brontheim in Aussicht genommen. 

£tützpunktmäßige Vorarbeiten durch Gruppe Nord / 

3lotte. 

4) Cruppe Nord / Flotte prüft im Einvernehmen mit 

j;OK Nord und Gruppe West Einsatz von zur Zeit 

:m Skagerrak und Ostsee befindlichen Flotten- 

itreitkräften von Nordseestützpunkten aus gegen 

Ostflanke des vermutlichen feindlichen Eandungs- 

raumes im Fall "Blume 1". Ergebnis melden. 

5) Gruppe Nord / Flotte im Einvernehmen mit MOK Ost 

Hinweis auf Ski Qu A II Mob 182/44 Gkdos.) Vor- 

arbeiten für Bereitstellung der bei Schulen und 

Inspektionen befindlichen Fahrzeuge, vorpllem, 

soweit für Minensuch- und Sicherungsdienst ge- 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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25.1.44 findl Lclier 6 M-Boote." 

III) 

kalt 

wegen 

"1) 

ei 

Ei: 

2u dem Komplex feindlicher Sroßlandungen er- 

G-ruppe Hord / Flotte, MOK Ost, Nord, Nor- 

, Gruppe West folgende Weisung: 

.nsatz der Aushildungseinheiten der Flotte 

.t Eücksicht auf Ausbau der Obootswaffe nur 

:nn Ausbildungsgebiet unmittelbar bedroht wird, 

emnach treten unter Stichwort "Wallenstein" 

.ufende Vorbereitungen ohne weiteres nur im 

lall "Hanna" in Kraft. 

2) lei "Falke" und "Blume 1" bleibt Einsatz von 

Ausbildungseinheiten als Führungsiaßnahme des 

•d.M. Vorbehalten. Einsatz wird befohlen, wenn 

samtlage dazu zwingt, Unterbrechung der 

tbootsausbildung in Kauf zu nehmen. Übergeord- 

rete Führung durch Gruppe Nord / Flotte wird 

dann durch Führungsmaßnahme Ski ausgelöst. 

3) lei "Falke" neben Einsatz von Flottenstreitkräf- 

1en aus Nordmeer, Skagerrak und ggf. Ostsee 

Verlegung von 2 Schnellboots-Flottillen von Hol- 

land in Raum Drontheim in Aussicht genommen. 

£ tützpunktmäßige Vorarbeiten durch Gruppe Nord / 

]lotte. 

4) truppe Nord / Flotte prüft im Einvernehmen mit 

i;OK Nord und Gruppe West Einsatz von zur Zeit 

:m Skagerrak und Ostsee befindlichen Flotten- 

£ treitkräften von Nordseestützpunkten aus gegen 

Ostflanke des vermutlichen feindlichen Landungs- 

raumes im Fall "Blume 1". Ergebnis melden. 

5) Oruppe Nord / Flotte im Einvernehmen mit MOK Ost 

Hinweis auf Ski Qu A II Mob 182/44 Gkdos.) Vor- 

arbeiten für Bereitstellung der bei Schulen und 

Inspektionen befindlichen Fahrzeuge, vorjallem, 

aoweit für Minensuch- und Sicherungsdienst ge- 

rn i 

we 

la- 

Cb. 

G ee 



- 442 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.1.44 

Vorkommnisse 

eignet, so treffen, daß Einsatz zur Verstärkung 

(.er Sicherungsverbände im jeweilig bedrohten 

kaum möglich." 

(202) 

IV) OKW hat zu schneller und einfacher Auslö- 

sung der Gegenmaßnahmen der Obersten Führung 

:.m Fall fdl. Großlandung in Europa eine Zu- 

sammenstellung der Maßnahmen 

a) für die Spannungszeit 

b) für den Fäll der erkannten Landung 

zunächst für den Fall "Blume 1" und"Blume 2" 

uusgegeben. Ausf. gern. Vfg. l/Skl 1983/44 Gkdos. 

:.n KIB Teil C Handakte: "Fdl. Großlandungen". 

V) OKW / W.F.St. op (M) hat am 22/1. Ski Qu 

über Antrag W.Befh. Norwegen an Chef OKW infor- 

uiert, der Wegfall der 3 Kmdr. Admirale mit 

Stäben und Übertragung ihrer Aufgaben an Seekmdtt 

rorsieht. Außerdem sei HMD Oslo überflü||ig. Für 

Vorbesprechung bei OKW / W.F.Sx. op übermittelt 

Siel Qu folgende Stellungnahme: 

n 

"Kmdr. Admirale können nicht wegfallen, und 

:war aus folgenden Gründen: 

Als Seebefehlshaber im Küstenvorfeld nicht zu 

entbehren. Durch Übertragung dieser Führungs- 

aufgaben auf Seekommandanten würde eine zu 

starke Zergliederung der Führungsorganisation 

des Küstenvorfeldes eintreten, die abgesehen 

von den Führungsaufgaben selbst bei den 

geringen Zahlen an Sicherungsstreitkräften unt 

bar wäre. Personell würde Mehrbedarf an 

rag 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.1.44 

Vorkommnisse 

nignet, so treffen, daß Einsatz zur Verstärkung 

(.er Sicherungsverbände im jeweilig bedrohten 

]Laum möglich." 

(202) 

XV) OEff hat zu schneller und einfacher Auslö- 

sung der Gegenmaßnahmen der Obersten Führung 

: .m. Fall fdl. Großlandung in Europa eine Zu- 

sammenstellung der Maßnahmen 

a) für die Spanrungszeit 

b) für den Fall der erkannten Landung 

sunächst für den Fall "Blume 1" und "Blume 2" 

uusgegeben. Ausf. gern. Vfg. l/Skl 1985/44 Gkdos. 

:.n KTB Teil C Handakte: "Fdl. Großlandungen". 

V) OEY / W.F.St. op (M) hat am 22/1. Ski Qu 

Iber Antrag W.Befh. Herwegen an Chef OEW infor- 

niert, der Wegfall der 3 Kmdr. Admirale mit 

itäben und Übertragung ihrer Aufgaben an Seekmdt« 

versieht. Atißerdem sei KMD Oslo überflü||ig. Für 

Torbesprechung bei OEW / W.F.Sz. op übermittelt 

5kl Qu folgende Stellungnahme: 

n 

"Emdr. Admirale können nicht wegfallen, und 

:war aus folgenden Gründen: 

:.) Als Seebefehlshaber im Eüstenvorfeld nicht zu 

entbehren. Durch Übertragung dieser Führungs- 

aufgaben auf Seekommandanten würde eine zu 

starke Zergliederung der Führungsorganisation 

des Eüstenvorfeldes eintreten, die abgesehen 

von den Führungsaufgaben selbst bei den 

geringen Zahlen an Sicherungsstreitkräften uni 

bar wäre. Personell würde Mehrbedarf an 

rag 



- 443 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 226 

25.1.44 Piihrungsstaben eintreten. (11 Seekommandaiiteri- 

Bere:.che) • 

2) Als Hittelinstanz in Bereichführong (Seekriegsbasis) 

nich; zu entbehren, da sonst zu viele Inmediat- 

Stel.en MOK unterstehen würden. 

3) Zur Tertretung Belange Seekriegsleitung an Küste 

gegenüber dauernden Einmisohungsversuchen Heer 

ebenfalls nicht zu entbehren. Forderung Ab- 

stelLung Admiralstabsoffiziere zu Territorial- 

befe ilshabern, gemeint sind wohl AK's oder Divi- 

sionsn, spricht für sich. Versuch^abgelehnte Wehr- 

mach tführung unter Einbeziehung Seekrieg zu 

schaffen. 

Bearbeitung Schiffahrts- und Seetrp.Fragen 

=r KKD, die MOK unterstellt ist, oder bei einer 

'tsabteilung des MOK erfolgt, ist gleichgiil— 

hiffahrtsabteilung bei MOK besteht nicht, 

flieh kann Eeikosee, der Handels- und Hach- 

chiffahrt führt, Mitarbeit Marine-Organisation 

entbehren. Deswegen kann Frage Eeikosee oder 

gestellt werden. In Horwegen nur 5 zweig- 

der TUT) Hei 39 von Kriegsmarine besetzten 

An allen übrigen Plätzen ohne Zweigstellen 

ten Hafenkapitäne die Schiffahrtsfragen. MOK 

n ist nicht der Ansicht, daß KMD überflüssig 

Norwegen weiß von Antrag WBN nichts. Ähnl. 

WB Norwegen haben auch hier nicht Vorgelegen, 

-igen jedenfalls von einem sehr beschränkten 

,:k in Marinebelange." 

Ob 

bei ein 

Schiff 

tig, Sc 

Bekann 

s chubs 

nicht 

KMD ni 

steiler, 

Häfen, 

bearbe: 

Norwegt 

ist. M1 

Antrag 

Sie ze 

Einbli 

c ht 

CK 
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25.1.44 Eiihrungsstaben eintreten. (11 Seekommaiidaii'teii- 

Bere:.che). 

2) Als Hi-ttelinstanz in Bereichführung (Seekriegshasis) 

nich; zu entbehren, da sonst zu viele Inuaediat— 

Stel .en MOK unterstehen würden. 

5) Zur Tertretung Belange Seekriegsleitung an Küste 

gegenüber dauernden Einmischungsversuchen Heer 

eben Talls nicht zu entbehren. Forderung Ab- 

stelLung Admiralstabsoffiziere zu Territorial- 

befeilshabern, gemeint sind wohl AK’s oder Divi- 

sion sn, spricht für sich. Versuch^abgelehnte Wehr- 

mach tführung unter Einbeziehung Seekrieg zu 

schaffen. 

Ob 

bei ein 

Schiff 

tig, S 

Be kann1 

schubs 

nicht 

KMD ni 

steiler. 

Häfen, 

bearbej 

Herwege 

ist 

Anträge 

Sie ze 

Einbli 

cht 

Bearbeitung Schif^ahrts- und Seetrp.Fragen 

er KLD, die MOK unterstellt ist, oder bei einer 

ahrtsabteilnng des KOK erfolgt, ist gleichgil— 

lebiffahrtsabteilung bei MOK besteht nicht, 

tlich kann Reikosee, der Handels- und Kach- 

chiffahrt führt, Mitarbeit Marine-Organisation 

entbehren. Deswegen kann Frage Reikosee oder 

gestellt werden. In Herwegen nur 5 zweig- 

der KMD Dei 39 von Kriegsmarine besetzten 

An allen übrigen Plätzen ohne Zweigstellen 

ten Hafenkapitäne die Schiflahrtsfragen. MOK 

n ist nicht der Ansicht, daß KMD überflüssig 

K Herwegen weiß von Antrag WBH nichts. Ähnl. 

WB Herwegen haben auch hier nicht Vorgelegen, 

-igen jedenfalls von einem sehr beschränkten 

,:k in Marinebelange," 



- 444 - 

Tag Ort 

ührzeit Wetter 

25.1.44 

Vorkommnisse 

VI) SVK meldet: 

"Bei Brest wurde neue ELM geborgen, Bezeich- 

nung BIM - JA 8. Zündung erfolgt, wenn während 

nagnetischer Eeindeinwirkung von hestimmter Rich- 

;ung Geräusch auftritt. Magnetik muß vor Akustik 

iinschalten." 

Diese Mine läßt Bahren der Geräuschboje 

wieder als zweckmäßig erscheinen, sofern vor- 

herige Beseitigung von BLM/A st und ELM/ JA 7 

gelingt. Inwieweit dies der Ball sein wird, 

hängt von dem Mischungsverhältnis ab, das 

nicht bekannt ist. 

(203) 

VII) Jap. Mar.Att. hat mündlich bei 1/SkJ. über 

Sitzung sämtlicher japanischer Mil.Attaches berich- 

tet, die Mitte Januar 1944 in Budapest stattge- 

funden hat. Abschrift entsprechender Niederschrift 

L/Skl I k 2304/44 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

VIII) Befh. Dt. Markdo. Italien meldet: 

"Borghese heute früh mit Grossi La Spezia 

eingetroffen. Hat angeblich Auftrag Duce, an Ort 

und Stelle Grund für Verhaftung Bedeschi und 

Tortola festzustellen, kehrt morgen H.Qu. Duce 

zurück. Berrini von dieser Anweisung überrascht, 

daher sofort nach H.Qu., um Ursache für Maßnahme 

zu erfahren." 

Hintergründe sind hier nicht zu über- 

sehen. 

IX) Ski hat am 23/1. an OB SW gedrahtet: 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

25.1.44 VI) SVK meldet; 

Vorkommnisse 

"Bei Brest wurde neue EUC geborgen, Bezeich- 

nung EMI - JA 8. Zündung erfolgt, wenn während 

nagnetischer Feindeinwirkung von bestimmter Meh- 

rung Geräusch auftritt. Magnetik muß vor Akustik 

sinschalten." 

Diese Mine läßt Fahren der Geräuschboje 

wieder als zweckmäßig erscheinen, sofern vor1 

herige Beseitigung von ELM/A st und EIM/ JA 

gelingt. Inwieweit dies der Fall sein wird, 

hängt von dem Mischungsverhältnis ab, das 

7 

nicht bekannt ist. 

(203) 
VII) Jap. Mar.Att. hat mündlich bei 1/SkJ. über 

Sitzung sämtlicher japanischer Mil.Attaches berich- 

tet, die Mitte Januar 1944 in Budapest stattge- 

Cunden hat. Abschrift entsprechender Eiederschrirt 

L/Skl I k 2304/44 Gkdos. in KTB Teil B Heft V. 

VIII) Befh. Dt. Markdo. Italien meldet: 

"Borghese heute früh mit Grossi La Spezia 

eingetroffen. Hat angeblich Auftrag Duce, an Ort 

und Stelle Grund für Verhaftung Bedeschi und 

Tortola festzustellen, kehrt morgen H.Qu. Duce 

zurück. Ferrini von dieser Anweisung überrascht, 

daher sofort nach H.Qu., um Ursache für Maßnahme 

zu erfahren." 

Hintergründe sind hier nicht zu über- 

sehen. 

IX) Ski hat am 23/1. an OB SW gedrahtet: 
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Tag 
Uhrzeit 

25.1*44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 227 

durch 

läge 

für I 

"Hach eingehender Prüfung und Kenntnisnahme 

Oh.d.M. wird mitgeteilt, daß auf Grund Personal- 

der Kriegsmarine Zuführung einer weiteren KAA 

talien leider nicht möglich." 

X. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

wöltung 

Sicht, 

mit geh: 

Gn.; 

bzw. Wei 

"1) "Wal' 

24. 

den 

gen 

Bes 

no 

2) Zur 

sch 

wes 

heu 

str 

ch 

Lage 25/1. 

1tervorhersage rechnet südlich 65 U mit Be— 

und guter nach U zu auf etwa 5 sm abnehmender 

lördlich 65° H besonders in Dänemarbstraße 

etsweise heiterem Wetter und meist guter Sicht. 

tppe Hord / Flotte erhält folgende Unterrichtung 

sung: 

.derer" ist auf Grund Meldung des in Hacht zum 

eingesetzten Eiserbundungsfluges angehalten wor- 

nachdem er vorher wegen des anscheinend günsti- 

Wetters zum Durchbruch angesetzt worden war. 

lätigung, daß Ubootstreffen erfolgt ist, liegt 

nicht vor. 

Verbesserung unsicherer Wetterbestimmung be— 

.eunigt Wetter-Uboot in Seegebiet Jan Mayen nicht 

;licher als 10 West verlegen und möglichst noch 

;e Hacht durch Flugzeug Wetter in Dänemarb- 

iße feststellen lassen." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 

Vorkommnisse 227 

durch 

läge 

für 

"Nach eingehender Prüfung und Kenntnlanüuiie 

Oh.d.M* wird mitgeteilt, daß auf Grund Personal- 

iter Kriegsmarine Zuführung einer weiteren KAA 

lallen leider nicht möglich." It 

I. Krlefführung in den außerheimischen Gewässern. 

Lage 25/1. 

1tervorhersage rechnet südlich 65 ^ mit Be— 

wölkung und guter nach N zu auf etwa 3 sm abnehmender 

Sichtt nördlich 65° N besonders in Dänenarüotraße 

mit geh:etsweise heiterem Wetter und meist guter Sicht. 

Gnippe Nord / Flotte erhält folgende Unterrichtung 

bzw. Weisung« 

"1) "Waiderer" ist auf Grund Meldung des in Nacht zum 

24. eingesetzten Eiserkundungsfluges angehalten wor- 

den nachdem er vorher wegen des anscheinend günsti- 

gen Wetters zum Durchbruch angesetzt worden war. 

Bestätigung, daß Ubootstreffen erfolgt ist, liegt 

noch nicht vor. 

2) Zur Verbesserung unsicherer Wetterbestimning be- 

schleunigt Wetter-Uboot in Seegebiet Jan Mayen nicht 

wes ;licher als 10 West verlegen und möglichst noch 

heu ;e Nacht durch Flugzeug Wetter in Dänemark- 

stnße feststellen lassen." 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

(204) 

II. Lage Westraum. 

1. Fs indlage: 

ÜLer Bisoaya würden. 7 ?lügs,eu£- im L.Lüsatz 

erfaßt. Zwischen 1530 und 2346 Uhr wurdi n 4 Ortun- 

gtn je einer engl. Einheit gemeldet. 

2. E 

G(: 

gene Lage: 

hiet Atlantikküste; 

Eortfiihrung Geleits "CBterode“ und Verlegung 

Tfl. von Brest nach Cherbourg sind wegen Wetter- 

lage weiterhin verschoben. 

1 Uboot wurde auslaufeud'geleitet. 

Seegebiet Kanal: 

Wegen Wetterlage-wurde Geleit- und Sicherungs 

enst nicht durchgeführt. Im übrigen keine be- 

sonderen Ereignisse. 

III. Nordsee )Norwegen,H'ordmee 

IT o :: d s e e : 

Bei stürmischer VTetterlage sind besondere 

York immnisse nicht gemeldet. Geleite sind nicht 

durc.igef ührt. 

II o wegen/Nordmeer: 

1. E iindlage: 

Über der llordsee wurden vormittags 6, nach- 

mflttags 2 Elugzeuge im Einsatz erfaßt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

(204) 

II. Lage e s t r a u m . 

1. P« indlage: 

Üler Biscaya würden. 7 fflügaeüg- ln L.Lnsatz 

erfaßt. Zwischen 1530 und 2346 Uhr wurdi n 4 Ortun- 

g«n je einer engl. Einheit gemeldet. 

2. E gune Lagei 

hiet Atlantikklste; 

Fortführung Geleits "CatBrodea und Verlegung 

Tfl. von Brest nach Cherbourg sind wegen Wetter- 

lage weiterhin verschoben. 

1 Uboot wurde auslaufeudgeleitet. 

Scegeliet Kanal; 

Wegen Wetterlage-wurde Geleit- und Sicherung: 

enst nicht durchgeführt. Im übrigen keine be- 

sonderen Ereignisse. 

III. Nordsee .Norwegen,Nordmee 

N o :: d s e e ; 

Bei stürmischer Wetterlage sind besondere 

York jmmnisse nicht gemeldet. Geleite sind nicht 

durc.igef ührt. 

N o wegen / Nordmeer: 

1. P iindlage: 

Über der Nordsee wurden vormittags 6, nach- 

Lttags 2 Plugzeuge im Einsatz erfaßt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 228 

25-1-44 2. .E: geae Lage; 

In der Hacht zum 25/1. wurde vor Durch- 

fithrung eines Petsamo-Geleits Feuerwechsel 

zwischen Battr. auf Fischerhalbinsel und eige- 

n( n Battr. durchgeführt. 

I. "Mil" (244 BEI) ist 1130 Uhr bei 

Eoheroey wahrscheinlich infolge Minentrexfers 

gesunken. 

Hach Horden wurden 31» nach Süden 17 Schif- 

fi geleitet. 36 Schiffe blieben infolge Geleit- 

miingels liegen. 

MOK Herwegen meldet, daß Lfl 5 im Hinblick 

a'if vorhandene Eräftelage Schutz der Schiffs- 

egeplätze im Altafjord für völlig undurchführ- 

bar bezeichnet hat, da aiderenfalls eine nicht 

zi verantwortende Entblößung für Aufgaben der 

G ileitsicherung, des Schutzes der Fliegerboden- 

ganisation und des Schutzes vrehrwirtschaft- 

iLcher Objekte eintreten müßte. Für Einsatz 

m Hachtjägern in diesem Raum fehlen sowohl 

seignete Kräfte als auch die erforderliche 

B jdenorganisation. 

1 

0 

1 

äkämpfung FQ-Geleits: 

358 Uhr meldete U 965 in AB 6675 Zerstörer 

auf Ostkurs mit honer Fahrt. 

146 Uhr meldete U 956 Geleitzug in AB 6683 

auf östlichem Kurs mit mittlerer Fahrt. 

FdU Herwegen hat Ubootsgruppe Isegrimm 

mit 10 Booten auf diesen Gegner ange- 

setzt. 
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Ort 228 Ta i Vorkommnisse 
Wetter Uhrzeit 

2. .E gene Lage 25.1.44 

£ 

S 

fi 

a' 

1 

bt: 

G ! 

1. 

In der Nacht zum 25/1. wurde vor Durch- 

flhrung eines Petsamo-Geleita Peuenvechsel 

z-lischen. Battr. auf Pisoherlialbinsel lind ei^e- 

n Battr. durchgeführt. 

I. "Mil" (244 BEI) ist 1130 ühr hei 

ckeroey wahrscheinlich infolge Minentrexfers 

f sunVren. 

Nach Norden wurden 31» nach Süden 17 Schif- 

geleitet. 36 Schiffe hliehen infolge Geleit- 

iingels liegen. 

MOK Norwegen meldet, daß Lfl 5 im Hinblick 

.■(if vorhandene Kräftelage Schutz der Schifis- 

egeplätze im Altafjord für völlig undurchfiihr- 

r bezeichnet hat, da aiderenfalls eine nicht 

verantwortende Entblößung für Aufgaben der 

leitsioherung, des Schutzes der Fliegerboden- 

rganisation und des Schutzes wehr.virtschaft- 

cher Objekte eintreten müßte. 3?ür Einsatz 

vbn Nachtjägern in diesem Raum fehlen sowohl 

gseignete Kräfte als auch die erforderliche 

Bidenorganisation. 

Bekämpfung I-Q-Geleits: 

0358 Uhr meldete U 965 in AB 6675 Zerstörer 

auf Ostkurs mif hoher Fahrt. 

1D46 Uhr meldete U 956 Oeleitzug in AB 6683 

auf östlichem Kurs mit mittlerer Fahrt. 

FdU Norwegen hat Ubootsgruppe Isegrimm 

mit 10 Booten auf diesen Gegner ange- 

setzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

(205) E.r b, 

Id 

LJ 

b( 

f 

i 

in 

lu- 

Gruppe Hord / Slotte nimmt an, daß PQ,-Geleit 

Jjttags Bärenenga passiert hat und daß es sich offle 

um den Geleitzug hande',tl der nach Y-Mt inmeldung 

1 5 am 20/1. Eeikjavik verlassen haben' soll. 

1 5 hatte vom 22. - 24/1» gegen diesen Gegner 

.ijufklärung ohne Ergebnis geflogen und /ufgabe 

endet in der Annahme, daß Meldung über Anlaufen 

Alsch war. Bach Kopplung hat der Geleitzug 

odoch das Aufklärungsgebiet der Luftwaffe 

während laufender Aufklärung passiert. Luftwaffe 

t also mit vorhandenem Flugzeugmaterial bei 

.ufender Aufklärung nicht in der Lage, Geleitzüge 

t Sicherheit zu erfassen. 

Auf Grund bisheriger Erfahrungen und ver- 

:hrten Funkverkehrs nj.mmt Gruppe Nord / Flotte 

daß QF-Geleitzug gleichfalls bereits angelau- 

m oder kurz vor dem Anlaufen ist.Luftaufklärung| 

en beide Geleitzüge ist nur verfügbar, wenn 

.■jifgabe "Wanderer" zunächst zurücktritt. Gruppe 

rd / Flotte ist der Ansicht, daß Aufgabe "Wande- 

r* entweder spätestens in 4 Tagen beendet sein 

nn oder erst nach Beendigung der QP- bzw. PQ- 

eration, also nicht vor 8-10 Tagen durchge- 

ihrt werden soll. Gruppe entnimmt aus Weisung vor. 

a an "Wanderer", daß sofortige Durchführung 
cht möglich ist,und schlägt zutreffendenfalls vc 

ß Luftwaffe und Uboote zunächst auf Geleitzug 

rstärkt werden und Vorbereitungen für "Wanderer' 

st anlaufen, wenn diese Operation abgeschlossen 

i^t. 

ajp- 

f 

g? 
A' 

Ni 

ku: 

Op 

f 

s: 

du. 

d il 

t n 

Ski erteilt Gruppe Nord / Flotte Weisung, 

ß auf die angeordneten Maßnahmen für "Wanderer" 

icht verzichtet werden kann und daß Durchführung 

ofz der Geleitzugbekämpfung sichergestellt 

ärden muß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

(205) s.r 

m: 

b, 

Li 

id: 

Au 

btt 

f 

3 

in 

ln' 

Gruppe Nord / Blotte nimml: an, daß PQ,-Gelelt 

Jjttags Bärenenge paasiert hat und daß es sich offle 

um den Geleitzug handelt, der nach V-Mi. mmelduog 

1 5 am 20/1. Beikjavik verlassen haben' soll. 

1 5 hatte vom 22. - 24/1» gegen diesen Gegner 

.ijufklärung ohne Ergebnis geflogen und .Aufgabe 

endet in der Annahme, daß Meldung ii’.er Anlaufen 

Alsch war. Nach Kopplung hat der Geleitzug 

odoch das Aufklärungsgebiet der Luftwaffe 

während laufender Aufklärung passiert. Luftwaffe 

t also mit vorhandenem Plugzeugmaterial bei 

.ufender Aufklärung nicht in der Lage, Geleitzüge 

t Sicherheit zu erfassen» 

Auf Grund bisheriger Erfahrungen und ver- 

ihrten Funkverkehrs nj.mmt Gruppe Nord / Flotte 

daß QF-Geleitzug gleichfalls bereits angelau- 

n oder kurz vor dem Anlaufen ist.Luftaufklärungj 

en beide Geleitzüge ist nur verfügbar, wenn 

.ufgabe "Wanderer" zunächst zurücktritt. Gruppe 

>rd / Flotte ist der Ansicht, daß Aufgabe "Wande- 

r’entweder spätestens in 4 lagen beendet sein 

m oder erst nach Beendigung der QP- bzw. PQ- 

eration, also nicht vor 8-10 Tagen durchge- 

ihrt werden soll. Gruppe entnimmt aus Weisung voi. 

:1 an "Wanderer", daß sofortige Durchführung 

.cht möglich ist,und schlägt zutreffendenfalls vc 

ß Luftwaffe und Uboote zunächst auf Geleitzug 

rstärkt werden und Vorbereitungen für "Wanderer1 

st anlaufen, wenn diese Operation abgeschlossen 

iät. 

an 

fn 

gf 

A- 

N. 

ka: 

0:? 

f 

s: 
n: 

dt. 

d LJ 

t n 

Ski erteilt Gruppe Nord / Flotte Weisung, 

ß auf die angeordneten Maßnahmen für "Wanderer" 

Loht verzichtet werden kann und daß Durchführung 

otz der Geleitzugbekämpfung sichergestellt 

srden muß. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 

Vorkommnisse 229 

Sruppa Hord / Flotte meldet, daß Zerstörer 

im iltaf jord in 2-sttLndiger Bereitschaft gelegt 

sird, obwohl Binsatzmöglichkeiten z.Zt* nicht 

erkennbar sind, zumal auch FdU Herwegen in Kurz— 

belicht über "Scharnhorst" Beeinträchtigung der 

Ubcotsoperation durch eigene Zerstörer hervor- 

het t. Bei gegebener Lage muß Schwerpunkt der 

G-el eitzugbekämpfung bei Ubooten liegen. 

Ski ist gleicner Auffassung. 

Die Uboote erzielten folgende Erfolge: 

11(5 und 1410 Uhr je einen Zaunkönig auf Zerstörer. 

Detonation wurde gehört. 

2012 Uhr versenkte U 278 mit 5er-Fächer auf Geleit 
einen D. von 7.000 BRT. 

2303 Uhr versenkte U 957 einen Zerstörer. 

23: 

We 
Es 

im 

Schauertätigkeit. 

IV. S 

1. Fei 

.3 Uhr schoß U 425 Zaunkönig auf Zerstörer. 

Detonation wurde gehört. 

;ter im Op.Geriet ist für die Ubootfe günstig, 

herrscht Süd— Dis SO—Wind, Stärke 3—5, Sicht 

allgemeinen unter 1 sm ansteigend bis 5 sm, 

cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eig sne Lage: 

Im BSO-Bereich sind besondere Vorkommnisse nie! 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 229 

25.1*44 Sruppe Nord / Flotte meldet, daß Zerstörer 

im iltafjord ia 2-stiindiger Bereitschaft gelegt 

sird, obwohl Eiasatzmöglichkeitea z.Zt. nicht 

erkennbar sind, zumal auch FdU Norwegen in Kurz— 

bezieht über "Soharnhorstn Beeinträchtigung der 

Ubc otsoperation durch eigene Zerstörer hervor- 

hett. Bei gegebener läge muß Schwerpunkt der 

Geieitzugbekämpfung bei Ubooten liegen. 

Ski ist gleicher Auffassung. 

Die Uboote erzielten folgende Erfolge: 

11C 5 und 1410 Uhr je einen Zaunkönig auf Zerstörer. 

Detonation wurde gehört. 

2012 Uhr versenkte U 278 mit 3er-Eächer auf Geleit 

einen D. von 7.000 BRT. 

23$3 Uhr versenkte U 957 einen Zerstörer. 

25^.3 Uhr schoß U 425 Zaunkönig auf Zerstörer. 

Detonation wurde gehört. 

Wetter im Op.Gebiet ist für die Uboote günstig. 

Es herrscht Süd— bis SO-Wind, Stärke 3—5, Sicht 

im allgemeinen unter 1 sm ansteigend bis 5 sm, 

Sc! zauertätigkeit. 

IV. S cagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Fei 

2. Big 

idlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

ene läge: 

Im BSO-Bereich sind besondere Vorkommnisse nict 

gemeldet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

:5.1.44 

(206) 

Der 'bei Hargoen av .'gelaufene D. "Kleopatr^" 

ist Igesunken. Bergung der .Ladung wird bei Weiter- 

besserung in Angriff genommen. 

V. ü t ootakriegführung . 

1. Feiridlage: 
UE ch Funkaufklärung wurde GeleitzTOg vermutlich. 

ON 221 1115 Uhr im Gebiet Oversay erfaüt. 

2. Ei^t ne Lage: 

stöi 

Boo1 

arti 

sehe 

■waci 

Mim; 

ges« 

U 545 sichtete 0740 Uhr in AL 3899 einen Zer- 

er. 

U 386 hat 2 Tage im Nordkanal operiert. Das 

wurde am 23/1. 2115 Uhr bemerkt, worauf schlag- 

g Abwehr einsetzte. Das Boot versenkte wahr- 

inlich in der Nacht zum 24/1. aus einer Be- 

ergruppe eine Einheit. Detonation wurde nach 2 

ten 47 Sekunden gehört. Boot hat sich danach ab- 

tzt. 

Luftaufklärung für Gruppe "Rügen" war ergebnis- 

los. 

VI. Lx.f tkri egführung 

Westraxm: 

An Tage wird in Holland, Belgien, Nordfrankreich 

starke Einflugtätigkeit größerer Verbände von Jabos 

und 2-1ot. Flugzeuge sowie zahlreicher Jäger mit An- 

griff iegen Baustellen, Verteidigungsanlagen im Raum 

Valogne und gegen Flugplätze gemeldet. Besondere 

Schädel, sind nicht entstanden. Eine Taifun wurde durch 

Flak al geschossen. Bekämpfung durch eigene Jäger blieb 

ohne Erfolg. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

|5.1.44 

(206) 

Der 1361 Uargoen bX .'gelaufene D. "Kleopatr^" 

ist gesunken. Bergung der nadung wird bei Wetter- 

besserung in Angriff genommen. 

V. U t ootskriegführung . 

1. Beirldlase: 
"Hi oh. Jrunkaufklämng wurde Geleitzug vernutlioti 

0N 221 1115 Ubx im Gebiet Oversay erfaBt. 

2. Bigü ne Page: 

stöi 

Boo! 

arti 

seht 

wact 

Mini: 

gese 

los. 

U 545 sichtete 0740 Uhr in Au 3899 einen Zer- 

er. 

U 386 hat 2 Tage im Nordkanal operiert. Das 

wurde am 23/1. 2115 Uhr bemerkt, worauf schlag- 

g Abwehr einsetzte. Das Boot versenkte wahr- 

inlich in der Nacht zum 24/1. aus einer Be- 

ergruppe eine Einheit. Detonation wurde nach 2 

ten 47 Sekunden gehört. Boot hat sich danach ab- 

tzt. 

Luftaufklärung für Gruppe "Rügen" war ergebnis- 

YI. Li. ftkriegfiihrung 

Westraim: 

An. Tage wird in Holland, Belgien, Hordfrankreich 

starke Einflugtätigkeit größerer Verbände von Jabos 

und 2-1ot. Flugzeuge sowie zahlreicher Jäger mit An- 

griff iegen Baustellen, Verteidigungsanlagen im Raum 

Valogn« und gegen Flugplätze gemeldet. Besondere 

Schädel, sind nicht entstanden. Eine Taifun wurde durch 

Flak algescnossen. Bekämpfung durch eigene Jäger blieb 

ohne Erfolg. 



- 451 - 

Tag 
Uhrzeit 

25.1.44 

Ort 

Wetter 

Am Abend bzw. in der Macht wurden 55 Ein- 

rlügf in ffeatfranicreich mit Bonbenangrifren airf 

Valogne gemeldet. 

Reichsgebiet; 

Raum 

Bomb 

Mitt 

Am Abend flogen einzelne Flugzeuge in den 

Aachen - Saarbrücken ein und warfen einige 

'in ab. 

ilmeerraumi 

Einh 

eine 

Meid 

geha[i 

stä' 

Lfl 

eing 

Der 

Hett 

im 

rec. 

zeut; 

Vorkommnisse 230 

Am 24/1. meldeten im Kampfanflug eingesetzte 

. >iten der Lfl 2 1756 Uhr 15 sm SW-lich Nettuno 

:i durch 3 Zerstörer gesicherten Flugzeugträger, 

mg wird von Lw.FUstb. für so zweifelhaft 

ten, daß sie nicht weitergegeben wurde. Be- 

tigung liegt noch nicht vor. Stellungnahme von 

: steht noch aus. 

Am 25/1. waren im Landeraum am Tage 19 Jabos 

esetzt, die 2 D. mit Bombentreffer beschädigten. 

(Jegner flog starke Jagdsperre im Raum Anzio - 

uno. 

Der Gegner hat Amelia und Bahnhof Carsoli 

Raum Rom angegriffen und im Frontgebiet am 

:1 ten Flügel verstärkte Jabotätigkeit entfaltet. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südosx führten eigene Flug- 

e Aufklärung in der südlichen Adria durch. 

Der Feind wurde in der Aufklärung der Ägäisf 

der Straße von Otranto sowie am Abend bei Banden- 

ver jorgung im Balkanraum beobachtet. Auf Kap Pali 

bei Durazzo wurde ein Bordwaffenangriff von 

12 - 15 Spitfires durchgeführt. Ein Angreifer 

wurle durch Flak abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 23G 

25.1.44 Am Abend bzw. in der Nacht wurden 55 Ein- 

Illigf in Westfranlcreich mit Bombenangrifien auf 

Valogne gemeldet. 

Reichsgebiet: 

Raum 

Bomb 

Mitt 

Am Abend flogen einzelne Ilugzeuge in den 

Aachen - Saarbrücken ein und warfen einige 

nn ab. 

ilmeerraum: 

Einh 

eine 

Mein 

gehafL 

stä' 

Lfl 

emg 

Der 

Nett 

Am 24/1. meldeten im Kampfanflug eingesetzte 

. >iten der Lfl 2 1756 Uhr 15 sm SW-lich Nettuno 

:i durch 3 Zerstörer gesicherten Flugzeugträger, 

mg wird von Lw.Eüstb. für so zweifelhaft 

.ten, daß sie nicht weitergegeben wurde. Be- 

,tigung liegt noch nicht vor. Stellungnahme von 

: steht noch aus. 

Am 25/1. waren im Landeraum am Tage 19 Jabos 

esetzt, die 2 D. mit Bombentreffer beschädigten. 

Gegner flog starke Jagdsperre im Raum Anzio - 

uno. 

Der Gegner hat Amelia und Bahnhof Carsoli 

im itaum Rom angegriffen und im Frontgebiet am 

rechten Flügel verstärkte Jabotätigkeit entfaltet. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost führten eigene Flug- 

;e Aufklärung in der südlichen Adria durch. 

Der Feind wurde in der Aufklärung der ^gäis, 

Straße von Otranto sowie am Abend bei Banden- 

orgung im Balkanraum beobachtet. Auf Kap Pali 

Durazzo wurde ein Bordwaffenangriff von 

- 15 Spitfires durchgeführt. Ein Angreifer 

e durch Flak abgeschossen. 

zeu^; 

der 

ver$ 

bei 

.12 

wur 1 



-452- 

'Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(207) 

(208) 

Lfl 2 h.at von Ob.d.L. '?ü.8’tb. Befehl erhalten, 

das Seegebiet im Raum um die ital. Halbinsel ver- 

stärkt auf Anzeichen weiterer ?eindlandungen zu 

übe rwachen. SchwerpimEt Reapel, daneben Palv -o 

und die nordsizilianischen Küsten sowie Korsika 

und Sardinien. Reben der Tagaufklärung gegen die 

wicitigsten fdl. Häfen und Küsten koir .t der Hacht- 

aurclärung möglichst mit Schiffsuchgerät im Tyrrhe- 

nisshen und Adriatischen Heer an den beiden Seeflan-)- 

ken der ital. Front besondere Bedeatung zu. 

XiW.Kdo. Südost hat Befehl erhalten, verstärkt 

in der Adria, besonders die Häfen an der SO-itai. 

Küste (Brindisi und Bari) aufzuklären 

Zur Verstärkung der Aufklärungskräfte sind 

Lfl 2 außer den bereits mitgeteilten Kampfkräften 

der 2. Fliegerdivision die 1/F 33 zugeführt. Lfl 3 

hat Befehl,zur Aufklärung in ihrem Aufklärungsraum 

im flittelmeer andere Kräfte heranzuziehen. 

Ost 

An der Ostfront erfolgten am 24/1. 1700 eigene 

Einsätze mit 11 Verlusten, während beim Feind ca. 8<t)0 

Flugzeuge beobachtet wurden, von denen 43 abgeschos 

sind. 

Lfl 4 führte Aufklärung von Poti und der ChoJH 

Münliung durch. 

Lfl 5 meldet, daß Aufklärungseinsatz gegen 

PQ-3eleit nicht möglich war, da Flugzeuge nicht 

starten konnten. 
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' Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

(207) 

(208) 

das 

stä 

iibe 

und 

und 

wi 

au: 

nls 

ken 

an 

Küste 

Ost 

Iifl 2 h.at von Ob*d.L. Yüsfb. Befehl erhalteni 

Seegebiet im Kaum um die ital. Halbinsel ver- 

rkt auf Anzeichen weiterer Keindlandungen zu 

Twachen. Schwerpunkt Neapel, daneben Balu -o 

die nordsizilianischen Küsten sowie Korsika 

Sardinien. Neben der Tagaufklärung gegen die 

chtigsten fdl. Häfen und Küsten kor.t der Nacht- 

r clärung möglichst mit Schiffsuchgarät im Tyrrhe- 

:hen und Adriatischen Heer an den beiden Seeflan 

der ital. Front besondere Bedeutung zu. 

Iw.Kdo. Südost hat Befehl erhalten, verstärkt 

ler Adria, besonders die Häfen an der SO-ital. 

e (Brindisi und Bari) aufzuklären. 

Zur Verstärkung der Aufklärungskräfte sind 

Lfl 2 außer den bereits mitgeteilten Kampfkräften 

der 2. Fliegerdivision die l/F 33 zugeführt, lfl 3 

hat Befehl,zur Aufklärung in ihrem Auiklärungsraum 

im klittelmeer andere Kräfte heranzuziehen. 

An der Ostfront erfolgten am 24/1* 1700 eigene 

Einsätze mit 11 Verlusten, während beim Feind ca. 8<i)0 

Flujgzeuge beobachtet wurden, von denen 43 abgeschos 

sind. 

lfl 4 führte Aufklärung von Poti und der Chopi 

Mündung durch. 

lfl 5 meldet, daß Aufklärungseinsatz gegen 

PQ-Jßeleit nicht möglich war, da Flugzeuge nicht 

starten konnten. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

25.1.44 TU. Kriegftümmg im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Tei indlaget 

P 
ir 

Y 

2.) Be 

Am 23/1. mittags ist französischer Irans- 

•ter "Champollion" mittags vom Atlantik her 

Gibraltar eingelaufen und abends unter Geleit 

L 3 Zerstörern wieder ausgelaufen. 

Eine engl. Einheit wurde 2331 Uhr in CG 1940 

unjgenau geortet. 

Eigene Lage; 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

reich Dt. Markdo. Italien; 

Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung erkundete am 24/1. 

mittags Hafen Anzio mit Lichtbild. Es wurden aus- 

gemacht 2 LST, 4 LCT, 3 LCJ, 1 LEM. 

Vor dem Hafen standen 7 Zerstörer, 34 kleine 

Kriegsfahrzeuge, 6 Corpedo-S-Boote, 5 LCJ, 4 LCT, 

3 LCE, 10 große und 24 kleine LCT, 3 LCJ und 

3 LCM und 4 Frachter mit etwa 27.000 BRT. An 

der Landestelle westl. Anzio wurden an Land etwa 

6( Panzer und 300 Kraftfahrzeuge gezählt. Am 

2Vl“ 1756 Uhr wurden 15 sm SW-lich Nettuno ein 
Flugzeugträger und 3 Zerstörer gesichtet. 

An 25/1. vorm, standen 25 sm westl. Anzio 18 

gjoße Einheiten und Zerstörer mit Kurs auf die 

Kiste, 10 km westl. der Landestelle 6 große 

- 453 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 231 

25.1.44 VII. Kriegf(iliruiig im Mittelmeer und Schwarzen. Meer. 

1.) Bereich Marinegru-pne West; 

Bei indlaget 

Am 23/1. mittags ist französischer Trans- 

ter "Champollion" mittags vom Atlantik her 

Gibraltar eingelaufen und abends unter Geleit 

. 3 Zerstörern wieder ausgelaufen. 

Eine engl. Einheit wurde 2331 Ubr in CG 1940 

udgenau geortet. 

per 

in 

v 

Eigene Lage; 

2.) Be 

Fe 

Ki 

3 

3 

d 

6( 

2.L 

Fl 

Am 

g 
Kd 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

reich Dt. Markdo. Italien; 

indla.^e; 

Eigene'Luftaufklärung erkundete am 24/1. 

ilttags Hafen Anzio mit Dichtbild. Es wurden aus- 

ejmacht 2 LST, 4 DCT, 3 LCJ, 1 DEM. 

Vor dem Hafen standen 7 Zerstörer, 34 kleine 

iegsfahrzeuge, 6 Torpedo-S-Boote, 5 ICJ, 4 LCT, 

LCE, 10 große und 24 kleine LCT, 3 LCJ und 

LCM und 4 Frachter mit etwa 27.000 BET. An 
1 Landestelle westl. Anzio wurden an Land etwa 

Panzer und 300 Kraftfahrzeuge gezählt. Am 

4/1. 1756 Uhr wurden 15 sm Sff-lich Hettuno ein 

ugzeugträger und 3 Zerstörer gesichtet. 

25/1. vorm, standen 25 sm westl. Anzio 18 

jfoße Einheiten und Zerstörer mit Kurs auf die 

ste, 10 km westl. der Landestelle 6 große 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

25.1.44 

(209) 

Schiefe und Zerstörer auf Kurs West und 15 sm westl. 

der üandestelle 20 klc.ne Schiffe mit Kurs auf Land. 

des 

der 

gerne 

tave 

erf a 

sehe 

0930 Uhr wurde ein leleitzug 15 km westl. 

öandekopfes aus 20 großen Einheiten und südlich 

Dandestelle 30 große und 50 kleine Lmdungshoote 

Idet. Im Küstenvorfeld vom Landekonf bis Civi- 

cchia vnirden in 40 km Breite ?aiiri,euge nicht 

ßt. 

Eigene Lage: 

n-kbmmnisse 

Eormia und Torres Scauri wurden von See her be- 

ssen. 

Wesentliche Kampfhandlungen aus dem Landungs- 

gebijet sind bisher nicht gemeldet. 

In der Nacht zum 25/1. in Piombino-Straße 

gegdn fdl. S-Bootsverband operierende R- und RA-Boot|e 

die nördl. Flankensicherung für-den fdl. Landungs- 

veriand darstellen, blieben ohne Peindberühr4ng. 

Die Aufgabe wurde wegen Wetterlage vorzeitig ab- 

gebiochen. Für die Nacht zum 26/1. waren 2 Offensiv' 

minenunternehmungen mit ll.Rfl. und TA 23 vorge- 

sehen. Wegen Wetterlage mußte Durchführung um 24 

Stur.den verschoben werden. Ehern, ital. T-Boot 

"Rigel" hat als TA 28 in Dienst gestellt. Indienst- 

stellung ehern, ital. T-BoofEridano" als TA 29 ist 

seitens Dt. Markdo. für Mitte Februar mit eigenen 

Mitteln als Führungsmaßnahme vorgesehen. 
. ist- 

Nach Mitteilung des OKWKdurch Befehl des Füh- 
Provinz Rom mit sofortiger Wirkung in Op.Gebiel 

des AOK 10 einbezogen. 

Rach Meldung FdU Mittelmeer ist U 371 am 24/1. 

als 3. Boot in westl. Mittelmeer ausgelaufen und 

marschiert nördl.Korsika in das Landungsgebiet 

von Nettuno. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

25.1.44 

(209) 

Schiffe und Zerstörer auf Xurs West und 15 am westl. 

der Landestelle 20 klc.ne Schiffe mit Kurs auf Land. 

des 

der 

gerne 

tave 

erf s 

sehe 

0930 Uhr wurde ein leleitzug 15 km westl. 

Ijandekopfes aus 20 großen Sinheiten und südlich 

Dandestelle 30 große und 50 kleine Lrndungsboote 

Idet. Im Küstenvorfeld vom Landekonf bis Civi- 

cchia wurden in 40 km Breite Fahrzeuge nicht 

ßt. 

Eigene Lage; 

irkömmniBse 

Eormia und Torres Scauri wurden von See her be- 

ssen. 

Wesentliche Kampfhandlungen aus dem Landungs- 

gebijet sind bisher nicht gemeldet. 

In der Uacht zum 25/1. in Piombino-Straße 

gegdn fdl. S-Bootsverband operierende R- und RA-Boot|e 

die nördl. Flankensicherung für den fdl. Landungs- 

verland darstellen, blieben ohne Feindberührung. 

Die Aufgabe wurde wegen Wetterlage vorzeitig ab- 

gebrochen. Für die Nacht zum 26/1. waren 2 Offensiv- 

mine nunternehmungen mit ll.Rfl. und TA 23 vorge- 

sehen. Wegen Wetterlage mußte Durchführung um 24 

Stur.den verschoben werden. Ehern, ital. T-Boot 

"Rigel" hat als TA 28 in Dienst gestellt. Indienst- 

stellung ehern, ital. T-BoofEridano" als TA 29 ist 

seitens Dt. Markdo. für Mitte Februar mit eigenen 

Mitteln als Führungsmaßnahme vorgesehen. 
„ ist- 

Bach Mitteilung des ÖKWKdurch Befehl des Füh- 
Provinz Rom mit sofortiger Wirkung in Op.Gebiel 

des AOK 10 einbezogen. 

Nach Meldung FdU Mittelmeer ist U 371 am 24/1. 

als 3- Boot in westl. Mittelmeer ausgelaufen und 

mar$chiert nördl.Korsika in das Landungsgebiet 

von Nettuno. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 232 

^5.1.44 
mit 

kling 

geri 

Zai 

U 230 hat 1110 Uhr in CJ 5941 Zerstörerrotte 

2er-]?ächer und Zaunkönig angegriffen. Versen- 

heider Gegner wird nach Detonation und Sink- 

Lschhorchung angenommen. U 453 hat in CP 3429 

:önig-Fehlschuß auf einen Bewacher geschossen. 

3.) Bere ich Marinegruppe Süd: 

a) Airiai 

Y 

d 

Ko: 

Hach Ahwehrmeldung vom 21/1. auf Grund 

on Eigenbeohachtung auf Brac liegen an Küste 

er Insel Via mit Ausnahme der Häfen Vis und 

imica größere Kriegsschiffe. Gegner beab- 

iohtigen nach gleicher Meldung, Vis unbedingt 

halten, tun dalmatinische Inseln zurückzu- 

ehmen. Dieser Wegnahme soll mehrtägiges Bom- 

bardement und Landung unter Einsatz von Schiffs- 

artl. vorangehen. 

Zu der von TA 23 und 22 gemeldeten Gefechts- 

terührung meldet Hako Zara, daß es sich um 

leschuß eigener Inselbesatzung auf Pasman bzw. 

eigener Battr. auf dem Festland gehandelt hat. 

IS der Boote ist nicht gesehen worden, 

tljan ist von Partisanen stark besetzt. Aufgabe 

legen Uljan wird von TA 22 in der Nacht zum 

£6/1. wiederholt. 

b) igäis: 

Außer fdl. Luftbetätigung sind besondere 

Vorkommnisse nicht zu melden. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 232 

?5.1»44 

mit 

kung 

geri 

Zai 

aas 

Lund 

U 230 hat 1110 Uhr in. CJ 5941 Zerstörerrotte 

2er-?ächer und Zaunkönig angegriffen. Yersen- 

heider Gegner wird nach Detonation und Sink- 

chhorchung angenommen. U 453 hat in CP 3429 

önig-Pehlschuß auf einen Bewacner geschossen. 

3.) Bere ich Marinegruppe Süd: 

a) Airiai 

v 

d 

Ko: 

za 

ta: 

ITach Ahwehrmeldung vom 21/1. auf Grund 

öD Eigenbeotachtung auf Brac liegen an Küste 

er Ixisel Vis mit Ausnahme der Häfen Yis und 

imica größere Kriegcscniffe. Gegner beab- 

ichtigen nach gleicher Keldung, Vis unbedingt 

halten, um dalmatinische Inseln zurückzu- 

ehmen. Dieser 7.egnahme soll mehrtägiges Bom- 

rdement und Landung unter Einsatz von Schiffs- 

vorangehen. 

Zu der von TA 23 und 22 gemeldeten Gefechts- 

erührung meldet Hako Zara, daß es sich um 

leschuß eigener Inselbesatzung auf Pasman bzw. 

Eigener Battr. auf dem Pestland gehandelt hat. 

IS der Boote ist nicht gesehen worden, 

lljan ist von Partisanen stark besetzt. Aufgabe 

legen Uljan wird von TA 22 in der Nacht zum 

6/1. wiederholt. 

artl. 

b) i güis: 

Außer fdl. Luftbetätigung sind besondere 

Vorkommnisse nicht zu melden. 
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Tag 

Uhrzeit' 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

(210) 

Gruppe Süd meldet Gt>.:a.. ctrsportleiatungeB. 

in der Ägäis im Dezemüer ml 38.747 ts 

gegenüber 43.CI? 

im Iovember. Minderung ist durch Gqleltmangel 

vornehmlich in erster Monatshälfte zu erklären. 

Einzelheiten s. Es. 0830. 

o) Schwarzes Meer: 

Feindlage: 

Sie in 

Ak 

mit 

auf 

gun| 

KT 

von 

Wei' 

Hach Funkaufklärung standen 3 Ulioote im Op.Gebie 

e. Am 24/1. nachm, wurden vor HW-Hafeneinfahri 

Ratschet Abwürfe von Luftminen beobachtet. Am 25/1 

;ags und nachmittags erfolgten fdl. Luftangriffe 

Ak Metschet, ohne daß Ausfälle oder Beschädi- 

en an Fahrzeugen entstanden. Eigenes Geleit von 

und MT 2 wurde auf Marsch Sulina - Sewastopol 

einem Flugzeug mit LT-Fehlschuß angegriffen, 

ere vergebliche Luftangriffe mit 3 BAW erfolgter 

n Geleit Odessa - Sewastopol. 

l:5 

gego 

Eigene Lage. 

ruh: 

nie 

ist 

der 

allfc 

len 

Die Nacht zum 25/1. verlief in Kertsohstraße 

g. Bereitliegende MFP und E-Boote gelangten 

ht zum Einsatz. Nach Verlust der Nordmole Kertsch 

Hakozug in neue Verteidigungslinie innerhalb 

Stadt eingesetzt. Bei 4. Battr. MAA 613 sind 

Geschütze ausgefallen, Ersatzgeschütze im Anrol 

Gruppe Süd meldet, daß am 24. nachm, bulg. 

Motorsegler "Maritza" wegen unberechtigten Aufent- 

halts im Op.Gebiet in der Höhe von Kap Kaliakra 

dur :h E-Boot aufgebracht und nach Konstanza einge- 

bra:ht ist. Hach Abwehrmeldung sollte dieses 
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Tag 

Uhrzeit' 

Ort 

Wetter 
Vorkommaisoe 

25.1.44 

(210) 

Gruppe Süd meldet Gt>..a.. ctrsportleiatungeB. 

in der Ägäis im Dezember mi 58.747 ts 

gegenüber 43.C15 

im 1 ovember. Minderung ist durch. Gqleitmangel 

vornehmlich in erster Monatshälfte zu erklären. 

Einzelheiten s. Es. 0850. 

c) Schwarzes Meer: 

Eeindlages 

Hach Funkaufklärung standen 5'üboote im Op.Gebie 

in äee. Am 24/1. nachm, wurden vor OT-Hafeneinfahrt 

Ak lletsohet Abwürfe von luftminen beobachtet. Am 25/11 

mituags und nachmittags erfolgten fdl. Luftangriffe 

auf Ak Metschet, ohne daß Ausfälle oder Beschädi- 

gungen an Fahrzeugen entstanden. Eigenes Geleit von 

KT ;:5 und MT 2 wurde auf Marsch Sulina - Sewastopol 

von einem Flugzeug mit LT-Fehlschuß angegriffen. 

Weitere vergebliche Luftangriffe mit 5 BAW erfolgter 

gegtn Geleit Odessa - Sevtastopol. 

Eigone Lage. 

ruh: 

nie 

ist 

der 

allfc 

len 

Die Nacht zum 25/1. verlief in Kertsohstraße 

g. Bereitliegende KFP und E-Boote gelangten 

ht zum Einsatz. Nach Verlust der Nordmole Kertsci 

Hakozug in neue Verteidigungslinie innerhalb 

Stadt eingesetzt. Bei 4. Eattr. KAA 615 sind 

Geschütze ausgefallen, Ersatzgeschütze im Anrol 

Gruppe Süd meldet, daß am 24. nachm, bulg. 

Motorsegler "Maritza" wegen unberechtigten Aufent- 

halts im Op.Gebiet in der Höhe von Kap Kaliakra 

dur :h E-Boot aufgebracht und nach Konstanza einge- 

bra:ht ist. Nach Abwehrmeldung sollte dieses 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 233 

25.1>44 

(211) 

(212) 

ffairrzeug Transporte von Juden aus Rumänien nach 

Türke: durchführen. Am 25/1. vorm, hat rumän. 

«nchef Gruppe Süd henachrichtigt, daß "Maritza" 

weiteres Schiff in Konstanza erwartet wer- 

.d daß auf Befehl Marschal.ls Antonescu an 

Seestreitkräfte der Abtransport der Juden zu 

tützen sei. 

: n 

Flott 

und e 

den u4( 

rumän 

unter: 

(•ruppqSüd hat daher an Dt. Uarkdo. Konstanza 

he von Boot und Besatzung befohlen unter Mit- 

g7 an rumän. Seestreitkräfte und bulgar. Markdo, 

.angemeldeter unberechtigter A\ifenthalt im 0p>- 

zur rechtmäßigen Einbringung des Schiffes 

mußte, daß auch Vernichtung möglich gewesen 

und daß auch in Zukunft an dieser linie fest- 

en würde, da einheitliche Seekriegführung im 

zen Meer durch Adm. Schwarzes Meer erfolgt und 

harten Op.Ggbiet wegen Gefährdung eigener und 

deter Fahrzeuge ein anderes Handeln, ausge- 

sen ist. Gruppe bittet, hinsichtlich Opportuni- 

s Judenabtransportes aus Rumänien nach Türkei 

eidung herbeizuführen. Gruppe selbst hält den 

Transport in politischer und militärischer Hinsicht 

für bedenklich. 

kl hat Angelegenheit an Ausw. Amt herangetra- 

Häheres s. KTB Teil C Heft VIII. 

j 

Freiga' 

teilui .| 

daß U4; 

Gebie 

führen 

wäre 

gehal' 

Schwa: 

im e 

verbüj]i( 

schlo 

tat de 

Entscli 

5rk 

ber die Aus\virkung der Luftangriffe auf Sofia 

met von Genstb. des Heeres Fremde Heere IVest 

Sofia entsandter Oberstleutnant im Genstb. Metz. 

berief 

nach 

Hach seinem Bericht herrschte am 11. und 12/1. unter 

der Z i 

den B = 

Abschp: 

in KT$ 

Lvilbevölkerung, derimilitärischen Stellen und 

ähörden eine ausgesprochene Paniks4**Erari£. 

ift des Berichtes gemäß l/Skl 2348/44 Gkdos. 

Teil C Heft XIV a. 
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las 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 233 

25.1.4^ 

(211) 

(212) 

a n 

Türkei 

Elott 

und e 

den urj.1 

rumän 

unter: 

EabTzqus Transporte von Juden aus Rumänien nach 

durchführen. Am 25/1. vorm, hat rumän. 

^nchef Gruppe Süd benachrichtigt, daß "liaritza" 

weiteres Schiff in Konstanza erwartet wer- 

d daß auf Befehl Karschal.ls Antonescu an 

Seestreitkräfte der Abtransport der Juden zu 

tützen sei. 

(ruppdSüd hat daher an Dt. Uarkdo. Konstanza 

Ereigj.be von Boot und Besatzung befohlen unter Llit- 

teilui.g an rumän. Seestreitkräfte und bulgar. Uarkdo, 

daß ui .Eingemeldet er unberechtigter Aufenthalt im Op.- 

Gebiet zur rechtmäßigen Einbringur.g des Schiffes 

führen mußte, daß auch Vernichtung möglich gewiesen 

wäre und daß auch in Zukunft an dieser linie fest- 

gehalten würde, da einheitliche Seekriegführung im 

Schviatzen Heer durch Adm. Schwarzes Heer erfolgt und 

im erklärten Op.Ggbiet wegen Gefährdung eigener und 

verbündeter Fahrzeuge ein anderes Handeln ausge- 

schlossen ist. Gruppe bittet, hinsichtlich Opportuni- 

tät des Judenabtransportes aus Rumänien nach Türkei 

Entscheidung herbeizuführen. Gruppe selbst hält den 

Transport in politischer und militärischer Hinsicht 

f ür b idenklich. 

gen. 

kl hat Angelegenheit an Ausw. Amt herangetra- 

}läheres s. KTB Teil C Heft VIII. 

j 

beric 

nach 

Hach 

der Z 

den B 

Absc 

in 

ber die Auswirrung der Luftangriffe auf Sofia 

ixet von Genstb. des Heeres Fremde Heere V'est 

Sofia entsandter Oberstleutnant im Genstb. Hetz, 

seinem Bericht herrschte am 11. und 12/1. unter 

Lvilbevölkerung, denmilitärischen Stellen und 

ähörden eine ausgesprochene Fani.:jj<im •-■ui*;. 

hrift des Berichtes gemäß l/Skl 2348/44 Gkdos. 

Teil 0 Heft XIV a. KT 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

25.1.44 

Ckdfm. 

VIII . Lage Oatas-' an. 

Besondere Meldungen liegen niont vor. 

p/sdi. 

H 
kl. 

Jl1 I le^/Kr) 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

25.1.44 vm 

p/si|i. 

kl. 1// 

ctfj 

Vorkommnisse 

. Lage Ostas'' en. 

Besondere Meldungen liegen nicnt vor. 

j[Kr) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 234 

26.1.44 Politischer Lageüberblick. 

Ha 

Regie 

Pesthai 

mit ein 

rung in 

HaJ' 
sehen 

Regie 

Achse 

ch schwedischen Presseberichten soll sich 

.g der U.d.S.S.R. be'reir erklärt haben, unter 

ten an Curzonlinie als polnischer Ostgrenze 

er neuai "demokratischen" polnischen Regie- 

Exil zu verhandeln. 

ch Reuter isty^inem Communique des argentini- 

Außenministers mitgeteilt, daß argentinische 

g Abbruch diplomatischer Beziehungen zu der 

ächten beschlossen hat. 

rtni 

Chef Ski ist von Flensburg - Mürwik in Befehls- 

sl|elle Bismarck zurückgekehrt. 

I) L 
wechse 

so daß 

Periode 

beding 

Vfc 

Nord / 

und Sk. 

Lagebesprechung bei Chef 3kl. 

i; nd e w e 11 e rv o rh e rs a g §Yut ^.7 e s t r aumy^o r t b e s t and 

Inder West-bis Südwestlage in nächsten 8 Tagen, 

mit großer V/ahrscheinlichkeit keine 3 - 4-tägige 

mit günstigen oder möglichen Flug- und Lande— 

;■ uigen eintreten wird. 

rhersage wird im einzelnen an Gruppen West, 

Flotte, nachr. Genstb.d.H. Fremde Heere Tfest 

H Chef MWD übermittelt. 

II) S tl/S berichtet über weitere Entwicklung Falles 

Borghep 

Dt. 

FerrinJiE 

Italien 

36 auf Grund vorliegender bekannter Meldung 

kdos Italien. Weiterer Bericht über Absicht 

s, Kapt.. Sestini als VO zu dt. Markdo. 

n abzulösen. 
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26.1.44 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

U 

Regie 

Resthaü 

mil; ein 

rang in 

schert 

Regie: 

A'-’h.sej 

ach. schwedischen Presseberichten soll sich 

g der U.d.S.S.R. bereit erklärt haben, unter 

ten an Curzonlinie als polnischer Ostgrenze 

er neu®, "demokratischen" polnischen Regie- 

Exil zu verhandeln. 

ch Reuter isty^inem Communique des argentini- 

üußenministers mitgeteilt, daß argentinische 

ig Abbruch diplomatischer Beziehungen zu der 

ichten beschlossen hat. 

Crief Ski ist von Flensburg - Mürwik, in Befehls- 

stelle Bismarck zurückgekehrt. 

X) X 

wechse 

so daß 

Periode 

beding 

Vb 

Hord / 

und Sk. 

Vorkommnisse 234 

Politischer lageüberblick. 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

; md e w e 11 e rv o rh e r s a g§Yua e s t r aunT/jl’o r t b e s t and 

Jnder West-bis Südwestlage in nächst® 8 Tagen, 

mit großer ?/ahr-cheinlichkeit keine 5 - 4-tägige 

mit günstigen oder möglichen Flug— und Lande- 

;-ngen eintreten wird. 

rhersage wird im einzelnen an Gruppen West, 

Flotte, nachr. Genstb.d.H. Fremde Heere 

H Chef MWD übermittelt. 

West 

II) S cl/S berichtet über weitere Entwicklung Falles 

Borghep 

Dt. 

Ferrinhs 

Italien 

3e auf Grund vorliegender bekannter Meldung 

kdos Italien. Weiterer Bericht über Absicht 

s, Kapt..Sestini als VO zu dt. Markdo. 

n abzulösen. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

(213) 

Ort 

Wetter 

(214) 

du 

ST 

so 

III) 

IT) 

Vorkommnisse 

Chef Ski stellt fest, daß diese Praxen nur 

ch den Befehlshaoer Dt. jiarkdos. an Ort und 

Ile beurteilt und entschieden werden können und 

Lien. 

Entsprechende Entscheidung t’.ilft Chef Ski 

aulf Bericht Admirals Adria betr. Unzuverlässigkeit 

kroatischer Marine. 

Über Neuahschluß der deutsch / schwedischen 

reinbarungen betr. Wiederaufnahme schwedischen 

teborgverkehrs ist im einzelnen in KTB Teil C 

Heft VIII berichtet. 

Te 

Go 

T) 

de 

Be 

mä 

Im kle 

Stellv. Chef 3/Skl meldet, daß eine BestätiguM 

r Reutermeldung betr. Abbruchs diplomatischer 

Ziehungen zwischen Argentinien und den Achsen- 

chten noch nicht vorliegt. 

Insten Kreis! 

TI) 

,ur 

de 

To 

ne 

wo 

kö 

z 

de 

me 

zu 

s 

de 

Gl 

G: 

Unter dem 28/12. hatte OKW / W.F.St. auf Befe 

s Führers in Angriff genommene Vorarbeiten und 

rbereitungen für diejenigen Maßnahmen aufgezeich 

t, die im Falle einer Großlandung des Gegners, 

sie.immer möglich ist, rasch ergriffen werden 

tinen. Ski und Lw.Füstb. erhielten Weisung, die 

Unterstützung der Abwehr einer Großlandung auf 

a einzelnen Kriegsschauplätzen möglichen Maßnah- 

n festzulegen und vorzubereiten und die Absichte 

den einzelnen Fällen zu melden, soweit es nicht 

chon geschehen ist (Dänemark, Westen). Abschrift 

r 'Weisung des OKW / W.F.St. gern. l/Skl 4092/45 

os.Chefs in KIB Teil C Handakte "Feindliche 

ijoßlandungen." bzw. in Akte l/Skl I op VI, 6 

kd 

hl 
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Ta? 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.1.44 

(213) 

(214) 

Chief Ski stellt fest, daß diese Fragen nur 

durchi den Befehlshaber Dt. jfiarkdos. an Ort und 

2lle beurteilt und entschieden werden können und St 

so Lien. 

III) 

auf 

kr 3 

IT) 

Ve 

Gö 

He 

T) 

de 

Be 

Imkle 

Vorkommnisse 

Entsprechende Entscheidung t'.ilft Chef Ski 

Bericht Admirals Adria hetr. Lu^uverlässigkeit 

iatischer Marine. 

Über Heuabschluß der deutsch / schwedischen 

reinbarungen betr. Wiederaufnahme schwedischen 

teborgverkehrs ist im einzelnen in KTB Teil C 

Et VIII berichtet. 

Stellv. Chef 3/Skl meldet, daß eine Bestätigung 

r Reutermeldung betr. Abbruchs diplomatischer 

Ziehungen zwischen Argentinien und den Achsen- 

chten noch nicht vorliegt. 

insten Kreis! 

hl VI) Unter dem 28/12. hatte OKW / W.F.St. auf Befe 

des Führers in Angriff genommene Vorarbeiten und 

Vorbereitungen für diejenigen Maßnahmen aufgezeich 

net, die im Falle einer Großlandung des Gegners, 

wo sie.immer möglich ist, rasch ergriffen werden 

köeinen. Ski und lw.Füstb. erhielten Weisung, die 

zur Unterstützung der Abwehr einer Großlandung auf 

den einzelnen Kriegsschauplätzen möglichen Maßnah- 

men festzulegen und vorzubereiten und die Absichte^i 

zu den einzelnen Fällen zu melden, soweit es nicht 

schon geschehen ist (Dänemark, Westen). Abschrift 

der 'Weisung des OKW / W.F.St. gern. l/Skl 4092/45 

Gkdos.Chefs in KTB Teil C Handakte "Feindliche 

Gioßlandungen." bzw. in Akte l/Skl I op VI, 6 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

26.1.4^ 

(215) 

Fl( 

MOI: 

na 

eni 

(W, 
I 'P 

(216) 

(Hanna, Falke, Blume 1). 

Ski hat unter dem 2/1.44'' an Gruppe Kord / 

tte, MOK Ost, Mar.Gruppe Süd, MOK Korwegen, 

Kord, Gruppe West, Dt. Markdo. Italien, 

«ihr. 2/Skl BdlT op, Ski Qu Weisung erteilt, 

sprechende Beiträge tis zum 10.1.44 vorzulegen, 

'g. 1/Skl I op 4092/44 Gkdos. in Akte 1/Skl 

VI,6.) 

In gleicher Akte befinden sich, diese angefor- 

^ten Beiträge und zwar von MOK Korwegen gern, 

kl 30/44 Gkdos.Chefs, 

Gruppe Kord / Flotte gern. 1/Skl 81/44 Chers., 

MOK Ost gern. 1/Skl 87/44 Chefs, 

MOK Nord gern. 1/Skl 102/44 Chefs, 

Gruppe West gern. l/Skl 93/44 Chefs., 

Dt. Markdo. Italien gern. 1/Skl 105/44 Chefs, 

Gruppe Süd gern. 1/Skl 166/44 Chefs, 

ammenfassende Bearbeitung des Problems unter 

Wertung dieser Berichte vmrde von I op / 1/Skl 

getragen und von Chef Ski gebilligt. Ausferti- 

g entsprechenden Berichts an OKW / W.F.St. ist 

Vfg. 1/Skl I op 205/44 Gkdos.Chefs, in Akte 

kl I op VI,6, Abschrift des Ausgangs in KTB 

1 C Handakte "Fdl. Großlandungen" niedergelegt. 

de 

1/5 

vor 

v 

vor. 

vor. 

vor. 

vor. 

Zui 

AUE 

vor', 

gur. 

mi" 

1/ 
Te: 

VII) Zu dem gleichen Gegenstand ist nachzutragen: 

a) OKW / W.F.St. hat unter 8/1.44 Eichtlinien 

assen für Aufklärung über fdl. Vorbereitungen 

Bildung weiterer Fronten im Mittelmeerraum. 

Füstb., Ski und Amt Ausl.Abw. werden gebeten, 

Oberkommandos im Mittelmeerraum alle für die 

jj'chführung der Aufklärung erforderlichen Mittel 

Verfügung zu stellen oder unter vorheriger 

Abstimmung mit diesen nach eigener Anordnung zum 

er! 

zu 

Lw 

der 

Du: 

zur 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 235 

26.1.V 

(215) 

(216) 

yit 

MOI: 

na 

eni 

(vt 
I <P 

(Hanna, Falke, Blume 1), 

Ski hat unter dem 2/1.44-' an Gruppe Herd / 

tte, MOK Ost, Mar.Gruppe Süd, MCE Herwegen, 

Herd, Gruppe West, Dt. Markdo. Italien, 

(Jhr. 2/Skl BdtT op, Ski Qu Weisung erteilt, 

sprechende Beiträge his zum 10.1.44 vorzulegen, 

g. 1/Skl I op 4092/44 Gkdos. in Akte 1/Skl 

VI,6.) 

In gleicher Akte befinden sich, diese angefor- 

ten Beiträge und zwar von MOK Horwegen gern, 

kl 80/44 Gkdos.Chefs, 

Gruppe Hord / Blotte gern. 1/Skl 81/44 Chefs., 

MOK Ost gern. 1/Skl 87/44 Chefs, 

MOK Nord gern. 1/Skl 102/44 Cftefs, 

Gruppe West ge'm. 1/Skl 93/44 Chefs., 

Dt. Markdo. Italien gern. 1/Skl 105/44 Chefs, 

Gruppe Süd gern. 1/Skl 166/44 Chefs, 

ammenfassende Bearbeitung des Problems unter 

Wertung dieser Berichte vfurde von I op / 1/Skl 

^■getragen find von Chef Ski gebilligt. Ausferti- 
g entsprechenden Berichts an OKW / W.F.St. ist 

Vfg. 1/Skl I op 205/44 Gkdos.Chefs, in Akte 

■kl I op VI,6, Abschrift des Ausgangs in KTB 
1 C Handakte "Fdl. Großlandungen" niedergelegt. 

der 

1/i 

vor 

v 

vor 

vor 

voi. 

voi. 

Zu: 

AUE 

vo 

gur 

mi‘ 

1/ 
Te: 

VII) 

er! 

zu 

Lw 

der 

Dur 

Ab: 

Zu dem gleichen Gegenstand ist nachzutragen: 

a) OKW / W.F.St. hat unter 8/1.44 Bichtlinien 

assen für Aufklärung über fdl. Vorbereitungen 

Bildung weiterer Fronten im Mittelmeerraum. 

Püstb., Ski und Amt Ausl.Abw. werden gebeten, 

Oberkommandos im Mittelmeerraum alle für die 

chfühiung der Aufklärung erforderlichen Mittel 

Verfügung zu stellen oder unter vorheriger 

tiüuung mit diesen nach eigener Anordnung zum 
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Ort 

Wetter 

Ans:, 

Tiirl :i 

Wee- 

Pas' 

den 

I o 

in 

und 

für 

i 3 i 

Ita. 

spr'j 

in 

Vorkommnisse 

^tz zu bringen. Aufkläri..i’.g . egen Portugal und. 

;ei erfolgt wie bisher . n Einvernehmen mit OB 

bzw. OB Siidost. Fremde ueere C r 3/Skl, Iw. 

b. I o werden gebeten,, alle wichtig ersoheinen- 

Aufklärungserkenntnisse laufend an OKW / W.F.St 

zu übermitteln. 

Ausf. der Weisung gern. 1/Bkl ii.151/44 Gkdos. 

KTB Teil 0 Handakte "Feindl. GroBlandungen". 

Unterrichtung und Anweisung von Gruppe Süd 

Dt. Markdo. Italien ist durch 3/Skl erfolgt. 

'y) Weisung OKW / W.F.St. betr. Vorbereitung 

Gegenmaßnahmen gegen Feindlandung in Portugal 

von Ski am 16/1. an Gruppe West, Dt. Markdo. 

ien und 2/Skl BdU op übermittelt. Ausf. ent- 

ohenden Fs. 1/Skl I op 111/44 Gkdos.Chefs. 

KIB Teil C Handakte '"Feindl. Großlandungen". 

VIII) Chef Ski Qu A II berichtet über Stand der Alarm- 

einieiten. Insgesamt handelt es sich um mehr als 

100,000 Mann, ße ca. 40.000 Mann in Staffeln A und 

C, 24.000 Mann in Staffel B.)Es ist sichergestellt, 

daß Ausbildung e e i nt r ä ohj 

tigt werden. 

Chef Ski befiehlt nochmalige Durchsiebung von 

Stakfel ff, damit auch mittelbare Störungen der 
Seecriegführung vermieden werden. Der Führer hat 

Auffassung Chefs Ski in dieser Beziehung zugestimmt 

Im ihrigen sind Maßnahmen so vorbereitet, daß Ein- 

satz im ganzen bzw. in Teilen jeweils bei Ski liegt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1,44 

(217) 

Ansitz zu bringen. Aufkläru.'a .egen.Portugal und.. 

Iürl:ei erfolgt wie bisher . tp Einvernehmen mit OB 

Wes- bzw. OB Südost. Fremde ueere 'C r t» 3/Skl, Iw. 

Füs-.b. 1 o werden gebeten,, alle wichtig erscheinen- 

den Aufklärungserkenntnisee laufend an OKW / ff.F.St 

I o zu übermitteln. 

(218) in i:TB 

und 

(219) 

Ausf. der Weisung gern. 1/Skl ui51/44 Gkdos. 

Teil 0 Handakte "Feihdl. GroBlandungen". 

Unterrichtung und Anweisung von Gruppe Süd 

Dt. Markdo. Italien ist durch 3/Skl erfolgt. 

y) Weisung OKW / W.F.St. betr. Vorbereitung 

für Gegenmaßnahmen gegen Feindlandung in Portugal 

ist von Ski am 16/1. an Gruppe West, Dt. Markdo. 

Italien und 2/Skl BdU op übermittelt. Ausf. ent- 

sprsehenden Fs. 1/Skl I op 111/44 Gkdos.Chefs, 

in :CTB Teil 0 Handakte ^Feindl. Großlandungen". 

(220) 

(221) 

VIII) 

im 

Chef Ski Qu A II berichtet über Stand der Alam- 

eiten. Insgesamt handelt es sich um mehr als 

000 Mann, (je ca. 40.000 Mann in Staffeln A und 

24.000 Mann in Staffel. B.)Es ist sichergestellt, 
Ausb ilduig^I^^SS^^tlräilTefiiiiOriHie einträch- • 

werden. 

Chef Ski befiehlt nochmalige Durchsiebung von 

Cfel damit auch mittelbare Störungen der 

criegführung vermieden werden. Der Führer hat 

assung Cheis Ski in dieser Beziehung zugestimmt 

Im ihrigen sind Maßnahmen so vorbereitet, daß Ein- 

sat 5 im ganzen bzw. in Teilen jeweils bei Ski liegt 

e 

100 

C, 

daß 

tigfc 

Sta 

See 

Auft 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.1.44 XI) 

Vorkommnisse 236 

Vortrag. IE/ l/Skl über Wiederaufgreifea 

ler Präge des Einsatzes von Minen mit neuen 

Sündgeräten entsprechend Darstellung in KTB 

rom 23.1. 

Chef Ski ist einverstanden. 

I) leereslage ; 

Hauptkämpfe an Ostfront'spielen sich im 

Jereich Heeresgruppe Nord ab. Eigene Bewegungen 

sind unter starkem Peinddruck weiter rück- 

läufig. (j'atsChina ist eingeschlossen. läge ist 

iußerst unerfreulich.. 

In Italien haben Landungstruppen im Baum 

lom Apqilia genommen. 

XI) Vortrag I L / l/Skl über Luftlage im 

Januar 1944. 

Besonderes. 

I) OKH / Genstb.d.H. hat am 14/1. an 

Heeresgruppe A folgende Mitteilung übermittelt: 

"Ob.d.M. hat bei Pührerbesprechung am 

17.1. vorgetragen, "daß Marine zur Krim monat- 

lich 45.000 to überführen und nach Winter- 

abschluß bei planmäßigem Zugang an Neubauten 

Monatsleistung möglicherweise bis 50.000 to 

steigern kann. Hierbei wird vorausgesetzt, 

daß Prachtraum voll ausgenutzt wird, nennens- 
werte Schiffsraumverluste und verstärkte 

Feindeinwirkung nicht eintreten." 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 236 

26.1.44 U) Vortrag. IE/ l/Skl über Wiederaufgreifen 

der Frage des Einsatzes von Minen mit neuen 

lündgeräten entsprechend Darstellung in ETB 

rom 23.1. 

Chef Ski ist einverstanden. 

leereslage 

Hauptkämpfe an Ostfront"spielen sich im 

Bereich Heeresgruppe Hord ah. Eigene Bewegungen 

sind unter starkem Eeinddruck weiter rück- 

läufig. (Jatschina ist eingeschlossen. läge ist 

iußerst unerfreulich,. 

In Italien haben Landungstruppen im Raum 

lom Apinlia genommen. 

XI) Vortrag I L / l/Skl über Luftlage im 

Januar 1944. 

Besonderes 

I) OKH / (Jenstb.d.H. hat am 14/1. an 

Heeresgruppe A folgende Mitteilung übermittelt: 

"Ob.d.H. haf bei Pührerbesprechung am 

17.1. vorgetragen, "daß Marine zur Krim monat- 

lich 45.000 to überführen und nach Winter- 

abschluß bei planmäßigem Zugang an Neubauten 

Monatsleistung möglicherweise bis 50.000 to 

steigern kann. Hierbei wird vorausgesetzt, 

daß Prachtraum voll ausgenutzt wird, nennens- 
werte Schiffsraumverluste und verstärkte 

Peindeinwir'cung nicht eintrefen." 
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lag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1.4 

(222) 

Ferner wurde dem Führer tiber die (Jesamtver- 

eorkungelage der Krim eingeh«.'-r Tortrag ge- 

halten. 

Hierauf hat der Führer entschied, l» Die bis- 

her gegebene Weisung bezüglich des itens der Krim 

bleibt bestehen. Laufender Ersatz vr rd für die Krim 

zugfeführt werden, dagegen ist die Zuführung von 

6 Kimpf-Btl. auf Grund der Gesamtlage nicht möglich 

Abschrift dieses Fernschreibens ist Ski durch 

MVO zu OKH Genstb.d.Heeres zur Kenntnis gebracht. 

II) 

Kamp: 

"a) 

B) 

c) 

uni 

Ib 

ge 
e 

Pe 

K: 

Dt. Markdo. Italien meldet auszugsweise aus 

ifanweisung des OB SW folgendes: 

Peihd mit etwa 3 Divisionen südlich Tiber gelan- 

det, um in Bücken 10.Armee zu stoßen und Rom zu 

nehmen. 

OB SUdwest verteidigt mittelital. Raum und 

sichert Küsten gegen Heuanlandungen. 

Kriegsmarine bekämpft mit allen Mitteln See- 

streitkräfte und Schiffsraum Feindes vornehm- 

lich in Landestellen. Minensperren sind ent- 

sprechend bisheriger Weisungen mit Nachdruck 

auszubauen. Küstenverkehr ist zu sichern, seine 

Leistungsfähigkeit zu steigern, um bei Ausfall 

Eisenbahn Versorgung in vermehrtem Umfange über 

nehmen zujkönnen." 

Dt. Markdo. Italien hat hierauf an OB Südwest 

an Ski eigene Absichten wie folgt gemeldet: 

"Landung an ital. Westküste und Absichten gegeiji 

erische Hai-binsel lassen eindeutig Schwergewicht 

gnerischer Operationen im westl. Mittelmeer 

ennen. Verhinderung oder weitere Erschwerung 

Indlandungen mit derzeitigen Einheiten der 

egsmarine nicht möglich. Offensiver Einsatz 

r£' 
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Tag 

Uürzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1.4 

(222) 

Ferner wurde dem Fülirer Uber die Gesamtver- 

tungslage der Krim eingehi., ’-'r Vortrag ge- sor, 

lialt: 

Hierauf Hat der Ftihrer entsohied. lt Die HiB 

her gegebene Weisung bezüglich des Hritena der Krim 

bleibt bestehen. Laufender Ersatz TT1 rd für die Krim 

zugäführt werden, dagegen ist die Zuführung von 

6 Kimpf-Btl. auf Grund der Gesamtlage nicht möglich 

Abschrift dieses Fernschreibens ist Ski durch 

MVO zu OKH Genstb.d.Heeres zur Kenntnis gebracht 

II) 

Kamp: 

"a) 

Dt. Markdo. Italien meldet auszugsweise aus 

ifanweisung des OB SW folgendes: 

Feind mit etwa 5 Divisionen südlich Tiber gelan- 

det, um in Rücken 10.Armee zu stoßen und Rom zu 

nehmen. 

*) 

c) 

uni 

Ib 

ge 

e 

Fe 

K: 

OB Südwest verteidigt mittelital. Raum und 

sichert Küsten gegen Heuanlandungen. 

Kriegsmarine bekämpft mit allen Mitteln See- 

streitkräfte und Schiffsraum Feindes vornehm- 

lich in Landestellen. Minensperren sind ent- 

sprechend bisheriger Weisungen mit Hachdruck 

auszubauen. Küstenverkehr ist zu sichern, seine 

Leistungsfähigkeit zu steigern, um bei Ausfall 

Eisenbahn Versorgung in vermehrtem Umfange über- 

nehmen ztücönnen." 

Dt. Markdo. Italien hat hierauf an OB Südwest 

an Ski eigene Absichten wie folgt gemeldet: 

"Landung an ital. Westküste und Absichten gegeiji 

arische HaiMnsel lassen eindeutig Schwergewicht 

gnerischer Operationen im westl. Mittelmeer 

ennen. Verhinderung oder weitere Erschwerung 

Lndlanüungen mit derzeitigen Einheiten der 

iegsmarine nicht möglich. Offensiver Einsatz 

ri' 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 237 

26.1.44 und A 

Torhau 

äaBerp 

Mögli 

achif 

elgen^ 

S-Boo 

OB SW 

kaum 

S-Boo 

und 

Letzt 

Schwi 

und A 

wendi ; 

1.) Z 

f i: 

mehr im Raum sudlioh. Elba beansprucht alle 

denen R-, TA- und MAS-Boote. Mangel S-Boote 

t empfindlich bemerkbar, daneben Ubooten einzige 

ihkeit wirksamer Bekämpfung fdl. Bachschub- 

e auf Anlandeplätzen und vor Anker. Sicherung 

r Nachschubgeleite bei stetig steigender 

s- und Luftgefahr immer schwieriger. Von 

geforderte Erhöhung Nachschub schon jetzt 

durchführbar. Pausenloses Auftreten fdl. 

e unmittelbar unter Küste Livorno - Spezia 

1. Zerstörer nördl. Elba am Tage beobachtet, 

äre Tatsache beleuchtet schlagartig weitere 

:rigkeiten im Nachschubdienst, ffesamtlage 

ifgabenstellung machen folgende Anträge not- 

2. ) R 

N 

K 

3. ) S 

f 

istimmung zu Indienststellung schneller TA-Boote 

T l 29 und 30, dadurch Auffüllung ll.Tfl. auf 

schnelle, 3 langsame T-Boote und SG 15. 

icküberführung V.Sfl. und MS-Boote, ggf. 

uzuführung einer S-Elottille durch südfranz. 

inäle. 

4. ) WL 

m 2 

3 fc 

f 

5. ) I 

B 

Italis 

möglib 

bzw. 

Heuzujfi 

kann 

hnellste Indienststellung Gruppenführerboote 

ir 1. Transportflottille. 

ederaufnähme MPP-Bauprogramm im westl. Mittel- 

ser, da durch stark bewaffnete MPP Sicherungs- 

reitkräfte gespart werden und laufende Zu- 

ihrung aus südfranz. Raum. 

idienstStellung KT-Schiffe mit militärischer 

ssatzung. 

L/Skl übermittelt diese Anträge des Dt. Markdos. 

n an Ski Qu A mit der Bitte, soweit irgend 

h den Anträgen stattzugeben. Rückführung Y.Sfl. 

von MS-Booten darf jedoch nicht erfolgen, 

ührung einer S-Flottille durch Süäfrankreich 

ebenfalls z.Zt. noch nicht durchgeführt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 237 

26.1.4-4 und A 

yorhai 

äuSerp 
Mögli 

schif 

elgen^ 

S-Boo 

OB SW 

kaum 

S-Boo 

und 

Letzt 

Schwl 

und A 

wendi ; 

1.) Z 

f i: 

wehr im Baum-südlich Elha heanspruoht alle 

.denen E-, TA- und MAS-Boote. Mangel S-Boote 

t empfindlich bemerkbar, daneben Ubooten einzige 

;hkeit wirksamer Bekämpfung fdl. Eachschub- 

e auf Anlandeplätzen und vor Anker. Sich.rung 

r Nachschubgeleite bei stetig steigender 

s- und Luftgefahr immer schwieriger. Ton 

geforderte Erhöhung Nachschub schon jetzt 

durchführbar. Pausenloses Auftreten fdl. 

e unmittelbar unter Küste Livorno - Spezia 

1. Zerstörer nördl. Elba am Tage beobachtet, 

sre Tatsache beleuchtet schlagartig weitere 

:rigkeiten im Nachschubdienst. Oesamtlage 

ifgabenstellung machen folgende Anträge not- 

5 

2. ) E 

N 

K 

3. ) S 

f 

istimmung zu Indienststellung schneller TA-Boote 

T l 29 und 30, dadurch Auffüllung ll.Tfl. auf 

schnelle, 3 langsame T-Boote und SG 15. 

icküberführung 7.Sfl. und ilS-Boote, ggf. 

uzuführung einer S-Plottille durch südfranz. 

mäle. 

4. ) WL 

m 
G 

f 

5. ) I 

B 

Itali5 

möglic 

bzw. 

Neuzujfi 

kann 

hnellste Indienststellung Gruppenführerboote 

ir 1. Transportflottille. 

ederaufnähme MPP-Bauprogramm im westl. Mittel- 

ser, da durch stark bewaffnete MPP Sicherungs- 

breitkräfte gespart werden und laufende Zu- 

ihrung aus südfranz. Eaum. 

idienstStellung KT-Schiffe mit militärischer 

ssatzung. 

L/Skl übermittelt diese Anträge des Dt. Markdos. 

n an Ski Qu A mit der Bitte, soweit irgend 

h den Anträgen stattzugeben. Sückführung T.Sfl. 

7on MS-Booten darf jedoch nicht erfolgen. 

Ehrung einer S-Plottille durch SBdfrankreich 

ebenfalls z.Zt. noch nicht durchgeführt werden. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

Ort 

Wetter 

in) 

Vorkommnisse 

Entsprechend der Telanng Chefs Ski erhält 

Gruppe Süd durch Erlaß von Ski Qu Ä vom 23/1. 

eine zusätzliche HAA testehenl aus 

a) einer halten MAA zu 4 Batterien aus Nor- 

wegen 

b) Personal in Stärke einer halben MAA zu 4 

Batterien ohne Spezialisten aus Personalein- 

sparungen in der Heimat 

c) Stab und Qnterstab aus Heimat. 

Einsatz der MAA (neue Bezeichnung MAA 540) 

hat geschlossen oder aufgeteilt im Kaum Adria 

zu erfolgen. Weitere Kräfte können nicht zu- 

geführt werden. Besetzung des Raumes Saloniki 

und der bulgarisch / thrazischen Küste mit 

MAA'en ist daher nicht möglich. 

IV) Ski macht P.d.Schnellboote, Gruppen West, 

Nord und Süd, MOK's Norwegen, Nord und Ost 

sowie Dt. Markdo. Italien auf besondere Kriegs- 

erfahrungen. des OB Südwest aufmerksam, wonach 

Ausladestellen vom Feind besonders durch Art.- 

S-Boote stark gesichert werden. 

(223) 

V) 3/Skl hat Änderungen in der Verteilung der 

schweren Seestreitkräfte sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsfahrzeugraumes in Europa 

gegenüber dem Stand vom xO.1.44 kartenmäßig 

dargestellt. Entsprechende Ausfertigung gemäß 

l/Skl 2949/44 geheim in KTB Teil D Handakte 

"Verteilung alliierten Landungsraumes". 
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Tug Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.1.44 

Vorkommnisse 

XII) Entsprechend der Teisung Chefs Ski erhält 

Gruppe Süd durch Erlaß von Ski Qu A vom 23/1. 

eine zusätzliche MAA testehenl aus 

a) einer halten MAA zu 4 Batterien aus Nor- 

wegen 

h) Personal in Stärke einer halten MAA zu 4 

Batterien ohne Spezialisten aus Personalein- 

zparun^en in der Heimat 

o) Stat und Gnterstah aus Heimat. 

Einsatz der MAA (neue Bezeichnung MAA 540) 

hat geschlossen oder aufgeteilt im Eaum Adria 

zu erfolgen. Weitere Kräfte können nicht zu- 

geführt werden. Besetzung des Raumes Saloniki 

und der Bulgarisch / thrazischen Küste mit 

MAA'en ist daher nicht möglich. 

IV) Ski macht P.d.Schnellboote, Gruppen West, 

Nord und Süd, MOK's Norwegen, Nord und Ost 

sowie Dt. Markdo. Italien auf tezondere Kriegs- 

erfahrungen. des OB Südwest aufmerksam, wonach 

Ausladestellen vom Peind Besonders durch Art.- 

S-Boote stark gesichert werden. 

(223) 

V) 3/Skl hat Änderungen in der Verteilung der 

schweren Seestreitkräfte sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsfahrzeugraumes in Europa 

gegenuter dem Stand vom ±0.1.44 kartenmäßig 

dsrgestellt. Entsprechende Ausfertigung gemäß 

l/Skl 2949/44 geheim in KIB Teil D Handakte 

"Verteilung alliierten Landungsraumes". 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

26.1.44 

(224) 

VI) 

üb 

ze 

Ei 

ne. 

33^ 
"N 

3/Skl berichtet in Hachrichtenauswertung. 

sr Einsatz engl. Flugzeugträger und Hilfsflug- 

igträger bei Landungsunternehmen sowie über 

isatz von Spezial-Ubooten bei Landung sunt er- 

imen. Ausfertigungen gern. 1/Skl 3358 und 

9/44 geheim in KTB Teil D Berichtsfolge 

ichrichtenauswertung Fremder Marinen“. 

I. Kr Legführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fe Lndlage: 

Kr 

Tü 

a 

si 

Di 

un 

a 

Lage 26/1. 

Nach Abwehrmeldung verwendet USA-Marine -jetzt 

Legseinheiten, die Kreuzern ähnlich sind, deren 

■me mit 2 großen Geschützen sehr weit verlieh 
gestellt sind. Von den Türmen bis zum Heck 

id auf dem freien Deck nur 2 Kräne sichtbar, 

ese Einheiten von etwa 4 - 5.000 BBT führen 

fcer Deck und auf Deck Flugzeuge mit sich, die 

See auf Flugzeugträger umgeladen werden. 

3/Skl hat Ausland / Abvfehr um Weiterver- 

ofLgung dieser Frage ersucht. 

■uf 

,uf 

2. Eigene Lage: 

Ski unterrichtet "Rio Grande", daß Uboot 

bijsher Zustandekommen Treffens mit "Rio Grande" 

nilcht gemeldet hat und daß das Uboot bis 28/1. 

einschließlich wartet. 

Weiter wird "Rio Grande" über Erfassung 

nduen PQ-Geleitzuges 1650 Uhr in AE 2647 in 

S-iärke von 17 Handelsschiffen und 3 Zerstörern 

aif Kurs 30° mit 8 sm Fahrt unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 238 

26.1.44 

(224) 

VI) 

üb 

.ze 

Ei 

ne! 

33i> 

"N 

3/Skl berichtet in Nachrichtenauswertung, 

sr Einsatz engl. Flugzeugträger und Hilfsflug- 

igträger bei Landungsunternehmen sowie Uber 

isatz von Spezial-Ubooten bei Landung sunt er- 

imen. Ausfertigungen gern. 1/Skl 3358 und 

9/44 geheim in ETB Teil D Berichtsfolge 

ichrichtenauswertung Fremder Marinen". 

Lage 26/1. 

I. Kr Leglührung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fe Lndlare; 

Kr 

T 

a 

si 

Di 

un 

a' 

Nach Abwenrmeldung“verwendet USA-Marine -jetzt 

Legseinheiten, die Kreuzern ähnlich sind, deren 

■me mit 2 großen Geschützen sehr weit verlieh 

gestellt sind. Von den Türmen bis zum Heck 

id auf dem freien Deck nur 2 Kräne sichtbar, 

ese Einheiten von etwa 4 - 5.000 BRT führen 

ter Deck und auf Deck Flugzeuge mit sich, die 

See auf Flugzeugträger umgeladen werden. 

3/Skl hat Ausland / Abwehr um Weiterver- 

ofLgung dieser Frage ersucht. 

uf 

,uf 

2. Eigene Lage: 

Ski unterrichtet "Rio Grande", daß TJboot 

bi|sher Zustandekommen Treffens mit "Rio Grande" 

nicht gemeldet hat und daß das Uboot bis 28/1. 

einschließlich wartet. 

Weiter wird "Rio Grande" über Erfassung 

nduen PQ-Geleitzuges 1650 Uhr in AE 2647 in 

Stärke von 17 Handelsschiffen und 3 Zerstörern 

aif Kurs 30° mit 8 sm Fahrt unterrichtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26»1» 44 

Vorkommnisse 

Außerdem erfolgt Wetterunterrichtung und Vorher- 

sage alt Zusatz von Ski, daß Wetterentwicklung für den 

Durchbruch als günstig angesehen'wird, so daß von 

Ski keine Bedenken mehr gegen Weitermarsch bestehen. 

Auch auf Grund der Vorhersage für den 27/1. ist mit 

Anhalten der Schlechtwetterlage vorerst zu rechnen. 

PdU Norwegen meldet an Gruppe Nord / Flotte, 

nachrichtlich Ski, daß das für Wettererkundung für 

"Wanderer" eingesetzte TJ 312 am^ 27/1. gegen Mittag 

in AI 71 steht und fragt, ob Angriffsverbot gegen 

Einzelfahren besteht, ggf. ab wann. 

Gruppe Nord gibt Anweisung für ü 312 für Abgabe 

von Wettermeldungen in jeder Nacht zu wechselnden 

Zeiten und auf wechselnden Standorten in AE 32 und 

35 und fragt, wann mit frühestem Eintreffen "Wanderer 

in Dänemarkstraße zu rechnen ist. Frage ist sehr 

wichtig für Einsatz der Luftwaffe gegen Geleitzüge, 

.Zt. Masse ihrer Aufklärungsstreitkräfte für 

erer" abgestellt hat, außerdem bezüglich des 

ffsverbots gegen Einzelfahrer für das Wetter- 

die z 

"Wand 

Angri 

Uboot 

noch 

Ski antwortet, daß Ubootstreffeh mit "Wanderer" 

nicht gemeldet ist. "Wanderer" Standort ist 

deshs1b unklar. Ski rechnet mit Passieren Punkt 

Zedez frühestens 28/1., wahrscheinlich aber später. 

Weiter gibt Ski Weisung, daß Luftaufklärung für 

"Wanderer" vordringlich bleibt und daß für das Wetter- 

üboo-t ab Sofort Angriff sverbot auf Einzelfahrer in 

Dänemarkstraße und ostwärts davon zwischen 66 und 71 

Nord besteht. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

die 

"Wand 

Angri 

Uboo"t 

Außerdem erfolgt Wetterunterrichtnng und Vorher- 

sage ait Zusatz von Ski, daß Wetterentwicklung für deji 

Durchbruch, als günstig angesehen'wird, so daß von 

Ski keine Bedenken mehr gegen Weitermarsch bestehen. 

Auch auf G-rund der Vorhersage für den 27/1. ist mit 

Anhalten der Schlechtwetterlage vorerst zu rechnen. 

PdU Herwegen meldet an Gruppe Hord / Flotte, 

nachrichtlich Ski, daß das für Wettererkundung für 

"Wanderer" eingesetzte U 312 am/27/1* gegen Mittag 

in AI 71 steht und fragt, ob Angriffsverbot gegen 

Einzelfahrer besteht, ggf. ab wann. 

Gruppe Hord gibt Anweisung für U 312 für Abgabe 

von Wettermeldungen in jeder Nacht zu wechselnden 

Zeiten und auf wechselnden Standorten in AE 32 und 

35 und fragt, wann mit frühestem Eintreffen "Wanderer 

in Dänemarkstraße zu rechnen ist. Frage ist sehr 

wichtig für Einsatz der Luftwaffe gegen Geleitzüge, 

:.Zt. Masse ihrer Aufklirungsstreitkräfte für 

3erer" abgestellt hat, außerdem bezüglich des 

iffsverbots gegen Einzelfahrer für das Wetter- 

Ski antwortet, daß Ubootstreffeh mit "Wanderer" 

noch nicht gemeldet ist. "Wanderer" Standort ist 

deshs1b unklar. Ski rechnet mit Passieren Punkt 

Zedei frühestens 28/1., wahrscheinlich aber später. 

Weiter gibt Ski Weisung, daß Luftaufklärung für 

"Wanderer" vordringlich bleibt und daß für das Wetter 

Dbootj ab Sofort Angriffsverbot auf Einzelfahren in 

Dänemarkstraße und ostwärts davon zwischen 66 und 71 

Nord besteht. 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 239 

26.1.44 II. läge V/estraum 

1. Feindlage: 

Lufttätigkeit über der Biacaya wurde nicht 

fe^tgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 0917 Uhr 

in BE 8380, 1407 Uhr in C& 8285, 1551 Uhr in 

DJ 1417, 1905 Uhr in AM 5550, 1911 Uhr in Al 

93iO und 1920 Uhr in AM 7720 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1230 Uhr in AM 

5l3l Geleitaug aus 18 Handelsschiffen und einem I. 

aui Südkurs, ferner 1250 Uhr in AM 5228 bei 

schlechter Sicht einzelne Handelsschiffe auf 

Nordkurs, offenbar Teile eines Geleitzuges. 

2. Eij ene Lage: 

Gebiet Atlantikkuste; 

YP-: 

le 

Se 

Wegen stürmischer Wetterlage v/ar nur eine 

■Position besetzt. 

Geleit "Osterode" ist 1430 Uhr aus Brest 

gelaufen. 

5.1fl. hat 1600 Uhr mit 5 Booten Marsch 

. Brest nach Cherbourg angetreten. 

2 Uboote wurden eihlaufend, 1 auslaufend ge- 

tet. 

gebiet Kanal: 

Wetterlage gestattete keine eigenen Einsätze. 

Auih sonst sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

berichten. 

Gruppe West beabsichtigt, zum Schutz eigener 

Wete vor Flandernküste Grundminensperren mit neuen 

Züidmitteln zu werfen, da Anlieferung von Minen 

mip ZE 200 Tage bis auf weiteres nicht erfolgen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 239 

26.1.44 II. läge Westraujn 

1. Fei 

f es 

in 

DJ 

93}' 

51S 
aul 

sei 

Ho 

Lufttätigkeit über der Biscaya wurde nicht 

tgestellt. Je eine engl. Einheit wurde 0917 Uhr 

BE 8380, 1407 Uhr in CG 8285, 1551 Uhr in 

1417, 1905 Uhr in AJJ 5550, 1911 Uhr in Al 

0 und 1920 Uhr in AM 7720 geortet. 

Eigene Luftaufklärung meldete 1230 Uhr in AM 

1 Geleitzug aus 18 Handelsschiffen und einem I. 

Südkurs, ferner 1250 Uhr in AM 5228 hei 

lechter Sieht einzelne Handelsschiffe auf 

idkurs, offenbar Teile eines Geleitzuges. 

2. Ejj ene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

YP 

aus 

le 

Se 

ndlage; 

Y/egen stürmischer Y/etterlage v/ar nur eine 

•Position besetzt. 

Geleit "Osterode" ist 1430 Uhr aus Brest 

gelaufen. 

5.Tfl. hat 1600 Uhr mit 5 Booten Marsch 

. Brest nach Cherbourg angetreten. 

2 Uboote wurden eihlaufend, 1 auslaufend ge- 

tet. 

gebiet Kanal: 

Wetterlage gestattete keine eigenen Einsätze. 

Auth sonst sind besondere Vorkommnisse nicht zu 

befichten. 

Gruppe West beabsichtigt, zum Schutz eigener 

Wete vor Plandernküste Grundminensperren mit neuen 

Züjidmitteln zu werfen, da Anlieferung von Minen 

ZE 200 Tage bis auf weiteres nicht erfolgen 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1.44 kanp 

die 

und 

gers 

eige: 

die 

Für 

f re 

von 

. Einsatz ist gegen fdl. S-Boote gedacht, 

uneingeschränkt in diesen Gebiet operieren, 

gegen Anlandungsversuche. Einsatz erscheint 

chtfertigt, obwohl diese Sperren außerhalb 

mer Ärtl, und Ortungsreichweite liegen, da 

Minen durch den Gegner nicht zu räumen sind, 

später ist Ergänzung der Sperren mit ZEt-Minen 

undwärts geplant. Beabsichtigt sind 3 Sperren 

je 3 sm Länge zwischen Sperre OK 5 und der 

Länlge 2° 30 Minuten Ost. Ostwärts dieser Linie 

muß auf eigene Sperren mit Rücksicht auf die Be- 

iarge des F.d.Schn. verzichtet werden. Gruppe bit- 

te1 um Genehmigung und Zuweisung von 330 LMB mit 

AA 1, AA 2. 

mi1 

ge 

We 

zu 

f o: 

Ski erklärt sich mit Auslegen von Grundminen 

AA 1 bzw. AA 2 Zündgerät ohne ZE im ange- 

1enen Raum grundsätzlich einverstanden. Gruppe 

erhält Hinweis, unter Berücksichtigung Ansprech 

.pfindlichkeit der AA 1 Sperrlage möglichst auf 

en bzw. geringen Wassertiefen (höchstens 30 m) 

wählen. Vorlage der Planung wird erbeten. Ge- 

irderte Sperrmittel werden zugeteilt. 

Bali 

III. Hordsee ,Hör w egen,Hordmeei 

Hör d s e e : 

Wegen stürmischen Wetters waren VP-Positionen 

iise unbesetzt. Geleit-, Sicherungsdienst und 

i;ätigkeit fielen aus. 

;;n den Zeeländischen Gewässern wurde ein Geleit 

mit 1j.767 BR! durchgeführt. 

teilwo 

Minen' 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

Ort 

Wetter 

Hör 

teilwo 

Minerr 

Vorkommnisse 

VanEinsatz ist gegen fdl. S-Boote gedacht, 

die uneingeschränkt in diesem Gebiet operieren, 

und gegen Anlandungaversuche. Einsatz erscheint 

gerechtfertigt, obwohl diese Sperren außerhalb 

eigener Artl. und Ortungsreichweite liegen, da 

die Minen durch den Gegner nicht zu räumen sind. 

Für später ist Ergänzung der Sperren mit ZExMinen 

freundwärts geplant. Beabsichtigt sind 3 Sperren 

von je 3 sm'Länge zwischen Sperre OE 5 uiid der 

Länge 2° 30 Minuten Ost. Ostwärts dieser Linie 

mul: auf eigene Sperren mit Bücksicht auf die Be- 

lange des F.d.Schn. verzichtet werden. Gruppe bit- 

tet um Genehmigung und Zuweisung von 330 LMB mit 

AA 1, AA 2. 

Ski erklärt sich mit Auslegen von Grundminen 

mitl AA 1 bzw. AA 2 Zündgerät ohne ZE im ange- 

gelenen Raum grundsätzlich einverstanden. Gruppe 

West erhält Hinweis, unter Berücksichtigung Ansprech 

,]ifindlichkeit der AA 1 Sperrlage möglichst auf 

Bänken bzw. geringen Vfassertiefen (höchstens 30 m) 

zu wählen. Vorlage der Planung wird erbeten. Ge- 

forderte Sperrmittel werden zugeteilt. 

III. Hordsee ,Hör w egen,Hordmeen 

d s e e : 

liegen stürmischen Wetters waren VP-Positionen 

iise unbesetzt. Geleit-, Sich,rungsdienst und 

iTätigkeit fielen aus. 

;;n den Zeeländischen Gewässern wurde ein Geleit 

mit 15.767 BRT durchgeführt. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.1,44 

Vorkommnisse 

N o rwegen/Uordmeer 

240 

i. l'eindlage; 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 1650 Uhr 

:.n AE 2674 (Island-Bereich) neuen Geleitzug 

aus 17 Handelsschiffen mit 3 Zerstörern auf 

nördl. Kurs. 

Über ddr Uordsee wurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

HO-wärts Kordkap wurde 0132 Uhr eine 

:ngl. Einheit geortet. Engl. Funkverkehr 

swischen Heimat und Murmansk ist.wesentlich 

gesteigert. Hach Punkaufklärung stand russ. 

Jerstörer H 0800 Uhr in See. 1925 Uhr erhielt 

Tboot M 119 sehr dringenden Punkspruch von 

Poljarnoje. 

2. Eigene Lage; 

1808 Uhr hegann Feuerwechsel zwischen 

Batterien auf Fischerhalhinsel und eigenen 

Batterien hei Durchführung Kirkenes-Geleits. 

211 fdl. Schuß wurden von 87 eigenen erwidert. 

Im Raum Yardö und Kirkenes flogen vereinzelte 

fdl. Flugzeuge ein. 

Im Bereich Hamsos wurde eigenes Sttdgeleit 

1100 Uhr von fdl. Uboot mit Fehlschuß ange- 

griffen. Im Raum Stadlandet wurde 1130 Uhr 

Hordgeleit von 11 fdl. Flugzeugen mit Bomben 

und Bordwaffen angegriffen. Geleit hatte zahl- 

reiche Verwundete. VP-Boot 5908 wurde infolge 

Bombentreffer manövrierunfähig und wird ein- 

geschleppt. 

Zu beziehen vom Vordrucklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln GlUckstadt. 

- 471 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

26.1.44 

Vorkommnisse 

F o rwegen/F ordme er 

240 

i. Feindlage: 

Eigene Luftaufklärung erfaßte 1650 Ulir 

:.n AE 2674 (Island-Bereich) neuen Geleitzug 

aus 17 Handelsschiffen mit 3 Zerstörern auf 

nördl. Kurs. 

Über ddr Nordsee wurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

NO-wärts Nordkap wurde 0132 Uhr eine 

:ngl. Einheit geortet. Engl. Funkverkehr 

swischen Heimat und Murmansk ist.wesentlich 

'esteigert. Nach Funkaufklärung stand russ. 

Zerstörer H 0800 Uhr in See. 1925 Uhr erhielt 

Tboot M 119 sehr dringenden Funkspruch von 

Poljarnoje. 

2. Eigene Lage: 

1808 Uhr begann Feuerwechsel zwischen 

Batterien auf Fischerhalbinsel und eigenen 

Batterien bei Durchführung Kirkenes-Geleits. 

211 fdl. Schuß vrurden von 87 eigenen erwidert. 

Im Raum Vardö und Kirkenes flogen vereinzelte 

fdl. Flugzeuge ein. 

Im Bereich Namsos wurde eigenes Südgeleit 

1100 Uhr von fdl. Uboot mit Fehlschtiß ange- 

griffen. Im Raum Stadlandet wurde 1130 Uhr 

Nordgeleit von 11 fdl. Flugzeugen mit Bomben 

und Bordwaffen angegriffen. Geleit hatte zahl- 

reiche Verwundete. VP-Boot 5908 wurde infolge 

Bombentreffer manövrierunfähig und wird ein- 

geschleppt. 

Zu beziehea vom Yordrucklngor der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.1.44 Hach. Horden wurden 491 nach Süden 18 Schiffe 

geleitet. Infolge Geleitmangels sind 40 Schiffe liegest 

gebliehen 

Bekämpfung PQ-Geleitzuges; 

0016 

0020 

0147 

Vorkommnisse 

Fühlung am Gegner blieb bis 0442 Uhr erhalten, 

letzter Standort wurde in AG 4646 Kurs 100° gemeldet. 

Fdl. Flugzeuge bzw. größere Kriegsschifiseinheiten 

als Zerstörer sind bisher nicht gemeldet worden. 

0442 

1105 

1530 

Uhr hat U 360 5er-Fat auf Geleit geschossen. 

Treffermeldung muß wegen Verstümmelung noch 

geklärt werden. 

Uhr hat U 716 3er-Fächer auf überlappende Dampfe: 

geschossen und einen D. mit Sicherheit ver- 

senkt. 

Uhr hat U 360 Zaunkönigtreffer auf Zerstörer ge- 

meldet . 

Von 12 operierenden Booten haben bis 

dahin 9 Boote, Fühlung gewonnen. 

Fühlung der Uboote, die 

Uhr abgerissen war, wurde 1355 Uhr durch 

U 425 in AG 5483 für etwa 20 Minuten 

wieder gewonnen und ist dann in Regen- 

schauern für diesen Tag endgültig abge- 

rissen. 

Gruppe "Isegrimm" stand den Tag über 

im VP-Streifen von AG 5797 bis 6477. 

Heuer Streifen wird von AG 8251 nach 

9155 gebildet. 

Eigene Luftaufklärung hat 

Uhr den Geleitzug in AG 4656 auf Kurs 100° 

wieder erfaßt. 

Weiter meldete eigene Luftaufkläruig 

Uhr Geleitsug aus 15 Schiffen mit Zerstören 

und T-Booten in AG 8989 auf Kurs 310° 

- 472 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnis '0 

26.1.44 Hach. Horden wurden 49, nach Süden 18 Schiffe 

geleitet. Infolge ffeleitmangels cind 40 Schiffe liegest 

gehliehen 

Behäijnfung Pft-Seleltzures' 

letz' 

Fdl. 

als 

0016 

0020 

0147 

0442 

1105 

Fühlung am. Gegner blieb bis 0442 Uhr erhalten, 

ier Standort wurde in AG 4646 Kurs 100° gemeldet 

Flugzeuge bzw. größere Kriegsschifiseinheiten 

Zerstörer sind bisher nicht gemeldet worden. 

Uhr hat U 360 3er-Fat auf Geleit geschossen. 

Treffermeldung muß wegen Verstümmelung noch 

geklärt werden. 

Uhr hat U 716 3er-Fächer auf überlappende Dampfe: 

geschossen und einen D. mit Sicherheit ver- 

senkt. 

Uhr hat U 360 Zaunkönigtreffer auf Zerstörer ge- 

meldet . 

Von 12 operierenden Booten haben bis 

dahin 9 Boote, Fühlung gev/onnen. 

Fühlung der Uboote, die 

Uhr abgerissen war, wurde 1355 Uhr durch 

U 425 in AC 5483 für etwa 20 Minuten 

wieder gewonnen und ist dann in Regen- 

schauern für diesen Tag endgültig abge- 

rissen. 

Gruppe "Isegrimm" stand den Tag über 

im VF-Streifen von AC 5797 bis 6477. 

Heuer Streifen wird von AC 8251 nach 

9155 gebildet. 

Eigene Luftaufklärung hat 

Uhr den Geleitzug in AC 4656 auf Kurs 1001 

wieder erfaßt. 

1330 

Weiter meldete eigene Luft auf kläru ig 

Uhr Geleitzug aus 15 Schiffen mit Zerstören 

und T-Booten in AC 8989 auf Kurs 310° 



- 473 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

26.1.44 

ber 

1650 Uhr in 

zug 

entiteder QP-G-eleit oder Üherlührung von Schiffen 

aus östlichen Häfen hzw. Archangelsk nach Murmansk. 

Außerdem hat eigene Luftaufklärung, wie bereits 

chtet, 

.iE 2645 anscheinend neu anlaufenden PQ-Geleit- 

erfaßt. 

sind 

G-rup; 

spr 

abge: 

not 

dur 

lag 

klä 

li 

v/ex 

Ubo 

müs 

ble 

von 

Vorkommnisse 241 

Hach bisher vorliegenden Angriffsmeldungen 

von den Ubooten am 25. und 26/1. 

ils versenkt gemeldet 2 D. je 7.000 BKI, 1 

ierstörer, 

b) ils versenkt angenommen 2 D. je 7.000 BET, 1 

erstörer, 

c) Detonationen gehört bei 4 Zerstörern und eine 

Lm Geleitzug. 

Gruppe Hord meldet Vorschlag von Admiral Hord- 

meejr auf Ansatz 4.Zfl. gegen Havaristen des 

Geläitzuges durch Abkämmen der Quadrate AB 6644 und 

AG 45, 46, 54 bis 30° Ost ab Morgendämmerung 27/l. 

pe hält Operation nicht für sehr erfolgver- 

echend, da nur verhältnismäßig kleines Seegebiet 

kämmt werden kann,und Operation nicht für 

wendig, da Abkämmen des Gefechtsfeldes auch 

ch ITboote und Luftvfaffe erfolgen kann. 3?eind- 

e ist wegen unzureichender Luftaufklärung unge- 

t. Am PQ-Geleit ist Kreuzersicherung wahrschein- 

Q. Mit z.Zt. laufendem QP-Geleit muß gerechnet 

den. Gemeinsames Operieren der Zerstörer und 

ote im gleichen Gebiet ist unzweckmäßig. Außerde 

sen Zerstörer für Aufgabe "Wanderer" einsatzklar 

iben. Gruppe beabsichtigt daher, den Antrag 

Admiral Hordmeer nicht stattzugeben. 

Ski stimmt dieser Ablehnung zu und bezeichnet 

Operation mit wenigen Zerstörern allein besonders 

im Hinblick auf "Wanderer" nicht für zweckmäßig, 

- 473 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 

26.1.44 

ber 

1650 Ulir in 

zug 

enti/eder QP-ffeleit oder tberf-Jirung von Schiffen 

ans Östlichen Häfen bzw. Archangelsk nach liormansk. 

Außerdem hat eigene Luftaufklärung, wie bereits 

chtet, 

.iE 2645 anscheinend neu anlaufenden PQ-Geleit- 

erfaßt. 

sind 

a) 

b) 

0) 

ils versenkt gemeldet 2 D. ;e 7.000 BRT, 1 

erstörer, 

ils versenkt angenommen 2 D. je 7.000 BEI, 1 

'erstörer, 

Detonationen gehört bei 4 Zerstörern und eine 

Lm Geleitzug. 

mee 

Gel 

AC 

Grub; 

sjr 

abg 

not 

dur 

lag 

klä 

li 

wen 

Ubo 

müs 

ble 

von 

Ope 

im 

Vorkommnisse 241 

Hach bisher vorliegenden Angriffsmeldungen 

von den Ubooten am 25. und 26/1. 

Gruppe Kord meldet Vorschlag von Admiral Hord- 

c auf Ansatz 4.Zfl. gegen Havaristen des 

itzuges durch Abkämmen der Quadrate AB 6644 und 

45, 46, 54 bis 30° Ost ab Morgendämmerung 27/l. 

pe hält Operation nicht für sehr erfclgver- 

echend, da nur verhältnismäßig kleines Seegebiet 

skämmt v/arden mann,und Operation nicht für 

■lendig, da Abkämmen des Gefechtsfeldes auch 

ch Uboote und Luftviaffe erfolgen kann. Beind- 

e ist wegen unzureichender Luftaufklärung unge- 

t. Am PQ-Geleit ist Kreuzersicherung wahrschein- 

. Mit z.Zt. laufendem QP-Geleit muß gerechnet 

den. Gemeinsames Operieren der Zerstörer und 

ote im gleichen Gebiet ist unzweckmäßig. Außerde 

sen Zerstörer für Aufgabe "Canderer" einsatzklar 

iben. Gruppe beabsichtigt daher, den Antrag 

Admiral Kordmeer nicht stattzugeben. 

Ski stimmt dieser Ablehnung zu und bezeichnet 

ration mit wenigen Zerstörern allein besonders 

Hinblick auf "Wanderer" nicht für zweckmäßig, 



- 474- - 

Tag 

Uhrzeit 

26,1.44 

Ort 

Wetter 

(225) 

(226) 

(227) 

wei 

Addi- 

f iir 

im 

sprte 

Vorkommnisse 

,t jedoch Gruppe Kord / Flotte, nachrichtlich- 

ral Hordmeer darauf hin, daß auch in Zukunft 

Kampfgruppe noch durchaus Einsatzmöglichkeiten 

Jordmeer gesehen werden können. Abschrift ent- 

eilender Verfügung l/Skl I op 272/44 Gkdos.Chefs 

£TB Teil C Heft II a. 

IV. Sjkagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feilndlage: 

0750 Uhr und 1155 Uhr griffje^ein Flugzeug 

Tiefanflug Battr. Dubnia Mt 3 HAT/, die 

Blilndgänger vnirden. 

2. Ei. ene Lage: 

Kach Abzug 17.Vpfl. stellt BSO An 27/1. 0500 

Uki[ Maßnahmen zum Abfangen Blockadebrecher ein. 

Bisher besetzte VP-Streifen vor Schwedenküste und 

Auffangstellung an Ostkante Skagerrak-,’/arngebietes 

gehen ein. 

Motorschiff "Probstei" (350 BB.T) ist im Eieier 

Haien durch auftauchendes Uboot gerammt und schwer 

beschädigt. D. "Duala" von 26. U-Flottille wurde 

durch Übungstorpedo getroffen und ist ohne Personal- 

Verluste mit Schlagseite in Pillau eingelaufen. 

MOK Ost unterrichtet Ski nachrichtlich von 

Weisung an Admiral Ostland betr. schärfster dauern 

der FunkmeßOrtung im Finnenbusen. Abschrift gemäß 

l/£kl 2561/44 Gkdos. in KIB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

36.1.44 

(225) 

v/ei 

AdriL 

für 

im 

spr 

in 

Vorkommnisse 

3t jedoch Gruppe Hord / Flotte, nachrichtlich- 

.ral Hordmeer darauf hin, daß auch in Zukunft 

Kanpfgruppe noch durchaus Einsatzmöglichheiten 

Jordmeer gesehen werden können. Abschrift ent- 

chender Verfügung l/Skl I op 272/44 Gkdos.Chefs 

CDB Teil C Heft II a. 

(226) 

(227) 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage: 

0750 Uhr und 1155 Uhr griffje^ein Flugzeug 

Tiefanflug Battr. Dubnia an 5 HA3, die 

Blilndgänger wurden. 

2. Ei; ene läge: 

Ha: 

be 

dur 

ve: 

Wed 

de:1 

Kach Abzug 17.Vpfl. stellt BSO An 27/1. 0500 

Uhit Maßnahmen zum Abfangen Blockadebrecher ein. 

Bis her besetzte VP-Streifen vor Schwedenküste und 

Auffangstellung an Ostkante Skagerrak-,Varngebietes 

gei en ein. 

Motorschiff "Probstei" (350 BRT) ist im Kieler 

en durch auftauchendes Uboot gerammt und schwer 

chädigt. D. "Duala" von 26. U-Flottille /mrde 

ch Ubungstorpedo getroffen und ist ohne Personal 

afluste mit Schlagseite in Pillau eingelaufen. 

KOK Ost unterrichtet Ski nachrichtlich von 

sung an Admiral Ostland betr. schärfster dauern 

Funkmeßortung im Finnenbusen. Abschrift gemäß 

l/jjkl 2561/44 Gkdos. in KTB Teil C Heft III. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 242 

26.1.44 V. ü bootsisriegfüiirung 

siclrt 

Treff 

hat m: 

offen' 

bis 

VP-St 

der 

Grupp 

Bekämt: 

Fuhka' 

daß d L 

J 271 hat in Al 9046 schnelles Geleit ge- 

st und Zaunkönig auf Zerstörer geschossen, 

5r nach 11 Minuten gehorcht. Liiftaufklärung 

.Lttags südsteuerndes Geleit in AM 5168 erfaßt, 

3ar MKS. Südboote der Gruppe "Eugen" besetzen 

1830 Uhr als neue Gruppe "Hinein" 

eifen von AM 7152 nach 7628. Nordboote 

sherigen Gruppe "Rügen" besetzen als neue 

"Stürmer" neue Angriffsräume in AM zur 

fung OH-Geleitzuges, der am 24/1. hach 

ifklärung im Hordkanal stand in der Annahme, 

eser auf Hordroute marschiert. 

2 7/1 

b L 

VI. luftkriegführung . 

Westr ium: 

ui< 

einze 

ein 

Abbevll 

2 EinC 

griffe 

Oer Feind flog am Tage im Westraum neben 

Lnen Küstenanflügen mit mehreren Verbänden 

d warf Bomben im Raum südlich und SSW-lich 

Ile. In der Nacht zum 27/1. wurden lediglich 

lüge aus dem Süden im Raum Toulon ohne An- 

gemeldet. 

Reichsgebiet: 

leine Einflugtätigkeit. 

Mittelmeerraum: 

Bfl 2 klärte Seegebiet vor dem landekppf 

auf. Erkenntnisse s. Feindlage mittleres Mittelmeer. 

B 36. (neu) Zu bctlehen vom
 Vordruclda«*r der Krlegsniarine J. J. Aurustln ln OlückstAdt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 242 

26.1.44 V. U ■bootskriegführung 

sicht 

Treff 

hat m: 

offenb 

bis 

VP-St 

der 

Grupp 

Be kamj?: 

Funka 

daß d L 

J 271 hat in Al 9046 schnelles Geleit ge- 

5t und Zaunkönig auf Zerstörer geschossen, 

sr nach 11 Minuten gehorcht. Luftaufklärung 

.Lttags südsteuerndes Geleit in AM 5168 erfaßt, 

ar MKS. Südboote der Gruppe "Eigen" besetzen 

1830 Uhr als neue Gruppe "Hinein" 

eifen von AM 7132 nach 7628. Hordboote 

sherigen Gruppe "Rügen" besetzen als neue 

"Stürmer" neue Angriffsräume in AM zur 

fung OH-Geleitzuges, der am 24/1. hach 

ifklärung im Hordkanal stand in der Annahme, 

eser auf Hordroute marschiert. 

2 f/1 

b . 

VI. Luftkrieg führung . 

Westr lum: 

Ul! 

einze 

ein 

AbbevlL 

2 Eint: 

griffe 

3er Feind flog am Tage im Westraum neben 

Lnen Küstenanflügen mit mehreren Verbänden 

d warf Bomben im Raum südlich und SSW-lich 

Ile. In der Nacht zum 27/1. wurden lediglich 

lüge aus dem Süden im Raum Toulon ohne An- 

gemeldet. 

Reichsgebiet: 

leine Einflugtätigkeit. 

Mittelmeerraum: 

Lfl 2 klärte Seegebiet vor dem Landekppf 

auf. Erkenntnisse s. Feindlage mittleres Mittelmeer. 

B 36. (neu) Zu beilehci1 vom
 Vordrucldairer der KrlegwnArtne J. J. Aas-turtin in Glückrtadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

lies 

f en 

flu; 

ver 3 

Fra 

1 1 

wer(i 

26 

aligs 

abg 

Am Tage griffen 17 FW 190 Landestelle an tmd 

ihädigten 2 D. durcli Treffer. Zu-weiteren Angrif- 

in der Dämmerung und am Abend waren 81 Kampf- 

zeuge eingesetzt. 70 erreicliten das Ziel und 

enlcten 2 Landungsboote und wahrscheinlich, einen 

3hter und beschädigten 2 Kreuzer, 4 Zerstörer, 

iindungsboot und 8-weitere D. 8 eigene Flugzeuge 

,en vermißt. In der Nacht zum 27/1* waren weiter^ 
Kampfflugzeuge eingesetzt. 

MVO zu Heeresgruppe E meldet, daß bei Feind- 

angjriff auf Sofia durch eigene Jäger 4 fdl. Flugzeuge 

schossen wurden. 3 weitere 4-mot. Flugzeuge sint 

estürzt bzw. notgelandet. 

Ost raum: 

am 25/1. -wurden bei 1326 beobachteten Feind- 

einsätzen 44 Abschüsse, davon 2 durch Flak, gemelde , 

Bei 1574 eigenen Einsätzen gingen 3 Flugzeuge über 

dem Feindgebiet und 2 über eigenem Gebiet verloren. 

Aus dem Einsatzraum von Lfl 5 ist über 

PQ-Bekämpfung bereits berichtet. 

Bei Angriff von 11 fdl. Flugzeugen auf eigenes 

Geleit wurden 2 Beaufighter durch eigene Jäger 

abgeschossen. 
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Tag 

Uhrzeit 

26.1.44 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

Am Tage griffen 17 FW 190 Landestelle an und 

ihädigten 2 D. durch. Treffer. Zu-weiteren Angrif 

in der Dämmerung und am Abend waren 81 Kampf- 

bes 

f en 

flu'zeuge eingesetzt. 70 erreichten das Ziel und 

Versehrten 2 Landungsboote und wahrscheinlich einen 

Pra:hter nnd beschädigten 2 Kreuzerf 4 Zerstörer, 

1 Landungsboot und 8-weitere D. 8 eigene Plugzeuge 

wer len vermißt. In der Nacht zum 27/1. waren weiter^ 

26 Campfflugzeuge eingesetzt 

MVO zu Heeresgruppe E meldet, daß bei Peind 

angriff auf Sofia durch eigene Jäger 4 fdl. Plugzeuge 

abgsscnossen wurden. 3 weitere 4-mot. Plugzeuge sinh 

abgsstürzt bzw. notgelandet. 

Ost raum: 

tm 25/1. 'wurden bei 1326 beobachteten Peind- 

einsätzen 44 Abschüsse, davon 2 durch Plak, gemelde 

Bei 1574 eigenen Einsätzen gingen 3 Plugzeuge Uber 

den Feindgebiet und 2 über eigenem Gebiet verloren. 

Aus dem Eiusatzraum von Lfl 5 ist über 

PQ-Bekämpfung bereits berichtet. 

Bei Angriff von 11 fdl. Plugzeugen auf eigenes 

Geleit wurden 2 Beaufighter durch eigene Jäger 

abgeschossen. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wettei 
Vorkoramnisse 243 

26.1.44 VII. Kriegtührung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage: 

Im laufe des Hachmittags sind aus Gibraltar 

den Atlantik zunächst 11 Frachter, 2 I. mit 

Korvetten 'und nachfolgend 12 Frachter, 1 T. 

d 4 Geleiteinheiten ausgelaufen. Die beiden 

rfuppen wurden 1900 Uhr von langer bei schlechter 

cht anscheinend zu einem Geleit vereinigt erfaßt 

uta sichtete von 1940 - 2130 Uhr vom Mittelmeer 

. den Atlantik laufend 27 große Schiffsschatten, 

von 4 sehr große. 

Am Nachmittag ist ein "Cairo"-Kreuzer vom 

ttelmeer in Gibraltar eingelaufen und ein 

:uppentransporter mit Iruppen mit 2 Zerstörern 

ai.s Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. 

ir. 

6 

ur. 

G: 

Sä 

Cf 

M: 

E: gene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Celeit 

t 4.550 BRT durchgeführt. 

2.) Bereich Dt. MarKüo. Italien: 

Feindlage: 

Am 25/1. vorm, beschossen 3 Kriegsschiffe 

l^rracina in Gaeta-Bucht. Funkaufklärung erfaßte 

. 26/1. von 0742 - 2014 Uhr laufenden Funk- 

rkehr zwischen den an der Küstenbeschießung 

iteiligten Kriegschiffen und Landestelle. 

Im Landekopf Nettuno wurden weiterhin 

fortgesetzte neue Anlandungen beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 243 

26.X.44 VII. Kriegführung im Hiitelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe ffeat: 

Feindlage: 

Im Laufe des Nachmittags sind aus Gibraltar 

den Atlantik zunächst 11 Frachter, 2 T. mit 

Korvetten und nachfolgend 12 Frachter, 1 I. 

d 4 Geleiteinheiten ausgelaufen. Die beiden 

■ifuppen v/urden 1900 Uhr von Tanger bei schlechter 

cht anscheinend zu einem Geleit vereinigt erfadt 

uta sichtete von 1940 - 2130 Uhr vom Kittelmeer 

. den Atlantik laufend 27 große Schiffsschatten, 

von 4 sehr große. 

Am Nachmittag ist ein "Cairo"-Kreuzer vom 

ttelmeer in Gibraltar eingelaufen und ein 

iuppentransporter mit Truppen mit 2 Zerstörern 

aiis Gibraltar in den Atlantik ausgelaufen. 

6 

ur 

G: 

Sä 

Ce 

M: 

E: gene Lage: 

Vor der franz. Südküste wurde ein Celeit 

t 4.550 BRT durchgeführt. 

2.) Bereich. Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Am 25/1. vorm, beschossen 3 Kriegsschiffe 

T^rracina in Gaeta-Bucht. Funkauiklärung erfaßte 

. 26/1. von 0742 - 2014 Uhr laufenden Funk- 

rkehr zwischen den an der Küstenbeschießung 

iteiligten Kriegschiffen und Landestelle. 

Im Landekopf Nettuno wurden weiterhin 

fortgesetzte neue Anlandungen beobachtet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1.44 Hac 

übe 

poi 

35 

stc 

vei 

tei 

Por: 

h. Luftaufklärung standen 0900 und 1100 Ulxr 

rwiegend SO-wärts Hettuno etwa 20 - 25 Trans- 

fer, 200 - 250 Landungsboote und 4 Zerstörer, 

sm westl. Hettuno wurden 10 weststeuernde Zer- 

rer und 30 sm SSO-wärts Eap CLrceo ein Feind- 

band, darunter 6 Zerstörer auf Kurs 80° gesicii- 

Gegen Mittag standen westlich, der Insel 

za 6 Landungsboote auf Kurs HNW. 

Hach Funkaufklärung stand ein von Osten kommenj- 

de^ Gel'eit im Seegebiet Malta - Bengasi. Luftauf- 

klärung im Raum Ancona - Termoli - Barletta blieb 

ohrje Sichtungen. 

Eif ene Lage: 

Am 25/1. ist südlich Livorno eine Frachtpeniohje 

we$en MasChinasohadens gestrandet. 

Kleinschiffsverkehr war am 26/1. wegen Wetter- 

la4e unterbrochen. 

Kdo. FdU Mittelmeer ist von Konteradm. Kreisch 

Kapt.z.S. Hartmann übergeben. 

Dt. Marüdo. Italien hat am 23/1. Sperrvorhaben 

südlich Elba, ostwärts Giannutri und zwischen Elba 

und .Capraia , an Ostküste Sperren zwischen Ancona, 

Re<anati und zwischen Rimini und Ravermgemeldet. 

Deutsche S-Boote liegen in Mortizza bei Piazenza 

fest. Weitermarsch wird verzögert, da Baggerarbeiten 

noiwendig sind. Ital. S-Boote liegen wegen Hebels 

teilweise in Pia^zenza fest. Von für 10. Sil. zur 

Veifügung gestelltmBootaiwerden 3 weitere frühestejns 

31/1. einsatzklar. 

Am 25/1. meldete Dt. Mafkdo. Italien: 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkummnisse 

26.1.44 h Luftaufklärung standen 0900 und 1100 Uhr 

rwiegend S0-wärts Nettuno etwa 20 - 25 Trana- 

ter, 200 - 250 Landungi;boote und 4 Zerstörer, 

am weatl. Hettuno wurden 10 westateuernde Zer- 

rer und 50 am SSO-wärta Kap Circeo ein Eeind- 

band, darunter 6 Zerstörer auf Kura 80° gesich- 

Gegen Mittag standen westlich, der Insel 

za 6 Landungsboote auf Kurs HOT. 

Nach Funkaufklärung stand ein von Osten kommen)- 

des Gel'eit im Seegebiet Malta - Bengasi. Luftauf- 

klärung im Raum Ancona - Termoli - Barletta blieb 

oh4e Sichtungen. 

Hat 

iib£ 

por 

35 

stc 

vei 

tei 

Bor.: 

Ei« ene Lage: 

Am 25/1. ist südlich Livorno eine Fraohtpenichje 

we^en MasChinaschadens gestrandet. 

Kleinschiffsverkehr war am 26/1. v/egen Wetter- 

lage unterbrochen. 

Kdo. FdU Mittelmeer ist von Konteradm. Kreisch 

Kapt.z.S. Hartmann übergeben. 

Dt. Markdo. Italien hat am 25/1. Sperrvorhaben 

südlich Elba, ostwärts Gianautri und zwischen Elba 

und .Capraia , an Ostküste Sperren zwischen Ancona, 

Recanati und zwischen Rimini tuid Ravermgemeldet. 

Deutsche S-Boote liegen in Mortizza bei Fiazenza 

feät. Y/eitermarsch wird verzögert, da Baggerarbeiten 

nolwendig sind. Ital. S-Boote liegen wegen Hebels 

teilweise in Pia^zenza fest. Von für 10. Sil. zur 

Verfügung gestellt®.Bootm.werden 5 weitere frühestejns 

51/1. einsatzklar. 

Am 25/1. meldete Dt. Markdo. Italien: 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 244 

26.1.44 "Zur Störung Seestreitkräfte im landungsraum 

vorgesehen: 

1.) Iginenunternehmen mit sämtlichen zur Verfügung 

2.) 

tehenden Schiffen und Booten. Herantragen 

n Hähe landesteile abhängig von fortlaufend 

ückenloser Luftaufklärung. 

tinsatz schneller Toro.Boote gegen Landungs- 

ntreitkräfte, abhängig von lückenloser Luft- 

aufklärung. 

Laufendes Operieren gegen als Flankenaufklärung 

^nzusehende, in letzter Zeit aufgetretene 

Boote Piombino-Straße durch MFP-Kampfgruppen 

und R-Bpote, letztere soweit verfügoar. 

4.) Linsatz MAS-Boote nach Herstellung materieller 

und personeller Bereitschaft, frühestens An- 

ang Februar. 

5. ) Linsatz BA-Boote als Torpedoträger nach Einbau 

orp.Bewaffnung. 

6. ) unsatz Sonderkampfmittel X. MAS nach Maßgabe 

Einsatzbereitschaft." 

Ski unterrichtet OKW / W.F.St. op (M) ent- 

sprechend. 

3.) Be re ch Marinegruppe Süd: 

a) Ailria: 

TA 22 hat in der Sacht Kontrollfahrt 

jan - Pasman durchgeführt. 

Seetransportschef Adria meldet Forderung 

:r Heeresstellen auf schnellstmögliche 

rstörung des größten Teils der Hafenanlagen 

>n Triest sowie Unbrauchbarmachung kleinerer 

Aisweichhäfen auf Halbinsel Istrien. 

Ul 

Z ! 

B Sfi (neu^ Zu beziehen vom Vordrueklager der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Glückstadt. 

- 479 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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26.1.44 "Zur Störung Seestreitkräfte im Landungsraum 

vorgesehen: 

1.) Minenunternehmen mit sämtlichen zur Verfügung 

2.) 

5.) 

tehenden Schiffen und Booten. Herantragen 

n Hähe Landesteile abhängig von fortlaufend 

ückenloser Luftaufklärung. 

tinsatz schneller Toro.Boote gegen Landungs- 

ntreitkräfte, abhängig von lückenloser Luft- 

aufklärung. 

Laufendes Operieren gegen als .Flankenaufklärung 

^nzusehende, in letzter Zeit aufgetretene 

Boote Piombino-Straße durch HFP-Kamofgrup-pen 

und R-Bpote, letztere soweit verfügbar. 

4.) Linsatz MAS-Boote nach Herstellung materieller 

ijuid personeller Bereitschaft, frühestens An- 

ang Februar. 

5.) Linsatz HA-Boote als Torpedoträger nach Einbau 

orp.Bewaffnung, 

b.) j.nsatz Sonderkampfmittel I. MAS nach Maßgabe 

Einsatzbereitschaft." 

Ski unterrichtet OKW / W.F.St. op (M) ent- 

sprechend. 

3.) Bere oh Marinegruppe Süd: 

a) Ailria: 

TA 22 hat in der hacht kontrollfahrt 

jan - Pasnan durchgeführt-. 

Seetransportschef Adria meldet Forderung 

:r Heeresstellen auf schnellstmögliche 

rstörung des größten Teils der Hafenanlagen 

>n Triest sowie Unbrauchbarmachung kleinerer 

Aisweichhäfen auf Halbinsel Istrien. 

U. 

Z : 

B Sfi /neu) Zu beziehen Tom Vordnicklager der Kriegemarlne J. J. Aufnistln In Olüolcstadt. 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

26.1.44 

(228) 

Duu chfcfw^iv'B'acliscliu'bs für Ost- und Westadriakuste 

'cl£ hierdurch, stärkstens gefärdet. 

b) Äg.iis 

Je eine Ubootssichtung wurde am 25/1. 2100 

und am 26/1. 0300 Uhr HW-lich Chics bzw. südlicjh 

caria gemeldet. Am 26/1. gegen 1930 Uhr standen 

Cdl. S-Boote nördlich Uordostspitze Rhodos und 

,?den von 15 cm Batterien ■unter Feuer genommen. 

26/1. führte der Feind tagsüber rege Luftauf- 

irung Uber der Ägäis durch und warf Bomben 

Kythera, kap Sideron, Naxos, Faros und Chios. 

Faros waren 2 Kustenachutzboote zur Abwehr 

igesetzt. 

S 601 und 603 sind auf dem toarsch von Piräus 

:h Cattaro in Korfu eingelaufen. BeideBoote 

■den durch fdl. Luftangriff vor Korfu beschädigt 

Üb jrführung S 54 nach (Saloniki ist auf 27/1. wegen 

Wetterlage verschoben. 

Uhp 

Ni. 

2 

wu 

Am 

klfe,: 

au C 

Be . 

c) S£ iwarzes Meer: 

U 20 ist in Konstanza von Unternehmung einge- 

lajifen. Krimgeleite sind planmäßig durchgeführt. 

U-Tagd westl. Eujfpatoria v/urde wegen Maschinen- 

ausfalls eines U-Jägers abgebrochen. Durch Fehl- 

wurf eigenen Flugzeugs wurden durch Bombentreffer 

auC Südmole Kertsch Mole und Haka-Sebäude beschä- 

digt. Eine 2 cm Flak ist ausgefallen, 3 Mann sind 

ge callen. 

Aus VP-Streifen keine besonderen Vorkommnisse 
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Ort 
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26.1.44 

(228) 

Dir: uchwiwlvTraclisolLu'bs für Ost- imd Westadriaküste 

Ü:d£hierdurcli. stärkstens gefährdet. 

b) Xg, lis 

Je eine Ubootssiohtung wurde am 25/1. 2100 

und am 26/1. 0300 Uhr jtfW-lich. Chios bzw. südli4h 

caria gemeldet. Am 26/1. gegen 1930 Uhr standen 

Cdl. S-Boote nördlich Uordostspitze Rhodos und 

rden von 15 om Batterien unter Feuer genommen. 

26/1. führte der Feind tagsüber rege Luftauf- 

irung über der Ägäis durch und warf Bomben 

Kythera, Kap Sideron, Karos, Faros und Chios. 

Faros waren 2 Küstenachutzboote zur Abwehr 

igesetzt. 

S 601 und 603 sind auf dem iuarsoh von Piräus 

:h Cattaro in Korfu eingelaufen. BeideBoote 

■den durch fdl. Luftangriff vor Korfu beschädigt 

Übirfiorung a 54 nach Saloniki ist auf 27/1. wegen 

Westerlage verschoben. 

Uhr 

Hl 

2 

wu 

Am 

kli: 

au ? 

Be:. 

c) Sc iwarzes Meer: 

U 20 ist in Konstanza von Unternehmung einge- 

laiifen. Krimgeleite sind planmäßig durchgeführt. 

U-Tagd westl. Eulppatoria wurde wegen Maschinen- 

auifalls eines U-Jägers abgebrochen. Durch Fehl- 

wurf eigenen Flugzeugs wurden durch Bombentreffer 

auf Südmole Kertsch Kole und Haka-Gebäude beschä- 

digt. Eine 2 cm Flak ist ausgefallen, 3 Kann sind 

ge fallen. 

Aus VP-Streifen keine besonderen Vorkommnisse 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 245 

26.1.44 VIII. läge Ostasien 

Bach. Bericht Hil.Att. Banghoic wird Zahl der 

vor chinesischen und japanischen Küsten operierenden 

USA-tTboote auf 27 geschätzt. Schwerpunkt liegt vor 

Bordspitze Hondo, in lokio-Bucht, vor den Eingängen 

der Häfen Osaka und Schimonoseki, westl. und ostw. 

Eormosa, vor jap. Marinestützpunkten auf den Truk- 

Inselr sowie vor Rahaul. 

Im übrigen liegen besondere Bachrichten nicht 

5 kl 

i/ kl. 

I b (Kr) 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 245 

26.1.44 YIII. läge Ostasien 

Nach. Bericht Mil.Att. Bangkok vard Zahl der 

vor chinesischen und japanischen Küsten operierenden 

USA-Uhoote auf 27 geschätzt. Schwerpunkt liegt vor 

Kordspitze Hondo, in lokio-Bucht, vor den Eingängen 

der Häfen Osaka und Schimonoseki, westl. und ostw. 

Eormosa, vor jap. Marinestützpunkten auf den Truk- 

Inseln sowie vor Rabaul. 

Im übrigen liegen besondere Kachrichten nicht 

3kl 

1/ kl. 

I b (Kr) 
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27.1.44 

(229) 

ra: 

He 

USA-Ve 

frage n 

Im 

britisch 

frage h 

gierung 

Verände 

erfolgt 

willig- 

den J-a. 

Poitisoher lageüberblick. 

iter teilt amtlich, mit, daß Rußland das 

.ittlungsangebot in der polnischen Streit- 

Lcht angenommen hat. 

Unterhaus erklärte Eden, die Haltung der 

ien Regierung betr. der polnischen Grenz- 

abe sich nicht geändert. Die britische Re- 

beabsichtige nicht, irgendwelche territorialen 

rangen anzuerkennen, die während des Krieges 

sind, wenn sie nicht mit der freien Ein- 

uhg und dem vollen Einverständnis der betreffen- 

rteien stattgefunden haben. 

Chef Ski begibt sicn in PUhrerhauptquartier 

zur Teilnahme an V^ipfrag' General^ Reinicke j4J4iL~hv 

über wehrgeistige Kihrungsfragen sowie zur 

Besprechung laufender Fragen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

I) Ul er Besuch Generals Talvela bei Ub.d.M. berichte) 

Chef S11 Qu A, daß Ob.d.M. erbetene Abgabe von R-Bootei 

an Pini en abgelehnt ,. indes unter Hinweis auf bessere 

Eignung für Offensiveinsätze Überlassung von 4 S-Bootei 

angeboren hat. Finnische Stellungnahme steht noch aus. 
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Ort 
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27.1.44 

(229) 

rn: 

Re 

USA-Ve 

frage n 

Im 

■britisd 
frage h. 

gierung 

Verände 

erfolgt 

willig' 

den ■‘a: 

PoMischer lageüberbliok. 

xter teilt amtlich mit, daß Rußland das 

littlungsangebot in der polnischen Streit- 

.Lcht angenommen hat. 

Unterhaus erklärte Eden, die Haltung der 

ien Regierung betr. der polnischen Grenz- 

abe sich nicht geändert. Die britische Re- 

beabsichtige nicht, irgendwelche territorialen 

! rangen anzuerkennen, die während des Krieges 

sind, wenn sie nicht mit der freien Ein- 

ig und dem vollen Einverständnis der betreffen- 

.rlteien stattgefunden haben. 

m. 

Chef Ski begibt sicn in Plihrerhauptquartier 
ilu4 &U ***** . 

zur Teilnahme an vjantraig. General^ Reinicke 

"'-er wehrgeistige PUhrungsfragen sowie zur nt 

Be sprechung laufender Fragen. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

i) m 

Chef Sk 

er Besuch Generals Talvela bei Ub.d.M. berichte) 

1 Qu A. daß Ob.d.M. erbetene Abgabe von R-Bootei 

an Pinien abgelehnt indes unter Hinweis auf bessere 

Eignung für Offensiveinsätze Überlassung von 4 S-Bootei 

angeboren hat. Finnische Stellungnahme steht noch aus. 



^4g4_- 
Tag^ 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.4^ n) Chef 3/Skl berichtet, daB Abbruch, diplo- 

matischer Beziehungen zwischen Argentinien und 

Achsenmächten inzwischen bestätigt wurde. 

Im kleinsten Kreis; 

III) 

I) 

Heerealage : 

Im Raum Kirowograd ist dem Gegner erneuter 

Durchbruch in 13 im Breite gelungen. Schlacht 

im Gebiet der Beresinasümpfe ist neu aufgelebt. 

Eigene Front vor Leningrad ist erheblich nach 

S zurückgedrängt. An früherer Seefront ist 

eigene Widerstandskraft anscheinend völlig 

ausgeschaltet, so daß dem Feind der Weg nach 

Harwa geöffnet wird. 

Italien: 

Bei Bandung im Raum südlich Über sind bis- 

her anscheinend 6-7 fdl. Divisionen eingesetzij, 

die zur Hälfte von Hordafrika zugeführt sein 

dürften. Anlandung ist ähnlich wie die bei Saleino 

durchgeführt. 

Besonderes . 

Ob.d.L. Efe tb. hat angeregt, günstige 

Gelegenheit der gemeinsamen Tagung von Luft- 

waffe und Marine in Angers auszunutzen, um 

gemeinsame Fragen grundsätzlicher Art hin- 

sichtlich Ausbildung der Luftwaffe für Einsatz 

über See und Zusammenarbeit mit Marine im mög- 

licnst umfangreichen Teilnehmerkreis zu be- 

sprechen. Luftwaffe hat neben Vertretern der Lu^t- 

waffenführungsstellen im Westraum Erscheinen 

der Waffengenerale zugesagt. Ski stimmt 

- 4-84 - 

Tag^ 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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27.1.4^ ii) Chef 3/Sicl heriolitet, daß Atbmeh diplo- 

matischer Beziehungen zwischen Argentinien und 

Achsenmächten inzwischen bestätigt wurde. 

Im kleinsten Kreis; 

III) 

I) 

Heereslage : 

Im Raum Kirowograd ist dem Gegner erneuter 

Durchbruch in 13 inn Breite gelungen. Schlacht 

im Gebiet der Beresinasiimpf e ist neu auf gelebt. 

Eigene Eront vor Leningrad ist erheblich nach 

S zurückgedrängt. An früherer Seefront ist 

eigene Widerstandskraft anscheinend völlig 

ausgeschaltet, so daß dem Eeind der Weg nach 

Harwa geöffnet wird, 

Italien: 

Bei Bandung im Raum südlich Tiber sind bis- 
her anscheinend 6-7 fdl. Divisionen eingesetzij, 

die zur Hälfte von Hordafnka zugeführt sein 

dürften. Anlandung ist ähnlich wie die bei SaleAio 

durchgeführt. 

Besonderes . 

Ob.d.L. Efe tb. hat angeregt, günstige 

Gelegenheit der gemeinsamen Tagung von Luft- 

waffe und Marine in Angers auszunutzen, um 

gemeinsame Fragen grundsätzlicher Art hin- 

sichtlich Ausbildung der Luftwaffe für Einsatz 

über See und Zusammenarbeit mit Marine im mög- 

licnst umfangreichen Teilnehmerkreis zu be- 

sprechen. Luftwaffe hat neben Vertretern der Lu^t- 

waffenxührungsstellen im Westraum Erscheinen 

der Waffengenerale zugesagt. Ski stimmt 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 247 

27.1.4^ 

(230) 

Auffs.ssung in vollem Umfang zu und 'beauftragt 

Grupjie West, über den bisher gedachten Teilnehmer- 

kreiü hinaus )?dS und Ausbildungsverband Plotte 

Entsendung von Teilnehmern aufzufordem. 

IX) Ausl./Abw. hat unter 10/1. Bericht der 

i.amburg vom 30.12.43 über Bericht des Prisen- 

iers über Aufbringung und Versenkung der 

1 des Schlachtschiffes "Gneisenau" 

eg. Motortanker "Bianca1*) durch das engl, 

chtschiff "Renovm" sowie über Erlebnisse 

|r Gefangenschaft in England und Kanada vor- 

Ausfertigung der Vorlage gemäß 1/Skl 

44 geheim in KIB Teil B Heft V. 

Ast 

offi 

Pris 

(norv 

Schla 

in d 

gele 

3826/ 

Et 

00 

III) Gens 

Mitt£ 

30. 

Bede 

Gele 

Verl 

mal 

port 

Engl 

(231) 

;b.d.H. mißt dem am 23/1. vom Atlantik in das 

Imeer eingelaufenen Transportgeleit mit etwa 

0 Mann an Bord eine wesentliche operative 

itung nicht bei und ist der Ansicht, daß das 

.t im wesentlichen Ersatz für eingetretene 

iste zuzuführen hat, der im übrigen nicht ein- 

len Kräfteabzug äusgleicht, der durch Abtrans- 

mehrerer Verbände aus dem Mittelmeer nach 

ind eingetreten ist. 

3/Skl unterrichtet Oberste Pührungsstellen 

der llarine auszugs7(eise aus Lagebericht des Genstb. 

d.H. vom 23. und 25/1., der außer vorgenannter 

Beurteilung sich mit dem operativen Ziel der bei 

Hettmo gelandeten Feindkräfte sowie mit den An- 

zeicien zunehmender Kriegsbereitschaft der Türkei 

besciäftigt. Ausfertigung gemäß 2588/44 Gkdos. 

in KCB Teil D Heft "Feindlagematerial". 
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27.1*4^ 

(230) 

Auffassung in vollem Umfang zu und beauftragt 

Grupj'e West, über den bisher gedachten Teilnehmer- 

kreiii hinaus PdS und Ausbildungsverband Plotte 

zur Jintsendung von Teilnehmern aufzufordem. 

II) Ausl./Abw. hat unter 10/1. Bericht der 

Ast i.amburg vom 50.12.43 über Bericht des Prisen- 

offiniers über Aufbringung und Versenkung der 

Prise 1 des Schlachtschiffes "Gneisenau" 

(norveg. Motortanker "Bianca") durch das engl. 

Schlachtschiff "Renovh" sowie über Erlebnisse 

in der Gefangenschaft in England und Kanada vor- 

gelegt. Ausfertigung der Vorlage gemäß 1/Skl 

3826/44 geheim in Ki'B Teil B Heft V. 

OOi 

III) Gens 

Mitt£ 

30. 

Bede 

Gele 

Verl 

mal 

port 

Engl 

(231) 

b.d.H. mißt dem am 23/1. vom Atlantik in das 

Imeer eingelaufenen fransportgeleit mit etwa 

0 Mann an Bord eine wesentliche operative 

itung nicht bei und ist der Ansicht, daß das 

.t im wesentlichen Ersatz für eingetretene 

iste zuzuführen hat, der im übrigen nicht ein- 

ilen Kräfteabzug ausgleicht, der durch Abtrans- 

mehrerer Verbände aus dem Mittelmeer nach 

ind eingetreten ist. 

3/Skl unterrichtet Oberste Puhrurgsstellen 

der ilarine auszugsweise aus Bagebericht des Genstb. 

d.H. vom 23. und 25/1., der außer vorgenannter 

Beurteilung sich mit dem operativen Ziel der bei 

Nettmo gelandeten Peindkräfte sowie mit den An- 

zeicien zunehmender Kriegsbereitschaft der Türkei 

besciäftigt. Ausfertigung gemäß 2588/44 Gkdos. 

in KCB Teil I) Heft "Peindlagematerial". 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
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27.1.44 

I. Kr: 

Lage 27/l. 

egführung in den außerheimisehen Gewässern. 

1. Fe: ndlage; 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage» 

de 

AE 

st 5 

Wen 

Ab$ 

Ha 

Dab 

Mi i 

Ski unterrichtet "Rio Grande" über Erfassung 

am 26/1. gemeldeten Geleits um 1217 Uhr in 

3354 auf 30° mit 10 sm Fahrt. 

Weiter erhält "Rio Grande" folgende Weisung: 

"Schiff wird auf Eiche durchbnindestens 2 Z^r- 

5rer aufgenommen und nach Narvik geleitet, 

den Zerstörer auf Treffpunkt nicht getroffen, 

marschiert Schiff allein weiter unter Meldung 

ichten an Admiral Nordmeer. Bas Einlaufen nach 

rvik erfolgt durch den Andfjord oder Vestfjord. 

Einlaufen in die norweg. Schärengewässer hat 

5en Gefährdung durch Uboote, Flugzeuge und eigene 

en nur im Geleit oder nach vorheriger Anweisung 

erfolgen." 

"W 

Gruppe Nord wird von dieser Weisung an 

mderer" unterrichtet. 

II. üage Westraum 

1. Fe Lndlage: 

Bei der 19.Gruppe wurden 11 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. Gebiet nicht erkennbar. 
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27.1.44 Lage 27/1. 

I. Kr: egführung in den anßerheimisehen Gewässern. 

1. Fe; ndlage: 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

2. Eigene Lage» 

Ski unterrichtet "Rio Grande" ober Erfassung 

am 26/1. gemeldeten Geleits um 1217 Uhr in 

3354 auf 30° mit 10 sm Fahrt. 

Weiter erhält "Rio Grande" folgende Weisung: 

"Schiff wird auf Eiche durchSmindestens 2 Zpr- 

5rer aufgenommen und nach Narvik geleitet, 

den Zerstörer auf Treffpunkt nicht getroffen, 

marschiert Schiff allein weiter unter Meldung 

ichten an Admiral Nordmeer. Das Einlaufen nach 

rvik erfolgt durch den Andfjord oder Vestfjord. 

Einlaufen in die norweg. Schärengewässer hat 

i;en Gefährdung durch Uboote, Flugzeuge und eigene 

Mipen nur im Geleit oder nach vorheriger Anweisung 

erfolgen." 

de 

AE 

st 5 

We n 

Ab^ 
Na 

Dab 

"W 

Gruppe Nord wird von dieser Weisung an 

anderer" unterrichtet. 

II. iage Westraum 

1. Fe Lndlage; 

Bei der 19.Gruppe wurden 11 Flugzeuge im 

Eihsatz erfaßt. Gebiet nicht erkennbar. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 248 

27.1.44 

(232) 

Eine engl. Einheit wurde 1731 Uhr in Al 6250, 

ein alliiertes Kriegsfahrzeug 1242 Uhr in BE 2960 

und 3820 Uhr in BE 1834 geortet. 

Eigene' Luftaufklärung erfaßte mit Schiffs- 

suchgerät 0455 Uhr in AM 4938 Geleitzug, der 

0955 Uhr nach Sichtung in Stärke von 20 Handels- 

schiffen mit einem Zerstörer und 3 Bewachern auf Kurs 

■bestätigt wurde. 

1115 Uhr wurde in AM 7928 ein zweiter Seleit- 

äus 32 Schiffen mit 5 Zerstörern auf Kursen 

qhen 30 und 50° gesichtet und. gemeldet. 

1720 Uhr erfaßte erneute Aufklärung mit Schiffs- 

erät in AM 4879 einen Geleitzug aus 55 Handels- 

fen mit 9 Zerstörern auf Westkurs mit 8 sm 

und 1750 Uhr in AM 7346 zweiten Geleitzug 

4 Schiffen mit 5 Zerstörern und 3 Bewachern 

230 

zug 

zwis 

suchg 

schii 

Fahrl 

aus 

auf Kurs 50 

Gebi 

Cher 

tags 

Seeg 

2. Eigene Lage; 

ot Atlantikküste: 

Geleit "Osterode" ist in Moriaix, 5.1fl. in 

>ourg eingelaufen. 

Sperrbrecher 162 und U-Jäger 1420 wurden mit- 

vor Lorient von 7 fdl. Jabos beschossen. 

2 Uboote wurden einlaufend, 5 auslaufend geleitt 

biet Kanal: 

Wegen grober See und Nebel waren VP-Positionen 

unbepetzt. Minensuchtätigkeit fiel aus. 

Verlegung 5.Lfl. mit 5 Booten von Cherbourg 

nach Le Havre und Weitermarsch Geleit "Osterode" 

von forlaix nach Jersey ist angelaufen. 

Za berieten vom Vordruckltyrer der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Qlückstadt. 
Din A 3 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 248 

27.1.44 

(232) 

Eipe engl. Einheit wurde 1731 Uhr in Al 6250, 

ein alliiertes Eriegsfahrzeug 1242 Uhr in BE 2960 

und Ü820 Uhr in BE 1834 geortet. 

Eigene' Luftaufklärung erfaßte mit Schiffs- 

suchgerät 0455 Uhr in AM 4938 Geleitzug, der 

0955 Uhr nach Sichtung in Stärke von 20 Handels- 

schiifen mit einem Zerstörer und 3 Bewachern auf Kurs 

230° bestätigt wurde. 

1115 Uhr wurde in AM 7928 ein zweiter Geleit- 

zug dus 32 Schiffen mit 5 Zerstörern auf Kursen 

zwisqhen 30 und 50° gesichtet und. gemeldet. 

1720 Uhr erfaßte erneute Aufklärung mit Schiffs- 

suchderät in AM 4879 einen Geleitzug aus 55 Handels- 

schiifen mit 9 Zerstörern auf Westkurs mit 8 am 

Fahrt und 1750 Uhr in AM 7346 zweiten Geleitzug 

aus 34 Schiffen mit 5 Zerstörern und 3 Bewachern 

auf Iura 50°. 

2. Eigene Lage; 

Gebii t Atlantikklste: 

Cher 

tags 

Seeg 

Geleit "Oaterode" ist in Moriaix, S.Tfl. in 

jourg eingelaufen. 

Sperrbrecher 162 und U-Jäger 1420 vmrden mit- 

vor Lorient von 7 fdl. Jabos beschossen. 

2 Uboote wurden einlaufend, 5 auslaufend geleite 

;biet Kanal: 

Wegen grober See und Nebel waren VB-Positionen 

unbepetzt. Minensuchtätigkeit fiel aus. 

Verlegung 5.Tfl. mit 5 Booten von Cherbourg 

nach Le Havre und Weitermarsch Geleit "Osterode" 

von Uorlaix nach Jersey ist Engelaufen. 

Za bexlehen vom Vordrucklagvr der Kriegsmarine J. J. Augustin ln Qlückstadt. 
Din A 3 
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Tag 

Uhr/eit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 Gruppe West ist an■ Inspekteur der l'andes'be- 

fesliigung West herangetreten, um eine Kombination 

des RMK-Einsatzes der Gruppe mit Unterwassersperrab- 

sictten des Heeres zu verabreden. Da für beide Vor- 

haben erhebliche Betonmengen, benötigt werden, schläg|t 

Grujpe West vor, in alle Unterwasserbetonhindernisse 

Minengefäße einzubauen, und bittet um grundsätz- 

licles Einverständnis von Ski und von Heeresgruppe 

B. 

mit 

sät 

und 

dan 

und 

Ski genehmigt Fühlungnahme der Gruppe West 

Inspekteur der Landesbefestigutig West gründ- 

lich. Dabei ist Trennungslinie zwischen Heer 

Marine Niedrigwasserlinie. Gruppe West wird 

hingewiesen, daß für ihren Bereich 15.000 

nicht 25.000 EMK vorgesehen sind. 

äuf 

III. N ordsee, Norwegen, Nordmeer 

Höre 

We 

vor hol 

keit fi 

In. 

gen stürmischer Wetterlage waren VP-Positionen 

ländischer Küste nicht besetzt. Minensuohtätig- 

el aus. 

Yseelmeer wurde nur ein Geleit mit 2.200 BET 

durchgdführt. 

0 

flottil 

gesetzl 

50 Uhr wurde bei Dortrecht ein Boot der Rhein- 

le von holländischem D. gerammt und auf Strand 

Ir den Morgenstunden fielen 12 - 14 Bomben auf 

Hochofqnwerk Ymuiden, das schwer beschädigt wurde. 
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.Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 Gruppe West Ist au■Inspekteur der ^andesbe- 

festjiguug West lierangetreten, um eine Kombination 

des RMK-Einsatzes der Gruppe mit Unterwassersperrab- 

sichten des Heeres zu verabreden. Ha für beide Vor- 

haben erhebliche Betonmengen, benötigt werden, schläg|t 

Grujpe West vor, in alle Unterwasserbetonhindernisse 

Kinengefäße einzubauen, und bittet um grundsätz- 

lich es Einverständnis von Ski und von Heeresgruppe 

B. 

mit 

sät 

und 

darai 

und 

Ski genehmigt Fühlungnahme der Gruppe West 

Inspekteur der Landesbefestigüflg West gründ- 

lich. Babei ist Trennungslinie zwischen Heer 

Marine Niedrigwasserlinie. Gruppe West wird 

uf hingewiesen, daß für ihren Bereich 15.000 

nicht 25.000 BMK vorgesehen sind. 

III. N ordsee, Norwegen, Nordmeer 

N o r c 

Wdgen stürmischer Wetterlage waren VP-Positionen 

vor holländischer Küste nicht besetzt. Minensuchtätig- 

keit fiel aus. 

Im Y.sselmeer wurde nur ein Geleit mit 2.200 BRI 

durchgt führt. 

O1; 30 Uhr wurde bei Dortrecht ein Boot der Ehein- 

flottiüle von holländischem D. gerammt und auf Strand 

gesetzh . 

Ir den Morgenstunden fielen 12 - 14 Bomben auf 

Hochof^nwerk Ymuiden, das schwer beschädigt wurde. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 249 

27.1.44 Horwegen/Hordmeer 

1. gdndlasei 

Bei 18.Gruppe vrarden über der mittl. Kord- 

^e 14 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Hach. Funkaufklärung meldet ruas. Flugzeug 

0äl9 Dhr eigenes Geleit bei Vardö sowie Hafenbe- 

legung von Petsamo, Kirkenes und Vardö. 

Flugzeuge wurden von Flughafen Warlamov/o 1047 

Uhr über ein eigenes Uboot in AC 5924 unter- 

chtet. Vormittags standen engl. Einheiten bzw. 

Kriegsfahrzeuge im regen Funkspruchaustausch 

mit Murmansk. 

2. E- gene Lage: 

1525 Uhr wurde Südgeleit in AH 3165 von 

iner Mosquito angegriffen. 

Hach Horden wurden 19, nach Süden 40 Schiffe 

geleitet. Liegen geblieben sind in Kr'sand 25 

Schiffe und sonst noch 6. Ursache des großen 

siaues in Kr'sand wird aufgeklärt. 

MOK Herwegen hält im Einvernehmen mit BdK 

einheitliche Führung der Verteidigung des Alta- 

f;ords durch taktische Kommando stelle unter Seekdt 

für dringend notwendig. 

Weitere Behandlung dieser Frage liegt bei 

Sil Qu A II. 

Bekämpfung PQ-Geleitzug: 

Am 26/1. sind von einem versenkten Liberty- 

Schiff von 7.000 BRT 2 Seeleute geborgen, nach 

deren Aussagen der Geleitzug aus 15 Schiffen be- 

eht, darunter 3 T., und mit Flugzeugen, Tanks 

mjid Autos und Sanitätsmaterial beladen ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 249 

27.1.44 Horwegen/Nordmeer 

X. ffdindlage; 

08: 
ls 

r: • 

Ul.: 

Kr. 

Bei 18.Gruppe vraxden üUer der mittl. Nord- 

^e 14 Flugzeuge im Einsatz erfaßt. 

Haeii Funkaufklärung meldet russ. Flugzeug 

19 Uhr eigenes Geleit hei Tardö sowie Haienhe- 

gung von Petsamo, Kirkenes und Vardö. 

ugzeuge wurden von Flughafen Warlanowo 1047 

r über ein eigenes Uboot in AC 5924 unter- 

chtet. Vormittags standen engl. Einheiten bzw. 

iegsfahrzeuge im regen Funkepruchaustausch 

Murmansk. m:.t 

2. Eigene La.^e; 

1525 Uhr wurde Sädgeleit in AK 3165 von 

^ner Mosquito angegriffen. 

Mach Korden wurden 19, nach Süden 40 Schiffe 

geleitet. Liegen geblieben sind in Kr'sand 25 

Schiffe und sonst noch 6. Ursache des großen 

S-iaues in Kr'sand wird aufgeklärt. 

MOK Korwegen hält im Einvernehmen mit BdK 

einheitliche Führung der Verteidigung des Alta- 

f;ords durch taktische Kommandostelle unter Seekdt. 

F für dringend notwendig. 

Weitere Behandlung dieser Frage liegt bei 

Stl Qu A II. 

B kampfung PQ-Geleitzug; 

Am 26/1. sind von einem versenkten Liberty- 

Schiff von 7.000 BET 2 Seeleute geborgen, nach 

deren Aussagen der Geleitzug aus 15 Schiffen be- 

eht, darunter 3 T., und mit Flugzeugen, Tanks 

uid Autos und Sanitätsmaterial beladen ist. 



- 490 - 

Tag 

Uhrzeit 

7.1.44 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 

cen 

Zut Sicherung sind ca. 15 Zerstörer und 10 Korvet- 

jedoch keine luftstreitkräite eingesetzt. 

Geleitzug ist am 8/1. von Schottland aus nach 

:vnansk angelauien. Weitere Schiffbrüchige haben 

h anscheinend in Motorseglern südwärts zu retter. 

sucht. 

t 

De 

Mujr 
si 

ve 

Die Bekämpfung des Geleitzuges wurde mit 10, 

spiter mit 12 Ubooten fortgesetzt. 2/Skl BdU op 

hat die von Gruppe Herd / Flotte beantragte Zu- 

teilung von U 546 und TJ 852 zur Geleitzugbekämpfun^ 

im Hordmeer ablehnen müssen, da es sich um Boote 

des Typs IX C und IX D 2 handelt. 

Die Uboote haben den Geleitzug nicht mehr er- 

fa3t. Eigene Luftaufklärung meldete den Gegner 

1130 Uhr in AC 8656 auf Kurs 190°. Angesichts 

disser Lage ist Ubootsoperation 1041 Uhr abgebroch^r- 

worden, zumal neuer PQ-Geleitzug im Island-Gebiet 

im Anmarsch gemeldet war. Auf diesen Geleitzug 

siid zunächst 7 Boote angesetzt, die am 29/1. 0600 

Uhr in VP-Streifen von AB 5643 nach 9155 stehen 

sollen. 5 Boote sind zur Brennstoff- und Torpedo- 

ergänzung nach Hammerfest entlassen, sofortiges 

Wi|ederauslaufen ist vorgesehen. 

Hach einer Meldung des Fliegerführers Hord 

(ölst) bestand der angegriffene Geleitzug 1010 Uhr 

ch aus 12 Handelsschiffen, die durch 9 Zerstörer 

uni 9 Korvetten gesichert waren. Danach fehlen 

gegenüber der Stärke des Geleitzuges beim Auslaufen 

laut Gefangenenaussage 3 Handelschiffe, 6 Zerstörei 

uni eine Korvette, wobei die Möglichkeit besteht, 

daß die Ausfälle zum Teil durch Einheiten aus 

Murmansk ersetzt worden sein können. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

7.1.44 

teu 

Zut Sicherung sind ca. 15 Zerstörer und 10 Korvet- 

jedoch. keine luftstreitkräfte eingesetzt. 

Geleitzug ist am 8/1. von Schottland aua nach 

.rmansk angelaufen. Weitere Schiffbrüchige haben 

h anscheinend in Motorseglern südwärts zu rettei. 

sucht. 

t 

Be 

Mut 
si 

ve 

Bie Bekämpfung des Geleitzuges wurde mit 10, 

spiter mit 12 Ubooten fortgesetzt. 2/Skl BdU op 

hat die von Gruppe Hord / Flotte beantragte Zu- 

teilung von U 546 und U 852 zur Geleitzugbekämpfung 

im Herdmeer ablehnen müssen, da es sich um Boote 

de 3 Typs IX C und IX B 2 handelt. 

Bie Uboote haben den Geleitzug nicht mehr en 

fa3t. Eigene Luftaufklärung meldete den Gegner 

30 Uhr in AC 8656 auf Kurs 190°. Angesichts 11 

di 

wo 

im 

si 

Uhb 

Vorkommnisse 

sser Lage ist Ubootsoperation 1041 Uhr abgebrocher- 

rden, zumal neuer PQ-Geleitzug im Island-Gebiet 

Anmarsch gemeldet war. Auf diesen Geleitzug 

ad zunächst 7 Boote angesetzt, die am 29/1. 0600 

in VP-Streifen von AB 5645 nach 9155 stehen 

sotllen. 5 Boote sind zur Brennstoff- und Torpedo- 

ergänzung nach Hammerfest entlassen, sofortiges 

Wiederauslaufen ist vorgesehen. 

Hach einer Meldung des Pliegerführers Hord 

(Ölst) bestand der angegriffene Geleitzug 1010 Uhr 

ch aus 12 Handelsschiffen, die durch 9 Zerstörer 

uni 9 Korvetten gesichert waren. Banach fehlen 

gegenüber der Stärke des Geleitzuges beim Auslaufen 

laut Gefangenenaussage 3-Handelschiffe, 6 Zerstöre: 

uni eine Korvette, wobei die Möglichkeit besteht, 

daß die Ausfälle zum Teil durch Einheiten aus 

Murmansk ersetzt worden sein können. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 250 

27.1.44 IV. Ekagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Ins dem. Bereieh. des BSO liegen besondere Mel- 

dungei. nicht vor. 

daß Z' 

Hunge 

tags 

Blicht 

2 Ges 

Eisen 

ges 

Eono j 

Reval 

dringe. 

ggf. 
Hafen:; 

3Chi.' 

fi.OK Ost übermittelt Meldung Admiral Ostland, 

iiriicknahme linken Heeresflügels auf Linie 

iburg befohlen ist. Dementsprechend ist mit- 

lefehl zum Abbau der Küstenbatterien in Luga- 

gegeben worden. Von Battr. "Bismarck" sind 

cjhütze sowie Battr. Ustluga mit Zubehör im 

bahntransport nach Rutsch! abgerollt. Rest- 

tz "Bismarck" sowie Battr. Kurgalow und 

verlegen im LEW-Transport nach Kunde und 

Batterien Dubnia, Lipowo, Rutschi, bei 

ndem Bedarf auch Könoje, sind Kampfgruppe ß 

;um Einsatz im Erdkampf zur Verfügung gestellt, 

prengungen sind befohlen. 

V. ü 

1. Ee 

bootskriegftthrung. 

ndlage; 

Hach Eunkaufklärung sfana am 26/1. 1012 Uhr 

von Amerika kommender Geleitzug (IQ) im Gebiet e: 

ostwärts 40u West. 

2. Ei ;ene Lage: 

B 36. (neu) 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 532 Lage 

aus Op.Gebiet am 10.. und ll/l. in L0 27 bzw. 28, 

ein Schnelläufer und ein netzgeschützter 

Bailastfahrer vergeblich angegriffen worden sind. 

In LC 95 ist ein Angriff gegen Einzelfahren mit 

5 Geleitbooten nicht geglückt. Am 26/1. würde 

ein Frachter von 7.500 BRT in MS 79 auf SO-^Kurs 

Zu beziehen vom Vordrucklaaer der Krleesmarlne J. J. Augustin ln Gltlckstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 250 

27.1.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ins dem Bereich, des BSO liegen hesondere Kel- 

dungei. nicht vor. 

daß Zii 

Hunge 

tags 

Bucht 

2 Oes 

Eisen' 

gescn 

Konoj' 

Eeval 

dringt 

ggf- 

Hafens: 

iOK Ost übermittelt Meldung Admiral Ostland, 

rücknahme linken Heeresflügels auf Linie 

nfburg befohlen ist. Dementsprechend ist mit- 

lefehl zum Abbau der Küstenbatterien in Luga- 

gegeben worden. Von Battr. "Bismarck" sind 

cjhütze sowie Battr. TJstluga mit Zubehör im 

bahntransport nach Rutschi abgerollt. Rest- 

tz "Bismarck" sov/ie Battr. Kurgalow und 

verlegen im LKW-Transport nach Kunda und 

Batterien Dubnia, Lipowo, Rutschi, bei 

ndem Bedarf auch Könoje, sind Kampfgruppe R 

;um Einsatz im Erdkampf zur Verfügung gestellt, 

prengungen sind befohlen. 

V. U bootskriegf ü h r u n g . 

1. Ee: ndlage; 

31.1 

Hach Euhkaufklärung stana am 26/1. 1012 Uhr 

von Amerika kommender Geleitzug (IQ) in Gebiet e 

ostwärts 40u West. 

2. Ei ene Läget 

Aus dem Indischen Ozean meldet U 532 Lage 

au3 0p.Gebiet am 10. und ll/l. in L0 27 bzw. 28, 

ein Schnelläufer und ein netzgeschützter 

Ballastfahrer vergeblich angegriffen worden sind. 

In LG 95 ist ein Angriff gegen Einzelfahrer mit 

3 Geleitbooten nicht geglückt. Am 26/1. würde 

ein Frachter von 7.500 BRT in MS 79 auf SO^Kum 

B 36. (neu) Za beziehen vom Vordrucldaffor der Krlotramarine J. J. Aaguattn in GlOckat&dt. 
Din A 3 



- 492 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 versenkt 

1529 
den 

Gegnc 

Schi 

9 Boo 

auf z- 

G-egn 

ohne 

den 

den 

Luft 

eineit 

der 

erfai 

Im Nordatlantik hat eigene Luftaufklärung 

Uhr den für Gruppe "Hinein" erwarteten südgehen- 

(■eleitzug in AM 4892 auf SW-Kurs erfaßt, 
r stand 1715 Uhr in AM 7212 in Stärke von 55 

fen und 9 Zerstörern. Generalkurs also West, 

te der Gruppe "Hinein" erhielten 1630 Uhr Befehl 

utauchen und über Wasser mit Höchstfahrt auf 

er zu operieren. Luftfühlung brach 1800 Uhr ab, 

daß Peilzeichen von den Booten aufgenommen wer- 

konnten. Ein weiterer Luftfühlunghalter erfaßte 

Gegner kurz nach Mitternacht zum 28/l. in AM 7126 

ijiaffe hatte am Mittag gleichfalls Fühlung an 

nordgehenden Geleitzug.(s. Feindlage Westraum), 

gleichfalls kurz nach Mitternacht in AM 4917 wiec. 

11t wurde. 

VI. 

Westraum 

Luftkriegführung 

Gegnerische Einflugtätigkeit in Holland, Beiden, 

West-I- und Hordfrankreich aus England war am Tage 

schwach. Ein Angriff auf Benzinfabrik Vmuiden ist 

gerne .det. Aus dem Süden flogen mittags in West- 

frankreich 170 4-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz ein. 

Fliegerhorst Salon im Baum Marseille und Flieger- 

hors ; Istres wurden mit erheblicher Wirkung ange- 

griffen. Weitere Angriffe erfolgten.auf Fliegerhorst 

Montpellier. Weiter^ Einzelheiten s. Tageslage. 

Eigene Jagdabwehr erzielte 8 sichere und 5 wahrscheir 

lieh), Flak 2 sichere Abschüsse. 

- 492 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 vers4ntt. 

Im Nordatlantik hat eigene Luftaufklärung 

1529 Uhr 'den für Gruppe "Hinein" erwarteten südgehen- 

den (-eleitzug in AH 4892 auf SW-Kurs erfaßt. 

Gegner stand 1715 Uhr in AM 7212 in Stärke von 55 

Schiefen und 9 Zerstörern. Generalkurs also West. 

9 Boote der Gruppe "Hinein" erhielten 1650 Uhr Befehl 

aufzutauohen und über Wasser mit Höchstfahrt auf 

Gegner zu operieren. Luftfühlung brach 1800 Uhr ab, 

ohne daß Peilzeichen von den Booten aufgenommen wer- 

den konnten. Ein weiterer Luftfühlunghalter erfaßte 

den (regner kurz nach Mitternacht zum 28/l. in AM 7126 

Luftwaffe hatte am Mittag gleichfalls Fühlung an 

einem nordgehenden Geleitzug.(s. Feindlage Westraum), 

der gleichfalls kurz nach Mitternacht in AM 4917 wiec. 

erfaßt wurde. 

VI. 

Westraum 

Luftkriegführung 

Gegnerische Einflugtätigkeit in Holland, Bellen, 

Westj- und Hordfrankreich aus England war am Tage 

schwach. Ein Angriff auf Benzinfabrik Ymuiden ist 

gerne .det. Aus dem Süden flogen mittags in West- 

frankreich 170 4-mot. Flugzeuge mit Jagdschutz ein. 

Fliegerhorst Salon.im Baum Marseille und Flieger- 

horst Istres wurden mit erheblicher Wir>rung ange- 

griffen. Weitere Angriffe erfolgten.auf Fliegerhorst 

Montuellier. Weiter^ Einzelheiten s. Tageslage. 

Eigene Jagdabwehr erzielte 8 sichere und 5 wahrscheii 

lieh), Flak 2 sichere Abschüsse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

27.1.44 Reichsgebiet: 

Zwischen 1920 und 2030 Uhr flogen mehrere 

100 3‘lugzeuge über die Nordsee auf Berlin. 

In d(n späten Abendstunden wurden 15 Einflüge in 

den Ihum frier - Aachen gemeldet. Der Angriff auf 

Berl: n war nach bisherigen Feststellungen in seiner 

3chac enswirkung mittelschwer. Schwerpunkt waren die 

Indus triewerke beiderseits der Spree im SO und 0 

der Eftadt. Weitere Schäden s. Tageslage. 

15 - 20 fdl. Flugzeuge flogen in den Abend- 

stunden über die Nordsee bis Skagen und Rom. 

Hitti ilmeerraum: 

2'’. 

in d 

schi 

Am 

Land1 

boot 

2 Fe 

wurdfe 

Kamp: 

3 D. 

als 

Schw 

eing 

gege: 

in 

fern 

Bei dem Einsatz der eigenen Kampfflugzeuge 

er zweiten Nachthälfte zum 27/1. wurden 1 Handels- 

f und 3 Landungsboote durch Treffer beschädigt, 

/l. waren 68 Jabos eingesetzt, die ein großes 

■mgsboot versenkten, 3 Frachter und ein Landungs- 

beschädigten. Durch eigenen Jagdschutz wurden 

ndjäger abgeschossen. In der Nacht zum 28/1. 

der Angriff gegen die Landungsfiotte mit 31 

'flugzeugen fortgesetzt. Ein D. wurde getroffen, 

wahrscheinlich getroffen. 

Der Feind hatte im Frontgebiet 460 Jagdflugzeuge 

Sperre über Landkampfraum und 120 Jabos mit 

srpunkt am rechten Flügel und am Landekopf 

»setzt. Angriffe wurden außerdem durchgeführt 

Bahnhof Talmontone- bei Rom, auf Bahnanlagen 

te und auf Eisenbahntiberbrücke in Castiglione, 

5r auf Bahnhof Terni u.a. 

Or 

Im Bereich lw.Kdo. Südost wurden 11 fdl. 

Flugbeuge in der Otranto-Straße gemeldet. In der 

Nacht standen vereinzelte Flugzeuge im Seegebiet Bar, 

über Bukarest, Hoesti sowie zur Bandenversorgung 

im Bilkanraum. 

- 493 - 

Ta£ 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 251 

27.1.44 Reiclsge'biet: 

Zwischen 1920 und 2030 Uhr flogen mehrere 

100 Slugzeuge über die Nordsee auf Berlin. 

In dfn späten Abendstunden wurden 15 Einflüge in 

den Ihum Trier - Aachen gemeldet. Der Angriff auf 

Berlin war nach bisherigen Seststellangen in seiner 

3chac enswirkung mittelschwer. Schwerpunkt waren die 

Indus triewerke beiderseits der Spree im SO und 0 

der Stadt. Weitere Schäden s. Tageslage. 

15 - 20 fdl. Flugzeuge flogen in den Abend- 

stun4en über die Nordsee bis Skagen und Söm. 

Kittclmeerraum: 

2”, 

in d 

scni 

Am 

Land 

boot 

2- Fe 

wurdfc 

Kamp: 

3 D. 

Bei dem Einsatz der eigenen Kampfflugzeuge 

er zweiten Nachthälfte zum 27/1. wurden 1 Handels- 

f und 3 Landungsboote durch Treffer beschädigt. 

/I. waren 68 Jabos eingesetzt, die ein großes 

■mgsboot versenkten, 3 Frachter und ein Laniungs- 

beschädigten. Durch eigenen Jagdschutz wurden 

ndjäger abgeschossen. In der Nacht zum 28/1. 

der Angriff gegen die Landungsflotte mit 31 

'flugzeugen fortgesetzt. Ein D. wurde getroffen, 

wahrscheinlich getroffen. 

Der Feind hatte im Frontgebiet 460 Jagdflugzeuge 

als Sperre über Landmampfraum und 120 Jabos mit 

Schwerpunkt am rechten Flügel und am Landekopf 

eingesetzt. Angriffe wurden außerdem durchgeführt 

gegen Bahnnof Valmontone- bei Rom, auf Bahnanlagen 

in 0 :te und auf Eisenbahntiberbrücke in Castiglione, 

fernpr auf Bahnhof Terni u.a. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurden 11 fdl. 

Flugbeuge in der Otranto-Straße gemeldet. In der 

Nachb standen vereinzelte Flugzeuge im Seegebiet Bar, 

über Bukarest, Boesti sowie zur Bandenversorgung 

im Bilkanraum. 
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Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 

(233) 

Ostr.ium 

sätz ä 

lUSt'! 

Am 26/l. wurden an. der Ostfront 260 Feindein- 

gegen 444 eigene gemeldet. Bei 2 eigenen ,Ver- 

n wurden 11 Abschüsse fdl. Flugzeuge 

eing 

PQ Gä 

Lfl 5 war zur Aufklärung gegen PQ-Geleitzüge 

ssetzt. Erkenntnisse s. läge Hordmeer, Bekämpfung 

ileitzuges. 

VII. Kr).egführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Beriich Marinegruppe West; 

Bei idlase: 

Im Gibraltar-Bereich, ist verstärkte Bevfacher- 

und Patrouillentätigkeit beobachtet. Tanger meldete 

001p Uhr 44 Schiffe und 6 Geleiteinheiten, mögliche:'' 

e mehr, mit Kurs auf Atlantik. 

Nach Abwehrbericht meldete Kapitän eines portug 

Mot Schiffes, daß am 20/1. in Casablanca 12 USA- 

Truipentransporter mit USA-Truppen eingelaufen sind 

Geläitschutz wurde von einem Plugzeugträger und 4 

Zerstörern gebildet. Mit Entladung des Materials 

und der Truppen wurde sofort begonnen. Geleitschutz 

lieE nach Horden ab. Verbleib der Truppen konnte 

nie it beobachtet werden. Freier Kairaum in Casablani 

ist restlos belegt mit Flugzeugen, hauptsächlich 

Born :ern. 

Ms. me ßage: 

Bei dem Angriff im Raum Marseille - Montpellier 

sinfl 8 fdl. Flugzeuge bisher als abgeschossen gemeldet. 

1834 Uhr wurde vor Bucht St. Raphael Uboots- 

alarm gegeben. Einzelheiten stehen noch aus. 
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Tag 

Uhrzeit 

27.1.44 

(233) 

Ort 

Wetter 

Ostraum 

Am 26/l. wurden an der Ostfront 260 Eeindein- 

sätzä gegen 444 eigene gemeldet. Bei 2 eigenen.Ver- 

lustün vrarden 11 Atschiisse fdl. fflugzeuge 

Ifl 5 war zur Aufklärung gegen PQ-Geleitziige 

eingfesetzt. Erkenntnisse s. Lage Kordmeer, Bekämpfung; 

PQ-G ileitzuges. 

VII. Kr.egfdnrung im Mi'ttelmeer und Schwarzen Heer. 

1.) Beriich Harinegruppe (Test: 

Pei 

Vorkommnisse 

idlase: 

Im Oibraltar-Bereich ist verstärkte Bewacher- 

und Patrouillentätigkeit beobachtet. langer meldete 

001 j Uhr 44 Schüfe und 6 Geleiteinheiten, mögliche:' 

wei^e mehr, mit Kurs auf Atlantik. 

Hach Abwehrbericht meldete Kapitän eines portug 

Kotschiffes, dal am 20/1. in Casablanca 12 USA- 

Trujpentransporter mit USA-Truppen eingelaufen sind 

Geläitschutz wurde von einem Plugzeugträger und 4 

Zerstörern gebildet. Mit Entladung des Materials 

und der Truppen wurde sofort begonnen. Geleitschutz 

lieL nach Horden ab. Verbleib der Truppen konnte 

nic it beobachtet werden. Freier Kairaum in Casablanc): 

ist restlos belegt mit Plugzeugen, hauptsächlich 

Bom :ern. 

■ne Lage: 

Bei dem Angriff im Raum Marseille - Montpellier 

sintl 8 fdl. Flugzeuge bisher als abgeschossen gemeldet. 

1834 Uhr wurde vor Bucht St. Raphael Uboots- 

alahn gegeben. Einzelheiten stehen noch aus. 



- 495 - 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 252 

27.1.44 3.) Bisreish Dl;» HarkdO; .Italien: 

E iindlage: 

Hach Meldung OB Südwest war an den Landungs- 

;ellen am 26/1. Anlandung zweiter ^auptwelle 

u.iter Einsatz Yen etwa 250 Xiandungs'booten, 80 

ransportern, Praoh.tern und Landungsschiffen 

uiter starker 2erstörersicherung mit Schwerpunkt 

bpi Anzio voll im Gange. 

Am 27/1. sichtete eigene Luftaufklärung 

z zischen 0700 und 0800 Uhr 3 sm südlich Hettuno 

11 Iransporter, 50 - 70 Landungsboote, 1 Irans- 

p irter brennend, ferner 0840 Uhr 12 - 15 Schiffe 

Aizio anlaufend. Nach Funkaufklärung stand 

igl. Einheit, vermutlich Uboot, 2031 Uhr 50 sm 

S)-wärts Toulon. Im Landungsgebiet wurde weiter- 

hin Feuerleitverkehr zwischen Einheiten, die 

z ir Küstenbeschießung eingesetzt sind, und 

Fpuerleitstelle an Land beobachtet. 

1902 Uhr meldete Hako Benedetto viele 

Ltchtzeichen und Motorengeräusche auf See nord- 

laufend und 2115 Uhr erneut mindestens 15 Eahr- 

euge, die Leuchtgranaten schossen, querab. 

Eigene Lage; 

TP-Boot "St. Giorgio" hat Minenaufgabe 

S0-wärts Ancona planmäßig durchgeführt. 

FdU Mittelmeer meldet keine besonderen 

Vorkommnisse. 

- 495 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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27.X.44 30 Bereich Dt» Markdo..Italiem 

F .j-kdlage: 

Hach Meldung OB Südwest war an den Landungs- 

s ;ellen am 26/1. Anlandung zweiter ^auj-twelle 

uiter Einsatz von etwa 250 Landungshooten, 80 

ansportern, Frachtern und Landungsschiifen 

ter starker 2erstörersicherung mit Schwerpunkt 

bfei Anzio voll im Gange. 

Am 27/1. sichtete eigene Luftaulklärung 

•fischen 0700 und 0800 Uhr 3 sm südlich Hettuno 

2^ Transporter, 50 - 70 Landungshoote, 1 Trans- 

jrter trennend, ferner 0840 Uhr 12 - 15 Schiffe 

.izio anlaufend. Hach Funkaufklärung stand 

eigl. Einheit, vermutlich Utoot, 2031 Uhr 50 sm 

S)-wärts Toulon. Im Landungsgetiet wurde weiter- 

hin Feuerleitverkehr zwischen Einheiten, die 

z ir Küstenheschießung eingesetzt sind, und 

Fsuerleitstelle an Land teotachtet. 

1902 Uhr meldete Hako Benedetto viele 

Lllchtzeichen und Motorengeräusche auf See nord- 

laufend und 2115 Uhr erneut mindestens 15 Bahr- 

euge, die Leuchtgranaten schossen, querab. 

E itene La.te; 

VP-Boot "St. Giorgio" hat Minenaufgabe 

SO-wärts Ancona planmäßig durchgeführt. 

FdU Mittelmeer meldet keine besonderen 

Vorkommnisse. 
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Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse Uhrzeit 

27*1.44 3.) lereich. MarineRruppe Süd: 

a) Adria; 

Feind la ge; 

Hac'h Funkaufklärung forderte engl. Be- 

wacher 0205 Uhr aus Standort 5 sm südlich 

Bari sofortige Schlepperhilfe an. 

Eigene Lage; 

TA 22 wurde bei Auslaufen zu Unternehmen 

gegen Uljan - Pasman von Zara mit MO und von 

Küste mit Leuchtgranaten ohne vorherige ES-An- 

forderung beschossen, trotzdem Absicht gemeldet 

war. Überraschungsmoment für Unternehmen ist 

dadurch entfallen, Unternehmen erfolglos ge- 

blieben. 

In der Nacht zum 28/1. ist beabsichtigt, 

durch 2 Y-Boote von Pola aus Mezzo-Kanal 

auf Minen unter Führung und Feisrschutz von 

TA 22 nachzuprufen. 

li) Ägäis; 

Feindlage; 

Zwischen 1930 und 2050 Uhr standen 2 

S-Boote 2 - 3 sm HW-lich Rhodos und wurden 

durch eigene 15 cm Batterie ohne Wirkungsbeob- 

achtung beschossen. Bandenangriff auf eigene 

Battr. Kephalonia ist am 26/1. ohne eigene 

Verluste abgeschlagen. 
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Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse Uhrzeit 

27.1.44 3.) lereich. Marinegruppe Süd: 

8) Adriai 

ffeindda ge; 

Hac'h Funkaufklärung forderte engl. Be- 

wacher 0205 ühr aus Standort 5 3m südlich. 

Bari sofortige Schlepperhilfe an. 

Eigene läge; 

TA 22 wurde hei Auslaufen zu Unternehmen 

gegen Uljan - Pasman von Zara mit MG und von 

Küste mit leuchtgranaten ohne vorherige ES-An- 

forderung beschossen, trotzdem Absicht gemeldet 

war. Überraschungsmoment für Unternehmen ist 

dadurch entfallen, Unternehmen erfolglos ge- 

blieben. 

In der Nacht zum 28/1. ist beabsichtigt, 

durch 2 V-Boote von Pola aus Mezzo-Kanal 

auf Minen unter Führung und Femrschutz von 

TA 22 nachzuprüfen. 

0 Ägäis: 

Feindlage: 

Zwischen 1930 und 2050 Uhr standen 2 

S-Boote 2 - 3 sm KW-lich Rhodos und wurden 

durch eigene 15 cm Batterie ohne Wirkungsbeob- 

achtung beschossen. Bandenangriff auf eigtne 

Battr. Kephalonia ist am 26/1. ohne eigene 

Verluste abgeschlagen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 253 

27.1.44 Eigen e Lage: 

Bei Angriff auf S 601 und 603 südlich. Korfu 

am 26/1. durch 4 Spitfire ist ein Angreifer abge- 

schogsen. 

Mit TA 14 und 16 sind 350 ital. Kriegsgefangene 

von Ieros nach Piräus überführt. 

Auslaufen S 54 nach Saloniki ist um weitere 

24 Slunden verschoben. 

c) Schw; 

Feine 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigene Lage; 

rzes Meer: 

läge: 

5 S-Boote sind 1300 Uhr von Iwanbaba zum Ein- 

satz an Kauicasusküste SO-wärts Tuapse gegen fdl. 

Schiffsverkehr ausgelaufen. Ergebnis steht noch aus. 

Am 26/1. wurde Otschakow von Kinburn aus mit 

Granttweri'er und von 2 Kampfflugzeugen mit Bordwaffen 

beschossen, ohne daß militärischer Schaden entstand. 

In Berichtigung der Meldung vom 26/1. ist der 

Luftkngriff auf Südmole Kertsch nicht durch Fehlwurf 

eigener Flugzeuge sondern durch Angriff fdl. Flugzeug 

erf oJLgt. 

Netzsperre Jalta wurde neu ausgelegt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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27.1.44 Eigen e läge: 

2£/: am 

Echos 

Bei Angriff auf S 601 und 603 südlich Korfu 

’l. durch 4 Spitfire ist ein Angreifer abge- 

sen. 

Mit TA 14 und 16 sind 350 ital. 

von Ieros nach Piräus überführt. 

Auslaufen S 54 nach Saloniki ist um weitere 

24 Slunden verschoben. 

c) Schwf 

Peine 

Kriegsgefangene 

rzes Meer: 

läge: 

Keine besonderen Meldungen. 

Eigei.e Lage: 

5 S-Boote sind 1300 Uhr von Iwanbaba zum Ein- 

satz an K^ukasusküste S0-wärts Tuapse gegen fdl. 

Schiffsverkehr ausgelaufen. Ergebnis steht noch aus. 

Am 26/1. wurde Otschakow von Kinburn aus mit 

Granatwerfer und von 2 Kampfflugzeugen mit Bordwaffen 

beschlossen, ohne daß militärischer Schaden entstand. 

In Berichtigung der Meldung vom 26/1. ist der 

Luft ingriff auf Südmole Kertsoh nicht durch Fehlwurf 

eigener Plugzeuge sondern durch Angriff fdl. Plugzeug 

erfo|Lgt. 

Netzsperre Jalta wurde neu ausgelegt. 
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Ort 
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27.1.44, VIII Lage Ostasien. 

Keine 'besonderen Kaob.ricb.ten. 

1 3/s; i.C 

!h 
n 

i 
>kl. 

I b (Kr) 
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Tag 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

27.1.44 VIII Lage Ostasien 

Keine besonderen Nachricbten. 

\l,\/ 

/S 1. 

kl. 

(A (Er) 
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Tag 
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Ch 
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Vorkommnisse 254 

Politischer Lageüberbliclt. 

russische Ablehnung der USA-Vernittlung 

|h Reuter die russisch-polnischen Beziehungen 

eichen Sackgasse v/ie bishero "Hew York 

ohreibt, es sei eine ernste Angelegenheit, 

JSA-Venaittlungsangebot zurü.ckgevri.esen Tnir- 

bedeute, daß man gleichzeitig die Entwiek- 

ehne, welche mit der Erklärung von Koskau 

ran eingeleitet werden sollte. Die Zeit 

Lösung. hie polnische Regierung in lon- 

e ihre Bereitschaft zu verstehen geben, auf 

dlage der Curzon-linie zu verhandeln. 

hie Schwierigkeiten, die sich erfreulicher- 

weise v/ie zu erwarten auf der Gegnerseite 

entwickelt haben, bedeuten tatsächlich 

eine starke Belastung der Koalition, da 

ganz grundsätzliche Prägen angeschnitten 

sind, die über die materielle Bedeutung 

des Anlasses selbst hinausgehen. 

hdr spanische Außenminister hat in einem Jn- 

terviev klare und deutliche lieutralitätspolitik 

Spaniers betont und alle Veranstalter von Sabo- 

tageakten mit deutlicher Spitze gegen ■HäS 

als Pejnde Spaniens bezeichnet. 

f Ski. ist aus dem Eährerhauptquartier in 

ehlsstelle "Bismarck" zurückgekehrt. 

Zu beziehen Vordni-’Heirer der Krieframarlne J. J. Antmatln ln Glüekatadt. 
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Uhrzeit 

(235) 

Ort 
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in der 

de 

und Tehe 
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der G-r ■und 
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Politischer Lageüberblick. 

russische Ablehrumg der USA-Ver-nittlung 

b Reuter die russisch-polnischen Besiehungen 

eienen Sackgasse wie bisher. "Kew York 

chreibt, es sei eine ernste Angelegenheit, 

JSA-Vemittlungsangebot zuruckgewiesen v/ur- 

bedeute, daß man gleichzeitig die Entwick- 

ehne, welche mit der Erklärung von h'oskau 

ran eingeleitet werden sollte. Die Zeit 

Lösung. Eie polnische Regierung in lon- 

e ihre Bereitschaft zu verstehen geben, auf 

läge der Curzon-Iinie zu verhandeln. 

Bie Schwierigkeiten, die sich erfreulicher- 

weise wie zu erwarten auf der Gegnerseite 

entwickelt haben, bedeuten tatsächlich 

eine starke Belastung der Koalition, da 

ganz grundsätzliche Prägen angeschnitten 

sind, die über die materielle Bedeutung 

des Anlasses selbst hinausgehen. 

Bdr spanische Außenminister hat in einem Jn- 

terviev klare und deutliche lieutralitätspolitik 

Spaniers betont und alle Veranstalter von Cabo- 

tageaklen mit deutlicher Spitze gegen 

als PeilnGe Spaniens bezeichnet. 

Chdf Ski. ist aus dem Eührerhauptquartier in 

die Befehlsstelle "Bismarck" zuruckgekehrt. 

VordnirHairer der EjIcKHmajinc J. J. Aujmatln ln Glückat&dt. 
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I.) Ch 

Au 

in, 

ei 

me 

Y/e 

Ans 

be 

II.) Be 

na 

Lagebesprechung bei Chef Skl0 

Ski. wünscht nicht, daß hinsichtlich der 

lieferung der ital. CB-Boote seitens der Ru- 

nen irgendwelcher Druck ausgeübt wird, da unser 

aziges Interesse darin liegt, daß uns die Ru- 

en in der Frage der Leitung und Führung der 

rft Odessa entgegenkosmen. Die Erfüllung dieses 

;:ruches darf durch keinerlei sonstige Wünsche 

lastet vjerden. 

r Führer hat an Oberbefehlshaber Südwest, 

chrüifl-ich Ob.d.L./Luftwaffenführungsstab und 

SkfU folgenden Befehl erlassen: 

Jn den nächsten Tagen wird der"Kampf um Rom" 

entbrennen. Er entscheidet über die Verteidigung 

Mittelitaliens und über das Schicksal der 10.Ar-' 

mee. Die Bedeutung dieses Kampfes geht aber darüb 

noch hinaus. Denn mit der Landung bei Kettuno hat 

die für das Jahr 1944 geplante Jnvasion-in Europa 

begonnen. Möglichst weit von der Basis in England 

ertfernt, wo nach wie vor die Masse der Jnvasions- 

tiuppen bereitsteht, sollen starke, deutsche Kräfte 

gefesselt, verbraucht und Erfahrungen für die zu- 

künftigen Operationen gesammelt werden. - Über die 

Bedeutung des Kampfes, den die 14.Armee zu führen 

hat, muß sich daher jeder ihrer Soldaten im 

Klaren sein. 

Taktisch richtige und klare Befehle zu geben, 

genügt nicht. Die Armee, die Luftflotte und die 

Slreitkräfte der Kriegsmarine müssen in all ihren 

FLhrern und Soldaten durchdrungen sein von dem fark' 

t: sehen Yrillen, diesen Kampf siegreich zu bestehen 

und nicht zu erlahmen, bis der letzte Gegner ver- 

nmchtet oder wieder ins Meer geworfen ist. - 
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Tag 

Uhrzeit 

:8,2>4-4 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

I.) Ch 
Aii 

m, 

ei 

m, 

Xle 

Ans 

be 

Lagebesprechung bei Chef Shl0 

;f Ski. wünscht nicht, daß hinsichtlich der 

slieferung der ital. CB-Eoote seitens der Ru- 

nen irgendwelcher Druck ausgeübt wird, da unser 

feiges Interesse darin liegt, daß uns die Ru- 

nen in der Frage der Leitung und Führung der 

rft Odessa entgegenkonmen. Die Erfüllung dieses 

ruches darf durch keinerlei sonstige Wünsche 

lastet werden. 

II.) Der Führer hat an Oberbefehlshaber Südwest, 

nsschrüiELich Ob . d „L./Luftwaf f enführungsstab und 

Slqlo folgenden Befehl erlassen: 

Jn den nächsten Tagen wird der"Kax.pf um Rom" 

entbrennen. Er entscheidet über die Verteidigung 

Kiitelitaliens und über das Schicksal der 10.Ar- 

mee. Die Bedeutung dieses Kampfes geht aber daräb 

noch hinaus. Denn mit der Landung bei Hettuno hat 

die für das Jahr 1944 geplante Jnvasion-in Europa 

begonnen. Köglichst weit von der Basis in England 

ertfernt, wo nach wie vor die liasse der Jnvasions- 

tiuppen bereitsteht, sollen starke, deutsche Kräfte 

gefesselt, verbraucht und Erfahrungen für die zu- 

künftigen Operationen gesammelt werden. - Über die 

Bedeutung des Kampfes, den die 14.Arr.ee zu führen 

het, muß sich daher jeder ihrer Soldaten im 

Kiaren sein. - 

Taktisch richtige und klare Befehle zu geten, 

genügt nicht. Die Armee, die Luftflotte und die 

Slreitkräfte der Kriegsmarine müssen in all ihren 

Fl hrern und Soldaten durchdrungen sein von dem fani« 

t:sehen Willen, diesen Kampf siegreich zu bestehen 

und nicht Zu erlahmen, bis der letzte Gegner ver- 

nwchtet oder wieder ins Keer geworfen ist. - 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
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(236) 

JSr r.u.1! geführt werden eit den heiligen Haß 

einen Feind gegenüber , der einen erbarmungslosen 

Ausro'itüngskrieg gegen das deutsche Volk führt, 

dem jedes Kittel dafür recht ist und der ohne 

jeden höheren ethischen Zweck nur die Vernichtung 

Deutschlands und dadurch der europäischen Kultur 

im Auge hat0 - 

ser s 

gegen 

ser e: 

So wi 

und b 

deuts 

Großi)|r 

das 

stic 

Der Kampf mul ein harter und erbarmungslo- 

in, nicht nur gegen den Feind, sondern auch 

jeden Führer und jede fruppe, die in die- 

itscheidenden Stunde versagen sollten. - 

bei den Kämpfen auf Sizilien, am Eapido-Fluß 

:i Ort^na muß der Feind erkennen, daß die 

he Kampfloraft' ungebrochen ist und daß die 

vasion des Jahres 1944 ein Unterfangen ist, 

i Blut der angelsächsischen Soldaten er- 

n wird. ;ke 

III.)Chef kl.Qu A 

) 0K|/y\7FST hat gebeten, die Aufstellung weite- 

rer Batterien an der franz. Westküste süd- 

lich der Gironde und an der Südküste zur Ab- 

wef-T möglichen Zangenangriffs zu prüfen. 

Es sind einige Batterien ohne Besatzung 

fügbar. Chef Ski. befiehlt sofortige Zufüh - 

dieser Batterien unter entsprechender 

.düng an das OKiV. Gruppe West ist ent- 

echend anzüweisen die Personallage zu 

’-ig 

ve 

ru 

Me 

sp: 

rrtfen. 

b) Ve 

nr 

zu 

to 

■suche mit Unterwasserschleppkörpern können 

ht sofort mit einem Körper in der end- 

.tigen Größe von 700 to üurchgeführt werden , 

Lachst ist daher ein Versuch mit einem 300 

Köper vorgesehen. 
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(236) 

Er r.u£ gef','Jirt werden mit den heiligen Haß 

einen Peind gegenüber , der einen erbarmungslosen 

Ausro-itTingskrieg gegen das deutsche Volk führt, 

dem jedes liittel dafür recht ist and der ohne 

jeden höheren ethischen Zweck nur die Vernichtung 

Deutschlands und dadurch der europäischen Kultur 

in. AuJ;e hat „ - 

Der Kampf mua ein harter und erbarmungslo- 

ser sein, nicht nur gegen den Feind, sondern auch 

gegen jeden Führer und jede Iruope, die in die- 

ser entscheidenden'Stunde versagen sollten. - 

So wit bei den Kämpfen auf Sizilien, am Eapido-Fluß 

und b :i Ort^na muß der Feind erkennen, daß die 

deute ;he Kampfkraft' ungebrochen ist und daß die 

ffroßinvasion des Jahres 1944 ein Unterfangen ist, 

das in Blut der angelsächsischen Soldaten er- 

sticken wird. 

III.)Chef kl.Qu A 

a) OKf/wFST hat gebeten, die Aufstellung weite- 

rer Batterien an der franz. Y/estküste süd- 

li sh der Uironde und an der Südküste zur Ab- 

weinr möglichen Zangenangriffs zu prü-fen. 

Es sind einige Batterien ohne Besatzung 

verfügbar. Chef Ski. befiehlt sofortige Zufüh - 

mg dieser Batterien unter entsprechender 

Ke .düng an das OKU. Gruppe 'Jest i t ent- 

sprechend anzuweisen die Perscnallage zu 

pr{ifen. 

b) Versuche mit Unterwasserschleppkürpern können 

nifht sofort mit einen Körper in der end- 

gültigen Größe von 700 to 'durchgeführt werden 

zuiächst ist daher ein Versuch mit einen 3C0 

to Köper vorgesehen. 
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Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse Uhrzeit 

28.1.44 Jm kleinsten Kreis: 

IV.) Vertrag IE/ 1.Ski, über Planung von Gruppe 

iVest betr. Y/erfen von Alarnsperren. Vorge- 

sehen sind 31 Sperren zu 3 sm, eine Sperre zu 2,2 

sm .nd je 2 Sperren zu 2 bezw. 1 sm. Die 

Sperren sollen als Blitzsperren geworfen werden, 

las Auslegen wird ohne feste Bindung an 

erste'oder zweite Dringlichkeit von Gruppe West. 

für jedes einzelne Sperrstück befohlen. Da- 

durch soll u.a. sichergestellt werden, daS 

Belange des FdSchn. je nach Lage Berücksichti- 

gung finden kennen. Benötigt -werden insge- 

eamt 3 697 Minen,wovon 1200 LMB mit EA 1a, MA 

1 und M 1 vorhanden sind. Als Beladehäfen sind 

Ostende bzw. Dünkirchen, Boulogne, Dieppe, De 

lavre, Jsigny und Cherbourg vorgesehen.Als 

1. inenträger sind sämtliche in Kanalbereich 

vorhandene Fahrzeuge vor allen Art.Träger, 

I<riegsfischkutter und P.-Boote vorgesehen. 

Gg;f. werden auch T-Boote, M-Boote 35, £G-Bcote 

und S-Boote eingesetzt. 

Ski. ist mit Blitzsperren als -'-J.arnmaß- 

iahme für landabwehr grundsätzlich einverstan- 

cen. Das Auslegen darf nur auf entsprechenden 

Befehl der Gruppe West unter KR-Benachrichtigung 

cer Ski. erfolgen. An neuen Zündmitteln konmt 

c er AA1 bezw. AA 2 in beschränktem Umfange 

:n Präge. Als Verfügungsbestand der Gruppe 

l est sind weitere 2 500 LUB zuz'uteilen. 

Chef Ski. ist'einverstanden. 

Weiter meldet I E /l.Skl., dal erste Vorbe- 

sprechung von Gruppe Y/est mit Luftflotte "3 

über Einsatz neuer Zündarten stattgefunden hat. 

- 5C2 

Tag 

Ührzeifc 

28.1.44 

Ort 

Wetter 

Jn kle nisten Kreis 

Vorkommnisse 

IV.) Vertrag IE/ 1.Ski, über Planung von Gruppe 

\7sst betr. V/erfen von Alarnsperren. Vorge- 

sehen sind 31 Sperren zu 3 sm, eine Sperre zu 2,2 

sa .md je 2 Sperren zu 2 bezw. 1 sm. Die 

Sperren sollen als Blitzsperren geworfen vjerden. 

las Auslegen wird ohne feste Bindung an 

erstebder zweite Dringlichkeit von Gruppe V/est. 

für jedes einzelne Sperrstück befohlen. Da- 

durch soll u.a. sichergestellt werden, dal 

Belange des FdCchu. je nach Lage Berücksichti- 

gung finden kennen. Benötigt werden insge- 

samt 3 697 Minen,Y70von 12G0 LhB mit KA 1a, KA 

1 und K 1 vorhanden sind. Als Beladehäfen sind 

Cstende bzw. Düiücirchen, Boulogne, Dieppe, Le 

lavre, Jsigny und Cherbourg vorgesehen.Als 

1. inenträger sind sämtliche in Kanalbereich 

Yerhurdene Fahrzeuge vor allen Art.Präger, 

«iiegsfischkutter und E-Bcote vorgesehen. 

Ggf. werden auch T-Eoote, K-Boote 35, CG-Bcote 

i nd S-Boote eingesetzt. 

Ski. ist mit Blitzsperren als -iarnnaß- 

i ahee für landabwehr grundsätzlich einverstan- 

cen. Do.s Auslegen dai’f nur auf entsprechenden 

Befehl der Gruppe V/est unter KH-Eenachrichtigung 

c er Ski. erfolgen. An neuen Zünönitteln kciaat 

c er AA1 bezw. AJI 2 in beschränkten Unfange 

:n Frage. Als Verfügungsbestand der Gruppe 

Vest sind weitere 2 500 IO suz*uteilen. 

Chef 3kl. ist'einverstanden. 

V.'eiter neidet I E /l-Bjcl., da:, erste Vorbe- 

prechung von Gruppe V/est nit Luftflotte 3 

.ber Einsatz neuer Zündarten stattgefunden hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

stab 

daf.' 0 

zu En 

Sinsa 

siche 

üihru • 

antv/o: 

beten 

baren 

G: 

Absic’ 

Vorkommnisse 256 

'ach HelcUmg von, Gruppe T/est wurde fest- 

gestellt, daß bei.akuter landegefahr und Zu- 

saimeiziekung von iandungsflotten in Ab- 

sprunjhäfen.mit Einsatz aller eigenen Euftwaffen- 

kräft 3 für Bombenkampf zu rechnen ist. Burch.- 

führuig wirkungsvoller L-iinenoffensive mit 

stärk3ren Kräften mit ne\ien Zündgeräten ist 

dann licht mehr möglich. Daher ist Beginn Lli- 

nenoffensive so fiühzeitig erforderlich, daß 

ausreLchende Kräfte hierfür noch möglichst 

2 Konite lang verfügbar bleiben, hach Auffassung 

Ski. Ist anzunehmen, daß Peindinvasion entv/eder 

in näjhster Zeit (im Februar) einsetzt, oder 

erst ait Abklingen der Schlammperiode im Osten, 

also licht vor Kai in Präge kommt. Daher Einsatz 

einer Offensive von möglichst 2-nonatiger Dauer 

mit allen verfügbaren Kräften von Luftwaffe 

und Kirine etwa Kitte Kürz mit Einsatzzielen 

in den voraussichtlichen Absprunghäfen der Süd- 

und S'lidostküste sowie den erreichbaren V.’est- 

häfenfmindestens Bristol-Kanal) und für S-Bcote 

im Sepgebiet vor den Humber. 

hef 3kl. ist einverstanden, 

jl. tritt entsprechend an Ob.d.L./Pührungs- 

leran und weist dabei erneut darauf hin, 

ensive mit allen Kitteln planmäßig 

le geführt werden muß,- weil vor allem bei 

vor Absprunghäfen mit Kompronittierung 

in rechnen und bei nur teilweiser Durch- 

ig zu erwartender Rückschlag nicht zu ver- 

ten wäre. Ob.d.L./Pührungsstab wird ge- 

Stpllung zu neiimen und die zur^veffüg- 

Kräfte mitzuteilen. 

uppe West wird Billigung der gemeldeten 

iten mitgeteilt mit Weisung, daß Vorberei- 

50 3 - 

Tag 

Uhr zeit 

Ort 
Wetter Vorkommnisse 256 

28.1.44 ;ach Heldting von gruppe West vmrde fest- 

gestellt, daß bei.aiorfcer leaidegefahr and Zu- 

saime iziehung von landungsf lotten in Ab- 

sprunjhäfen nit Einsatz aller eigenen luftv.’aff en- 

kräft 3 für Bombenkaiapf zu recbnen ist. Durch.- 

führr.ig wirlnnigsvoller l-'inenoffensive mit 

stärkeren Kräften mit ne\ien Zündgeräten ist 

dam lickt mehr möglich. Daher ist Beginn Lli- 

nenofiensive so frühzeitig erforderlich, daß 

ausre Lohende Kräfte hierfür noch möglichst 

2 Komte lang verfügbar bleiben. Kach Auffassung 

Ski. Ist anzuneheen, daß Beindinvasion entv/eder 

in nächster Zeit (im Beoruar) einsetzt, oder 

erst mit Abklingen der Schlammperiode im Osten, 

also nicht vor Mai in Präge kommt. Daher Einsatz 

einer Offensive von möglicnst 2-nonatiger Dauer 

mit allen verfügbaren Kräften von Luftwaffe 

und M irine etwa Mitte März mit Einsatzzielen 

in den voraussichtlichen Absprunghäfen der Eüd- 

und Südostküste sowie den erreichbaren West- 

liif en ^mindestens Bristol-Kanal) und für 3-3cote 

im 3e igebiet vor den Humber. 

Ihef Ski. ist einverstanden. 

S jl. tritt entsprechend an Ob. d.L./Pll.rungs- 

stab leran und weist dabei erneut darauf hin, 

daß Offensive mit allen Mitteln planmäßig 

zu En ie gefülirt werden muß,- weil vor allen bei 

Einsa ;z vor Absprunghüfen mit Kompronittierung 

siche ’ zu rechnen und bei nur teilmeiser Burch- 

führuig zu erwartender Rückschlag nicht zu ver- 

antworten -wäre. Ob.d.L./Pührungsstab wird ge- 

beten, Stellung zu nehmen und die zur^'verfüg- 

baren Kräfte mitzuteilen. 

Gruppe West wird Billigung der gemeldeten 

Absic.iten nitgeteilt mit Weisung, daß Vorberei- 
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•Tag 
Uhrzeit 

Vorkommnisse 

28.1.4' des FdS so zu treffen sind, dzfi Einsatz, 

auoli vor 15 .Kars erfolgen kann. Gruppe soll 

istraöglichen Zeitpunltt melden. Notwendigkeit 

mäßiger Durchfülirung und Gefahr der Verpuffung 

Rückschlages infolge Kompromittierung ist 

11:1. von Anfang an vertreten und vom Führer voll 

:annt. 

vertretender japanischer Karineattachi hat auf 

der Absage des Auslaufens weiterer Blockade- 

scher aus Europa bei japanischer Admiralität 

;ragt, v/eitere japanische U-Boote zun M'aren- 

port nach Europa einzusetzen. 

V.), Glxef Ski. berichtet, daß im Pi'.hrerhauptquartier an- 

ende Oberbefehlshaber der Heeresgruppen und Ar- 

in ihren Vorträgen die Lage zwar nicht rosig 

durchaus positiv beurteilt haben. General 

L ;ke hat über die Bage auf der Krim sich durchaus 

ersichtlich geäußert. Um eigene Artillerie - 

er gegen eine Benutzung des Siv/asch durch den 

zum Ansatz bringen zu keimen, wird Frage 

-gerns einer Fahrrinne für Pionierboote, 

:lfähren, EFE angeregt. Chef Ski. befiehlt, 

Gruppe Süd Angelegenheit mit AOK 17 in die Hand 

und prüft. 

Der Führer hat den Ob.d.Ii. gegenüber zum Aus- 

1: gebracht, daß es sein unverrückbares Ziel sei, 

russische Großmacht nicht an die Ostsee heran- 

3sen. Ferner hat der Führer gegen Landung an frai. 

iküste Seeaufklärung gefordert. Chef Ski. hat 

zugesagt. Entsprechende ’.Ye-isuhgen sind 

. zu erlassen. 

in Gruppe 

5C4 - 

•Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.1.4^ tuiigon des FdS so sti treffen sind, ds.ß Einsatz, 

ggf. auoli vor 1 5 .Kärs erfolgen kann. OrvLis^tp soll 

frühestmöglichen Zeitpunltt melden. Kotv/endigkeit 

plannäßiger Durchführung und Gefaiir der Verpuffung 

bezw , Kückschlages infolge Kompromittierung ist 

von !!1:1. von Anfang an vertreten und vom Führer voll 

anerkannt. 

IV.)Stel 

Grund 

brs 

hean 

trän 

sch 

vertretender japanischer üarincattachi hat auf 

der Absage des Auslaufens weiterer Blockade- 

er aus Europa bei japanischer Admiralität 

ragt, weitere japanische U-Boote sun Yiaren- 

port nach Europa einsusetzen. 

Vo),Ghef Ski. berichtet, daß im Eährerhauptquartier an- 

wesende Oberbefehlsnaber der Heeresgruppen und Ar- 

meen in ihren Vorträgen die Lage zwar nicht rosig 

aber durchaus positiv beurteilt haben. General 

Jänipke hat über die Tage auf der Krim sich durchaus 

zuversichtlich geäußert. Um eigene Artillerie - 

rägpr gegen eine Benutzung des Siwasch durch den 

Feind zum Ansatz bringen zu können, wird Frage 

Ausbaggerns einer Fahrrinne für Pionierboote, 

ieb:lführen, EPP angeregt. Chef Ski. befiehlt, 

daß Gruppe Süd Angelegenheit mit AOK 17 in die Hand 

nimmt und rrtft 

cruc. 

die : 

zula; 

7,'est: 

dies 

’./est 

Der Führer hat dem Ob.d.Id. gegenüber zun Aus- 

: gebracht, daß es sein unverrückbares Ziel sei 

russische Großmacht nicht an die Ostsee heran- 

sen. Ferner hat der Führer gegen Landung an frar 

niste -Seeaufklärung gefordert. Cnef Ski. hat 

zngesagt. Entsprechende Y/e-isuhgen sind an Gruppe 

zu erlassen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 257 

B e o n d e r e s 

X.) Gi'uppe Eord hat im Hinblick auf Verlust Llinen- 

3!hiffes "Skagerrak" beantragt, Kinen- 

3<thiffsverband auf 6 Schiffe wieder, aufzu- 

itllen durch sofortige Zurverfügungstellung 

,nes neuen Kinenschiffs, daä mit zusaionen- 

zuhaltender Restbesatzung von "Skagerrak" 

Bienst gestellt wird. Als besonders ge- 

.gnet wird Schiff "Lothringen" bezeichnet, 

.s unter Reichsdienstflagge als Ziel- 

äithiff fährt. 

121 

h; 

II.) B. 

i. 

I.Skl. bringt Ski. Qu A gegenüber zum 

Ausdruck, daß auf ständige Jndiensthaltung von 

lünenschiffen großer Wert gelegt -wird, 

ziL al im laufe des Jahres mit noch steigendem 

E.nsatz dieser Schiffe gerechnet werden muß. 

Ski. Qu A wird daher gebeten, Möglichkeit 

dör Abgabe und Verrichtung von "Lothringen" 

für diesen Zweck zu prüfen bezw. ein geeig- 

stes Schiff, das etwa deii lünenschiffen vom 

T/p "Lothringen" entspricht und in abseh- 

barer Zeit bereitgestellt v.erden kann, nan- 

,ft zu machen. 

2treffend Bau U-Bootswerft und Stützpunkt 

Konstanza meldet Chef Ski. Qu A U aus 

ikarest, daß Baudurchführung finanziell 

Lohergestellt ist. Rumänisches Karineministe- 

Lum“verlangt deutsch-rumänische Bemeinechafts- 

c-beiü um die Bunker gleichzeitig für rumäni- 

he U-Boote ausnutzen zu können. Deutscher 

Vorschlag für Lage hart südlich Konstanza 

t abgelelint, Rumänen wünschen Ausbau 10 

i nördlich Konstanza bei Kap Media, im Rahnen 

begonnener und bei Kri'egsbeginn stillgelegter 

- 50 5 

Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 257 

B e o n d e r e s 

X.) Gruppe Kord hat im Hinblick auf Verlust liinen- 

äohiffes "Skagerrak" beantragt, Kinen- 

3ohiffsverband auf 6 Schiffe wieder, aufzu- 

füllen durch sofortige Zurverfügungstellung 

e:.nes neuen Kinenschiffs, daä mit zusarrmen- 

njuialtender Eestbesatzui-.g von "Skagerrak" 

ii Bienst gestellt v;ird. Als besonders ge- 

eignet wird Schiff "Lotnringen" bezeichnet, 

d:.s »r0--9- unter Eeiohsdienotflagge als Ziel- 

schiff fährt. 

1.3kl. bringt Ski. Qu A gegenüber zun 

Ausdruck, daß auf ständige Jnöiensthaltung von 

Llinenschiffen großer Wert gelegt wird, 

ziL al im laufe des Jahres mit noch steigendem 

Einsatz diöser Schiffe gerechnet werden muß. 

Ski. Qu A wird daher gebeten, llöglichkeit 

dör Abgabe und Verrichtung von "Lothringen" 

für diesen Zweck zu prüfen bezw. ein geeig- 

;tes Schilf, das etwa den Kinenschiffen vom 

T/p "Lothringen" entspricht und in abseh- 

barer Zeit bereitgestellt werden kann, nam- 

haft zu machen. 

II.) Bstreffend Bau U-Bootswerft und Stützpunkt 

Konstanza meldet Chef Ski. Qu A U aus 

ikarest, daß Baucurchführung finanziell 

Lchergestellt ist. Eumänisches Karineministe- 

Lum'"verlangt deutsch-rumänische Bemeinechafts- 

rbeit^ um die Bunker gleichzeitig für rumäni- 

he U-Boote ausnutzen zu kennen. Deutscher 

VtirschLag für Lage hart südlich Konstanza 

t abgelelmt, Sunänon wünschen Ausbau 10 

i nördlich Konstanza bei Kap Kedia, im Bahnen 

sgonnener und bei Kriegsbeginn stillgelegter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

28.1.44 

(237) 

(238) 

TJ-Bool)sbasiSo Möglichkeit Rumänen von ihren Absi.ch,- 

ten al'EUbringen sind sehr gering. Jhre Einschaltung 

vergriBert Bauvorhaben und erschwert Durchführung. 

Weiterer Bericht wird in Aussicht gestellt. 

be 

III. )Bezüj 

Karine 

sehene 

T/e st 

besonc 

tions 

halb 

Luftf:. 

gef eh 

glich Tagung in Angers hat Oberbefehlshaber 

gruppe West darauf hingewiesen, daß vorge- 

Besprechung auf die Erontbelange von Gruppe 

zw. BdU und Eliegerführer Atlantik unter 

erer Berücksichtigung zurückliegender. Opera- 

äreignisse abgestiuunt ist. Besonderer Umstände 

können weder. Eliegerführer Atlantik noch 

otte 3 und Gruppe West durch höheren Lk-riae- 

.shaber vertreten sein. Ski. hält "daher im 

Einvernehmen mit Gruppe West die Tagung für nicht 

;netyUE Waffengenerale der Luftwaffe zur Teilnah— 

entsenden. Ski. bittet Luftwaffenführungsstab, 

sweitung des Rahmens der Besprechung abzusehen 

chlägt neue Tagung zur Erledigung grundsätzlicher 

in größerem Rahmen zum späteren Termin vor• 

geerg: 

ne zu 

von 

und 

Fr 

Au 

gen 

IV.) Deut sei 

ändern 

abget]p' 

für 1 

beten 

der 6 

sches 

2207 

zugebfe: 

hes Karinekommando Italien hat auf Grund ver— 

er Lage die Imfang Januar an 6.Sich-Flottille 

etenen U-Jäger 2207 und 2221, deren Rückgabe 

3. s.Zeit befohlen war, vorzeitig zurücker- 

3kl. erkennt angesichts derzeitiger Kräftelage 

Sicherungsflottille Berechtigung dieses Wun- 

an, Gruppe West erhält Weisung, die U-Jäger 

und 2221 umgehend an Dt.Kar.Kdo. Italien zurück— 

m. 
.Sicherungsflottille soll Überführung melden. 

Abschrift Verfg. I.Skl. 2685/44 gKdos. in KTB 

Teil <! Heft D. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.1.44 

(237) 

(238) 

Orfc 

Wetter 
Vorkommnisse 

U-Boollsbasis. Möglichkeit Ruirinen von ihren Absi.ck,- 

ten al'Eubringen sind sehr gering. Jhre Einschaltung 

vergrößert Bauvorhaben und erschwert Durcni’ülirung. 

Weiterer Bericht v.’ird in Aussicht gestellt» 

be 

III. )Bezüi 

Karin' 

sehens 

T/e st 

beson 

tions 

halb 

luftf:. 

gef eh: 

Einve^-: 

geeig: 

ne zu 

von 

und 

Ir 

Ai. 

glich Tagung in Angers hat Oberbefehlshaber 

egruppe West darauf hingewiesen, daß vorge- 

Besprechung auf die Irontbelange von Gruppe 

zw. BöU und Iliegerführer Atlantik unter 

,c erer Berücksichtigung zurückliegender. Opera- 

«reignisse abgestinsnt ist. Besonderer UEstände 

können weder. Iliegerführer Atlantik noch 

otte 5 und Gruppe V.'est durch höheren Kariae- 

shaber vertreten sein. Ski. hält daher im 

•nehmen mit Gruppe West die Tagung für nicht 

;netyUm Warfengenerale der Luftwaffe zur Teilnah— 

entsenden. Ski. bittet Luftwaffenführungsstab^ 

sv/eitung des Rahnens der Besprechung abzusehen 

hlägt neue Tagung zur Erledigung grundsätzlicher 

in größerem Rahmen zun späteren Termin vor• igen 

IV.) Deutsches Karinekomiiando Italien hat auf Grund ver- 

ändercer Lage die /infang Januar an 6. Sich-Iiottille 

abgetretenen U-Jüger 2207 und 2221, deren Rückgabe 

für 13. s.Zeit befohlen war, vorzeitig zurücker- 

beten Ski. erkennt angesichts derzeitiger Kraftelage 

der 6 Sicherungsflottille Berechtigung dieses Wun- 

sches an, Gruppe West erhält 'Weisung, die U-Jäger 

2207 und 2221 umgehend an Dt.Kar.Kdo. Italien zurück- 

n. zrugebf: 

Ab sch: 

Teil i 

.Sicherungsflottille soll Überführung neiden, 

■ift Verfg. 1 »Ski. 2685/44 gKdos. in KTB 

: Heft D. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

28.1,44 

Spei: 

lielji 

als 

Bedi 

Der Beauftragte des ruriänischen llarineministe- 

rfuES für Beschaffung von Kriegsmaterial 

aus Deutschland hat die Beschaffung von 500 

c IcKagnetminen für Flugzeuge , 500 Stück 

rminen für Flugzeuge, 5CC Stück gev/öhn- 

er Sperrminen und 1 500 Stück Treibminen 

erwünscht bezeichnet. 

Die Sperrminen sollen von Flugzeugen in 

als auch auf der Donau, verwendet werden. 

I.Skl. wird von -H Rü um Bestätigung des 

rfs gebeten. 

Ski. stellt dazu fest, daß eine Abgabe 

Killen für Flugzeugverwendung nur durch 

Luftwaffe erfolgen kann. Für die gewünsch- 

gewähnlichen Sperrminen kommen EKG in 

e. Jedoch ist augenblicklich eine Abgabe 

den Beständen der KU nicht möglich. 

eine unmittelbare Bestellung der Rumänen 

den Lieferfirmen kommt nicht in Frage, 

ie Kapazität dieser Firmen für das eigene 

rprogramm vollständig ausgeschöpft ist. 

hält einen besonders dringenden Bedarf 

Kineneinsatz vor rumänischer Küste im 

ablick nicht für gegeben. Sollten sich 

e Verhältnisse ändern, werden seitens 

geeignete Uinen zum Schutz der rumäni- 

n Häfen abgezweigt werden, die als 

ermig an Rumänen verrechnet werden können, 

bminen sind in der deutschen Uarine'mit 

ahme eines geringen Restbestandes von 

inen nicht vorhanden. 

von 

die 

ten 

Fragj' 

aus 

Auch 

bei 

da c 

Spei 

Ski 

von 

AuL 

die 

Ski 

sehe 

lief 

Trei 

4usn 

Sehrohre 

er 

B 36. (neu) Zu beziehen vom Vordrucklaeer der Kriegsmarine J. J. Axyruatin ln GlUckst&dt. 
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Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 258 

28.1»44 

aus 

Stüi 

Spei: 

lietji 

als 

.) Der (Beauftragte des rumänischen Harineministe- 

riui'S für Beschaffung von Kriegsmaterial 

Deutschland hat die Beschaffung von 500 

cküagnetninen für Blugze.uge , 5C0 Stück 

rminen für Flugzeuge, 5CC Stück gevöhn- 

er Sperrminen und 1 500 Stück Creibminen 

erivünscht bezeicjuaet. 

Die Sperrminen .sollen von Flugzeugen in 

als auch auf der Donau, verwendet v/erden. 

I.Skl. wird von H Rü um Bestätigung des 

Bedajrfs gebeten. 

Ski. stellt dazu fest, daß eine Abgabe 

üinen für Flugzeugverwendung nur durch 

Luftwaffe erfolgen kann. Für die gewünsch- 

gewöhnlichen Sperrminen kommen E1.C in 

e. Jedoch ist augenblicklich eine Abgabe 

den Beständen der 386 nicht möglich. 

eine unmittelbare Bestellung der Rumänen 

den Lieferfirmen kommt nicht in Frage, 

ie Kapazität dieser Firmen für das eigene 

rprogranm vollständig ausgeschöpft ist 

hält einen besonders dringenden Bedarf 

tCineneinsatz vor rumänischer Küste im 

nblick nicht für gegeben. Sollten sich 

e Verhältnisse ändern, v;erden seitens 

geeignete läinen zum Schutz der runäni- 

Häfen abgesvieigt werden, die als 

erung an Rumänen verrechnet werden können, 

bminen sind in der deutschen Ilarinemit 

ahne eines geringen Restbestandes von 

inen nicht vorhanden. 

von 

die 

ten 

Frag]' 

aus 

Auct 

bei 

da S 

Spei 

Ski 

von 

AuL 

die 

Ski. 

sch 

Lief 

frei 

4usn 

Sehrohrr 

ei: 

.en 

B 36. (neu) Zn beziehen vom Vordruckia«er der KriegBrnarine J. J. Au^uatin in OlilcVatadt, 



Tag 

Uhrzeit 

8.1.. 44 

(239) 

Ort 

Wetter 

Gegen At 

besteher 

VI.) Die dm 

von 17 

B-Beric 

Vorkommnisse 

gaBe von Lizenzen, und Skizzen für Treibrainen 

seitens 1.3kl. keine Bedenken. 

oh Funkentziiferung und durch Funkaufklärung 

23.1. erfaßten Feindnachrichten enthält 

ht Er. 4/44. 

Lage 28. 1. 44. 

I.) Kriegführung in außerheir.ischen Gewässern. 

Feindl 

Eirene 

Schv/eh 

genen 

stünde 

tet. 

Ke ine besonderen Kachrichten. 

Lage: 

U4Boot hat geneidet, daß es "Rio Grande" nicht ang 

troffen hat und von V/arteposition abmarschiert ist. 

Standort "Rio Grande" ist bei Ski. unklar. "Rio Grande" 

wird entsprechend infomiert und erhält Weisung bei 

nächster günstiger Gelegenheit in Laufe der nächsten 3 

Tage Ih.ttagsposition mit Kurzsigna}. außerhalb der 

mgslücke zu melden, sofern das Schiff 

üdlici der Breite von Anna steht. Aufnahmenaßnahmen 

gchm so weiter als ob Schiff in Dänenarkstraße 

( ruppe ITord/R'lotte wird entsprechend unterrich- 

l.n "Rio Grande" wird Wettervorhersage für Däne- 

narkstraße übemittelt. 

Tag 

Uh'rzeit 

8.1..44 

(239) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

Gegen AI 

tiesteher 

gatoe von üa^nzen und olviijsen -für 

seitens ]:eir.e Bedenken. 

VI.) Die dui 

von 17 

B-Bericht iii’o 4/44 

ch Funkentziiferung und deren Fordtaufklürung 

23.1. erfaßten Peindnaonriekten enthält 

Eigene 

üreionmen 

Lage 23. 1. 44. 

I.) Kr: egetü.rung in auß 'rheinischen Gewässern. 

Eeindl 

£e ine besonderen Kaclirichten. 

Lage: 

U-(Boot hat geneidet, daß es "Rio Grande" nicht ang 

troffei. hat und von V/arteposition abs-ar-schiert ist 

Standort "Rio Grande" ist bei Ski. unklar. "Rio Grande" 

wird ei 

nächst 

Tage L: 

Schweb 

südlich 

gehen 

stünde 

.tsprecnend informiert und rlf.lt V/eisung bei 

r günstiger Gelegenheit im Laufe der nächsten 3 

.ttagsposition mit Kurzsigna^. außerhalb der 

Jigslücke zu melden, sofern das Schiff 

der Breite von Anna steht. Aufnalmenaßnalrcen 

gefefe so weiter als ob Schiff in Dänenarkstraße 

(■ruppe Rordjf'lotte wird entsprechend unterrich- 

tet , 

J.n "Rio Grande" wird Wettervorhersage für Däne- 

narkstraße übermittelt. 
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Ort Tag 
Wetter Uhrzeit 

28.1-.44 

ein o 

Ab 10. 

eingeE 

Boote 

rieret 

Brsa' 

Boot 

Alctiot. 

Vers 03 

Deuts 

aus £ 

fahre 

II.) 

Feind 

Gru 19. 

Grupp 

90 sm 

2 Kan 

holge 

Eigen 

Vorkommnisse 259 

Das Eiehtantreffen von "Rio Grande" auf 

dem Treffpunkt stimmt bedenklich. 

japanischer E.O. teilt mit, daß z.Zt. 

panisches U-Boot südöstl. Ceylon operiert. 

2. wird ein zweites U-Boot südostw. von Oman 

etzt. Ab Mitte Februar sollen 2 - 3 U- 

bei Ceylon und im Golf' von Bengalen ope- 

. Japanische Admiralität beabsichtigt als 

für".Taime"U-Bootsneubau'J 52 einzusetzen, 

oll etwa Ende März aus Shonan auslaufen. 

radiuä ist größer als der von Kiefer, 

gung deshalb nicht notwendig'. 

apanische Offizier.., die mit "Tanne "nach 

(Jhland kommen sollten werden mit dem letzten 

onan auslaufenden U-Jt-Boot nach Europa 

.Ski. unterrichtet 2.Ski. BdU op entsprechend. 

W e s 

' tber der Biskaya wurden 39 Flugzeuge der 

.ppe im Einsatz erfaßt. Flugzeuge dieser 

meldeten 1 Handelsschiff auf 300° etwa 

SSU-lich Brest und in'gleicher Position 

lelsschiffe auf Kurs 40° 

Ton 1100 Uhr bis kitternacht wurden im Sin- 

siet 8 Ortungen engl. Einheiten gemeldet. 

i Page: 

Gebielt Atlantiklriiste: 

024 ist 1155 Uhr bei Grundminenkontrolle 

vor Jlle de Croix infolge Minentreffer gesunken. 
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'Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 259 

28. KU 

ein 2 

Ab 10. 

eInges 

Boote 

rieret 

Ersa' 

Boot £ 

Akt! oi. 

Verse: 

Deuts 

aus £ 

fahre 

Das Eichtantreffen ■von "Rio Grande" auf 

dem Treffpunkt stimmt bedenklich. 

Japanischer E.O. teilt mit, daß z.Zt. 

panisches ü-Boot südöstl. Ceylon operiert. 

2. wird ein zweites U-Boot südostw. von ßman 

etzt. Ab Iilitte Februar sollen 2 - 3 U- 

bei Ceylon und im Golf' von Bengalen ope- 

„ Japanische Admiralität beabsichtigt als 

für"Tame"U-Bootsneubau'J 52 einzusetzen, 

oll etwa Ende Kars aus Shonan auslaufen. 

radiuä ist größer als der von Kiefer, 

gung deshalb nicht notwendig'. 

apanische Offizier , die nit"fanne"nach 

4hland kommen sollten werden mit dem letzten 

onan auslaufenden U-Jt-Boot nach Europa 

.Ski. unterrichtet 2.Ski. BdU op entsprechend. 

II.) .j a m e V/ e s raun 

Feind are: 

Uber der Biskaya wurden 39 Flugzeuge der 

neideten 1 Handelsschiff auf 300 etwa 

19.Gruppe in Einsatz erfaßt. Flugzeuge dieser 

Grupp 

90 sm 

2 Kan 

holge 

Eigen 

lelsschiffe auf Kurs 40 

Ton 1100 Uhr bis kittcrnacht wurden im Ein- 

iet 3 Ortungen engl. Einheiten gemeldet. 

: Lage; 

Gebiet AtlantiKaicte: 

024 ist 1155 Uhr bei Grundminenkontrolle 

vor Jile de Croix infolge Idinentreffer gesunken. 



- 510 - 

Tag 

Uhrzeit 

1.2.44 

(240) 

(241) 

Ort 

Wetter 

3t .Haza: 

rettet. 

leitet. 

Vorkommnisse 

Sjerrbrecher 135 ist nach. Kinentreffer westlich 

ire gesunken. Beide Besatzungen sind ge- 

2 U-^oote wurden einlaufend, 2 auslaufend ge- 

Seege-bii et Kanal: 

Vp 

nicht t 

ankert. 

Kacht i' 

Minenai 

S.S-Blc 

V/etterJ 

8 

an 29. 

Positionen waren wegen grober See 

esetzt. Geleit "Osterode" hat in Jersey ge- 

Bortsetzung nach Qherbourg erfolgt in 

um 29. Jn gleicher Kaoht ist Durchführung 

xfgabe H 2 durch 5.T-Plottille und Dorp .Einsatz 

ttille gegen Westgeleit in Plymouthbucht je nach 

age und Aufklärungsergebnis beabsichtigt. 

Z-Flottille beabsichtigt mit 4 Zerstörern 

und 20. Übungen westlich Punkt "Rose". 

III.) 1 

.Uordset 

ladung 

gesunl; 

ELK 

reich 

Aus 

o r a s e e K o r w e g e n, H o r d m e-e r 

Vdm 27. viird nachträglicn gemeldet, daß die zuji 

Angrifd' gegen Berlin einfliegenden Peindflugzeuge 

zwischen 1900 und 2000 Uhr bei Helgoland etwa 100 

Spreng-- und zahlreiche Brandbomben in See warfen. 

Kar.Jlak scho^oei Helgoland und Borkum 3 Beind^Lug- 

zeuge s.b. Bei üyboroen und Ha^nsted besteht Minen- 

verdacht o 

Dampf er" Joh. Schulte" ( 5 334 BPIT) ist mit Kohlen- 

1020 Uhr nach ELM-Treffer in Yfesemündung 

: >n. Sperrbrecher hätte an gleicher Stelle eine 

•anat. Geleit- und Mineusuchärbeiten im Be- 

BSH sind wegen stürmischen Wetters ausgefallen. 

;iehern Grunde blieben Vp.Positionen unbesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

s.2.44 

(240) 

(241) 

Ort 

Wetter 

St .Naza: 

rettet• 

leitet. 

Vorkommnisse 

Sjerrbreeher 135 ist nach Kinentreffer westlich 

ire gesunken. Beide Besatzungen sind ge- 

2 TJ-^oote wurden einlaufend, 2 auslaufend ge- 

Seegebi i et Kanal: 

Vp 

nicht t 

anicert. 

ICacht : ■ 

Kinena 

5 „S-Blc 

Wetter] 

8 

an 29. 

Positionen waren wegen grober See 

esetzt. Geleit "Osterode" hat in Jersey ge- 

Portsetzung nach Qherbourg erfolgt in 

um 29. Jn gleicher Nacht ist üurchfiurnng 

ufgabe N 2 durch 5.T-Plottille und Torp .Einsatz 

ttille gegen 17estgeleit in Plymouthbucht je nach 

age und Aufklärungsergebnis beabsichtigt. 

Z-Plottille beabsichtigt mit 4 Zerstörern 

und §0. Übungen westlich Punkt "Rose". 

III.) 1 

Nordse* 

zv/ischf 

Spreng 

Kai.Jl 

zeuge 

verda clr 

B; 

ladung 

gesunk 

EU.I ge 

reich 

Aus gl 

ordsee , Kor wegen, Nordne-er 

Vdn 27. wird nachträglion geneidet, daß die ZUIJI 

Angrifd1 gegen Berlin einfliegenden Feindflugzeuge 

n 1900 und 2000 Uhr bei Helgoland etwa . 100 

und zahlreiche Brandbomben in See warfen, 

ik sckoSiPbei Helgoland und Borkum 3 Feind^Lug 

ab. Bei lyboroen und Ha^nsted besteht Kinen- 

|ampfer"Joh.Schulte" ( 5 334 BEI) ist mit Kohlen- 

1020 Uhr nach EEE-Treffer in Wesemündung 

>n. Sperrbrecher hätte an gleicher Stelle eine 
ft 

■£nnt. Geleit- und llinei.suchärbeiten im Be- 

B3K sind wegen stürmischen Wetters ausgefallen, 

ichem Grunde blieben Vp.Positionen unbesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 260 

Uorwegen / Eordneer: 

geindla £e: 

titer der nördliclien Kordsee wurden 11 

Plugzeuge in Einsatz erfaßt. 

Eigene Lage: 

Ar 26. wurden südwestlich Tardoe 8 Minen 

und Spiengbojen geraunt. 

Alm 28. wurde V/estgeleit 1401 Uhr in.AG 7367 

von feindlichem U-Boot angegriffen. Dampfer "Schul- 

te" (5056 3RT) wurde versenkt. 

Ar 

bei Lan 

auf Sti 

Süden 

28, in 

27. 0800 Uhr wurde Hafenschutzboot 45 

;holnen (südl.. Bergen) gerannt und sinkend 

and. gesetzt.. Hach Korden wurden 14,nach 

Schiffe geleitet. Jn Kr'sand Süd sind 

Stavanger 14 Schiffe liegen geblieben. 

32 

Ge leitzugbekämpfung: 

Der an 26. und 27. angegriffene Geleitzug 

wird als PQ 25 gezählt. PQ 26 wird am 28.1500 

Uhr in AB 8190 vermutet. 

gene Luftaufklärung meldete PQ 26 1345 

AB 8143 auf 70° mit 10 sm Fahrt und zwar 

ke von 14 Handelsschiffen, 1 Kreuzer, 

Uorern. 

Uhr in 

in Stä: 

7 Zers' 

U-Booti 
und An: 

Außerd 

für 29 

70° lloijd ostwärts 5^ 

dU Korwegen babsichtigt Vormarsch mit 7 

in Vp. Streifen Von AB 5738 nach 9157 

atz von 4 Booten von Hanmerfest aus. 

m erbittet FdU Korwegen Freigabe Angriff 

1. auf Einzelfahrer auch nördlich 

B 3ö. {neu) Zu beziehen Vordruckjager der Kriegsmarine J. J. Augustin in GlUckst&dt. 

- 511 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnißße 260 

ITorvjege; n / ITordneer: 

gcindla Ge: 

Üt 

Plug^e-u 

Eigene 

56 

Ac 

und Spi 

A 

von fei 

te"(50 

AE 

bei Lun 

auf Sti 

Süden 

28, in 

er der nördlichen Kordsee wurden 11 

ge in Einsatz erfaßt« 

Lage: 

26« wurden südwestlich. Vardoe 8 liinen 

engbojen geraunt. 

28. vmrde V/estgelext 1401 Uhr in.AC 7367 

dlichem U-Boot angegriffen. Danpfer "Schul- 

BRT) v/urde versenlct. 

27. 0800 Uhr wurde Hafenschutzboot 45 

;holnen (südl.. Bergen) geram.t xuid sinlcend 

and. gesetzt.. Hach Korden wurden 14,nach 

Schiffe geleitet. Jn Kf'sand Süd sind 

Stavanger 14 Schiffe liegen geblieben. 

32 

Ge l'eit zugbekämpfung: 

Der an 26. und 27. angegriffene Geleitzug 

v/irü als PQ 25 gezahlt. PCl 26 wird an 28. 1500 

Uhr in AB 8180 vermutet. 

Ei) 

Uhr in 

in Stäit 

gene Luftaufklärung neidete PQ 26 1345 

AB 8143 auf 70° nit 10 sm Ealii’t und zwar 

ke von 14 Handelsschiffen, 1 Kreuzer, 

Uorern. 

IdU 

cn U—t’oot 

und Ans 

Außerd* 

für 29 

70° Koii 

Korv/egen babsichtigt Vomarsch nit 7 

in Vp. Streifen Von A3 5738 nach 9157 

atz von 4 Booten von Hannerfest aus. 

m erbittet PdU Iforwegen Ereigabe Angrifi 

1. auf Sinzeifahrer auch nördlich 

d ostwärts 5° Ost. 

B 36.(neu) Zu beziehen YordruckJftjrer der Krleffsmarine J. J. Augustin In GHlckatadt. 



512 - 

Tag 

Uhrzeit 

>8.1.44 

(242) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

IV.) 

Feindl 

k a g e a k e e -jjingaJige, 

Bc sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

Jn Bereich des SSO keine besonderen Vorkomcnisse. 

A:: 28. ist Dampfer "Brake" bei Biinamünde Mole auf- 

gelaufen. Adm. Ostland meldet, daß Absetzbewegungen 

an lugs.-Bucht planmäßig verlaufen. Jnfolge Straßenver- 

stopfung und Wetterlage sind starke Stockungen im 

IiKT/-Ve:'kehr eingetreten. Sprengungen der Hafenan- 

lagen Peipia - Rutsch! - Ustluga sowie Vernichtung 

aller Bauten und Unterkünfte von Peipia bis Konoje 

sind planmäßig durchgeführt. Ebenso werden Hafenan- 

lagen von Gdow an Ostküste des Peipus-See planmäßig 

dur chg (! führt. 

MOE Ostland übermittelt Keldung von Adm. Ostland 

über Inge an 28. früh. Abzug der Batterien ist vorerst 

ohne Munition erfolgt, da von IKW-Kolonne von 77 Fahrse- 

gen erst 38 Fahrzeuge Earwa in Richtung Hun-gerburg 

■passiert haben. Weitere IKW's sind im Sumpf stecken 

geblieben und gesprengt. Einsatz aller 2 cn mit panzer- 

brechender Munition und der russischen Beutepak ist 

für Pak-Abwehr vorbereitet. Ifüst.Lowkolowo und E-Abt. 

Ostland haben Sonder-Befehl im Rahnen der Absetzbefehlc 

erhalt'jn. Zollgrenzschutz sammelt an Westküste Halb- 

insel Kurgolowo und stößt zur Gruppe. Battr.Bedie- 

nungen Ustluga und Stäbe MAA 532 und 531 sind zu 

kleiner Kampfgruppe zur Verfügung Kdr. 532 Ustluga 

zusamm ingezogen. Bei Adm. Ostland besteht Eindruck, 

daß-be . III.SS-Panserkorps und Kampfgruppe Küste stark« 

durch tage nicht bedingte Nervo-ajhfät herrscht-, 

A$K t/? den SS-Formationen seit 27.1. unterstellt 

sind, beurteilt läge günstiger. AijK ist durch See- 

konman lant darauf hlngewiesen, daß nach Abzug Küstenbaljte 

rien ab 28. keine wirksame Kistenverteidigung mehr be- 

steht jinä nach Einsatz der Küst .lowkolowo und E-Abt. 
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Tag 

Uhrzeit 

28.1.44 

(242) 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

IV.) 

Peindl 

-Ve: ( 

A: 

gelauf 

an Lug!.' 

stopfmi, 

LK7,'- 

lagen 

aller 

sind p 

lagen 

durch-g 

Besondere I.aehrichten liegen nicht vor. 

Bereich des BSO keine besonderen Vorkommnisse., 

28. ist Dampfer "Brake" bei DUnamünde Mole auf- 

<n. Adm. Ostland meldet, daß Absetzbewegungen 

.-Bucht planmäßig verlaufen. Infolge Straßenver- 

,g und Wetterlage sind starke Stockungen im 

kehr eingetreten. Sprengungen der Hafenan- 

Peipia - Eutschi - Ustluga sowie Vernichtung 

Rauten und Unterkünfte von Peipia bis Kono;e 

anmaßig. durchgeführt. Ebenso werden Hafenan- 

Ton G-dow an Os.küste des Peipus-See planmäßig 

ciführt. 

k a g e a k e e -ninganre, 

Ikt'E Ostland übermittelt Keldung von Adm. Ostland 

über In.ge an 28. früh. Abzug der Batterien ist vorers 

ohne Ibfnition erfolgt, da von üX-Kolonne von 77 Pahxze 

gen ertt 38 i'ahrzeuge Earv;a in Richtung Hungerburg 

■passiert haben. Weitere lir.V1 s sind in Sumpf stecken 

geblieben und gesprengt. Einsatz aller 2 cn mit panzer 

brechender llunition iur.d der russischen Beutepak ist 

für Pa3:-Abv;ehr vorbereitet. Mist.Lowkolowo und E-Abt. 

Ostland haben Sonder-Befehl im P.alimen der Absetzbefehlc 

erhalten. Zollgrenzschutz sadiselt an Westküste Halb- 

insel Kurgolowo tmd stößt zur Gruppe. Battr.Bedie- 

nungen Ustluga und Stäbe LIAA 532 und 531 sind zu 

kleiner Kampfgruppe zur Verfügung Kdr. 532 Ustluga 

zusammfengezogen. Bei Adm. Ostland besteht Eindruck, 

daß-be:. III.SS-Panzerkorps und Kampfgruppe Küste starke 

durch Wage nicht bedingte I?ervo-ai%üi herrscht:. 

A$K Li? dem SS-PormatioBfen seit 27.1. unterstellt 

sind, beurteilt Lage günstiger. A<tX [fß? ist durch See- 

konman laut darauif hingewiesen, daß nach Abzug Küstenbaljte- 

rien ab 28. keine wirksame Kistenverteidigung mehr Be- 

steht und nach Einsatz der Küst.lowholowo und E-Abt. 



513 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 261 

28.1.44 

(243) 

Ostland 

nach At 

an Küst 

sung Be: 

suführe: 

21.15 t: 
"Bq: 

teilt, 

AOK ge 

nachni 

rien h 

mehr Ai 

wieder 

im Eahmen der Kampfgruppe Kt ste sowie 

Ml 

richtuii 

bei Op' 

zwe ckm! I 

laßt w 

Au: 

das An 

Bucht 

iy Battr.Bedienungen linke Blanke 

e enti^ÄSi ist. Seekommandant hat Anwei- 

rgung alles Gerätes soweit möglich durch- 

n, um imnötige : Verluste zu verir.eiden. 

hr teilt A I MOK Ost fernmündlich mit: 

m OB. MOK °st wurde fernmündlich mitge- 

daß der heute morgen auf Veranlassung des 

gebene Befehl für Abbäu der Küstenbatterien 

tags durch Gegenbefehl widerrufen ist. Da Batte- 

treits im Abtransport sind, haben sie nun- 

iw ei sung erhalten, umzukehren um Stellungen 

zu besetzen." 

'0 zu OKH/Genstb.d.Heeres teilt nach ünter- 

:g durch 1.Ski. mit, daß der Gegenbefehl 

crationsabteilung zunächst als nicht sehr 

.Big angesehen und daß das Weitere veran- 

:.rd. 

,m. Ostland gibt ausführlichen Bericht über 

.aufen der Absetzbewegungen aus Raun luga- 

ib 26.1 . 

D:L 

auf He 

des St 

danten 

an 27 

am nac 

te lag 

verzic 

Befehl 

2015 ü 
llarin 

Stell 

müs s en 

daß al 

sind, 

rollen 

e Vorbereitungen für diese Maßnahme sind 

resgruppe Kord zurückzuführen, Die Auslösung 

schwort es zur Ausfüllung ist dem Seekonnan— 

R durch Befehlshaber der Kampfgruppe Küste 

gegen 1230 Uhr befohlen. 54.AK. wußte 

mittag nichts von dem Abbaubefehl, beurteil- 

wesentlich ruhiger als III.SS-Banzerkorps, 

ütete aber daraufhin die Durchführung des 

.s noch mit einzugreifen. Dagegen erteilte 

IXX.SS-Panzerkorps Befehl, daß die 

e-Einheiten in der Luga-Bucht in den alten 

igen verbleiben bezw. wieder zurückkehren 

2140 Uhr Befehl Kdr. Kampfgruppe Küste, 

le Absetzbewegungen sofort zu stoppen 

daß aber was bereits abgerollt ist, weiter 

soll. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 261 

243 

Ostland in Eahnen (5er Kampfgruppe Küste sowie 

nach At sug deyBattr»Bedienungen linke Blanke 

an Küste entiä2£E± ist. Seekommandant hat Anwei- 

sung Bergung alles Gerätes soweit möglich durch- 

sufvliren, um unnötige : Verluste zu vermeiden. 

21.15 Ihr teilt A I KOK Ost fernmündlich mit: 

"Dem OB. KOK °st wurde fernmündlich nitge- 

teilt, daß der heute morgen auf Veranlassung des 

AOK gs gshene Befehl für Ahbäu der Küstenbatterien 

nachmittags durch Gegenbefehl widerrufen ist. Da Batte- 

rien bereits im ilbtransport sind, haben sie nun- 

mehr Anweisung erhalten, umzukehren um Stellungen 

wieder zu besetzen." 

KVO zu OKH/Genstb.d„Heeres teilt nach Unter- 

richtung durch 1.Ski. mit, daß der Gegenbefehl 

bei Operationsabteilung zunächst als nicht sehr 

zweckmäßig angesehen und daß das Weitere veran- 

laßt ward. 

Ai Ln. Ost land gibt ausführlichen Bericht über 

das Au-aufen der Absetzbewegungen aus Raum Luga- 

Bucht ab 26.1„ 

Die Vorbereitungen für diese Kaßnahme sind 

auf He sresgruppe Kord zurüokzuführen, Die Auslösung 

des St Lchwortes zur Ausführung ist dem Seekomman— 

danten R durch Befehlshauer der Kampfgruppe Küste 

an 27. gegen 1230 Uhr befohlen. 54.AK. wußte 

am nacmittag nichts von dem Abbaubefehl, beurtoij.- 

te Lage v/esentlich ruhiger als III.SS-Panzerkorps, 

verzichtete aber daraufhin die Durchführung des 

Befehls noch mit einzugreifen. Dagegen erteilte 

2015 Uhr III.SS-Panzerkorps Befehl, daß die 
Karine—Einheiten in der Luga-Bucht in den alten 

Stellungen verbleiben bezv;. wieder zurückkehren 

müsser. 2140 Uhr Befehl Kdr. Kampfgruppe Küste, 

daß alle Absetzbewegungen sofort zu stoppen 

sind, ..daß aber was bereits abgerollt ist, weiter 

rollenl soll. 



- 5H - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.1.44 

(244) 

Sli 

Jl 

Aus diesem Bericht ergibt sich., dsg bedauer- 

liche Durcheinander, das an 27.• geherrscht 

hat. Inwieweit der nicht mehr wieder gut 

zu machende Abzug der Marinebatterien zum 

l'ragen kommen- wird, bleibt abzuwarten. 

1. hat MOK Ost folgende Yieisüng erteilt: 

ir den Ball, daß Rücknahme Heeresfront in 

Linie Hungerburg - Karwa erforderlich wird, Unter- 

stützung dieser Bewegung durch Art.Einsatz durch See- 

streitl;räfte(K-Boote) prüfen und Absicht melden. 

Vorbereitungen wären durch KOK Ost im Einvernehmen 

mit örtlichem Heeregbefehlshaber zu treffen. 

V.) ü B c knie f ü h r u n g 

U 

Grande 

Di| 

zügen 

hat für 

südwes 

Au^sv/in 

257 steht seit 25. auf Treffpunkt für "Rio 

, hat -Schiff jedoch nicht getroffen. 

e an 27.. gemeldete Erfassung von 2 Geleit- 

|n AM etwa zu gleicher Zeit um Mitternacht 

das Ansetzen der U-Boote auf den erwarteten 

steuernden Gegner außerordentlich, bedauerliche 

& 

Fliegei 

mittlui 

von we3 

sollen 

klärt ' 

an den 

zu sen 

Auch vtj: 

in der 

•kungen gehabt. Die Meldung jsawBSÄÖ^beiden 

■e traf erst 2 Stunden nach Sichtung beim 

führen Atlantik ein. Dieser fragte bei Über- 

g der Meldung um 0220 Uhr beim BdU an, 

chen Geleitzug Peilzeichen gesandt werden 

obwohl.im Einsatzbefehl diese Frage völlig ge- 

rar. Das Flugzeug erhielt 0230 Uhr Befehl 

zunächst gemeldeten Geleitzug Peilzeichen 

4en, hit diesen Befehl jedoü. nicht mehr ausgefül 

n den U-Booten sind Fühlunghaltermeldungen 

Macht zum 28. nicht eingegangen. Der Geleitzug 

rt. 
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Tap- 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorknmmni'se 

28.1.44 

(244) 

Aus diesen Bericht ergibt sich., dsg bedauer- 

liche Durcheinander, das an 27. geherrscht 

hat. Inwiev.'eit der nicht mehr wieder gut 

zu machende Abzug der Marinebatterien zun 

l'ragen kommen wird, bleibt abzuwarten. 

1. hat UOK Ost folgende Y/eisüng erteilt: Sl: 

ILir den Ball, daß Rücknahme Heeresfront in 

Linie hungerburg - Karwa erforderlich wird, Unter- 

stützung dieser Bewegung durch Art.Einsatz durch See- 

streitl;räfte(U-Boote) prüfen und Absicht melden. 

Vorbere itungen wären durch MOK Ost in; Einvernehmen 

mit örtlichem Heereßbefehlshaber zu treffen. 

Y.) U B c k r i e f ü h r u n 

hat füi 

südwes 

Au Lew 

U 257 steht seit 25. auf (Treffpunkt für "Rio 

Grande'], hat -Schiff jedoch nicht getroffen. 

Dj|e an 27. gemeldete Erfassung von 2 Geleit- 

zügen in AM etwa zu gleicher Zeit um Mitternacht 

das Ansetzen der U-Boote auf den erwarteten 

steuernden Gegner außerordentlich, bedauerliche 

kungen gehabt. Die Meldung iS«Wccö*flr'Deiden 

»t; rrujifgo traf erst 2 Stunden nach Sichtumg beim 

Pliege;fvhrer Atlantik ein. Dieser fra_te bei Uber- 

nittlurg der Meldung um 0220 Uhr beim BGU an, 

von welchen Geleitzug Peilzeichen gesandt werden 

sollen, obwohl.im Einsatzbefehl diese Präge völlig ge- 

klärt rar.. Das Flugzeug erhielt 0230 Uhr Befehl 

an den zunächst gemeldeten Geleitzug Peilzeichen 

zu sein en, h&t diesen Befehl jedoch nicht mehr ausgefül: 

Auch von den U-Booten sind Pühlunghaltermeldungen 

in der Kacht zum 28. nicht eingegangen. Der Geleitzug 

rt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

262 

26.1.44 wurde yorerst nicht erfaßt. Die. Operation ist 

somit t'ehlgeschlagen, trotz der aussichtsreichen 

Operat _on der U-Boote, weil der Luftfühlung- 

halter nicht hinreichend geschult war und versagt 

hat. liier Ansatz der U-Boote der Gruppe "Hinein" 

und "S ;ümer" auf Grund der irrtümlichen Feind- 

meldunj in der Biskaya ist berichtet. 

J:i übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

VI.) B 

A 

liehe 

flügen 

260- 

mit An, 

det. 

den 

findli 

f eindl 

Flu 

G. 

tkriegführun 

i Tage herrschte im Uestraum lebhafte feind- 

influgtätigkeit. Heben vereinzelten Ein- 

wurde Binfiug von 6 Verbänden mit zusammen 

gzeugen in den Kaum Dünkirchen - Ypern 

;riff im Raum südwestl. Abbfeville gemel- 

eichzeitig überflogen 150 Feindflugzeuge' 

im Den Haag - Groningen. 1 auf Schulflug be- 

;he Arado 96 und 2 Ke 109 wurden durch 

Lehe Jäger abgeschossen. 

J:i der Eacht zum 29. wurden Flugplätze in 

holl. :iaum mit nur geringer Wirkung angegriffen. 

An spä;en Abend wurde ein Störangriff auf London 

durch 16 Ke 410 und 10 FW 190 mit einen Verlust 

durchgyführt, 

Heichskebiet: 

B 3fi.(new' 

Jk den Abendstunden sind 6-8 Einflüge 

in den Raum Duisburg und 30 Einflüge in die Belte 

und Ei :1er Bucht vermutlich zur Verminung fest- 

gestellt. Weitere Einflüge von schwachen Flug- 

üeugvefbänden erfolgten in den Raum Potsdam - Rathe- 

Zu beziehen vom Vordmckla«er der Kriegsmarine J. J. Augustin in Qlückstadt. 
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sonit ’elilgeschlagen, trotz der aussichtsreichen 

Operat _on der U-Boote, weil der Luftfühlung- 

halter nicht hinreichend geschult v/ar und versagt 

hat. ti'jer Ansatz der U-Boote der Gruppe "Hinein" 

und "S ;ümer" auf Grund der irrtümlichen leind- 

meldun j in der Bisiraya iS-t berichtet. 

Jn übrigen liegen besondere Meldungen nicht 

VI.) L 
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liehe 

flügen 

260 

mit An, 

Get. 

den 

findli 

f eindl 

Plu. 

G . 

t k r i e f ü h r u n 

Tage herrschte im Uestraum lebhafte feind- 

influgtätigkeit. Heben vereinzelten Ein- 

v.urde Von 6 Verbänden mit zusammen 

.gzeugen in den Raum Dünkirchen - Ypern 

tfciff im Raum südwestl. Abbfeville gemcl- 

eichzeitig überflogen 150 Peindflugzeuge- 

m Den Haag - Groningen. 1 auf Schulflug be- 

;he Arado 96 und 2 Ee 109 v/urden durch 

Lehe Jäger abgeschossen. 

J:i der Nacht zum 29. vrarden Flugplätze in 

holl. ::aum4mit nur geringer "irlcung angegriffen. 

Am spä ;en Abend v/urde ein Störangriff auf London 

durch 16 Ee 410 und 10 it' 190 mit einem Verlust 

durcjigpführt, 

Seichskebict: 

B 3fi. (neiü 

JJi den Abendstunden sind 6-8 Einflüge 

in den Raum Duisburg und 30 Einflüge in die Belte 

und Ri :1er Bucht vermutlich zur Verminung fest- 

gestellt. Weitere Binflüge von schwachen Elug- 

;eugvefbänäen erfolgten in den Raum Potsdar - Rathe- 

Zu bezlcben vom Vordnick)a«er der Kriegamiu-lne J. J. Augustin ln Qlückstadt. 
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Tag 

Uhrzeit 

!8.1 .44 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

nn 

nov/ - Eil 

Ferner 

Jn 

seh’.verei 

Reichsh; 

Bericht 

Mittelmeerraum; 

Be:' 

Schwerp' 

köpf eii., 

Flugplal 

Stadt 

Serni, 

Talamon' 

auf Bahn 

liariana 

siehe T 

Jm 

Aufkle 

Straße 

re 

Ostraum 

eine— Münster, von dort Vorstoß bis Greifswald. 

den Raum Reims - Trier und Saarbrücken, 

den früiien Morgenstunden des 29. erfolgte ein 

Terrorangriff auf den Süden und Südosten der 

uptstadt. Einzelheiten siehe Tageslage, 

über Abwehr steht noch aus. 

Flugzeuge von Luftflotte 2 führten Aufklärung durch 

Jm Kampfeinsatz waren am Tage gegen die Landesteil 

57 Jabos eingesetzt. 2 große Landungsboote, 3 Frachter, 

1 große: Transporter und 1 mittleres Landungsboot wurden 

beschädigt. 5 eigene Flugzeuge gingen verloren, 

davoi| kehrten 3 Flugzeugführer zurück 

Feind hatte im Frontgebiet 440 Flugzeuge mit 

oinkt im Raum .südostwärts Rom und vor dem Bande- 

gesetzt. Starke Angriffe richteten sich gegen 

z Ariano, Bahnhof und Verkehrsanlagen in Verona, 

d Flugplatz in Ferrara, außerdem wurde Balmhof 

Bahnanlagen bei Alerona und Freya-Gerät bei 

angegriffen. Weitere Angriffe erfolgten 

anlagen in Orte, und auf deutsche Schiffe in 

Grosseto. Über die angerichteten Schäden 

Bgeslage 

Bereich Luftwaffenkommando oüdost wurden 21 

r über der Xgäis , 6 über Korfu und 2 in der 

ron Otranto gemeldet 

Am 27. 1. sind an der Ostfront 837 Einsätze mit 7 

Verlust ;n gemeldet und etwa 360 Feindeinsätze und 11 Ab' 

schüsse beobachtet. 

Übir Einsatz von Kräften der Luftflotte 5 in Kord- 

meer is; berichtet. 
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Tag 

Uhrzeit ■ 
Ort 

Wetter Vorkommnisse 

!8.1 .44 

an 

nov/ - Ria 

Ferner 

Jn 

ech’.verei 

Reidishi 

Berielit 

Kitteime 

eine'- Künster, von dort Vorstoß bis Greifswal-d. 

den Raum Reims - Trier und Saarbrücken, 

den frühen Korgenstunden des 29. erfolgte ein 

Terrorangriff auf den Süden und Südosten der 

uptstadt. Einzelheiten siehe Tageslage, 

über Abwehr steht noch aus. 

Fligzeuge von Luftflotte 2 führten Aufklärung durch 

Jm Kampfeinsatz waren am Tage gegen die Landesteil 

57 Jabos eingesetzt. 2 große Landungsboote, 3 Frachter, 

1 große: Transporter und 1 mittleres Landungsboot wurden 

beschädigt. 5 eigene Flugzeuge gingen verloren, 

davoi| kehrten 3 Flugzeugführer zurück 

Be:' Feind hatte im Frontgebiet 440 Flugzeuge mit 

Schwerpinkt im Raum .südostwärts Rom und vor dem Lande- 

kopf eingesetzt. Starke Angriffe richteten sich gegen 

Flugplal z Ariano, Bahnhof und Verkehrsanlagen in Verona, 

Stadt und Flugplatz in Ferrara, außerdem wurde Bahnhof 

Terni, Bahnanlagen bei Alerona und Freya-Gerät bei 

Talamonn angegriffen. Yfeitere Angriffe erfolgten 

auf Bahnanlagen in Orte, und auf deutsche Schiffe in 

Kariana Grosseto. Über die angeriohteten Schäden 

siehe Tugeslage 

Bereich Luftwaffenkormando Südost wurden 21 

r über der Ägäis , 6 über Korfu und 2 in der 

ron Otranto gemeldet 

Jm 

AufklS? 

Straße 

an: 

Ostraum 

Am 

Verlust 

sohüsse 

Üb 

27. 1. sind an der Ostfront 837 Einsätze mit 7 

;n gemeldet und etwa 360 Feindeinsätze und 11 Ab 

beobachtet. 

3r Einsatz von Kräften der Luftflotte 5 im Eord- 

meer isi berichtet. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

2S.-1 o4'- 

(245) 

VII.) läriegfiilmmg im liittelmeer und Schwarzen Meer. 

1 . Bereich Mar.Gru-ppe West: 

Keine hesonderen Vorkonnnnisse« 

2. Bereich Bt.Mar.Kdo. Jtalien: 

Feindlage: 

kom 

eng 

vom 

nie 

091 

bis 

14 

Hei t 

boo|t 

wal 

Cap 

boo 

Uhr 

boo 

60 

lar 

Poi; 

Fe 

kor 

tei 

27 
stc(: 

f e 

Vorkommnisse 263 

Hach limkaufKlärung stand ein von Osten 
jg, 

madrider engl. Geleitzug am 28. abends im 

;ren Seegebiet Bone. Aus dem Landekopf liegen 

Bt.Mar.Kdo. Italien Aufklärungserkenntnisse 

it vor. Luftflotte 2 meldet, zwischen 
5 und 0930 uhr im Seegebiet Jnsel Ponza 

westlich Jschia.7 Zerstörer, 1 Bewacher, 

jandungsboote, zwischen 11 und 12 Uhr in 

;uno-Bucht Ausladung von 6-12- lanöungs- 

en sowie 10-15 Frachter ohne Fahrt, 

scheinlich besdrädigt. 1500 Uhr werden bei 

•i 14 große und kleine Einheiten, Landungs- 

te oder Transporter auf Kurs Kord und 2045 

nordwestlich Ponza 6 vermutlich Bandungs- 

te ohne Fahrt gesichtet. .2355 Uhr standen 

sm südwestlich Ponza 13 Schiffe vermutlich 

ndungsboote auf Sücikurs. und 2400 uhr ostwärts 

za 9 vermutl. Landungsboote auf ENV.'-Kurs. 

Aufklärung Tyrrhenisches Meer blieb ohne 

.dsichtung. Auch im Küstenvorfeld von An- 

- Ortona von 1628- 1740 Uhr nichtegesich- 

li r 

ligene Batterie auf B}.ba beobachtete am 

zwischen Korsika und Capraia mehrere Zer- 

rer und S-Boote . Cgpraia ist vermutlich 

.dbesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

2S.-1 g4j- 

(245) 

Ort 

Wetter 

VII.) Ilriegfuhrjaie in Liittelneer -und Schwarzen Ke er. 

1 . Bereich Kar.Gruppe West: 
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2. Bereich Dt.Kcr.Kdo. Italien: 

Feindlage: 

eng 

vom 

nie 

091 

bis 

H 

H et fc' 

boo|t 

Yi al: 

Cap 

bo 

Uhr 
bco 

60 

Id 

Boi; 

Fe 

kor 

tet 

27 

stc^: 

fe 
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Hach. Ji-nkaufklärung stand ein von Osten 
£ 

kdwnder eng1* Geleitzug am 28. abends im 

men Seegebiet Bone. A-as dem Landekopf liegen 

Bt .ldar.Kdo. Italien Aufklärungserkenntnisse 

it vor. Luftflotte 2 meldet: zwischen 

5 und 0930 uhr im Seegebiet Jnsel Ponza 

westlich Jschia.7 Zerstörer, 1 Bewacher, 

[landungsboote, zwischen 11 und 12 Uhr in 

;uno-Bucht Ausladung von 6 - 12 - Landungs- 

en sowie 10 - 15 ' Frachter ohne Fahrt, 

cheinlich beschädigt. 1500 Uhr werden bei 

■i 14 große und kleine Einheiten, Landungs- 

oder Transporter auf Kurs Kord und 2045 

nordwestlich Ponza 6 vermutlich Landungs- 

fce ohne Fahrt gesichtet. .2355 Uhr standen 

sm südwestlich Ponza 13 Schiffe vermutlich 

indungsboote auf Südkurs. und 2400 ^hr ostwärts 

za 9 vermut 1. landiuigsboote auf Klo,'-Kurs . 

Aufkläiung Tyrrhenisches Meer blieb ohne 

ijndsicntung. Auch im Küstenvorfeld von An- 

- Ortona von 1628- 1740 Uhr nichte gesich- 

11 f: 

ote 

Eigene Batterie auf E!J.ha beobachtete am 

;wischon Korsika und Capraia mehrere Zer- 

rer und S-Boote . Capraia ist vermutlich 

.dbesetzt. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

28.-1 .44 Eigene Lage: 

TA 

Spezia 

Civita^ 

25, SG 15 haben in der Nacht zum 28. von 

aus Minenunternehmung "Eidechse" südlich 

ecchia planmäßig durchgeführt, 

6 E-Boote haben Minenunternehmung "Kanin" 

in gleichem Raum planmäßig durchgeführt. R-Boote 

wurden auf Rückmarsch von feindlichen Flugzeugen 

angegriffen. Nähere Meldungen stehen noch aus. 

Häch feindlichem Funkverkehr hat Gegner bei Lan- 

dungsunternehmen Schiffsverluste durch Minen^treffer 

erhalt«n, da mehrfach Y/arnung vor minenverseuchten 

Gebietin ausgesprochen wurde. 

U 223 hat am 25-1• in CJ 816 1 Korvette mit 

Zaunkönig wahrscheinlich versenkt. 

3. Bereict Karinegrupue Süd: 

a) Adria: 

Minenunternehmung Kezzo-Kanal durch TA 22 und 

2 Vij.^oote ist auf Nacht zum 23- verschoben 

worden. 

de 

gerne 

kräf 

Auf den Werften in Nordadria werden zunehmen- 

Arbeiterschwierigkeiten und drohender Lohnstreil 

Idet. 

OXY//MFSTQu'stellt Gruppe Süd als Arl eits 

fte zur Erhöhung der Umsclilagsleistung in den 

Adria- und iigäis äfen 4 0C0-der z.Zt. auf den Grie- 

chen Jnseln befindlichen italienischen 

tärintemierten zur Verfügung unter Bedingung, 

sie durch 

chi 

Mil 

daß 

Jn 

in ; 

Ob. 

ZU E 

Befc. 

Mittel der Mar.Gruppe^fön den 

iln abtransportiert werden. Zusammenfassung 

rbeiterbafcfcaillone soll Gruppe Süd regeln, 

üdost hat die erforderlichen Bewachungskräfte 

teilen, soweitdie Internierten in Häfen seine: 

hlsberichs eingesetzt v.'erden. (s.Fs. 1905). 

- 518 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort- 

Wetter Vorkommnisse 
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TA 23, SG 15 haben in der Ifaclit zmn 28. von 
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R-Boote haben Kinenuntemehmung "Kanin" 

chem Raum planmäßig durchgeführt. R-Boote 

auf Rückmarsch von feindlichen Flugzeugen 

4ffen. ITähere Meldungen stehen noch aus. 

6 

in gle 

wurden 

ahgegr 

H; 

dungsm 

erhalt' 

Gebiet 

U 

Zaunkör 

3. Bereict 

ch feindlichem Funkverkehr hat Gegner bei Ran- 

temehmen Schiffsverluste durch Minen^reffer 

n, da mehrfach "arinuig vor minenverssuchten 

n ausgesprochen \Turde. 

223 hat am 25.1. in CJ 816 1 Korvette mit 

ig wahrscheinlich versenkt. 

Karinegru-ppe Süd: 

a) Adr:a: 

lüinenunteruehmung Kezzo-Eanal durch TA 22 und 

2 Vi.^oote ist auf Hacht zum 29. verschoben 

worden. 

Auf den Werften in Hordadria werden zunehmen- 

de 4rbeiterschv;ierigkexten und drohender Lomstrei] 

gemeldet. 

OKW/WESIQu'stellt Gruppe Süd als Arbeits- 

kräfte zur Erhöhung der Umschlagsleistung in den 

Adria- und Ägäis äfen 4 OCC-der z.Zt. auf den grie- 

chiflchen Jnseln befindlichen italienischen 

yilitärintemierten zur Verfügung unter Bedingung, 

daß sie durch Uittel der üar.Gruppeden 

Jnsf ln abtransportiert v/erden. Zuct-menfassung 

in Arbeiterbsitaillone soll Gruppe Süd regeln. 

Ob.^üdost hat die erforderlichen Bewachungskräfte 

zu stellen, seweitdie Internierten in Häfen seine: 

Bef4hlsoerichs eingesetzt werden.(s.Es. 1905). 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 264 

28.1.44 b) Ä;?äi 

S'egen stürmischen '.Vetters waren Einsätze 

nur gjering. Besondere Vorkommnisse sind ab- 

gesehen von feindlicher Lufttätigkeit nicht ge- 

meldet . 

vor 

Jtali 

I 3.2 

Jruppe Süd schlägt Heeresgruppe 3? und E 

is.Schiff "Gradisca" für Abtransport der 

ijener von Rhodos einzusetzen. (s „Es „2205) • 

o) Schwarzes Heer: 

Torpedoeinsatz 1 „S-Blottille mit 4 Booten 

in der Kacht zum 28. südlich Tuapse war ohne 

Ergebnis. 

4 R-^oote im Vp.Streifen südlich der 

chstrafie und südlich von Körtsch blieben 

Feindberührung. Für Macht zum 29.ict Vp. 

ifen in Kertschstrzße mit 3 MFP's besetzt, 

oote liegen in Sofortbereitsohäft in Eeo- 

Kert 

oline 

Strei 

4 R-1 

dosio 

4.Battr. KAA 613 bei Kamysch Burun ist 

mit £ Geschützen wieder feuerbereit. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII e 0 

Besondere Kachrichten liegen nicht vor. 

■ C/Skl. 

AiiBllnfornnirHliumr: Wllholmah«ven / Kiel / Gotenhafen I Paria / Utrecht / Oslo / Reval. 
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en von feindlicher Lufttätigkeit nicht ge- 
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vor 

Jtali 

Jruppe Süd schlägt Heeresgruppe 3? und E 

s.Schiff "Gradisca" für Abtransport der 

ener von Rhodos einzusetzen,. (s .Es .2205) • 

la 

c) Schwarzes Meer: 

Torpedoeinsatz 1 .S-Blottille mit 4 Booten 

in der Eacht zum 28. südlich Tuapse war ohne 

Ergebnis. 

4 R-^oote in Vp.Streifen südlich der 

chstraEe und südlich von Körtech blieben 

Feindberührung. Für Nacht zue £9.ist Vp. 

ifen in Kertschstr^ße eit 3 MPP's besetzt, 

oote liegen in Sofortbereitschäft in Eeo- 

Kert 

oline 

Strei 

4 R-^ 

dosici 

4.Battr. I1VA 613 bei Kamysch B-uron ist 

mit 6 Geschützen wieder feuerbereit. 

Jm übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII ge 0 

Besondere Nachrichten liegen nicht vor. 

! C/dkl. 

(fe 

Aiinllnfernnraliiffar: Wllholra«hi*ven I Kiel / GotenhiJon / Paria / Utrecht, / Oslo / Reval. 
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5^1 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 265 

29.1.44 

(246) 

(247) 

(248) 

Politischer Lageüberblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

ge. 

Bes 

einj 

aui 

Lagebesprechung bei Chef Ski. 

Chef Ski Qu A: 

Das Auskämmen der Alarmeinheiten Stufe A 

Weisung Chefs Ski hat den zahlenmäßigen 

tand dieser Stufe von ca. 40 auf ca. 19.000 

reduziert. In dieser Zusammensetzung wird &u, 
e Auswirkung auf die Seekriegführung erst 

sehr weite Sicht in Betracht kommen. 

maß 

II) 

daq 
kr 

spi 

PI 

anc 

für 

Chef AWA meldet auf Befragen von Chef Ski, 

3,7 cm Plak trotz der sich zeigenden Kinder- 

.nkheiten grundsätzlich als ubootsfähig anzu- 

echen ist. Uber die durch Einbau von 3,7 cm 

frei werdenden 2 cm Vierlinge kann Ski Qu A 

erweitig verfügen, soweit sie nicht als BgeAfrz 

Uboote noch benötigt werden. 

ak 

Im kleinsten Kreis: 

III) I a / I/Skl berichtet über Absichten und vor- 

befeitende Maßnahmen gegen Landungen gemäß Pührer- 

weisung 5l, wie sie vom Oberbefehlshaber Mar.Gruppt 

West für seinen Bereich erlassen sind, auf Grund 

de:' Vorlage der Mar.Gruppe West gemäß 1/Skl 93/44 

Gk(.os.Chefs, in Akte l/Skl I op VI, 6. 

Chef Ski billigt die gründlich überlegten Ab- 

hten und Maßnahmen ausdrücklich. 

B 36.(neu) 
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(246) 

(247) 

(248) 

Politischer lageuberblick. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

I) 

ge 
Bes 

M; 

ein! 

aui 

Lagehesprechung hei Chef Ski. 

Chef Ski Qu A: 

Das AusjcäEuten der Alarmeinheiten Stufe A 

Weisung Chefs Ski hat den zahlenmäßigen 

tand dieser Stufe von ca. 40 auf ca. 19.000 

reduziert. In dieser Zusammensetzung wird 

e Auswirkung auf die Seekriegführung erst 

sehr weite Sicht in Betracht kommen. 

maß 

II) 

daq 
kr 

spa 

Plc 

anc 

für 

Chef AWA meldet auf Befragen von Chef Ski, 

3,7 cm Plak trotz der sich zeigenden Kinder- 

nkheiten grundsätzlich als uhootsfähig anzu- 

echen ist. über die durch Einbau von 3,7 cm 

frei werdenden 2 cm Vierlinge kann Ski Qu A 

erweitig verfügen, soweit sie nicht als Erse/Sz 

üboote noch benötigt werden. 

ck 

Im kleinsten Kreis: 

III) 

be 

we 

We 

de 

Gk<. 

nt 

I a / l/Skl berichtet über Absichten und vor- 

eitende Mißnahmen gegen Landungen gemäß PUhrer- 

sung 51, wie sie vom Oberbefehlshaber Mar.Gruppe, 

für seinen Bereich erlassen sind, auf Grund 

Vorlage der Mar.Gruppe West gemäß l/Skl 93/44 

os.Chefs, in Akte l/Skl I op VI, 6. 

Chef Ski billigt die gründlich überlegten Ab- 

hten und Maßnahmen ausdrücklich. 

B 36. (neu) 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

29.1*44 IV) 

Vorkommnisse 

Vortrag I k / l/Skl über zusammenfassenden 

Bericht der Mar.Gruppe «fest über das Gefecht 

ier S.Zfl. und der 4.Tfl. am 28/12.43 in der Bis- 

:aya. 

Chef Ski stellt nochmals fest, daß der Ver- 

lauf der Dinge durchaus unbefriedigend gewesen 

Ist. In dem Bericht wird eine Beurteilung des 

taktischen Ablaufs der Kampfaktion vom 28/12. 

vermißt. Chef Ski befiehlt, daß dies durch das 

riottenkommando nachgeholt wird. 

V) Heereslagei 

Die starke fdl. Angriffstätigkeit im großen 

Dnjepr-Bogen hält an. Die seit 8/1. im Großkampf 

stehenden Truppen zeigen Ermüdungserscheinungen. 

Protzdem bleibt Lage im großen und ganzen gehal- 

ten. 

Bei der Heeresgruppe Kord ist die Lage 

lußerordentlich unbefriedigend. Unsere Verbände 

sind bis 30 km ostwärts Narwa zurückgedrückt, 

vährend der Gegner nach seinem Süddurchbruch 

iuf Luga einschwenkt. Die Verbände des 26.A.K. 

sind annähernd aufgelöst. 

In Italien soll am 29/1. der eigene Angriff 

mit den aus Morditalien herangeführten Verbänden 

gegen den nördlichen Landekopf beginnen. 
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29.1.44 IV) Vortrag I k / l/Skl über zusammenfassenden 

3ericlit der Mar.&ruppe V/est über das Gefecht 

der S.Zfl. und der 4.3!fl. am 28/12.43 in der Bis- 

:aya. 

Chef Slil stellt nochmals fest, daß der Ver- 

lauf der Dinge durchaus unbefriedigend gewesen 

Ist. In dem Bericht wird eine Beurteilung des 

taktischen Ablaufs der Kampfaktion vom 28/12. 

vermißt. Chef Ski befiehlt, daß dies durch das 

?lottenkommando nachgeholt wird. 

V) Heereslage i 

Die starke fdl. Angrifi'stätigkeit im großen 

Dnjepr-Bogen hält an. Die seit 8/1. im Großkampf 

stehenden Truppen zeigen Ermüdungserscheinungen. 

Drotzdem bleibt läge im großen und ganzen gehal- 

ten. 

Bei der Heeresgruppe Hord ist die läge 

mßerordentlich unbefriedigend. Unsere Verbände 

sind bis 30 km ostwärts Narwa zurückgedrückt, 

vährend der Gegner nach seinem Süddurchbruch 

iuf luga einschwenkt. Die Verbände des 26.A.K. 

sind annähernd aufgelöst. 

In Italien soll am 29/1. der eigene Angriff 

:iit den aus Horditalien herangeführten Verbände:, 

gegen den nördlichen landekopf beginnen. 
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Tag 
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Ort 
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Vorkommnisse 266 

29.1.44 Besonderes 

I) 

MjJ 

Hach. Meldung des Chefs l.Schn.Div. werden bei 

rtiger personeller Besetzung und restlicher 

üstungsanlieferong innerhalb 8-14 lagen 

S-Boote der 10. MAS-Flottille fahrbereit wer- 

Hachteile dieses Bootstyps sind geringe See- 

tigkeit, überlaute Motorengeräusche, mangel- 

e Ruderwirkung bei Wind und Schleichfahrt, 

:tische Hachtblindheit wegen fortlaufender Er- 

ütterung bei geringstem Seegang und schwache 

Bewaffnung. Die Boote haben daher bei offen- 

im Einsatz gegen den gesicherten Landekopf 

Rom geringe Erfolgsaussichten, die noch durch 

ensichernden Aufmarsch fdl. Kleinboote v<?n 

iscnen und sardinischen Häfen sowie durch 

ndjagd weiter eingeschränkt werden. 

Chef l.Schn.Div. hält deutsche Besatzungen für 

e überalterten'tind mit Mängeln behafteten Fahr- 

e für zu schade und eine Zurückziehung deutscher 

tbesatzungen von anderweitigen Aufgaben nicht füa 

gerechtfertigt. 

sof p 

Aus 

7 

den 

tüclji 

hat 

pra^; 

sch 

Art 

sivp: 

bei 

fl 

kor$ 

Eei 

die 

zeui 

Fron 

ank 

II 

für 

i/s:: 
für 

1 

Am 28/1. fand auf Vorschlag der Inspektion 

Gas-und Luftschutz eine Unterrichtung der 

:1 über den heutigen Stand der Vorbereitungen 

den Gaskampf statt. Dabei ergab sich: 

(raekampfmittel für Angriff und Verteidigung sind 

bisher bei der Kriegsmarine außer den M-Körpern 

nicht entwickelt worden. 

2) Der Gasschutz an Bord ist in Ordnung, der Gas- 

ichutz der Marineteile an Land, vor allem der 

itäbe, nur mit Einschränkung. 
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29.1.44 Besonderes 

I) 

M.LI 

Bach Meldung des Chefs l.Schn.Div. werden bei 

rtiger personeller Besetzung und restlicher 

üstungsanlief~rung innerhalb 8-14 Tagen 

S-Boote der 10. MAS-Flottille fahrbereit wer- 

Hachteile dieses Bootstyps sind geringe See- 

tigkeit, überlaute Motorengeräusche, mangel- 

e Ruderwirkung bei Wind und Schleiehrahnt, 

:tische Hachtblindheit wegen fortlaufender Er- 

tterung bei geringstem Seegang und schwache 

Bewaffnung. Die Boote haben daher bei offen- 

im Einsatz gegen den gesicherten Landekopf 

Rom geringe Erfolgsaussichten, die noch durch 

ensichernden Aufmarsch fdl. Kleinboote vefn 

isenen und sardinischen Häfen sowie durch 

ndjagd weiter eingeschränkt werden. 

Chef l.Schn.Div. hält deutsche Besatzungen.für 

e überalterten'und mit Mängeln behafteten Eahr- 

e für zu schade und eine Zurückziehung deutscher 

tbesatzungen von anderweitigen Aufgaben nicht füi 

gerechtfertigt. 

sof p: 

Aus 

7 

den 

tücl 

haf 

prat 

schiji 

Art 

sivp: 

bei 

fl 

kor$ 

Eci 

diei 

zeug 

Frojr 

ank 

II 

für 

i/s:: 
für 

1 

Am 28/1. fand auf Vorschlag der Inspektion 

Gas-und Luftschutz eine Unterrichtung der 

:1 über den heutigen Stand der Vorbereitungen 

den Gaskampf statt. Dabei ergab sich: 

(raskampfmittel für Angriff und Verteidigung sind 

bisher bei der Kriegsmarine außer den M-Körpern 

nicht entwickelt worden. 

2) Der Gasschutz an Bord ist in Ordnung, der Gas- 

ichutz der Marineteile an Land, vor allem der 

itäbe, nur mit Einschränkung. 
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Bord 

flir 

Hee: 

in 

der 

kam; 

den 

weilt 

dunk 

s 

Hee 

wer 

a) 

B) 

c) 

Hieraus ergibt sich, daß die Kriegsmarine an 

auf den Gaskrieg und seine Abwehr vorbereitet, 

die Küstenverteidigung aber allein auf die vom 

■ entwickelten Geräte angewiesen ist. Diese sind 
großer Mannigfaltigkeit vorhanden. 

l/Skl hält für erforderlich, daß die eigenen in 

Küstenverteidigung eingesetzten Kräfte mit Gas- 

pfmitteln in dem gleichen Umfang ausgerüstet wer- 

wie die Verbände des Heeres. Da das Heer, so- 

hier bekannt, eine allgemeine Gaskampfausbil- 

in der Truppe bisher nicht durchgeführt hat, 

ern die Vorbereitungen für den Gaskampf beim 

r ausschließlich bei Spezialtruppen betrieben 

len, ist folgendes erforderlich: 

Prüfung, ob eine Aufstellung von Spezialforma- 

tionen bei der Marine erforderlich und möglich 

ist) 

Vereinbarung mit dem Heer über Einsatz der SpeziaE- 

truppen des Heeres im Rahmen der der Marine zu- 

Callenden Aufgaben der Küstenverteidigung; 

Prüfung, ob und zu welchem Zeitpunkt die Ausbil- 

dung der gesamten Truppe im Gaskampf erforderlich 

ist. 

a) und b) ist Aufgabe vonSkl Qu A. 

Zu c) wird bemerkt, daß, soweit hier fest- 

stellbar, in der öffentlichen Meinung des Aus- 

landes eine Neigung zur Aufnahme des Gaskrieges 

offensichtlich nicht besteht. Da aber die hetzenj- 

ie Presse diesen von Zeit zu Zeit fordert und da 

bekannt ist, daß der Gegner umfangreiche Vorberei- 

tungen für den Gaskrieg trifft, muß früher oder 

später mit seinem Beginn gerechnet werden. Der 

Zeitpunkt kann mit dem Beginn einer Großinvasion 

zusammenfallen. Es ist also erforderlich, daß di^ 

nötigen Maßnahmen unverzüglich in die Wege gelei 

werden. 

Let 
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Bord 

für 

Hee: 

in. 

der 

kam; 

den 

wei b 

düng 

s 

Hee 

werk 

a) 

c) 

Hieraus ergibt sich., daß die Kriegsmarine an 

auf den Gaskrieg und seine Abwehr vorbereitet, 

die Küstenverteidigung aber allein auf die vom 

■ entwickelten Geräte angewiesen ist. Diese sind 
großer Mannigfaltigkeit vorhanden. 

l/Skl hält für erforderlich, daß die eigenen ii. 

Küstenverteidigung eingesetzten Kräfte- mit Gas- 

pfmitteln in dem gleichen Umfang ausgerüstet wer- 

wie die Verbände des Heeres. Da das Heer, so- 

hier bekannt, eine allgemeine Gaskampfausbil- 

in der Truppe bisher nicht durchgeführt hat, 

ern die Vorbereitungen für den Gaskampf beim 

r ausschließlich bei Spezialtruppen betrieben 

en, ist folgendes erforderlich: 

Prüfung, ob eine Aufstellung von Spezialforma- 

bionen bei der Marine erforderlich und möglich 

ist} 

Vereinbarung mit dem Heer über Einsatz der SpeziaE- 

bruppen des Heeres im Rahmen der der Marine zu- 

Callenden Aufgaben der Küstenverteidigung; 

Prüfung, ob und zu welchem Zeitpunkt die Ausbil- 

dung der gesamten Truppe im Gaskampf erforderlich 

ist. 

a) und b) ist Aufgabe vonSkl Qu A. 

Zu c) wird bemerkt, daß, soweit hier fest- 

stellbar, in der öffentlichen Meinung des Aus- 

landes eine Heigung zur Aufnahme des Gaskrieges 

offensichtlich nicht besteht. Da aber die hetzern- 

ie Dresse diesen von Zeit zu Zeit fordert und da 

bekannt ist, daß der Gegner umfangreiche Vorberei- 

tungen für den Gaskrieg trifft, muß früher oder 

später mit seinem Beginn gerechnet werden. Der 

Zeitpunkt kann mit dem Beginn einer Großinvasion 

zusammenfallen. Es ist also erforderlich, daß diä 

nötigen Maßnahmen unverzüglich in die Wege geleitet 

werden. 
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Hach. Auffassung von l/Skl ist dieijLI die- 

jeni^e Stelle, der im Rahmen, des OEM die Bearbeitung 

allei Fragen der Ausbildung zufällt. 

(249) lass 

GkdoE 

III) Ski Qu A bittet Chef E-Amt, nachrichtlich 

SchiJ fbaukommission, um folgende Prüfungen: 

Ski bittet Ski Qu A, das weitere zu v.eran- 

n. Abschrift der Verfügung l/Skl I a 312/44 

.Chefs, in ETB Teil B Heft V. 

1.) Uelche Möglichkeiten sind zur Schaffung aus- 
reichenden Auftriebs für Vorschiff der Zer- 

: törer 42 A geboten ? 

Uelche Auswirkung auf Brennstoffvorrat und 

Aktionsradius ? 

2.) V'ie ist Gewichtsausgleich und Haltung Höhen- 

iioments für weitere 4 Reservetorpedos in Decks- 

lagerung möglich und welche Auswirkung auf 

Aktionsradius ? 

Lage 29/1. 

I. 

1. 

Kri : gführung in den außerheimischen Gewässern. 

Fei .idlage: 

Hach Funkaufklärung verbreitete Annapolis 

203j Uhr, daß verlassener Dampfer in Flammen 

am 28/1. in 4405 Nord 5235 West gemeldet sei. 

Möglicherweise handelt es sich um "Rio Grande" 
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(249) 

jeni* 

allei 

lass 

GkdOE 

Nach. Auffassung von l/Skl ist dieijLI die- 

e Stelle, der im Eahmen des OEM die Bearbeitung 

Fragen der Ausbildung zufällt. 

Ski bittet Ski Qu A, das weitere zu v.eran- 

n. Abschrift der Verfügung 1/Skl I a 312/44 

.Chefs, in KTB Teil B Heft V. 

III) Ski Qu A bittet Chef K-Amt, nachrichtlich 

SchiJfbaukommission, um folgende Prüfungen: 

1.) V eiche Möglichkeiten sind zur Schaffung aus- 

reichenden Auftriebs für Vorschiff der Zer- 

: törer 42 A geboten ? 

2.) 

Teiche Auswirkung auf Brennstoffvorrat und 

Aktionsradius ? 

Tie ist Gewichtsausgleich und Haltung Höhen- 

noments für weitere 4 Reservetorpedos in Decks- 

agarung möglich und welche Auswirkung auf 

Aktionsradius ? 

Lage 29/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Pei. .idlage: 

Nach Funkaufklärung verbreitete Annapolis 

203fe Uhr, daß verlassener Dampfer in Flammen 

am 28/1. in 4405 Nord 5235 West gemeldet sei. 

Möglicherweise handelt es sich um "Rio Grande" 
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29.1.44 ügene Lage! 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Ski übermittelt Wetterbericht und Vorher- 

sage an "Rio G-rande". 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage! 

Über der Biscaya wurden 55 Klugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Die Ortungen fdl. Fahrzeuge im Einholgebiet und 

im Kanal ergaben keine besonderen Hinweise. 

Ein Flugzeug des Fliegerführers Atlantik 

meldete 0220 Uhr in BF 6778 (110 sm westl. 

Girondemündung) 200 - 300 Landungsboote. Die 

Meldung stellte sich in den frühen Vormittags- 

stunden als unzutreffend heraus. Tatsächlich 

handelt es sich um lang auseindergezogene Thun- 

fischerflottille, die von eigenem Uboot für 

oststeuernden Q-eleitzug mit Luftsicherung gehal- 

ten wurde und gemeldet war. 

2. Eigene Lage; 

Gebiet Atlantikküatei 

S.Zfl. wurde mit 3 Booten zu gewaltsamer 

Erkundung gegen den gemeldeten Verband angesetzt 

und ist 0415 Uhr aus Le Verdon ausgelaufen. 

Außer den normalen VP-Positionen wurden im Hin- 

blick auf die Alamjmeldung des Fliegerführers 

Atlantik weitere 10 Positionen besetzt und 
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29.1.44 ligene Lage; 

Keine 'besonderen Vorkommnisse. 

Ski übermittelt Wetterbericht und Vorher- 

sage an "Rio Grande". 

II. Lage Westraum. 

1. Feindlage; 

Über der Biscaya wurden 55 Flugzeuge im 

Einsatz erfaßt. 

Die Ortungen fdl. Fahrzeuge im Einholgebiet und 

im Kanal ergaben keine besonderen Hinweise. 

Ein Flugzeug des Fliegerführers Atlantik 

meldete 0220 Uhr in BF 6778 (110 sm westl. 

Girondemündung) 200 - 300 Landungsboote. Die 

Meldung stellte sich in den frühen Vormittags- 

stunden als unzutreffend heraus. Tatsächlich 

handelt es sich um lang auseindergezogene Thun- 

fischerflottille, die von eigenem Uboot für 

oststeuernden Geleitzug mit Luftsicherung gehal- 

ten wurde und gemeldet war. 

2. Eigene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

S.Zfl. wurde mit 3 Booten zu gewaltsamer 

Erkundung gegen den gemeldeten Verband angesetzt 

und ist 0415 Bhr aus Le Verdon ausgelaufen. 

Außer den normalen VF-Positionen wurden im Hin- 

blick auf die Alarnjmeldung des Fliegerführers 

Atlantik weitere 10 Positionen besetzt und 
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'DXfbereitschaft für 3. und 4. Siclierungs- 

sion befohlen. KacMem der gemeldete Feind- 

band durch die S.Zfl. und durch Uboote als 

.ische FischeifLottille festgestellt war, ließ 

ral Jodl fernmündlich bitten, daß die spani- 

n Fischer durch die Zerstörer auf Bewaffnung, 

rüstung mit Funkmeßgeräten, auf Indizien für 

bindung mit England sowie bezüglich der Frage 

ersucht würden, ob sie mit oder ohne deutsche 

ehmigung fischen. 

Über OKW / W.F.St. op (M) wurde geantwortet, gpam scher 
in den letzten Monatenjviele Hundert/Fxscher- 

zeuge ergebnislos untersucht worden sind, 

einige eingebracht wurden, sov/ie daß die 

eher in dem betreffenden Gebiet regelmäßig 

.£ etroffen werden und daß das Fischen in diesem 

iet mit deutschem Einverständnis erfolgt. 

BdU hatte auf Grund der Alarmmeldung Befehl 

geben, sämtliche Uboote der Gruppen "Stürmer" 

"Hinein" beschleunigt in Richtung des voraus- 

.ehtlichen Landepunktes marschieren zu lassen 

die aus der Biscaya auslaufenden Uboote ange- 

,ten. Diese Maßnahmen wurden nach Aufklärung 

i Sachverhalts belegt. B.Zfl. hat im Anschluß 

den gemeldeten Auftrag Übungen durchgeführt. 

Durch Sperrbrecher wurden 2 Minen geräumt. 

igebiet Kanal! 

5.Tfl. hat mit 5 Booten in der Hacht zum 29/1. 

Sperre N 2 planmäßig geworfen. Für die Hacht zum 

30/1. ist Durchführung Minenaufgabe L 7 vorgesehen. 
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30 

nrthereitschaft für 3. und 4. Sicherungs- 

sion befohlen. Nachdem der gemeldete Feind- 

band durch die S.Zfl. und durch Uboote als 

Ische Fischerflottille festgestellt warT ließ 

Tal Jodl fernmündlich bitten, daß die spani- 

n Fischer durch die Zerstörer auf Bewaffnung, 

rüstung mit Funkmeßgeräten, auf Indizien für 

bindung mit England sowie bezüglich der Frage 

rsucht würden, ob sie mit oder ohne deutsche 

ehmigung fischen. 

Über OKW / W.F.St. op (M) wurde geantwortet, 

in den letzten Monatenjviele Hundert?$ischer- 

zeuge ergebnislos untersucht worden sind, 

einige eingebracht wurden, sowie daß die 

eher in dem betreffenden Gebiet regelmäßig 

li etroff en werden und daß das Fischen in diesem 

iet mit deutschem Einverständnis erfolgt. 

BdU hatte auf Grund der Alarmmeldung Befehl 

geben, sämtliche Uboote der Gruppen "Stürmer" 

"Hinein" beschleunigt in Richtung des voraus- 

chtlichen Landepunktes marschieren zu lassen 

die aus der Biscaya auslaufenden Uboote ange- 

ten. Biese Maßnahmen wurden nach Aufklärung 

i Sachverhalts belegt. S.Zfl. hat im Anschluß 

den gemeldeten Auftrag Übungen durchgeführt. 

Durch Sperrbrecher wurden 2 Minen geräumt. 

igebiet Kanal i 

S.Tfl. hat mit 5 Booten in der Nacht zum 29/1. 

2rre N 2 planmäßig geworfen. Für die Nacht zum 

/l. ist Durchführung Minenaufgabe L 7 vorgesehen. 
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5-Sfl. hat 2orpedoeinsatz gegen Westgeleit 

weden zu starker Dünung abgebrochen. Alle Boote 

sind am 28/1. 2J15 Uhr in Cherbourg v/ieder einge- 

laufen. 

Eigenes Sperrbrechergeleit wurde von 2156 - 

22!0 Uhr zwischen Gris Hez und Calais von Eern- 

kaiipfbatterien mit ca. 100 Schuß unter Feuer genom= 

.. Schäden sind nicht angerichtet. Das Feuer wurdi 

2157 - 2251 Uhr durch Batterien "Todt" und 

ndemann" und E-Artl.Abt. 702 erwidert. Engl, 

■nkampfbatterie bei St. Margret at Cliff wurde 

9 - 40,6 cm, 16 - 38 cm und 8 - 28 cm belegt, 

(^bachtung war wegen schlechter Sicht nicht mög- 

h. 

von 

"L: 

Fe:'] 

mi-; 

Be 

lic. 

Hör 

III. l'ordsee , Norwegen, Nordmeei 

d s e e : 

Llinensuch- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt. Eine VP-Position war besetzt. Weser- 

Fahrwasser ist wegen Hinehgefahr gesperrt. Bis jetzt 

sind $ Minen geräumt. 

(■eleit 1213 Heek - Elbe hat 1700 Uhr Weitermarscb 

von H( Ider angetreten. 

;m Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden. 6 Geleite mit ca. 103.000 BET durchgeführt. 

- 528 - 

Tag 

Uhrzeit 

29.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkummnisse 

S.Sfl. hat Sorpedoeineatz gegea Westgeleit 

weäen zu starker Dünung abgebrochen. Alle Boote 

siid am 28/1. 2315 Uhr in Cherbourg wieder einge- 

laiien. 

Eigenes Sperrbrechergeleit wurde von 2156 - 

22[0 Uhr zwischen Gris Hez und Calais von Bern- 

kaqipfbatterien mit ca. 100 Schuß unter Feuer genont 

.. Schäden sind nicht angerichtet. Das Feuer wurd 

2157 - 2251 Uhr durch Batterien "Todt" und 
ndemann" und E-Artl.Abt. 702 erwidert. Engl, 

■nkampfbätterie bei St. Margret at Cliff wurde 

9 - 40,6 cm, 16 - 38 cm und 8 - 28 cm belegt. 

(Jbachtung war wegen schlechter Sicht nicht mög- 

h. 

von 

"L: 

Fe:1] 

mi"; 

Be 

lid: 

Hör 

III. I'ordsee, Herwegen, Hordmeei 

d s e e ; 

Minensuch- und Sicherungsdienst wurde planmäßig 

durchgeführt. Eine VF-Position war besetzt. Weser- 

Fahrw.isser ist wegen Minengefahr gesperrt. Bis jetzt 

sind 4 Minen geräumt. 

Geleit 1213 Hoek - Elbe hat 1700 Uhr Y/eitermarscl 

von H( Ider angetreten. 

im Ysselmeer und in den Zeeländischen Gewässern 

wurden 6 Geleite mit ca. 103.000 BET durchgeführt. 
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Tag Ort 

Ulirzeit Wetter 

29.1*44 

Vorkommnisse 

N o rwegen/Mordmeer; 

269 

i. Ieindlage; 

Zur Aufklärung Scapa waren 2 Ju 88 ange- 

setzt. Erfolgsmeldung liegt noch, nicht vor. 

(250) 

Der PQ-Geleitzug wurde 0934 Uhr von nördlict 

£ tem Boot der Ubootsgruppe "Werwolf" in AB 5627 

E.uf HO-Kurs hart an der Eisgrenze marschierend 

erfaßt. Eigene Luftaufklärung gewann 1409 Uhr 

I iihlung an dem Gegner in AB 5397. 

lach Meldung der Luftwaffe besteht der Geleitzug 

£,us 16 handeisscMffen., die durch 5 Zerstörer 

xnd eineU-Elakkreuzer gesichert sind. 

2. 1igene Lage; 

Ubootsgruppe "Werwolf" mit 9 Booten ope- 

riert auf den gemeldeten Gegner. 4 weitere 

Boote sind vormittags aus Hammerfest in das 

Op.Gebiet ausgelaufen. Ein 14. Boot steht.mit 

höchstfahrt auf "Marsch von Bergen zur Bären- 

Bnge. Die Kühlung wurde den ganzen Tag hindurch 

c urch Uboote und Flugzeuge aufrecht erhalten. 

Bei den Kämpfen mit der Sicherung des Geleits 

wurden in 5 Angriffen 3 Zerstörer mit Zaunkönig 

versenkt. Außerdem wurde durch einen 2er-Eächer 

auf überlappenden Dampfer eine Detonation ge- 

hört. 

Aus dem Bereich Admiral Polarküste liegen 

Heldungen wegen Leitungsstörung nicht vor. 

::n den übrigen Bereichen wurden nach Horden 27, 

nach Süden 13 Schiffe geleitet. In Kr'sand Süd 

uind 25, in Stavanger 17 Schiffe liegen geblieber 

Zu beziehen vom Vordrucklafler _ der Krlesamarlne J. J. Augustin ln Glückstadt. 

- 529 - 

Ort 

Wetter 

29»1*44 

Tag 

Ulirzeit 
Vorkommnisse 269 

Horwegen/Hordmeer; 

1. Ieindlage; 

Zur Aufklärung Soapa v/aren 2 Ju 88 ange- 

aetzt. Erfolgsmeldxuig liegt noch, nicht vor. 

(250) 

Der EQ-Geleitzug wurde 0934 Uhr von nördlict 

:tem Boot der Uhootsgruppe "Werwolf" in AB 562? 

£,uf H0-Kurs hart an der Eisgrenze marschierend 

Erfaßt. Eigene Luftaufklärung gewann 1409 Uhr 

I iihlung an dem Gegner in AB 5397- 

lach Meldung der Luftwaffe besteht der Geleitzug 

E.us 16 Handelsschiffen, die durch 5 Zerstörer 

\nd eineU-Flakkreuzer gesichert sind. 

2. iigene Lage; 

Uhootsgruppe "Werwolf" mit 9 Booten ope- 

riert auf den gemeldeten Gegner. 4 weitere 

Jioote sind vormittags aus Hammerfest in das 

(p.Gebiet ausgelaufen. Ein 14. Boot steht, mit 

Köchstfahrt auf Harsch von Bergen zur Bären- 

iinge. Die Fühlung wurde den ganzen Tag hindurch 

c urch Uboote und Flugzeuge aufrecht erhalten. 

Del den Kämpfen mit der Sicherung des Geleits 

vurden in 5 Angriffen 3 Zerstörer mit Zaunkönig 
1 ersenkt. Außerdem wurde durch einen 2er-Fächer 

auf überlappenden Dampfer eine Detonation ge- 

hört. 

Aus dem Bereich Admiral Polarküste liegen 

Heilungen wegen Leitungsstörung nicht vor. 

In den übrigen Bereichen wurden nach Korden 27, 

nach Süden 13 Schiffe geleitet. In Kr'sand Süd 

sind 25, in Stavanger 17 Schiffe liegen gebliebei 

Zu berieten vom Yordrucklarer der KrleffumarLne J. J. Aujrustln ln Gldckatadt. 



- 530 - 

Tag . Ort 

Uhrzeit Wetter 

29-1.44 

(251) 

IV 

1. 

Vorkommnisse 

. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

ieindlage: 

Am 23/1. abends wurden Kieler und Howa^ÄX1 

lucht Sowie Gewässer um Fehmarn anscheinend von 

:'dl. Flugzeugen vermint. In den frühen Morgen- 

stunden durchflogen 3 - 400 Flugzeuge Südjütland 

und dänische Inseln in Richtung SO. Einzelne 

ütörflugzeuge standen in Kieler Bereich. Kördl. 

c er Howarf£Bucht erzielte Marflak einen Abschuß. 

2. 

Am 28/1. 1525 Uhr 'wurde nach Meldung Har.Vei 

Stab Finnland bei Jussaroe ein unbekanntes üboot 

•'■on finnischem Lotsenboot gesichtet. Finnen be- 

stehen nach eingehender Vernehmung des Boots- 

steu^rers auf Richtigkeit dieser Meldung. 

Eigene Lage: 

b. 

Im Bereich des BSO keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

FdM Ost hat auf finnische Meldung betr. 

Tbootssichtung 2 VP-Boote zur übootsjagd ange- 

>etzt. Für Truppentransporter, Laz.Schiffe, Tan- 

ker und sonstige wichtige Schiffe ist Geleit 

lefohlen. Schiffahrt nach Finnland - Reval und 

'imgekehrt läuft durch finnische Schären, Aaland- 

>ee, schwedische Schären. 

Each Meldung Admiral Ostland verlaufen Ab- 

setzbewegungen aus Raum Luga-Bucht planmäßig. 

Erste Rückführungstransporte sind in Reval einge- 

iroffen. Abmarschbefehl für alle Marineeinheiten 

ms Raum Luga-Bucht ist von Kampfgruppe Küste 

Tür Rächt zum 30/1. erteilt. 

- 530 - 

Tag 

Uhrzeit 

■ Ort 
Wetter Vorkommnisse 

25.1.44 IV. 

1. l'eindlage: 

(251) 

Am 23/1. abends .vurden Kieler und HowaijJt 

Jlucht Sowie Gewässer um Fehmarn anscheinend von 

:dl.- Flugzeugen vermint. In den frühen Margen- 

tunden durchflogen 3 - 400 Flugzeuge Sddjätland 

iluid dänische Inseln in Richtung 30. Einzelne 

ütörflugzeuge standen in Kieler Bereich. Kördl. 

c er HowarftBucht erzielte Karllak einen Abschuß. 

Siagenak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

Am 28/1. 1525 Uhr wurde nach Meldung Mar.Ver 

iltab Finnland bei Jussaroe ein unbekanntes Uboot 

"'on finnischem Lotsenboot gesichtet. Finnen ba- 

stenen nach eingehender Vernehmung des Boots- 

nteu^rers auf Richtigkeit dieser Meldung. 

b. 

2. Migene läge: 

Im Bereich des BSO keine besonderen Vor- 

kommnisse. 

FdM Ost hat auf finnische Meldung betr. 

Tbootssichtung 2 VP-Boo:e zur Ubootsjagd ange- 

>etzt. Für Truppentransporter, Laz.Schiffe, Tan- 

ker und sonstige wichtige Schiffe ist Geleit 

befohlen. Schiffahrt nach Finnland - Reval-und 

imgekenrt läuft durch finnische Schären, Aaland- 

>ee, schwedische Schären. 

Kach Meldung Admiral Ostland verlaufen Ab- 

setzbewegungen aus Raum Luga-Bucht planmäßig. 

Erste Rückführungstransporte sind in Reval einge- 

;roffen. Abmarschbefehl für alle Marineeinheiten 

ms Raum Luga-Bucht ist von Kampfgruppe Küste 

Tür Hacht zum 30/1. erteilt. 
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Tag 

Uhrzeit 

29.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

V. u 

spar 

Groß 

Meid 

"bootskriegfulirung • 

rruppen. "Hinein" und "Stürmer" besetzen mit 

jamster Harschiatirt neuen Angriffsraum in den 

juadraten AL, BE und AM. Weitere besondere 

ingen liegen nicht vor. 

(252) 

VI. Luftkrieg! ührung 

,Veat raum: 

Raum 

in da 

bänd e 

Raum 

vvaf x' 

Eeldf 

Eine 

In 

ge 
13 

eigs 

noct: 

Am Tage flogen etwa 200 fdl. Flugzeuge in den 

Calais - Amiens ein. Weiter sind Durchflüge 

.B Reichsgebiet und Einflüge von Aufnahmever- 

■n gemeldet. 90 Flugzeuge stießen bis in den 

Paris vor. Flugplatz Brest Herd wurde mit Bord- 

en angegriffen. Auf Fliegerhorst Moriaix und 

’lugplatz Le Mant fielen Sprengbomben. 

FW 200 und eine Ju 88 wurden abgeschossen, 

er Rächt zum 30/1. waren 285 eigene Eampfflugzeu— 

egen London eingesetzt. 229 erreichten ihr Ziel. 

Flugzeuge werden vermißt, 6 weitere sind über 

nem Gebiet abgestürzt. Erfolgsbericht steht 

aus. 

Reichsgebiet: 

Dem Angriff auf Berlin am 2^/1. afeMs gingen 

ein Angriff 4 Nacht jagdflugplätzelfc im holländi- 

schen Raum und Entsendung eines Wettererkunders 

bis in den Raum Berlin voraus. Der .Start gegen Berlin 

erfclgte erst 3 Stunden nach dem Angriff auf die 

Jagc.flugplätze und zwar mit mindestens 6 - 700 

Flugzeugen. 205 eigene Nachtjäger erzielten 43 

- 551 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 270 

29.1.44 

(252) 

V. U 

spar 

Groß 

Meid 

VI. 

rruppen. "Hinein" und "Stürmer" "Gesetzen mit 

3amster Marschfahrt neuen An^riifsraum in den 

Quadraten Al, BE und AM. Weitere besondere 

ingen liegen nicht vor. 

West 

Raum 

bänd 

Raum 

bootskriegführung 

Luftkrieg! ührung 

raum; 

Am Sage flogen etwa 200 fdl. Elugzeuge in den 

Calais - Amiens ein. Weiter sind Durchflüge 

in das Reichsgebiet und Einflüge von Aufnahmever- 

en gemeldet. 90 Elugzeuge stießen bis in den 

Paris vor. Flugplatz Brest Hord wurde mit Bord- 

wafien angegriffen. Auf Fliegerhorst Moriaix und. 

Feldflugplatz le Mant fielen Sprengbomben. 
FVf 200 und eine Ju 88 wurden abgeschlossen. 

In der Rächt zum 50/1. waren 285 eigene Kampfflugzeu- 

ge gegen London eingesetzt. 229 erreichten ihr Ziel. 

13 Flugzeuge werden vermißt, 6 weitere sind über 

eigenem Gebiet abgestürzt. Erfolgsbericht steht 

noct aus. 

Reichsgebiet: 

Dem Angriff auf Berlin am 2^/1. asthds gingen 

ein Angriff 4 Rächtjagdflugplätzefcim holländi- 

schen Raum und Entsendung eines Wettererkunders 

bis in den Raum Berlin voraus. Der .Start gegen Berlin 

erfclgte erst 5 Stunden nach dem Angriff auf die 

Jageflugplätze und zwar mit mindestens 6 - 700 

Flugzeugen. 205 eigene Hachtjäger erzielten 45 



- 532 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.1.44 AbscM.sse, Masse davon durch zahme Sau. 4 eigene Plug- 

zeuge gingen verloren, 7 sind vermißt. 

n den Vormittagsstunden erfolgte ein schwerer 

Angriff mit mindestens 500 fdl. Flugzeugen auf 

Frankfurt / Main und Offenbach. Schadensbericht s. 

Tageslage. Einige Bomben fielen auch auf Wiesbaden 

Der Angriffsverband wurde durch Spitfire und Thunder- 

bolt bis zur Reichsgrenze geleitet, von dort führten 

einige Lightnings Oeleitschutz bis Frankfurt durch. 

Von 5'M eigenen Jägern vrurden 47 sichere und 10 wahr- 

scheinliche Abschüsse bei einem eigenen Verlust erzieht. 

In den Abendstunden flogen 10 - 12 Flugzeuggin das 

rhein.westf. Industriegebiet ein. Auf Duisburg fielen 

einige Bomben. 

Mitte Lmeerraum: 

jichtbilderkundung von Alesandrien und Haifa wur<jl 

durchjeführt. Erkenntnisse s. Tageslage, Nachtrag 

Belegung von Alexandrien läßt keine Besonderheiten 

erkenien. Eigene Kampfeinsätze: 30 Jabos griffen 

Schiffsziele vor Anzio an. Ein Landungsboot wurde 

schwer beschädigt, in der Nacht wurde Angriff auf 

Schiffsziele vor Anzio von 47 Kampfflugzeugen wieder- 

holt. 1 Zerstörer und 2 große Transporter wurden ver 

senkt, 4 Transporter schw'er beschädigt. 2 eigene Flug- 

zeuge sind überfällig. 

Der Feind hat im Frontgebiet 440 Flugzeuge einge- 

setzt. Schwerpunkt seiner Schlacntfliegerangril'fe 

lag auf Straßen und Ortschaften im Raum SW-lich Rom, 

über Landekopf Jagdsperre. Verkehrsanlagen und Flug- 

plätze wurden in Ancona, Rimini und Bologna ange 

griffen. 

- 532 - 

Tag 

Uhrzeit 
Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.1.44 Abschiisse, Masse davon durch, zahme Sau. 4 eigene Flug- 

zeuge gingen verloren, 7 sind vermißt. 

n den Vormittagsstunden-erfolgte ein schwerer 

^f mit mindestens 500 fdl. Flugzeugen auf 

’urt / Main und Offenbach. Schadensbericht s. 

,age. Einige Bomben fielen auch auf Wiesbaden. 

riffsverband wurde durch Spitfire und Ihunder- 

iis zur Reichsgrenze geleitet, von dort führten 

lightnings Oeleitschutz bis Frankfurt durch. 

4 eigenen Jägern wurden 47 sichere und 10 wahr- 

iliche Abschüsse bei einem eigenen Verlust erzielt. 

. Abendstunden flogen 10 - 12 Flugzeug in das 

westf. Industriegebiet ein. Auf Duisburg fielen 

s Bomben. 

Angri 

Frank: 

Tages! 

Der 

bolt 

einigf 

Von 

schei 

In de: 

rhein 

einig 

Ang 

50- 

Mitte Lmeerraum: 

jichtbilderkundung von Alenandrien und Haifa wurde- 

durchjeführt. Erkenntnisse s. Tageslage, Nachtrag. 

Belegung von Alexandrien läßt keine Besonderheiten 

erkemen. Eigene Kampfeinsätze: 30 Jabos griffen 

Scttiffsziele vor Anzio an. Ein Lanüungsboot wurde 

schwer beschädigt. In der Nacht -vurde Angriff auf 

Schiffsziele vor Anzio von 47 Kampfflugzeugen wieder- 

holt. 1 Zerstörer und 2 große Transporter wurden ver- 

senkt, 4 Transporter schwer beschädigt. 2 eigene Flug- 

zeuge sind überfällig. 

Der Feind hat im Frontgebiet 440 Flugzeuge einge- 

setzt. Schwerpunkt seiner Schlacntfliegerangriffe 

lag auf Straßen und Ortschaften im Raum SW-lich Rom, 

über Landekopf Jagdsperre. Verkehrsanlagen und Flug- 

plätze wurden in Ancona, Rimini und Bologna ange- 

griffen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

29.1.44 

Syrc 

vernt1 

bei 

mehi 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost wurde Seegebiet, 

s bis Milos durch 12 -16 fdl. Flugzeuge 

utlich vermint. Über der Ägäis wurden 16, 

Korfu 4 fdl. Aufklärer gemeldet, in der Hacht 

ere Flugzeuge bei Bandenversorgung beobachtet* 

Vorkommnisse 271 

Osti 

Eins 

Bei 

verr 

aum; 

Am 28/1. waren an der Ostfront 938 eigene 

ätze gegenüber 350 Feindeinsätzen gemeldet. 

7 eigenen Verlusten wurden 22 fdl. Flugzeuge 

ichtet. 

Im Bereich hfl 4 wurde Lichtbilderkundung 

von Batum durchgeführt. Besondere Erkenntnisse 

sine nicht gewonnen. 

ist 

Über Einsatz der Kräfte von Lfl 5 im Hordmeer 

berichtet. 

VII 

1. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Bereich Marinegruppe West: 

Feindlage; 

4 i 

f en 

USA 

Kor 

0830 Uhr sind aus Gibraltar in den Atlantik 

•;al. Uboote sowie eine USA-Korvette ausgelau- 

1100 Uhr sichtete Tanger Geleitzug aus 6 

■■T. unter Schutz von 4 USA-Zerstörern bzw. 

-retten mit Kurs auf das Mittelmeer. 
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Ta£ 

Uhrzeit 

29.1.44 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 271 

Syrc 

vernl1 

bei 

mehii 

Im Bereicb. Lw.Kdo. Südost tfurde Seegebiet, 

s bis Milos durch 12 -16 fdl. Flugzeuge 

utlich vermint. Ober der Ägäis wurden 16, 

Korfu 4 fdl. Aufklärer gemeldet, in der Hacht 

ere Flugzeuge bei Bandenversorgung beobachtet* 

Osti 

Eins 

Bei 

verr 

aum: 

Am 28/1. waren an der Ostfront 938 eigene 

ätze gegenüber 350 Feindeinsätzen gemeldet. 

7 eigenen Verlusten wurden 22 fdl. Flugzeuge 

ichtet. 

Im Bereich nfl 4 wurde Lichtbilderkundung 

von Batum durchgeführt. Besondere Erkenntnisse 

sine nicht gewonnen. 

ist 

Über Einsatz der Kräfte von Efl 5 im Hordmeer 

berichtet. 

VII 

1. 

Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

Ber1 ich Mari~ egrupje '..'est: 

Feindlage: 

4 i 

f en 

USA 

Kor 

0830 Uhr sind aus Gibraltar in den Atlantik 

•ial. Uboote sowie eine USA-Korvette ausgelau- 

1100 Uhr sichtete Tanger Geleitzug aus 6 

■■T. unter Schutz von 4 USA-Zerstörern bzw. 

-retten mit Kurs auf das Mittelmeer. 



Tag Ort 

Wetter Vorkommnisse 
Uhrzeit 

liigene. Lage; 

Vor der französischen Südkäste wurden 3 

Celeite mit 15.200 BRT durchgeführt. 

2. Bereich Dt, Markdo. Italien: 

l'eindlage: 

Nach Luftaufklärung herrschte in der Nacht 

zum 29/1. im Gebiet der Landestelle lebhafter 

Schiffsverkehr. Am 29/1. wurden weitere Anlan- 

(.ungen beobachtet. Vormittags lägen vor Anzio 11, 

-’or Nettuno 10 Transporter und 30 - 40 Landungs- 

boote. Je eine USA-Einheit wurde 1835 Ohr 70 sm 

Süd zu West von Civitavecchia und 1904 Uhr 120 sn 

SSW-lich Nettuno geortet. 

Eigene Lage: 

Am 28/1. mittags wurden bei fdl. Luftan- 

griff auf Vianaggio und St. Stefano wesentliche 

Schäden nicht angerichtet. Ein HMS-Boot wurde 

1.eicht beschädigt.Am 29/l. mittags erfolgte 

schwerer Bombenangriff auf Hafen und Stadt St. 

iienedetto. Hafenmole und Schiffsliegeplätze wur- 

den getroffen. 

TA 23 und SG 15 haben Minenaufgabe "Eidechse 

planmäßig durchgeführt. Die Boote wurden auf Rücl 

narsch nördl. Livorno von fdl. Flugzeugen ver- 

geblich angegriffen. TA 29 ist zur Minenaufgabe 

'Angora" ausgelaufen. 

Nach Lagemeldung OB SW wurden R-Boote nach 

Burchführung ihrer Minenaufgabe in der Nacht zum 

:!8/l. vor ital. Westküste wiederholt von fdl. 

Flugzeugen angegriffen, dabei R 201 versenkt. 
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Tag ■ Ort 

Uhrzeit Wetter 

29.1.4^ 

Vorkommnisse 

iügene. läge: 

Vor der französischen Südkäste vairden 3 

Celeite mit 15.200 BRT durchgeführt. 

2. Bereich Dt. Markdo. Italien; 

]'eindlaTs: 

Hach Luftaufklärung herrschte in der Nacht 

:;um 29/1. im Gebiet der Landestelle lebhafter 

Schiffsverkehr. Am 29/1. wurden weitere Anlan- 

(.ungen heohachtet. Vormittags lägen vor Anzio 11, 

-’or Nettuno 10 Transporter und 30 - 40 Landungs- 

boote. Je eine USA-Einheit wurde 1835 Uhr 70 sm 

Süd zu West von Civitaveochia und 1904 Uhr 120 sn 

SSW-lich Nettuno geortet. 

Eigene Lage: 

Am 28/1. mittags wurden bei fdl. Luftan- 

griff auf Vian^giQ und St. Stefano wesentliche 

Schäden nicht angerichtet. Ein HMS-Boot wurde 

!.eicht beschädigt.Am 29/l. mittags erfolgte 

schwerer Bombenangriff auf Hafen und Stadt St. 

üenedetto. Hafenmole und Schiffsliegeplätze wur- 

den getroffen. 

TA 23 und SG 15 haben Minenaufgabe "Eidechse11 

Planmäßig durchgeführt. Die Boote wurden auf Rücl- 

narsch nördl. Livorno von fdl. Flugzeugen ver- 

geblich angegriffen. TA 29 ist zur Minenaufgabe 

Angora" ausgelaufen. 

Nach Lagemeldung OB SW wurden R-Boote nach 

Burchführung ihrer Minenaufgabe in der Nacht zum 

:!8/l. vor ital. Westküste wiederholt von fdl. 

Flugzeugen angegriffen, dabei R 201 versenkt. 



- 535 - 

Tng 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

29.1.44 2 v/eitere R-Boote sind beschädigt. Meldung von 

Dt. Itarkdo. Italien liegt noch nicht vor. 

Im Seegebiet Spezia - Stefano ist verstärkter 

YP-Dienst eingesetzt. 

U 455 meldet gelungenen Durchbruch vom Atlantik 

und Standort in CH 6845- 

3. Bere ch Marinegruppe Süd: 

a) Adria 

a 

s 

I 

r 

uh< 

01 

Wegen Lohnforderungen sind Streiks auf den 

rften Triest und in einer Maschinenfabrik 

gebrochen. 7 Reindboote für Insel Dljan 

md durch Heeresartl. und Luftwaffe versenkt. 

Raum Zara - Biograd - Pivovao sind gut ausge- 

istete Banden teilweise mit engl. Uniformen 

.d schweren- Waffen festgestellt. Am 28/1. 

00 Uhr landete eine Peindgruppe bei Kilna 

50-v)ärts Stadt Hvar. 

D. "Sipan" ist am 24/1. 

Mirine zurückgegeben. 

an kroatische 

b) Ä 

Wegen schlechten Wetters fiel Geleitverkehr 

ii der Ägäis aus. Durch fdl. Luftangriff auf 

Penormos wurde Motorschiff "Seerose" vernichtet. 

2 J-Booxe sind manövrierunfähig auf Strand gesetzt 

R 211 ist nach Grundberiihrung in Ornos-Bucht 

Leichfalls auf Strand gesetzt. 
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TOR 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 272 

29.1.44 2 v/eitere E-Boote sind beschädigl;. Meldung von 

Dt. Markdo. Italien liegt noch nicht vor. 

Im Seegebiet Spezia - Stefano ist verstärkter 

VP-Dfenst eingesetzt. 

U 455 meldet gelungenen Durchbruch vom Atlantik 

und Standort in CH 6845. 

3. Bere ch Marinegruune Süd: 

a) Adria 

a' 

s 

I:a 

r i: 

uh( 

01 

Wegen Lohnforderungen sind Streiks auf den 

rften Triest und in einer Maschinenfabrik 

gebrochen. 7 Eeindboote für Insel Uljan 

md durch Heeresartl. und Luft.vaffe versenkt. 

Raum Zara - Biograd - Pivovao sind gut ausge- 

stete Banden teilweise mit engl. Uniformen 

d schweren-Waffen festgestellt. Am 28/1. 

00 Uhr landete eine Peindgruppe bei Milna 

JO-vjärts Stadt Hvar. 

D. "Sipan" ist am 24/1. 

Mkrine zurückgegeben. 

an kroatische 

b) Ä 

Wegen schlechten Wetters fiel Geleitverkehr 

ih der Ägäis aus. Durch fdl. Luftangriff auf 

Psnormos wurde Motorschiff "Seerose" vernichtet. 

2 J-Booxe sind manövrieruniähig auf Strand gesetzt 

R 211 ist nach Grundberuhrung in Ornos-Bucht 

gleichfalls auf Strand gesetzt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29.1.44 

(253) 

o) Schwarzes Meer; 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung standen 4 Uboote in See. 

Eii°ene Lage; 

an 

mH 
zun 

he 

3 Ifc 

MFP im VP-Streifen in Eertschstraße 'wurden 

28/1. gegen 2400 Uhr von 17 cm Feindbattr. 

6 Geschützen wirkungslos beschossen. Für Hacht 

30/1. ist Sicherung in Eertschstraße wie folgt 

bsichxigt: 4 E-Boote Südausgang bis Eltigen, 

‘P in Sofortbereitschaft Eamysch Burun. 

Infolge Wetterlage sind die R-Boote nicht ausgb 

laufen, 

U 18 ist 1300 Uhr aus Konstanza zur Feindfahrt 

gelaufen. 

Krimgeleite waren durch Wetterlage teilweise 

behindert. 

Zur Landlage meldet Admiral Schwarzes Meer, 

dad im Einbruchsraum Kertsch ein kleiner Feindein 

bn. ch durch stoßtruppartige Torstöße erfolgte. 

Bereinigung läuft. 

Admiral Schwarzes Meer meldet an Mar.Verb.Stab 

nien, nachr. Gruppe Süd, daß nach Meldung DMK 

änisehe Schiffe "Iransylvania" undnBessa^abia,, 

E- 

run. 

an 

we 

Tor 

Mi 

Türkei verkauft sind. Admiral Schwarzes Meer 

ist auf hierdurch eingetretene Schwächung der 

■nage der verbündeten Nation Ain und erbittet 

eilung, ob Verkaufsverhandlungen bekannt waren 

undl was veranlaßt ist. 
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Tdg 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

29-1.44 

(253) 

c) Schwarzes Meer; 

Feindlage: 

Hach Funkaufklärung standen 4 Uboote in See. 

Eigene Lage: 

au 

mii 

zur. 

he 

3 MF: 

MFP im VP-Streifen in Eertschstraße wurden 

28/1. gegen 2400 Uhr von 17 cm Feindbattr. 

6 Geschützen wirkungslos beschossen. Für Hacht 

30/1. ist Sicherung in Eertschstraße wie folgt 

bsichtigt: 4 E-Boote Südausgang bis Eltigen, 

P in Sofortbereitschaft Eamysch Burun. 

Infolge Wetterlage sind die R-Boote nicht ausg 

laitfen. 

U 18 ist 1300 Uhr aus Eonstanza zur Feindfahrt 

gelaufen. 

Erimgeleite waren durch Wetterlage teilweise 

behindert. 

Zur Landlage meldet Admiral Schwarzes Meer, 

dad im Einbruchsraum Eertsch ein kleiner Feindein 

bnoh durch stoßtruppartige Torstöße erfolgte. 

Bereinigung läuft. 

Admiral Schwarzes Meer meldet an Mar.Verb.Stab 

nien, nachr. Gruppe Süd, daß nach Meldung DME 

änlsche Schiffe "Iransylvania" und',Bessarabia'' 

R- 

ruii, 

an 

we 

Tor 

Mi 

Türkei verkauft sind. Admiral Schwarzes Meer 

ilst auf hierdurch eingetreteno Schwächung der 

■nage der verbündeten Hation min und erbittet 

eilung, ob Verkaufsverhandlungen bekannt waren 

und] was veranlaßt ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 273 

29.1.44 VIII. 

Bs 

Lage Ostasien. 

sondere Hachricnten liegen nicht vor. 

|C/Skl. 

i 
cl. 

1 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
V orkommnisse 273 

29.1.44 YIII. 

Be 

Lage Oatasien. 

sondere Nachrichten liegen nicht vor. 

|C/Skl. 

'fl 
cl. 

5r) 



538 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 

538 

Tag Ort Vorkommnisse 
Uhrzeit Wetter 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.1» 44 

Sonntag 

(254) 

274 

Politischer Lageüberblick. 

zur Koiji: 

in Phi: 

Pinnlailii 

Einlad' 

Kii 

gegeben 

produir 

Maßnahitii 

Prüfung 

Bezieh 

der Aun 

Gange 

Widerw 

Tag ge 

Einver: 

Bemerkenswert ist, daß finnische Vertreter 

ferenz der internationalen Arbeiterkommission 

adelphia eingeladen sind und daß die SPD 

ds es für selbstverständlich hält, der 

nng Folge zu leisten. 

ch Reuter hat USA-Außenministerium bekannt 

, daß Ladung spanischer Tanker mit Petroleum- 

en nach Spanien eingestellt worden ist. 

e sei getroffen, während nochmalige Über- 

der Handelsbeziehungen und der allgemeinen 

.ijingen zwischen Spanien und den USA im Lichte 

richtung der spanischen Politik noch im 

ei. Die spanische Regierung habe eine gewisse 

lligkeit gegenüber den USA-Forderungen an den 

egt. Aktion der USA-Regierung ist- im völligen 

hehmen mit britischer Regierung erfolgt. 

Dieses Ölembargo bedeutet ein scharfes 

Anziehen der Druckschraube. 

Chef Ski begibt sich nach Frankreich. 

Lagebesprechung bei C/Ski 

C.ief Ski Qu A: 

W :gen Ausfall des 100 t Krans, der für-die 

Arbeit in auf "Tirpitz" dringend gebraucht wird, 

läßt s.ch bisheriger Fertigstellungstermin 15/3. 

nicht Hinhalten, da nur noch ein 20,^^ t Kran zur 

Zu beziehen vom Vordruckl&ffer der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. B 30.(neu) 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

30.1« 44 

Sonntag 

(254) 

274 

Politischer Laseüberblick. 

Bemerkenswert ist, daß finnische Vertreter 

zur Konferenz der internationalen Arbeiterkommission 

in Philadelphia eingeladen sind und daß die SPD 

Finnlands es für selbstverständlich hält, der 

Einladiaeg Folge zu leisten. 

Ench Reuter hat USA-Außenministerium bekannt 

gegebejL, daß Ladung spanischer Tanker mit Petroleum- 

produkien nach Spanien eingestellt worden ist. 

Mcßnahne sei getroffen, während nochmalige Über- 

prüfung der Handelsbeziehungen und der allgemeinen 

Beziehungen zwischen Spanien und den USA im Lichte 

der Ausrichtung der spanischen Politik noch im 

Gange sei. Die spanische Regierung habe eine gewisse 

Widerw: .lligkeit gegenüber den USA-Forderungen an den 

Tag gelegt. Aktion der USA-Regierung ist im völligen 

Einvernehmen mit britischer Regierung erfolgt. 

Dieses Ölembargo bedeutet ein scharfes 

Anziehen der Druckschraube. 

Chef Ski begibt sich nach Frankreich. 

X) 

Lagebesprechung bei C/Ski 

. ief Ski Qu A: 

Wfegen Ausfall des 100 t Krans, der für-die 

Arbeit:n auf "Tirpitz" dringend gebraucht wird, 

läßt s.ch bisheriger Fertigstellungstermin 15/3. 

nicht pinhalten, da nur noch ein 20,1$% t Kran zur 

B 36. (neu) Zu bexlehon vom Vordnickl&ger der Krlcffsmarine J, J. Auiruatln ln Glück*tadt. 
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Tag 

Uhrzcit 

30.1.4.4. 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(255) 

Im kle 

n) 

Ve 

Sül 

li 

Be 

Im 

Ei 

Verfügung steht. Bei Verzicht auf Flakleitstand 

C und optisches E-Meßgerät im Vormars läßt sich 

der Termin auf Ende März drücken. Andernfalls ist 

mit Fertigstellung vor Mitte Mai nicht zu rechnen. 

Firma ZeiSS prüft zur Zeit, oh das E-Meßgerät im 

Vormars an Bord repariert werden kann und welcher 

Bereitschaftszustand des Schiffes sich dabei er- 

gibt. 

C/Skl entscheidet, daß Stellungnahme des 

Flottenkommandos herbeigeführt werden soll. Wenn 

Reparatur des E-Meßgerätes in 12 - 24-stündiger 

Bereitschaft durchgeführt werden kann, sollte 

ter Verzicht auf den Flakleitstand C der Termin 

Enie März angestrebt werden. 

Insten Kreis: 

eereslag 

Der Feindangriff auf Kertsch ist abgewiesen, 

rstärkungen werden durch die Luft zugeführt. Im 

teil der Ostfront hat der Gegner im Raum süd- 

ch Kiew erneute Einbruchserfolge erzielt. 

L Heeresgruppe Hord ist Lage unübersichtlich. 

Raum nördlich Howgorod besteht Gefahr eigener 

ikesselung. 
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Tag 

Uhrzeit 

30-1.4.4 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

(255) 

R' 

Be 

UM 

E 

Im kle 

II) H. 

Ve 

Sül 

Xi 

Be 

Im 

Ei 

Verfügung steht. Bei Verzicht auf Elakleitstand 

C und optisches E-Meßgerät im Vormars läßt sich 

der Termin auf Ende liärz drücken. Andernfalls iot 

mit Fertigstellung vor Mitte Mai nicht zu rechnen. 

Firma ZelSS prüft zur Zeit, oh das E-Meßgerät im 

Vormars an Bord repariert werden kann und welcher 

Bereitschaftszustand des Schiffes sich dabei er- 

gibt. 

C/Skl entscheidet, daß Stellungnahme des 

Flottenkommandos herheigeführt werden soll. Wenn 

eparatur des E-Meßgerätes in 12 - 24-stiindiger 

reitschaft durchgeführt werden kann, sollte 

ter Verzicht auf den Flakleitstand C der Termin 

e März angestreht werden. !nl 

insten Kreis: 

eereslag 

Der Feindangriff auf Kertsch ist abgewiesen, 

rstärkungen werden durch die Luft zugeführt. Im 

teil der Ostfront hat der Gegner im Raum süd- 

ch Kiew erneute Einbruchserfolge erzielt. 

L Heeresgruppe Kord ist Lage unübersichtlich. 

Raum nördlich Howgorod besteht Gefahr eigener 

ikesselung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 275 

50.1.44 

Sonntag 

(256) 

(257) 

Besonderes 

I) 

^ K£.f Jfr* ^ ‘ 

L/sSTKron Befehlsstelle Bismarck 
in 

f Uir 

Verlegung 1/Skl 

Befehlsstelle Koralle ist planmäßig durchge- 

t. 

II) 

We 

Ad: 

si 

in 

Be 

vo 

le 

29(9 
He 

Gruppe Süd hat l/Skl,n achrichtlich von 

sung^nt erricht et, die Admiral Adria und 

airal Ägäis sowie Admiral Schwarzes Meer ange- 

hts aller Möglichkeiten der Lageentwicklung 

diesen Räumen ertsSji^haÄjjmter Hinweis auf 

fehl des Rührers, wonach his zum 15/2. alle 

^bereitenden Maßnahmen abgeschlossen sein sol- 

ii. Ausfertigungen, der Vorlagen gemäß 1/Skl 

300 und 301/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

ft XIV bzw. Teil C Heft XIV a. 

Lage 30/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. Lage Westraum 

1. Feindlage: 

I 

a 

be 

Nach Funkaufklärung wurde im Gebiet Nord- 

iland auffallend starker Schiffsverkehr beob- 

chtet. Ortungen im Einholgebiet ergaben keine 

sonderen Hinweise. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 275 

^C.1.44 

Sonntag 

(256) 

(257) 

Besonderes 

I) l/sSTVvöii Bef 

in 

ft Uir 

 VSK^, A- 
Verlegung 1/Skl^vön Befetilsstelle Bismarck 

Befehlsstelle Koralle ist planmäßig durohge- 

t. 

II) 
We 

Ad: 

si 

in 

Be 

vo 

le 

29& 
He 

Gruppe Süd hat l/Skl.n achrichtlich von 

sung^/mit erricht et, die Admiral Adria und 

..niral Ägäis, sowie Admiral Schwarzes keer ange- 

:hts aller Möglichkeiten der lageentwicklung 

diesen Räumen erteilt haiijunter Hinweis auf 

Fehl des Rührers, wonach bis zum 15/2. alle 

^bereitenden Maßnahmen abgeschlossen sein sol- 

ii. Ausfertigungen, der Vorlagen gemäß l/Skl 

300 und 301/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Et XIV bzw. Teil C Heft XIV a. 

Lage 30/l. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

II. 

1. Re 

Lage 

indlage: 

Westraum 

Hach Runkaufklärung wurde im Gebiet Nord- 

rland auffallend starker Schiffsverkehr beob- 

achtet. Ortungen im Einholgebiet ergaben keine 

besonderen Hinweise. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.1»44 

Sonntag 

2. E: gene Lage; 

Gdbiet Atlantikküste: 

Z 52 und Z 57 hatten 0026 Uhr in BP 9575 

:hvfere Kollision. Auf Z 57 ist achterer Rohrsatz 

eiplodiert. Das Boot ist manövrierunfähig. 

Bfide Boote sind schwer heschädigt. 2 M-.Boote 

ufid 2 YP-Boote sind aus Bayonne zur Hilfeleistung 

ausgelaufen. Auslaufen von 2 Schleppern und 4 

weiteren M-Booten aus Royan ist durch Hehel er- 

sfchwert. Z 57 ist von Z 25 in Schlepp genommen. 

Där Schleppzug wird frühestens am 51/1* 0100 Uhr 

i:i Punkt Garten auf genommen werden können. 

6 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend 

äleitet. 

0015 Uhr wurde ein U-Jäger hei Suche nach 

eigenem Dhoot in Hähe Punkt Eis erfolglos im Tief- 

aiflug mit Bomhen angegriffen. 

egebiet Kanal: 

Bei Überführung Geleits Sperrbrecher 52 von 

Dinkirchen nach ^ieppe erfolgten in der Üacht zum 

53/1* 2050 Uhr 2 Jaboangriffe und 2045 - 2112 Uhr 

S-Bootsangriff vor Calais. Hierbei wurde M 570 

schwer beschädigt. 2125 Uhr erfolgte neue Ge- 

fecht sberührung mit S-Booten und 2154 - 2240 Uhr 

git liegender fdl. Perhkampfbeschuß mit zahl- 

reichen Sprengstücken auf dem Sperrbrecher. 

V en 0005 - 0054 Uhr erfolgte erneuter starker 

iboangriff. Eigene Verluste blieben gering. 

Ef.n S-Boot ist in Brand geschossen. Gefechtskurz- 

iricht und Vorausmeldung s. Ps. 1150 bzw. 1924. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.1.44 

Sonntag 

2. E: gene tage! 

Gebiet Atlantikküste: 

Z 52 und Z 37 hatten 0026 Uhr in BF 9573 

shvjere Kollision. Auf Z 37 ist achterer Rohrsatz 

i^plodiert. Bas Boot ist manövrierunfähig, 

ide Boote sind schwer beschädigt. 2 K-Boote 

.d 2 VE-Boote sind aus Bayonne zur Hilfeleistung 

•sgelaufen. Auslaufen von 2 Schleppern und 4 

iteren M-Booten aus Royan ist durch Hebel er- 

hwert. Z 37 ist von Z 23 in Schlepp genommen, 

sr Schleppzug wird frühestens am 3l/l. 0100 Uhr 

Eunht Garten aufgenommen werden können. 

6 Uboote wurden auslaufend, 1 einlaufend 

äleitet. 

s 

e: 

Bt 

s 

D 

g 

0015 Uhr wurde ein U-Jäger bei Suche nach 

eigenem Uboot in Nähe Punkt Eis erfolglos im Tief- 

nflug mit Bomben angegriffen. 

egebiet Kanal: 

Bei Überfünrung Geleits Sperrbrecher 32 von 

Bmkirchen nach ®ieppe erfolgten in der Sacht zum 

3)/l* 2030 Uhr 2 Jaboangriffe und 2045 - 2112 Uhr 

S-Bootsangriff vor Calais. Hierbei vrurde M 370 

schwer beschädigt. 2125 Uhr erfolgte neue Ge- 

fecht sberührung mit S-Booten und 2154 - 2240 Uhr 

g it liegender fdl. Pernkampfbeschuß mit zahl- 

reichen Sprengstücken auf dem Sperrbrecher. 

V en 0005 - 0054 Uhr erfolgte erneuter starker 

iboangriff. Eigene Verluste blieben gering. 

ELn S_Boot ist in Brand geschossen. Gefechtskurz- 

richt und Vorausmeldung s. Es. 1130 bzw. 1924. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 276 

30.1.4 

Sonnta/: brect 

von 

nichf; 

sich 

mehr 

Nacht 

In gleicher Nacht laufendes anderes Sperr- 

ergeleit sowie Überführung von 6 M-Booten 

Rotterdam bis Boulogne wurden vom Feind gar 

oder kaum erfaßt. Gruppe West beabsichtigt, 

diese Erfahrung für künftige Durchführung 

jrer Geleite durch die Kanal-Enge in einer 

nutzbar zu machen. 

Für Nacht zum 31/1. ist Auslegen Minensperre 

N 1 (lurch S.Tfl. und anschließend Marsch T 22, 

23 mch Hoek von Holland vorgesehen. Außerdem 

ist -orpedoeinsatz 5.Sfl, bei Beachy Head ge- 

plant. Sperrbrecher 32 soll von De Havre nach 

CherDOurg und Sperrbrecher 168 von Dieppe nach Le 

Havrs verlegen, während Weitermarsch Geleites 

"Ostärode" von Le Havre nach Dieppe beabsichtigt 

ist 

III. N 

Nord 

ordsee , Norwegen, Nordmeer 

Vor den Flußmündungen der Deutschen Bucht sind 

5 Minen geräumt. In den Zeeländischen Gewässern wurden 

3 Geleite mit 45.627 BET geleitet. Minensucharbeiten 

sind wegen stürmischen Wetters größtenteils ausgefallen 

Ge 

Elbe Hc 

Helder 

leit 1213 Hoek - Elbe ist beendet. Geleit 478 

ek ist mit 5 D. angelaufen. Einlaufen in 

ist beabsichtigt. 

MC 

land e E 

Wasser: 

K Nord übermittelt Anforderung Admirals Nieder- 

uf 700 LMA bzw.LMD zur Verminung von See- 

traßen und Häfen bei rücklaufenden Bewegungen. 

B 36 ^ez,e^en vom Vordrucklngcr der Kriegsmarine J. J. Augustin in Glückstadt. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

W etter 
Vorkommnisse 276 

30.1.4 

Sonnta/: bred 

von 

nich): 

sich 

mehr: 

Hach; 

H 1 

23 n 

ist 

plant 

Cher 

Havr 

"Cst 

ist 

In gleicher Kacht laufendes anderes Sperr- 

hergeleit sowie Überführung von 6 M-Booten 

Rotterdam bis Boulogne wurden vom Feind gar 

oder kaum erfaßt. Gruppe West beabsichtigt, 

diese Erfahrung für künftige Durchführung 

rer Geleite durch die Kanal-Enge in einer 

nutzbar zu machen. 

Für Hacht zum 31/1. ist Auslegen Uinensperre 

lurch S.Tfl. und anschließend Marsch T 22, 

ich Hoek von Holland vorgesehen. Außerdem 

Torpedoeinsat.z S.Sfl, bei Beachy Head ge- 

Sperrbrecher 32 soll von Le Havre nach 

Dourg und Sperrbrecher 168 von Dieppe nach Le 

1 verlegen, während Weitermarsch Geleites 

irode" von Le Havre nach Dieppe beabsichtigt 

III. H ordsee ,Horwegen,Hordmeer 

K o r d 

Vor den Flußmündungen der Deutschen Bucht sind 

5 Miner geräumt. In den Zeeländischen Gewässern wurden 

3 Geleite mit 45.627 BRT geleitet. Minensucharbeiten 

sind wegen stürmischen Wetters größtenteils ausgefallen 

Gelleit 1213 Hoek - Elbe ist beendet. Geleit 478 

Elbe Heek ist mit 5 D. angelaufen. Einlaufen in 

Helder ist beabsichtigt. 

MdK Herd übermittelt Anforderung Admirals Nieder- 

lande auf 700 LMA bzw.LKD zur Verminung von See- 

Wasserstraßen und Häfen bei rüciclaufenden Bewegungen. 

B 36. fneiO Zu beziehen vom Vordrucklager tler Kriegsmarine J. J. Aumistln in Glückutadt, 



- 544 - 

Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

50.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

MOK Kord erbittet zunächst Mitteilung, mit welcher 

glichen Zuweisung gerechnet werden kann. 

1/Skl antwortet, daß Bereitstellung von 1MB 

Verminung von Seehäfen und äußeren Seev/asser- 

aßen durch Kriegsmarine vorgesehen ist, für 

rminung von inneren Seev/asserstraßen, von Binnen- 

en und Binnenwasserstraßen ist weitgehender Ein- 

z von Luftminen aus Beständen der Luftwaffe an- 

treben, die bei rückläufigen Bewegungen ent- 

echend Zusage des Ob.d.L. vom 9/8.43 hierfür 

Verfügung gestellt werden. Aus Marinebeständen 

mit Zuweisung von höchstens 500 LMB gerechnet 

den. 

f üf 

st 

Ve 

hä: 

sa 
zu$ 

sp 

zuf 

k; 

we 

ann 

1. 

rwegen/Hordmeer 

Feindlage; 

Aus Gefangenenvernehmung von PQ 25 meldet 

2/Skl BdU op vorv/eg auszugsweise, daß Geleitzug 

aus 15 Liberty- und Empire-Frachtern bestand, 

die Tanks, Flugzeuge, Weizen, Fette, Sanitäts- 

material und Maschinen geladen hatten, und von 

10 Zerstörern und 16 Begleitfahrzeugen gesicheri 

waren. Seeleute waren belehrt, daß Deutsche über 

Torpedos verfügen, die in Acht-Form steuern und 

daß Flugzeugtorpedos mit Fernsteuerung geschossen 

werden sowie daß vermutet wird, daß vor den 

Geleiten Minen geworfen werden. Tanker sind mit 

Torpedonetzen ausgestattet, Dampfer verfügen 

über keine Ortungsgeräte. 

Fühlung an PQ 26 wurde von eigenen Ubooter. 

den ganzen Tag über aufrecht erhalten. Eigene 

Luftaufklärung meldete den Geleitzug 0930 Uhr 

in Stärke von 16 Handelsschiffen in Dwarslinie 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.1.44 

Sonntag 

MOK Kord erbittet zunächst Mitteilung, mit welcher 

glichen Zuweisung gerechnet werden kaffii. 

1/Skl antwortet, daß Bereitstellung von 1MB 

Verminung von Seehäfen und äußeren Seeyfaeser- 

aßen durch Kriegsmarine vorgesehen ist, für 

:miinung von inneren Seewasserstraßen, von Binnen- 

!en und Binnenwasserstraßen ist weitgehender Ein- 

z von Luftminen aus Beständen der Luftwaffe an- 

treben, die bei rückläufigen Bewegungen ent- 

echend Zusage des Ob.d.L. vom 9/8.45 hierfür 

Verfügung gestellt werden. Aus Marinebeständen 

mit Zuweisung von höchstens 500 1MB gerechnet 

den. 

für 

st 

Ve 

hä: 

sa 
zu$ 

sp 
zur 

k: 

we 

am 

K irwegen / Kordmeer 

1. Feindlage; 

Aus Gefangenenvernehmung von BQ 25 meldet 

2/Ski BdU op vorweg auszugsweise, daß Geleitzug 

aus 15 Liberty- und Empire-Frachtern bestand, 

die Tanks, Flugzeuge, Weizen, Fette, Sanitäts- 

material und Maschinen geladen hatten, und von 

10 Zerstörern und 16 Begleitfahrzeugen gesicheri 

waren. Seeleute waren belehrt, daß Beutsche übe: 

Torpedos verfügen, die in Acht-Form steuern und 

daß Flugzeugtorpedos mit Fernsteuerung geschossen 

werden sowie daß vermutet wird, daß vor den 

Geleiten Minen geworfen werden. Tanker sind mit 

Torpedonetzen ausgestattet, Dampfer verfügen 

über keine Ortungsgeräte. 

Fühlung an BQ 26 wurde von eigenen Ubooter 

den ganzen Tag über aufrecht erhalten. Eigene 

Luftaufklärung meldete den Geleitzug 0950 Uhr 

in Stärke von 16 Handelsschiffen in Dwarslinie 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 277 

30.1.44 

Sonntag 

(258) 

(259) 

mit 12 Zerstörern im Vollgiir.tel und Kreuzer hinten. 

2. Eigsne Lage; 

Am 29/1. sind vereinzelte Einflüge im Haum 

Kirrenes und Vardö sowie Einflug von 11 Flugzeugen 

im laurn Egersund und von 2 Elugzeugeniiördlioh 

Bergen gemeldet. In Kirkenes fielen 5 Bomben. 

Im -Ostvarangerf joxd wurden 4 russ. Hinen 

Iyp| M 31 geräumt. 

Seleitet wurden nach Korden 24) nach Süden 

32 Schiffe. In Kr'sand Süd sind 22, in Stavanger 

15 Schiffe zurückgeblieben. 

Das Herankommen der Uboote an den Geleitzug 

war durch die anscheinend von Murmansk herange- 

zo£ ene Verstärkung der Sicherung und durch Ein- 

sal z zahlreicher Jagdgruppen von 2-3 Zerstörern 

voi und seitlich des Geleitzuges behinder^.. , . . 

Dis Erfolge unserer Uboote wurden daher^*p^e^n 

Z=:störer und 3icherungsfahrzeuge erzielt. Außer 

den am 29/1. gemeldeten 3 Zerstörern wurden anv- 

M&nl'age noch 5 Zerstörer versenkt und 4 tor- 

peciert, so daß sich der Gesamterfolg gegen den 

PQ 26 bisher auf 8 versenkte, 4 torpedierte Zer- 

rer und 1 torpedierten D. beläuft. 

Die letzte Eülüunghaltermeläung wurde 2353 Uhr 

AG 4636 abgegeben. 

Admiral Hordmeer hat vormittags für 4.Zfl. 

tündige Bereitschaft befohlen. 

- 545 - 

Tag 
Uhraeifc 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 277 

X.1.44 

Sonntag 

(258) 

(259) 

mit 12 Zerstörern, im Vollgür.tel und Kreuzer hinten. 

2- ne Lage; 

Am 29/1. sind vereinzelte Einflüge in. Kaum 

Kinenes und Yardö sowie Einflug von 11 Flugzeugen 

im laum Egersund und von 2 Flugzeuger^iördlich 

Bergen gemeldet. In Kirkenes fielen 5 Bomoen. 

In -Ostvarangerf jord wurden 4 ruso. Hinen 

lyjj M 31 geräumt. 

Geleitet wurden nach Norden 24i nach Süden 

32 Schiffe. In Kr'send Süd sind 22, in Stavanger 

15 Schiffe .zurückgeblieben. 

Das Herankommen der Uboote an den Gelemtzug 

wah durch die anscheinend von Kurnansk herange- 

20/ene Verstärkung der Sicherung und durch Ein- 

saiz zahlreicher Jagdgruppen von 2-3 Zerstörern 

vo2 und seitlich des Geleitzuges behindert.. , ^. 

Di« Erfolge unserer Uboote vrarden daher*»»«rfp^gen 

Ziistörer und Sicherungsfahrzeuge erzielt. Außer 

de:, am 29/1. geneideten 3 Zerstörern wurden anw 

si^Hiage noch 5 Zerstörer versenkt und 4 tor- 

pediert, so daß sich der Gesamterfolg gegen den 

PQ 26 bisher auf 8 versenkte, 4 torpedierte Zer- 

stcrer und 1 torpedierten D. beläuft. 

Die letzte Fiüüunghaltermeläung wurde 2353 Uhr 

AC 4636 abgegeben. 

Admiral Nordmeer hat vormittags für 4.Zfl. 

itündige Bereitschaft befohlen. 
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Tag Ort 

Uhrz'eit Wetter 

30.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

IV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

?eiiidlage: 

Nach Meldung Mar.Att. Stockholm ist engl. 

Dransport-S-Boot "Gay Corsair" nach getarntem 

Auslaufen mit einem anderen S-Boot am 28/1. 

nieder in lysekil eingelaufen."Gay Corsair" 

lag in der Zwischenheit im Brofjord neben 

"Dicid" und'lionel". Beide Boote haben Maschinen- 

schaden. Auslaufen irird in der Nacht zum 31/1- 

angenommen. 

Feind hat Iiuga-Linie überschritten und 

iTamburg genommen. 

Finnischer Marinestab hat schwedische 

Meldung weitergegeben, wonach am 29/1. in 

KO 5312 (S0-wärts Stockholm) unbekanntes Uboot 
gesichtet wurde. 

2. Eigene Lage: 
In der Kieler Bucht wurde eine ELM geräumt. 

Ebendort ist D. "Hanau" (5.600 BRT) nach Minen- 

treffer gekentert. 

Im Bereich FdM Ost ist M 451 nördl. 

Falala aufgelaufen. 

Seekmdt. H meldet: 0015 Uhr ist Abmarsch- 

befehl für Kampfgruppe Küste für alle Marine- 

einheiten erteilt. Überführung aller Einheiten 

ostwärts Narwa hinter Narwa-Linie bis auf 2 

Kompanien MAA 531 ist gelungen.Funkst eile 

Ustluga ist abgebaut. Luga-Brücke bei Ustluga 

und alle Unterkünfte sind gesprengt. 

Seekmdt. R verlegt je nach Lage nach 

Haijala. 
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Tafi Ort 

Uhrz'eit Wetter 

50.1.44 

Sonntag 

Vorkommnisse 

IV 

1. 

Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

?ei..dlage: 

Mach Ueldung Mar.Att. Stockholm ist engl. 

Drmsport-S-Boot "Gray Corsair" nach getarntem 

Auslaufen mit einem anderen S-Boot am 28/1. 

.vieder in Lysekil eingelaufen. "Gay Corsair" 

Lag in der Zwischenheit im Brofjord neben 

"Dioid" und'Lionel" . Beide Boote haben Maschinen- 

schaden. Auslaufen -Wirt in der Macht zum 31/1. 

angenommen. 

Eeind hat luga-Llnie überschritten und 

Jamburg genommen. 

2«- 

finnischer Marinestab hat schwedische 

üeldung weitergegeben, wonach am 29/1. in 

AO 5312 (SO-tvärts StocLth’olm) unbekanntes Uboot 

gesichtet wurde. 

Eigene Lage; 

In der Kieler Bucht wurde eine ELM geräumt. 

Ebendort ist D. "Hanau" (5.600 BEI) nach Minen- 

treffer gekentert. 

Im Bereich EdM Ost ist M 451 nördl. 

Palsda aufgelaufen. 

Seekmdt. E meldet: 0015 Uhr ist Abmarsch- 

befehl für Kampfgruppe Küste für alle Marine- 

einheiten erteilt. Überführung aller Einheiten 

ostwärts Narwa hinter Marwa-Linie bis auf 2 

Kompanien MAA 531 ist gelungen.funkst eile 

Ostluga ist abgebaut. Luga-Brücke bei Ustluga 

und alle Unterkünfte sind gesprengt. 

Seekmdt. E verlegt je nach Lage nach 

Haijala. 



- 547 - 

Tag 

Uhrzeit 

50.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

\0 oei L 

erschli 

da vo 

f e 2St£e 

Postenfuiirer der Abv/ehrsteXle Vinistu wurde. 

ntrolle eines Pinnland-Fluchtverdaohtigen 

ossen. Der Ort Vinistu wurde niedergebrannt, 

n dort aus mehrfach.e Pluchtbegünstigungen 

stellt sind. 

Käst 

des H 

31/1. 

d ieni 

Grupi 

eing 

grupi 

E-Abteilung Ostland mit 3 Kompanien und 

Lowkolowo mit 200 Mann bleiben zur Verfügung 

eeres zur Verteidigung der Harwa-Linie. Am 

v/erden von. Reval 100 Mann der Batteriebe— 

en zur Verstärkung der Kust Lowkolowo bei 

e Hohnschild in Marsch gesetzt. Die in Reval 

■offenen Batteriebedienungen werden zu Kampf- 

e zusammengestellt. 

rng 

e t 

um Zt. 

EMR/K 

EKR/^; 

Best 

für 

Krebt 

staml 

V. U b 

1. Reinilage 

Vorkommnisse 278 

M0K Ost fragt an, wieviel Reißbojen dem 

RdH (st am 1/3. zugeteilt werden. Einlagerung 

ist in Reval beabsichtigt. Weiter bittet MCK Ost 

.teilung bisher nocn nicht vorgesehener 100 

3kl teilt 3.000 Reißbojen zu. Zuteilung von 

ist nicht möglich, da der äußerst geringe 

|nd für den Kanalraum vorgesehen ist. 

Bei dem zugeteilxen Minenbestand ergibt sich 

ie zu sperrende Seestrecke in Seeigel und 

von ca. 55 sm ein mittlerer Sperrmittelab- 

zwischen 30 - 35 m. 

ootskriegführung 

Nach Funkaufklärung meldete Colombo 0804 Uhr 

Sichtung eines Ubootes durch Flugzeug in MQ 13. 

Basra gab an Bombay 1130 Uhr übootssichtmeldung 
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Tag 

Uhrzeit 

50.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 

cei i\0 

ersoh 

da vo 

festde 

Käst 

des H 

51/1. 

d iem 

Grupi 

sing 

grupi 

inge 

Fdil ( 

ist 

un Zt; 

EMR/I: 

EKR/^l 

Best 

f är 

Krelö 

stand 

V. U b 

™Bioinmnisse 278 

Postenfuhrer der Abv/ehrstelle Vinistu vnirde_ 

ntrolle eines Pinnland-Blueiitverdächtigen 

ossen. Der Ort Vinistu wurde niedergebrannt, 

n dort aus mehrfache Eluchtbegünstigungen 

stellt sind. 

E-Abteilung Ostland mit 5 Kompanien und 

Lowkolowo mit 200 Kann bleiben zur Verfügung 

eeres zur Verteidigung der Narwa-Lmie. An 

werden von.Reval 100 Kann der Batteriebe— 

en zur Verstärkung der Käst Lowkolowo bei 

e Hohnschild in Marsch gesetzt. Die in Reval 

^troffenen Batteriebedienungen werden zu Kampf- 

e zusammengestellt. 

KOK Ost fragt' an, wieviel Reißbojen dem 

t am 1/3. zugeteilt werden. Einlagerung 

. Reval beabsichtigt. Weiter bittet KOK Ost 

teilung bisher nocn nicht vorgesehener 100 

Ski teilt 3.000 Reißbojen zu. Zuteilung von 

ist nicht möglich, da der äußerst geringe 

ind für den Kanalraum vorgesehen ist. 

Bei dem zugeteiixen Kinenbestand ergibt sich 

ie zu sperrende Seestrecke in Seeigel und 

von ca. 55 sm ein mittlerer Sperrmittelab- 

zwischen 30 - 35 m. 

ootskriegführung 

1. ReinElage: 

Hach Funkaufklärung meldete Colombo 0804 Uhr 

Sichtung eines Ubootes durch Flugzeug in MQ 13. 

Basra gab an Bombay 1130 Uhr übootssichtmeldung 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.1.44 

Sonntag 

in ICP 85. 

2. Eigene Lage; 

l1'' 

U 1 

U 

3er- 

Wes 

U 178 iiat Durotifiiiirung der Versorgung von 

''8 und U 510 aus "Schliemann" gemeldet. 

8 hat 19 t Gummi übernommen. U 510 hat 13/1. 

■Eehlfäoher auf Frachter in EP 6227 auf Kurs 

; geschossen. 

Aus dem Atlantik liegen besondere Meldungen 

it vor. 

VI.. L uftkriegführung . 

Westra 

Ala Tage wurde im besetzten Westgebiet mittlere 

fdl. ELnflugtätigkeit mit vereinzelten Bombenabwürfen 

gemeld st. 

Heichs gebiet: 

Ei 

tä 

I 

flugze 

ein. 

ein s 

läge. 

I 

griff 

durchg 

Schäd 

erhebli: 

Verkel: 

liehe 

den Mittagsstunden flogen mehrere 100 Kampf- 

uge mit Jagdschutz in den mitteldeutschen Raum 

in schwächerer Angriff erfolgte auf Hannover, 

rkerer auf Braunschweig. Einzelheiten s. Tages- 

n den Abendstunden wurde ein sehr schwerer An- 

von mehreren 100 Kampfflugzeugen auf Berlin 

elührt. Die durch Sprengbomben hervorgerufenen 

sind größer als bei früheren Angriffen. Mit 

icnen Personalverlusten muß gerechnet werden. 

smittel sind erheblich gestört, viele öffent- 

Gebäude und zahlreiche Industriebetriebe beschädigt. 

en 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.1.44 

Sonntag 

in 1CP 85. 

2. Eignne Lage: 

1" U 
U 

3 er- 

Wes 

U 178 hat Durchführung der Versor0ang von 

8 und U 510 aus "Schliemann" gemeldet. 

8 hat 19 t Gummi übernommen. U 510 hat 13/1. 

-Eehlfächer auf Frachter in KP 6227 auf Kurs 

; geschossen. 

Aus dem Atlantik liegen besondere Meldungen 

it vor. 

TI.. I uftkriegführung 

Westra 

Ak Tage wurde im besetzten Westgebiet mittlere 

fdl. ELnflugtätigkeit mit vereinzelten Bombenabwürfen 

gemeld et. 

Reichs gebiet 

Ei 

ti 

I 

flugze 

ein. 

ein s 

läge. 

I 

griff 

durchg 

Schäd 

erheblJ: 

Terkeb: 

liehe 

den Mittagsstunden flogen meiirere 100 Kampf- 

oge mit Jagdschutz in den mitteldeutschen Kaum 

in schwäcnerer Angriff erfolgte auf Hannover, 

.rkerer auf Brauns.chweig. Einzelheiten s. Tages- 

n den Abendstunden wurde ein sehr schwerer An- 

von mehreren 100 Kampfflugzeugen auf Berlin 

eführt. Die durch Sprengbomben hervorgerufenen 

sind größer als bei früheren Angriffen. Mit 

ichen Personalverlusten muß gerechnet werden, 

rsmittel sind erheblich gestört, viele öffent- 

Gebäude und zahlreiche Industriebetriebe beschädigt. 

en 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

279 

30.1.44 

Sonntaß 

Einz|elheiten s. Tageslage. 

(ileichzeiTig sind 30 - 40 Feindeinflüge im 
rheilnisoh-westf. Industriegebiet gemeldet. 

Auf Wuppertal fielen 33, auf Düren 6 Sprengbomben. 

453 eigene Jäger waren zur Abwehr eingesetzt. 

ErfcIgsmeldung steht noch aus. 

Mitieimeerraum: 

Über eigene Einsätze liegen Meldungen nicht 

vor. 

Eine 

sehe 

Flaii 

wrar 

läge 

nur 

Der Feind griff Flugplätze im Raum Udine an. 

große Anzahl eigener Flugzeuge wurde be- 

digt. 18 feindliche Flugzeuge vmrden durch 

und eigene,Jäger abgeschossen. Im Frontgebiet 

der Einsatz der Nahkampfverbände durch Wetter- 

behindert. Auch die Aufklärungstätigkeit war 

gering. 

Im Raum Lw.Kdo. Südost wurden 16 Flugzeuge 

in dler Aufklärung über der Ägäis festgestellt. 

Angiiffe erfolgten auf Milos sowie auf eigenes 

Geleit westlich Milos. 

Osti aum: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 
TThrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

50.1.44 

Sonntag 

Ein2 

rhe 

Awf 

455 

Er fi 

elheiten s. Tagealage. 

Gleichzeitig sind 30 - 40 Eeindeinflüge in 

ilnisch-westf. Industriegebiet gemeldet. 

Wuppertal fielen 33» auf Düren 6 Sprengbomben, 

eigene Jäger waren, zur Abwehr eingesetzt, 

cllgsmeldung steht noch aus. 

279 

Mitt eimoerr,um: 

Über eigene Einsätze liegen Meldungen nicht 

vor. 

Eine 

sehe 

Flak 

v/ar 

läge 

nur 

Der Feind griff Flugplätze im Raum Udine an. 

große Anzahl eigener Flugzeuge wurde be- 

digt. 18 feindliche Flugzeuge wurden durch 

und eigene,Jäger abgeschossen. Im Frontgebiet 

der Einsatz der Nahkampfverbände durch Wetter- 

behindert. Auch die Aufklärungstätigkeit war 

gering. 

in 

Ang: 

Gele 

Im Raum Iw.Kdo. Südost vmrden 16 Flugzeuge 

er Aufklärung über der Ägäis festgestellt, 

liffe erfolgten auf Milos sowie auf eigenes 

it westlich Milos. 

Osti aum: 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(260) 

30.1.44 

Sonntag 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen X > 

1.)'Bereich Marinegruppe West; 

Feindlage: 

Tanger sichtete 29/1. 1800 Uhr einen Kreu- 

zer "Broolclyn"-KJ.asse mit Kurs auf das Mittel- 

meer. Kap Spartel meldete am 29/1. 1700 Uhr 

eine größere USA-Kriegsschiffeinheit und 2 

Zerstörer gleichfalls mit Kurs auf das Mittel- 

meer. 

Am 30/1. meldete Ceuta 1030 Uhr 11 beladene 

Frachter vom Atlantik nach Gibraltar einlaufend. 

Eigene Lage: 

Vor französischer Südhüste wurden 2 Geleit j 

mit 3-255 BRT durchgeführt. 

2.) Bereicn Dt. Markdo, Italien: 

Feindlage; 

Hach Luftaufklärung standen am 29/1. vor 

Hettunia 5 vermutlich Zerstörer;15 sm südlich 

Anzio*. 20 vermutlich Handelsschiffe^ 37 sm 

südlich Anzio,. 20 weitere vermutlich Handels- 

schiffe und 5 Sicherungsfahrzeuge auf Uordkurs 

und 30 sm westlich Heapel 30 vermutlich Handels 

schiffe. 

In Madüalena lagen nach Lichtbilderkundung 

6 S-Boote, 7 kleine Kriegsschiffe, 1 Uboot, 

3 MFP und 50 Fischereifahrzeuge. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

(260) 

50.1.44 

Sonntag 

VII Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen M; 

1.) Bereich Marinegruppe West; 

Feind luTje! 

Tanger sichtete 29/1. 1800 Uhr einen Kreu- 

zer "BrooJclyn"-Krasse mit Kurs auf das Mittel- 

meer. Kap Spartel meldete am 29/1. 1700 Uhr 

eine größere USA-Kriegsschiffeinheit und 2 

Zerstörer gleichfalls mit Kurs auf das Mittel- 

meer. 

Am 50/1. meldete Ceuta 1050 Uhr 11 beladen 

Frachter vom Atlantik; nach Gibraltar einlaufend 

Eigene läge: 

Vor französischer SüdKüste wurden 2 Geleit 

mit 5.255 BR3 durchgexünrt. 

2.) Bereich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

Hach Luftaufklärung standen am 29/1. vor 

Kettunia 5 vermutlich Zerstörer^lS sm südlich 

Anzio», 20 vermutlich Handelsschiffe^ 57 sm 

südlich Anzio* 20 weitere vermutlich Handels- 

schiffe und 5 Sicherungsfahrzeuge auf Hordkurs 

und 50 sm westlich Heapel 50 vermutlich Handels 

schiffe. 

In liadöalena lagen nach Lichtbilderkondung 

6 S-Boote, 7 kleine Kriegsschiffe, 1 Uboot, 

5 KFP und 50 Fischereifanrzeuge. 



- 551 - 

Tag 
Uhrzeit 

30.1.44 

Sonntag 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 280 

Ben^ 

Zer 

Ancc 

Am 30/Xo 0818 Ulir standen etwa 90 sm HW-lich. 

asi ein Fahrgastschiff, 1 Handelsschiff und 4 

törer auf Osthurs und 4025 Uhr 15 sm HO-wärts 

na 3 Zerstörer auf Westkurs. 

Bei fdl. Luftangriff auf St. Stefano am 28/1. 

e KT 20 leicht, eine Frachtpeniche schwer 

(fhädigt. Marinehatterie Livorno hat .am 29/1. 

Spixfire abgeschossen. Bei Angriff auf Ancona 

en ■k'isenbahnanlagen zerstört. 

U 223 meldet aus Op.Gebiet im Landungsraum 

Versenkung eines LCF mit Zaunkönig und Versenkung 

von 2 LST aus Verband mit 3 Treffern, ferner Torpe- 

die:'ung eines Zerstörers mit Zaunkönig. 

wurc 

bes 

einf 

wurc 

ne Lage: 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) ndria: 

Schiffahrtsweg Zara - Sibenic durch 

:’asman-Kanal ist wieder frei, Biograd in deutscher 

Hand. 

Gruppe Sud hat Dt. llarKdo. Italien gefragx. 

>b und welche Vorhaben der Minenunternehmungen 

Tanne, Ulme, Fichte, Dickicht, Visier, Harnisch 

i.linge, Degenknauf und Teppich durchgeführt sin-' 

)zw. werden. 

Beantwortung durch Dt. Markdo. Italien 

:.st abzuwarten. Hach Unxerlagen bei 1/Skl sind 

bisher lediglich Unternehmungen Klinge und Degen- 

cnauf durchgeführt. 

Krlrctiinarlne-VordnirklnciT J. J. AiiRiiRtlQ, Glückst ml!, Klt-l, W illu-1 lii'tic vcn, B. 3G (llCu) Din A 3 
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Tag 
Ulirzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 230 

50.1.44 

Sonntag Ben^ 

Zer 

Ancc 

Am 30/1. 0818 Ulir standen etwa 90 sm HW-lich 

asl ein Fahrgastschiff, 1 Handelsschiff und 4 

törer auf Osthurs und 202h Uhr 1h sm H0-wärts 

na 3 Zerstörer auf Westkurs. 

ne Lage: 

wurc 

bes 

eim 

wurc 

Vers 

von 

die 

Bei fdl. Luftangriff auf St. Stefano am 28/1. 

e KT 20 leicht, eine Frachtpeniche schwer 

(}hädigt. Karinebatterie Livorno hat .am 29/1. 

Spixfire abgeschossen. Bei Angriff auf Ancona 

en -^isenbahnanlagen zerstört. 

U 223 meldet aus Op.Gebiet im Landungsruum 

enkung eines LCF mit Zaunkönig und Versenkung 

2 LST aus Verband mit 3 Treffern, ferner Torpe- 

i-ung eines Zerstörers mit Zaunkönig. 

3.) Be. licn Uqi'ir egruppe Süd: 

a) j.dria: 
✓ 

Schiffahrtsweg Zara - Sibenic durch 

:’asman-Kanal ist wieder frei, Biograd in deutscher 

Hand. 

Gruppe Süd hax Dt. llarKdo. Italien gefragx; 

>b und welche Vorhaben der Kinenunternehmungen 

Tanne, Ulme, Fichte, Dickicht, Visier, Harnisch 

j.linge, Degenknauf und Teppich durchgefuhrt sin-' 

>zw. v;erden. 

Beantwortxuig durch Dt. Har±cdo. Italien 

.st abzuwarten. Hach Unxerlagen bei 1/Skl sind 

bisher lediglich Unternehmungen Klinge und Degen- 

!cnauf durchgeführt. 

Rrlt'Cunarln. Vordmrl.luc-r J. J. AHKUKIIn, GlRck-Inilt. Klrl. Wilhi-lm'lmvi.n. B. 3G (lICll) Din A 3 
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Tag 

Uhrzcit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

30.1.44 

Sonntag 

ILiftVi. 

b) 

Geleitverkehr war wegen schlechten Wetters 

4iterhin stark behindert. 

Mt 

g' 
S 

M(J 

S 

Mi 

äis: 

Durch fdl. Luftangriff auf Panormos ist 

torschiff "Seerose" am 29/1. in Totalverlust 

raten. 2 J-Boote liegen manövrierunfähig auf 

Irand. Am gleichen Tage wurde in Korfu ein 

torsegler durch Luftangriff versenkt. In 

^lamis-Bucht sind durch Küstenschutzboot 2 

men geräumt. 

2 als Lotsenkutter getarnte KFK's sind am 29/1 

L Muflros von Dardanellen her eingelaufen. Die 

Ik-hrzeuge sind am 25. und 26/1. von den türkischen 

Behörden festgehalten. 

c) Schwarzes Meer: 

Pi indlage: 

Eigenes Plugzeug hat 1331 Uhr fdl. Uboot 

9d> sm SW-lich Tuapse mit Bomben angegriffen und 

;arke Explosionen sowie Ölfleck beobachtet. 

Wegen Wetterlage ist Einsatz eigener E-Boote 

aitsgefallen. 4 E-Boote liegen in Eeodosia, 3 MPP's 

in Kamysch Burun in Sofortbereitschaft. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

VIII Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

C/Sk 

kr. 
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30.1.44 

Sonntag 

b) Ä. äis: 

Geleitverkehr war wegen schlechten Wetters 

w4iterhin stark behindert. 

Durch fdl. Luftangriff auf Panormos ist 

Mctorschiff "Seerose" am 29/1. in Totalverlust 

g(raten. 2 J-Boote liegen manövrierunfähig auf 

Slrandr, An gleichen Tage wurde in Korfu ein 

Mctorsegler durch Luftangriff versenkt. In 

Sj.lamis-Bucht sind durch Küstenschutzboot 2 

Mfnen geräumt. 

2 als Lotsenkutter getarnte KPK’s sind am 29/1 

iA Mudros von Dardanellen her eingelaufen. Die 

Pchrzeuge sind am 25. und 26/1. von den türkischen 

Bihörden festgehalten. 

c) S_i:hvarzes Meer: 

Feindlage: 

VIII 

Eigenes Plugzeug hat 1331 Uhr fdl. Uboot 

9(1> sm SW-lich Tuapse mit Bomben angegriffen und 

starke Explosionen sowie Ölfleck beobachtet. 

Wegen Wetterlage ist Einsatz eigener E-Boote 

sgefallen. 4 E-Boote liegen in Peodosia, 3 MPP's 

in Kamysch Burun in Sofortbereitschaft. 

Im übrigen keine besonderen Vorkommnisse. 

Lage Ostasien. 

Besondere Meldungen liegen nicht vor. 

mJf C/Sk 

kr. 



- 553 - 

Tag 
Uhrzeit 

51.1.44 

(261) 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 281 

Politischer Lageüberhlick. 

Aus informierten Kreisen Vfashingtons berichtet 

United Press, daß möglicherweise mit Einstellung 

aller Wirtschaftsbeziehungen mit Spanien zu rechnen 

ae englische Zeitung äußert, daß, wenn England 

eine älinliche Aktion wie die USA gegenüber Spanien 

unternehmen wolle, dies nur die Suspendierung . 

und Kohlenlieferungen an Spanien bede{ Weizen 

könne. 

jJcülX.CXA 

‘4 

i) 

Das weitere Anziehen der Druckschraube gegen 

‘Spanien wird hier also propagandistisch 

vorbereitet. Die systematische Bearbeitung 

Spaniens weist eindeutig darauf hin, daß 

die Gegner dieses Land in absehbarer Zeit 

in ihre Rechnung einzustellen beabsichtigen. 

Es wird notwendig sein, sich über die Mög- 

lichkeiten klar zu werden, die unsnoch 

verblieben sind, um irgendeine Gegenwirkung 

in dieser Richtung erzielen zu können. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

V jrtrag I a / 1/Skl: 

a) Dt. Markdo. Italien meldet auf Grund der Berichte 

über d m Einsatz der Sturmbootsgruppe der 10.MAS von 

Terrae..na aus, daß die Boote ihre 4 Operationen mit 

Schneid durchgeführt lind daß die eingesetzte Land- 

Organisation zwischen den Einsätzen die Wüerher- 

stellupg der Fahrbereitschaft mit Energie betrieben hat. 
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Tag 
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(261) 

Ort 
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Politischer iageüberhlick. 

Aus informierten Kreisen Washingtons berichtet 

United Press, daß möglicherweise mit Einstellung 

aller Wirtschaftsbeziehungen mit Spanien zu rechnen 

ne englische Zeitung äußert, daß, wenn England 

eine älmliche Aktion wie die USA gegenüber Spanien 

unternehmen wolle, dies nur die Suspendierung, 

Weizen- und Kohlenlieferungen an Spanien bedei, 

könne. 

I) 

a) 

über d 

Terrae... 

Schneip 

organi 

stelluh. 

Das weitere Anziehen der Druckschraube gegen 

‘Spanien wird hier also propagandistisch 

vorbereitet. Die systematische Bearbeitung 

Spaniens weist eindeutig darauf hin, daß 

die Gegner dieses Land in absehbarer Zeit 

in ihre Rechnung einzustellen beabsichtigen. 

Es wird notwendig sein, sich über die Mög- 

lichkeiten klar zu v/erden, die unsnoch 

verblieben sind, um irgendeine Gegenwirkung 

in dieser Richtung erzielen zu können. 

Lagebesprechung bei C/Skl. 

Vprtrag I a / 1/Skl: 

t. Markdo. Italien meldet auf Grund der Berichte 

m Einsatz der Sturmbootsgruppe der 10.MAS von 

na aus, daß die Boote ihre 4 Operationen mit 

durchgeführt und daß die eingesetzte Land- 

ation zwischen den Einsätzen die WMerher- 

g der Fahrbereitschaft mit Energie betrieben hat. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

•51.1.44 

(262) 

(263) 

e it 

{1t 

Beim 

Boote 

einh.< 

unmi 

otuae 

Kräf 1 

fUgu4g 
erzi 

f Ülll'li 

b 

auße 

daß 

erfo 

sind 

o 

abend 

trof: 

»ä* 

II) H e 

Vorkommnisse 

Räcinnarsch. aus Op.Gebiet sind die letzten 5 

auf Gegner gestoßen und haben gesichtete Feind— 

Unterschüssen. Anschließend hat ein Boot 

.ttelbar vor Steven dieser Beindeinheit 2 Waoos 

erkannte Wirkung geworfen. Alle beteiligten 

e haben sich mit großer Einsatzfreude zur Ver- 

gestellt. Obwohl ein greifbarer Erfolg nicht 

wurde, hat der Einsatz der 10. MAS doch 

iaren Auftrieb gegeben. 

Frage des Angriffs gegen türkische Segler 

rhalb ihrer Hoheitsgewässer ist dahin entschieden 

ein Angriff gegen derartige Fahrzeuge nicht 

;en darf, sofern sie als türkische erkannt 

Näheres s. KTB Teil 0 Heft VIII. 

Feindlicher Luftangriff auf Berlin am 30/1. 

s war sehr schwer. Haupttelegraphenamt ist be- 

’en. Ein großer Teil der Fernschreibleitungen 

gestört. Dadurch ist der B-Dienst stark in 

Mitleidenschaft gezogen. Auch die Unterbringungen 

in d :r Woyrirraße und in der Bissingzeile sind in 

Mitleidenschaft gezogen. 

Im kleinsten Kreis: 

e s 1 a g e 

Die starken fdl. Angriffe an der Nordflanke 

des (onjepr-Bogens bei Eecizca dauern an. 

Im Raum der Heeresgruppe Nord ist die Lage 

unverändert ernst. An der Narwa-Front ist Jamburg 

vom Feind genommen. Der Zusammenhang der eigenen 

Nordfront ist anscheinend an mehreren Stellen unter- 

brochen. 
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Beim Rückmarsch a"113 Op.Gebiet sind die letzten 3 

Boote auf Gegner gestoßen und haben gesichtete Feind- 

einheit unterschossen. Anschließend hat ein Boot 

unmiitelhar vor Steven dieser Beindeinheit 2 Wahos 

ohne erkannte V/irkung geworfen. Alle beteiligten 

KrBf1e haben sich mit großer Einsatzfreude zur Ver- 

fügung gestellt. Obwohl ein greifbarer Erfolg nicht 

erzidt wurde, hat der Einsatz der 10. MAS doch 

fühlbaren Auftrieb gegeben. 

b] Brage des Angriffs gegen türkische Segler 

außerhalb ihrer Hoheitsgewässer ist dahin entschieden 

daß ein Angriff gegen derartige Fahrzeuge nicht 

erfolgen darf, sofern sie als türkische erkannt 

sind Näheres s. KTB Teil C Heft VIII. 

Feindlicher Luftangriff auf Berlin am 30/1. 

abends war sehr schwer. Haupttelegraphenamt ist be- 

'en. Ein großer Teil der Fernschreibleitungen 

gestört. Dadurch ist der B-Dienst stark in 

. sidenschaft gesogen. Auch die Unterbringungen 

;r WoyzrSftraße und in der Bissingzeile sind in 

jidenschaft gezogen. 

trof: 

Mitl 

in d 

Mitl 

II) H e 

unv 

vom 

Hon 

bro 

Im kleinsten Kreis: 

; r e s 1 a g e 

Die starmen fdl. Angriffe an der Kordflanke 

des 3njepr-Bogens bei Eecizca dauern an. 

Im Raum der Heeresgruppe Kord ist die Lage 

erändert ernst. An der Karwa-Front ist Jamburg 

Feind genommen. Der Zusammenhang der eigenen 

■dfront ist anscheinend an mehreren Stellen unter- 

chen. 



- 555 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

51.1.44 Itd: lien: 

Vorkommnisse 
282 

Lan 

füi] 

beg 

3 eigene. Divisionen sind zum Angriff im 

dungsraum bereitgestellt, eine 4. ist in Zu- 

rung begriffen. Der Angriff selbst hat noch nich 

onnen. 

(264) 

Besonderes 

I) Betr. Lege am ginnenbusen: 

1 d 

arw. 

me. 

stü 

H 

25. 

Ver 

üb 

17. 

da 

Ein 

is 

ÄuB 

bes 

Jagd 

Be 

Sch: 

sch 

Feu 

kur g 

zi 

an 

Im 

Entsprechend 'ffeisung von Ski vom 28/1. 

et MOK Ost, daß an Seestreitkräften zur Unter- 

tzung der Rücknahmebewegung in Linie Hungerburg 

a an Seestreitkräften nur 6 M-Boote 40 uadAv 

Hsfl. mit je einem 10,5 cm bis etwa 3/2. zur 

fiigung stehen, anschließend nur 2 Boote, da 

4 Werftliegezeit haben. Heu zuzuführende 

Vpfl. kommt für gedachte Aufgabe nicht in Frage, 

Tiefgang zu groß und Armierung zu schwach ist. 

satz 25.Msfl. südlich Seeigel in Harwa-Bucht 

dicht unter Küste bis etwa 8 m Linie möglich, 

erste Reichweite 154 hm, bei wirksamem Erdziel- 

chuß 130 - 140 hm. Voraussetzung ausreichender 

schütz. Präzise Feuerleitung und einwandfreie 

olbachtung im Ziel ist erschwert, da Boote fdl. 

ießverfahren nach Planquadraten nicht beherr- 

en, desgleichen ohne Erfahrungen bei Anwendung 

ervereinigungsschießens sind, das allein Wir- 

verspricht. Für indirektes Schießen nach Land- 

elen fehlen außerdem technische Voraussetzungen 

Geschützen. 

Minenlage vor Harwa - Hungerburg ist unklar, 

Herbst 1943 sind Abwürfe beobachtet. Daher ist 

Einsatz Nachprüfen des Einsatzgebietes not- 

dig. Hierfür nur MS-Flugzeuge vorhanden, 
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(264) 

Ita! lien: 

hzn 

füll 

beg 

3 eigene. Divisionen sind zum Angriff im 

dungsraum bereitgestellt, eine 4. ist in Zu- 

rung begriffen. Der Angriff selbst hat noch nich 

onnen. 

Besonderes 

I) Betr. Lage am ginnenbusen: 

Id 

arw, 

me. 

stü, 

H 

25. 

Yei 

übi 

17. 

da 

Eir 

ist 

Äuß 

bes 

Jagji 

Be 

Sch: 

sch * 

Eeu 

kurg 

zie 

an 

Entsprechend 'Weisung von Ski von 28/1. 

et LIOK Ost, daß an Seestreitkräften zur TJnter- 

tzung der EtiCimiahmebewegung in Linie Hungerburg 

a an Seestreitkräften nur 6 K-Boote 40 uadAv 

Msfl. mit je einem 10,5 cm bis etwa 3/2. zur 

fugung stehen, anschließend nur 2 Boote, da 

ige 4 Werftliegezeit haben. Keu zuzuführende 

Vpfl» kommt für gedachte Aufgabe nicht in Erage, 

Tiefgang zu groß und Armierung zu schwach ist. 

satz 25.Msfl. südlich Seeigel in Uarwa-Bucht 

dicht unter Küste bis etwa 8 m Linie möglich, 

erste Reichweite 154 hm, bei wirksamem Erdziel- 

chuß 130 - 140 hm. Voraussetzung ausreichender 

dschutz. Präzise Peuerleitung und einwandfreie 

obachtung im Ziel ist erschwert, da Boote fdl. 

ießverfahren nach Planquadraten nicht beharr- 

en, desgleichen ohne Erfahrungen bei Anwendung 

ervereinigungsschießens sind, das allein Wir- 

verspricht. Pür indirektes Schießen nach Land- 

len fehlen außerdem technische Voraussetzungen 

Geschützen. 

Im 

Minenlage vor Karwa - Hungerbürg ist unklar. 

Herbst 1943 sind Abwürfe beobachtet. Daher ist 

Einsatz Nachprüfen des Einsatzgebietes not- 

!dig. Hierfür nur MS-Plugzeuge vorhanden, 
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(265) 

di ä 

V/i i 

da 
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do 
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Se 
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da 3 

unD 

Kr i: 

i 

Ge 

Si 

Ka 

da 3 

ita 

PU 

vo, 

do 

So 

Zuf 

La 

ebenfalls starken Jagdschutz erfordern. 

•ksame Unterstützung des Heeres ist fraglich, 

Hauptweg zu beiden Halbinseln außerhalb Ge- 

lützreiohweite,zwischen Gelände und Küste 

rk sumpfig. Überdies ist Vorgehen des Gegners 

t wenig wahrscheinlich, sondern Hauptstoß 

der Rollbahn Jamburg - Uarwa anzunehmen, 

i mit M-Bootsartillerie nicht erreichbar ist. 

te Harwa-Bucht wird durch Batterien Hungerburg, 

rikuela, Valaste und Silame gegen Anlandungen 

schützt. Schließlich weist MOK Ost darauf hin, 

25.Hsfl. für Aufgaben im Pinnenbusen im Prüh- 

ir unersetzlich und bei Einsatz in Harwa-Bucht 

3 Hashorn-Überwachung erheblich geschwächt wird. 

OKW / W.P.St. op (M) hat am 50/1. abends 

geteilt: 

"Heute Vortrag Oberbefehlshaber Heeresgruppe 

cd beim Pührer. Mit Rücksicht auf -weitgehende 

swirkung weiteren Zurückgehens besonders für 

Isü/Cge Ostsee, Ubootskrieg, Seeverbindungen nach 

mland, Ölgebiet Estland hat Pührer befohlen, 

Rückverlegung auf Panther-Stellung vorläufig 

edingt zu vermeiden, mit allen verfügbaren 

ften auf jeden Pall Luga-Sterlung zu halten 

Anschluß Luga-Stellung nach Norden an Gruppe 

i. Sponheimer und vielter nördlich an Marine 

herungen in den Drei-Seen-Engen südlich 

joria-Bucht (Kopenskoje-See - Glubokoje-See), so 

Luga-Bucht und eigenes Minensperrsystem inner- 

Lb eigener Prontlinie. 

er bat, Großadmiral zu übermitteln, daß auch 

i Marineseite alles versucht -wird, die z.Zt. 

rt schwachen Heereskräfte zu unterstützen, 

weit möglich, bittet Pührer,Marine-Sicherungen d 

ührung weiterer Kräfte zu verstärken, und, soba! 

je dort wieder gefestigt, auch bewegliche Küsten 

urch 

hd 
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ebenfalls starken Jagdschutz erfordern. 

•ksame Unterstützung des Heeres ist fraglich, 

Hauptweg zu beiden Halbinseln außerhalb Ge- 

lützreichweite,zwischen Gelände und Küste 

xk sumpfig. Überdies ist Vorgehen des Gegners 

t wenig wahrscheinlich, sondern Hauptstoß 

der Rollbahn Jamburg - Karwa anzunehmen, 

mit K-Bootsartillerie nicht erreichbar ist. 

te Harwa-Bucht wird durch Batterien Hungerburg, 

rikuela, Valaste und Silame gegen Anlandungen 

chützt. Schließlich weist MOK Ost darauf hin, 

25.Msfl. für Aufgaben im Finnenbusen im Früh- 

ir unersetzlich und bei Einsatz in Harwa-Bucht 

2 Eashorn-Überwaciiurg erheblich geschwächt wird. 

OKW / W.F.St. op (K) hat am 30/1. abends 

geteilt: 

"Heute Vortrag Oberbefehlshaber Heeresgruppe 

rd beim Führer. Kit Rücksicht auf weitgehende 

swirkung weiteren Zurückgehens besonders für 

la/ge Ostsee, Ubootskrieg, Seeverbrndungen nach 

Inland, Ölgebiet Estland hat Führer befohlen, 

Rückverlegung auf Panther-Steil mg vorläufig 

edingt zu vermeiden, mit allen verfügbaren 

ften auf jeden Fall Luga-Sterlung zu halten 

Anschluß Luga-Stellung nach Korden an Gruppe 

i. Sponheimer und v/eiter nördlich an Kar ine 

herungen in den Drei-Seen-Engen südlich 

joria-Bucht (Kopenskoje-See - Glubokoje-See), so 

Luga-Bucht und eigenes Kinensperrsystem inner- 

b eigener Frontlinie. 

er bat, Großadmiral zu übermitteln, daß auch 

i Uarineseite alles versucht v/ird, die z.Zt. 

rt schwachen Heereskräfte zu unterstützen, 

veit möglich, bittet Führer,Marine-Sicherungen d 

ührung weiterer Kräfte zu verstärken, und, soba' 

je dort wieder gefestigt, auch bewegliche Küsten 

urch 

hd 
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Vorkommnisse 283 

31.1.44 ■batterien .wieder einzusetzen. Führer erbat Prüfung, 

ob Einsatz Alarmeinheiten Kriegsmarine im Ost- 

gebiet (von Schulen, rückwärtigen Diensten u.a.m.) 

im bedrohten Gebiet vorübergehend möglich. Es soll 

alles geschehen, um weitere Rückverlegung Front 

zu vermeiden und jetzige Rückwärtsbewegung zum 

Stqhen zu bringen." 

MOK Ost meldeti 

"Feind hat lugalinie überschritten. Jamburg 

gerlonmen. Heer anstrebt Verteidigung Harwalinie 

gleich Pantherstellung. Nunmehr mit Auftreten 

feindl. Seestreitkräfte in Narwabucht zu rechnen. 

Dam Verbindung nach lütters gefährdet. Zunächst 

2 IFK's zur Sicherung Nachschubes abgestellt, da- 

durch Nashornbewachung von 6 auf 5 Positionsboote 

veimindert, muß in Kauf genommen werden. Ferner 

Vorschlag Vorpostenlinie 25.Msfl. auf Linie 

Türters - Aseri - Kundabucht, unter Verzicht auf 

Schwerpunktbildung Nashorn. Außerdem hiermit 

bemtragt schnellste Zuführung von mindestens 

4 bis 6 Artilleriefährprähmen. Baldige Entscheidung 

erbeten, besonders im Hinblick darauf, daß von 

6 letzt im Finnenbusen befindlichen Booten 25.Msfl. 

vier Anfang Februar Y/erftlie^eit beginnen müssen. 

Mi'; Eintreffen erster drei Boote IT.Vpfl. Reval 

niifht vor 5.2. zu rechnen. Einsatz dieser Boote 

bei Nashorn zu verantworten." 

Beide Fernschreiben, sind Chef Ski über Gruppe 

We£t unverzüglich zugestellt worden. 

MOK Ost meldet über Besprechung von Admiral 

Os;land mit AI op Heeresgruppe Nord vom 30/1. 

folgendes: 
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51.1.44 "batterien. .wieder einzusetzen. Führer erbat Prüfung, 

ob Einsatz Alarmeinheiten Kriegsmarine im Ost- 

gebiet (von Schulen, rückwärtigen Diensten u.a.m.) 

im bedrohten Gebiet vorübergehend möglich. Es soll 

alües geschehen, um weitere Rückverlegung Front 

zu vermeiden und jetzige Rückwärtsbewegong zum 

Stqhen zu bringen." 

MOK Ost meldet? 

"Feind hat Lugalinie überschritten. Jamburg 

gerlommen. Heer anstrebt Verteidigung Karvjalinie 

gleich Pantherstellung. Runmehr mit Auftreten 

feindl. Seestreitkräfte in Rarwabucht zu rechnen. 

Darn Verbindung nach Tütters gefährdet. Zunächst 

2 IFK's zur Sicherung Hachschubes abgestellt, da- 

durch Rashornbewachung von 6 auf 5 Positionsboote 

vermindert, muß in Kauf genommen werden. Ferner 

Vorschlag Vorpostenlinie 25.Msfl. auf Linie 

Tüiters - Aseri - Kundabucht, unter Verzicht auf 

Schwerpunktbildung Nashorn. Außerdem hiermit 

be:ntragt schnellste Zuführung von mindestens 

4 ')is 6 Artilleriefährprähmen. Baldige Entscheidung 

erbeten, besonders im Hinblick darauf, daß von 

6 letzt im Finnenbusen befindlichen Booten 25.11sfl. 

vier Anfang Februar Werftliegpieit beginnen müssen. 

Mir Eintreffen erster drei Boote IT.Vpfl. Reval 

nicht vor 5.2. zu rechnen. Einsatz dieser Boote 

:r bei Nashorn zu verantworten." 

Beide Fernschreiben, sind Chef Ski über Gruppe 

We£t unverzüglich zugestellt worden. 

MOK Ost meldet über Besprechung von Admiral 

Osrland mit AI op Heeresgruppe Nord vom 30/1. 

folgendes: 



- 558 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

51.1.44 "Heer verzichtet auf Einsatz der M-Boote in 

innerer Earwa-Buciit zur Bekämpfung Landfront, da 

Fein Ibewegung auf Kurgalow Halbinsel nicht zu erwar- 

ten, außerdem bei dichtem Waldgelände von See aus 

nicht zu erkennen und Beschuß wirkungslos. Beschuß 

Eein 1 Vordringen gegen Harwabriickenkopf nicht erfolg- 

versprechend, außerdem reichweitenmäßig unbefriedigetjtd 

Jagdschutz steht nicht zur Verfügung, so daß erfah- 

rungsgemäß stärkste Feindeinwirkung aus Luft zu er- 

wart sn." 

57 D 
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MOE Ost meldet weiter zur Lage, daß Feind mit 

ivisionen, 9 Brigaden und 35 Panzerverbänden 

griffen hat. Eigene Heeresgruppe Hord konnte 

Abgabe von 11 Divisionen an Süd- und Mittel- 

t diesen Druck nicht aufhalten. Beträchtliche 

en- und Geräteverluste und starke Personalaus- 

e sind eingetreten. Truppen haben bis zur Grenze 

tungsfähigkeit gekämpft, unterliegen aber 

ddruck, obwohl dessen Personal kaum oder über- 

nicht ausgebildet ist. Hauptgefahr liegt in 

ringen am Ilmensee, wodurch Gefahr der Einkesse- 

gesamter Verbände AOK 18 an Leningradfront 

teht. Weitere Gefahr liegt im Vorstoß westlich 

in Richtung Dünaburg, Riga zur Abschnürung 

ischen Raumes. Hinzu kommt stärkste Rückenbe- 

ung durch Banden, die auf Hunderte von qkm 

Gegend beherrschen. Linie Uarwa — Peipussee 

südlich davon muß unter allen Umständen gehalten 

en. 

Heer legt allergrößten Wert auf Verstärkung 

Eüstenverteidigung und Landfront und ist für 

! auch kleinste Hilfe dankbar. Es fehlt an Panzern 

und Luftwaffe. Schneilsxe Aufstellung estnisch / 

;ischer Verbände in Stärke von etwa 50.000 Mann, 

die z.Zt. noch Waffen fehlen sowie Zusammen- 

;ung aller rückwärtigen Kräfte und Reserven ist 

1* 

el 
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"Heer verzichtet auf Einsatz der M-Boote in 

er Narwa-Bucht zur Bekänpfung Landfront, da 

bewegung auf Kurgalow Halbinsel nicht zu erwar- 

außerdem bei dichtem Waldgelände von See aus 

zu erkennen und Beschuß wirkungslos. Beschuß 

Ivordringen gegen Harwabräckenkopf nicht erfolg- 

orechend, außerdem reichweitenmäßig unbefriedigend 

chutz steht nicht zur Vertagung, so daß erfah- 

gemäß stärkste Feindeinwirkung aus Luft zu er- 

en." 

MOE Ost meldet weiter zur Lage, daß Feind mit 

ivisionen, 9 Brigaden und 33 Panzerverbänden 

;riffen hat. Eigene Heeresgruppe Word konnte 

Abgabe von 11 Divisionen an SUd- und Mittel- 

t diesen Druck nicht aufhalten. Beträchtliche 

en--und Geräteverluste und starke Personalaus- 

e sind eingetreten. Truppen haben bis zur Grenze 

tungsfähigkeit gekämpft, unterliegen aber 

ddruck, obwohl dessen Personal kaum oder über— 

nicht ausgebildet ist. Hauptgefahr liegt in 

ringen am Ilmensee, wodurch Gefahr der Einkesoe- 

gesamter Verbände AOK 18 an leningradfront 

teht. Weitere Gefahr liegt im Vorstoß westlich 

1 in Richvung Dünaburg, Riga zur Abschnürung 

ischen Raumes. Hinzu kommt stärkste Rückenbe- 

.ung durch Banden, die auf Hunderte von qkm 

Gegend beherrschen. Linie Harwa - Peipussee 

südlich davon muß unter allen Umständen gehalten 

en. 

Heer legt allergrößten Wert auf Verstärkung 

Eüstenverteidigung und Landfront und ist für 

auch kleinste Hilfe dankbar. Es fehlt an Panzern 

und Luftwaffe. Schnellste Aufstellung estnisch / 

lischer Verbände in Stärke von etwa 50.000 Kann, 

die z.Zt. noch Waffen fehlen sowie Zusammen- 

iung aller rückwärtigen Kräfte und Reserven ist i 
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51.1.4^ 

f 
Kord 

vorge seiien. 

Marineseitige Unterstützung.durch Zurückstel- 

lung aller anderen Aufgaben und Umstände wird für 

erforderlich gehalten. Admiral Ostland hat bisher 

zuges agt schnellste Zuführung zusammengefaßter 

Batterie Rutsch! - Lipowo. Aufstellung in Reval 

läufl heute an. Bereitstellung vorerst Hungerburg. 

Perscnalabzug aus Ostraum . 

Aktion "Vorwärts" ist z.Zt. nicht vertretbar. 

Absteppen jeglicher Kürzung mit sofortiger Wirkung 

dringend notwendig, da Estland unmittelbares Gefah- 

renge biet. 

Über vorsorgliche Bereitstellung von leichten 

Streitkräften und Ubooten einschließlich Ausrüstung, 

BremStoffversorgung usw. und Vorziehen nach Libau 

oder östlicher erfolgt Vorschlag.im Einvernehmen 

mit (ruppe Kord / Flotte. 

25.Msfl. besteht nur noch aus 5 Booten, da 

M 451 infolge Strandung gesunken ist. 

Zu diesem Ber/icht des MOK Ost nimmt Gruppe 

/ Flotxe wie folgt Stellung: 

"Gruppe Nord sieht bei der durch MOK Ost 

geschilderten Lage zunächst noch keine Möglichkei- 

ten.: um wirksamen Eingreifen von Seestreitkräften, 

zumai Brennstofflage in östlicher Ostsee unzu- 

reichend. Gruppe hält jedoch vorsorglich Bereit- 

stellung von Seestreitkräften für zweckmäßig und 

schlägt für den Flottenbereich folgende Maßnahmen 

vor: 

1.) Iie z.Zt. in Ausbildung befindliche 3.1fl. 

ift 6 Booten rüstet sich für den Einsatz aus und 

1 leibt danach in 6-stündiger Bereitschaft. Bis 

: um befohlenen Einsatz Fortsetzung der Aus- 
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Batte: 

lauf l 

Persc 

ABstc 

Kord 

vorgesehen. 

Marineseitige Unterstützung. durch Zuriickstel- 

aller anderen Aufgaben und Umstänie wird für 

erfoaderlich gehalten. Admiral Ostland hat bisher 

agt schnellste Zuiünrung zusammengefaßter 

rie Rutsch! - Lipowo. Aufstellung in Reval 

heute an. Bereitstellung vorerst Hungerburg, 

nalabzug aus Ostraum . 

Aktion "Vorwärts" ist z.Zt. nicht vertretbar, 

ppen jeglicher Kürzung mit sofortiger Wirkung 

dringend notwendig, da Estland unmittelbares Gefah- 

renge biet. 

Über vorsorgliche Bereitstellung von leichten 

Streitkräften und Ubooten einschließlich "usrüstung, 

Breni.stoffversorgung usw. und Vorziehen nach libau 

östlicher erfolgt Vorschlag.im Einvernehmen 

mit gruppe Hord / Flotte. 

25.Msfl. besteht nur noch aus 5 Booten, da 

M 451 infolge Strandung gesunken ist. 

Zu diesem Bereicht des MOK Ost nimmt Gruppe 

/ Klotze wie folgt Stellung: 

"Gruppe Hord sieht bei der durch MGK Ost 

geschilderten Lage zunächst noch keine Möglichkei- 

ten :um wirksamen Eingreifen von Seestreitkräften, 

zumai Brennstofflage in östlicher Ostsee unzu- 

reichend. Gruppe hält jedoch vorsorglich Bereit- 

stellung von Seestreitkräften für zweckmäßig und 

schlagt für den Elottenbereich folgende Maßnahmen 

vor: 

1.) Iie z.Zt. in Ausbildung befindliche 3.ffl. 

rit 6 Booten rüstet sich für den Einsatz aus und 

1 leibt danach in 6-stündiger Bereitschaft. Bis 

ium befohlenen Einsatz Fortsetzung der Aus- 
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Tag 

Ukrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

q.x.4,4 i-ldung mit voller- Ausrüstung. 

2. ) Verlegung einer Schnellbootsflottille des FdS aus 

dem Westraum in die Ostsee und von dort unter Mit 

nähme eines S-Begleitschiffes Verlegung nach dem 

sten. Palls Verlegung Westraumflottille aus 

deren Sründen unzweckmäßig erscheint, Vorschlag 

die in ersten Anfängen ihrer taktischen Aus- 

bildung stehende 1. Schnellbootsschulflottille 

(Wilke) mit 8 Schnellbooten gefechtsklar zu 

nachen und in 6-stiindige. Bereitschaft zu legen, 

obei Übungen mit voller Ausrüstung fortgesetzt 

erden könnten 

3. ) Ggf. kann in ähnlicher Porm noch auf Z 35 (im 

Ieginn der Ausbildung) und Z 25 (etwa ab 3/2. wiel 

klar) zurückgegriffen werden. 

4.) Verlegung der Zerstörer und T-Boote nach Osten 

f rfordert sofortige Bereitstellung von Brennstoff 

:n Einsatzhäfen des Ostens, ggf. mit Troßschiff 

c es MOK Ost. 

Ferner schlägt Gruppe vor, aus dem Befehls- 

bereich des Kom. Adm. der Uboote eine Flottille 

von etwa 8 Ubooten ebenfalls gefechtsklar und 

:.n 6-stündige Bereitschaft zu legen, so daß 

sie auch bei Fortsetzung ihrer Ausbildung inner- 

j.alb 6 Stunden eingesetzt werden können." 

(266) 

Ski erteilt hierauf an Gruppe Kord / Flotte, 

nachr. MOK Ost und Fd^1 folgende Weisung: 

”1.) Zuteilung weixerer MS-Flottille an FdM Ost wird 
geprüft. 

2.) l'ür Verlegung Schnellbotsflottille MOK Ost 

Stützpunkt Reval vorbereiten, Entscheidung über 

Flottille bleibt Vorbehalten. 
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q.i.44 ildung mit voller- Ausrüstung. 

2. ) Verlegung einer Schneirbootsflottille des FdS aus 

dem Westraum in die Ostsee und von dort unter Kit 

nähme eines S-Begleitschiffes Verlegung nach dem 

sten. Falls Verlegung Westraumflottille aus 

.deren Gründen unzweckmäßig erscheint, Vorschlag 

ie in ersten Anfängen ihrer taktischen Aus 

ildung stehende 1. Schnellbootsschulflottille 

(Wilke) mit 8 Schnellbooten gefechtsklar zu 

nachen und in 6-stundige. Bereitschaft zu legen, 

ViObei libungen mit voller Ausrüstung fortgesetzt 

v erden' könnten, 

3. ) Cgf* kann in ähnlicher Form noch auf Z 35 (im 

1eginn der Ausbildung) und Z 25 (etwa ab 3/2. wiei 

llar) zurückgegriffen werden 

4. ) Verlegung der Zerstörer und T-Boote nach Osten 

< rfordert sofortige Bereitstellung von Brennstoff 

jn Einsatzhäfen des Ostens, ggf. mit Troßschiff 

c es KOK Ost 

Ferner, schlägt Gruppe vor, aus dem Befehls- 

bereich des Kom. Adm. der TJboote eine Flottille 

von etwa 8 Ubooten ebenfalls gefechtsklar und 

:.n 6-stündige Bereitschaft zu legen, so daß 

sie auch bei Fortsetzung ihrer Ausbildung inner- 

halb 6 Stunden eingesetzt werden können." 

(266) 
Ski erteilt hierauf an Gruppe Hord / Flotte, 

nachr. MOE Ost und Fd^folgende Weisung: 

"1.) Zuteilung weiterer MS-Flottille an FdM Ost wird 

geprüft. 

2.) hür Verlegung Schnellbotsflottille MOE Ost 

Stützpunkt Reval vorbereiten, Entscheidung über 

Flottille bleibt Vorbehalten. 
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"I. 

Als Eingreifreserven sind anzusehen: 

"Prinz Eugen", 4 Zerstörer aus Skagerrak und 

Z 35, Z 25, sobald einsatzklar. Vorschlag über 

Einsatz 3.1fl. wird nicht stattgegeben." 

Tfeiter hat Ski Weisung erteilt, daß BSW und 

umgehend je 3 Artl.MEP aus 2. und 1. A-Elottil- 

für Einsatz im Ostland in Marsch zu setzen, 

erstellung unter EdM Ost. Marschziel soll 

Ost - unmittelbar an BSW und BSN geben. 

Über die beabsichtigten und teilweise durch- 

iihrten Maßnahmen der Kriegsmarine wird OKVT / W.P. 

(M), nachrichtlich MOK Ost wie folgt unter- 

tet: 

Seefront: 

1) BSV/ und BSH abgeben, beschleunigt je 3 

Artl.MEP's an EdM Ost. 

2) 25. Msfl. (5 Boote) bleibt im Einsatz. 

Vi'erftliegezeit hinausgescnoben. 

ctr 

II. Landfront: 

1) Einheiten der Kriegsmarine, die im Eahmen 

des Heeres eingesetzt sind: 

a) 200 Mann MAA 531, 

b) 300 Mann 31. S.St.A., 

c) 250 Mann gemischte Kräfte. 

2) Weitere Einheiten, deren Einsatz beab- 

sichtigt: 

a) 60 Mann mit 4 - 7,6 cm Geschützen auf 

Anmarsch nach Hungerburg. 

b) 100 Mann ohne Geschütze aus Küstenvertei- 

digung Reval (Abtransport von Inseln, so- 

bald Wetterlage erlaubt). 

c) 200 Mann (gemischt). 

Insgesamt 1 und 2 rund 1100 Köpfe." 
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51.1.44 5.) Als Eingreifreserven, sind anzusehen: 

"Prinz Eugen", 4 Zerstörer aus Skagerrak und 

Z 35, Z 25, sobald einsatzklar. Vorschlag Uber 

Einsatz J.Tfl. wird nicht stattgegeben." 

Weiter hat Ski Weisung erteilt, daß BSW und 

umgehend je 3 Artl.kEP aus 2. und 1. A-Flottil- 

für Einsatz im Ostland in Marsch zu setzen, 

erstellung unter EdM Ost. Marschziel soll 

Ost.unmittelbar an BSW und BSN geben. 

Über die beabsichtigten und teilweise durch- 

iihrten Maßnahmen der-Kriegsmarine wird CXW / W.P. 

op (M), nachrichtlich MOK Ost wie folgt unter- 

richtet: 

BSN 

le 

Unt 

EdM 

gef L 

"I. 

II. 

Seefront; 

1) BSW und BSN abgeben beschleunigt je 3 

Artl.MFP's an EdM Ost. 

2) 25. Msfl. (5 Boote) bleibt im Einsatz. 

Werftliegezeit hinausgescnoben. 

Landfront: 

1) Einheiten der Kriegsmarine, die im Bahnen 

des Heeres eingesetzt sind: 

a) 200 Mann MAA 531, 

b) 300 Mann 31. S.St.A., 

c) 250 Mann gemischte Kräfte. 

2) Weitere Einheiten, deren Einsatz beab- 

sichtigt: 

a) 60 Mann mit '4 - 7,6 cm Geschützen auf 

Anmarsch nach Hungerburg. 

b) 100 Mann ohne Geschütze aus Küstenvertei- 

digung Reval (Abtransport von Inseln, so- 

bald Wetterlage erlaubt). 

c) 200 Mann (gemischt). 

Insgesamt 1 und 2 rund 1100 Köpfe." 
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Chef Ski wird auf dem Weg über 1. U-Flottille 

entsprechend unterrichtet. Ski schlägt vor, dem Vor- 

schlag von Gruppe Hord / Flotte bezüglich Bereit- 

stellung von 6 Ubooten aus Befehlsbereich Kmdr. 

Admiral Uboote zu entsprechen und erbittet Ent- 

scheidung» 

Admiral Ostland hat Bitte von Heeresgruppe Nord 

sritittelt, mit größter Beschleunigung für aufzu- 

ende estnische Kampfverbände, wenn irgend mög- 

schnellstens 20.000 Infanteriegev/ehre mit 

ei, Patronentaschen und Seitengewehren durch 

e zu stellen. KOK Ost meldet hierzu, daß von den 

tsee-Bereich vorhandenen rund 40.000 Gewehren 

0 für Alarmeinheiten Gruppe A, 11.000 für 

e B vorgesehen und verteilt sind, so daß Ab- 

irgendwelcher Handwaffen mit Zubehör aus Be- 

bereich an Admiral Ostland für vorgenannten Zweck 

llich ist. Frage wird von Ski Qu A weiter behan- 

Betr. idl. Landungsvorbereitungen gegen Portugal 

und Biscaya-Küste; 

OKW / W.F.St. hatte am 12/1. in Weisung an OB 

Ob.d.I. Füstb. und Ski auf Kehrung der An- 

en hihgewiesen, daß fdl. Landungsvorbereitungen 

sten auch gegen Portugal und in Verbindung damit 

Biscayaküste bei und südlich Bordeaux liegen 

en. Bandungen könnten entweder geplant sein, um 

igenen Eeserven von der Kanalküste abzuziehen 

1) oder den Schwerpunkt des Angriffs auf das 

and unter Ausdehnung der Bandungen auf die 

ösische Hittelmeerjcüste nach Südfrankreich 

rlegen (Fall 2). In diesem Fall wird es erstes 

des Feindes sein, die beiden Bandungsgruppen 

aum der Garonne zu vereinigen und damit die Ver- 
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Chef Ski wird auf dem Weg über 1. U-Flottille. 

entsprechend unterrichtet. Ski schlägt vor, dem Vor- 

schlag von Gruppe Nord / Plotte bezüglich Bereit- 

stellung von 6 Ubooten aus Befehlsbereich Kmdr. 

Admiral Uboote zu entsprechen und erbittet Ent- 

scheidung» 

Admiral Ostland hat Bitte von Heeresgruppe Nord 

jenfiittelt, mit gröSter Beschleunigung für aufzu- 

ende estnische Kampfverbände, wenn irgend mög- 

schnellstens 20.000 Infanteriegev/ehre mit 

ul, Patronentaschen und Seitengewehren durch 

e zu stellen. KOK Ost meldet hierzu, daß von den 

tsee-Bereich vorhandenen rund 40.000 Gewehren 

0 für Alarmeinheiten Gruppe A, 11.000 für 

e B vorgesehen und verteilt sind, so daß Ab- 

irgendwelcher Handwaffen mit Zubehör aus Be- 

bereich an Admiral Ostland für vorgenannten Zwecjk 

ilich ist. Frage wird von Ski Qu A weiter behan- 

Betr. fdl. landungsvorbefeitungen gegen Portugal 

und Üiscaya-Küste; 

CEW / W.F.St. hatte am 12/1. in Weisung an OB 

Ob.d.I. Eüstb. und Ski auf Kehrnng der An- 

en hirigewiesen, daß fdl. landungsvorbereitungen 

sten auch gegen Portugal und in Verbindung damii 

. Biscayakuste bei und südlich Bordeaux liegen 

en. Bandungen könnten entweder geplant sein, um 

Eigenen Reserven von der Kanalküste abzuziehen 

1) oder den Schwerpunkt des Angriffs auf das 

and unter Ausdehnung der Landungen auf die 

ösische Kitielmeer}cüste nach Südfrankreich 

rlegen (Pall 2). In diesem Pall wird es erstes 

des Feindes sein, die beiden Landungsgruppen 

.um der Garonne zu vereinigen und damit die Ver- 
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51.1.44 ■bindungen zur Iberischen Halbinsel abzuschneiden» 

Bisherige Vorbereitungen für Fall fdl. Groß- 

landungen werden solcher läge nicht gerecht. 

Führer hat daher Vorbereitung weiterer Gegenmaß- 

nahmen befohlen: 

Im Fall 1 ist spanische Grenze nachhaltig 

zu sperren. Sperrung ist durch frühzeitig ein- 

se'tzende Zerstörung wichtigster Objekte an von 

Süden heranführenden Eisenbahnen und Straßen zu 

mit er stützen, Küstenverteidigung im Südabschnitt 

des AOK 1 durch mindestens 1 Division zunächst 

zu verstärken. Abzug von Kräften aus Bereich 

AOE 15 kommt erst in letzter Linie in Frage. 

Für Fall 2 kommt es darauf an, unter Auflocke- 

rurg des Schwerpunktes bei AOK 15 eine Kräftegruppe 

vor zunächst mindestens 6 Divisionen'^unter3 - 4 

schnelle Verbände, in Südfrankreich zu versammeln 

unc daneben den Südabschnitt,AOK 1 und die franz. 

Mittelmeerküste zu verstärken. Aufgabe der opera- 

tiven Kräftegruppe wird es sein, auf der Iberischen 

Had binsel dem Gegner entgegenzutreten, um sein 

Festsetzen an spanischer Hordküste zu verhindern 

oder Bildung zweiter Front nördlich der Pyrenäen 

zerschlagen. Hach klarem Erkennen fdl. Schwer- 

purktbildung im SW-europäischen Raum wird es not- 

dig sein, alle Kräfte, die bei Abv/ehr von 

Heh enunternehmungen an der Kanalküste entbehrlich 

:d, und Masse de? Zuführungen aus anderen 

Befehlsbereichen dieser neuen Front zuzuführen. 

Luftwaffe erhält Befehl, alle Vorbereitungen 

treffen, um einer fdl. Landung in Portuga}., 

die mit Schwerpunkt im Hafen Lissabon zu erwarten 

is1, mit stärksten Kräften entgegenzutreten und 

daneben die Operationen des OB West zu unterstützen 
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■biniungen. zux Iberischen Halbinsel abznschneiden. 

Bisherige Vorbereitungen für Ball fdl. Groß- 

laniiungen werden solcher Lage nicht gerecht. 

Bohrer hat daher Vorbereitung weiterer Gegennuß- 

nahmen befohlen: 

Im Ball 1 ist spanische Grenze nachhaltig 

zu sperren. Sperrung ist durch frühzeitig ein- 

setzende Zerstörung wichtigster Objekte an von 

Süden heranführenden Eisenbahnen und Straßen zu 

unterstützen, Küstenverteidigung im Südabschnitt 

des AOK 1 durch mindestens 1 Division zunächst 

zu verstärken. Abzug von Kräften aus Bereich 

AOE 15 kommt erst in letzter Linie in Brage. 

Bür Ball 2 kommt es darauf an, unter Auflocke- 

rur g des Schwerpunktes bei AOK 15 eine Kräftegruppe 

vor zunächst mindestens 6 LivisionenV-inter3 - 4 

schnelle Verbände, in Südfrankreich zu versammeln 

unc daneben den Südabschnitt,AOK 1 und die franz. 

Ui1telmeerküste zu verstärken. Aufgabe der opera- 

tiven Kräftegruppe wird es sein, auf der Iberischen 

Halbinsel dem Gegner entgegenzutreten, um sein 

Bestsetzen an sxanischer Hordküste zu verhindern 

od£r Bildung zweiter Bront nördlich der Pyrenäen 

zerschlagen. Kach klarem Erkennen fdl. Schwer- 

purktbildung im SW-europäischen Raum wird es not- 

dig sein, alle Kräfte, die bei Abwehr von 

Heh enunternehmungen an der Kanalküste entbehrlich 

d, und Kasce de? Zuführungen aus anderen 

Befehlsbereichen dieser neuen Bront zuzuführen. 

Luftwaffe erhält Befehl, alle Vorbereitungen 

treffen, um einer fdl. Landung in Portugal, 

die mit Schwerpunkt im Hafen Lissabon zu erwarten 

isi , mit stärksten Kräften entgegenzutreten und 

daneben die Operationen des OB West zu unterstützen 
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Bezüglich Kriegsmarine prüft Ski die von 

egsmarine im Pall von Peindoperationen gegen 

ugal und Biscayaküste möglichen und notwendigen 

nahmen. OB West, Ob.d.L. und Ski haben Äb- 

ten zu melden. 

C/Skl hat zu dieser Weisung am 13/1. 

bemerkt: Möglicherweise beginnt sich jetzt 

der große strategische Plan der Alliier- 

ten - Wiedergewinnung des Mittelmeeres 

als Operationsbasis gegen Europa - weiter 

auszuwirken., Daher ist der Angriff von 

Süden her nicht ausgeschlossen, da er bei 

erfolgreicher Durchführung militärische 

und wirtschaftliche Vorteile bringt. 

(Starke Bedrohung U-Basen Biscaya, Herstei' 

lung Pront Südfrankreich, Sizilien, Italieffi- 

front, politische und wirtschaftliche 

Abriegelung Iberischer Harbinsei). 

Demnach müssen Invasionsvorbereitungen 

gegen Uordfrankreich, Holland - bis auf 

vielleicht durchzuführende Kommandounter- 

nehmungen - nur eine Pinte sein, um uns 

zu binden. Beachtlich bleiben aber z.Zt. 

auch die Anzeichen im ostwärtigen Mittel- 

meerj 

Ski hat am 16/1. Gruppe West, nachrichtlich 

Markdo. Italien von Weisung des OKW unterrichtet 

um baldige Vorlage von Vorschlägen bezüglich 

Aufgabe der Kriegsmarine und ihre Absichten 

ucht. 

Auch Ski Qu A ist unterrichtet mit der Bitte 

Beiträge an 1/Skl, falls noch Möglichkeiten 

Verstärkung der Abwehrkraft der Küsten in den 

Betracht kommenden Räumen gesehen werden. 
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r t" 

Kri 

Po 

Maß 

si 

Bezüglich. Kriegsmarine prüft Ski die von 

egsmarine im Pall von Peindoperationen gegen 

ugal und Biscayaküste möglichen und notwendigen, 

nahmen. OB West, Oh.d.L. und Ski haben Ab- 

c|hten zu melden. 

G/Skl hat zu dieser Weisung am 13/1. 

bemerkt: Möglicherweise beginnt sich jetzjt 

der große strategische Plan der Alliier- 

ten - Wiedergewinnung des Mittelmeeres 

als Operationsbasis gegen Europa - weiter 

auszuwirken. Daher ist der Angriff von 

Süden her nicht ausgeschlossen, da er bei 

erfolgreicher Durchführung militärische 

und wirtschaftliche Vorteile bringt. 

(Starke Bedrohung U-Basen Biscaya, Herste 1 

lung Pront Südfrankreich, Sizilien, Italipffi- 

front, politische und wirtschaftliche 

Abriegelung Iberischer Halbinsel). 

Demnach müssen Invasionsvorbereitungen 

gegen Hordfrankreich, Holland - bis auf 

vielleicht durchzuführende Ecmmandounter- 

nehmungen - nur eine Pinte sein, um uns 

zu binden. Beachtlich bleiben aber z.Zt. 

auch die Anzeichen im ostwärtigen Mittel- 

meerl 

Ski hat am 16/1. Gruppe Yrfest, nachrichtlich 

Dt. Markdo. Italien von Weisung des GEW unterrichtel 

und um baldige Vorlage von Vorschlägen bezüglich 

der Aufgabe der KriegSmarine und ihre Absichten 

ersucht. 

Auch Ski Qu A ist unterrichtet mit der Bitte 

um Beiträge an 1/Skl, falls noch Möglichkeiten 

zur Verstärkung der Abwehrkraft der Küsten in den 

in Betracht kommenden Räumen gesehen v/erden. 
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(267) 

ford|e 

die 

dem 

1/Sljl 

Hand 

Nach Vorlage und unter Auswertung der ange- 

rten Stellungnahme von Gruppe West hat Ski 

angeforderte Meldung an 0KV7 / W.IP.St. unter 

31/1. erstattet. Abschrift der Verfügung 

I op 200/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

akte "Feindliche Großlandungen." 

An Gruppe West ist Weisung erteilt, Vorbe- 

reitlungen für S-Bootseinsatz zu treffen. 

XXI) 

Zünd 

LM- 

Bes 

bene 

Ob.d 

"1) 

Ober Fragen des Einsatzes von Minen mit neuen 

geraten hat Besprechung bei Chef 1/Skl mit 

Inspizienten stattgefunden. Auf Grund dieser 

rechung wurde folgender Text eines Fernschrei- 

formuliert, welches durch LM-Inspizient an 

1. Füstbo gerichtet werden soll! 

Sicherung der eigenen Küste durch Minen erfolgt 

ausschließlich durch Kriegsmarine. Derzeit ist 

von neuen Zündungen AA 1 bereits eingesetzt. 

2) Sollte Entwicklung der Lage nach Feindlandung 

dahin führen, daß auf das eigene Befahren be- 

stimmter Seegebiete für längere Zeit verzichtet 

werden muß, wird Ski zeitgerecht Luftverminung 

der nunmehr als Feindgebiet anzusprechenden 

Räume bei der Luftwaffe anfordern. 

3) Sollte Fall 2) eintreten, so liegt Verwendungs- 
notwendigkeit von DM 1, AD 104 und AA 1 im Be- 

reich der Möglichkeit, so daß vorsorglich be- 

sonders gesicherte Auslagerung von vorgenannten 

Zündgeräten im Westraum erforderlich ist. 

4) Vorerst behalten für Luftwaffe bestehende Minen- 

gebietsgrenzen Gültigkeit. Im Falle Ziffer 2) 

werden entsprechende Erweiterungendurch Ski fest- 

gelegt. Somit könnte auch hier Einsatz des 

Dosengerätes in Frage kommen. 
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(267) 

Nach Vorlage und unter Auswertung der ange- 

forderten Stellungnanne von Gruppe West hat Ski 

die angeforderte Meldung an OKW / W.F.St. unter 

dem 31/1. erstattet. Abschrift der Verfügung 

l/Skl I op 200/44 Gkdos.Chefs, in KTB Teil C 

Handakte "Feindliche Großlandungen." 

An Gruppe West ist Weisung erteilt, Vorbe- 

reitungen für S-Bootseinsatz zu treffen. 

III) 

Zuno 

IM- 

Bes 

bene 

Ob.d 

"1) 

2) 

3) 

4) 

Ober Fragen des Einsatzes von Minen mit neuen 

geraten hat Besprechung bei Chef l/Skl mit 

Inspizienten stattgefunden. Auf Grund dieser 

rechung wurde folgender Text eines Fernschrei- 

formuliert, welches durch IM-Inspizient an 

L. Füstb. gerichtet werden soll! 

Sicherung der eigenen Küste durch Minen erfolgt 

ausschließlich durch Kriegsmarine. Derzeit ist 

von neuen Zündungen AA 1 bereits eingesetzt. 

Sollte Entwicklung der Lage nach Feindlandung 

dahin fuhren, daß auf das eigene Befahren be- 

atinnter Seegebiete für längere Zeit verzichtet 

werden muß, wird Ski zeitgerecht luftverminung 

der nunmehr als Feindgebiet anzusprechenden 

Räume bei der Luftwaffe anfordern. 

Sollte Fall 2) eintreten, so liegt Verwendungs- 

notwendigkeit von DM 1, AD 104 und AA 1 im Be- 

reich der Möglichkeit, so daß vorsorglich be- 

sonders gesicherte Auslagerung von vorgenannten 

Zündgeräten im Westraum erforderlich ist. 

Vorerst behalten für Luftwaffe bestehende Kinen- 

gebietsgrenzen Gültigkeit. Im Falle Ziffer 2) 

werden entsprechende Erweiterungendurch Ski fest- 

gelegt. Somit könnte auch hier Einsatz des 

Dosengerätes in Frage kommen. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 

31-1-44 5) Zur Verminung der Bristol-Häfen, Mersey-Bueht, 

Htimber usw. mit D-Geräten ist festzustellen, daß 

e^ Saclie der obersten Führung ist, zu entscheiden, 

bei rechtzeitigem Erkennen des Auslaufens der 

(268) 

Vorkommnisse 

lundungsflotte Einsatz der Dosen-Geräte auch bei 

kiirzerer Einsatzdauer unter Inkaufnahme der Kom- 

^omittierungsgefahr durchzuf(ihren, ist. 

6) Eolgerunsen; a) Somit muß Luftwaffe gesicherte 

Bevorratung für alle in Ziffer 

2) bis 5) vorgesehenen Fälle mit 

AD 104, DM 1, AA 1 schon jetzt an- 

laufen lassen. 

b) Luftwaffe muß somit auf kurzfri- 

stige Anforderung des LM-Einsatzes 

gern. Ziffer 2) bis 5) vorbereitet 

sein. 

c) Ein Zeitpunkt für Beginn der ünte^-, 

richtung bzw. Herrichtung kann 

jetzt noch nicht- gegeben werden. 

Es ist jedoch zu beachten, daß 

nach Eingahg der entsprechenden 

Befehle das Prüfpersonal der 

LM-Züge zu unterrichte^ ist, 

(Zeitbedarf 24 Sxunden) 

daß Minenzündgeräte von den Lagerijings 

höhlen nach den Absprungplätzen 

überführt werden müssen (zusätz- 

lich Zeitbedarf 24 Stunden), 

daß ein LM-Zug innerhalb von 24 

Stunden entweder 10 LKB mit DH 1 ('der 

40 BM 1000 mit AD 104 herrielften 

kann, d.h. daß für die Herstel- 

lung der minentechnischen Einsatz-- 

bereitschaft von 280 LMB mit DM 1 

bei Vorhandensein von 7 Luftminen-- 

Zügen - falls Absprung von den mi' 
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31.1.44 5) Zur Verminung der Bristol-Häfen, Mersey-Bucht, 

Humber usw. mit B-Geräten ist festzustellen, daß 

e$ SacHe der obersten Bohrung ist, zu entscheiden, 

bei rechtzeitigem Erkennen des Auslaufens der 

(268) 

1undungsflotte Einsatz der Dosen-Geräte auch bei 

Ifirzerer Einsatzdauer unter Inkaufnahme der Kom- 

promittierungsgefahr durchzuführeh ist. 

6) E »laerun, ,en; a) Somit muß Luftwaffe gesicherte 

Bevorratung für alle in Ziffer 

2) bis 5) vorgesehenen Bälle mit 

AD 104, DM 1, AA 1 schon jetzt an- 
laufen lassen. 

b) Luftwaffe muß somit auf kurzfri- 

stige Anforderung des LM-EiAsatzee 

gern. Ziffer 2) bis 5) vorbereitet 

sein. 

c) Ein Zeitpunkt für Beginn der Untej-, 

richtung bzw. Eerrichtung kann 

jetzt noch nicht- gegeben werden. 

Es ist jedoch zu beachten, daß 

nach Eingahg der entsprechenden 

Befehle das Prüfpersonal der 

LM-Züge zu unterrichte^ ist, 

(Zeitbedsrf 24 Sxunden) 

daß Minenzündgeräte von den Lagerijaigs 

höhlen nach den Absprui.gplätzen 

überführt werden müssen (zusätz- 

lich Zeitbedarf 24 Stunden), 

daß ein LH-Zug innerhalb von 24 

Stunden entweder 10 LL.B mit DM 1 

40 BH 1000 mit AD 104 herrichten 

kann, d.h. daß für die Herstel- 

lung der minentechnischen Einsatz- 

bereitschaft von 280 TiIvTB mit DM 1 

bei Vorhandensein von 7 Luftminen- 

Zügen - falls Absprung von den mi- 

nder 
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ihnen telegten Horsien eriolgen sollte - 

ein Zeitbedarf von etwa 4 Sagen oder für 

280 3LI 1000 mit AD 104 ein Sag erforder- 

lich ist, somit ßesamtanlaufszeit hei 

DM 1 mindestens sechs Sage hei AD 104 

mindestens 3 Sage. 

7) sil ist der Auffassung, daß ungeachtet der Fälle 
Z:.ffer 2) his 5) der LM-3insatz mit starken 

Kräften (etwa 2000 Minen monatlich) über einen 

Längeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) gegen die 

genannten Zielräume durchgeführt werden muß. Da 

D'iftflotte 3 die Bereitschaft für einen derarti- 

;n Binsatz ab Mitte März für gegeben ansieht 

(vermutlich technische Einsatzbereitschaft), hält 

:1 den Beginn am 15.3.44 für zweclcmäßig." 

XV) 

V) 

Hauptausschuß Schiffbau hat Kriegsschiffsneu- 

baupJLan nach Stand 1.1.44 für Uhoote Syp KKIII hei 

Ski Ju A vorgelegt. Danach fallen auf den V/erften 

Hamburg, Soulon, Genua, Honfalcone, Odessa im 

Febraar 2, im März 6, im April 12, von Mai bis 

Juli je 21, im August 22, im September 20 und im 

OktoDer 15 Boote dieses Syps an. 

Bs muß damit gerechnet werden, daß im Rahmen 

der Maßnahmen von handungsabwehr auch die neuen Zünd 

gerate mit Druckdosenkombination zum Einsatz kommen, 

selbst auf die Gefahr hin, daß sie dabei kompromit- 

tiert werden. Ski weist daher Ski Qu A und S Ja auf 

ihre Forderung hin, mit größter Beschleunigung ein 

Raumgerät gegen die Druckdosenzündung zu schaffen 

sowie den "Sondersperrbrecher" konstruktiv durchzu- 

arbeiten und in Fertigung zu geben. 
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7) Sh: 
Z: 

K: 

1- 

;1 ist der Auffassung, daß ungeachtet der Fälle 

ffer 2) his 5) der Lll-üinsatz nit starken 

äften (etv/a 2000 Uinen monatlich) über einen 

Ungeren Zeitraum (mindestens 2 Monate) Segen die 

nannten Zielräume durch-geführt werden muß. Da 

flotte 5 die Bereitschaft für einen derarti- 

n Sinsatz ah Mitte März für gegeben ansieht 

ercurlich teclmi che Binsatzbereitscnaft), hält 

:1 den Beginn am 15.5.44 f'ür zweclcmäßig.11 

t'if 

IV) 

V) 

ihnen belegten Horsten erfolgen sollte - 

ein Zeithedarf von etwa 4 Tagen oder für 

2S0 BM 1000 mit AB 104 ein Tag erforder- 

lich ist, somit Gesamtanlaufszeit bei 

DM 1 mindestens sechs Tage bei AB 104 

mindestens 3 Tage. 

Hauptausschuß Schiffbau hat Zriegsschiffsneu- 

baupLan nach Stand 1.1.44 für Uboote Typ XXIII bei 

Ski (u A vorgelegt. Banach fallen auf den V/erften 

Hambirg, Toulon, Genua, Monfalcone, Odessa im 

Bebriar 2, in März S, im April 12, von Mai bis 

Juli je 21, im August 22, im September 20 und im 

Oktober 15 Boote dieses Typs an. 

Bs muß damit gerechnet werden, daß im Rahmen 

der paßnanmen von Bandungsattyehr auch die neuen Zünxl 

gerate mit Bruckdosenkombination zum Einsatz kommen, 

selbst auf die Gefahr hin, daß sie dabei kompromit- 

tiert -werden. Ski weist daher Ski Qu A und S \7a auf 

ihre Forderung hin, mit größter Bescnleunigung ein 

Raumgerät ss^en. die Bruckdosenzündung zu schaffen 

sowie den "Sondersperrbrecher" konstruktiv durchzu- 

arbeiten und in Fertigung zu geben. 
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Ort 
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•51.1.44 VI) Gruppe Süd 'bea'bsielitigt, Aufstellung 

10. Sich.Div. im Bereich Admiral Schwarzes Keer 

etwa 1/2. durchzufüliren. 'weiter erbittet Gruppe 

Süd grundsätzliche Genehmigung für von Admiral 

Schwarzes Meer vorgeschlagene Keuorganisation, 

durch die Verbesserung operativer und truppen- 

dienstlicher Führung sowie klare Organisations- 

verhältnisse geschaffen werden sollen, (s. MTB 

19/1.) Gruppe beabsichtigt,Durchführung der 

Keuorganisation etwa 1/2. anlau—en zu lassen. 

Sie hat ICapt.z.S. Keyher bis auf weiteres als 

Chef des Stabes bei ruraän. Seekriegsleitung 

bestellt. Sie stimmt der beabsichtigten Ver- 

legung von Adm. Schwarzes Meer nach Konstanza 

bei Einschränkung des Stabes auf 85 Kopfe zu. 

VII) Dt. Markdo. Italien hat gemeldet, daß die 

von 3kl Qu A genehmigte Organisation der 

KiA’s und Schaffung 2. Seekmdt. Westküste bei A 

dehnung des Gesamtverteidigungsbereiches an Wes 

und Ostküste praktisch nicht durchführbar ist. 

Im übrigen reicht Personal KiA's bei v/eitem 

nicht für Schaffung Stabes 2.Seekmdt. an West- 

küste aus. Zusammenarbeit Heeres mit Seekmdt. 

und Abschnittskommandanten ist gut angelaufen. 

Beibehaltung der Hüühs wird von Dt. Markdo. 

J.S- 

t— 

mit Rücksicht auf Eührerweisung 40 zwecks 

Unterteilung der Kampfabschnitte für besonders 

notwendig gehalten. Zur Zeit ist Regelung der 

Küstenverteidigung im Einvernehmen mit OB Süd- 

west und AOK 14 im Gange. Dt. Markdo. beantragt 

unter allen Umständen Beibehaltung bisheriger 

Organisation, die eingefahren und bei Länge 

der Küsten notwendig iss;. 

Ski Qu A hat diesem Antrag entsprochen. 
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VI) Gruppe Süd 'bea'bsiclrtigt, Aufstellung 

10. Sich.Div. im Bereich Admiral Schv/arzec Keer 

etwa 1/2. durchzufüliren. \7eiter erlittet Gruppe 

Süd grundsätzliche Genehmigung für von Admiral 

Schwarzes Heer vorgeschlagene ITeuorganisation, 

durch die Verbesserung operativer und truppen- 

dienstlicher Führung sowie klare Organisations- 

Verhältnisse geschaffen werden sollen, (s. IhTB 

19/1.) Gruppe beabsichtigt^urchiünruag der 

Keuorganisation etv^a 1/2. anlsruen zu lassen. 

Sie hat Ifapt.z.S. T/eyher bis avcf weiteres als 

Chef des Stabes bei rumän. Seckriegsleitung 

bestellt. Sie stimmt der beabsichtigten Ver- 

legung von Adn. Schwarzes Heer nach Konstanza 

bei Einschränkung des Stabes auf 85 Köpfe zu. 

VII) Dt. Harkdo. Italien hat gemeldet, d. ß die 

von 3kl Qu A genehmigte Organisation der 

KiA1 s und Schaffung 2. Seekmdt. \7estmüsbe bei . 

dehnung des Gesamtverteidigungsbereiches an Y/es 

und Ostküste prallt in ch nicht d-urchf ührbar ist. 

Im übrigen reicht Personal KiA's bei weitem 

nicht für Schaffung Stabes 2.Seekmdt. an Y/'est- 

küste aus. Susatuenarbeit Heeres mit Seekmdt. 

und Abschnittskommandanten ist gut angelaufen. 

Beibehaltung der KiA;s wird von Dt. Harkdo. 

mit Rücksicht auf Führerweisung 40 zwecks 

Unterteilung der Kampfao^clmitte für besonders 

notwendig gehalten. Zur Zeit ist Regelung der 

Küstenverteidigung im Einvernennen mit OB Süd- 

west und AOK 14 im. Gange. Dt. Harkdo. beantragt 

unter allen Umständen Beibehaltung oisheriger 

Organisation, die eingefahren und bei Länge 

der Küsten notwendig ist:. 

Ski Qu A hat diesem Antrag entsproenen. 

13- 

t- 
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•51.1.4H Lage 31/1. 

I. Kriegführung in den außerheimischen Gewässern. 

1. Fei iüla~e: 

daß 

28 

im 

in 

Hach Heuter ist in Rio amtlich bekannt gegeben, 

brasilianisches Schiff "Camocin" am 3/1. 

Deutsche und 8 Italiener als Überlebende eines 

Atlantik versenkten fdl. Schilfes gerettet und 

brasilianischem Hafen an Land gesetzt hat. 

Da sich unter den Schiffbrüchigen Italie- 

ner befanden, kommen, sofern es sich um 

eigenen Blockadebrecher handelt, nur 

"Burgenland" und "7?eserland" in Betracht. 

Da die gesamte Besatzung von "Burgenland" 

bereits als gerettet gemeldet ist, be- 

steht größte Wahrscheinlichkeit, daß das 

brasil. Schiff einen Teil der Besatzung 

von "Weserland" aufgenommen hatte. 

2. Ei, ene Lage: 

Ski bestätigt an "Charlotte Schliemann" Meldung 

von U Spahr über durehgeführte Versorgung und Be- 

stend von "Schliemann" in Höhe von 1477 cbm Treib- 

öl, 455 cbm Taracanöl für Merkator-Boote, 101 cbm 

Sclmieröl sowie Proviant, Ausrüstung für 6 Boote. 
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Lage 31/1. 

I. Kriäglöhrung in den außerheinischen Gewässern. 

1. Fei idla~e: 

Hach Heuter ist in Eio anilich hekannt gegeben, 

daß brasilianisches Schiff "Canocin" an 3/1. 

28 Deutsche und 3 Italiener als Überlebende eines 

im Atlantik versenkten fdl. Schilfes gerextet und 

in brasilianischem Hafen an Land gesetzt hat. 

Da sich unter den Schiffbrüchigen Italie- 

ner befanden, kommen, sofern es sich um 

eigenen Blockadebrecher handelt, nur 

"Burgenland" und "7?eseriand" in Betracht. 

Da die gesamte Besatzung von "Burgenland" 

bereits als gerettet gemeldet ist, be- 

steht größte T?ahrscheiulichkeit, daß das 

brasil. Schiff einen Teil der Besatzung 

von "V/eseriand" aufgenonuen hatte. 

2. Ei, ene Lage; 

Ski bestätigt an "Charlotte Schliemann" Heldung 

vor) ü Spahr über durchgeführte Versorgung und Be- 

stend von "Schliemann" in Höhe von 1477 cbm Treib- 

öl, 455 cbm Taracanöl für ilerkator-Boote, 101 cbm 

Schmieröl sowie Proviant, Ausrüstung für 6 Boote. 
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(269) 

II. Lage V/estraum 

1. Ftindlage: 

Ton 19. G-ruppe wurden 39 Flugzeuge im Einsatz 

Einsatzgebiet ist nicht erkannt. 

Je eine engl. Einheit wurde 0925 Uhr in 

2310, 1108 Uhr in AL 9950 und 2116 Uhr in HD 

60 geortet. 

Funkaufklärung erfaßte in der Macht zum 31/1. 

3’tungsmeldungen eigener S-Boote. 

Ein Abwehrber/icht aus Portugal besagt, daß 

t Landungsunternehmen gegen südfranz. Küste 

ang März zu rechnen sei und daß Truppenbewegun- 

im adriatischen Raum nur zur Irreführung die- 

n. Gleichzeitig würde vermutlich eine Landung 

aii der Bretagne und südlich der Loire erfolgen. 

BE 

69 

nn. 

Aufs 

g 
nt 

2. Ejgene Lage: 

Gebiet Atlantikküste: 

^ 32 hat 1630 Uhr bei Royan geankert. Schlepp 

zilg Z 23, Z 37 steht auf dem Marsch nach Pauillac. 

Cl.ef S.Zfl. meldet über Aufklärungsvorstoß in 

Biscaya, daß 7 spanische bzw. französische Fisch- 

dtmpfer mit Funkanlagen stichprobenartig ohne 

Ergebnis untersucht worden sind. Flottille hat nacfr 

mittags und nachts Fahrübungen durchgeführt. 

Kcllision Z 32, Z 37 erfolgte im anschließenden 

Ht chtmarsch. Auf Z 37 sind von achterer Rohrgruppe 

2 Torpedoköpfe explodiert und wahrscheinlich 

Tcrpedokessel von Reservetorpedos hochgegangen. 

Auf dem Boot sind beide Maschinenräume und zwischen 

1: egende Abteilung 5 mit etwa 800 ts Hasser voll 

gelaufen. Auf Z 32 sind beide vorderen Abteilungen 
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(269) 

II. Lage '.Yestraum 

1. Ftindla^e; 

Eli 

69 

Von 19. Gruppe v/urden 39 Plugzeuge im Einsatz 

off aßt. Einsatzgebiet ist nicht erkannt. 

Je eine engl. Einheit wurde 0925 Uhr in 

2310, HOB Uhr in AL 9950 und 2116 Uhr in ED 

60 geortet. 

Eun-cauf.clärung erfaßte in der Hacht zum 31/1. 

rtungsmeldungen eigener S-Boote. 

Ein Abwehrber/icht aus Portugal besagt, daß 

t Landungsunternehmen gegen siidfranz. Küste 

arg März zu rechnen sei und daß Iruppenbewegun- 

im adriatischen Raum nur zur Irreführung die- 

n. Gleichzeitig würde vermutlich eine Landung 

ad der Bretagne und südlich der Loire erfolgen. 

M£s 

g 
nt 

2. Eigene Lage: 

Gsbiet Atlantikküste: 

32 hat 1630 Uhr bei Royan geankert. Schlepp 

zilg Z 23, Z 37 steht auf dem Marsch nach Pauillac. 

Olef B.Zfl. meldet über Aufklärungsvorstoß in 

Bisoaya, daß 7 spanische bzw. französische Eisch- 

d:mpfer mit Funkanlagen stichprobenartig ohne 

Ergebnis untersucht worden sind. Flottille hat naefr 

mittags und nachts Eahrübungen durchgefohrt. 

Kcllision Z 32, Z 37 erfolgte im anschließenden 

Ih chtmarsch. Auf Z 57 sind von achterer Rohrgruppe 

2 Torpedoköpfe explodiert und wahrscheinlich 

Tcrpedokessel von Reservetorpedos hochgegangen 

Ali dem Boot sind beide Maschinenräume und zwischen 

1: egende Abteilung 5 mit etwa 800 ts «asser voll- 

gilaufen. Auf Z 32 sind beide vorderen Abteilungen 
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Ta" 

Ulirzcil 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

290 

51.1.44 S öS.! 

sonu 

Kiir. 

ent 

f eh.! 

Tat 

i) 

2) 

ste 

Mog 

KA 

küi 

•k teGonädig't. Der SiieliKarsch ist olme be- 

ere Vor’GOEmnisse verlaufen. Absciirift des 

teriehtes Chef S.Zfl. s. Es. 1700. 

Shl weist Gruppe West an, Anregung des Führers 

prechend auf Grund kürzlich erfolgter öeleit- 

.Lneldung spanische Fischer in Biscaya auf ihre 

gkeit zu überwachen. Gedacht ist an 

inschiffung von V-leuten auJ; spanischen Fischer- 

ooten, 

inschieben als Spanier oder Franzosen getarn- 

ter Fischerboote bzvf. Darcpfer mit deutscher 

Besatzung, die Möglichkeit zum. Funken haben 

iissen. 

Gruppe West soll Angelegenheit mit Abwehr- 

lle prüfen und Vorschläge machen. 

Weiter hat Ski Gruppe West angewiesen, Planun- 

für Alannsperren an Atläntikküste im Abschnitt 

ich der Gironde beschleunigt vorzunehmen und 

ichkeit zu prüfen, ob aus Verfügungsbestand 

104 entsprechendes Minenmaterial nach Atlantik- 

e abgezweigt werden kann. 

3 Uboote wurden einlaufend geleitet. 

■ebiet üaiial: 

na'v 

ITa 

Os 

p.Tfl. hat mit 5 Bcoten Minsnaufgabe von De 

re aus in der Wacht zum 31/1. durchgeführt. 

c|h Durchführung haben 1 22, 23 Weitermarsch nach 

en angeti’eten. Übrige Boote sind le Havre zurück 

enrt. 

S.Sfl. war in der Wacht zum 31/1. mit 6 Booten 

in 3 Hotten'bei Beaohy Head eingesetzt. Westlichste 

Holte hat Hilfsminensuoher und 2 D. versenkt. 
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Ta<r 

Ulirzeil 

Ort 

Wolter 
Arorkominnisse 2S0 

,-51.1.44 sta^’l: leocnädigt. Der Räcinnarseh ist ohne be- 

sondere VorhoEBJiisse verlataen. Abschrift des 

Kur sberichtes Chef B.Zfl. s. Ss. 1700. 

en- 

f eh 

Tat 

1) 

2) 

ste 

gen 

süijl 
Llog. 

KA 

käs 

Shl weist Gruppe West an, Anreguj-.g des Führers 

prechend auf Grund kürzlich erfolgter Geleit- 

Lneldung spanische Fischer in Biscaya auf ihre 

gkeit zu überwachen. Gedacht ist an 

inschiffung von V-leuten z.vS spanischen F.Lscher- 

:coSBn, 

inschieben als Spanier oder Franzosen getarn- 

er Fischerboote bs«. Danpfer nit deutscher 

Besatzung, die Llügiichkeit zun Funken halten 

ussen. 

Gruppe West soll Angelegenheit mit Abwehr- 

Lle prüfen und Vorschläge machen. 

Weiter hat Ski Gruppe West angewiesen, Flanun- 

für Alarmsperren an Atläntikküste im Abschnitt 

ich der Gironde beschleunigt vorzunehmen und 

tichkeit zu prüfen, ob aus Verfügungsbestand 

104 entsprechendes Kinenmaterial nach Atlantik- 

te abgezweigt v/erden kann. 

3 Uboote wurden einlauf-nd geleitet. 

■ebiet i-mnal: 

5.Tfl. hat mit 5 Bcoten LIinsnaufgabe von Le 

Hatjre aus in der Wacht zum 51/1. durchgeführt. 

Wach D'orchführung naben 2 22, 23 Weitermarsch nach 

Osien angetreten. Übrige Boote sind Le Havre zurück 

enrt. 

S.Sfl. war in der Wacht zum 31/1. nit 6 Booten 

in 3 Rotten'bei Beachy Head eingesetzt. Westlichste 

Ro'lte hat Hilfsminensuoher und 2 D. versenlit. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

51.1.44 [ilittlere Rotte ist auf- Zerstörer gestoßen und 

hat MOB's gesichtet, ohne in ffefechtsberührung 

su geraten, anschließend wegen abnehmender Sicht 

Riichmärseh angetreten. Ostwärtige Rotte ist 

durch Zerstörer und Gun-Boote abgedrängt. Voraus 

meldung F.d.Schn. s. Fs. 0S30. 

Geleit "Osterode" ist in der Nacht zum. 3l/l 

von Le Havre nach Boulogne weiuergeführt. Sperr- 

brecher 168 und ß.Msfl. haben Le Havre erreicht. 

Sperrbrecher 52 ist in Cherbourg eingetroffen. 

Vor Ostende wurde eine RLM geräumt. 

III 

H c 

VP- 

Ilordsee , Norwegen, Hordme 

r d s e e : 

Vor den Flußmündungen wurden 5 Grundminen 

gebäumt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt, 

und Sicherungspositionen waren Gesetzt. 

S 22, 25 verlegen von Dünkirchen nach Hoek 

Holland. 

2 T 

(270) 

Her w egen / Hordmeer: 

1. Feindlage: 

Hach Funkaufklärung gab am 30/1. 2330 Uhr 

Poljarnoje an alle Uboote im Op.Gebiet sehr drin- 

gendes FI. PQ 26 wurde von eigener Luftaufklärung 

1120 Uhr erfaßt. Führung wurde bis 1820 Uhr ge- 

halten. Letzte Heldunf/gab Standort des Gegners 

in AC 8549. Eigene Uboote erlangten Fühlung 

nicht mehr. 
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Tig Ort 

Uhrzeit Wetter 
Vorkommnisse 

51.1.44 Mittlere Rotte ist auf Zerstörer gestoßen und 

hat lifiB's gesichtet, ohne in Gefechtsherührung 

au geraten, anschließend wegen abnehmender Sicht 

RLioitmarsch angetreten. 0stwärtioe Rotte ist 

durch Zerstörer und Gun-3oote abgedrängt. Voraus 

meläung F.d.Sslin. s. Pc. 0S30. 

Geleit "Osterode" ist in der Hacht sum 3l/l 

von Le Havre nach Boulogne weitergefuhrt. Sperr- 

brecher 168 und S.lisfl. haben Le Havre erreicht. 

Sperrbrecher 32 ist in Cherbourg eingetroffen. 

Vor Ostende wurde eine ELM geräumt. 

III Hordsee ,Horwegen,Hordme 2' r 

M c r d s e e : 

Vor den Flußmündungen wurden 5 Grundminen 

gebäumt. 

Geleitdienst wurde planmäßig durchgeführt. 

VP- und Sicherungspositionen waren Gesetzt. 

T 22, 23 verlegen von Dünhirchen nach Hoek 

vor Holland. 

(270) 

Ec r 'wegen / Kordmeer: 

1. Feindlage: 

Hach Funkaufklärung gab am 30/1. 2330 Uhr 

Poljarnoje an alle Uboote im Op.Gebiet sehr drin- 

gendes FT. PQ 26 wurde von eigener Luftaufklärun’ 

1120 Uhr erfaßt. Fuh£ung wurde bis 1820 Uhr ge- 

halten. Letzte Meldun^^gab Standort des Gegners 

in AC 8349. Eigene Uboote erlangten Fühlung 

nicht mehr. 
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Uhrzeit 
Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

31.1.44 2. 1igene Lage 

Am 30/1. abends wurde Feuerwechsel im. 

laum Petsamo bei Durchführung Petsamo-Geleits 

gemeldet. Am 29. - 30/1. sind 25 fdl. Flugzeuge 

jm Raum Kirkenes eingeflogen. Durch 3AW wurde 

einiger Sachschaden angerichtet. Im Raum 

I etsamo sind an diesen beiden Tagen 12, im 

laum Yardö 2 Flugzeuge gemeldet. Am 30/1. 

i.ittags wurde, eine Mosquito nördlich Stavanger, 

Eine andere westlich Bergen gemeldet. Letztere 

griff VP-Boot in Korsfjord vergeblich an. 

Veitere einzelne Flugzeuge des Gegners wurden 

: üdlich Stavanger und im Raum Bergen gemeldet. 

Geleitet wurden nach Horden 29, nach 

Süden 32 Schiffe. In Kr'sand Süd sind 28, in 

Stavanger 16 Schiffe liegen geblieben. Im 

Bereich Polarküste sind weitere 16 Schiffe 

liegen geblieben. 

Hach Meldung MOK Herwegen vom 29/1. ist 

(.er Geleitstau in Kr'sand Süd verursacht 

1) weil Y/etterlage Auslaufen der Hordgeleite 

mehrere Tage unmöglich machte, 

;) weil Geleitboote im Hordbereich der Westküste 

durch Wetterlage festgehalten wurden und 

erst jetzt auf Marsch nach Süden stehen* 

im 28/1. abends sind 8 D. aus Kr'sand Süd 

lach Horden ausgelaufen. Am 29. und 30/1. 

folgen weitere Geleite, so daß Stau dann be- 

seitigt wird. Ski teilt EKS mit, daß die dor- 

tige Auffassung, der Geleitstau sei durch Abzug 

sines Teils der Geleitfahrzeuge für andere 

Zwecke verursacht, unzutreffend ist. Ski 

schlägt dem HKS vor, die Hachrichtenquellen, 

aus der diese Unterrichtung geschöpft ist, 

auf ihre Zuverlässigkeit hin zu überprüfen. 
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Uhrzeit 

Tag Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 291 

51.1.44 2. 

Am 30/1. abends v.urds Feuerwechsel im. 

laom Petoamo bei Durchxo.irung Petsamo-Geleits 

gemeldet. Am 29. - 30/1. sind 25 fdl. Flugzeuge 

:m Raum Kirkenes eingeflogen. Durch BAW wurde 

«iniger Sachschaden angerichtet. Im Raum 

] e.tsamo sind an diesen beiden lagen 12, im 

laum Vardö 2 Flugzeuge gemeldet. Am 30/1. 

mittags vrarüe. eine llosq.uito nördlich Stavanger, 

eine andere westlich Bergen gemeldet. Letztere 

griff VP-Boot in'Korsfjord vergeblich an. 

Veitere einzelne Flugzeuge des Gegners wurden 

: üdlich Stavanger und im Raum Bergen gemeldet. 

Geleitet wurden nach Korden 29, nach 

lüden 32 Schiffe. In-Kr'sand Süd sind 28, in 

Stavanger 16 Schiffe liegen geblieben. Im 

Bereich Polarküste sind weitere 16 Schiffe 

liegen geblieben. 

Hach Meldung KOK Herwegen vom 29/1. ist 

der Geleitstau in Kr'sand Süd verursacht 

:.) weil "Wetterlage Auslaufen der Hordgeleite 

mehrere läge unmöglich machte, 

!) weil Geleitboote im Hordbereich der YfestKüstf 

durch Wetterlage festgehalten wurden und 

erst jetzt auf Marsch nach Süden stehen. 

Am 28/1. abends sind 8 D. aus Kr'sand Süd 

nach Horden ausgelaufen. Am 29. und 30/1. 

Colgen weitere Geleite, so daß Stau dann be- 

seitigt wird. Ski teilt RKS mit, daß die dor- 

tige Auffassung, der Geleitstau sei durch Abzug 

äines Teils der Geleitfahrzeuge für andere 

Zwecke verursacht, unzutreffend ist. Ski 

schlägt dem RKS vor, die Nachrichtenquellen, 

aus der diese Unterrichtung geschöpft ist, 

auf ihre Zuverlässigkeit hin zu überprüfen. 
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Tag Ort 

Uhrzeit Wetter 

51.1.44 

Vorkommnisse 

IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. Feindlage; 

Russe ist bei Keikino mit 2 Btl. durchge- 

brochen.-in Richtung Reigi an der Uarwa. Im 

Bereich Groß-Iiitters wird rege Lufttätigkeit 

gemeldet. 

2. ligene Lage; 

In Kieler Bucht ist Dampfer "Ruhrort" gesun- 

ken, vermutlich infolge Minentreffers. Gebiet ist 

v.egen Minenverdachts gesperrt. Im übrigen keine 

besonderen Vorkommnisse im Bereich des BSO. 

Im Bereich Admiral Ostland sind Hungerburg 

tnd Narwa in höchste Alarmbereitschaft versetzt. 

Gegenstoß gegen durchgebrochenen Feind ist ange- 

setzt. Gruppen Schneider und Hohnschild sind mit 

14 - 2 cm Geschützen der Battr. Hungerburg aus 

bisheriger Feuerstellung bei Hungerburg heraus- 

gezogen und werden, in neue Stellung 2 km südlich 

nit Hauptschußrichtung auf Reigi und Nordufer der 

Farwa verlegt. 

Im Bereich FdM Ost ist Ubootsüberwachung 

■vor TJtoe durch 3.Vpfl. ohne Erfolg abgebrochen. 

M 451, das nördlich Porkalla aufgelaufen war, 

ist gesunken. Besatzung wurde gerettet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 

51.1.44 IV. Skagerrak, Ostsee-Eingänge, Ostsee. 

1. F sindlage: 

Russe ist bei Keikino mit 2 Btl. durclige- 

brochen. in Ricbtung Reigi an der Uarwa. Im 

Bereich ffroß-Tiitters wird rege nuittätigkeit 

gemeldet. 

2. Eigene Lage: 

In Kieler Bucht ist Dampfer "Ruhrort" gesun- 

ken, vermutlich infolge Minentrelfers. Gebiet ist 

v,egen tiinenverdaohts gesperrt. Im übrigen keine 

tesonderen Vorkommnisse im Bereich des BSO. 

Im Bereich Admiral Ostland sind Eungerburg 

tnd Karwa in höchste Alarmbereitschaft versetzt. 

Gegenstoß gegen durchgebrochenen Feind ist ange- 

setzt. Gruppen Schneider und Hohnschild sind mit 

14 - 2 cm Geschützen der Battr. Hungerbuxg aus 

tisheriger Feuerstellung bei Hungtrburg heraus- 

gezogen und werden, in neue Stellung 2 km südlich 

nit Hauptschußrichtung auf Reigi und Nordufer der 

Iarwa verlegt. 

Im Bereich FdM Ost ist Ubootsüberwachung 

tor Utoe durch 3.Vpfl. ohne Erfolg abgebrochen. 

M 451, das nördlich Porkalla aufgelaufen war, 

Ist gesunken. Besatzung wurde gerettet. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 2S2 

31.1.44 V. U ') 

Palmas 

Konsul^ 

Azoren 

At 
ist 13, 

beiohi 

ferner 

Vfc 

besond 

Mir.Att. Madrid übermittelt Meldung aus Las 

aun angeblich, zuverlässiger Quelle in USA- 

t, daß am 1/2. Seleitzug von Dakar über 

nach England abgeht. 

s Ireffpunkt für U 518 mit jap. Uboot Kiefer 

2. 2 Stunden vor Sonnenuntergang in DP 85.55 

0n. U 518 übergibt einen Offizier und 2 Punker, 

Schlüsselmittel, Haxos, Borkum und Wanze. 

n den Gruppen "Stürmer" und "Hinein" liegen 

re Meldungen nicht vor. 

VI. L 

Westra 

durch 

gerhoi 

schädi 

Einze 

gemel 

anges 

sen Ar ■ 

ootskriegführung 

uftkriegf ührung 

Aja Mittag und Nachmittag flogen starke Peindver- 

bände in Holland, Belgien und Nordfrankreich ein und 

grixiea Plugplätze und Verkehrsanlagen an. In West- 

frankreich sind vereinzelte Einflüge ohne Angriffe 

gemeldet. In der Nacht-zum 1/2. keine Einflüge. 

Reichsgebiet: 

Vormittags wurde ein Angriff auf Klagenfurt 

90 Plugzeuge von Süden her durchgeführt. Flie- 

st wurde zum feil zerstört,zum Teil schwer be- 

jjgt. Plugbetrieb ist für 10 - 14 Tage ausgefallen. 

Ine Elugzeugesind im Raum Innsbruck - Villach 

det. 1420 - 1427 Uhr wurde ein als feindlich 

ebenes Plugzeug im Raum München beschossen, des- 

- und Abflug nicht erkannt ist. 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 292 

31.1.44- V. U 

K;L: 

Palmas 

Konculk' 

Azoren 

Al 

ist 13( 

beioül 

ferner 

Vt 
besond 

r.Att. Madrid übermittelt Meldung aus las 

aus angeblich zuverlässiger Quelle in USA- 

t, daß am 1/2. Geleitzug von Dakar über 

nach England abgeht. 

s Ireffpuhkt■für U 518 mit jap. Uboot Kiefer 

2. 2 Stunden vor Sonnenuntergang in DP 85.55 

0n. U 518 übergibt einen Offizier und 2 Punker, 

Schlüsselmittel, Naxos, Borkum und Wanze. 

n den Gruppen "Stürmer" und "Hinein" liegen 

re Meldungen nicht vor. 

VI. I 

Westra na: 

durch 

gerho 

schädi 

Einzel 

gemel 

anges 

sen Ar ■ 

ootskriegführung 

uftkriegführung 

Ak Mittag und Nachmittag flogen starke Peindver- 

bände in Holland, Belgien und Nordfrankreich ein und 

griffei Plugplätze und Verkehrsanlagen an. In West- 

frankreich sind vereinzelte Einflüge ohne Angriffe 

gemeldet. In der Nacht-zum 1/2. keine Einflüge. 

Reiche gebiet; 

Vormittags vfurde ein Angriff auf Klagenfurt 

90 Plugzeuge von Süden her äurchgeführt. Plie- 

ilst wurde zum feil zerstört,zum Teil schwer be- 

rgt. Plugbetrieb ist für 10 - 14 Tage ausgefallen. 

ne Elugzeugesind im Raum Innsbruck - Villach 

det. 1420 - 1427 Uhr wurde ein als feindlich 

thenes Plugzeug im Raum München beschossen, des- 

- und Abflug nicht erkannt ist. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

^1.1.44 

(271) 

Hittelmeerraum: 

Eigene Elugseuge führten Kastenaufklärung 

westlich Algier t>is Bone durch» 1800 Uhr wurde 

(Jeleitzug aus 35 Handelsschiffen mit 10 Be- 

iern, meist Zerstörern, 30 sm NHO-wärts Kap de 

auf SO-Kurs gesichtet. Eigener Kampfeinsatz 

hei wegen Wetterlage. Der Feind führte am Tage 

ere Angriffe auf Triest ohne Erfolg durcr^tmS 

£f im ital. Baum Flugplätze an und führte mit 

.ugzeugen einenj!w?rksamen Bomhen-und Bordwaffen— 

riff auf eigene Minensuchflottille in Santa 

gharita durch. Bei den Angriffen auf ital. 

;plätze wurden 4 fdl. Flugzeuge durch eigene 

abgeschossen. Im Frontgebiet südlich Rom wurden 

il. Flugzeuge durch Flak und 1 durch Jäger abge- 

ossen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost flog der Gegner die 

übliche Aufklärung in der Ägäis, Otranto-Straße 

und in der Adria» In der Nacht wurden, wie üblich, 

Flugzeuge zur Bandenversorgung im Balkanraum festge- 

stellt. 

von 

ein 

wac 

Fer 

ent £: 

mehr 

gri 

6 F|L 

ang 

Mar 

Flug; 

Flak 

2 f 

sch 

Osträum: 

Über Einsatz Dfl 5 gegen PQ 26 ist berichtet. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schwarzen Meer. 

1.) Bereich Harinegruuue West: 

Feindlage: 

0800 Uhr passierte ein Geleitzug in Stärke 

n 72 Scniffen, darunter 4 Zerstörer und 5 

Korvetten, Europa Point ostwärts. 1045 Uhr wurden 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 
Wetter 

Vorkommnisse 

51.1.44 

(271) 

Mit;elmeerraum: 

von 

ein 

wac 

Per 

ent E: 

melLF 

gri 

6 P|L 

ang 

Uar 

Plng; 

alt Fl 

2 f 

acho 

übl: 

■und 

Pit/ 

ste: 

Eigene Plngoeuge führten Eüstenaafiläning 

westlich Algier bis Bone durch. 1800 Uhr vruide 

Oeleitzng aus 35 Handelsschiffen mit 10 Be- 

iern, meist Zerstörern, 30 sm NllO-wärts Kap de 

auf SO-Kurs gesichtet. Eigener Kampfeinsatz 

iel wegen Wetterlage. Der Peind führte am Tage 

ere Angriffe auf Triest ohne Erfolg durd^tlBS 

£f im ital. Baum Plugplätze an und führte mit 

ugzeugen einen^Jrksamen Bomben—und Bordwaffen— 

riff auf eigene Kinensuchflottille in Santa 

gharita durch. Bei den Angriffen auf ital. 

plätze wurden 4 fdl. Plugzeuge durch eigene 

abgeschossen. Im Prontgeoiet südlich Eom wurden 

dl. Plugzeuge durch Plak und 1 durch Jäger abge- 

ssen. 

Im Bereich Lw.Kdo. Südost flog der Gegner die 

iche Aufklärung in der Ägäis, Otranto-Straße 

in der Adria. In der Sacht wurden, wie üblich, 

gzeuge zur Bandenversorgung im Balkanraum festge- 

llt. 

Osträum: 

über Einsatz Lfl 5 gegen PQ 26 ist berichtet. 

Weitere Meldungen von Belang liegen nicht vor. 

VII. Kriegführung im Mittelmeer und Schvvarzen Meer. 

1.) Bereich Marinegruppe West: 

Peindlage: 

0800 Uhr passierte ein Geleitzug in Stärke 

n 72 Schiffen, darunter 4 Zerstörer und 5 

Kcjrvetten, Europa Point ostwärts. 1045 Uhr wurden 
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Tag 
Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 293 

31.1.44 U!i. 8 

von 

ges: 

iA-Korvetten und 1 USA-Zerstörer in. Höhe 

Punta Carnero auf Westmarsch in den Atlantik 

.chtet. 

Eigene Lage: 

Tor franz. Südküste wurden 3 Geleite mit 

3.2t0 BR.T durchgeführt. 1130 Uhr wurden SO-wärts 

Kap Drammont 2 Peniohen aus Geleit durch fdl. 

Ubo >t versenkt. 

einp 

ges 

Eisenbahnhatterie "Gneisenau" ist wieder 

atzklar, wird am 1/2. nach Sete in Marsch 

tzt. 

2.) Beriich Dt. Markdo. Italien: 

Feindlage: 

See 

Ort' 

2 v 

Zer 

schoß 

Am 30/1. nachm, war Sichtung im gesamten 

ebiet durch Wetterlage beeinträchtigt. Hach 

mg standen.2033 Uhr am 30/1. westlich Livorno 

rmutl. S-Boote und 2025 Uhr vor Pesaro 3 

ätörer. Gaeta-Bucht lag erneut unter Seebe- 

075 

kur 

ofi 

Eigene Luftaufklärung sichtete am 31/1. 

3 Uhr an Landestelle Hetruno 3 sm südlich 

Anzio 35 Transporter und LCT beim Ausladen, 5 sm 

SYHlich Anzio 4 Transporter und 4 Zerstörer auf 

s West ablauiend, M-lich Anzio 2 Zerstörer 

enbar als Sicherung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 293 

31.1.44 U!i. 8 

von 

ges: 

!A-Korvetten und 1 USA-Zerstörer in Höhe 

Punta Carnero auf Westmarsch, in den Atlantik 

.chtet. 

Eigene na.io: 

Tor franz. Südküste vrurden 3 Geleite mit 

3.2t0 BRT durchgeführt. 1130 Uhr wurden SO-wärts 

Kap Brammont 2 Peniohen aus Geleit durch fdl. 

Ubopt versenkt. 

emp 

ges 

Eisenhahnbatterie "Gneisenau" ist wieder 

atzklar, wird am 1/2. nach Sete in Harsch 

tzt. 

2.) Ber äich Dt. Markdo. Italien: 

Eeindlagei 

Am 30/1. nachm, war Sichtung im gesamten 

Seehebiet durch Wetterlage beeinträchtigt. Sach 

Ort mg standen.2033 Uhr am 30/1. westlich Livorno 

2 vsrmutl. S-Boote und 2025 Uhr vor Pesaro 3 

Zerstörer. Gaeta-Bucht lag erneut unter Seebe- 

schjuß. 

Eigene luftEUfklürung sichtete am 31/1. 

075b Uhr an Landestelle Ketruno 3 sm südlich 

Anzio 35 Transporter und LCT beim Ausladen, 5 sm 

SYHlich Anzio 4 Transporter und 4 Zerstörer auf 

Kurls 'West ablaufend, NW-lich Anzio 2 Zerstörer 

offenbar als Sicherung. 
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Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter 
Vorkommnisse 

51.1.4^ Eii. ene Lage: 

Pe 

□ o] 

Ci 

ge 

fülji: 

in 

gr: 

mu. 

s 

na 

me 

lat1 

wi 

:) .uß 

im 

30. 

fü 

si 

ei 

In der Haeht zum 30/1. wurden, südlich, 

cara 6 kleine anlaucende Fahrzeuge durch Be- 

eigener Aril. zum. Ahdrehen gezwungen. 

TA 23 und 27 haßen Minenaufgabe Angora südlich 

■"itavecchia planmäßig durchgeführt. 

Zur Versenkung von E 201 wird nachträglich 

ijieldet, daß die 6 R-Boote nach planmäßiger Durch- 

.rung der Minenaufgabe Kanin (südlich Civitavecct.: 

Höhe Stefano wiederholt von fdl. Flugzeugen ange 

ffan wurden. Hierbei wurde R 201 versenkt, R 161 

„ite mit Brand in der Maschine in Piombino einge- 

hleppt 7/erden. R 199 wurde beschädigt. 

Befh. Dt. Markdo. Italien hat am 28/1. Ski 

hrichtlich unterrichtet von Bitte an FdU Mittel- 

:r um Prüfung, ob Zuführung weiterer Uboote in 

dungsraum möglich ist, da Uboote z.Zt. einzig 

ksames Mittel gegen Landungsverband darstellen. 

FdU Mittelmeer hat daraufhin geantwortet, daß 

Landekopf 3 Uboote eingesetzt sind, daß am 

''1. ein weiteres Uboot ausläuft, das ebenfalls 

r Landekopf vorgesehen-ist. Außer diesen Booten 

id z.Zt. weitere Boote im westl. Mittelmeer nich 

isatzbereit. 

ia) 

3.) Bereich Marinegruppe Süd: 

a) Adria: 

Geleit der Pi.Landungsboote durch TA 22 uni. 

G 104 von Fiume nach Zara ist durchgeführt. 

Geleit wurde trotz ES-Abgabe nördl. Zara von Land 

her beschossen. Ebenso erfolgte Beschuß mit 

MG und 2 cm von Südspitze Insel Isto. 
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ene Lage; 

In der Haclit zum 30/1. wurden siidlicli 

cara 6 kleine anlaufende Fahrzeuge durch de- 

4.uß eigener Artl. zum Ahdrehen gezwungen. 

TA 23 und 27 haben Minenaufgabe Angora südlicr 

.”itavecchia planmäßig durchgeführt. 

Zur Versenkung von R 201 wird nachträglich 

Meldet, daß die 6 R-Boote nach planmäßiger Durch- 

xung der ikinenaufgäbe Kanin (südlich Civitaveccila) 

Höhe Stefano wiederholt von fdl. Flugzeugen angs 

ffan wurden. Hierbei wurde R 201 versenkt, R 161 

„Ste mit Brand in der Maschine in Piombino einge- 

hleppt werden. R 199 wurde beschädigt. 

Befh. Dt. Markdo. Italien hat am 28/1. Ski 

hrichtlich unterrichtet von Bitte an FdU Mittel- 

:r um Prüfung, ob Zuführung weiterer Uboote in 

dungsraum möglich ist, da Uboote z.Zt. einzig 

■ksames Mittel gegen Landungsverband darstellen. 

3?dU Mittelneer hat daraufhin geantwortet, daß 

im handekopf 3 Uboote eingesetzt sind, daß am 

30/1. ein weiteres Uboot ausläuft, das ebenfalls 

für landekopf vorgesehen-ist. Außer diesen Booten 

sind z.Zt. weitere Boote im westl. Mittelmeer nich 

einsatzbereit. 

Pe 
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in 
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mu. 
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na 

me 

lajii 

wi 

3.) Be 

a) 

reich Marinegruppe Süd: 

Adria: 

Geleit der Pi.Landungsboote durch TA 22 uni. 

G 104 von Piume nach Zara ist durchgeführt. 

Geleit wurde trotz ES-Abgabe nördl. Zara von LaJ|id 

her beschossen. Ebenso erfolgte Beschuß mit 

MG und 2 cm von Südspitze Insel Isto. 
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(272) 

In i 

2 V 

"Ve 

und 

Motc 

sic. 

lanc. 

in 

OEW 

OB 

e 

den 

die 

Mar 

Dt. 

Vor 

um 

nac 

sin:': 

Adm 

Min 

f es 

Chet 

er Nacht zum 1/2. führen TA 22, G 104 und 

Boote Minenkontrolle im Mezzo-Kanal durch. 

Bei fdl. Luftangriff auf Trogir ist 7?erft-Tanke: 

jfhano" durch Bordwaffenheschuß in Brand gesetzt 

in Totalverlust geraten. Außerdem ist ein 

rsegler versenkt. 

Nach Mitteilung Heimatstab Übersee beab- 

ixltigt Befh. der Operationszone adriat. Küsten- 

es Sprengungen derjenigen Hafeneinrichtungen 

priest, die z.Zt. nicht benutzt werden. 

/ W.B.St. weist Ski, OB Südwest, nachrichtlich 

Ejüdost, darauf hin, daß Sprengungen von Hafen- 

Ichtungen nur im Einvernehmen mit den für 

Seetransport- verantwortlichen Eriegsmarine- 

iststellen durchzuführen sind. Ski ersucht 

Gruppe Süd, nachrichtlieh Admiral Adria und 

Markdo. Italien um Stellungnahme, wie weit 

)ereitungen zur Sprengung vorläufig ausreichen, 

Ausweichmöglichkeiten für den Umschlag auch 

. Fliegerangriffen zu erhalten. 

Offenbar auf bei Ski nicht bekannteil Anfrage 

Adria hat Gruppe Süd Dringlichkeitsfolge der 

nsperren, wie sie jetziger Lage entspricht, 

fcgestellt. Entsprechendes Fs. l/Skl 332/44 Gkdos. 

s. in KTB Teil C Heft XIV. 

b) Ägä 

Fei adlage; 

Im südägäischen Raum herrschte rege Luft- 

tätigkeit . 

OB Südwest stellt zur Feinauswertung des 

Luftbildes Alexandrien vom 28/1. fest, daß keine 

LST|, LOT und LCJ ausgemacht wurden. Da am 27/1. im 

579 - 

Tag 

Uhrzeit 

Ort 

Wetter Vorkommnisse 2b4 

51.1.44 

(272) 

er Nacht zum 1/2. führen TA 22, G 104 und 

Boote Kinenkontrolle im Mezzo-Kanal durch. 

Bei fdl. luftansriff auf Trogir ist Werft-Tanke: 

nfbano" durch Bordwaffenheschuß in Brand gesetzt 

in Totalverlust geraten. Außerdem ist ein 

rsegler versenkt. 

Hach Mitteilung Heimatstab Übersee beab- 

tigt Befh. der Operationszone adriat. Küsten- 

es Sprengur.gen derjenigen Hafeneinrichtungen 

priest, die z.Zt. nicht benutzt werden. 

/ W.B.St. weist Ski, OB Südwest, nachrichtlich 

$üdost, darauf hin, daß Sprengungen von Hafen- 

ichtungen nur im Einvernehmen mit den für 

Seetransport verantwortlichen Kriegsmarine- 

iststellen durchzuführen sind. Ski ersucht 

Gruppe Süd, nachrichtlich Admiral Adria und 

Markdo. Italien um Stellungnahme, wie weit 

Bereitungen zur Sprengung vorläufig ausreichen, 

Ausweichmöglichkeiten für den Umschlag auch 

Fliegerangriffen zu erhalten. 

Offenbar auf bei Ski nicht bekanntet Anfrage 

AdmL Adria hat Gruppe Süd Dringlichkeitsfolge der 

MinBnsperren, wie sie jetziger Lage entspricht, 

festgestellt. Entsprechendes Es. l/Skl 332/44 Gmdos. 

Chefs, in KTB Teil C Heft XIV. 

In i 

2 V 
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und 
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in 

0ET.7 
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Vor 

um 

nac 

ä in:-: 

b) Ägäisi 

Eei idlage: 

Im südägäischen Raum herrschte rege Luft- 

tätigkeit . 

OB Südwest stellt zur Eeinauswertung des 

Luftbildes Alexandrien vom 28/1. fest, daß keine 

IST!, LCT und LCJ ausgemacht wurden. Da am 27/1. im 
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(273) 

31.1*44 

(274) 

La4<lekopf allein 36 LST und 45 LOT festgestellt 

waren, rechnet OB Südwest^tl; Einsatz von etwa 

60 - 70 $ der im Mittelmeer anzunehmenden LST's 

und auch eines wesentlichen Teils der ICT und LCJ. 

Er hält es daher für zweifelhaft, oh für ein 

weiteres Unternehmen noch ausreichende landungs- 

mittel zur Verfügung stehen. 

Eigene Lage; 

Geleit "Oria" wurde auf Marsch Milos - Siam- 

,:.ia am 30/1. 1640 Uhr westl. Milos von 14 fdl. 

igzeugen erfolglos mit Torpedos und Bomhen ange- 

ffen. Ein Abschuß wurde erzielt. Das gleiche 

eit wurde am 31/1. 0730 Uhr westl. Stampalia 

olglos von fdl. Uboot angegriffen. 

Am 30/1« mittags wurde Hafen Pigadia von fdl. 

egern angegriffen. Nachmittags ist vor Navarino 

i Schlepper infolge Minentreffers etwa 1 sm von 

d gesunken. 

E 211 ist freigekommen und von R 194 in Syra 

igeschleppt. 

Verlegung von S 54 von- Piräus nach Saloniki 

t wegen T/etterläge noch nicht durchgeführt. 

Chef g.Tfl. mit TA 14, 15, 16 und Geleit ist 

07|30 Uhr von Piräus nach leros ausgelaufen. 

P 

El 

gr: 
Gefj 
er :< 

Eli 

ei 

L, 

:) Sc hwarzes Meer: 

Eeindlaee: 

Nach Eunkaufklärung stand Uboot B 0305 Uhr 

etwa 70 sm westl. Eupatoria. Aus Verhalten des 

Bc|otes kann auf Durchführung einer Minenaufgabe 

gelschlossen werden. 
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(274) 

La4<leicopf allein 56 LST und 45 LCT festgestellt 

waren, rechnet OB Südwest^jJft Einsatz von etwa 

60 - 70 der im Mittelmeer anzunehmenden LST's 

und auch eines wesentlichen Teils der LCT und ICJ. 

Er hält es daher für zweifelhaft, oh für ein 

weiteres Unternehmen noch ausreichende landongs- 

mittel zur Verfügung stehen. 

Eigene Lage: 

Geleit "Oria" wurde auf Marsch Milos - Stam- 

,:.ia am 50/1. 1640 Uhr westl. Milos von 14 fdl. 

igzeugen erfolglos mit Torpedos und Bomhen ange- 

ffen. Ein Ahschuß vrurde erzielt. Das gleiche 

eit wurde am 51/1. 0730 Uhr westl. Stampalia 

olglos von fdl.- Uboot angegriffen. 

Am 30/1. mittags wurde Hafen Pigadia von fdl. 

egern angegriffen. Nachmittags ist vor Havarino 

i Schlepper infolge Minentreffers etwa 1 sm von 

d gesunken. 

E 211 ist freigekommen und von E 194 in Syra 

ageschleppt. 

Verlegung von S 54 von- Piräus nach Saloniki 

t wegen T/etterläge noch nicht durchgeführt. 

Chef 9.Tfl. mit TA 14, 15, 16 und Geleit ist 

O7I3O Uhr von Piräus nach leros ausgelaufen. 

P 

PI 

gr: 

Gell' 

er 5 

PI L 

ei. 

1, 

3) Sc bwarzes Meer: 

Peindlaee: 

Nach Punkaufklärung stand Uhoot B 0305 Uhr 

etwa 70 sm westl. Eupatoria. Aus Verhalten des 

Bo|otes kann auf Durchführung einer Minenaufgahe 

geschlossen werden. 
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Heed 

Luf 1 

schti 

nur 

Am 30/1. mittags wurden Eupatoria-Hafen und 

e von stärkerem fdl. Plugzeigverband mit Bomben, 

torpedos und Bordwaffen angegriffen. 2 Ab- 

e wurden erzielt. Auf eigener Seite entstanden 

geringe Schäden. 

VP-Streifen in Kertsch-Straße sind in der -Nacht 

zum 31/1. mit 3 MBP's besetzt. Besondere Vorkomm- 

nisse sind nicht gemeldet. In der Nacht zum 1/2. 

liegen 3 MFP's und 4 E-Boote in Kamysch Buxun 

sowie in Feodosia in Sofortbereitschaft. Tfegen zu- 

nehmenden West- und NW-Windes sind S-Boote und 

Eäunverbände nicht eingesetzt. Auch Geleite sind aus 

gleichem Grund verschoben. 

VIII. 

ne Lage: 

Lage Ostasien 

Wehrmachts-Attachfe Tokio übermittelt folgende 

Beurteilung der Lage im SW-Pazifik von Ende Januar: 

"1) Neuguinea: 

Did durch amerik. Landung bei "Gurnbi" von Madang 

abgeschnittene jap. Division befindet sich in sehr 

heikler Lage. Versorgung und Abtransport über See 

bei eindeutiger fdl. Luftüberlegenheit und,da auch 

voigelagerte Inseln "Umboi" und "Long" in Peind- 

besitz, äußerst gefährdet. Versuch eines Durch- 

bruchs abgekämpfter Truppen nach Madang gegenüber 

be^tausgerüstetem und lfd. versorgtem Beind nahezu 

aussichtslos, zumal Entsatzversuche von Westen 

bisjher erfolglos. 
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VIII. 
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"1) He 
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Lage; 

Am 50/l. mittags wurden Eupatoria-Hafen und 

e von stärkerem fdl. Rlugzeigverband mit Bomben, 

torpedos und Bordvfaffen angegriffen. 2 Ab- 

sse vnrrden erzielt. Auf eigener Seite entstanden 

geringe Schäden. 

VB-Streifen in Kertsoh-Straße sind in der -Hacht 

31/1. mit 3 IIIPP's besetzt. Besondere Vormomn- 

e sind nicht gemeldet. In der Hacht zum 1/2. 

en 3 lüPP's und 4 R-Boote in Ksmysch Burun 

e in Peodosia in Sofortbereitsohaft. Tfegen zu- 

enden West- und HW-Windes sind S-Boote und 

erbände nicht eingesetzt. Auch Geleite sind aus 

ehern Grund verschoben. 

Lage Ostasien 

ehrmachts-Attachfe Tokio übermittelt folgende 

lung der Lage im SW-Pazifik von Ende Januar: 

tiguinea: 

durch amerik. Landung bei "Gumbi" von Uadang 

eschnittene jap. Division befindet sich in sehr 

kler Lage. Versorgung und Abtransport über See 

eindeutiger fdl. Luftüberlegenheit und,da auch 

ijgelagerte Inseln "Umboi" und "Long" in Peind- 

itz, äußerst gefährdet. Versuch eines Durch- 

chs abgekämpfter Truppen nach Madang gegenüber 

tausgerüstetem und lfd. versorgtem Peind nahezu 

aussichtslos, zumal Entsatzversuche von Westen 

biqher erfolglos. 
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(276) 

2) I'eu-Britannien: 

In Kampfräumen Kap Glouoester und Kap Merkus stellt 

twa eine Feinddivision schwächeren jap. Kräften 

Gegenüber. Feind hat auch hier Luftüberlegenheit, 

erfügt über mindest 1 Flugplatz, hat einige 

chwere Waffen, Panzer und wird laufend über 

$ee versorgt. Jap. Versorgung dagegen hauptsäch- 

ich aus Luft und gelegentlich in dunklen Schied 

ietternächten in Kleinfahrzeugen längst der Küste 

t- 

5) Bougainville: 

4) 

ü'eind hat nicht weiter versucht, über "Torodina" 

wo er jetzt über 5 Flugplätze verfügt, vorzudrin 

gen. Jap, Truppen infolge unzulänglicher Versor- 

gung zu größeren Gegenaktionen z.Zt. außerstande 

:tabaujy 

;!fes sen Leistungsfähigkeit als Versorgungszentrum 

durch nahezu ununterbrochene Luftangriffe natur- 

emäß erheblich beeinträchtigt ist, hofft jap. 

üarine bis Juni, wenn mit Auswirkung Flugzeug- 

Großserienproduktion zu rechnen ist, zu halten. 

Drnste Gefahr droht jedoch, wenn es auf Heuguine^ 

md Heu-Britannien unter Mac Arthur stehenden 

Streitkräften gelingen sollte, Admiralitäts-In- 

seln zu besetzen und durch eine Landung im West' 

teil Heu-Irlands den wichtigen Hafen "Kavieng" 

iuszuschalten , wozu bereits Vorbereitungen 

ärkennbar sind. 

5) iarschall-Inseln: 

lesonders die "Atolls Wotje" und "Mille" werden 

lahezu täglich von Gilbert aus angegriffen. Bis- 

aer jedoch keine wesentliche Schäden. Baldiger 

Gandungsversuch wird erwartet. 
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2) Ieu-Britarnien: 

ln Kampfräumen Kap Gloucester und Kap Kertais steh' 

twa eine Feinddivision schwächeren jap. Kräften 

iecenüDer. Feind hat auch hier Luftüberlegenheit, 

erfügt über mindest 1 Flugplatz, hat einige 

ohnere Waffen, Panzer und wird laufend über 

$ee versorgt. Jap. Versorgung dagegen hauptsächl- 

ich ans Luft und gelegentlich in dunklen Schied 

ifcetternächten in Kleinfahrzeugen längst der Küste 

t- 

3) lougainvilie: 

4) 

ü'eind hat nicht weiter versucht, über "Torodina" 

■JO er jetzt über 3 Flugplätze verfügt, vorzudrin 

gen. Jap. Truppen infolge unzulänglicher Versor- 

gung zu größeren Gegenaktionen z.Zt. außerstande 

labaulf 

;ks sen Leistungsfähigkeit als Versorgungszentrum 

lurch nahezu ununterbrochene Luftangriffe natur- 

tmäß erheblich beeinträchtigt ist, hofft jap. 

üarine bis Juni, v/enn mit Auswirkung Flugzeug- 

Großserienproduktion zu rechnen ist, zu halten, 

irnste Gefahr droht jedoch, wenn es auf Neuguine^ 

md Heu-Britannien unter Mac Arthur stehenden 

Streitkräften gelingen sollte, Admiralitäts-In- 

seln zu besetzen und durch eine Landung im West 

teil Heu-Irlands den wichtigen Hafen "Kavieng" 

»•uszuscha1 ten , wozu bereits Vorbereitungen 

erkennbar sind. 

5) Jakschall-Insein: 

lesonders die "Atolls Wotje" und "Mille" werden 

lahezu täglich von Gilbert aus angegriffen. Bis- 

ier jedoch keine wesentliche Schäden. Baldiger 

Danlungsversuch wird erwartet. 
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Tag 
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51.1.44 6) Für "Wake" als günstiger Basis für Luftan- 

griffe auf Tokio zeigt Feind noch, kein In- 

teresse. Angriffe aus Luft sind letzthin 

völlig ausgebliehen. Offenbar soll zunächst 

Besetzung Marschall versucht werden. 

7) Überraschungsangriffe auf "fru^k" zur Lähmung 

dieses Hauptstützpuhktes werden erwartet. 

8) Anzeichen für Großoffensive Feindes gegen 

Burma liegen nicht,vor. Dazu fehlt zweifellos 

der Schiffsraum. Immerhin v/urde Hähe Calcutta 

Ansammlung von Landungsfahrzeugen festge- 

stellt." 

Außerdem wird gemeldet, daß jap. Stütz- 

punkt Rabaul unter laufenden starken fdl. Luft- 

rgriffen liegt. 

3 kl 

1//Skl 

I b (Kr) 

(277) 

TWIS DOCUMENT IS 

ADMIRALTY P.CPCRTY 
AND r. s *i- ' , -S « I l-l E IS 
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HO MART Or N ' • CH U • MADE 
ON ir. tut . : JONS 
SHO_LD t M ... g. V'O K. 
flECOfiD C.A Cti . : * ' F P u fcJL 
QLtOTr.\^ _ . K ;i 
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6) Für "Wake" als görsuiger Basis für Luftan- 

griffe auf Tokio zeigt Feind noch kein In- 

teresse. Angriffe aus Luft sind letzthin 

völlig ansgebliehen. Offenbar soll zunächst 

Besetzung Karscha^-l versucht werden. 

7) Überraschungsangriffe auf "Tru^k" zur Lahnung 

dieses Hauptsttitzpuhhtes werden erwartet. 

8) Anzeichen für Großoffensive Feindes gegen 
Burra liegen nicht,vor. Dazu fehlt zweifellos 

der Schiffsraum. Immerhin wurde Hähe Calcutta 

Ansammlung von Landungsfahrzeugen festge- 

stellt. " 

Außerdem wird gemeldet, daß jap. Stütz- 

pinkt Babaul unter laufenden starken fdl. Luft- 

argriffen liegt. 

3kl. 

l//pl. 

Ul 

v 

I b (Kr) 

1 

(277) 

TWK DOCUMtNT IS 

ADMIRALTY P.CPCRTY 
AND l.'S R-<,'S « i n 4 IS 

P C/33äf5 . > 
►to MAAH Of N • . CK U •• -M<iDE 
ON II'. (.07 , r 
SHO,LD tM ... c. r V'O -K. 
ftECOHO C.\ Cti . ; * * f ¥ n £IL 
QUOTU^ _ . K M / 
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583-A 

Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer; rechts oben hand- 

schriftlich angemerkt: "Gase GE 153". 

(2) Der Bestand "Heereslage", KTB Teil D 1 h, ist für den Monat Januar 1944 

nicht erhalten. 

(3) Handschriftlich verbessert in: "gemeldeten" und "Anlaufen". 

(4) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 c, Lageberichte U-Boote Nordatlan- 

tik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 

1.1.1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angsprochenen Bestand wird 

im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(5) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 

7.1.1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 

1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angsprochenen Bestände wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 

Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 

angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe 

zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1944 demnächst: Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(7) Handschriftlich korrigiert: "Giorgio". 

(8) Handschriftlich abgeändert: "Minenfertigung". 

(9) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 

7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 

Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel 

(rot), vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr v. 

Wangenheim, vom I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, und vom 

I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. Konteradmiral Gerhard Wagner, Chef 

der 1. Abteilung der Ski, zeichnete vom 2. bis zum 5. und vom 14. bis 

zum 31. Januar persönlich ab. Am 1. und vom 6. bis zum 13. des Monats 

unterschrieb für ihn in Vertretung Kapitän zur See v. Wangenheim. Die 

mit grünem Stift ausgeführte Signatur von Großadmiral Dönitz ist in der 

Faksimile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Auf S. 178 findet 
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Anmerkungen 

(1) Stempel (grün): "Admiralty Property" und PG-Nummer; rechts oben hand- 

schriftlich angemerkt: "Oase GE 153". 

(2) Der Bestand "Heereslage", KTB Teil D 1 h, ist für den Monat Januar 1944 

nicht erhalten. 

(3) Handschriftlich verbessert in: "gemeldeten" und "Anlaufen". 

(4) BA-MA RM 7/294: 1. Ski KTB Teil D 1 c, Lageberichte U-Boote Nordatlan- 

tik (hierin auch Lage Nordmeer, Mittelmeer, Indischer Ozean), (Bd 2) 

1.1.1943 - 31.12.1944. - Auf diesen täglich angsprochenen Bestand wird 

im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(5) BA-MA RM 7/171: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 3) 14.11.1941 - 

7.1.1945; und BA-MA RM 7/300: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 6) 

1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diese täglich angsprochenen Bestände wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(6) BA-MA RM 7/307: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte Mittelmeer, Adria, 

Ägäis, Schwarzes Meer, (Bd 5) 1.1.1944 - 30.6.1944. - Auf diesen täglich 

angesprochenen Bestand wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. Siehe 

zur Kriegführung im Mittelmeerraum 1944 demnächst: Das Deutsche Reich 

und der Zweite Weltkrieg, Bd 7. 

(7) Handschriftlich korrigiert: "Giorgio". 

(8) Handschriftlich abgeändert: "Minenfertigung". 

(9) BA-MA RM 7/309: 1. Ski KTB Teil D 1 f, Lageberichte Ostasien, (Bd 1) 

7.12.1941 - 9.12.1944. Auf diesen täglich angesprochenen Bestand wird im 

folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(10) Der vorliegende Band wurde täglich abgezeichnet vom Ob.d.M., Großadmiral 

Karl Dönitz, vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral Wilhelm Meisel 

(rot), vom 1. Skl/Gruppenleiter I a, Kapitän zur See Hubert Freiherr v. 

Wangenheim, vom I b/1. Ski, Fregattenkapitän Werner Pfeiffer, und vom 

I b (Kr), Kapitänleutnant Otto Mejer. Konteradmiral Gerhard Wagner, Chef 

der 1. Abteilung der Ski, zeichnete vom 2. bis zum 5. und vom 14. bis 

zum 31. Januar persönlich ab. Am 1. und vom 6. bis zum 13. des Monats 

unterschrieb für ihn in Vertretung Kapitän zur See v. Wangenheim. Die 

mit grünem Stift ausgeführte Signatur von Großadmiral Dönitz ist in der 

Faksimile-Wiedergabe nicht immer klar zu erkennen. Auf S. 178 findet 



584-A 

sich ein handschriftlicher Hinweis des Ob.d.M. (grün): "Der 8. u. 9.1. 

fehlen." Aus unerfindlichen Gründen wurde die Paraphe von Konteradmiral 

Wagner auf S. 67 mehrfach angebracht, gestrichen und rechts davon erneut 

ausgeführt. Auf die Abzeichnung des Kriegstagebuches durch diesen Perso- 

nenkreis wird im folgenden nicht mehr hingewiesen. 

(11) Lies: "Einsatz von Monitoren niedergehalten oder ausgeschaltet werden 

können, vor allem nicht durch behelfsmäßige". 

(12) Handschriftlich korrigiert: "Thyboroen". 

(13) BA-MA RM 7/v. 2344: 1. Ski I E a - 9, Netzsperren: 5. italienische Ri- 

viera, Nordadria, West-Ägäis, April 1943 - April 1944; BA-MA RM 7/ v. 

2350: 1. Ski I E a - 8, Sperrmeldungen Gebiet Mittelmeer, Oktober 1943 - 

Januar 1945; und BA-MA RM 7/v. 2352: 1. Ski I E a - 8, Sperrmeldungen 

Ägäis, November 1943 - August 1944. 

(14) Lies: "schmales Ziel". 

(15) Siehe hierzu die Hinweise in Anm. 206, 230, 231, 235 und 237 des Kriegs- 

tagebuches der Seekriegsleitung, Bd 52, S. 570-A; und zur Aktion in der 

Biskaya ebd., S. 570-A, Anm. 205, sowie S. 572-A, Anm. 242. 

(16) Zu diesem Hinweis vgl. BA-MA RM 7/134: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum 

- Atlantik - Flottenoperationen, (Bd 3) 3.1.1943 - 13.5.1944; und BA-MA 

RM 7/137: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantik - Flottenoperatio- 

nen, (Bd 4) Januar 1944 - Dezember 1944. 

(17) Handschriftlich verbessert in: "bescheidensten". 

(18) Handschriftlich abgeändert: "Prüfung, inwieweit Mittel nach Art des 

griechischen Feuers heute waffentechnisch zu verwerten sind". 

(19) Vgl. Kriegstagebuch der Seekriegsleitung, Bd 52, S. 570-A, Anm. 205. 

(20) BA-MA RM 7/219: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und Po- 

litik, (Bd 6) 1.1.1944 - 31.10.1944, 1.12.1944 - 31.12.1944 und 1.2.1945 

- 29.4.1945 mit Anlagen. 

(21) BA-MA RM 7/192: 1. Ski KTB Teil C VII, Niederschriften über Besprechun- 

gen des Ob.d.M. mit dem Führer, (Bd 5) November 1943 - April 1945; vgl. 

Lagevorträge, S. 565 - 569. 

(22) Lies: "von Vierjahresplan". 
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585-A 

(23) Lies: "richtig". 

(24) Der verstümmelte Text muß lauten: "z.Zt. nicht"; "für weitere"; und 

"überholt". 

(25) Handschriftlich verbessert: "Dem". 

(26) BA-MA RM 7/171 (s.o. Anm. 5). 

(27) Lies: "BdU Op und FdU West". 

(28) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 

wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(29) Lies: "Marcobrunner". 

(30) Handschriftlich abgeändert: "auf". 

(31) Handschriftlich korrigiert: "erfolgte". 

(32) Lies: "wichtig". 

(33) Vgl. Kriegstagebuch der Seekriegsleitung, Bd 52, S. 544. 

(34) BA-MA RM 7/249, Deutsche Kriegführung im Schwarzen Meer (Balkan), (Bd 2) 

Januar 1944 - Januar 1945, hier Teil I (Januar 1944 - März 1944). 

(35) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(36) Lies: "Wolframkonzentrat". 

(37) BA-MA RM 7/225: 1. Ski KTB Teil C IX, Versorgungsfragen, (Bd 3) Januar 

1944 - Dezember 1944. 

(38) Handschriftlich verbessert: "müssen". 

(39) Handschriftlich abgeändert: "Haustür U-Boote nachts angreift und Verlu- 

ste verursacht". 

(40) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

(41) Handschriftlich (rot) ergänzt vom Chef des Stabes der Ski, Vizeadmiral 

W. Meisel: "Außerdem ist Anfang Februar Besprechung mit den Oberbefehls- 

habern der Kriegsmarine vorgesehen, in der u.a. auch diese Fragen behan- 

delt werden." 
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586-A 

(42) BA-MA RM 7/757: 1. Ski KTB Teil D 8 e (Skl/Chef MND III), (X)-B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 7) 6.1.1944 - 28.4.1944 (Nr. 1/44 - 17/44). 

(43) Handschriftlich korrigiert: "haben". 

(44) Lies: "Lizzard". 

(45) Handschriftlich korrigiert: "geben". 

(46) Lies: "Kirowograd". 

(47) S.o. Anm. 16. 

(48) Handschriftlich (rot) von Vizeadmiral W. Meisel ergänzt: "Weitere Unter- 

suchungen über den unbefriedigenden Verlauf des Gefechtes sind im 

Gange." 

(49) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(50) BA-MA RM 7/1011: "Akte VIII, 1: Norwegen: Einsatz der Seestreitkräfte, 

(Bd 4) 20.11.1943 - 11.11.1944. 

(51) BA-MA RM 7/1074: Akte XI, 4: Kommandounternehmungen, 18.11.1942 - 

22.12.1944. 

(52) Lies: "Ladepfosten". 

(53) Der Text lautet: "Etmal bei Dauerhöchstfahrt 296 sm. Das Schiff ist ge- 

tarnt als 'Molda'." 

(54) BA-MA RM 7/122: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen Ge- 

wässern, (Bd 5) 2.1.1943 - 2.7.1945. 

(55) Lies: "ausgespart". 

(56) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16); der schwer zu lesende Text lautet: 

"Tarnung der Verlegung gebeten". 

(57) Lies: "Marcobrunner". 

(58) Handschriftlich ergänzt: "mit". 

(59) Handschriftlich verbessert: "die". 

(60) Handschriftlich verbessert: "Flugplatz". 
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587-A 

(61) Lies: "Ferrini". 

(62) Handschriftlich verbessert: "entsprechende". 

(63) Handschriftlich verbessert: "aber". 

(64) S.o. Anm. 13. 

(65) Handschriftlich verbessert: "2.11.43". 

(66) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(67) Handschriftlich verbessert: "gesprengt" und "Artl.Feuer". 

(68) Handschriftlich verbessert: "von". 

(69) Handschriftlich verbessert: "Makkaur". 

(70) Lies: "FK". 

(71) Handschriftlich verbessert: "Trogir". 

(72) BA-MA RM 7/260: 1. Ski KTB Teil C a, Grundlegende Fragen der Kriegfüh- 

rung, (Bd 4) Januar 1943 - Dezember 1943. 

(73) BA-MA RM 7/161: 1. Ski KTB Teil C III, Ostsee, (Bd 3) 9.1.1944 - 

29.6.1944 (mit Vorbereitungen des Abfalls von Finnland). 

(74) Lies: "strandete". 

(75) Lies: "Zerstörerbeschusses". 

(76) Lies: "ihm". 

(77) Handschriftlich ergänzt: "Chef SKL". 

(78) BA-MA RM 7/99: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 9) Januar 1944 - Juli 1944. 

(79) BA-MA RM 7/174: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 3) 3.1.1942 - 

11.1.1945 mit Übersicht über die Sperrwaffenentwicklung im Kriege bis 

1.7.1943. 

(80) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 79). 
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588-A 

(81) BA MA RM 7/234: 1. Ski KTB Teil C XIV, Deutsche Kriegführung im Mittel- 

meer, (Bd 6) Januar 1944 - Januar 1945. 

(82) BA-MA RM 7/129: 1. Ski KTB Teil C II a, Nordsee - Norwegen, (Bd 3) 

1.1.1943 - 30.3.1944; und BA-MA RM 7/1011 (s.o. Anm. 50). 

(83) BA-MA RM 7/v. 2587: 1. Ski I m, Handakte ChefSachen Mittelmeerkriegfüh- 

rung, (Bd 3) Dezember 1943 - Januar 1945. 

(84) Lies: "G 7 a" und "G 7 e". 

(85) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

(86) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(87) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(88) Handschriftlich korrigiert: "M.O.K." 

(89) Handschriftlich korrigiert: "M.O.K." 

(90) Diese Akte konnte bislang im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht festge- 

stellt werden. 

(91) BA-MA RM 7/134 (s.o. Anm. 16). 

(92) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

(93) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

(94) BA-MA RM 7/707: 1. Ski KTB Teil C: Feindlageberichte 3. Ski, 30.12.1942 

- 21.12.1944. 

(95) Diese Akte konnte bislang im Bundesarchiv-Militärarchiv nicht festge- 

stellt werden. 

(96) BA-MA RM 7/227: 1. Ski KTB Teil C X, Küsten- und Flakverteidigung, (Bd 

2) Januar 1943 - Januar 1945. 

(97) Der korrigierte Text lautet: "da gern. Führerweisung ein Einfluß des 

Ob.d.M. auf den Ausbau Küstenverteidigung im Bereich OB West nicht vor- 

gesehen sei". 

(98) Lies: "Tschakmak". 
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589-A 

(99) Lies: "Über Weisung". 

(100) Lies: "Tschakmaks". 

(101) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81); lies: "um so mehr". 

(102) BA-MA RM 7/745: 1. Ski KTB Teil D 8 d (Skl/Chef MND III), B-Berichte 

(Funkaufklärung), (Bd 18) 6.1.1944 - 1.4.1944 (Nr. 1/44 - 13/44). 

(103) Handschriftlich korrigiert: "Freetown". 

(104) Handschriftlich korrigiert: "Granaten". 

(105) Handschriftlich korrigiert: "TA". 

(106) Handschriftlich korrigiert: "Krimküste". 

(107) Handschriftlich korrigiert: "einer Abgabe”. 

(108) Der handschriftlich veränderte Text lautet: "Chef Ski hält zwar eine Be- 

friedigung der Finnen an sich für dringlicher als die der Rumänen, ist 

aber mit dem Vorschlag der Ski betr. Rumänien einverstanden, da hier 

sehr alte Forderungen vorliegen." 

(109) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

(110) Die handschriftliche Abänderung ergibt folgenden Text: "haben die Türken 

die griechischen Inseln in der Ägäis außer dem Dodekanes". 

(111) Handschriftlich korrigiert: "nordspanischer". 

(112) BA-MA RM 7/1011 (s.o. Anm. 50). 

(113) Die Textergänzung lautet: "E neigt z.Zt. [mit rotem Stift "vielmehr ge- 

strichen und "z.Zt." ergänzt: Vizeadmiral W. Meisel] dazu, das Schiff 

der Kampfgruppe zuzuteilen." 

(114) Die korrekte Seitenzahl lautet: "244". 

(115) Die korrekte Seitenzahl lautet: ”245". 

(116) BA-RM 7/v. 2433: 1/Ski I k II, Akte: Auslaufende Schiffe, November 1943 

- Januar 1944. 

(117) BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Anm. 116). 
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(Funkaufklärung), (Bd 18) 6.1.1944 - 1.4.1944 (Nr. 1/44 - 13/44). 

(103) Handschriftlich korrigiert: "Freetown". 

(104) Handschriftlich korrigiert: "Granaten". 

(105) Handschriftlich korrigiert: "TA". 

(106) Handschriftlich korrigiert: "Krimküste". 

(107) Handschriftlich korrigiert: "einer Abgabe". 

(108) Der handschriftlich veränderte Text lautet: "Chef Ski hält zwar eine Be- 

friedigung der Finnen an sich für dringlicher als die der Rumänen, ist 

aber mit dem Vorschlag der Ski betr. Rumänien einverstanden, da hier 

sehr alte Forderungen vorliegen." 

(109) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

(110) Die handschriftliche Abänderung ergibt folgenden Text: "haben die Türken 

die griechischen Inseln in der Ägäis außer dem Dodekanes . 

(111) Handschriftlich korrigiert: "nordspanischer". 

(112) BA-MA RM 7/1011 (s.o. Anm. 50). 

(113) Die Textergänzung lautet: "E neigt z.Zt. [mit rotem Stift "vielmehr ge- 

strichen und "z.Zt." ergänzt: Vizeadmiral W. Meisel] dazu, das Schiff 

der Kampfgruppe zuzuteilen." 

(114) Die korrekte Seitenzahl lautet: "244". 

(115) Die korrekte Seitenzahl lautet: "245". 

(116) BA-RM 7/v. 2433: 1/Skl I k II, Akte: Auslaufende Schiffe, November 1943 

- Januar 1944. 

(117) BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Anm. 116). 



590-A 

(118) 

(119) 

(120) 

(121 ) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

Handschriftlich verbessert: "Plymouth". 

BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe 

bruar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "auf". 

Handschriftlich korrigiert: "englischen". 

Handschriftlich korrigiert: "wird den Chef O.K.W./WFSt unterrichten" 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich korrigiert: "von". 

Handschriftlich korrigiert: "versenkt, vermutlich". 

Handschriftlich korrigiert: "Ferrini". 

Handschriftlich korrigiert: "vorhandener". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34); handschriftlich korrigiert: "im". 

Handschriftlich korrigiert: Länderbeauftragten". 

BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 

(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Anm. 116). 

Handschriftlich korrigiert: "Benodetreede". 

Handschriftlich korrigiert: "weiträumiger". 

BA-MA RM 7/v. 2344: 1. Ski I E, Netzsperren Atlantik, 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Auch". 

Handschriftlich korrigiert: "Splendor". 

Handschriftlich ergänzt: "wird". 

590-A 

(118) 

(119) 

(120) 

(121) 

(122) 

(123) 

(124) 

(125) 

(126) 

(127) 

(128) 

(129) 

(130) 

(131 ) 

(132) 

(133) 

(134) 

(135) 

(136) 

(137) 

(138) 

(139) 

Handschriftlich verbessert: "Plymouth". 

BA-MA RM 7/264: 1. Ski KTB Teil C d, Verteilung der Streitkräfte, Fe 

bruar 1943 - Dezember 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "auf". 

Handschriftlich korrigiert: "englischen". 

Handschriftlich korrigiert: "wird den Chef O.K.W./WFSt unterrichten" 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 54). 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 54). 

Handschriftlich korrigiert: "von". 

Handschriftlich korrigiert: "versenkt, vermutlich". 

Handschriftlich korrigiert: "Ferrini". 

Handschriftlich korrigiert: "vorhandener". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34); handschriftlich korrigiert: "im". 

Handschriftlich korrigiert: Länderbeauftragten". 

BA-MA RM 7/705: 1. Ski KTB Teil D 8 a, 3. Ski Material zur Feindlage, 

(Bd 2) 1.1.1944 - 30.11.1944. 

BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Anm. 116). 

Handschriftlich korrigiert: "Benodetreede". 

Handschriftlich korrigiert: "weiträumiger". 

BA-MA RM 7/v. 2344: 1. Ski I E, Netzsperren Atlantik, 1944. 

Handschriftlich korrigiert: "Auch". 

Handschriftlich korrigiert: "Splendor". 

Handschriftlich ergänzt: "wird". 



591-A 

(140) Handschriftlich korrigiert: "abgelehnt". 

(141) Lies: "Gruppe Süd an Adm. Adria" und "Kdr. Adm. Schw. Meer". 

(142) Lies: "Ribbentrop". 

(143) BA-MA RM 7/134 (s.o. Arm. 16); handschriftlich korrigiert: "hat den". 

(144) Lies: "Forelle 1" und "Forelle 2". 

(145) S.o. Anm. 95. 

(146) BA-MA RM 7/99 (s.o. Arm. 78). 

(147) BA-MA RM 7/689: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 2: Eigene Schiffsverluste 

November 1943 bis November 1944, 18.1.1944 - 7.12.1944. 

(148) BA-MA RM 7/225 (s.o. Anm. 37). 

(149) BA-MA RM 7/260 (s.o. Anm. 72). 

(150) BA-MA RM 7/1684: 1. Ski: Anlage zum KTB Teil C II a (1943): Handakte (I 

a) Operation "Scharnhorst" 25./26.12.1943, 21.12.1943 - 16.4.1944 mit 1. 

Anlageheft: B-Diensterkenntnisse, 26.12.1943 - 28.12.1943, und 2. Anla- 

geheft: 1. Ski: Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943, 

6.2.1944 - 11.11.1944. 

(151) BA-MA RM 7/v. 2344 (s.o. Arm. 136). 

(152) Lies: "ein Angreifer abgeschossen". 

(153) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

(154) BA-MA RM 7/707 (s.o. Arm. 94). 

(155) BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Anm 116). 

(156) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 233 - 241: Weisung Nr. 51 und Weisungen Nr. 

51 a bis Nr. 51 c (3.11.1943 - 17.1.1944). 

(157) BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34). 

BA-MA RM 7/192 (s.o. Arm. 21); vgl. Lagevorträge, S. 569 - 574; hand- 

schriftlich ergänzt: "224/44". 

(158) 

591-A 

(140) Handschriftlich korrigiert: "abgelehnt". 

(141) Lies: "Gruppe Süd an Adm. Adria" und "Kdr. Adm. Schw. Meer". 

(142) Lies: "Ribbentrop". 

(143) BA-MA RM 7/134 (s.o. Arm. 16); handschriftlich korrigiert: "hat den". 

(144) Lies: "Forelle 1" und "Forelle 2". 

(145) S.o. Arm. 95. 

(146) BA-MA RM 7/99 (s.o. Arm. 78). 

(147) BA-MA RM 7/689: 1. Ski Handakte I b (Kr) Bd 2: Eigene Schiffsverluste 

November 1943 bis November 1944, 18.1.1944 - 7.12.1944. 

(148) BA-MA RM 7/225 (s.o. Arm. 37). 

(149) BA-MA RM 7/260 (s.o. Arm. 72). 

(150) BA-MA RM 7/1684: 1. Ski: Anlage zum KTB Teil C II a (1943): Handakte (I 

a) Operation "Scharnhorst" 25./26.12.1943, 21.12.1943 - 16.4.1944 mit 1. 

Anlageheft: B-Diensterkenntnisse, 26.12.1943 - 28.12.1943, und 2. Anla- 

geheft: 1. Ski: Darstellung des Gefechts im Nordmeer am 26.12.1943, 

6.2.1944 - 11.11.1944. 

(151) BA-MA RM 7/v. 2344 (s.o. Arm. 136). 

(152) Lies: "ein Angreifer abgeschossen". 

(153) BA-MA RM 7/234 (s.o. Arm. 81). 

(154) BA-MA RM 7/707 (s.o. Arm. 94). 

(155) BA-MA RM 7/v. 2433 (s.o. Arm 116). 

(156) Vgl. Hitlers Weisungen, S. 233 - 241: Weisung Nr. 51 und Weisungen Nr. 

51 a bis Nr. 51 c (3.11.1943 - 17.1.1944). 

(157) BA-MA RM 7/249 (s.o. Arm. 34). 

BA-MA RM 7/192 (s.o. Arm. 21); vgl. Lagevorträge, S. 569 - 574; hand- 

schriftlich ergänzt: "224/44". 

(158) 



592-A 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

Lies: "Reparaturprograram". 

BA-MA RM 7/117: 1. Ski KTB Teil B X, Lageübersicht Ostasien; Seekrieg im 

Stillen und Indischen Ozean, Dezember 1941 - Juli 1944. 

Lies: "Cuxhaven". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Lies: "HWK". 

Lies: "Z 33". 

Lies: "1 ELMA geräumt". 

Lies: "ebenem Kiel". 

Lies: "Montecatini". 

Das Fragezeichen am Rande bezieht sich auf die Lokalisierung von Senj. 

Der Hafen liegt südöstlich von Fiume. 

Handschriftlich korrigiert: "verlängert". 

Der korrigierte Text lautet: "37 857 tons zur Krim befördert". 

Lies: "personell". 

Der korrigierte Text lautet: "des Kriegsspiels später durch Gruppe Nord 

in Befehlsstelle der Ski vorgetragen wird". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 79). 

BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 102). 

Lies: "auf Verlegungen". 

Lies: "Abgaben". 

Lies: "Flottillen". 

Handschriftlich ergänzt: "am 22/”. 

592-A 

(159) 

(160) 

(161 ) 

(162) 

(163) 

(164) 

(165) 

(166) 

(167) 

(168) 

(169) 

(170) 

(171 ) 

(172) 

(173) 

(174) 

(175) 

(176) 

(177) 

(178) 

(179) 

Lies: "Reparaturprogramm". 

BA-MA RM 7/117: 1. Ski KTB Teil B X, Lageübersicht Ostasien; Seekrieg im 

Stillen und Indischen Ozean, Dezember 1941 - Juli 1944. 

Lies: "Cuxhaven". 

BA-MA RM 7/122 (s.o. Anm. 28). 

Lies: "HWK". 

Lies: "Z 33". 

Lies: "1 ELMA geräumt". 

Lies: "ebenem Kiel". 

Lies: "Montecatini". 

Das Fragezeichen am Rande bezieht sich auf die Lokalisierung von Senj. 

Der Hafen liegt südöstlich von Fiume. 

Handschriftlich korrigiert: "verlängert". 

Der korrigierte Text lautet: "37 857 tons zur Krim befördert". 

Lies: "personell". 

Der korrigierte Text lautet: "des Kriegsspiels später durch Gruppe Nord 

in Befehlsstelle der Ski vorgetragen wird". 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 79). 

BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 102). 

Lies: "auf Verlegungen". 

Lies: "Abgaben". 

Lies: "Flottillen". 

Handschriftlich ergänzt: "am 22/". 



593-A 

(180) Handschriftlich korrigiert: "Porquerolles". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "(s. unter IV/Lage)". 

(182) Lies: "Milfordhaven". 

(183) Lies: "Cuxhaven". 

(184) BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte X b (Kr)]: Zusammenstel- 

lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (Angenommene 

Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsbootsraumes in den europäischen Gewässern), 

15.1.1944 - 6.9.1944. 

(185) Lies: "LM Insp." 

(186) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 79). 

(187) Vgl. BA-MA RM 7/1601: 1/Skl: Besprechungspunkte für Vorträge beim Füh- 

rer, (Bd 6) 1.1.1944 - 1.12.1944. 

(188) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 132). 

(189) Lies: "auf diese". 

(190) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945. 

(191) Handschriftlich korrigiert: "über Ungarn". 

(192) Handschriftlich vorgenommenes Fragezeichen hinter "3 000". 

(193) Lies: "aus Richtung". 

(194) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 73). 

(195) Lies: "lebendiges Bild". 

(196) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81); handschriftlich korrigiert: "seinem". 

(197) BA-MA RM 7/v. 2676: 1/Ski I Nord, XVIII -2a: Verteidigung Norwegen, 

21. September 1943 - 9. Oktober 1944; sowie XVIII -2b: Verteidigung 

Norwegen/Alta, 21. Dezember 1943 - 26. Juli 1944; und BA-MA RM 7/v. 

2818: 1. Ski I Nord IV, Lagen M.O.K. Norwegen 1944, Mappe 1: Januar 1944 

März 1944. 

593-A 

(180) Handschriftlich korrigiert: "Porquerolles". 

(181) Handschriftlich ergänzt: "(s. unter IV/Lage)". 

(182) Lies: "Milfordhaven". 

(183) Lies: "Cuxhaven". 

(184) BA-MA RM 7/690: 1. Ski KTB Teil D 6 [Handakte I b (Kr)]: Zusammenstel- 

lung der 3. Ski betr. Verteilung alliierten Landungsraumes (Angenommene 

Verteilung der feindl. schweren Seestreitkräfte sowie des Handels- 

schiffs- und Landungsbootsraumes in den europäischen Gewässern), 

15.1.1944 - 6.9.1944. 

(185) Lies: "LM Insp." 

(186) BA-MA RM 7/174 (s.o. Anm. 79). 

(187) Vgl. BA-MA RM 7/1601: 1/Skl: Besprechungspunkte für Vorträge beim Füh- 

rer, (Bd 6) 1.1.1944 - 1.12.1944. 

(188) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 132). 

(189) Lies: "auf diese". 

(190) BA-MA RM 7/767: 1. Ski KTB Teil D 8 f, Fremde Handelsschiffahrt: Kurzbe- 

richte Bd 3, 7.9.1942 - 13.3.1945. 

(191) Handschriftlich korrigiert: "über Ungarn". 

(192) Handschriftlich vorgenommenes Fragezeichen hinter "3 000". 

(193) Lies: "aus Richtung". 

(194) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 73). 

(195) Lies: "lebendiges Bild". 

(196) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81); handschriftlich korrigiert: "seinem". 

(197) BA-MA RM 7/v. 2676: 1/Ski I Nord, XVIII -2a: Verteidigung Norwegen, 

21. September 1943 - 9. Oktober 1944; sowie XVIII -2b: Verteidigung 

Norwegen/Alta, 21. Dezember 1943 - 26. Juli 1944; und BA-MA RM 7/v. 

2818: 1. Ski I Nord IV, Lagen M.O.K. Norwegen 1944, Mappe 1: Januar 1944 

- März 1944. 



594-A 

(198) 

(199) 

(200) 

(201 ) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

Lies: "Feindjagdverband". 

Handschriftlich ergänzt: "gesunkene U-Boot". 

Lies: "vor Nordmole". 

Lies: "Bobrisk". 

BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 

"Feindliche Großlandungen" (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 

Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78); handschriftlich ergänzt: "Mil. Attaches in 

Europa". 

Lies: "Über Biscaya wurden 7 Flugzeuge im Einsatz". 

Lies: "Geleitzug handelt, der nach V-Mannmeldung". 

Lies: "Nargoen aufgelaufene". 

Lies: "daneben Palermo". 

Lies: "Chopi-Mündung". 

Lies: "20 kleine Schiffe". 

Lies: "meldet Gesamttransportleistungen in der Ägäis im Dezember mit 

38 747 ts gegenüber 49 013 im November." 

BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34). 

Lies: "trifft Chef". 

BA MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202); die Akte VI, 6 konnte bisher im Bundes- 

archiv-Militärarchiv nicht festgestellt werden. 

S.o. Anm. 214. 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

Lies: "Aufklärung gegen Portugal [...] im Einvernehmen [...] Fremde 

Heere West". 

594-A 

(198) 

(199) 

(200) 

(201) 

(202) 

(203) 

(204) 

(205) 

(206) 

(207) 

(208) 

(209) 

(210) 

(211 ) 

(212) 

(213) 

(214) 

(215) 

(216) 

(217) 

Lies: "Feindjagdverband". 

Handschriftlich ergänzt: "gesunkene U-Boot". 

Lies: "vor Nordmole". 

Lies: "Bobrisk". 

BA-MA RM 7/130: Anlage zum KTB 1. Ski Teil C II a 1943/1944, Handakte: 

"Feindliche Großlandungen” (13.11.1943 - 23.6.1944) - auch Westraum, 

Norditalien, Ägäis, Bulgarien. 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78); handschriftlich ergänzt: "Mil. Attaches in 

Europa". 

Lies: "Über Biscaya wurden 7 Flugzeuge im Einsatz". 

Lies: "Geleitzug handelt, der nach V-Mannmeldung". 

Lies: "Nargoen aufgelaufene". 

Lies: "daneben Palermo". 

Lies: "Chopi-Mündung". 

Lies: "20 kleine Schiffe". 

Lies: "meldet Gesamttransportleistungen in der Ägäis im Dezember mit 

38 747 ts gegenüber 49 013 im November." 

BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34). 

Lies: "trifft Chef". 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202); die Akte VI, 6 konnte bisher im Bundes- 

archiv-Militärarchiv nicht festgestellt werden. 

S.o. Anm. 214. 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

Lies: "Aufklärung gegen Portugal [...] im Einvernehmen [...j Fremde 

Heere West". 



595-A 

(218) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202); lies: "1/Skl 1151/44”. 

(219) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

(220) Handschriftlich ergänzt und abgeändert: "Ausbildung und Seestreitkräfte 

durch Einsatz der Staffel A nicht unmittelbar beeinträchtigt . 

(221) Lies: "Staffel A". 

(222) Lies: "eingehender Vortrag". 

(223) BA-MA RM 7/690 (s.o. Anm. 184); lies: "Ausfertigung". 

(224) BA-MA RM 7/716: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 4) 7.1.1944 - 

30.6.1944. 

(225) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 82). 

(226) Handschriftlich korrigiert: "mit". 

(227) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 73). 

(228) Handschriftliche Korrekturen: "Durchführung" und "würde". 

(229) Handschriftlich abgeändert: "an der Anwesenheit der von General Reinicke 

geleiteten Tagung". 

(230) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

(231) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 132). 

(232) Handschriftliches Hinweiszeichen (Kreuz), das nachträglich gestrichen 

wurde. 

(233) Handschriftlich korrigiert: "erzielt". 

(234) Die Seite trägt irrtümlich das Datum 28.2.44. 

(235) Handschriftlich korrigiert: "uns". 

(236) Lies: "Ortona". 

(237) Handschriftlich abgeändert: "Befehlshaber". 

(238) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 119). 

595-A 

(218) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202); lies: "1/Skl 1151/44". 

(219) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

(220) Handschriftlich ergänzt und abgeändert: "Ausbildung und Seestreitkräfte 

durch Einsatz der Staffel A nicht unmittelbar beeinträchtigt". 

(221) Lies: "Staffel A". 

(222) Lies: "eingehender Vortrag". 

(223) BA-MA RM 7/690 (s.o. Anm. 184); lies: "Ausfertigung". 

(224) BA-MA RM 7/716: 3. Ski FM Nachrichtenauswertung, (Bd 4) 7.1.1944 - 

30.6.1944. 

(225) BA-MA RM 7/129 (s.o. Anm. 82). 

(226) Handschriftlich korrigiert: "mit". 

(227) BA-MA RM 7/161 (s.o. Anm. 73). 

(228) Handschriftliche Korrekturen: "Durchführung" und "würde". 

(229) Handschriftlich abgeändert: "an der Anwesenheit der von General Reinicke 

geleiteten Tagung". 

(230) BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

(231) BA-MA RM 7/705 (s.o. Anm. 132). 

(232) Handschriftliches Hinweiszeichen (Kreuz), das nachträglich gestrichen 

wurde. 

(233) Handschriftlich korrigiert: "erzielt". 

(234) Die Seite trägt irrtümlich das Datum 28.2.44. 

(235) Handschriftlich korrigiert: "uns". 

(236) Lies: "Ortona". 

(237) Handschriftlich abgeändert: "Befehlshaber". 

(238) BA-MA RM 7/264 (s.o. Anm. 119). 



596-A 

(239) 

(240) 

(241 ) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 102). 

Lies: "schossen" und "Feindflugzeuge". 

Lies: "geräumt". 

Handschriftlich korrigiert: "AK LIV". 

Lies: "entblösst". 

Lies: "Meldung über die beiden Geleitzüge". 

Lies: "kommender". 

Lies: "wird bei Abruf". 

Lies: "als Reserven". 

S.o. Anm. 214. 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

Handschriftlich geändert: "einen". 

Lies: "Howacht-Bucht" und "sowie". 

Handschriftlich korrigiert: "29/1. früh" und "auf 4 Nachtflugplätze". 

Lies: "Nationen hin". 

Lies: "20 t Kran". 

Lies: "Zeiss". 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "und Staffeln von 3/SKL 

SKL Qu A, Chef MND". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81) und BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34); hand 

schriftliche Korrekturen: "Weisungen" und "erhalten haben". 

Lies: "daher hauptsächlich". 

Lies: "am heutigen". 

Lies: "Schwarzen Meer". 

596-A 

(239) 

(240) 

(241) 

(242) 

(243) 

(244) 

(245) 

(246) 

(247) 

(248) 

(249) 

(250) 

(251 ) 

(252) 

(253) 

(254) 

(255) 

(256) 

(257) 

(258) 

(259) 

(260) 

BA-MA RM 7/745 (s.o. Anm. 102). 

Lies: "schossen" und "Feindflugzeuge". 

Lies: "geräumt". 

Handschriftlich korrigiert: "AK LIV". 

Lies: "entblösst". 

Lies: "Meldung über die beiden Geleitzüge". 

Lies: "kommender". 

Lies: "wird bei Abruf". 

Lies: "als Reserven". 

S.o. Anm. 214. 

BA-MA RM 7/99 (s.o. Anm. 78). 

Handschriftlich geändert: "einen". 

Lies: "Howacht-Bucht" und "sowie". 

Handschriftlich korrigiert: "29/1. früh" und "auf 4 Nachtflugplätze". 

Lies: "Nationen hin". 

Lies: "20 t Kran". 

Lies: "Zeiss". 

Mit rotem Stift (Vizeadmiral Meisel) ergänzt: "und Staffeln von 3/SKL 

SKL Qu A, Chef MND". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81) und BA-MA RM 7/249 (s.o. Anm. 34); hand 

schriftliche Korrekturen: "Weisungen" und "erhalten haben". 

Lies: "daher hauptsächlich". 

Lies: "am heutigen". 

Lies: "Schwarzen Meer". 



597-A 

(261) Lies: "Suspendierung der Weizen- [...] bedeuten könne". 

(262) BA-MA RM 7/219 (s.o. Anm. 20). 

(263) Lies: "ist". 

(264) Handschriftlich korrigiert: "der". 

(265) Handschriftlich korrigiert: "Kaporia". 

(266) Lies: "FdM". 

(267) BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

(268) Lies: "unterrichten". 

(269) Lies: "Z 32". 

(270) Lies: "Fühlung". 

(271) Lies: "unwirksamen". 

(272) BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

(273) Seitenzählung handschriftlich korrigiert zu "578 a". 

(274) Lies: "hier". 

(275) Seitenzählung handschriftlich korrigiert zu "579 a". 

(276) Handschriftlich korrigiert: "Dessen". 

(277) Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 

597-A 

(261 ) 

(262) 

(263) 

(264) 

(265) 

(266) 

(267) 

(268) 

(269) 

(270) 

(271 ) 

(272) 

(273) 

(274) 

(275) 

(276) 

(277) 

Lies: "Suspendierung der Weizen- bedeuten könne"- 

BA-MA RM 7/219 (s.o. Anra. 20). 

Lies: "ist”. 

Handschriftlich korrigiert: "der". 

Handschriftlich korrigiert: "Kaporia". 

Lies: "FdM". 

BA-MA RM 7/130 (s.o. Anm. 202). 

Lies: "unterrichten". 

Lies: "Z 32". 

Lies: "Fühlung". 

Lies: "unwirksamen". 

BA-MA RM 7/234 (s.o. Anm. 81). 

Seitenzählung handschriftlich korrigiert zu "578 a". 

Lies: "hier". 

Seitenzählung handschriftlich korrigiert zu "579 a". 

Handschriftlich korrigiert: "Dessen". 

Stempel (grün): "Admiralty Property" mit PG-Nummer. 
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